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Vorbemerkungen 

Die Daten dieses Berichts entstammen der Individualbefragung der Studenten, die 

seit dem Sommersemester 1972 aufgrund des Gesetzes über eine Bundesstatistik für 

das Hochschulwesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der Fassung der Be­

k anntmachung vom 2 1. April 1980 (BGBl 1 S. 453) durchgeführt wird. Die Erhebung 

umfaßt 

die Universitäten 

Augsburg, B amberg, Bayreuth, Eichstätt (kirchlich), Erlangen-Nürnberg, 

München, Passau, Regensburg, Würzburg und die Technische Universität 

München, 

die Gesamthochschulen 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau (kirchlich) und die Hochschule der 

Bundeswehr Ml.inchen, 

die philosophisch-theologischen Hochschulen 

Benediktbeuern und München (Hochschule für Philosophie) , 

die Kunsthochschulen 

Akademie der bildenden Künste München bzw. Nürnberg, Hochschule für Musik 

München bzw. Würzburg, Hochschule für Fernsehen und Film München, 

die Fachhochschulen 

Augsburg, Coburg, Kempten,_ Landshut, München, Nürnberg, Regensburg, 

Rosenheim, Weihenstephan und Würzburg-Schweinfurt (staatlich); Stiftungs­

fachhochschule München bzw. Nürnberg (kirchlich); 

die Verwaltungsfachhochschule 

Bayerische Beamtenfachhochschule. 

Die Hochschule der Bundeswehr München wird seit dem Wintersemester- 1981/82 in 

allen Tabellen und Übersichten vollständig bei der Hochschulart Gesamthochschulen 

nachgewiesen. Davor waren teilweise ihre Fachhochschulstudiengänge der Hoch­

schulart Fachhochschulen zugeordnet worden. 

Bereits im Februar 1984 erschien der Bericht B 1111 - hj 2/83 mit einigen 

Grunddaten je Hochschule und Hochschulart aufgrund einer Vorauswertung des noch 

nicht vollständig bereinigten Datenmaterials. 

Der Bericht soll einen kompakten Überblick bieten, weshalb wie bisher eine 

Auswahl unter den möglichen Auswertungen (ein Verzeichnis aller erstellbaren 

Tabellen findet sich am Ende des Tabellenteils) getroffen wurde . Insbesondere bei 

detaillierterem Datenbedarf wird eine Anfrage im Landesamt für Statistik und 

Datenverarbeitung empfohlen. 

·-
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�rgabnille dar Studenter1'tatiBt llc 

l� Studenten irwgesamt (Tabellen l � 2) 
An den Hochschulen in Bayern waren im Wintersemester 1983/84 insgesamt 194 191 Studenten 

eingeschrieben (ohne Beurlaubte, Ga�hörer, Studienkolleg, Doppeleinschreibungen), um 7,2 % mehr 

als ein Jahr zuvor (im Wintersemester 1982/83 hatte der entsprechende Zuwachs noch J 0,3 % , im 

Wintersemester 1981/82 8,7 % betragen). Von diesen hatten 144 273 Studenten (+ 6,1 %) einen 
' 

wissenschaftlichen oder künstlerischen, 49 918 Studenten (+ 10,5 %) einen Fachhochschulstudien-

gang belegt. Im Wintersemester 1982/83 waren es 9,4 bzw. 13,3 % und im Wintersemester 1981/82 

7,9 bzw. 11,l % mehr als ein Jahr zuvor gewesen. 

llbenicht 1. Studenten lnlg8Umt und Studienanfänger 198' an den Hochechulen In Bayern 

S t u d ent en 

Hoc.hachulart 
inaanamt Im 1 .  Hochachulsemeater Im 1. Fachsemester 

Hochlchule WS WS 
Verlin- Studie n- Studien- Ver lln- Studien- Studi en- Ve r lln-

1982/8) 1983/84 der ung jahrl) jahr l) derung jahrl) j ahr l) derung 
('lb) 1982 1983 (%) 1982 198) (%) 

·-

Hochschular t 
(ohne Doppeleinechreibungen) 

U nivers itäten 13) 224 141 )88 + 6,1 25 192 25 018 - 0,7 3) 512 34 354 + 2,5· 
der. in Fachhochachulatudiengllngen 1 585 1 666 + 5,1 411 4)9 + l'i,8 449 480 + 6,9 

G eaamtho chsch ulen 2 715 3 109 + 14,5 924 1 02) + 10, 7 984 1 081 + 9,9 
dar. In F achhochachula tudiengllngen 725 925 + 27,6 238 298 .+ 25,2 263 322 + 22,4 

P hilosophisch- theo l. Hoc hschu len 331 )37 + 1,8 79 65 - 17, 7 125 136 + 8,8 
Kunsthochschulen 2 052 2 030 - 1.1 291 324 + 11,J 372 436 + 17,2 
F achho chsch ulen 37 653 42 375 + 12,5 10 270 10 860 + 5,7 11 965 12 863 + 7,5 

dar. in staatlichen Fa chhochsch ulen )5 958 40 672 + 13,l 9 931 10 519 + 5,9 l l 579 12 469 + 7,7 
Verwaltungsfachhoch schulen 5 213 4 952 - 5,0 1 164 867 - 25,5 l 266 973 - 23,l 

Ho c h a c h u l e n  inegese mt 181 188 194 191 + 7,2 37 920 38 157 + 0,6 48 224 49 843 + 3,4 
davo n in 
wiaaenschaftl. u. künstler. Studiengängen 136 012 144 273 + 6,1 25 837 25 693 - 0,6 34 281 35 205 + 2,7 

der. für ein Lehramt 2) 24 965 22 158 - 11,2 3 510 2 257 - 35,7 4 607 3 153 - 31 , 6 
F achhochschulat udiengänge n 45 176 49 918 + 10,5 12 083 12 464 + 3,2 13 943 14 638 + 5,0 

Hochs chule 
(mit Doppeleinschreibungen) 

Universität Augsburg 5 643 6 289 + 11,4 1 170 1 284 . + 9,7 1 545 1 679 + 8,7 
Bamberg 3 575 4 006 + 12,1 730 865 + 18,5 1 040 1 184 + 13,8 
Bey�uth 3 191 3 937 + 23,4 966 1 072 + 11,0 l 175 1 368 + 16,4 
Eichstätt 1 990 2 018 + 1,4 429 388 - 9,6 550 525 - 4,5 
Erlangen-Nürnb erg z;.! 145 22 722 + 2,6 4 296 4 153 - 3,3 5 498 5 433 - 1,2 
München 48 125 51 106 + 6,2 7 222 7 149 - 1,0 10 938 ll 426 + 4,5 
Müichen, Tecmische U'liveraität 19 408 20 706 + 6,7 3 878 4 367 + 12,6 4 791 5 455 + 13,9 
Passau 2 562 3 173 + 23,8 1 002 964 - 3,8 1 170 1 109 - 5,2 
Regensburg 12 055 12 014 - 0,3 2 462 2 152 - 12,6 3 052 2 782 - 8,8 
Würzburg 16 215 16 803 + 3,6 3 238 2 720 - 16,0 4 216 3 689 - 12 ,5 

Hochschule der Bundeswehr München 2 427 2 798 + 15,3 821 924 + J2,5 877 975 + ll,2 
Aµgus tena-Ho chschule Neuendettels au 288 311 + 8,0 103 99 - 3,9 107 106 - 0,9 

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 93 99 + 6,5 26 11 - 57,7 30 24 - 20,0 
Hochschule f. Philosophie München 326 336 + 3,1 71 69 - 2 , 8 145 155 + 6,9 

Kunsthochschulen 2 283 2 254 - 1,3 317 348 + 9,8 440 486 + 10,5 

F llCHiochule Augsburg 2 503 3 083 + 23,2 763 972, + 27,4 863 1 100 + 27,5 
Coburg 2 357 2 584 + 9,6 687 679 - 1,2 774 753 - 2,7 
Kempten 839 l 094 + 30,4 362 385 + 6,4 390 411 + 5,4 
Landshut 748 905 + 21,0 239 348 + 45,6 249 381 + 53,0 
München 11 310 12 819 + 13,3 2 768 3 108 + 12,3 3 537 4 014 + 13,5 
Nürnberg 6 002 6 666 + 11,1 1 588 1 589 + O,l l 789 l 857 + 3,8 
Regensburg J 783 4 151 + 9,7 1 184 1 J05 - 6,7 l 328 1 241 - 6,6 
Rosenheim 2 893 3 084 + 6,6 800 806 + 0,8 915 925 + 1,1 
.Weihenstephen i 836 1 967 + 7,1 433 411 - 5,1 513 497 - 3,1 
Würzburg-Schweinfurt 3 889 4 499 + 15,7 l 175 l 190 + 1,3 1 342 l 396 + 4,0 

Stiftungsfachhochschulen l 756 1 757 + 0,1 362 352 - 2,8 415 410 - 1,2 

Bayer. Beemtenfachho,chschule 5 279 5 016 - 5,0 l 176 877 - 25,4 l 299 991 - 23,7 

1) So mmerse mester im angegebenen Jahr und fo lgendes Wintersemester. - 2) Einschließlich Diplom-Hancjelslehrer. 
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Die  Veränderung bei  den Studiengängen zeigt Übers icht 2. Abgeno mmen hat danach di e 

Zahl der Lehramtsstudenten, und zwar um 11,2 % auf 22 158, während in den übrigen 

w issenschaftli chen und künstler ischen Studiengängen e ine Zunahme um 10,0 % auf 122 115 

Studenten festzustellen war. Über dem Durchschnitt lagen dabe i  die Fächergruppen 

Sprach- u.  Kulturw issenschaften mit 13,2  % sowie Mathematik , Naturw issenschaften mit 

14,4 %. In den Ing,enieurfächem nahm die Zahl der Studenten in wissenschaftlichen 

Studiengängen um 8,  7 %, i n  Fachhochschulstudiengängen um 14,9 % zu. 

Neben verstärkte m Zugang an Erst immatr ikuli erten, längerem Fachstudium (u.a. auch 

wegen Änderung der Prüfungsordnungen) und anderem mehr trägt der Studiengangwech­

se l
1) 

z ur Bestandserhöhung bei. Die D ifferenz zwischen den Studentenzahlen im 

1. Fachse mester und denen im 1. Hochschulsemester gibt nahezu
2) 

exakt di e Zahl der 

Wechsler unter den Studenten im 1. Fachsemester wieder. Dabe i  ist zu beachten, daß 

h ier in auch al le Stud iengangwechse l  von Studenten enthalten si nd, die nach Abschluß e ines  

Stud iums e i ne andere, zus ätzliche Qualifikati on (z.B . Aufbaustudium, Promotion; z.T. auch 

in e ine m anderen als dem b isher igen Studi enfach) anstreben, al lerdings nur soweit bei  der 

betre ffenden Hochschule die F achsemesterzählung wieder be i 1 beginnt. Dies ist z .B.  bei 

Aus ländern, di e si ch für di e zusätzli che Qualif ikation erstmals an einer Hochschu le im 

Bundesgebiet e inschre iben, der Fall .  Da bei  d iesen auch die Z ählung der Hochschulseme­

ster bei  1 beg i nnt, ist ihre Zahl bei  der Ermittlung der "Fachwechsler11
3) 

auch von der Zahl 

der Studi enanfänger abzuziehen. Die sich so ergebende Stud iengang- bzw. Fachwechsel­

zahl stellt al lerdings nur eine Untergrenze dar, da bei e iner (auch nur te i lwe isen) 

Anrechnung von Fachsemestern des früheren auf den jetz igen Stud iengang die betreffen­

den Studenten si ch nach de m Wechse l  in e ine m  höheren als de m  1. Fachsemester bef inden. 

Für höhere Semester (sei es im Erst- oder Zwe itstudium) lassen s ich jedoch an Hand e iner 

Bestandsstatist ik keine eindeutigen Aussagen über Studi engangwechsel machen. 

Zur Illustration der Größenordnungen genügen ein paar Eckzah len . So betrug - gemessen an 
den Studenten im 1. Fachse mester (FS) - die 

i n 

w iss. u. künst 1. Studi engängen 

F achhochschulst ud iengängen 

Insgesamt 

Quote (%)der Stud iengangwechse l 

i n s g e s a m t dar. Wechsel während 
(Studenten im 1.FS e ines Hochsch ulstudiums 

• /. Studenten im l.HS) c- ("Fachwechs ler") 
. _ V)�. ��lJ&1_ 
Im� 

1982 1983 1982 1983 

24,6 

13,3 

21,4 

27,0  

14,9 

22,4 

23,3 

12,3 

20,1 

25,8 

13,3 

22, 1 

J) Wechse l  des Fachs, der Abschlußart oder des Fachs und der Absch lußart. - 2) "Nahezu" 
deshalb, da in der Differen z auch e inige Studenten enthalten sind, d ie  im 1. Hochschulse­
mester beu rlaubt waren; in di ese m Fall wird zwar die Zahl  der Hochschulsemester, n icht 
jedoch die der Fachse mester weitergezählt. - 3) In der Öffentli chkeit wird unter 
"Fachwechsel" übli cherwe ise ein Wechsel des Studiengangs während eines Studiums, also 
vor Erre ichen des angestrebten Studi enabsch lusses, verstanden. 
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Übers icht 2. Studenten insgesamt und Studienanfänger 1983 nach Fächergruppen 
bzw. Lehramtsprüfungen an den Hochschulen in Bayern 

S t u d e n t e n  (ohne Doppeleinschre ibungen) 
insgesamt 1. Hochschulsemester 1. Fachsemester 

Fächergruppe 
bzw . angestrebte 
Lehramtsprüfung 

Wissensctiaftliche und künst ler ische 
Stud iengänge ohne Lehramt 

davon 
Sprach- und Kulturwissenschaften 
Sport 
Rechts-, Wirtschafts- und So zial -
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 
Humanmed izin 
Veterinärmed i;!:in 
Agrar-, Forst -, Ernährungswissen -
schaften 

Ingen ieurwissenschaften 
Kunst, Kunstwissenschaft 

Lehramtsstud iengänge 
davon 
Lehramt an Grund - und Hauptschulen 
Lehramt an Grundschulen 
Lehramt an Hauptschulen 
Lehramt an 'Realschulen 
Lehramt an Gymnasien 
Lehramt an Sonderschulen 
Lehramt an berufli chen Schulen 
Diplom-Handelslehrer 

Fachhochschulst ud iengänge 
da von 
Religionspädagogik 
Sozialwesen 
Betriebswirtschaft 
Lebensmitteltechnologie 
Ingen ieurwissenschaften 

z u s a m m  e n 

Sozialwesen 
Betr iebsw irtschaft, Wirtschafts-
ingen ieurwesen 

Mathemat ik, Informat ik 
Agrar-, Forstwirtschaft 
Ingen ieurwissenschaften 
Gestaltung 

Zu s a m m e n  

Verwal t1..11gswesen (Beamtenfachhoch schule) 

H o c h s c h u l e n  insgesamt 

WS 1 WS 1 Verän-
1982/83 1983/84 derung (%) 

Studien- , 
jahrl) 1982 

Stud ien- , Verän-
jahrl) derung 
1983 (%) 

Studien-
jahr1) 1982 

1 Stud ien- , Verän-
jahrl) derung 
1983 (%) 

Unlvers it äten, Gesamtho chschulen, phil . - theo l .  Hochschulen, Kunsthochschulen 

111 047 122 115 + 10,0 22 327 23 436 + 5,0 29 674 32 052 + 8,0 

22 744 25 740 + 13,2 4 569 4 780 + 4,6 7 072 7 827 + 10, 7 
39 267 5 67 38 264 

32 323 35 294 + 9,2 6 788 6 885 + 1,4 8 967 9 183 + 2,4 
18 717 21 410 + 14,4 4 397 4 999 + 13, 7 5 311 6 172 + 16,2 
14 207 14 804 + 4,2 l 378 1 313 - 4,7 2 041 2 128 + 4,3 
l 660 l 734 + 4,5 181 165 - 8,8 244 234 - 4,1 

3 224 3 380 + 4,8 772 841 + 8,9 895 983 + 9 , 8 
11 823 12 777 + 8,1 2 744 2 973 + 8,3 3 133 3 317 + 5,9 
6 310 6 709 + 6,3 1 493 1 413 - 5,4 l 973 l 944 - 1,5 

24 965 22 158 - 11,2 3 510 2 257 - 35, 7 4 607 3 153 - 31,6 

51 25 - 51,0 - - - 5 3 - 40,0 
4 395 4 035 - 8,2 744 490 - 34,1 946 661 - 30,l 
2 327 2 175 - 6,5 352 173 - 50,9 503 306 - 39,2 
2 273 2 054 - 9,6 311 171 - 45 ,0 470 277 - 41,1 
11 948 10 199 - 14,6 1 474 958 - 35,0 l 859 l 301 - 30,0 
l 689 l 648 - 2,4 380 276 - 27 , 4 466 347 - 25,5 
l 387 1 147 - 17 ,3 132 106 - 19,7 217 154 - 29,0 
895 875 - 2,2 117 83 - 29 , l 141 104 - 26 , 2 

2 310 2 591 + 12,2 649 737 + 13,6 712 802 + 12,6 

502 564 + 12,4 161 175 + 8,7 177 195 + 10,2 
983 999 + 1,6 202 204 + 1,0 217 221 + 1,8 
231 271 + 17 ,3 78 79 + 1,3 86 81 - 5,8 
208 224 + 7,7 81 90 + 11,l 90 99 + 10,0 
386 533 + 38,1 127 189 + 48,8 142 206 + 45,l 

' 
138 322 146 864 + 6,2 26 486 26 430 - 0,2 34 993 36 007 + 2,9 

Fachhochschulen 

5 729 5 727 0 1 229 1 196 - 2,7 1 373 1 363 - 0,7 

7 749 9 321 + 20,3 2 227 2 5 11 + 12,8 2 643 3 1 25 + 18,2 
l 631 1 786 + 9,5 490 403 - 17 ,8 613 473 - 22,8 
l 818 l 958 + 7,7 423 405 - 4,3 496 489 - 1,4 
19 657 22 496 + 14,4 5 708 6 1 50 + 7,7 6 592 7 157 + 8,6 
1 069 1 087 + 1,7 193 195 + 1,0 248 256 + 3,2 

37 653 42 375 + 12,5 10 270 10 860 + 5,7 11 965 12 863 + 7,5 

Verwal t ungsf achhoch5chulen 

5 213 4 952 - 5,0 1 164 867 - 25,5 l 266 973 - 23,l 

181 188 194 191 + 7,2 37 920 38 157 + 0,6 48 224 49 843 + 3,4 

1) Sommersemester im an.gegebenen Jahr und folgendes Wintersemester . 
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2. Studienanfänger (Tabelle 2) 

Im Wintersemester 1983/84 wurden an den Hochschulen in Bayern 35 274 erstmals 

an einer Hochschule eingeschriebene Studenten (= Studienanfänger) gezählt. Im 

Studienjahr 1983 (einschließlich Sommersemest er) waren es insgesamt 38 157 

Studienanfänger, 237 oder 0,6 % mehr als 1982. Die beiden vorangegangenen Jahre 

hatten einen deutlich höheren Zuwachs zu verzeichnen gehabt, nämlich 7,0 % im 

Jahre 1982 und 11,9 % im Jahre 1981. 

Diese geringe Zunahme der Studienanfängerzahl ist insbesondere bedingt durch eine 

weiter rückläufige Tendenz zum Studium bei den Schulabsolventen mit in Bayern 

erworbener Hochschul- bzw. Fachhochschulreife. So durften von den Studienberech­

tigten mit 1983 erworbener Hochschulreife - gemessen an den bereits erfolgten 

Einschreibungen - insgesamt zwischen 74 und 76 % ein Studium aufnehmen; bei den 

St udienberecht igt en mit 1983 erworbener Fachhochschulreife werden es voraus­

sichtlich zwischen 62 und 64 % sein; im Vergleich hierzu werden die entsprechenden 

Quoten der Schulabsolventenjahrgänge 1982 bzw. 1981 voraussicht lich zwei bis vier 

Prozentpunkte höher liegen. 

Die Entwicklung bei den wissenschaft lichen und künst lerischen St udiengängen war 

1983 gekennzeichnet von einer deut lichen Abnahme beim Lehramt sst udium und 

einem starken Anst ieg bei den Nicht-Lehramts-Studiengängen. Insgesamt ver­

ringerte sich die Z ahl der Studienanfänger um 0,6 % auf 25 693; 1982 waren es noch 

um 4,8 % und 1981 um 11,1 % mehr als im Jahr davor. Lehramtsstudiengänge 

wurden 1983 von 2 257 Erstimmatrikulierten gewählt (35,7 % weniger als im 

Vorjahr). Die übrigen, nicht zum Lehramt führenden wissenschaft lichen und 

künstlerischen St udiengänge hat t en mit 23 436 Erstimmat rikulierten einen Zuwachs 

von zusammen 5,0 % zu verzeichnen, wobei die Spanne von _, 8,8 % (Veterinär­

medizin) bis+ 13,7 % (Mathematik, Nat urwissenschaften) reichte. 

In den Fachhochschulst udiengängen wurden 1983 mit 12 4 64 St udienanfängern um 

3,2 % mehr als im Vorjahr gezählt . Hier betr ug der Zuwachs in den beiden 

vorangegangenen Jahren 12,1 % (1982) bzw. 13,9 % (1981). An den Fachhochschulen 

(ohne die Bayerische Beamt enfachhochschule) stieg die Zahl der St udent en im 

1. Hochschulsemester um 5,7 % auf 10 860, in den technischen Fachrichtungen l) 

um 6,8 % (1982: 16,2 bzw. 19,l %). 

1) Zu den technischen Fachricht ungen ( auch "Ausbildungsrichtung Technik" genannt) 
zählen hier die Ingenieurwissenschaften, die Agrar-, Forst- und Ernährungswissen­
schaft en, die Mathemat ik und Nat urwissenschaften sowie das Wirt schafts­
ingenieurwesen. 
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Übersicht J. Lehramtaetudenten und Lehramtsstudlenanfiinger enden wissenschaftlichen Hochschulen und Kunsthochschulen in Bayer n  von 1974 - 198J 

Studenten 

(LA =Lehramt) 

Wudlntan .....,....t 
darunter 
LA an Volksschulen 
LA an Grundsdwlen 
LA an Hauptschulen 
LA an Sonderschulen 
LA an Rea lschulen 
LA an Gymnasien 
Diplom-Handelslehrer 
LA an beruflichen Schulen 

Lehramt z usammen 
Anteil an Insgesamt ( % ) 

StlX!enten Im 1. Hochschulaemeeter 
( StlX!ienanfänger) insgesamt 
darunter 
LA an Volksschulen 
LA an Grundschulen 
LA an Hauptschulen 
LA an Sonderschulen 
LA an Realschulen 
LA an Gymnasien 
Diplom-Handelslehrer 
LA an beruflichen Schulen 

Lehramt zusammen 
Anteil an I nsgesamt ( % ) 

StlX!enten im 
1. Fm:hMl'Mäer Insgesamt 
darunter 
LA an Volksschulen 
LA an Grundschulen 
LA an Hauptschulen 
LA an Sonderschulen 
LA an Realschulen 
LA an Gymnasien 
Diplom-Handelslehrer 
LA an beruflichen Schulen 

Leh ramt z usa mmen 
Anteil an Insgesamt (%) 

StlX!enten insgesamt 
darunter 
LA an Volksschulen 
LA an Grundschulen 
LA an Hauptschulen 
LA an Sonderschulen 
LA an Realschulen 
LA an Gymnasien 
Diplom-Handelslehrer 
LA an beruflichen Schulen 

Lehramt z usammen 
Anteil an Insgesamt ( % ) 

StlX!enten im 1. Hochschulsemester 
( StlX!ienanfiinger) insgesamt 
dar unter 
LA an Volksschulen 
LA an Grundschulen 
LA an Hauptschulen 
LA an Sonderschulen 
LA an Realschulen 
LA an Gymnasi en 
Diplom-Handels lehrer 
LA an beruflichen Schul en 

Lehramt zusammen 
Anteil an Insgesamt (%) 

StlX!enten Im 
1. Fm:hmmester insgesamt 
darunter 
LA an Volksschulen 
LA an Grundschulen 
LA an Hauptschulen 
LA an Sonderschulen 
LA an Realschulen 
LA an Gymnasien 
Diplom-Handelslehrer 
LA an b�rufli chen Schulen 

Lehramt zusammen 
Ant e il an I nsgesamt (%) 

1974 1975 1976 1977 1978 1979 1980 1981 1982 198J 1979 1980 1981 1982 198J 

einschl ießl i ch Doppeleinschre ibungen 
I n s g e s a m t 

ohne 
Doppeleinschreibungen 

93 776 98817 100217 102830 107733 113120 1190J5 128380 140326 148572 111876 117414 126590 1J8J22 146864 

12515 11838 

514 614 
4034 3114 

14833 16211 
849 1024 
891 1032 

9493 

666 
2716 

16228 
1026 
1178 

6734 

n1 
2278 

15782 
1075 
1321 

4100 
1043 

464 
949 

2056 
15295 

1063 
1721 

22J3 
2049 
1008 
1056 
2155 

14615 
\049 
1784 

742 
3000 
1567 
1248 
2294 

14287 
1039 
1800 

99 
4025 
2057 
143J 
2365 

13840 
895 

1713 

51 
4462 
2400 
1699 
2514 

12823 
896 

1668 

25 
4090 
2235 
1651 
2258 

10930 
878 

1397 

2232 
2025 

987 
1051 
2038 

141JO 
1048 
1554 

742 
2955 
1531 
1248 
2130 

13581 
1038 
1512 

99 
3969 
2004 
1430 
2149 

12974 
895 

1426 

51 
4395 
2327 
1689 
2273 

11948 
895 

1387 

25 
4035 
2175 
1648 
2054 

10199 
875 

1147 

33636 33833 31307 27967 26691 25949 25977 26427 26513 23464 25065 24737 24946 24965 22158 
35,9 34,2 31,2 27,2 24,8 22,9 21,8 20,6 18,9 15,8 22,4 21,1 19,7 18,0 15,1 

17871 19324 18785 18641 20542 20893 22947 25486 26731 26565 20670 22728 25270 26486 26430 

2992 

1 
692 

3132 
128 
111 

7056 
39,5 

2418 

306 
3003 

200 
229 

6156 
31,9 

1701 

436 
2496 

161 
215 

1265 

1 
352 

2075 
164 
261 

5009 4118 
26,7 22,1 

95 
980 
402 
253 
426 

2165 
176 
329 

4826 
23,5 

1011 
456 
234 
469 

1909 
138 
283 

4500 
21,5 

1015 
451 
265 
430 

2037 
120 
232 

4550 
19,8 

1029 
434 
342 
390 

2035 
98 

194 

4522 
17. 7 

758 
366 
383 
346 

1548 
118 
161 

3680 
13,8 

497 
176 
276 
183 

1000 
83 

124 

997 
449 
231 
431 

1833 
137 
250 

2339 4328 
8,8 20, 9 

1000 
448 
265 
395 

1956 
120 
200 

4384 
19,3 

1022 
424 
341 
360 

1941 
98 

159 

4345 
17 ,2 

744 
352 
380 
311 

1474 
117 
132 

3510 
lJ,3 

490 
173 
276 
171 
958 

83 
106 

2257 
8,5 

24742 24548 24417 25459 27124 27796 29261 32666 35574 36396 27411 28803 32139 34993 36007 

4560 

242 
966 

3680 
324 
379 

10151 
41,0 

2957 

280 
403 

3480 
248 
394 

n62 
31,6 

1989 

326 
566 

2963 
212 
315 

6371 
26,1 

1539 

404 
489 

2463 
219 
389 

5503 
21, 6 

264 
1043 

463 
527 
598 

2547 
22.2 
500 

6164 
22, 7 

4 
1222 

633 
525 
658 

2271 
178 
390 

5881 
21,2 

7 
1162 

633 
473 
601 

2454 
151 
333 

5814 
19,9 

1 
1231 

588 
484 
553 

2596 
120 
311 

5884 
18,0 

5 
965 
525 
474 
524 

2039 
143 
278 

4953 
13,9 

d a r u nte r weib l i c h  

3 
673 
315 
347 
312 

1412 
105 
203 

3370 
9,3 

4 
1205 

623 
520 
606 

2167 
177 
343 

5645 
20,6 

7 
1139 

622 
473 
547 

2331 
151 
271 

5541 
19,2 

1 
1217 

570 
482 
494 

2378 
120 
250 

5512 
17 ,2 

5 
946 
503 
466 
470 

1859 
141 
217 

4607 
13,2 

3 
661 
306 
347 
277 

1301 
104 
154 

3153 
8,8 

31500 34229 35172 36952 39742 42737 46409 52064 58357 61811 42179 45673 51186 57332 60938 

7620 

200 
2167 
6241 

194 
73 

7406 

258 
1672 
7081 

252 
142 

6296 

306 
1504 
7420 

289 
183 

16495 16811 15998 
52,4 49,1 45,5 

4667 

395 
1343 
7580 

334 
279 

2894 
918 
284 
569 

1271 
7685 

373 
458 

1560 
1851 

530 
718 

1337 
7591 

397 
540 

479 
2720 

853 
884 

1437 
7675 

401 
601 

51 
3652 
lJ 32 
1071 
1520 
7787 

383 
619 

25 
4087 
1350 
1324 
1652 
7366 

390 
653 

9 
3748 
1260 
1317 
1488 
6353 

411 
600 

1559 
1831 

519 
714 

1269 
7350 

397 
453 

479 
2680 

831 
884 

1344 
7321 

401 
491 

51 
3604 
1097 
1069 
1390 
7333 

383 
504 

25 
4025 
1305 
1316 
1497 
6881 

390 
528 

9 
3698 
1221 
1315 
1356 
5958 

409 
488 

14598 14452 14524 15050 16215 16847 15186 14092 14431 15431 15967 14454 
39,5 36,4 34,0 32,4 31,l 28,9 24,6 33,4 31,6 30,1 27,9 23,7 

7699 no9 7413 7942 

1013 

8793 8931 10179 11793 12100 11219 8796 10062 11675 11953 11147 

2085 

1 
420 

1550 
46 
19 

4121 
53,5 

1702 

186 
1451 

67 
86 

1291 

274 
1316 

51 
54 

3492 2986 
45 ,3 40,3 

243 
1250 

74 
78 

2658 
33,5 

58 
877 
252 
189 
298 

1291 
89 

125 

3179 
36,2 

924 
248 
185 
313 

1124 
61 

118 

2973 
33,3 

929 
275 
208 
293 

1226 
61 

105 

3097 
30,4 

956 
285 
286 
296 

1314 
57 
91 

3285 
27 '9 

714 
245 
327 
246 
996 

56 
87 

2671 
22,1 

9830 

2986 

9156 

1895 

9203 10426 11310 11709 12719 14821 15896 

86 
503 

1735 
72 
31 

114 
231 

1638 
74 
95 

5413 4047 
55,l 44,2 

1454 

162 
337 

1524 
69 
62 

3608 
39,2 

1169 

211 
307 

1435 
84 

102 

3308 
31, 7 

155 
918 
284 
361 
395 

1487 
99 

164 

4 
1104 

337 
361 
412 

1310 
80 

148 

3863 
' 

3756 
34,2 32,l 

6 
1050 

372 
344 
390 

1447 
71 

136 

3816 
30,0 

1 
1121 

355 
385 
395 

1640 
62 

12 9 

4088 
27 ,6 

2 
897 
328 
395 
356 

1249 
67 

129 

3423 
21,5 

454 
102 
235 
125 
615 

56 
63 

1650 
14, 7 

1553

: 1 
605 
183 
288 
202 
839 

67 
105 

2290 
14, 7 

911 
243 
182 
289 

1074 
61 
99 

2859 
32,5 

914 
272 
208 
273 

1185 
61 
90, 

3003 
29,8 

949 
276 
285 
272 

1263 
57 
n 

3179 
27,2 

700 448 
234 99 
324 235 
218 117 
946 591 

56 56 
69 54 

2547 
21, 3 

1600 
14,4 

11498 12511 14571 15595 15343 

4 
1089 

330 
357 
379 

1243 
80 

125 

3607 
31,4 

6 
1028 

365 
344 
362 

1387 
71 

112 

3675 
29,4 

l 
1110 

342 
384 
359 

1521 
62 

103 

3882 
26,6 

2 
878 
314 
388 
316 

1149 
66 
96 

3209 
20,6 

1 
595 
175 
288 
181 
781 

66 
80 

2167 
14,1 

Anmerkung: Studenten i nsgesamt zum Wint ersemester am Ende des angegebenen Jahres; Studienanfänger im Sommersemester und folgenden Wint ersemester 
des jeweil i gen Jahres. 
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J. Regionale Herkunft der deutschen Studenten (Tabellen J md .\) 

79,9 % der deutschen Studenten an den bayerischen Universitäten, phil.-theol. Hochschu­

len, Gesamt- und Kunsthochschulen gaben im WS 1983/84 Bayern als Land ihres ständigen 

Wohnsitzes an, von den Studienanfängern 75,0 %. Ohne die Hochschule der Bundeswehr 

München , die wegen ihrer besonderen Aufgabenstellung verhältnismäßig mehr Studenten 

aus anderen Bundesländern aufweist als die übrigen Hochschulen, ergibt sich für die 

deutschen Studenten insgesamt ein Anteil von 80,7 % mit Wohnsitzland Bayern 

(WS 1982/83 81,6 %; WS 1981/82 82,2 %) und für die deutschen Studienanfänger ein Anteil 

von 76, 7 % (77 ,8 %; 79,8 %). 

Bei den Fachhochschulen - ohne die Bayer. Beamtenfachhochschule, die gesondert nachge­

wiesen wird - hatten im WS 1983/84 90,l % der deutschen Studenten und 89,4 % der 

deutschen Studienanfänger ihren ständigen Wohnsitz in Bayern. Bei der Beamtenfachhoch­

schule kamen 99,5 % der Studenten und 99,3 % der Studienanfänger aus Bayern. Faßt man 

zum Vorjahresvergleich die Fachhochschulen mit der Bayer. Beamtenfachhochschule 

zusammen, so ergibt sich für die deutschen (Fachhochschul)Studenten ein Anteil von 

91,1 % mit Wohnsitzland Bayern (WS 1982/83 und WS 1981/82 91,3 %), für die Studienan­

fänger ein solcher von 90,2 % (90,6 %; 91,3 %) • 

Studenten 
(ohne Doppel-

elnachreibungen) 

. li>erslcht 4. Deutsche Studenten und Studienanfänger (1. Hochschulsemester) an den Hochschulen 
In Bayern Im Wintersemester 1983/84 nach dem Land des ständigen Wohnsitzes 

davon mit ständigem Wohnsitz In 
Stl.dil.m 

In Schlea- Nordrh.- Rhein- Baden- Ber-
Bayem Harn- Nieder- Bre- Hes- Saar- nicht ohne Bayern wig- West- land- Würt- lin aundes-

Holstein burg sachsen men feien sen Pfalz temberg land (West) gebiet Angabe 

Unlvereit äten, Gesamthochschulen, phil . -theol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

Studenten Zahl 140 1 96 111 947 767 465 2 9 91 361 7 2 25. 3 330 2 164 9 548 51 9 397 481 1 
Insgesamt % 100 79,9 0,5 0,3 2 ,1 0,3 5,2 2,4 1,5 6 , 8 0,4 0,3 O,J 0,0 

Studien- Zahl 22 254 16 681 193 83 689 74 1 488 610 352 1 882 67 2 9  106 -
anfänger % 100 75,0 0,9 0,4 3,1 0,3 6,7 2,7 1,6 8,5 0,3 0,1 0.5 -

F achhochachulen 

Studenten Zahl 41 364 37 257 72 44 314 33 789 452 265 1 8 94 116 59 64 5 
insgesamt % 100 90,1 0,2 0,1 0,8 0,1 1,9 1,1 0,6 4,6 0,3 0,1 0,2 0,0 

Studien- Zahl 10 618 9 4 94 2 1  9 85 8 2 10 105 75 546 33 23 8 1 
anfänger % 100 89,4 0,2 0,1 0,8 0,1 2,0 1,0 0,7 5,1 0,3 0,2 0,1 0,0 

Verwaltungsfachhochschulen 

Studenten Zahl 4 952 4 927 - 1 1 1 J 4 2 10 2 1 - -
Insgesamt % 100 99,5 - 0,0 o,o o,o 0,1 0,1 0,0 0,2 o,o 0,0 - -

Stuaien- Zahl 867 861 - - - - - 2 - 4 - - - -
anf änger % 100 99,3 - - - - - 0,2 - 0,5 - - - -

Hochschulen insgesamt 

• • 
StudenteA Zahl 186 5 12 154 1 31 839 510 3 306 395 0 011 3 786 2 4 31 11 452 637 457 545 6 
insgesamt % 100 82,6 0 ,4 0,3 1,8 0,2 4,3 2,0 l,J 6,1 0,3 0,2 0,3 0,0 

StudieA- Zat-ll 33 739 27 0 36 214 92 774 82 1 698 717 427 2 432 100 52 114 1 
anf ängel' % 100 9J,1 0,6 0,3 2,3 0,2 5,0 2,1 1,3 7,2 0,3 0,2 0,3 0,0 
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4. Alter der deutschen Studenten und Studienanfänger (Tabelle 7) 

An den Universitäten, phil.-theol. Hochschulen, Gesamt- und Kunsthochschulen ist das 

Durchschnittsalter der Studenten und Studienanfänger seit Jahren nahezu konstant. Die 

deutschen Studenten insgesamt waren im WS 1983/84 durchschnittlich 24,2 Jahre alt 

(männliche 24, 7, weibliche 23,6 Jahre), die deutschen Studienanfänger 20,6 Jahre 
' 

(männliche 20,9, weibliche 20,2 Jahre). 

Auch an den Fachhochschulen veränderte sich das Durchschnittsalter kaum. Die 

·deutschen Studenten insgesamt waren durchschnittlich 23,3 Jahre alt (männliche 23,6 

und weibliche 22,5 Jahre), die Studienanfänger 21,4 Jahre (männliche 21, 7 und weibliche 

20, 7 Jahre). 

5. Deutsche Studentimen 

Im Wintersemester 1983/84 befanden sich unter den deutschen Studenten an den 

Universitäten, phil;-theol. Hochschulen, Gesamt- und Kunsthochschulen insgesamt 

41,5 % Frauen; an den Fachhochschulen (einschl. Bayer. Beamtenfachhochschule) waren 

es 29,4 % (WS 1982/83: 41,5 bzw. 30,3 %). Die Anteile sind jedoch von Fach zu Fach 

sehr unterschiedlich. Während beim Studium für das Lehramt an Grundschulen die 

Frauen fast unter sich waren (91,6 %; WS 1982/83: 91,6 %) und auch in den übrigen 

Lehramtsstudiengängen (mit Ausnahme des für die beruflichen Schulen) eine - z. T. sehr 

deutliche - Mehrheit besaßen, war der Frauenanteil in den Ingenieurwissenschaften mit 

7,4 % (wissenschaftliche Hochschulen) bzw. 13,3 % (Fachhochschulen) traditionell 

niedrig; gegenüber dem WS 1982/83 ist er sogar leicht gesunken (7 ,8 bzw. 13,6 %). In 

der Allgemeinmedizin stieg der .Anteil der Frauen weiter auf jetzt 39,4 %, in der 

Zahnmedizin auf 25,3 % (WS 1982/83: 36,9 bzw. 23, 7 %). 

6. Berechtigung zum Hochschulstudium (Tabellen 10, 20 - 22) 

Die allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife besaßen im Wintersemester 1983/84 

97,1 % der deutschen Studienanfänger an Universitäten, philosophisch-theologischen, 

Gesamt- und Kunsthochschulen (Studienjahr 1983: 97,4 %; 1982: 97, 8 %) und 29,2 % der 

Studienanfänger an Fachhochschulen (1982: 30,5 %; ohne Studienanfänger der Baye­

rischen Beamtenfachhochschule, für die die entsprechende Zahl 57,3 % lautet). Die 

Werte für das Studienjahr und das Wintersemester sind bei beiden Fachhochschularten 

gleich, da im Sommersemester 1983 von den Fachhochschulen nur zwei, von der 

Bayerischen Beamtenfachhochschule keine Studienanfänger gemeldet wurden. Insgesamt 

hatten 74,8 % (76,4 % im Studienjahr) der deutschen Studenten im 1. Hochschulsemester 

die genannte Berechtigung zum Hochschulstudium. Die übrigen besaßen - bis auf 0,5 %, 
die eine sonstige Hochschulzugangsberechtigung aufwiesen - die Fachhochschulreife. 
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Betrachtet man nur die deutschen Studienanfänger von Fachhochschulstudiengängen und 

läßt die Bayerische Beamtenfachhochschule zunächst wegen ihres für eine Fachhochschule 

überdurchschnittlich hohen Abiturientenanteils außer Betracht, so er geben sich die in 

Übersicht 5 ermittelten Werte. Auffallend ist dabei der gegenüber dem Wintersemester 

1973/74 um mehr als das Vier fache (bei cim Mädchen das Fünffache) gestiegene Anteil der 

Schulabsolventen mit allgemeiner oder fachgebundener Hochschulreife und der in al len 

Jahren wesentlich höhere Anteil der weiblichen Berechtigten. 

Winter-

Übersicht 5. Deutsche Studienanflinger (1. Hochschulsemester) In Fechhochschulstudiengllngen an 
den Hochachulen in Bayern (ohne Bayerische Beemtenfechhochschule) nach Art 

der Studienberechtigung 1972/73 bis 1983/84 

Studienenflinger In Fechhochschulstudiengängen 

Geachlecht ins- davon mit Studienberechtigung 

aemeater geaemt Hochschulreife 1 Fachhochschulreife 1 sonstige, ohne Ange be 

Anzftll 1 % 1 Anzahl 1 % 1 Anzahl 1 % 

1972/73 männlich 3 502 334 9,5 3 082 88,0 86 2,5 
weiblich 1 020 98 9,6 856 83,9 66 6,5 
zusammen 4 522 43 2 9,6 3 938 87,1 15 2 3,4 

1973/74 männlich 4 771 293 6,1 4 447 93,2 31 0,6 
we iblich 1 862 153 8,2 1 678 90,1 31 1,7 
zuaemmen 6 633 446 6,7 6 125 92,3 62 0,9 

1974/75 männlich 5 036 303 6,0 4 718 93,7 15 0,3 
weiblich 1 757 264 15,0 1 480 84,2 n 0,7 
zusammen 6 793 56 7 8,3 6 1 98 91,2 28 0,4 

1975/76 männlich 5 255 542 10,3 4 5 72 87,0 141 2, 7 
weiblich 1 856 436 23,5 1 404 75,6 16 0,9 
zusammen 7 111 978 13,8 5 9 76 84,0 157 2,2 

1976/77 männlich 5 4 74 767 14,0 4 654 85,0 53 1,0 
weibli ch 1 8 79 558 29,7 1 292 68,8 29 1,5 
zusammen 7 353 1 325 18,0 5 946 80,9 82 1 , 1 

1977/78 männlich 4 7 41 745 15, 7 3 9 74 83,8 22 0,5 
weiblich 2 108 664 31,5 1 412 67,0 32 1,5 
zusammen 6 849 1 409 20,6 5 3 86 78,6 54 0,8 

1978/79 männlich 4 679 890 19,0 3 760 80,4 29 0 , 6 
weiblich 2 118 817 38,5 1 2 76 60,3 25 1,2 
zusammen 6 797 1 707 25' l 5 036 74,1 54 0,8 

1979/80 l) männlich 4 895 1 083 22,l 3 7 73 77 ,1 39 0,8 
weiblich 2 296 863 37 ,6 1 417 61, 7 16 0,7 
zusammen 7 191 1 946 27 ,1 5 190 72,2 55 0,0 

1980/81 männlich 5 236 1 179 22,5 4 007 76,5 50 1,0 
weiblich 2 604 944 36,3 1 629 62,6 31 1,2 
zusammen 7 840 2 123 27,1 5 636 71,9 81 1,0 

1981/82 männlich 6 203 1 538 24,8 4 633 74,7 32 0,5 
weiblich 3 033 1 1 78 38,8 1 841 60, 7 14 0,5 
zusammen 9 236 2 7 16 29,4 6 474 70, 1 46 0,5 

1982/83 männlich 7 461 1 966 26,4 5 416 72,6 79 1,1 
weiblich 3 218 1 321 41,1 1 887 58,6 10 0,3 
zusammen 10 679 3 287 30,8 7 3 03 68,4 89 0,8 

1983/84 männlich 0 188 2 036 24,9 6 0 80 74,3 72 0,9 
weiblich 3 164 1 319 41,7 1 828 57 ,04n 17 0,5 
zusammen 11 352 3 355 29,6 7 908 69,6 89 0,8 

1) Ab WS 1979/80 ohne Doppeleinsch reibungen. - 2) Erwor ben von 67 ,O % an einer Fachoberschule, von 1,8 % an einer Fach­
akademie und 0,8 % sonstige Fachhochschulreife. 

..!;. 
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E'inschließlich der 497 Studienanfänger der Bayer ischen Beamtenfachhochschule besaßen 

Im WS 1983/84 3 852 deu tsche Studienanfänger von Fachhochschul studiengängen die 

allgemeine oder f �hgebundene Hochschulreife. Andererseits nahmen 1 034 erfolgreiche 

Absolventen der Vor- oder Abschlußprüfung eines Fachhochschulstudiengangs ein wissen­

schaftliches ooer künstlerisches·. Studium auf (s. Übersicht 6 ). Letztere sind beim 

Übergang defini ti onsgemäß keine Studienanfänger im Sinne von Studenten im 1. Hoch­

schulsemester und deshalb aich nicht in den Studienanfängerzahlen enthalten (im 

Gegensatz zum Zeitraum bis 1971). Bei ihrer Zuordnung zu Semestern ist daher folgendes 

zu unterscheiden: Vorprüfungsabsolventen werden beim Übergang ins 1. Fachsemester 

eingestuft und können auf diese Gesamtheit bezogen werden. Bei den Übergängen nach der 

Graduierung ist dagegen zu berücksichtigen, daß ein Teil von ihnen unter Anrechnung von 

Fachhochschulstudienzeiten gleich in ein höheres Fachsemester eines wissenschaftlichen 

Studiengangs eingestuft wird (die Anteile der tatsächlich im 1. Fachsemester beginnenden 

Graduierten-Übergänge sind deshalb etwas kleiner als die in Übersicht 6 ausgewiesenen 

Werte). Bei den Vorprüfungsabsolventen in Sozialwesen fand eine befristete Übergangs­

möglichkeit zur Ausbildung für das Lehramt an Volksschulen starkes Interesse. Nachdem 

1974 die Frist im wesentlichen abgelaufen war, fiel die Zahl der Über gänge nach der 

Vorprüfung 1975 erheblich zurück. Parallel dazu . begannen weniger Graduierte ein 

wissenschaftliches Studium, so daß inzwischen der gesamte Übergang vom Fachhochschul­

studium zu wissenschaftlichen und künstlerischen Hochschulen, bezogen auf deren 

Studenten im 1. Fachsemester, unter dem Stand von 1971 liegt, dem Jahr nach 

Erweiterung der Übergangsmöglichkeiten. 
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Überlicht 6. Studenten Im 1. f"ach•mester und Übergänge vom f"achhochschulstudium zum wlssenachaftllchen 
Studium an den Uilversltlten, phll.-theol. Hochschulen und Gesamthochschulen in Bayern 

Studenten Im 1. Fac haemeater eines wiss!'nschaftllchen od. künstleriachen Studiengange 

Studien- l) darunter Übergänge vom Fachhochschulatudlum 
lnage-. ·nach der Graduierung ZJ j&ilr aamt 

nach der Vorprüfung Insgesamt 

Zllhl 1 % von Sp. 1 Zahl 1 % von Sp. 1 Zahl 1 % von Sp. 1 

1 2 1 3 4 1 5 6 1 7 

1969 14 372 168 1,2 Vor 1972 168 1,2 

197 0 16 33 2 464 2,8 nicht m!lgllch 464 2,8 

1971 17 536 919 5,2 919 5,2 

1972 20 750 1 043 5,0 581 2,8 l 6 24 7,8 

1973 21 984 1 166 5,3 822 3,7 1 988 9,0 

1974 23 522 1 096 4,7 1 450 6,2 2 546 10,8 

1975 23 398 648 2,B 66 9 2,9 1 317 5,6 

1976 23 313 543 2, 3 443 1,9 986 4,2 

1977 2A 289 553 2,3 486 2,0 1 039 4,3 

1978 26 497 636 2,4 389 1,5 1 025 3,9 

1979 26 779 725 2,7 405 1,5 1 130 4,2 

1 980 2B 220 677 2,4 340 1,2 1 017 3,6 

1981 31 43 2 751 2,4 309 1,0 1 060 3,4 

1982 34 281 887 2,6 206 0,6 1 093 3,2 

1983 35 205 873 2,5 161 0,5 1 034 2,9 

W ährend Übersicht 6 auf das Studi enjahr, in dem der wissenschaftliche Studiengang 

aufgenommen wurde , abstellt und für diesen Zeitraum das Verh ältnis von ehemali gen 

Fachhochschulstudenten zur Gesamtzahl der Studenten im 1. Fachsemester ausweist, zeigt 

Übersicht 7, wieviele erfolgre iche Absolventen eines best immten Prüfungsjahres e in 

wissenschaftliches Studium aufgeno mmen haben oder sch ätzungsweise noch aufnehmen 

werden und wie sich ihre Zahl zur entsprechenden Gesamtzahl der Absolventen von Vor­

bzw. Abschlußprüfungen an Fachhochschulen verhält. Dabei kommt es in Übersicht 7 nicht 

darauf  an, ob  die Studienaufnahme an der wissenschaftli chen Hochschule im Jahr der . 

Prüfung oder aber erst später erfolgte, so daß die hier ausgewiesenen Zahlen in der Regel 

von denen der Übersicht 6 abweichen. 

1) Sommerse mester 19 • •  zzgl.  nachfolgendes Wintersemester .- 2) Ab Winterse mester 
1980/81 Diplomierung (FH). 1 



Jahr der 
Prüfung 1)  

197 1  

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1 977 

1978 

1 979 

1 980 

1 981 

1 98 2  

1983 
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Übersicht 7. Übergang vom Fachhochschulst udium zum wissenschaftli chen St udium in Bayern, bezogen auf 
Absolvent en der Vor- bzw. Abschlußprüfung an Fachhochschulen 

Erfolgreiche Darunt er mit Übergang i n  ein Erfolgreiche Darunter mit Übergang in ein 
Absolvent en der wissenschaft liches Studium Absolvent en der wissenschaftli ches St udium 
Fachhochschul- in  Bavern 2) F achhochschul- i n  Bayern 2) 

Vorprüfung 1 Abschlußprüfung 1 in Bayern Zahl % 
in Bayern Z ahl % 

i 

- - - 3 327 670 20 

3 217 580 1 8  5 083 950 19 

4 096 875  21 4 490 1 020 23 

4 999 1 465 29 2 946 7 10 24 

5 691 705 1 2  2 467 440 18 

5 243 435 8 2 534 430 17 

5 933 375 6 3 443 485 14 

6 080 410 7 4 686 765 16 

6 131 380 6 6 201 68 5  11 

6 013 285 5 6 306 665 11 

6 151 285 5 6 003 730 12 

5 360 145 3 5 8 14 715  1 2  

6 333 1 15 2 6 364 930 15 

1 )  A bsolvent e n  im W i nt ersemest er z z gl . nachfolgendes So mmersemest er 19 . •  , Übergänge i m  K alenderj ahr . 
2 )  B er i ch t igt e Fortschreibung für d i e  Absolvent e n  1978 - 1 98 2  m i t  ergänzender Schät z ung des noch nicht  
realisi ert en , aber noch zu erwart enden Übergangs . 

Nachdruc k , auch auszugsweise , 

nur mit Quellenangabe g est att et 

.-
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T,lBBLI.E 1 ,  STUDENTEN UND S TUDI E NANFAENGER I N  W I NTERSEMESTER 19B3/84 NACH HOCHSCllJLART UNO HOCHSCHUL E N  

I N SGE SAMT 
GE- DARUNT E R  IM ERS TEN 

HOCHSCHULE SCHL. INSGE SAMT r--:-H:.::Oc.::Co.:.H;:_SC::cHU,;nl;.-+,.ft------1 

AUGSBURG M 
w 
1 

BAMBERG M 
II 
1 

B AYREUTH M 
II 
1 

E I CHSTAETT , KATH. U M 
II 
1 

E R L ANGEN - NUERNBCRG M 
w 
1 

MUE NC HE N ,  U M 
II 
1 

MUENC HEN, TU M 
II 
1 

PASSAU H 

w 

1 

R EGEN SBUR G M 

w 

1 

WUERZ BURG M 
w 
1 

HOCHSCHULART I N S G ESAMT M 
MIT DOPPEL- W 
EINSCBREillUNGEN 1 

OHNE DOPPEL- M 
EINSCBREIJlUNGEN W 

M U E NCHEN, H D ER BUNDES-
11 EI« 

NEUEN DETT ELSAU 

1 

M 
II 
1 

M 
II 
1 

HOCHSCHUL ART I NSG E SAMT M 
MIT DOPPEL- II 

EINSCBREillUNGEN 1 

OHNE DOPPEL­

EINSCBREillUNGEN 

MUENCHE N, AKADEM I E  D ER 
B I LDENDE N  KUENSTE 

MUENCHEN, H FUER 
F ERNS EHEN UND F I LM 

MUENCHEN, H FUER MUS I K  

M 
w 
1 

M 

w 
1 

M 
II 
1 

M 
w 
1 

NUERNBERG, AKAD E M I E D E R  M ·  
B I L DE N D E N  KUE NSTE W 

1 

WUERZBUR G ,  H FUER MU S I K  M 
w 
1 

HOCHSCHULART I N S�SAMT M 
MIT DOPPEL- W 
EINSCHREIBUNGEN 1 

omm DOPPEL- M 
EINSCBREillUNGEN W 

1 

333B 
295 1 

62B9 

1 B 5 0  
2 156 
lt006 

2475 
1'416 2 

3937 

B73 
1 14 5  

2 0 1 8 

14268 
8't5't 

22722 

26234 
248 7 2  

51 1 06 

1 6 0lt3 

lt663 

2 0 706 

1752 
142 1 

3 1 73 

6"56 

5 5 5 8  

1 20 l lt  

9 037 
7766 

1 6 803 

8232 6 

6 0448 
1 4277't 

8 1 67 5  

597 1 3  

1 4 1 3 8 8  

2798 

2198 

13 5 

176 
3 1 1  

2933 

1 76 

3109 

2933 

176 

3 1 0 9  

3 6 0  
34 8  

7 0 8  

8 1  
2 8  

1 0 9  

400 
38 0  
7 8 0  

1 4 3  
122 
265 

2 1 2  

1 8 0  

39 2 

1 196 

1 0 5 8  

2.25" 

1 08 9  

941 
2030 

608 
5 62 

1 17 0  

3't5 
447 

192 

604 
408 

1 01 2  

148 
201 

349 

2 2 46 
1 341 

3587 

2 6 3 0  
3 2 8 9  

5 9 1 9  

31t56 
895 

4 3 5 1  

4 8 7  
423 

9 1 0  

960 
958 

1 9 1 8  

1 0 83 
1 1 8 6  

2 269 

1 2 567 

9 7 10 
2 22 7 7  

1 2 525 

965 9  

2 2 1 8 4  

924 

921t 

41 
55 

96 

965 

55 

1020 

965 

55 

1 020 

34 
33 

67 

9 
5 

1 4  

5 6  
7 3  

1 2 9  

24 
21 

4 5  

3 8  

33 

7 1  

1 6 1  

1 6 5  

326 

1 5 5  

1 4 7  

3 0 2  

U N I  VER S I TAET E N  

747 
6 76 

1 4 23 

447 
5 5 8  

1005 

754 
475 

1229 

1 9 1  
2't8 

't39 

2 6 9 5  
1 6 0 't  

4299 

3981 
4536 

8 5 1 7  

4140 

1 1 1 3  

531 3  

544 
4 6 5  

1009 

1 1 79 
1 1 7 2  
235 1  

13 1 9  
1394 

2713 

1 59 97 

12301 
282911 

15895 

1 2 1 8 0  

2 8 0 7 5  

3229 
2875 

6 1 0't 

1 8 12 
2 1 1 8  

3930 

2't28 
1U8 

3866 

829 
1 1 3 1  
1960 

13723 
8 17 8  

2 19 0 1  

24574 
2 3 2 7 0  

4 7 8"4 

1 5 2 6 3  

4526 

1 9 7 8 9  

1 7 0 1  
1 3 8 4  

3 0 8 5  

6 2 9 8  
5 4 3 5  

1 1 73 3  

8 7 09 
7 5 32 

16241 

7 8 566 

5 7 8 8 7  
1 3 6 4 5 )  

7 7 9 3 1  
57 1 55 

1 3 5 086 

G E SAMTHOCHSCHU L E N  

9 7 5  

9 7 5  

4 1  
6 0  

1 0 1  

1 0 1 6  

6 0  

1 0 7 6  

1 0 1 6  

6 0  
1 0 7 6 

2 760 

2 7 60 

1 3 5  
1 7 3  
3 08 

2 8 9 5  

1 73 

3 068 

2895 

1 7 3  

3 0 6 8  

K UNSTHOCHSCHUL EN 

59 
67 

1 2 6  

2 0  

1 1  

3 1  

7 8  
8 5  

1 6 3  

3 4  
2 9  
63 

41 
3 6  

1 1  

2 3 2  

2 2 8  

460 

2 1 "  

1 9 7  

4 1 1  

3 1 0  
3 1 1  

621 

64 
24 
8 8  

354 
309 

6 b 3  

131t 
1 1 5  

249 

1 96 

lb4 

.360 

1058 

923 

1 9 8 1  

9 5 1  
8 0 9  

1 760 

578 
5 3 1  

1 1 09 

336 
434 

770 

5 94 
403 

997 

140 
1 9 7  

3 3 7  

2 16 5  

1 2 7 6  

3441 

2377 

3 0 1 4  

5 3 9 1  

3 2 9 5  
866 

4 1 6 1  

4 7 3  
407 

8 8 0  

9 0 4  
9 1 0  

1 8 1 4  

1 0 3 4  
1 1 1 9  

2 1 5 3  

l l 8 9b 
9 1 5 7  

2 1 0 5 3  

1 1 8 5 6  

9 1 06 

20962 

924 

924 

4 1  
53 

94 

965 

53 
1 0 1 8 

9 6 5  

5 3  

1 0 1 8  

2 6  
2 7  

5 3  

5 
3 

8 

4 3  
5 4  

9 7  

2 2  
1 8  
lt O  

3 5  

2 9  

6 4  

1 3 1  

131 

262 

1 2 5  

1 1 3  

2 3 8  

7 1 6  
642 

1 3 5 8  

435 
544 

979 

7" 1 
4 1 0  

1 2 1 1  

1 7 9  
2 't 5  

421t 

2 5 8 5  
1 537 

4 122 

3 6 9 6  

4243 

7939 

3936 
1 1 3 7  

5 0 7 3  

5 2 6  
447 
973 

1 11 9  
1 1 22 

2241 

1 2 65 
1 3 2 4  

2 589 

1 5 1 9 8  

1 1 7 1 1  
2 6 909 

1 50 9 9  

1 1 59 1  

2 6 6 9 0  

9 7 5  

9 7 5  

4 1  
5 8  

9 9  

1 0 1 6  

5 8  

1 0 7 4  

1 0 1 6  

5 8  
1 0 7 4  

5 0  
6 0  

1 1 0 

1 5  
1 

22 

6 1  
6 7  

1 34 

3 2  
2 4  

5 6  

41 
34 

7 5  

2 0 5  

192 

397 

1 8 7  

1 6 2  

349 

AUSLAENO SCHE STUO E N7 E N  
DARUNTER I M  ERST E N  

Z U SAMM EN HOCHSCHUL- FACH­
M 

1 0 9  
7 6  

18 5 

3 8  
3 8  

76 

47 
24 
7 1 

44 
1 4  

5 8  

!> 4 5  
276 

8 2 1 

1 6 b 0  
1 6 0 2  

3 2 6 2  

7 8 0  

13 7 

9 1 7  

5 1  
3 7  

8 8  

1 5 8  

1 2 3  

2 8 1  

3 2 8  
2 3 4  

5 b 2  

3 7 6 0  

2 56 1  
b 3 2 1 

3744 

2 5 5 8  

6 3 0 2  

3 8  

3 8  

3 

3 

38 
3 

41 

3 8  

3 
4 1  

s o  

3 7  

8 7  

1 7  
4 

2 1  

46 
7 1  

1 1 7 

9 
7 

1 6  

1 6  

16 
32 

1 3 8  

1 3 5  

2 7 3  

1 3 8  

1 3 2  

2 7 0  

3 0  
3 1 

6 1  

9 

1 3  

2 2  

1 0  
5 

1 5  

8 
4 

12 

81 
6 5  

146 

2 5 3  
2 7 5  

5 2 8  

1 6 1  

2 9  

1 9 0  

1 4  
1 6  

3 0  

5 6  

4 8  

1 04  

4 9  
6 7  

1 16 

6 7 1  

5 5 3  
1 2 2 4  

669 
5 53 

1 2 2 2  

2 

2 

2 

2 

2 

2 

8 
6 

1 4  

4 
2 

6 

l 3  
1 9  

3 2  

2 
3 
5 

3 
4 

7 

3 0  
34 

64 

30 

34 

64 

31 
34 

6 5  

12 
14 

2 6  

1 3  
5 

1 8  

1 2  
3 

1 5  

1 1 0  
6 7  

1 7 7  

2 8 5  
2 93 

5 7 8  

2 0 4  

36 

240 

18 
1 8  

36 

60 
50 

uo 

54 
1 0  

124 

799 

590 
1 3 8 9 

796 

5 8 9  

1 3 8 5  

2 

2 

2 

2 

9 
1 

1 6  

5 

4 

9 

1 1  
1 8  
2 9  

2 
5 
7 

2 

2 

2 7  

3 6  

63 

27 

3 5  

6 2  
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IQOB1 �WLlolll 1 ;  STUDE!ffEN uNo STIJlll ENAf'lfAENGER J M  I H NT ER$EME STER 1983/H NACH HOCHSCHULART UND HOCHSCHULEN 

GE· 
HOC HSCHULE SCHL . INSGESAllT f-!==�;;;...-Fr.""'='-----1 

BENED IKTBfuERN 
PHILOS�-T HEOL. H 

lll.lfNCHEN, H Fu.ER PHILO S .  

H 
w 
1 

II 
III 

1 

HOCHSCHJLART I NSGESAMT M 

AUGSBURG 

COBUR G ·  

MIT DOPPEL- II 
EIJISCBREilllllfGEB 1 

OJIDE DOPPEL­

EIJISCBREilllJllGEN 

M 
w 

J 

M 
w 
1 

M 

w 

1 

K EMPTEN I AlLGAEU l II 
w 

1 

LANDSHUT 

MUENCHEN 

NIJERNBERG 

REGENSBURG 

ROS ENHE I M  

ll E I HENSTEPHAN 

WUE RZBURG - SCHW E INFURT 

STI FTUNGS FH HUENCHEN 

STI FTUNGS FH NUERNB ERG 

M 

w 
1 

H 
w 

1 

M 
w 

1 

M 
w 
1 

H 
w 

J 

H 
w 
1 

M 
w 

1 

H 

w 

I 

M 
w 
1 

HOCHSCHULART I NSGESAMT M 

MIT DOPPEL- W 

EINSCIIREIBUNGEll 1 

OHNE DOPPEL- M 

EIJISCJIREIBUNGEN II 

8AYER ISCH'i.i4��:::
L
_FH 

EINSCIIRE !BUNGEN 

OHNE DOPPEL­

EINSCJIREIBUNGEN 

I N S G E S A M T 

MIT DOPPEL­

EIJISCIIREI:BUNGEN 

OHNE DOPPEL­

EINSCJIREIBUNGEN 

1 

H 
w 
1 

H .  
w 

1 

M 

w 
1 

H 

III 

l 

6 7  
3 2  
9 9  

2 3 9  
9 7  

336 

306 
1 2 9  
435 

229 
108 
33 7 

2463 
620 

3083 

1 790 
794 

2584 

748 
346 

1 094 

469 
43 6 
905 

9635 
3 1 84 

1 2 8 1 9  

4942 
1 724 
6666 

3 0 5 6  
1 0 9 5  
4 1 5 1  

2 19 9  
8 8 5  

3 08 4  

1 290 
677 

1 967 

3 344 
1 1 55 
4499 

441 
829 

1 270 

l l 7  
370 
4 8 7  

30494 
1 2 1 1 5  
42609 

3 0 335 
1 2040 

42375 

320 3 
H l l 3  
5 0 1 6  

3 1 7 0  
17 8 2  
4952 

1 2 04 5 8  
7 5 739 

1 96 1 9 7  

1J943 l 
74760 

1 9 4 1 9 1  

7 
4 

u 

32 
1 6  

4 8  

39 
20 
59 

27 
1 7  
4't 

P!IIL, -THEJOL. BOCllBC!IIJLEN 

1 3  
1 0 
23 

64 
34 
98 

17 
44 

121 

52 
l7 
89 

57 
l2 
89 

201 
89 

290 

2 5 8  
1 2 1  
379 

1 82 
100 
282 

6 
4 

1 0  

2 7  
1„ 
4 1  

33 
18 
5 1  

2 1  
1 5  
l6 

FACHHOCHSCHUL EN 1 OHNE VERWALTUNGS-FH 

789 
183 
9 72 

509 
1 70 
679 

267 
1 1 8 
)85 

224 
124 
348 

2336 
770 

3 106 

1 1 57 
432 

1 589 

830 
275 

1 105  
5 85 
220 
80 5 

265 
1 46 
41 1 

927 
263 

1 1 90 

71  
1 86 
257 

2 1 
74 
95 

7 9 8 1  
296 1 

�0942 

7929 
2 92 8  

1 0 8 5 7  

8 82 
2 0 7  

1 0 89 

561 
1 91 
752  

2 8 7  
124 
4 1 1  

246 
1 3 5  
3 8 1  

2988 
926 

3 9 H  

1 3 6 8  
4 8 9  

1857 

926 
3 1 4  

1 2 4 0  

6 6 4  
2 6 0  
924 

3 1 8  
1 76 
494 

1 069 
307 

1 376 

96 
2 1 0  
306 

22 
8 1  

1 03 

9427 
3420 

1 2 8 4 7  

9349 
33 7 8  

1 2 7 2 7  

2394 
6 1 5  

3009 

1 753  
787 

2 540 

7 3 4  
341 

10 7 5  

4 6 3  
430 
893 

920 1 
3 0 8 3  

1 2 2 84 

4828 
1 7 1 1  
6539 

3 0 23  
1 0 86 
4 1 0'1  

2 1 48 
8 7 2  

3020 

1 263  
667 

1 930 

3 3 1 3 
1 1 46 
4459 

432 
8 14  

1 246 

1 14 
368 
482 

29666 
1 1 9 2 0  
4 1 5 86 

295 1 8  
1 1 846 
4 1364 

VERWALTUNGSFACHHOCHSCHUL EN 

630 
247 
811 

624 
24 3  
867 

22343 
l.3 1 5 8  
1 5 5 0 1  

2 2 2 2 5  
1 3 04 9  
3 5274 

692 
2 9 9  
9 9 1  

6 8 2  
2 9 1  
973 

3 2 0 3  
1 8 1 3  
5 0 1 6  

3 17 0  
1 7 8 2  
4952 

HOCHSCHUL EN I NSGESAMT 

27441 
1 6 3 5 2  
43793 

2 7 2 0 8  
1 6 1 4 3  
433 5 1  

1 15646 
7 2 8 3 7  

1 8 8 4 8 3  

1 1 4 6 4 7  
7 1865 

186 5 1 2  

7 7 5  
1 80 
9 5 5  

496 
1 69 
665 

263 
1 1 6  
3 79 

22 1 
1 2 3  
344 

2 25 1  
742 

2993 

1 12 1  
42 8 

1 5 49 

8 2 1  
2 74 

1 0 9 5  

5 7 3  
214 
7 8 7  

255  
1 44 
399 

924 
262 

1 1 86 

70 
1 84 
254 

7 7 9 0  
2910 

10 700 

7 7 4 1  
2 8 1 1 

1 0 6 1 8  

630 
247 
811 

624 
243 
867 

2 1 445 
1 2 51 6  
33961 

2 1 332 
1 240 7 
33739 

12 
1 0  
22 

59 
3 1  
90 

71 
41 

112 

46 
34 
80 

860 
204 

1 064 

547 
1 90 
737 

2 82 
1 2 1  
403 

243 
1 34 
3 7 7  

2 863 
888 

3 7 5 1  

1 323 
484 

1 807 

9 1 5  
3 13 

1 2 2 8  

648 
254 
902 

307 
1 74 
481 

1 060 
304 

1 364 

95 
207 
302 

2 1  
8 1  

102 

9 1 6 4  
3 3 5 4  

1 25 1 8  

9092 
3 3 1 2  

1 2 4 04 

692 
2 9 9  
9 9 1  

6 82 
2 9 1  
9 7 3  

26346 
1 56 5 5  
4 20 0 1  

2 6 1 2 2  
1 5448 
4 1 5 7 0  

AUSLAENDISCHE 

1 0  

1 0  

3 8  
8 

46 

48 
8 

56 

47 
8 

5 5  

6 9  
5 

7 4  

37 
7 

44 

1 4  
5 

1 9  

6 
6 

1 2  

434 
1 0 1  
5 3 5  

1 1 4  
1 3  

1 2 7  

3 3  
9 

42 

5 1 
1 3  
64 

27 
1 0  
37 

3 1  
9 

40 

9 
1 5  
24 

3 
2 
5 

8 2 8  
1 9 5  

1 02 3  

8 1 7  
194 

1 0 1 1  

4 8 1 2  
2 9 0 2  
7 7 1 4  

4784 
2895 
7679 

5 
2 
1 

6 
2 
8 

6 
2 
8 

14 
3 

17 

1 3  
r 

1 4  

4 
2 
6 

3 
1 
4 

8 5  
2 8  

1 1 3  

36 
4 

40 

9 
l 

1 0  

1 2  
6 

1 8  

1 0  
2 

1 2  

3 
1 
4 

1 
2 
3 

1 9 1  
5 1 

242 

1 8 8  
5 1  

2 3 9  

8 9 8  
642 

1 540 

8 9 3  
642 

1 5 3 5  

5 
3 
8 

6 
3 
9 

6 
3 
9 

2 2  
3 

2 5  

1 4 
1 

1 5  

5 
3 
8 

3 
l 
4 

1 2 5  
3 8  

1 6 3  

45 
5 

5 0  

1 1  
l 

1 2  

1 6  
6 

2 2  

1 1  
2 

1 3  

9 
3 

1 2  

1 
3 
4 

2 6 3  
66 

329 

2 57 
6 6  

3 2 3  

1 0<J 5  
6 9 7  

1 7 9 2  

1 0 8 6  
6<J5 

1 7 8 1  
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Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl änd i sche Studenten/Stud i enanfänge r 1983 an den Hochschu l e n  

Fächerg ruppe Deutsche und ausl änd i sche 

Lfd . Stud i enbere i ch 
und angestrebter Abschl uß * )  

Wi ntersemes ter  1983/84 1. Hochschul semes te r  

N r .  bzw. i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

Lehramts prüfu ng gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

Un i ve rs i täte n ,  Gesamthochschu l en ,  

1 Sprach- und Ku l tu rwi s senschaften 26 304 14 158 1 781  861 477 4 094 2 487 
2 darunter Aufbaustud i um 53  1 7  2 1 
3 Di pl om ( FH )  564 405 1 7 5  113  
4 Kontaktstu d i um 33  1 5  
5 Ergänzu ngs-/Zus atzprüfu ng 63 30 ' 
6 davon Ev . Theol og i e ,  Rel i g i ons l e hre 1 422 544 16  29 297 133 
7 darunte r Di pl om ( FH )  121  105  30 2 6  

8 Kath .  Theol og i e , Rel i g i onsl ehre 2 641 845 155  36  9 444 160 
9 darunter Aufbaustudi um 7 

1 0  Di pl om ( F H )  443 300 145 87 

1 1  Ph i l osoph i e  3 075 1 231  172  124 43 380 195 
12 darunte r Kontaktstu d i um 33 15 1 

1 3  Gesch i chte 2 419 1 122 238 82 42 385 182 

14  Bi b l i othekswesen , Dokumentat i o n ,  Publ i z i st i k 1 656 825 76 1 2  6 175  99  

1 5  Al l geme i ne u . ve rg l e i chende L i teratu r-u . Sprachwi ssensch .  275  184  32 16  12  47 33 

16 Al tphi l ol og i e  ( Kl a ss . Ph i l o l og i e ) , Neugri ech i sch 140 63 24 3 33  18  

17  Genna n i sti k ( Deutsc h ,  gennani sche Sprachen ) 4 256 2 830 345 230 140 840 589 

18 Ang l i sti k ,  Prne ri ka n i  st i  k 1 303 9 1 1  8 7  69 50 310  241 

19 Roma n i sti k 1 258 996 54 74 53 254 217  

20  Sl awi sti k ,  Bal t i sti k ,  Fi nno-Ug r i st i k 280 203 2 1  12  50 42 

2 1  Außereu ropäi sche Sprach- u .  Ku l tu rwi ssenschaften 1 547 933 70 76 46 284 203 
22 darunte r Aufbaustudi um 19 5 2 

2 3  Psychol og i e  2 614  1 574  230  25  13  242  181  
24 darunter Ergänzung$-/Zusatzprüfu ng 26  14  

25  Erzi ehungswi ssenschaften 3 418  1 89 7 261  69 46 353 194 
26  darunter Aufbaustud i um 27  1 2  1 
2 7  Ergänzu ngs-/Zus atz prüfu ng 37 16 

28 Spo rt 267 1 1 2  3 64 30 
29 darunte r Aufbaustudi um 34 5 

30  Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi ssenschaften 37  439 13 166 1 007 748 220 6 503 2 669 
3 1  darunter Aufbaustud i um 628 90 
32 Di p l om ( F H )  1 270 664 283 139 
33 Kontaktstu d i um 123 5 2 4 
34 Di pl omhandel s l ehrer 756 378 10 73 51  
35  Ergänzungs prü fung Di p l omhandel s l e hrer 1 19 3 1  

36  davon Pol i t i kwi ssenschaft 2 277 854 143 90 32 368 193 

37  Soz i a l wi s senschaften 1 456 661 1 13 27 11  157  77 
38 darunter Ergänzungsprü fung  Di p l omhandel s l ehrer 26 10 

39 Soz i a l wesen 1 003 665 204 139 
40 darunte r Di p l om ( FH )  999 664 204 139 

41 Rechtswi ssenschaft 16 075 6 274 281 251 79 2 580 1 123 

42  Betriebswi rtschafts l e hre 9 890 2 783 260 232 56 1 895 669 
43 darunte r Aufba ustudi um 1 
44 Di pl om ( FH )  271  79  
45 Ergänzu ngsprüfung  D i p l omhandel s l e hrer 77 14  

� 
4 6  Vol kswi rtschafts l e hre 2 484 721  89 93 27  565  218 
47 darunte r Ergänzu ngsprüfung  Di pl omhandel s l e hrer 11 4 

48 sonstige  Wi rtschaftswi ssenschaften 3 666 125 1 19 55  1 5  734 250 

* ) Nachwe i s nur ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l e hrer oder übe r ein e rstes berufsqu al i fi z i erendes Studi um h i nausgehend . 
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1 n  Bayern nach Stu d i enbe re i ch bzw . angestrebter LehramtsprUfu ng , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten 1m 

1. Fachseme ster Wi nterseme ster 1983/84 

ss 1983 WS 1983/84 i ns- u nd zwa r 

i nsg . 1 we i b l . i nsg . 1 we 1 bl . gesamt we i bl . 1 PMA 

p h i l . -theol . Hochschu l e n ,  Kuns thoch schu l en 

2 026 
12  

11  
3 

7 5  

87 

482 
1 1  

186 

2 5  

3 4  

1 2  

363 

142 

186 

22 

181 
6 

63  

168  
6 
3 

7 

l 665 
118 

3 
22  

320 

9 2  

387 

466 

161  

121  

l 102 
3 

4 
l 

25 

25 

208 
4 

102 

23 

220 

97 

136 

14 

99 
1 

34 

107 
2 
1 

3 

496 
13 

1 2 

1 1 1  

3 5  

132 

117 

47 

4 1  

5 996  
1 7  

1 9 5  
14  
16 

348 
35 

557 
-

160 

9 5 1  
14 

520 

241 

80 

43 

l 003 

430 

331 

68 

505 
7 

392 
9 

527 
10 
7 

257 
34 

7 924 
131 
302 
15 
82 

679 

268 

221 
221 

2 996 

2 103 
l 

81 

671 

856 

3 510 
8 

126 
6 

10 

157  
3 1  

202 
'95  

466 
6 

248 

131  

56 

24 

693 

3 1 1  

268 

53 

328 
2 

272 
7 

301 
6 
3 

109 
5 

3 145 
23 

149 

54 

313 

124 

149 
149 

l 282 

735 

238 

281 

24 127 
45 

560 
29 
62 

1 387 
120 

2 5 18 
4 

440 

2 816 
29 

2 266 

1 559 

247 

1 28 

3 449 

1 176 

1 134 

226 

1 429 
15 

2 468 
26 

3 324 
26 
36 

262 
34 

36 208 
535 

1 254 
1 18 
750 
1 16  

2 085 

1 388 
25 

995 
991  

15 728 

9 620 
1 

263 
75 

2 317  
1 1  

3 580 

12 958  
1 7 

403 
14 
29 

534 
104 

832 

299 

1 155 
14 

1 052 

781 

167 

60 

2 303 

821 

899 

165 

875 
5 

1 479 
14 

1 835 
12 
1 5 

108 
5 

12 800 
80 

659 
5 

374 
31  

788 

634 
10 

660 
659 

6 147 

2 721 

14 

674 
4 

1 103 

1 589 

10 

122 

145 

229 

69 

27 

24 

308 

73 

43 

15 

61 

206 

257 

930 

127  

104  

2 

255 

252 

76 

1 14  

PMA = Promoti on mi t vorheriger obl i ga tori scher Absch l ußprüfu ng .  

Deutsche Studenten im 

l .  Hoch schu l seme ster l. Fachseme ster Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 ss 1983 . WS 1983/84 Nr. 

i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we 1 bl . i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

610 

25 

28 

99 

70 

9 

15  

90  

55 

60 

12 

61 

20 

59 

2 

668 

2 
10 

73 

20 

237 

2 13  

77 

48 

334 3 559 

175 

7 287 

6 

36 

35 

3 

1 1  

3 

52 

40 

44 

7 

42 

1 1  

3 7  

3 0  

425 

145 

336 

349 

165 

43 

26 

539 

285 

230 

42 

272 

223 

337 

62 

2 172 

113 

1 29 
26 

1 56 

87 

181 

169 

95 

31  

16  

390 

222 

200 

35 

197 

167 

184 

28 

1 732 
8 

8 
3 

69 

78 

454 
8 

174 

21 

33 

12  

207 

125 

17 1  

2 1  

1 5 5  
2 

55 

157 
6 
3 

6 

194 6 275 2 574 1 558 
- - 104 

280 137 
4 3 

73 51 22 

25 322 167 299 

7 146 73 83 

201 
201 

137 
137 

72  2 5 1 5  1 098 

53 1 854 656 

79 

24 527 199 

13  710 244 

380 

438 

14i 

1 1 3  

939 5 405 
3 16  

193  
4 13  
1 16  

24  336 

22 

201 
4 

95 

4 

22 

123 

85 

126 

13  

93 
1 

29 

97 
2 
l 

2 

35 

536 

158 

888 
13 

483 

228 

74 

36 

697 

402 

304 

59 

486 
7 

369 
9 

507 
9 
7 

253 
34 

465 7 660 
1 1  1 1 0  

299 
1 5  

1 2 81 

103 6 1 7  

3 1  255  

218  
2 18 

3 169 
8 

126 
6 

10 

153 
31 

198 
-

95 

444 
6 

232 

125 

53 

22 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 

8 
9 

10 

11 
12 

13 

14 

15  

16 

499 1 7  

290 18 

249 19 

45 20 

3 18 21 
2 22 

255 23 
7 24 

286 25 
6 26 
3 27 

106 
5 

3 051 
20 

147 

54·. 

284 

120 

147 
147 

28 
29 

30 
31 
32 
33 
34 
3 5  

36  

37 
38 

39 
40 

128 2 936 1 256 41 

111 2 063 723 42 
1 43 

81 44 
45 

43 633 226 46 
47  

38 829 27 5  48 



- 20 -
noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl änd i sche Studenten/Stud i enanfänger 1983 an den Hochschu l en 

Fächerg ruppe Deutsche und aus l ändi sche 

Lfd . Studi  enberei eh 
und angestrebte r Abschl uß * )  

Wi nterseme ster 1983/84 1. Hochschu l semester 

N r .  bzw . i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfu ng gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 wei bl . 
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i n  Baye rn nach Studi enbere i ch bzw . angestrebter Lehramt sprUfu ng , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten im  

1 .  Fachseme s ter Wi nterseme s ter 1983/84 

ss 1983 WS 1983/84 i ns-

i ns g .  J we i bl . i nsg . J we i bl . gesamt 

ph i l . -theol . Hochschu l e n ,  Kunsthochschu l e n  

3 
2 2  

118 
1 18 

690 

107  

2 

7 0  

74  

1 0  

1 7 4  

7 

1 10 

136  

888 

750 

138 

5 

5 

5 

3 

3 

3 

2 

28 
7 

2 2  
3 

2 

4 
4 

12 

13 
13 

256 

26 

12 

29 

1 1 1  

2 

26 

43 

357 

325 

32 

2 

3 
1 

1 
1 

1 5  
82 

130 
130 

5 482 

677  

1 0 15  

l 063  

826 

34 

281 

649 

49 7 

440 

1 240 

1 096 

144 

229 

229 

1 077  
1 2  
9 6  
49 

3 16 

353 
12  
96 
49 

207 

103 

98 

3 495 
47  

206  

1 49 1 
6 

109 

1 266 
71  

263 
41  

10  

54 

23 
23 

1 657 

214 

163  

115  

269 

19 

173  

334  

39  
1 18 
750 

5 

495 
495 

20 510 

1 884 

3 074 

3 674 

3 147 

243 

2 028 

3 1 15 

156  1 777  

2 14  1 568 

581 13  989 

539 12  431 

42 1 558 

124 

1 24 

409 

39 
2 

98 

94 

39 
2 

106  

20 

91  

235  
2 1  

4 5  
2 

35  

102 
19 

4 

1 639 

1 639 

3 488 
23 

217  
1 16 

1 052 

79 1 
23 

217  
1 16  

797 

457 

391 

1 2  657 
95 

512 

5 060 
16 

284 

4 592 
1 69 

1 305 
79 

50 

u nd zwa r 

we i bl . 

7 
5 

374 
3 

73 
73  

6 300 

481 

528 

323 

884 

1 19 

1 208 

1 643 

443 

671  

5 294 

4 900 

394 

782 

782 

1 336 
4 

9 1  
5 

310  

193  
4 

9 1  
5 

405 

68 

360 

937 
37 

2 12  
2 

1 18 

447 
35  

26 

1 PMA 

1 472 

84 

3 

275  

419 

52  

124 

315 

143 

57 

587 

5 1 1  

7 6  

281 

281 

16 

15 

57  

52  

4 

PMA = Promo t i on mi t vorhe r iger  obl i gatori scher Ab schl ußprUfu n g .  

Deutsche Studenten i m  

1 .  Hochschu l seme ster 

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . J 

2 
10 

313 

28 

26 

40 

• 2 

99 

49 

69 

400 

336 

64 

3 

4 

we i bl . 

5 

i nsg . 

4 
73 

we i bl . 

5 1  

132  4 487  1 39 1 

6 520 1 75  

5 

13  

70 

13  

24 

134 

120 

14  

878 

881 

737 

30 

237 

532 

348 

324 

808 

702 

106 

145 

145 

900 

90 
25 

269 

280 

90 
25  

176  

88 

87  

3 006 

189 

1 334 

98 

1 120 
68  

156  

7 

142 

93  

245  

19  

1 54 

281 

1 1 6  

1 6 6  

385 

355 

30 

78 

78 

350 

37  
1 

80 

83 

37 
1 

88 

1 6  

83 

1 7 1  

36 

29 

59 

4 

1 .  Fachseme s ter Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 Nr.  

i nsg . J 

3 
22  

104 
1 04 

631  

94 

63 

62 

9 

163  

6 

99  

133  

835 

706 

129 

3 

3 
-
3 

2 

24 
5 

2 1  
3 

2 
2 

we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

12  

1 1 
1 1  

1 5  
81 

109 
109 

49 
50  

54  51  

20  
20  

52  

53  
54 

242 5 286 1 612  55  

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

22 643 206 

994 

12  1 025 

25  791 

6 

109 

33 

264 

620 

24 483 

43 433 

341 1 175 

3 10  1 037 

31  138  

2 1 2  

212  

2 1 041 
12  
95  
40 

2 

302 

340 
12 
95 
40 

205 

99  

95  

3 3 346 
1 43 

206 

2 1 440 
5 

109 

1 199 
71 

250 
38 

9 

160 

1 14 

267 

19 

163 

320 

153 63  

210  64 

550 65  

510  66 

40 67 

1 18 

1 18 

398 

39 
2 

93 

93  
-

39 
2 

104 

19 

89 

223 
20 

68 

69 

70 
71 
72 
73  

74  

75  
76  
77 
78 

79 

80 

81 

82 
83 
84 

43 85 
2 86 

33 

87 

88 
89 

97 90 
18 9 1  

4 92  
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänge r 1983 an den Hochschu l en 

Fächerg ruppe Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Studi enbe rei c h  
u n d  angestrebte r Ab schl uß * ) 

Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschu l seme ster 

N r .  bzw . i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfu ng gesamt we i bl . 1 PMA i ns g .  1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

noch : Un i ve rs i täten , Gesamthochschu l en ,  

93  Bau i ngeni eurwesen 1 437 1 19 342 39 
94 darunter Di pl om ( FH )  6 1  2 3  

9 5  Venne ssu ngswe sen 307 24 64 7 

9 6  Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft 6 709 4 088 233 246 146 167  800 
9 7  darunter Aufbaustu d i um 24 1 1  1 
98 Erg änzu ngs-/ZusatzprUfung  1 

99  davon  Ku ns t ,  Ku nstwi ssenschaft al l geme i n  3 019 2 198 148 167 1 1 5  475 385 

1 00 Bi l dende Ku nst  620 289 8 4 85 42 
101 darunter Aufbaustud i um 1 1 

102  Da rstel l ende Ku n s t ,  Fi l m  u . Fernsehen , Theaterwi ssensc h .  1 670 992 40 35 17 3 1 1  212 
103 darunter Aufbaustudi um 3 2 1 

104 Mus i k  1 400 609 45 36 10 296 161  
105 darunte r Aufbaustudi um 20 8 
106 Ergänzu ngs-/Zusatz prüfung 1 

107  Lehramt an  Grund- und Hauptschu l e n  2 5  9 
108 darunter Zusatz prüfung 8 2 

1 09 Lehramt an Grundschu l e n  4 035 3 698 48 36 442 412  
110  darunter Zusatz p rü fung 38 28 

1 1 1  Lehramt a n  Hauptschu l en 2 175  1 221  22  1 0  1 5 1  89 
1 1 2  darunter Zusatzprüfung 10  6 

1 1 3  Lehramt an Real schu l en 2 054 1 356 15 7 1 56  1 10  
1 14  darunter Zusatzprü fung 20 13 

1 1 5  Lehramt an Gymnas i en 10 199 5 958  89 52 869 539 
1 1 6  darunter Zusatzprüfu ng 82 43 

1 17 Lehramt an Sonderschu l en 1 648 1 315  2 7  2 0  249 2 1 5  
1 18  darunter LA  Sonderschu l en ( a l te PO)  20  1 6  
1 19 Zu satzprüfu ng 10 5 

1 20 Lehramt an be rufl i chen Schu l e n  1 147 488 106 54 . 
1 2 1  darunter Zusatz prüfung  5 1 

1 2 2  n s g e s a m t  146 864 60 938 5 650 2 880 1 269 23 550 9 878 
123 daru nte r Aufbaustudi um 871 168 4 4 1 
1 24 Di pl om ( F H )  2 59 1 1 160 737 289 
125 Konta ktstud i um 156 20  3 4 
1 26  Di pl omhandel s l ehrer 756 378 10 5 73 5 1  
127  Ergänzungsprüfung  Di pl omhandel s l ehrer 1 19 3 1  
1 28 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 64 30 
1 29 Zusatz prüfung für e i n  Lehramt 173 98 

* ) Nachwe i s  nur ,  sowe i t  D i pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l e hrer oder übe r e i n  erstes be rufsqua l i fi z i erendes Stud i um h i nausgehend . 
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i n  �ayern nach Studi enbere i ch bzw . angestrebter LehramtsprUfung , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten im Deutsche Studenten im 

1 .  Fachseme s ter Wi nterseme s ter 1983/84 1. Hochschu l s eme ster 1. Fachseme ster Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 ss 1983 WS 1983/84 Nr . 

1 nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 1 nsg . 1 we i bl . i n sg .  1 we 1 bl . 

ph i l , -theol . Hoch schu l e n ,  Ku ns thochschu l e n  

- - 392 40 1 350 1 12 - 1 - 326 36 - - 376 37 93 
. - 26 - 59 - - - - 23 - - - 26 - 94 

73 9 300 22 63 72 9 95 

513 3 1 1  1 43 1  942  6 173 3 776  213 227 134 1 063 736 49 1 298 1 323 876 96 
5 2 2·2 1 1  5 2 9 7  

1 98 

385 260 577  451  2 865 2 081 141 155 107 45 1 368 371 251  552  435 99 

10 4 1 19 59 525 250 8 4 68 33 10 4 100 49 100 
1 1 101 

46 22 361 233 1 545 929 34 32 15 280 193 43 2 1 326 210 102  
2 2 103 

72 25 374 199 l 238 5 16  38  3 2  8 264 142 67  22 345 182 104 
5 2 19 8 5 2 105  

1 106 

1 2 1 '. 25 ' 9 (ü 2.  107  
1 2 1 8 2 1 2 108 

133 109 528 486 4 018 3 681 48 . 1  36 439 409 133 109 525  483 109 
1 1 38 28 1 1 1 1 0  

8 1  42 225 133 2 169 1 218 22 10 146 86 81 42 220 130 1 1 1 
2 2 4 3 10 6 - 2 2 4 3 1 1 2  

56  33  221 148 2 040 1 346 15 7 151 ' 106 56 33 2 1 6  144 1 1 3  
2 2 3 1 19 1 2 2 2 3 1 1 1 4  

207 1 20 1 094 661 10 106. 5 895 88 5 1 859 533 204 118 1 . .  080 652 1 1 5  
12 4 10 6 81 42 11 3 10 6 1 1 6  

47 35 300 253 L640) 1 309 27 20 248 214 4Z �  35  299 252 1 17 
- 20 16 - 1 1 8  
1 10  5 1 1 19 

4 150 80 J 1451 488 106 54 4 150 80 120 
1 1 5 1 1 1 1 2 1  

6 356 2 869 29 65 1  12 474 14.0 J.2.§ .5.B 237 5 146 2 429 l 1 054 22 254 9 287 5 809 1  2 629 . 28 J9J 11 845 . 122 
137 17 246 59 754 154 11 7  15  220  55 123  

3 799 314 2 543 1 153 734 287 · 3 ?93 312 124 
14 4 29 6 . 147 19 2 4 u 4 28 6 125  
22 12  82 54 1]50 1  / 374; 10 5 . 7.3' 51  12 ,81 54 126 

1 16  3 1  • 1 27 
3 1 16 10 63 29 3 1 6  10 128 

F 8 22 13 1 7 1  96  Hi  22 13 129 

PMA = Promoti on mi t vorher1ger obl i gatori scher Ab schl uBprUfung . 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l e n  

Fächerg ruppe 

Lfd . Stu di enberei eh 
und angestrebter Abschl uß *) 

Nr .  bzw. 

LehramtsprUfung 

1 30  Rechts- , Wi rtschafts- u .  Sozi al wi ssenschaften 
131  darunter Aufbaustud i um 

132  davon  Soz i a l wesen 

133 Betri ebswi rtschafts l ehre 
134 darunter Aufbaustudi um 

1 3 5  Wi rtschaft s i ngen i eurwe sen 
136 darunte r Aufbaustudi um 

137  Mathemati k ,  Na tu rwi ssenschaften 

1 38 davon Mathemati k 

139 Informati k 

140 Agrar- , Fo rst- und Ernährungswi ssenschaften 

141  davon  Agrarwi s senschaften 

142 Ga rtenbau , Landespfl ege 

143 Fo rs twi s senschaft, Hol zwi rtschaft 

144 Ingeni eurwi s senschaften 
145 darunter Aufbaustud i um 

146 davon Masch i nenbau/Verfahrens techn i k  
147 darunter Aufbaustudi um 

148 El ektrotechn i k  

1 49 Arch i tektu r 
150  darunter Aufbaustu d i um 

1 5 1  Innenarch i tektu r 
1 52  darunte r Aufbaustud i um 

1 5 3  Bau i ngen ieurwesen 
154 darunter Aufbaustud i um 

1 5 5  Vermessu ngswesen 

156  Kun s t ,  Kunstwi ssenschaft 

1 5 7  davon Gestal tung 

158 I n s g e s a m t 
1 59 darunter Aufbaustu d i um 

160  Ve rwa l tu ngswesen 

161 H o c h s c h u 1 e n n s g e s a m t  

Wi ntersemester 1983/84 

i ns- und zwa r 

ge samt we i bl . 1 PMA 

15 048 7 428 
310 19 

5 727 4 044 

7 608 3 170 
2 1 

1 7 13  214  
308 18 

1 786 396 

133 37 

1 653 359 

1 958  674 

716  152  

890 49 7 

352 2 5  

22  496 2 948 
1 5  7 

9 983 6 13  
1 

5 600 193 

2 933  101  
1 2  7 

1 175  732 
1 

2 232 173  
1 

573 136  

1 087 594 

1 087 594 

42 375  12  040 
325 26  

4 952  1 782 

194 19 1 74 760 5 650 

Deutsche und ausl ändi sche 

1.  Hochschu l semes ter  

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . 1 

3 

3 

2 883 

we i bl . i nsg . 1 wei bl . 

Fachhoch-

3 707 1 882 

1 196 882 

2 102 932  

409 68 

403 84 

47 12  

356  72 

405 145 

1 5 1  36  

182  103  

72 6 

6 147 713  

2 946  216  

1 747  58 

482 193 

248 147 

571 46 

1 53  53  

195 104 

19 5 104 

10 857 2 928  

Ve rwa 1 tungs-

867  243 

1 270 35 274 13  049 

* )  Nachwe i s  n ur ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) ,  Di pl omh andel s l e hrer oder Ube r e i n  erstes be rufsqu al i fi z i erendes Stud i um h i nausgehend . 
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i n  Bayern nach Stud1 enbe re 1 ch bzw. ange strebter LehramtsprUfung , Hoch schu l e  und Hoch schu l a rt 

Studenten im Deutsche Studenten i m  

1 .  Fachsemester Wi ntersemester 1983/84 1 .  Hochschu l s eme s te r  1 .  Fa chseme ster Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 1 ns- u nd zwa r ss 1983 WS 1983/84 ss 1983 WS 1983/84 Nr. 

1 ns g .  1 we i bl . i ns g .  1 weibl . gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . i ns g .  l wei bl . i nsg . 1 we i bl . 

schu l e n  

1 12 3 4 376 2 107 14 766 7 309 3 643 1 847 103 3 4 284 2 061 130 
106 3 158 12 284 1 6 9 7  3 146 9 13 1 

1 362 984 5 658 3 992 1 184 874 1 346 973 132 

2 2 363 1 035 7 454 3 1 1 1  2 057 906 2 2 309 1 005 133 
2 1 134 

1 09 3 65 1  88 1 654 206 402 6 7  1 00 3 629 83 135 
106 3 1 58 12  282 1 5  9 7  3 146 9 136 

7 466 96 1 722 385 392 81 7 454 93 137 

54 14 133 3 7  4 7  12  54  14 138 

7 412 82 1 589 348 345 69 7 400 79 139 

3 486 174 1 9 2 1  664 393 143 3 473 172 140 

3 188 45 704 151 147 3 5  3 184 44 141 

2 1 7  1 23  874 488 177  102  212  122 142 

81 6 343 2 5  69 6 77 6 143 

1 3  2 7 144 864 2 1  888 2 904 2 5 998 704 11 6 945 854 144 
2 1 14 7 2 1 145 

2 3 362 250 9 716 608 2 874 2 14 2 3 272 248 146 
1 1 1 147 

2 1 929 64 5 418 185 1 699 56  1 861 61 148 

2 669 257 2 864 1 084 476 19 1 2 659 255 149 
1 1 1 1  7 1 1 150  

295 177  1 151  718 242 144 288 174 15 1  
1 1 52  

4 700 60 2 169 173 555 46 4 678 60 153 
1 154 

2 189 56 570 136 2 152 53 2 187 56 155 

255  137 1 067 584 192  102  248 132 156  

255 137  1 067 584 192 102 248 132 157  

136 6 12 727 3 378 4 1  364 u 846 2 - 10 6 18. 2 877 125  5 12 404 3 3 12  158 
106 3 160 13 298 23 97 3 148 10 159 

fachhochschu 1 en 

973 29 1 4 952 1 782 867 243 973  29 1 160 

6 492 2 875 43 351  16 143 186 512 7l 865  5 146 2 431  1 054 33  739 1 2  407 5 934  2 634 4 1  570 15  448  1 6 1  

PMA = Promot i on mi t vorher iger  obl i gatori scher Abschl ußprüfu n g .  
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noch : Tabe l l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Stu di enanfänge r 1983 an den Hochschu l en 

Fächerg ruppe Deutsche und aus l ändi sche 

Lfd . Studi enbere i ch 
und angestrebte r Abschl uß * )  

Wi nterseme ster 1983/84 1. Hochschu l s emes ter  

Nr .  bzw. i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

Lehramt sprUfu ng ge samt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 wei bl . i nsg . 1 wei bl . 

Un i vers i tät 

1 Sprach- und Ku l tu rwi ssenschaften 981 523 6 1  49 28 185  113  
2 darunter Aufbaustu d i um 1 

3 davon Ev . Theol og i e ,  Rel i g i ons l e hre 2 

4 Ka th . Theol ogi e ,  Rel i g i ons l ehre 137 23 13 2 1 6  2 
5 darunter Aufbaustud i um 1 

6 Ph i l osoph i e  58 21 6 9 3 

Ge sc h i chte 1 1 5  4 4  8 9 8 23 7 

8 Al t ph i l ol og i e ( Kl a ss . Ph i l ol og i e ) , Neugri ech i sc h  2 

9 Ge rma n i s t i k  ( Deutsch , german i sche Sprachen ) 170 1 1 2  1 1  1 6  9 54 38 

1 0  Ang l i sti k ,  Ame ri kan i sti k 51  34 17 11 

1 1  Roma n i sti k 74 60 3 4 3 2 1  17  

12  Psychol ogi e 

1 3  Erz i e hu ngswi s senschaften 368 226 1 3  1 1  6 43 34 

14 Spo rt 3 2 

1 5  Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi s senschaften 3 273 1 048 128  35  7 680 256 
16 daru nte r Aufbaustu d i um 39 7 
1 7  Kontaktstud i um 123  5 2 4 

18  davon Pol i t i kwi ssenschaft 81 28 9 1 2  4 

19 Soz i al wi s senschaften 59 27 6 2 7 3 

20  Rechtswi s senschaft 1 136 435 28 1 76  73  

2 1  sonst ige  Wi rtschaftswi ssenschaften 1 997 558 85 30 6 485 176 
22  darunter Aufbaustud i um 39 7 
2 3  Kontaktstudi um 123 5 2 4 

24 Ma thema ti k ,  Na tu rwi s senschaften 279 98 6 9 1 1 4  4 6  

2 5 davon Mathemati k 155  48  2 83 30 

26  Geog raph i e  124 50 4 8 3 1  16  

27  Ku ns t ,  Ku nstwi ssenschaft 122 80 3 5 3 39 30 

28 davon  Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft al l geme i n  9 1  67  3 3 33 25  

29 Mus i k  3 1  13  3 2 6 

30 Le hramt an Grund- und Hauptschu l en 3 

3 1  Lehramt an Grundsc hu l e n  609 570 5 4 71 64 
32 darunter ZusatzprUfung 1 1 

33  Le hramt an Hauptschu l en 272 168 2 26  18 
34 darunter Zusatzprüfung 5 5 

3 5  Le hramt an Real schu l e n  205 134 18 1 1  
36 darunter Zusatzprüfung 2 2 

37  Lehramt an Gymn a s i e n  542 327 8 3 37  24 
38 darunter Zusatz p rüfung 1 1  8 

39 I n s g e s a m t 6 289 2 9 5 1  198 114 47  170  562  
40  darunter Aufbaustud i um 40 7 
4 1  Kontaktstudi um 123 5 4 
42 Zusatz prüfung fUr e i n  Lehramt 19 16 

* ) Nachwe i s  nur ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l ehrer oder übe r e i n  erstes berufsqual i fi z i erendes Stu d i um h i nausgehend . 
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t ri  Bayern nach Studt enbe re t ch bzw. angestrebter LehramtsprUfu ng ,  Hoch schu le und Hoch sc hu l a rt 

Studenten tm 

1 .  Fachsemester 

55 1983 

t nsg .  t 

Augs bu rg 

87 

3 

1 5  

2 0  

2 1  

2 

4 

2 1  

7 3  

3 

7 

6 

6 0  

3 

1 7  

4 

1 3  

1 5  

i o  
5 

1 8  

18  
2 

8 
1 

19 
2 

2 5 6  

3 
5 

we t b l . 

54 

9 

13 

13  

3 

13 

18 

2 

3 

13 

2 

9 

1 5  

12 
2 

6 
1 

10 
l 

127 

4 

WS 1983/84 

tnsg. 1 

240 

20 

16  

30  

58  

19  

26  

69 

2 

801 

1 5  

2 4  

1 1  

202 

564 

15 

134 

91 

43 

46 

37 

9 

91  

40 
2 

25  

44  
2 

1 423 
-

1 5  
4 

we t bl . 

144 

2 

8 

1 1  

4 1  

1 2  

22  

47  

29 7  

9 

6 

84 

198  

48 

30 

18 

33 

26  

82 

28 
2 

14 

29 
2 

6 76 

4 

Wt ntersemester 1983/84 

tns-

gesamt 

91 1 
1 

4 

130 
1 

54 

114 

2 

128 

49 

64 

365 

3 

3 1 79 
39 

1 18 

72 

56 

1 1 19 

1 932  
39 

1 18 

271 

149 

122 

1 17 

87 

30 

3 

608 
1 

272 
5 

203 
2 

537 
10  

6 104 
40 

1 18 
18 

und zwa r 

we tbl , 

483 

2 2  

20 

44 

85 

33 

54 

223 

2 

1 025 
7 
5 

26  

26  

428 

545 
7 
5 

97  

48  

49 

75 

63  

12 

569 
1 

168 
5 

132 
2 

323 
7 

2 875 
7 
5 

1 5  

1 PMA 

50 

10 

6 

8 

6 

13  

120  

6 

5 

2 6  

83 

4 

3 

1 7 8  

PMA = Promo t i on mi t vorheriger  obl i ga tori scher Ab sc h l ußprüfu n g . 

Deutsche Studenten tm 

l .  Hoch schu l seme ster 

ss 1983 

i nsg . [ we i bl . 

34 

8 

4 

4 

10 

26 

2 

23 
-
2 

9 

8 

4 

8 

89 
-
2 

18 

7 

3 

5 

5 

4 

2 

2 

4 

3 

34 

WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . 

157  

16 

8 

23 

33  

15  

18 

42  

652  

4 

9 

1 72  

464 
-
4 

1 1 1  

80 

3 1  

3 8  

3 2  

6 

7 1  

26 

17 

37 

109 
-
4 

93  

3 

2 1  

10 

16  

33 

247 

3 

3 

71 

170 

46  

30 

16  

29  

24  

5 

64 

18 

10 

24 

531 

- - - ------�-� . - - .----- -0d- .· . .  ·. ·. - - ·- ------
--- --��-----

1 .  Fachsemes ter Lfd . - -·-

ss 1983 
-
WS 1983/84 Nr . 

i nsg . 1 we i bl . i n  sg:-T�ii1 : _ _ _ _ _  _ 

73 

3 

1 5  

19 

9 

2 

4 

20  

64 

3 

7 

5 

5 2  

3 

1 7  

4 

1 3  

14 

9 

5 

18  

18  
2 

8 
l 

18 
l 

231  
-
3 
4 

44 

9 

1 2  

2 

3 

12  

15  

2 

3 

10  

2 

2 

8 

8 

1 5  

1 2  
2 

6 
1 

9 

2 10  

20 

14 

30 

36 

17  

2 3  

6 8  

2 

770 

15 

19 

1 1  

198 

542 
-

1 5  

132  

89 

43 

45  

36  

9 

9 1  

40 
2 

24 

44 
2 

1 1 2  1 358 

15  
3 4 

123 

2 

7 

11 

24 

1 1  

21  

46 

286 

7 

6 

81 

192 

48 

1 
2 

3 

4 
5 

6 

8 

9 

10 

11 

12 

13  

14  

1 5  
16  
17 

18 
19 

20  

2 1  
2 2  
2 3  

2 4  

3 0  - 25  

18  

32  

25 

82 

26 

27 

28 

29 

30  

3 1  
32  

28 33  
2 34 

13  35 

29 
2 

642 

4 

36  

37 
38 

39 
40 
41 
42 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl i!ndi sche Studenten/Studi enanfänger 19S3 an den Hochschu l e n  

Fächerg ruppe Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Stud i enbere i ch 
und angestrebter Abschl uß * ) 

Wi ntersemester 1983/84 1 . Hochschu l semester 

Nr.  bzw. i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfung gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 wei bl . i nsg . 1 wei bl . 

Un i vers i tät 

1 Sprach- und Ku l tu rwi ssenschaften 1 377 760 94 38 2 1  2 1 1  125  
2 darunte r Aufbaustud i um 27 1 2  1 

3 davon Kat h .  Theol ogi e ,  Rel i g i ons l e hre 184 41 12 30 6 

4 Ph i l osoph i e  28 10 3 2 7 4 

5 Gesch i chte 1 10  52  1 2  2 0  8 

6 Al tph i l o l og i e ( Kl a ss . Ph i l ol ogi e ) ,  Neugri ech i sch 5 2 3 1 

Ge rma n i s t i k  ( Deutsch , germa n i sche Sprachen ) 232 150 23 19 8 64 44 

8 Ang l i sti k ,  Ameri ka n i sti k 20 15  9 7 

9 Roma n i sti k 47 36 4 2 2 1 7  13  

10  Sl awi s ti k ,  Ba l t i s ti k ,  Fi nno-Ug r i s t i k  9 7 1 

1 1  Psychol og i e  185 1 1 6  5 34 24 

12 · Erzi ehu ngswi s senschaften 557 331 34 12  9 26 17  
13  darunt�r Aufbaustud i um 27 1 2  1 

1 4  Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi ssenschaften 1 488 696 38 13  5 430 2 1 7  
1 5  darunter Di pl om ( FH )  676 442 133 92 

16 davon Pol i ti kwi s senschaft 123 33 6 10  3 34 18 

17 Soz i al wi ssenschaften 88 36 9 19 9 

18  Soz i al wesen  676  442  133 92  
19 da runte r Di pl om ( FH )  676 442 133  9 2  

2 0  Betri ebswi rtschaftsl ehre 501 1 5 2  1 2  2 2 1 5  86 

2 1  Vol kswi rtschaftsl ehre 100 33 11  29 12 

22  Ma thema ti k ,  Natu rwi ssenschaften B6 24 3 5 26 9 

23  davon  Geog raph i e  86 24 3 5 1 26 9 

24  Inge n i eurwi s senschaften 30 12 2 1 
2 5  darunter Aufbaustu d i um 30 1 2  2 1 

2 6  davon Arch i tektu r 30 1 2  2 1 
2 7  da runte r Aufbaustudi um 30 1 2  2 1 

28 Ku ns t ,  Ku nstwi ssenschaft 148 105 17  7 4 43 32 

29 davon Ku nst ,  Ku nstwi ssenschaft al l geme i n  148 105 1 7 7 4 43 32 

30 Le hramt an  Grundschu l e n  240 2 1 7  2 24 23  

31  Le hramt an Hauptschu l en  146 60 2 8 5 

3 2  Lehramt an Real schu l e n  60 35 2 ,_ 10  7 

33  Lehramt an Gymna s i e n  219 1 22  2 '1 24 18  
34 darunter Zusatzprüfu ng 1 

35  Le hramt an berufl i chen Schu l en 212  125  1 5  10  � 
3 6  I n s g e s a m t 4 006 2 156 152 73 33 792 447 
37 darunte r Aufbaustu d i um 57 24  2 2 1 
38 Di pl om ( FH )  676 442 133 92  
39  ZusatzprUfung fUr e i n  Lehramt 1 

* ) Nachwe i s  nu r ,  sowe i t  D i p l om ( FH ) , Di pl omhandel s l e hrer oder Ube r e i n  e rstes berufsqua l i fi z i erendes Stu d i um h i nausgehend . 
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--,,.,,----""-1 .�fa�c-.-hs'----em_.e�.s-te'----.r----+--��.i'----: n�te'----x-rs�""'· ·-'-.· s'""' ... t'----er.._, '----19_Jl'"'"�/""','8'""4 ____ 1'-„ ._Ho'-. . . '----ch-'s'----.ch,.. . .  u._1 s'----. �-· e_s'----te'----.r�---1.__-�1 . • "'"'. _Fa..._.c�h���,_
me�. s"""t��r�. _____ 1• 1.. �d, . · .. 

ss 1983 �s 19.83/\j,4 i ns, I· !Jn.d zriax ss 198.3, f w.s 19,83/84 ss 1983 w.s 19�3/84 Nr . 

i nsg ., [ weibl •• . i l)sg .  1 we i bl • .  

96 
6 

7 
2 

7 

2 7  

5 

6 

1 

3 

37  
6 

38 

21 

4 

8 

5 

4 
4 

4 
� 

19 
19 

5 

6 

2 

2 

F9 
10 

49 
2 

3 

3 

1 1  

4 

6 

3 

l� 
15 

4 

84 
3 
·-

303 
10 

37  

1 l  

33 

3 

84 

1 1  

2 1  

2 

5 1  

so  
10 

487 
140 

42 

3 1  

140 
140 

233 

41 

32 

32 

13  
13 

13  
13 

55  

55  

27 

14 

13 

30 

3 1 

1 .005  
23 

140 

1 79 
6 

6 

5 

1 3  

57  

9 

1 5  

2 

36 

35 
6 

238 
96 

20 

15 

96 
96 

91  

16  

10 

10 

6 
6 
6 
6 

42 

42 

26 

9 
9 

20 

19 

558 
1 2  
96  

gesilJllt [ �tbl. 1 !'MA. i n�g , ! '(le i bl . 1  i nsg . [ wei bl . · i nsg .  f �ib.1 . • insg . i we.i bl . 

1 325 
26 

180 

28 

109 

5 

202 

18 

42 

9 

179 

553 
26 

1 472 . 
673 

1 19 

87 

673 
673 

49.6 

97 

86 

86 

27 
?7 

27 
27 

144 

144 

239 

146 

60 

2 19 
1 

m 
3 930  

53 
673 

1 

732 
12 

41  

10 

�1 

2 

pl 
14 

34 

7 

1 12  

330 ' 1 2  

69 1 
441 

31 

. 3 5  

441 
441 

151 

33 

24 

24 

1 1  
1 1  

1 1  
1 1  

102 

102 

216 

6.0 

35 

122  

125  

2 1 18 . 23 
441 

1 1  

� 
12  

21  

2 

34 

35 

4 

9 

12  

IQ 
3 

3 

16  

16 

143 

25 

9 

1 1  

8 

5 

2 

2 

56  

2 

8 

4 

2 

4 

4 

24 

19,4 

30 

7 

19, 

3 

5 1  

9 

17  

32 

25 

426 
132 

33 

19 

132 
i32  

2 13 

29 

26 

26  

43 

43 

24 

8 

10 

24 

15 

770 
-

132 

1 15  

6 

4 

7 

36 

13 

23  

17  

2 15  
92  

17  

9 

92 
92  

85 

12 

9 

9 

32  

32 

23 

5 

7 

18 . 

10 

434 
-

92 

83; 
6 

7 

1 7  

5 

5 

3 

36 
6 

34 

1 7  

4 

8 

5 

7 

2 
2 

2 
2 

19 

19 

5 

6 

2 

2 

160 . · .a 

41  
2 

3 

3 

4 

4 

19 
2 

10 

4 

3 

1 5  

1 5  

4 

74 
3 

282 
9 

36 

q 
32 

3 

70 

1 1  

20 

2 

48 

49 
9 

483 
i39 

41 

3 1  

139 
139 

231  

4 1  

32 

' 32  

1 2  
12  

1 2  
12 

55  

55  

27 

14 

13 

30 

31 

9 79 
2 1  

139 

168 
6 

6 

5 

12 

49 

9 

15  

1 
2 

3 

4 

5 

6 

8 

9 

2 10 

34 1 1  

3 5  1 2  
6 1 3  

236 14 
96 15 

19 16 

15  17  

9 6  1 8  
9 6  1 9  

90 20 

16 21 

10 22 

10 23 

5 24 
5 25  

5 26 
5 27 

42 28 

42 29 

26 30 

9 31  

9 32 

33 
34 

�9 35 

544 

§� 
36 
37  
38  
39  

PMA = Promoti on mi t vorhe ri ger obl i g? tori scher P,bschl ußprüfu ng . 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l e n  

Fächerg ruppe Deutsche und aus l ändi sche 

Lfd , Studi enberei eh 
und angestrebter Abschl uß * )  

Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschu l semester 

Nr .  bzw. i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfung gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 wei bl . 

Un i vers i tät 

1 Sprach- und Ku l tu rwi ssenschaften 2 1 1  1 14 32 11 4 48 30 
2 darunter Aufbaustud i um 19 5 2 

3 davon Ev . Theol ogi e ,  Rel i g i ons l ehre 9 5 6 3 

4 Kath .  Theol ogi e ,  Rel i g i onsl ehre 1 

5 Ph i l osop h i e  1 0  5 

6 Geschi chte 5 5 

7 German i sti k ( Deutsc h ,  german i sche Sprachen ) 46 26 7 3 12  9 

8 Ang l i sti k „ Pflleri ka n i s t i k  24 14 2 2 2 3 

9 Roman i sti k 17  12 4 5 4 

1 0  Außereuropäi sche Sprach- u .  Ku l tu rwi ssenschaften 67 35 6 6 2 16 10 
11 darunter Aufbaustud i um 19 5 2 

1 2  Erz i ehungswi ssenschaften 32 16 6 5 3 

1 3  Spo rt 38 6 2 
14 darunter Aufbaustu d i um 34 5 

1 5  Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i alwi s senschaften 1 872 621 30 33 8 601 247 

16 davon Pol i t i kwi s senschaft 3 3 

1 7  Rechtswi ssenschaft 1 138 402 12 357 152 

18 Betri ebswi rt�chaftsl ehre 643 198 14 23 5 2 10  83 

19  Vo l kswi rtschaftsl ehre 88 2 1  10 3 34 12 

20  Mathema ti k ,  Na tu rwi s senschaften 973 270 95 9 3 236 73 

2 1  davon Mathemati k 101 28 9 2 2 27  7 

22  Phys i k ,  As tronomi e 214 16 17  59 4 

23 Chemi e und B i ochemi e 242 70 21 77 31  

24  Bi ol ogi e 260 102 38 48 20 

25 Geog raph i e  156 54 10 7 25 1 1  

2 6  Agrar- , Forst- und Ernährungswi ssenschaften 170 42 42 8 

27 davon Gartenbau , Landespfl ege 170 42 42 8 

28 Ku n st ,  Ku nstwi ssenschaft 2 2 

29 davon Mus i k  2 2 

'30 Lehramt an Grund- und Hauptschu l en 

3 1  Lehramt an Grundschu l e n  224 19 6 4 2 22 20 

32 Lehramt an Hauptschu l e n  1 1 3  49 2 1 2  9 

33 Lehramt an Real schu l e n  1 13  60  1 2  8 

34 Lehramt an Gymnas i e n  220 103 37 13 

3 5 .  I n s g e s a m t 3 937 1 462 161  60 19 1 012 408 
36 darunter Aufbaustudi um 53 10 2 

* )  Nachwe i s  n ur ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l e h rer  oder Ube r e i n  erstes be rufsqual i fi z i e rendes Stud i um h i nausgehend . 
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1 n  Bayern nach Studi enbe rei ch bzw. angestrebter Lehramt5prUf4 ng , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten im 

1 .  Fachsemester 

ss 1983 

i ns g ,  1 

Bayreuth 

33 
6 

3 

6 

3 

3 

1 5 
6 

2 

2 

58 

1 

5 

39 

1 3  

3 1  

4 

4 

2 

6 

1 5  

8 

3 

2 

139 
6 

we 1 bl . 

10 
1 

2 

2 

2 
4 
l 

13  

10 

2 

3 

4 

2 

40 
1 

WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . 

83 
7 

6 

6 

2 
16 

6 

8 

29 
7 

10 

36 
34 

687 

2 

401  

244 

40 
284 

33 

72 

86 

59 

34 

47 

47 

2.5 

15  

13 

39 

1 229 
41 

47  
2 

3 

3 

1 1  

2 

6 
1 6  
2 

6 

5 
5 

273 

171 

90 

12  

84 

5 

36 

22 

14 
10 

10 

� 
23 

1 1  

8 

14 

475 
7 

W1 ntersemester 191:13/1)4 

i ns-

gesamt 

180 
15 

9 

9 

5 

35 

19 

14 

57 
15  

31 

37 
34 

1 859 

3 

1 133 

639 

84 

952 

96 

209 

240 

252 .  
155 

169 

169 

222 

112 

1 13 

220 

3 866 
49 

11nd zwar 
we i bl , 

102 
5 

5 

5 
· -
19 

12 

11 

34 
5 

1 5  

5 
5 

617 

400 

196 

2 1  

266 

26  

15 

70 

101  

54 

42 

4.2 

194 

49 

60 

103 

1 438 
10 

, - PMA 

2 1  

5 

4 

2 

6 

28 

3 

10 

14  

89 

16 
21 

35 

10 

141  

PMA = Promotion mit vorhedger obl i gatori scher Abschl ußprUfu ng .  

Deutsche Studenten 1m 

1 .  Hochschu l semester 

ss 1983 

i nsg . 1 wei bl . 

6 

2 

4 

30 

22 

8 

6 

4 

4 

2 

2 

4 

2 

2 

WS 1983/(l4 

i nsg . 1 we i bl , 

42 

6 

10 

2 

4 

1 5  

4 

2 

59 7 

355 

209 

33 

231 

27  

57 

76 

46 

25  

42  

42 

22 

1 2 

12  

26 

3 

7 

4 

10 

2 

246 

1 5 1  

83 

12  

73 

7 

4 

3 1  

2 0  

1 1  

8 

8 

20 

9 

8 

l - -3 - 8� 37 -60 13  

49  16  99 7 403 

1 .  Fachst!fllester l-fd • .  

ss 1983 WS 1983/84 Nr . 
i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 

2 1  
2 

3 

3 

2 

3 

7 
2 

2 

55  

5 

38 

1 1  

28 

2 

4 

6 

14 

8 

3 

2 

120 
2 

9 
1 

2 

2 

2 

3 
1 

1 2  

9 

3 

6 

3 

4 
2 

2 

7 5  
7 

6 

6 

2 

14 

5 

7 

26  
7 

9 

36 
34 

683 

2 

399 

243 

39 

278 

33 

69 

85 

57 

34 

47 

47 

2 5  

1 5  

1 3  

39 

36  1 2 11 
1 41 

we1 bl . 

43 
2 

3 

3 

9 

6 

16 
2 

5 

5 
5 

272 

170 

90 

12 

84 

1 
2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10  
1 1  

12  

13 
14  

1 5  

1 6  

17 
la 
19 

20 

21  

5. 22 

36 

22 

14 

23 

24 

25 

10
· 

26 

10 27 

23 

28 

29 

30 

31  

1 1
-

32 

8 33 

14 34 

470 35 
7 36 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu len  

Fächerg ruppe c Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Studi enbere1 ch 
und angestrebter Abschl uß * )  

Wi nterseme s ter 1983/84 1. Hochschul s emester 

Nr.  bzw. i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfu ng ge samt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we1 bl . 

Un i vers i tät 

1 Sprach- und Ku l tu rwi ssenschaften 1 145 584 51 29 13 224 120 
2 darunter Di pl om ( FH )  444 301 145  87 
3 Erg änzu ngs-/Zusatz prUfu ng 1 

4 davon Ka t h .  Theol ogi e ,  Rel i g i ons l ehre 677  350 11  7 2 173 89 
5 darunter Di pl om ( FH )  444 301 145 87 

6 Ph i l osop h i e  12  5 4 2 2 

7 Ge sch i ch te 23 7 5 6 3 

8 Bi bl i othekswesen , Dokumentat ion ,  Publ i z i sti k 16  5 8 3 

9 Al tph i l ol ogi e ( Kl as s . Ph i l o l og i e ) , Neugri ech i sc h  2 

1 0  Germa n i s t i k  ( Deutsc h , german i sche Sprachen )  23 11 2 6 6 6 4 

1 1  Ang l i sti k ,  Ame ri ka n i sti k 13  1 1  3 4 3 

1 2  Roma n i sti k 6 5 3 2 2 

13  Psychol og i e  75  40 2 3 15  9 

1 4  Erzi ehungswi ssenschaften 298 149 2 1  4 2 1 5  7 
1 5  darunter Ergänzungs-/Zusatz prUfung 1 

1 6  Rech ts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi ssenschaften 345 230 7 74 49 
1 7  darunter Di p l om ( FH )  325 224 71 47  

18 davon Pol i t i kwi s senschaft 9 3 3 3 2 

19 Soz i al wi s senschaften 6 2 2 

20  Soz i al we sen 330 225 2 71 47 
2 1  darunter Di p l om ( FH )  325  224  71 4 7  

2 2  · Ma thema ti k ,  Natu rwi ssenschaften 10 4 7 

2 3  davon Mathemati k 2 2 

24  Geog raph ie  8 4 

2 5  Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft 20 11 4 6 4 

26  davon  Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft al l geme i n  13 9 
• 

4 3 

2 7  Mus i k  7 2 3 2 

28 Lehramt an Grund- und Hauptschu l e n  8 2 
29 darunter ZusatzprUfung 8 2 

30  Le hramt an Grundschu l e n  171  149 6 5 9 8 
3 1  darunter ZusatzprUfung 3 

•. ' 
3 2  Lehramt an Hauptschu l en 68 26  4 
33  darunter ZusatzprUfung 3 

34 Lehramt an Real schu l e n  81 51 8 5 
35 darunter Zusatz p rUfung 7 3 „ 

36  Lehramt an Gymna s i en 161  86  2 24 14  
37  darunter  ZusatzprUfung  6 3 -•, 

38 Lehramt an  Sonderschu l e n  5 2 - · 
39 darunter ZusatzprUfung 5 2 

40 Lehramt an be rufl i chen Schu l e n  4 
4 1  darunter ZusatzprUfung  4 

42  n s g e s a m t  2 018 1 145 69 39 20 349 201 
43 darunter Di pl am ( FH )  769 525  2 16  1 34  

* ) Nachwe i s  n ur ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l e hrer oder Ube r e i n  erstes berufsqual ! fi z i erendes Stu d i um h i nausgehend . 

..:;: 

. c 



.„ 

- 33 -
i n  Bayern nach Studi enbereich bzw . angestrebter LehramtsprUfu ng ,  Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten im 

1 .  Fachsemester 

ss 1983 

i nsg . J we i bl . 

Ei chstätt 

62 

13  

15  

8 

9 

1 5  

2 

2 

3 

2 

6 

4 

7 
2 

86 

28 

3 

4 

7 

4 

10 

5 

3 

4 
1 

41 

WS 1983/84 

i nsg . 1 

287 
160 

196 
160 

2 

6 

9 

4 

2 

33 

34 

86 
81 

4 

81 
81 

8 

6 

2 

2 
2 

10  

4 

12  
2 

28 
1 

439 
241 

we i bl . 

154  
95  

100 
95 

2 

3 

5 

3 

2 

19 

19 

56  
53 

3 

53  
53  

5 

4 

9 

7 
1 

1 5  

2 4 8  
148 

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

1 096 
441 

1 

645 
441 

12 

23 

15 

2 

18 

13  

6 

68 

294 
1 

340 
320 

9 

6 

325 
320 

10 

2 

8 

19 

12 

8 
8 

169 
3 

68 
3 

.81 
7 

160 
6 

5 
5 

4 
4 

1 960 
761  

und zwa r 

we i bl . 

577  
300 

347 
300 

5 

7 

5 

10 

11 

5 

38 

148 

226 
220 

3 

2 

221  
220  

4 

4 

10 

8 

2 

2 
2 

147 

26 

51 
3 

86 
3 

2 
2 

1 131  
520  

1 

·-

PMA 

48 

8 

4 

5 

2 

3 

3 

2 

2 1  

7 

3 

2 

2 

7 

2 

5 

4 

3 

66  

PMA = Promoti on mi t vorhe riger  obl i gatori scher Abschl ußprUfu ng .  

Deutsche Studenten im 

1 .  Hochschu l semester -
ss 1983 

i nsg . 1 we i bl . 

16 5 

2 

8 3 

4 2 

6 5 

2 

WS 1983/84 

i nsg .  1 we i bl . 

2 1 5  
145 

1 68 
145 

2 

6 

5 

4 

2 

12 

1 5  

7 2  
69 

3 

69 
69 

5 

3 

2 

9 

4 

8 

24 

1 19 
87 

89 
87 

2 

3 

4 

3 

2 

8 

7 

47  
45  

2 

45 
45  

3 

2 

8 

5 

14 

1 .  Fachsemester 

ss 1983 

i nsg . 1 weibl . 

48 

8 

14 

2 

7 

1 5  

- . 

2 

2 

3 

2 

6 

4 

7 
2 

72 

20 

4 

4 

10 

5 

3 

4 
1 

. 33  

WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . 

276 
158 

190 
158  

2 

6 

7 

4 

2 

30 

34 

84 
79 

4 

79 
79 

5 

2 

2 
2 

10  

4 

12  
2 

27  
1 

424 
237  

154 
95  

100 
95 

2 

3 

5 

3 

2 

19 

19 

54 
51  

3 

5 1  
51  

4 

3 

9 

7 
1 

1 5  

245 
146 

Lfd . 

Nr. 

1 
2 
3 

4 
5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12  

13  

14 
15  

16 
17 

18 

19 

20 
21 

22  

23 

24 

25  

26  

27  

28 
29 

30 
31 

32 
33  

34 
35 

36 
37  

38 
39 

40 
4 1  

42 
43  
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l e n  

Fächerg ruppe Deutsche und ausl änd i sche 

Lfd . Studi enbe re i ch 
· und angestrebter Abschl uß * ) 

Wi nterseme ster 1983/84 1. Hochschu l s emester 

Nr.  bzw . i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

Lehramts prUfung ge samt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 wei bl . i ns g . 1 we i bl . 

noch : Un i ve rs i tät 

44 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 
45 Zusatzprüfung  für e i n Lehramt 36 1 0  

Un i vers i tät 

1 Sprach- und Ku l tu rwi s senschaften 2 518 1 328 60 109 56  480 285 
2 darunter Ergänzungs-/Zusatzprüfung 62  30 

3 davon Ev . Theol ogi e ,  Rel i g i ons l ehre 612 193 14  3 134 46  

4 Ph i l osop h i e  227 96  3 12  6 3 1  9 

5 Gesch i chte 292 140 16 14  5 41  19  

6 Bi bl i othekswesen , Dokumentati on , Publ i z i st i k 1 1  6 2 

Al l geme i ne u . ve rg l e i chende L i teratu r-u . Sprachwi ssensc h .  8 3 2 

8 Al tph i l o l og i e ( Kl a s s . Ph i l ol og i e ) , Neugri ech i sc h  13  4 2 2 2 

9 Germa n i sti k ( Deutsch , germani sche Sprache n )  379 255  9 31  16  1 18 82 

1 0  Ang l i sti k ,  Ame ri kani sti k 146 103 6 14 11 36 31  

1 1  Roma n i sti k 190 139 3 1 1  8 62 51 

1 2  Sl awi sti k ,  Bal t i s ti k ,  Fi nno-Ugri sti k 26  23 8 7 

1 3  Außereuropäi sche Sprach-u .  Ku l tu rwi ssenschaften 123 72 4 5 2 1 1  9 

1 4  Psychol ogi e 328 200 . 5  28 24 
15 darunter Ergänzungs-/Zusatz prUfung 26 14  

16  Erz i ehu ngswi s senschaften 163 94 10 7 4 5 4 
17  darunte r Ergänzungs-/Zusatzprüfung 36 16  

18 Rechts- , Wi rtschafts- u.  Soz i alwi ssenschaften 5 924  1 995  108 142 30 1 050 400 
19 darunter Di pl omhande l s l ehrer 340 1 56  4 2 3 1  2 1  
2 0  Ergänzungs prüfu ng D i pl omhande 1 s 1 ehrer 120 32  

21  davon Pol i t i kwi s senschaft 162 45 6 5 46 20 

22  Sozi a lwi s senschaften 473 201 18 12 64 27 
23 darunter Ergänzungsprüfung  Di pl omhande l s l e hrer 26 10 

24 Rech tswi s senschaft 2 085 799 6 31  315  125  

2 5  Be triebswi rtsc hafts l e hre 2 440 677  53 80 14  506 172 
26 darunte r Ergänzungsprüfung Di pl omhandel s l ehrer 78 15 

2 7 Vol k swi rtschafts l ehre 380 104 15 78 29 
28 darunter Ergänzungsprüfung Di pl omhandel s l ehrer 1 1  4 

29 sons t i ge Wi rtschaftswi ssenschaften 384 169 10 7 4 4 1  27  
30 darunter Di pl omhandel s l ehrer  340 156  4 2 3 1  2 1 
3 1  Ergänzungs prüfu ng Di pl omhandel s l ehrer 5 3 

32  Ma thema t i k ,  Na tu rwi s senschaften 4 337 1 227 193 90 32 957 251 

33  davon Ma themati k 234 52 3 71  2 1  

34  Informati k 1 245 222 3 375  67 

35  Phys i k ,  As tronomi e 679 56 46 180 10 

36 Chemi e und B i ochemi e 579 132  52 45  14  85  1 7  

37  Lebensmi ttel chemj e 43 2 1  2 

* )  Nachwe i s nu r ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) , Di pl omh andel s l e hrer oder übe r e i n  erstes  berufsqua l i fi z i erendes Studi um h i nausgehend .  
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f n  Bayern nach Studi enberei ch bzw . angestrebter LehramtsprUfu ng , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten 111 
1.  Fachsemester 

ss 1983 

f nsg .  r we 1 b l . 

Ef chstlltt 

3 

Erl angen-NUrnberg 

266 
3 

35  

5 1  
4 6  

2 

2 

45  

28 

27 

2 

1 2  

1 5  
3 

269 
7 

7 

3 2  

7 0  

132  

14  

1 4  
7 

159 

2 

4 

7 0  

4 

149 
1 

10 

24 

28 

27 

22  

18  

2 

7 

10  
1 

72 
2 

10  

26 

28 

7 
2 

64 

3 

27 

3 

WS 1983/84 

1 nsg . 1 

6 

645 
16 

154 

64 

55 

2 

3 

4 

126 

51  

84 

8 

28 

51 
9 

1 5  
7 

1 233 
34  

56  

115  

367 

559 

89 

47 
34 

1 103 

82 

416 

2 14 

93 

5 

we f bl . 

2 

369 
10  

53 

28 

25  

3 

87 

40 

64 

7 

19 

35  
7 

7 
3 

461  
2 2  

2 1  

47  

147  

186  

3 1  

29 
22  

280 

22 

72 

12 

20  

2 

Wi nters eme s ter 1983/84 

i ns-

ge samt 

1 
36 

2 316 
61 

602 

210  

279 

1 1  

12 

296 

131 

171 

21 

108 

315  
26 

153 
35  

5 794 
340 
117  

150  

453  
2 5  

2 0 5 7  

2 390 
76  

365  
1 1  

379 
340 

5 

4 190 

221  

1 194 

667 

550 

43  

und z wa r  

we i bl . 

10 

1 ·2 1 5  
29 

190 

92  

133 

6 

3 

4 

204 

94 

123  

18 

67 

193 
14 

88 
15 

1 9 5 7  
1 5 6  

32  

41  

19 7 
1 0  

787 

665  
15  

100 
4 

167 
156  

3 

1 202 

50 

221 

56  

125  

21  

1 PMA 

53 

2 

16  

2 

8 

4 

3 

3 

5 

9 

103 

6 

1 7  

6 

52  

13  

9 

190 

3 

3 

46  

50  

2 

PMA = Promoti on mi t vorheri ger obl i gatori scher Abschl ußprüfu ng .  

Deutsche Studenten i m  

1 .  Hochschu l seme ster 

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . 1 we f bl . i nsg . 1 we 1 bl . 

77  

13  

1 1 
1 2  

13  

1 1  

8 

3 

5 

131  
4 

3 

1 1  

3 0  

7 3  

7 

7 
4 

80 

40 

41 

3 

6 

5 

7 

9 

6 

2 

407 

130 

26 

39 

2 

2 

2 

71 

34 

55  

6 

9 

2 6  

2 5 

2 7  1 029 
2 3 1  

4 

6 

13  

4 
2 

30 

13  

43 

58 

312 

499 

76 

41 
3 1  

9 4 2  

7 0  

3 7 2  

177  

80 

5 

239 

45 

8 

17  

2 

52  

30 

45 

8 

22  

4 

393 
2 1  

18 

25 

124 

171 

28 

27 
2 1  

249 

2 1  

67  

1 0  

1 7  

2 

1 .  Fach seme ster 

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . f nsg . 1 we i bl . 

3 

227 
3 

33 

50 

44 

2 

2 

23  

24 

24 

2 

9 

1 3  
3 

250  
7 

5 

30 

68 

120 

13  

14  
7 

140 

2 

3 

59 

4 

131  
1 

10 

24 

28 

16  

19  

16  

6 

565 
16  

150 

56  

53 

2 

2 

4 

79 

49 

77  

6 

2 5  

4 8  
9 

8 14 
1 7 

65  1 207  
2 34 

9 

24 

24 

53 

108 

363 

552 

85 

7 46  
2 34 

60 1 075 

3 

24 

3 

79 

408 

2 10 

88 

2 

322 
10  

52  

27  

23 

3 

57 

39 

58 

5 

18 

32 
7 

7 
3 

454 
22 

19 

45 

146 

185 

30 

29 
22  

278 

22 

72 

12 

20 

2 

Lfd . 

Nr . 

44 
45 

1 
2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

1 2  

13  

14 
15 

16  
1 7  

18  
19 
20  

2 1  

22  
23 

24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 
31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l en  

Lfd . 

Nr .  

38 

39 

Fächerg ruppe 

Stud i enbere i c h  

bzw. 

LehramtsprUfung 

Pharmazi e  

Bi ol ogi e 

und angestrebter Abschl uB * ) 

40 Geowi ssenschaften (ohne Geog raph i e )  

4 1  Geograp h i e  

4 2  Humanmed i z i n  

43 davon Humanmed i zi n  (ohne Za hnmedi z i n )  

44 Zahnmed i z i n 

45 Inge n i eu rwi ssenschaften 

46 davon Ma sch i nenbau/Ve rfahrens techn i k  

4 7  El e ktrotechn i k  

4 8  Ku n s t ,  Kunstwi s senschaft 

49 davon  Kun s t ,  Kun s twi ssenschaft al l geme i n  

5 0  Da rstel l e nde Ku n s t ,  Fi l m  u .  Fe rnsehen , Theaterwi ssensc h .  

5 1  Mus i k  

5 2  Lehramt an Grund- u n d  Hauptschu l en 

53 Lehramt an Grundschu l en 

54 Lehramt an Hauptschu l e n  
5 5  darunter Zusatzprüfu ng 

56 Lehramt an Real schu l e n  

57  Lehramt an Gymna s i en 
58 daru nter Zusatz p rüfung 

59 Lehramt an be rufl i chen Schu l e n  

60  
6 1  
6 2  
6 3  
64 

I n s g e s a m t 
darunter Di pl omhandel s l ehrer 

Ergänzungs prüfu ng Di pl omhandel s l ehrer 
Ergänzu ngs-/ZusatzprUfung 
Zusatz prüfu ng für ein  Lehramt 

Sprach- und Ku l tu rwi s senschaften 

2 davon Ev . Theol ogi e ,  Rel i g i ons l e hre 

3 Kat h .  Theol og i e ,  Rel i g i onsl e hre 

4 Ph i l osop h i e  

5 Ge sc h i c h te 

6 Bi bl i othekswe sen , Dokumenta t i o n ,  Pub l i z i st i k 

7 Al l geme i ne u . ve rg l e i chende L i teratu r-u . Sprachwi ssensc h .  

8 

9 

1 0  

Al tph i l ol og i e  ( Kl a ss . Ph i l ol og i e ) , Neugr i ec h i sch 

Ge rman i s t i k  ( Deutsc h ,  germani sche Sprachen ) 

Ang l i st i k ,  Pine r i kan i st i k 

Wi nterseme ster 1983/84 

i ns-

gesamt 

440 

653 

376 

88 

3 434 

2 89 1 

543 

2 553 

1 136 

1 4 17  

836 

260 

487 

89 

601 

390 
1 

2 69 

1 812  
13 

47 

22  722 
340 
120 
62  
1 4  

14 130 

488 

723 

2 149 

1 446 

1 632 

218 

92 

2 682 

838 

und zwa r  

we i bl . 1 

242 

371 

88 

43 

1 198 

1 074 

124 

190 

1 56 

34 

531  

190 

298 

43 

548 

232 

177 

1 025 
6 

8 454 
156 

32 
30 

6 

7 965  

1 7 1  

209 

899 

685 

81 6 

155  

41  

1 818 

587 

PMA 

1 5  

3 7  

33 

2 

7 

2 

5 

52  

5 1  

2 0  

7 

7 

6 

- ' 

440 

1 228 

14  

69  

121  

176  

76 

30 

22  

272  

59  

Deutsche und ausl ändi sche 

1 .  Hochschul semester 

ss 1983 

i nsg . 1 

22  

15  

6 

128 

99 

29 

4 

3 

47 

10  

3 1  

6 

18 

4 

3 

2 1  

566  
4 

399 

1 2  

1 6  

70 

37 

4 

14  

5 

75  

42  

we i  bl . 

1 2  

2 

3 

36  

3 1  

5 

19 

5 

13 

1 6  

1 6  

207 
2 

235 

3 

5 

25 

18 

3 

12  

54  

3 1  

W S  1983/84 

i nsg . 1 wei bl . 

noch : Un i versi tät 

41 

127  

55 

18 

184 

145 

39 

484 

231  

253  

161  

38 

92 

31 

79 

24 

12 

155 

3 587 
31 

26 

75  

19 

14 

74 

66 

8 

25  

23  

2 

1 1 7  

3 1  

65 

21 

75 

13  

8 

93 

1 341 
21 

Uni versi tät 

1 9 1 4  

6 1  

7 7  

254 

227  

173  

38  

2 1 

382 

188 

1 258 

28 

28 

145 

1 1 6  

98  

28  

10 

270 

145 

* ) Nachwe i s  nur, sowe i t  D i p l om ( FH ) ,  Di pl omhandel s l ehrer oder Ube r ein erstes berufsqual i fi z i erendes Stu d i um h i nausgehend . 
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i n  Bayern nach Stud i enbere ich  bzw. angestrebter Lehramts prUfung , Hochschu l e  und Hochschul a rt 

Studenten i m  

1 .  Fachsemester 

ss 1983 WS 1983/84 

i lis g .  1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

Erl a ngen-NUrnberg 

4 1  

2 8  

1 0  

262 

2 1 3  

49 

9 

8 

7 6  

20  

4 3  

1 3  

3 9  

1 0  

6 

3 7  
1 

1 134 
7 

3 
1 

MUrichen 

f 043 

3 6  
3 9  

3 16 

75 

8 

2 6  

7 

i 59 

79 

24 

3 

4 

100 

90 

10 

37 

12 

19 

6 

36 

3 

2 

23 
1 

44 

1 39 

84 

26  

260  

209 

5 1  

531  

269 

262 

187 

50 

103 

34 

91 

39 
1 

2 1  

185 
3 

4 

487 4 299 
2 34 

1 1 6  
1 4 

585 3 079 

14 

13 

141 

37 

3 

20 

108 

52 

88 

1 23  

69 1 

300 

239 

64 

28 

477 

267  

26 

81 

28 

17 

101 

89 

12 

30 

27  

3 

133  

41  

70  

22  

86 

18 

16  

109 
1 

1 604 
22 

1 0  
1 

1 892 

41  

47 

351 

153 

130 

48 

15 

330 

193 

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

422 

645 

365 

83 

3 261 

2 741 

520 

2 428 

1 081 

1 347 

810 

246 

480 

84 

600 

388 
1 

266 

1 800 
13 

47 

21 901  
340 
1 1 7  
6 1  
1 4  

12 785 

467 

678 

1 985 

1 336 

1 536 

195 

83 

2 220 

749 

u nd zwa r 

we i bl . 

237  

365  

86 

41  

1 137  

1 018 

1 19 

183 

1 5 1  

3 2  

5 12  

179 

295 

38 

547 

230 

175 

1 0 1 7  
6 

3 

8 178  
156  

32 
29 

6 

1 PMA 

1 5  

3 7  

33  

2 

5 1  

5 0  

20 

7 

7 

6 

419 

7 184 1 106 

168 

204 

843 

637 

772 

141 

39 

1 505 

52 1  

9 

5 1  

108 

168 

69 

26 

22 

248 

49 

PMA = Promo
.
t ion  mi t vo rheriger  obl i gatori scher Abschl ußprUfu ng . 

Deutsche Studenten im  

1 .  Hochschu l seme ster 1. Fachsemester Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 ss 1983 WS 1983/84 Nr .  

i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 wei bl. insg . 1 we i bl . f nsg . 1 we i bl . 

20 

13 

121 

92 

29 

2 

45 

9 

30 

6 

18 

4 

3 

21  

502  
4 

315  

11  

13  

60 

32 

13  

44 

32  

12  

3 

33  

28  

5 

18 

4 

1 3  

1 

1 6  

16  

39  

127  

54 

18 

171  

137 

34 

466 

225 

241 

160 

38 

91 

3 1  

79 

2 2  

10 

154 

25  

75  

18  

14  

7 1  

64 

7 

23  

2 2  

1 1 6  

3 1  

6 4  

2 1  

7 5  

1 1  

7 . 

9 2  

38 

26  

8 

248 

200 

48 

7 

7 

7 1  

19 

4 1  

1 1  

39 

10  

6 

3 7· 
1 

183 3 441 1 276 1 036 
2 3 1  2 1  7 

185  1 667 1 1 1 2  

3 

4 

2 1  

1 5  

1 1  

35  

23  

57  

71  

230 

202 

163 

34 

14 

267 

175 

2 7  

27  

136  

108  

94 

26  

8 

190 

135 

3 
1 

933  

34  

35  

304 

70 

5 

25  

7 

1 1 7  

67  

24 

2 

4 

97  

87 .  

10  

34 

1 1  

19 

4 

36  

3 

2 

23  
1 

4 1  

138  

81  

25  

246 

197 

49 

510  

260  

250  

185  

49 

102  

34 

91 

37 
1 

19 

183 
3 

4 

25  

81  

38 

39 . 

27  40 

17  41 

98 42 

86 43 

12 44 

28 45 

26. 46 

2 47 

132 48 

41 49 

69 50 

22 5 1 

52  

86 53 

16 54 
5 5  

15  56  

107  57  
1 58 

59 

452 4 122 1 537 60 
2 34 22  6 1  

6 2  
1 1 6  10 63  
1 4 1 64 

5 2 1  2 800 1 729 

13 

12 

1 3 7  

34 

19 

83 

43 

82 

1 1 7  

6 5 3  

2 75  

226  

59 

2 1  

364 

2 5 1  

40 

46 

336 

143 

1 24 

2 

3 

4 

5 

6 

45  7 

13  8 

�58 9 

181 10 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Stud i enanfänge r 1983 an den Hochschu l en 

Lfd . 

Nr .  

1 1  

1 2  

1 3  

14  

1 5  

Fächergruppe 

Stud i enbere ich  
und angestrebte r Abschl uß * )  

bzw.  

LehramtsprUfu ng 

Roma n i sti k 

Sl awi s ti k ,  Bal t i st i k ,  Fi nno-Ugri st i k 

Außereu ropäi sche Sprach-u .  Ku l tu rwi ssenschaften 

Psychol og i e  

Erzi ehu ngswi ssenschaften 

16 Rechts- , Wi rtschafts- u. Sozi alwi s senschaften 
17 darunter Di pl omhandel s l ehrer 

18 davon Pol i t i kwi s senschaft 

19 Soz i al wi ssenschaften 

20 Rechtswi ssenschaft 

21 Betri ebswi rtschaftsl e hre 

2 2  Vol kswi rtschaftsl ehre 

23 sons tige  Wi rtschaftswi s senschaften 
24 darunte r Di pl omhandel s l ehrer 

2 5  Mathema ti k ,  Natu rwi s senschaften 

26  davon Mathema ti k 

27  Phys i k ,  As tronomi e 

28 

29 

30  

31  

Chemi e und B i ochemi e 

Lebensmi ttel chemi e 

Pha rmazi e 

B i o l og i e  

3 2  Geowi s senschaften (ohne Geog raph i e )  

33  Geog raph i e  

34 Humanmedi z i n 

3 5  davon Humanmedi z i n (ohne Zahnmedi z i n )  

3 6  Zahnmedi z i n  

3 7  Ve teri närmed i z i n 

38 davon Veteri närmedi z i n 

39 Ag rar- , Fo rst- und Ernährungswi ssenschaften 

40 davon Fors twi ssenschaft,  Hol zwi rtschaft 

4 1  Kun s t ,  Ku nstwi ssenschaft 

42 davon Ku nst ,  Ku nstwi ssenschaft al l geme i n  

43 

44 

Da rstel l ende Ku nst ,  Fi l m  u. Fe rnsehen , Theaterwi ssensch .  

Mus i k  

45  Lehramt an  Grund- und Hauptschu l en 

46 Lehramt an Grundschu l e n  
4 7  daru nter Zusatzprüfu ng 

Wi nterseme ster 1983/84 

i ns-

gesamt 

723 

178 

1 253 

1 081 

627 

12  9 6 1  
4 1 8  

1 619 

619 

5 795 

3 240 

1 123 

565 
418 

5 636  

775 

955  

782 

86 

794 

979 

843 

422 

6 254 

5 606 

648 

1 734 

1 734 

484 

484 

3 259 

1 892 

908 

459 

11 

818 
34 

und zwa r 

we i bl . 

5 79 

126  

764 

692 

423 

4 778 
223 

663 

3 1 7  

2 246 

9 2 1  

3 3 7  

294 
223 

2 077  

201 

1 29 

253  

44 

501 

542 

203 

204 

2 466 

2 273 

193 

824 

824 

75  

75  

2 145  

1 382 

559 

204 

6 

758 
27  

1 PMA 

32 

21  

60  

138 

138  

474  

113  

76  

141  

94 

40 

10  

746 

70 

1 39 

172  

32  

50  

184 

87 

1 2  

368 

312 

56  

304 

304 

18 

18 

173 

1 1 0  

33  

30 

Deutsche und ausl ändi sche 

1. Hochschu l semes ter  

ss 1983 

i ns g .  / 

52  

9 

62  

277  
6 

63  

9 

8 

1 1 6  

6 8  

1 3  
6 

159 

31 

21 

2 

5 5  

2 

23  

25  

209 

189 

20 

4 

4 

2 

138  

1 19 

18 

we i bl . 

3 7  

5 

40 

93  
3 

24 

5 

4 

33 

22 

5 
3 

74 

6 

3 

2 

44 

7 

1 1  

84 

78 

6 

90 

82 

WS 1983/84 

i nsg . 1 wei bl . 

noch : Un i vers i tät 

105 

28 

232 

75 

53  

1 561 . 

42 

234 

37 

764 

195 

258  

73  
42  

873 

144 

1 69 

135  

5 

69 

1 18  

135  

98 

285 

245 

40 

161  

16 1  

93 

93 

447 

178 

170  

99  

96  

9 5  

2 6  

163 

66  

40  

674 
30  

136  

22  

308 

64 

98 

46 
30 

367 

54 

36 

55 

4 

50 

65  

47  

56 

131 

116 

15 

84 

84 

16 

16  

319  

142  

1 19 

58 

88 

*) Nachwe i s  nur, sowe i t  Di pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l e hrer oder Ube r e i n  erstes be rufsqual i fi z i erendes Studi um h i nausgehend . 



- 39 -
in Ba.)lern .nach Stud1 enbere.i ch bzw • .  angestrebter LehramtsprUfung , Hochschu l e  und Hoch sc hu l a rt 

Stude.nten im  

1. Fachsemester 

ss 1983'. 

1 ns g .  1 we i b l . 

MUnchen 

129. 

1 6  

150 

3 

662 ·  
15 

248 

24 

239 

111 

40 
15 

3 29 

89 

47 

2 

6 

84: 

1 

49 

5 1  

403 

353 

50 

5 

5 

3 19 :  

2 7 5  

1: 

4 3  

9 7  

10 

86 

3 

2 17 
10 

87 

12 

62 

36  

20 
10 

130 

21 

4 

62 

1. 

15  

19 

164  

153 

11 

199 

. 182 

16 

WS 1983/84 

i nsg . 1 

131  

40  

4 16  

131  

84 

2 1 7 5  
49 

471  

59  

986  

237  

3 1 7  

1 0 5  
49 

1 144 

209 

226 

145 

86 

140 

193 

138 

401 

344 

57  

229 

229 

104 

104 

555  

2 1 5  

192 

148 

13 1  
1 

we 1 bl . 

113 

32  

270 

103 

66 

896 
33 

233 

3 3  

392 

77  

106 

5 5  
3 3  

450 

75  

5 1  

5 7  

4 

56  

72  

60 

75  

184 

1 65  

19 

124 

124  

20 

20 

377  

165  

130  

82 

116 
1 

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

650 

136 

1 171  

994. 

585 

12 234 
412 

1 474 

5 84 

5 559 

3 067 

999 

551  
412 

5 240 

705 

887 

720 

81 

740 

904 

786 

417  

5 874 

5 268  

606 

1 639 

1 639 

458 

458 

3 048 

1 779 

852 

4 17 

1 1  

808 
34 

und zwa r 

we 1 bl . 

521  

99 

716 

627 

391 

4 540 
2 19 

609 

300 

2 160 

884 

300 

287 
2 19 

1 928  

184 

122 

228 

40 

465 

501 

187 

201 

2 278 

2 104 

174 

782 

782 

68 

68 

2 009 

1 29 7 

529 

183 

6 

749 
27 

1 PMA 

28 

15 

57 

1 2 1  

1 3 5  

424 

102 

68 

123 

90 

33  

8 

668 

60 

125  

152  

30  

47  

160 

82 

12 

328 

280 

48 

281 

281 

15  

1 5  

1 5 7  

105  

27  

25  

PMA = Promotion mi .t vorheri ger  obl i ga tori scher Abschl ußprüfu ng .  

Deutsche Studenten im 

1.  Hoch schu l semes te.r 

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

43 

9 

52 

230 
6 

53  

105  

54 

13 
6 

136 

21  

19 

51 

19 

25 

183 

167  

16 

128 

1 1 1  

17 

3 1  

5 

36  

93  

23  

224 

66  

48 

77 1 429 
3 42 

19 200 

2 

32  

19  

5 
3 

6 7  

3 

3 

42  

7 

ll 
70 

65  

84 

78 

6 

33  

726  

172  

228  

70  
42 

813  

130 

156  

125  

65  

106 

129 

97 

263 

227 

36 

145 

145 

89 

89 

413  

1 59 

161 

93 

92 

86 

22  

1 59 

5 7  

37  

6 1 7  
30  

1 1 6  

2 1  

295 

5 6  

8 3  

46  
30 

346 

49 

35 

53 

4 

46 

59 

45 

55  

1 18 

105 

13  

78 

78 

16  

16  

296 

129 

113 

54 

85 

1 .  Fachsemester Lfd. 

ss 1983 WS 1983/84 Nr. 

i nsg .  1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

1 18 

1 5  

136  

6 12  
1 5  

235  

19 

224 

94 

40 
15 

29 7 

78 

42  

5 

78 

42 

51 

375 

332 

43 

306 

265 

89 

9 

81 

1 1 7  

3 5  

404 

120 

76 

204 2 038 
10 48 

82 424 

9 54 

953 

6 1  2 1 6  

32  290 

20 101  
10  48 

1 2 1  1 078 

18 194 

3 

60 

14 

19 

1 53  

143 

10 

192 

1 7 7  

15  

2 13 

136  

7 

80 

126  

187 

135 

378 

324 

54 

212 

212 

100 

100 

5 1 7  

1 98  

180 

139 

127 
1 

102 11 

28 12 

262 ,  13  

92 

59 

844 
33 

2 1 1  

3 2  

378 

14 

1 5  

16  
17  

18 

19 

20 

70 2 1  

98 22  

55  23 
33 24 

427 25 

70 26 

50 

55 

4 

51 

65  

59 

73 

170  

152 

1$ 

1 18 

118 

19 

19 

27 

28 

29 

30 

31 

32  

33  

34 

35  

36  

37  

38 

39 

40 

353 41 

154 42 

122 

77 

H3 
1 

43 

44 

45 

46 
47  
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l en 

Fächergruppe Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Stud i enbereich  
und  angestrebter Abschl uß * )  

Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschu l semester 

Nr. bzw. i ns- u nd zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfu ng gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 wei bl . i nsg . 1 we i bl . 

noch : Un i ve rs i tät 

48 Lehramt an Hauptschu l e n  425 289 8 5 30 19 
49 darunter Zusatzprüfung 1 1 

50 Lehramt an Real schu l e n  601 405 3 28 21  
5 1  darunter Zusatz prüfung 10 8 

52 Lehramt an Gymna s i en 3 807 2 370 30 18 266 173 
53 darunter Zusatzprüfung 1 5  8 

54 Lehramt an Sonderschu l e n  716 593 146 129 
55 darunter LA Sonderschu l en ( a l te PO)  19 15 
56 Zus atzprüfu ng 5 3 

57  Lehramt an berufl i chen Schu l en 270 1 2 1  1 9  10 
58 darunter Zusatzprüfung 1 1 

59 I n s g e s a m t 51 106 24 872 3 3 1 1  1 230 603 5 9 19 3 289 
60 darunter Di pl omhandel s l ehrer 418 223 6 3 42 30 
61 Zusatz prüfu ng rür ein Lehramt 66 48 

Techn i sche Un i vers i tät 

Spo rt 243 1 16 58 29 

2 Rechts- , Wi rtschafts- u .  Sozi al wi s senschaften 589' 83 
3 darunte r  Aufbaustud i um 589 83 

4 davon Wi rtschafts i ngen ieurwesen 589 83 
5 darunter Aufbaustudi um 589 83 

6 Mathema ti k ,  Natu rwi ssenschaften 4 613 1 022 5 1 175  272 

davon Mathemati k 344 94 103 39 

8 Informati k 1 659 307 365 67 

9 Phys i k ,  As tronomi e 1 110 77 297 27 

10 Chem i e  und B i ochemi e 651 192 2 5 1  84 

1 1  Lebensmi ttel chemi e 54 27 12  8 

1 2  Bi ol og i e  255 144 47 20 

1 3  Geowi s senschaften ( ohne Geograph i e )  312  70 3 78 18 

14 Geog raph i e  228 1 1 1  22 9 

15  Humanmed i z i n  1 302 481 4 35 14 

16 davon Humanmed i zi n  (ohne Za hnmed i z i n )  1 302 481 4 35 14 

1 7  Agrar- , Fo rst- und  Ernährungswi s senschaften 2 962 1 262 802 338 
18 darunter Aufbau stu d i um 24 4 
19 Di pl om ( FH )  225 92 91 38 
20 Di pl om-Braumei ster ( 2j ähri g )  132 5 3 1  1 

2 1  davon Agrarwi ssenschaften 1 084 320 282 85 

22  Brau- , Getränke- , Lebensmi ttel technol og i e 830 19 6 292 85 
23 da runte r Aufbaustudi um 24 4 
24 Di pl om ( FH )  225 92 91  38 
25 Di pl om-Braumei ster ( 2j ähr i g )  132 5 3 1  1 

26 Ga rtenbau ,  Landes pfl ege 648 378 138 83 

27  Ernährungs- und Haus hal tswi s senschaften 400 368 90 85 

*) Nachwe i s  nu r ,  sowe i t  D i pl om ( FH ) , D i p l omhandel s l ehrer oder über ei n erstes be rufsqual i fi z i erendes Studi um h i nausgehend . 
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i n  Baye rn nach Stud1 enbere1ch bzw. angestrebter LehremtsprUfu ng , HQchschu l e  und Hochsc hu l a rt 

Studenten im 

1 .  Fachseme ster 

ss 1983 

1 nsg .  1 

MUnchen 

1 5  

1 5  
1 

98 
1 

2 0  

2 909 
15 
2 

MUhchen 

120 
120 

120 
120 

2 

2 

5 

3 

3 

3 

2 

we i bl . 

8 

8 
1 

56 

9 

1 376 
10 
1 

13  
13 

13 
13 

WS 1983/84 

1 nsg . 1 

49 
1 

49 

387 

184 

30 
1 

8 517 
49 
3 

243 

130 
130 

130 
130 

1 355 

1 1 7  

43 1  

324 

275 

12 

54 

106 

36 

50 

50 

934 
12  
97 
49 

317 

356 
1 2  
97 
49 

163 

98 

we 1 bl . 

32 
1 

29 

241 

1 59 

16 
1 

4 536 
33 
3 

1 1 6  

2 3  
23 

23 
23 

307 

42 

79 

30 

90 

8 

2 1  

2 4  

13 

20 

20 

382 
-

40 
2 

98 

95 

40 
2 

98 

91  

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

422 
1 

594 
9 

3 751 
15 

711 
19 
5 

269 
1 

47 844 
412 
65 

239 

496 
496 

496 
496 

4 431 

330 

1 596 

1 077 

605 

54 . 

249 

298 

222 

1 253 

1 253 

2 873 
23 

2 18 
116  

1 055 

795 
23 

2 18 
1 16  

631  

392 

und zwa r 

we i bl . 

288 
1 

400 
7 

2 328 
8 

589 
1 5  
3 

121  
1 

23 270 
2 19 
47 

1 13  

73  
73  

73 
73 

989 

91 

295 

76 

184 

27 

141 

68 

107 

464 

464 

1 231 
4 

92 
5 

3 1 1  

194 
4 

92 
5 

365 

361 

1 PMA 

2 979 

5 

3 

PMA = Promot ion mi t vorheriger obl i gatori scher Abschl ußprüfu ng . 

Deutsche Studenten im 

1. Hochschu l s emester 

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg , 1 we i bl . 1 nsg . 1 we i bl . 

8 5 

3 3 

30 18 

1� 
27 

27 

262 

145 

19 

1/-2., - Jf- - .S'f<, -
1 034 510  5 39 1 

6 3 42 

4 

4 

57 

1 132 

95 

359 

287 

242 

12 

44 

73 

20 

33 

33 

777 

91  
25 

270 

283 

91  
25 

137 

87 

, ,  ( . 
18 

20 

170 

128 

10 
lf-31 -
3 '014 

30 

28 

262 

37 

65 

27 

84 

8 

17 

17  

7 

14 

14 

329 

38 
1 

80 

84 

38 
1 

82 

83 

1 .  Fach seme ster Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 Nr. 

i nsg . 1 we i bl . 

1 5  

1 5  
1 

9 7  
1 

20 

2 671 
15 
2 

106 
106 

106 
106 

2 

2 

5 

3 

3 

3 

2 

8 

8 
1 

56 

9 

1 272 
10 
1 

1 1  
1 1  

1 1  
1 1  

i nsg . 1 

46 
1 

48 

382 

183 

30 
1 

7 939 
48 
3 

239 

109 
109 

109 
109 

1 301 

108 

424 

312  

260 

12  

5 1  

101  

33 

48 

48 

902 
12 
96 
40 

303 

343 
12 
96 
40 

161 

95 

we i bl . 

31  48  
1 49 

28 50 
5 1  

237 52 

158 

16 
1 

4 243 
33 
3 

1 13  

20  
20 

20 
20 

296 

40 

76 

30 

90 

8 

18 

23 

1 1  

20  

20  

53 

54 
55 
56 

57 
58 

59 
60 
61  

2 
3 

4 
5 

6 

8 

9 

10 

1 1  

1 2  

1 3  

14 

15 

16 

372 17  
- 1 8  

40 19 
2 20 

93 

94 

40 
2 

96 

89 

2 1  

2 2  
23  
24  
2 5  

26 

27 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l en 

Fächerg ruppe Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Stud i enbere ich  
und angestrebter Abschl uß * ) 

Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschu l semester 

Nr .  bzw . i ns- und zwar ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfung gesamt we i bl .  J PMA i nsg . J wei bl . i ns g .  1 wei bl . 

noch : Techn i sche Un ivers i tät 

28 Inge n i eurwi s senschaften 9 1 2 1  7 5 5  6 1 2  2 1 1 6  153 
29 darunter Aufbaustudi um 78 28 1 

30  davon Ma sch i nenbau/Verfahrens techn i k  3 501 65  2 930 15  
3 1  darunter Aufbaustudi um 2 1  2 

3 2  El e ktrotechn i k  2 836 89 5 7 1 1  29 

33 Arch i tektu r 1 333 458 4 1 166 63 
_ 34 darunter Aufbaustudi um 57 26 1 

3 5  Bau i ngeni eurwe sen 1 255 1 19 5 279 39 

36 Vermessu ngswe sen 196 24 30 7 

37  Lehramt an Grundschu l e n  40 35 5 4 

38 Lehramt an Hauptschu l e n  58 39 3 3 

39 Lehramt an Real schu l en 135 99 4 4 

40 Lehramt an Gymnas i en 776 418 64 35 
4 1  darunter Zusatzprüfung 1 1 

42 Lehramt an Sonderschu l e n  3 2 

43 Lehramt an berufl i chen Schu l e n  864 351 89 43 

44 I n s g e s a m t 20 706 4 663 11 16 2 4 351  895 
45 darunter Aufbaustud i um 69 1 1 1 5  1 
46 Di pl om ( FH )  225 92 91  38  
47 ZusatzprUfung fUr e i n Lehramt 1 1 

Un i vers i tät 

Sprach- und Ku l tu rwi ssenschaften 292 1 14 42 7 3 5 7  2 7  

2 davon Kath .  Theol ogi e ,  Rel i g i onsl e hre 97 16 8 2 18 3 

3 Ph i l osoph i e  13  3 

4 Ge schi chte 38 14 7 2 4 

5 Al l geme i ne u . ve rg l e i chende L i teratu r-u . Sprachwi ssensch . 5 3 2 

6 German i s t i k ( Deutsch , germani sche Sprachen ) 45 26 6 6 5 

7 Ang l i sti k ,  Ameri kan i s ti k  28 20 8 5 4 

8 Roman i sti k 8 6 3 2 2 

9 Erz i ehungswi s senschaften 58 26 9 19 1 1  

10 Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi s senschaften 2 475 1 051  28 42 15 718 332 
11 darunter Aufbaustud i um 1 

1 2  davon Pol i t i kwi s senschaft 35 14 7 2 

1 3  Soz i a l wi s senschaften 14 7 4 3 

14 Rechtswi s senschaft 1 431 680 3 1  12 356 182 

1 5  Betri ebswi rtschaftsl ehre 587 207 9 6 3 305 123 
16 darunter Aufbaustudi um 1 

17  Vol kswi rtschafts l e hre 97 37 4 43 2 1  
;. 

18 sons t i ge Wi rtschaftswi ssenschaften 3 1 1  106 14 5 3 

* )  Nachwe i s  nu r ,  sowe i t  D i pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l ehrer  oder Ube r e i n erstes be rufsqua l i fi z i erendes Stu d i um h i nausgehend . 
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i.n Bayet'n nach Studi enbere ich bzw . angestrebter LehramtsprUfung , Hochsc hu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten im 

1 .  Fachsemester 

ss 1983 

i nsg . 1 

MUnchen 

1 5  
3 

1 4  
3 

142 
123 

3 

Passau 

1 3  

3 

6 

2 

68  

2 

45  

1 0  

9 

we i bl . 

16 
13 

3 

23 

18 

4 

WS 1983/84 

i ns g .  1 

2 374 
36 

992 
7 

777 

245 
29 

324 

36 

10 

7 

1 3  

80 

1 1 7  

5 3 13  
178 
97 

84 

20 

6 

7 

3 

1 1  

1 0  

3 

24 

767 
1 

16 

8 

371 

322 
1 

46 

4 

we i bl .  

195 
16  

18  
2 

32  

96 
14 

40 

9 

8 

7 

10 

45 

60 

1 173 
39 
40 

42 

4 

3 

2 

7 

7 

3 

15 

352 

6 

6 

188 

128 

23 

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

8 627 
67 

3 351 
16 

2 643 

1 271 
51 

1 173 

189 

40 

58 

135 

772 
1 

3 

862 

19 7 89 
586 
218 

1 

251  

94 

11  

33 

4 

35 

24 

6 

44 

2 441 
1 

32 

13  

1 420 

576 
1 

91  

309 

und zwa r 

we i bl . 

714  
25 

61  
2 

86 

433 
23 

1 1 2  

22 

35 

39 

99 

416 
1 

2 

351  

4 526  
102  
92 
1 

92 

1 4  

3 

' 
1 

1 2 • 

3 

19 

16  

4 

2 1  

1 042 

14 

676 

204 

35 

106 

PMA 

6 

2 

4 

1 1  

38 

7 

6 

6 

2 

9 

27 

8 

4 

1 4  

PMA = Promot i on mi t vorheriger obl i gatori scher Ab schl ußprüfu n g .  

Deutsche Studenten im 

1 .  Hochschu l semester 

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . i n s g .  1 we i bl . 

4 

1 1  

2 

2 

41  

30 

5 

1 998 

892 

658 

156 

263 

29 

5 

3 

4 

63 

144 

14 

28 

59 

36 

7 

4 

3 

4 

35 

- 1to !f 09 � 43 

2 4 161 

2 

15  

12  

3 

9 1  

43 

16  

3 

5 

3 

1 3  

707 

7 

4 

350 

302 

41 

3 

866 

38 

18 

4 

2 

8 

327 

2 

3 

179 

122 

20 

1. Fachsemester Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 Nr . 

i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

1 5  
3 

14 
3 

128 
109 

3 

1 1  

3 

6 

2 

66 

43 

1 0  

9 

2 247 
32 

949 
5 

722 

233 
27 

308 

35 

10 

7 

13  

80 

117  

14 5 073 
11 153 

4 

3 

23 

18 

4 

96 

69 

18 

6 

5 

2 

9 

8 

2 

19 

755 
1 

1 5 

8 

365 

3 19 
1 

44 

4 

186 28 
16 29 

17 30 
2 3 1  

3 1  32 

92 33 
14 34  

37 35 

9 36 

8 37 

7 38 

10 39 

45 40 
4 1  

42 

60 43 

1 137 
36 
40 

32 

2 

1 

2 

2 

6 

5. 

2 

12 

347 

6 

l85 

127 

22 

1 .  

44 
45 
46 
47 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
1 1  

1 2  

13  

1 4  

15 
1 6  

17  

18  
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu len  

Fächerg ruppe Deutsche und ausländi sche 

Lfd . Studi enbere i ch 
und angestrebter Absch l u ß  * ) 

Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschu l semester 

Nr . bzw. i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

Lehramts prüfung gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . J we i bl . i nsg . J wei bl . 

noch : Un i vers i tät 

19 Mathemat i k ,  Natu rwi ssenschaften 83 14 63 11  

20 davon I nformat i k  7 6  1 2  61 10 

2 1  Geog raph i e  7 2 2 

22 Ku n st ,  Ku nstwi s senschaft 42 28 4 22 17 

23  davon  Ku ns t ,  Ku nstwi ssenschaft al l geme i n  42 28 4 22 17 

24 Lehramt an Grundschu l en 142 1 29 4 4 29 26 

2 5  Lehramt an Hauptschu l en 58 32 9 3 

26 Lehramt an Real schu l en 28 2 1  

27  Lehramt an Gymna s i en 53 32 11 7 

28 I n s g e s a m t 3 173 1 421 75  54 23 910 423 
29 darunter Aufbaustud i um 1 

U n i ve rs i tät 

Sprach- und Ku l tu rwi ssenschaften 1 909 1 035 46 60 27 334 213 

2 davon Ev . Theol ogi e ,  Rel i g i ons l e hre 2 

3 Kath .  Theol ogi e ,  Rel i g i onsl e hre 226 29 6 40 5 

4 Ph i l osoph i e  84 33  2 3 18 1 1  

5 Gesch i chte 145 68 6 5 2 25 12  

6 Al l geme i ne u . ve rg l e i chende L i teratu r-u . Sprachwi ssensc h .  4 2  2 2  5 4 

7 Al tph i l ol og i e  ( Kl a ss . Ph i l ol og i e ) , Neugri ech i sch 11  5 2 2 

8 German i sti k ( Deut sc h ,  germani  sehe Sprachen ) 292 187 11 40 20 94 68 

9 Ang l i sti k ,  Ameri ka n i sti k 87 58 4 26 18 

10 Roman i sti k 62 54 17 13  

1 1  Sl awi s ti k ,  Bal t i sti k ,  Fi nno-Ugri s t i k  3 5  2 6  4 3 

1 2  Psychol ogi e 438 261 5 55 40 

13 Erzi ehu ngswi ssenschaften 485 292 13  5 2 48 37 

14  Spo rt 12 4 2 6 3 

1 5  Rechts- , Wi rtschafts- u .  Sozi al wi ssenschaften 4 025 1 366 14 127  44 653 268 

1 6  davon Pol i ti kwi s senschaft 146 41 3 6 3 6 3 

1 7  Soz i al wi s senschaften 105 42 3 9 5 

18 Rechtswi ssenschaft 2 139 822 2 120 41  287 139 

19 Betri ebswi rtschaftsl e hre 1 361 397 29 5 104 

20 Vol kswi rtschaftsl e hre 274 64 5 56 1 7  

2 1  Mathemati k ,  Na tu rwi ssenschaften 2 1 77  764 127 21 6 460 176 

22 davon Mathemati k 184 43 2 44 14 

23 Phys i k ,  As tronomi e 404 25 38 6 76 6 

* ) Nachwe i s  nur ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) ,  Di pl omhandel s l ehrer oder übe r e i n erstes berufsqual i fi z i erendes Stud i um h i nausgehend . 
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1 n  Bayetn nach Studi enbere i ch bzw . angestrebter LehramtsprUfu ng , Hochschu l e  und Hoch schu l a rt 

Studenten im 

1 .  Fachsemester 

ss 1983 

i ns g .  1 we i bl . 

Passau 

4 

4 

9 

2 

2 

100 

Regensbu rg 

1 23 

8 

1 4  

1 2  

6 

46 

7 

5 

24  

3 

207 

22 

! 6 

169 

38 

p 
} 5 

3 

8 

2 

45 

60 

3 

4 

2 1  

4 

4 

13 

72 

8 

58 

3 

WS 1983/84 

i nsg . 1 we 1 bl . 

78 

76 

2 

24 

24 

30 

10 

3 

13 

l 009 
l 

444 

50 

30 

35 

10 

3 

104 

31 

21 

6 

82 

72 

6 

754 

33 

20 

3 19 

321 

61 

528 

56 

85 

13 

12 

19 

19 

27 

4 

465 

276 

7 

19 

18 

6 

2 

77  

20  

1 7  

5 7  

4 8  

307 

13 

9 

151  

1 17  

17 

205 

17  

6 

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

77 

70 

7 

36 

36 

141 

58 

28 

53 

3 085 
1 

1 792 

2 

215  

79 

137 

38 

1 1  

225 

85 

60 

31 

426 

483 

1 1  

3 9 79 

141 

100 

2 120 

1 352 

266 

2 132 

182 

39 5 

u nd zwa r 

we i bl . j 

14 

12 

2 

23 

23 

128 

32 

21 

32 

1 384 

968 

28 

32 

63 

19 

143 

57 

52 

22 

257 

290 

3 

1 358 

40 

4 1  

818 

39 5 

64 

749 

43 

25 

PMA 

3 

3 

69 

36 

6 

9 

4 

1 3  

9 

3 

2 

123 

38 

PMA = Promoti on mi t vorheriger obl i gatori scher Ab schl uBprUfu ng . 

Deutsche Studenten im 

1 .  Hochschu l semester 

ss 1983 

i nsg . 1 we i bl . 

4 4 

WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . 

60 
58 

20 

20 

29 

9 

1 1  

1 0  

1 5  

15  

26 

3 

� - lf - .s o  1 1  J {,  7 

5 1  

29 

4 

1 1  

3 

124 

4 

1 19 

20 

6 

22 

9 

3 

2 

42 

2 

40 

880 

276 

38 

15 

22 

2 

47 

26 

17  

3 

53 

48 

643 

9 

282 

292 

55 

444 

42 

72 

407 

180 

4 

1 1  

1 2  

4 

2 

37 

18 

13  

40 

37  

2 

266 

3 

138 

103 

17 

173 

14 

6 

1 .  Fachsemester Lfd . 

ss 1983 

1 nsg . 1 we i bl . 

4 

4 

9 

2 

96 

93 

8 

14 

11  

6 

1 7  

7 

5 

24 

3 

204 

20 

16 

1�8 

37  

1 1  

1 4  

3 

3 

8 

2 

2 

44 

42 

3 

4 

6 

3 

4 

4 

4 

13 

70 

6 

57  

3 

WS 1983/84 Nr. 

i nsg . 1 wei bl .  

72 

70 

2 

2 1  

2 1  

30 

10 

3 

13 

973 
1 

386 

48 

27 

32 

10 

3 

58 

3 1  

2 1  

4 

80 

72 

5 

741 

32 

20 

313  

3 1 7  

59 

5 1 1  

5 4  

80 

13 

12 

16 

16 

27 

4 

447 

242 

6 

19 

lB 

6 

46 

20 

17 

3 

57 

19 

20 

2 1  

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 
29 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12  

48. 13 

2 14 

305 

13 

9 

1 50 

H6 

V 
202 

F 

15  

16 

17  

18 

19 

20 

21  

22 

23 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l en 

Lfd . 

Nr .  

24 

2 5  

26 

27  

Fächergruppe 

Studi enberei ch 
und angestrebter Abschl uß * )  

bzw. 

Lehramts prüfu ng 

Chemi e und B i ochemi e 

Pharmazi e 

B io l ogi e 

Geograph i e  

2 8  Huma nmed i z i n  

29 davon Humanmed i z i n ( ohne Za hnmed i z i n )  

3 0  Ku n s t ,  Ku nstwi s senschaft 

31 davon Ku ns t ,  Ku nstwi ssenschaft al l geme i n  

32 Mus i k  

33 Lehramt an Grund- und Hauptschu l en 

34 Lehramt an Grundschu l e n  

35  Lehramt an Hauptschu l en 

36  Lehramt an Real schu l e n  

3 7  Lehramt an Gymnas i en 

38 I n s g e s a m t 

' --

Sprach- und Ku l tu rwi s senschaften 

2 davon Kath .  Theol ogi e ,  Rel i g i ons l ehre 

3 

4 

5 

6 

8 

9 

10  

1 1  

1 2  

1 3  

14 Spo rt 

Ph i l osoph i e  

Geschi chte 

Al l geme i ne u . ve rg l e i chende L i teratu r-u . Sprachwi ssensc h .  

Al tph i l ol og i e ( Kl a ss . Ph i l ol og i e ) , Neugri ech i sch 

German i sti k ( Deutsch , german i sche Sprachen ) 

Ang l i sti k ,  Ameri ka n i sti k 

Roma n i s t i k  

Sl awi st i k ,  Ba l t i s ti k ,  Fi n no-Ugr i s t i k  

Außereu ropäi sche Sprach-u .  Ku l tu rwi ssenschaften 

Psycholog i e 

Erz i ehungswi ssenschaften 

1 5  Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi ssenschaften 

16  davon Pol i t i kwi ssenschaft 

17 

18 

19 

Soz i al wi s senschaften 

Rech tswi s senschaft 

Betri eb swi rtschaftsl ehre 

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

504 

444 

439 

202 

784 

784 

213 

184 

29 

657 

440 

414 

1 382 

12 014 

2 830 

509 

266 

250 

15 

392 

100 

136 

33 

108 

510 

506 

3 845 

101 

101 

2 356 

859 

und zwa r 

wei  bl . 

139 

263 

204 

90 

363 

363 

14B 

133 

15 

604 

232 

268 

774 

5 558 

1 481 

148 

86 

1 1 5  

2 

9 

247 

71  

109 

22 

62 

267 

343 

1 312 

27  

33  

890 

235 

1 PMA 

57 

30 

9 

7 

2 

196 

141 

38 

4 

4 

2 

74 

18 

182 

91  

78 

Deutsche und ausl ändi sche 

1. Hochschu l semester 

ss 1983 

i nsg . 1 

9 

10 

10 

2 

1 1  

234 

136 

1 1  

1 3  

39 

7 

3 

3 

21  

29 

81 

3 

3 

6 1  

6 

we i bl . 

2 

6 

6 

6 

9 1  

82 

3 

8 

26 

2 

2 

12  

22 

18 

2 

1 5  

W S  1983/84 

i nsg . 1 wei bl . 

noch : Un i vers i tät 

1 14 

93 

91 

42 

208 

208 

45 

39 

6 

46 

25 

36 

105 

1 918 

35 

58 

44 

19 

114 

1 14 

36 

31 

5 

43 

12 

23 

70 

958 

Un i vers i tät 

420 

79 

24 

40 

3 

104 

23 

23 

10 

25 

36 

52 

529 

26 

18 

326 

91  

247 

23 

8 

17 

2 

69 

2 1  

20  

6 

2 1  

19 

41 

227 

8 

8 

144 

38 

* ) Nachwe i s  nur ,  sowe i t  D i pl om ( FH ) ,  Di pl omhandel s l ehrer  oder übe r e i n erstes be rufsqual i fi z i erendes Stud i um h i nausgehend . 
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i n  Bayern nach Stud1 enbe re i ch bzw . a ngestrebter Lehramt sprUt'ung,  Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

. Studenten im 

i. Fachsemester  

ss 1983 

i nsg .  1 we i bl . 

Regensbu rg 

1 2  

1 8  

1 8  

8 

1 0  

5 

19 

431 

Würzbu rg 

264 

1 3  

39 

20 

50  

1 7  

14  

2 

5 

48 

5 4  

182 

1 3  

1 0  

9 9  

42  

2 

9 

9 

8 

6 

4 

12 

179 

148 

2 

12  

12 

31 

11 

9 

3 

27 

40 

57 

8 

30 

12  

WS 1983/84 

i nsg . 1 

122 

99 

1 1 2  

5 4  

324 

324 

59 

50 

9 

47 

34 

43 

1 1 2  

2 351  

561  

88  

62 

53 

2 

3 

118 

32 

37 

1 3  

32 

45 

76 

599 

32 

28 

35 1  

109 

we i bl . 

40 

60 

56 

26 

174 

174 

47 

41  

6 

44 

17 

28 

71 

172 

319 

26 

24 

23 

2 

78 

25 

28 

8 

23 

23 

58 

249 

8 

1 1  

1 49 

47 

Deutsche Studenten im 

Wi nterseme ster 1983/84 1. Hochschu l semester 

i ns• u nd zwa r ss 1983 WS 1983/84 

gesamt we i bl . 1 PMA i ilsg , 1 wei bl . i nsg . l we i bl . 

498 

429 

426 

202 

729 

729 

206 

180 

26 

657 

440 

413 

1 373 

11 733 

2 610 

49 7 

244 

235 

5 

13  

293 

92 

126 

30 

95 

489 

49 1 

3 779 

87 

97 

2 325 

849 

137  

255 

199 

90 

340 

340 

142 

130 

1 2 

604 

232 

268 

771  

5 435 

1 362 

147 

80 

108 

2 

8 

189 

65 

99 

20 

58 

254 

332 

1 iss 
24 

30 

878 

230 

56 

27 

8 

7 

9 

9 

9 

2 

5 

1 1 2  

9 0  

86 

42 

19 1 

19 1 

44 

38 

6 

46 

25 

36 

35 

57 

42 

19 

105 

105 

36 

31 

5 

43 

12  

23 

- "' :!i  10 (, 5 ;( '.1 104 1 '-'"t 70 

176 

132 

35 

4 

4 

2 

68 

18 

178 

89 

76 

197 

88 

5 

10 

8 

19 

24 

77 

58 

68 1 814 

51 

2 

6 

3 

2 

2 

1 1  

18 

17  

2 

1 4  

346 

76 

20 

36 

3 

50 

18 

23 

10  

24  

35 

50 

513 

22 

1 7  

3 19 

89 

9 1 0  

205 

23 

6 

1 5  

2 

39 

1 7  

2 0  

6 

20 

18 

39 

2 1 7  

6 

140 

37 

PMA = Promot ion mi t vorheriger obl i gatori scher Ab schl ußprüfung .  

1 .  Fachsemester 

ss 1983 WS 19S3/84 

i nsg . l we i bl . i nsg . J we i bl . 

12  

1 7  

1 7  

8 

10 

5 

18 

39 5 

2 12  

1 3  

32  

1 7  

i8 

17 

14 

2 

4 

45 

48 

1 79 

13  

9 

97  

42  

2 

8 

8 

8 

6 

4 

1 1  

1 19 

96 

108 

54 

306 

306 

58 

49 

9 

47 

34 

43 

1 1 0  

40 

59 

54 

26 

164 

164 

47 

41 

6 

44 

1 7  

28 

71 

157 2 241 1 122 

114 

1 i  

10 

11 

9 

3 

25 

35 

56 

8 

29 

1 2  

482 

85 

58 

49 

2 

3 

60 

27 

37  

i3  

3 1  

44  

73  

585 

28 

27 

346 

107 

273 

26 

22 

2i  

2 

45 

2 1  

28 

8 

22 

22 

55 

240 

10 

146 

46 

Lfd . 

Nr. 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

2 

3 

4 

5 

6 

8 

9 

1 0  

1 1  

1 2  

1 3  

14 

15  

1 6  

1 7  

1 8  

1 9  
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänge r 1983 an den Hochschu l en  

Fächergruppe Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Studi enberei eh 
und angestrebter Abschl uß * )  

Wi nterseme ster 1983/84 1. Hochschu l semester 

Nr. bzw. i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfu ng gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 wei bl . 

noch : Un i vers i tät 

20 Vol kswi rtschaftsl ehre 428 127  13 8 68 29 

2 1  Mathema ti k ,  Naturwi ssenschaften 3 039 1 068 408 6 1  28 660 233 

2 2  davon Ma themati k 2 2 1  4 5  1 1  80 19 

23 Phys i k ,  Astronomi e 455 30 51 133 11 

24  Chem i e  und  B i ochemi e 556 143 146 106 26 

25 Lebensmi ttel chemi e 67 3 1  2 1  9 5 

26 Pharmazi e  461 261 65  28  16  46  28  

27 Bi ol ogi e 664 352 60 1 29 72 

28 Geowi ssenschaften ( ohne Geograph i e ) 345 105 33 19 5 93 37 

29 Geograph ie  2 70  10 1  2 1  1 1  5 64 35 

30 Humanmed i z i n  3 057 1 130 281 102 32  1 58 82 

3 1  davon Humanmed i z i n  (ohne Za hnmed i z i n ) 2 596 1 020 249 82 28 1 2 1  71 

3 2  Zahnmed i z i n 461 110 32  20' 4 37 11  

33  Ku n st ,  Ku nstwi ssenschaft 558 366 3 18 14 150  123  

34 davon Ku n st ,  Kunstwi ssenschaft al l geme i n  399 290 3 1 6  14 1 1 7  103 

3 5  Mus i k  1 59 76 2 33 20 

36 Lehramt an Grundschu l en 571 526 7 2 66 65 

37 Lehramt an Hauptschu l e n  264 133 2 2 13 9 

38 Lehramt an Real schu l en 264 189 5 2 26 22 
39 darunter ZusatzprUfung 1 

40 Lehramt an Gymnas i en 1 447 841 12 6 144 92 
41 darunter ZusatzprUfung 35 17  

42  Lehramt an Sonderschu l e n  927 720 2 7  20 103 86 
43 darunter LA Sonderschu len  ( a l te PO ) 1 1 

44 I n s g e s a m t 16 803 7 766 1 015 451 206 2 269 1 186 
45 darunter Zusatzprüfung fUr e i n  Lehramt 36 1 7  

Hochschu l e  der 

Sprach- und Ku l tu rwi ssenschaften 331 87 

2 davon Erz i ehungswi s senschaften 331 87 

3 Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i a lw i s senschaften 688 2 1 1  
4 darunter Di pl om ( FH )  271  79 

5 davon Betri ebswi rtschaftsl ehre 271 79 
6 da runter Di pl om ( FH )  271 79 

7 sons t i ge Wi rtschaftswi ssenschaften 417 ·- 132 

8 Mathemati k ,  Natu rwi ssenschaften 222 91  

9 davon Informati k 222 91 

*) Nachwe i s  nur ,  sowe i t  D i pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l e hrer oder Ube r ein erstes berufsqual i fi z i erendes Stu d i um h i nausgehend . 
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i n  Bayern nach Studi enbereich  bzw .  angestrebter LehramtsprUfung , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten im 
1 .  Fachsemester' 

ss 1983 WS 1983/84 

i ns g .  1 

WUrz bu rg 

18 

107 

49 

3 3  

2 5  

223 

184 

39 

45  

38 

7 

40 

1 7  

1 4  

36  
6 

47  

976  
6 

we i bl . 

4 

44 

25 

8 

1 1  

9 3  

82 

1 1  

32 

29 

3 

29 

8 

8 

16 
1 

35 

i nsg . 1 

79 

741 

90 

143 

107 

10 

52 

148 

1 1 5  

7 6  

207 

169 

38 

176 

139 

37 

76 

22 

39 
1 

177  
4 

1 1 5  

470 2 713  
1 5 

Bu ndeswehr MUnchen 

94 

94 

221  
81  

81  
81  

140 

95 

95 

we i bl . 

34 

266 

22 

1 1  

26 

5 

3 1  

85  

45  

41  

102  

9 1  

1 1  

1 3 5  

1 1 2  

2 3  

73 

14 

31 

1 1 1  
3 

94 

1 394 
3 

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

421 

2 942 

212 

445 

538 

65 

438 

643 

333 

268 

2 899 

2 460 

439 

547 

39 1 

156 

571 

264 

263 
1 

1 441 
35 

924 
1 

16 241 
36 

331 

331 

680 
263 

263 
263 

417 

222 

222 

u nd zwa r 

we i bl . 

123 

1 041 

42 

29 

141 

31 

252 

340 

105 

101  

1 083 

980 

103 

359 

285 

74 

526 

133 

188 

837 
17 

718 
1 

7 532 
17  

1 PMA 

1 3  

381 

9 

50 

140 

20 

61  

56 

25 

20 

257 

230 

27 

3 

3 

9 5 1  

PMA = Promot ion  mi t vorheriger obl i gatori scher Abschl ußprUfu ng . 

Deutsche Studenten im 

1. Hochsc hu l semester 

ss 1983 

i nsg . 1 we i bl . 

8 

56 

28 

17 

1 1  

92 

73 

19 

17 

1 5  

2 

7 

2 

5 

12 

27 

26 

1 6  

5 

5 

30 

26 

4 

13  

13 

2 

2 

2 

6 

20 

WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . 

66 

647 

77  

133  

103  

8 

43 

126  

93 

64 

150 

1 14 

36 

148 

1 1 7  

3 1  

66 

13  

25 

142 

103 

27 

228 

18 

1 1  

2 5  

5 

26 

71 

37  

35 

77 

67  

10  

12 1  

103  

18 

65-

9 

2 1  

90  

86  

383 169 2 153 1 1 19 

87 

87 

2 1 1  
79 

79 
79 

132 

91 

9 1  

1 .  Fachsemester Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 Nr. 

i nsg . 1 we i bl . i ns g .  1 we i bl . 

18 

103 

47 

31  

25 

2 1 2  

1 74  

38  

43  

37 

6 

40 

1 7  

14 

36 
6 

47 

904 
6 

4 

44 

25 

8 

1 1  

9 1  

80 

1 1  

3 1  

28 

3 

29 

8 

8 

16 
1 

35 

77  

724 

87 

142 

105 

9 

47 

143 

1 1 5  

7 6  

199 

162 

37 

173 

138 

35 

76 

22 

38 
1 

175 
4 

1 1 5  

32 

260 

21 

11 

26 

. 5 

28 

83 

20 

21  

22 

23 

24 

25 

26 

27 

45 28 

41 29 

98 30 

88 31  

10 32 

133 33 

1 12 34 

2 1  35 

73 36 

14 37 

30 38 
39 

109 40 
3 4 1  

9 4  4 2  
4 3  

4 3 2  2 589 1 324 44 
1 5 3 45 

94 

94 

221  
81 

81 
81 

140 

95 

95 

2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 

9 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l en 

Fäche rgruppe Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Studi enberei eh 
und angestrebter Abschl uß * ) 

Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschu l s emester 

Nr .  bzw. i ns- und zwar ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfung gesamt we i bl . 1 PMA i n sg .  1 we i bl . i nsg . 1 wei bl . 

* ) Nachwe i s  nur ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l e hrer oder übe r e i n  erstes be rufsqual i fi z i erendes Stu d i um h i nausgehend . 
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i n  Bayern nach Studi.enbere i ch bzw . angestrebter LehramtsprUfung , Hoch schu l e  und Hoch schu l a rt 

Studenten im Deutsche Studenten im 

1 .  Fachsemester Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschu l semester 1 .  Fachsemester Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 ss 1983 WS 1983/84 Nr . 

i ns g .  1 we i bl . i nsg . 1 weibl . gesamt we i bl . 1 PMA i n s g .  1 wei bl . i nsg . 1 wei bl . i nsg . 1 we i bl . i n sg . 1 we i bl . 

Bu ndeswehr MUnchen 

565 1 527 535 565 10 
206 5 12 189 206 1 1  

232 633 2 17  232  1 2  
109 284 98 109 1 3  

228 606 221 228 14 
7 1  1 69 68 71  1 5  

68 177 63 68 16 
26 59 23  26 17  

37 1 1 1  34 37 18 

975 2 760 924  975  19  
287  775 268 287 20 

Neuendettel sau 

5 2 101  60 308 173 94 53 3 2 99 58 1 
35 3 1  120 104 30 26 35 3 1  2 

5 2 101  60 308 173 94 53 3 2 99 58 3 
35 31  120 104 30 26 3 5  31  4 

5 2 101  60 308 173 94 53 3 2 99 58 5 
3 5  3 1  120 104 30 26 35 3 1  6 

Hochsc hu l e  Be ned i ktbeuern 

23 10 89 32  10  4 22  10 1 
3 2 

23  10 89 32 10 4 22 10 3 
3 4 

23 10 89 32  10 4 22 10 5 
3 6 

Ph i l osop h i e  München 

57 20 98 34 290 89 25 1 5 41 14 50 18 90 31 1 
2 

1 2  4 17 8 33 1 7  9 4 16  8 3 

4 
5 

5 7  2 0  98 34 290 89 25  15  41  14 50 18 90 3 1 6 
12  4 17  8 33 17  9 4 16  8 7 

5 7  20 98 34 290 89 25 15  41 14 50 18 90 3 1 8 9 
1 2 4 17 8 33 17  9 4 1 6  8 10 

Kün s te München 

16 8 50 27 7 16 8 1 
3 2 2 

8 3 12 6 8 3 
3 2 4 

PMA = Promo t i on mi t vo rheriger  obl i gatori scher Ab schl ußprüfu n g .  
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Stu di enanfänge r 1983 an den Hochschu l en 

---,--------------

Lfd . 

Fächerg ruppe 
und angestrebter Abschl uß * )  

Stud i enbere i ch 

N r .  bzw. 

Lehramts prüfu ng 

I nnena rch i tektu r 

6 Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft 
7 darunter Aufbaustudi um 

8 davon Kun s t ,  Kun s twi s senschaft al l geme i n  

9 
1 0  

Bi l dende Kun s t  
darunter Aufbaustud i um 

1 1  Lehramt an  Real schu l e n  

1 2  Le hramt an  Gymna s i en 

1 3  n s g e s a m t 
14  darunter  Aufbaustud i um 

Ku ns t ,  Kunstwi s senschaft 

2 davon Da rs tel l e nde Kun s t ,  Fi l m  u . Fernsehen , Theaterwi ssensc h .  

3 I n s g e s a m t 

1 Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft 
2 darunte r Aufbaustud i um 

3 davon Da rs tel l e nde Ku n s t ,  Fi l m  u . Fe rnsehen , Theaterwi ssensch .  
4 darunte r Aufbaustudi um 

5 
6 

Mus i k  
darunter Aufbaustudi um 

7 Lehramt an Grundschu l e n  

8 Lehramt an  Real schu l e n  

9 Lehramt an  Gymnas i en  

10  I n s g e s a m t 
1 1  darunter Aufbaustud i um 

Inge n i eurwi ssenschaften 

2 davon I n nenarch i tektu r 

3 Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft 

4 davon  B i l dende Ku n s t  

Lehramt an Gymna s i e n  

6 I n s g e s a m t  

�--------�---
Wi ntersl!i:le ster 1983/84 

i ns-

ge samt 

39 

426 
1 

425 
1 

2 

229 

708 
4 

109 

109 

109 

523 
21 

141 
3 

382 
18 

8 

68 

181 

780 
2 1  

1 4  

1 4  

202 

202 

49 

265 

und zwa r 

we i bl . 

22  

201 
1 

200 
1 

1 1 7  

348 
3 

28 

28 

28 

242 
10 

87 
2 

1 5 5  
8 

7 

36  

9 5  

380 
10 

6 

95  

9 5  

2 1  

1 2 2  

PMA 

Deutsche und aus l ändi sche 

1 .  Hochschu l semester - ---·--·- ---- · - - - ----------
ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . _,__w_e_i_b_l _ • ..___i n_s�g_. --'-l _we_i_b_l �. 

noch : Akademi e der b i l denden 

3 

3 

2 

6 

3 

3 

6 

5 

5 

6 

2 

48 

47  

1 2  

67  

5 

24 

23  

4 

33 

Hochschu l e  fUr Fernsehen 

3 

3 

3 

14 

14 

14 

5 

Hochschu l e  fü r 

99 
1 

3 1  
1 

68 

9 

2 1  

1 29  
1 

52 

20 

32 

14 

73 

Akademi e der b i l denden 

3 

3 

3 

2 

38 

38 

5 

45 

19 

19 

2 

2 1  

* ) Nachwe i s  nur ,  sowe i t  Di pl om ( FH ) , Di pl omhandel s l e hrer oder  übe r e i n  erstes be rufsqual i fi z i erendes Stud i um h i nausgehend . 
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i n  Bayern nach Studi enbere i ch bzw. angestrebter Lehramts prUfung , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten im Deutsche Studenten im 

1 .  Fachsemester· Wi nterseme ster 1983/84 1. Hochschu l semester 1. Fachsemester Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 ss 1983 WS 1983/84 Nr . 

i ns g .  1 we i bl . i ns g .  1 weibl . gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 wei bl . i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 wei bl . 

PMA = Promot ion  mi t vorheri ger  obl i gatori scher  Ab Schl ußprUfung . 
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschul en 

Fächergruppe Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Stud i enbere i ch 
und angestrebter Abschl uß * )  

Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschul semester 

Nr .  bzw. i ns- und zwar ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfung gesamt wei bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 wei bl .  

Hoch schu l e  fUr 

1 Kuns t ,  Kun s twi ssenschaft 312 138 5 2 59 25 
2 darunter Aufbaustud i um 2 
3 Ergänzungs-/ZusatzprUfung 1 

4 davon  Dars tel l ende Ku n s t ,  Fi l m  u . Fernsehe n ,  Theaterwi ssensch .  38 26 6 4 

5 Mus i k  274 1 1 2  5 2 53 21 
6 darunter Aufbaustudi um 2 
7 Ergänzu ngs-/ZusatzprUfung 1 

8 Le hramt an Grundschu l en 9 9 2 2 

9 Lehramt an Hauptschu l e n  

10  Lehramt an  Real schu l en 18 1 1  4 2 

1 1  Le hramt a n  Gymna s i en 52 22 6 4 

1 2  I n s g e s a m t 392 180 2 71  33 
13  darunter Aufbaustudi um 2 
14  Erg änzu ngs-/Zusatz prUfu ng 1 - ' 

Fachhochschu l e  

Rech ts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi ssenschaften 748 289 262 106 

2 davon Betri ebswi rtschaftsl ehre 748 289 262 106 

3 Mathemati k ,  Natu rwi ssenschaften 219 39 66 10 

4 davon I nformati k 219 39 66 10 

5 Inge n i eurwi ssenschaften 1 823 128 585 35 

6 davon Ma sch i nenbau/Verfahrenstechn i k  546 6 175  2 

7 El e ktrotechn i k  689 17  275 1 1  

8 Arch i tektu r 29 7 85 45 13 

9 Bau i ngenieurwesen 29 1 20 90 9 

1 0  Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft 293 164 59 32 

1 1  davon  Ges tal tung 293 164 59 32 

1 2  I n s g e s a m t 3 083 620 972 183 

Fachhochschu l e  

Rechts- , Wi rtschafts- u. Sozi al wi ssenschaften 771 374 166 77 

2 davon  Soz i al wesen 430 274 83 5 1  

3 Betri ebswi rtsc hafts lehre 341 100 83 26 

4 Inge n i eurwi s senschaften 1 728 343 501 82 
5 darunter Aufbaustu d i um 1 2 5 

6 davon Masc h i nenbau/Verfahrens techn i k  571 70 179 24 

7 El e ktrotechn i k  441 13 178 5 

8 Arch i tektu r 251 75 49 19 
9 darunte r Aufbaustud i um 10  5 

10  Innenarch i tektu r 265 172 45 29 

* ) Nachwe i s  nur,  sowe i t  D i p l om ( FH ) , Di pl omhandel s l eh rer oder Uber ein erstes berufsqua l i fi z i erendes Stud i um h i nausgehend . 



) 

- 55 -
· 1 n Bayern nach Stud1 enbe re 1ch  bzw . angestrebter Lehramt sprUfu n g ,  Hochsc hu l e  und Hoch schu l a rt 

Studenten 1m 

1.  Fachsemes ter  

ss 1983 

i ns g .  1 we i bl .  

Mus i k  WUrzbu rg 

3 

3 

3 

Augsbu rg 

3 

3 

6 

3 

1 1  

Cobu rg 

1 

2 

WS 1983/84 

1 nsg . 1 

61  

5 

56  

2 

5 

9 

77  

290 

290 

76 

76 

6 5 1  

185  

293 

65 

108 

72 

72 

1 089 

182 

91 

91 

553 

196 

185  

64 

49 

we i bl . 

27  

4 

23 

2 

2 

5 

36 

1 15 

1 1 5  

1 2  

1 2  

4 1  

2 

1 1  

1 8  

1 0  

39 

39 

207 

85 

56  

29  

9 1  

2 5  

5 

2 5  

3 1  

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

280 
2 
1 

34 

246 
2 
1 

9 

18  

52  

360 
2 
1 

742 

742 

210 

2 10  

1 767 

532 

669 

287 

279 

290 

290 

3 009 

770 

430 

340 

1 685 
1 1  

554 

428 

248 
9 

259 

und  zwa r 

we 1 bl . 

1 22  

23 

99  

9 

1 1  

2 2  

1 6 4  

288 

288 

3 7  

37  

127  

6 

1 7  

84 

20 

163 

163  

615  

374 

274 

100 

336 
5 

68 

12 

75  
5 

168 

1 PMA 

PMA = Promo t i o n  mi t vo rher iger  obl i ga tori scher Abschl ußprüfu n g .  

""' ' '  

Deutsche Studenten im 

1 .  Hochschu l semes te r  

s s  1983 

1 nsg . 1 we i bl . 

3 

3 

3 

WS 1983/84 

1 nsg , 1 we i bl . 

5 2  

4 

48 

2 

4 

6 

64 

260 

260 

64 

64 

573 

1 72  

268  

45  

88 

58 

58 

955  

166  

83  

83  

487 

173  

171  

49 

45 

21 

3 

18 

2 

2 

4 

29 

105  

105  

9 

9 

35  

2 

1 1  

1 3  

9 

3 1  

3 1  

180 

77 

51 

26  

81  

23  

5 

19 

29 

' 

1 .  Fachsemester 

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . 1 nsg . 1 wei bl . 

3 

3 

3 

3 

3 

6 

3 

1 1  

59 

4 

5 5  

2 

5 

9 

75  

288 

288 

74 

74 

631  

182  

282 

63 

104 

71 

71 

2 1 064 

182 

9 1  

9 1  

538 

1 89 

1 78  

64 

49 

2 5  

3 

22  

2 

2 

5 

34 

114 

114 

1 1  

1 1  

41  

2 

1 1  

18  

1 0  

3 8  

38 

204 

85 

56 

29 

90 

24 

5 

25  

3 1  

Lfd . 

Nr .  

1 
2 
3 

4 

5 
6 
7 

8 

9 

10  

1 1  

12  
1 3  
14 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10  

1 1  

1 2  

2 

3 

4 
5 

6 

7 

8 
9 

10  
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noch : Tabel l e  2. Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l en 

Fl!cherg ruppe Deutsche und aus l ändi sche 

Lfd . Studi enbere ich 
und angestrebter Abschl uß * )  

Wi ntersemester 1983/84 l. Hochschu l seme ster 

Nr .  bzw. i ns- und zwar ss 1983 WS 1983/84 
-- -· -

Lehramtsprüfu ng gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

noch : Fachhochschu l e  

1 1  darunter Aufbaustudi um 

12 Bau i ngeni eurwe sen 200 13 50 5 
13  darunte r Aufbaus tudi um 1 

14  Ku n s t ,  Ku nstwi ssenschaft 85 77  1 2  1 1  

1 5  davon Ge stal tung 85 77 12 1 1  

1 6  I n s g e s a m t 2 584 794 679 170 
17  darunter Aufbaustud i um 1 2  5 

Fachhochschu l e  

Rech ts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi ssenschaften 722 337 189 1 10  

2 davon Betri ebswi rtschaftsl ehre 722 337 189 110 

3 Ingeni eurwi ssenschaften 372 9 196  8 

4 davon Ma sc h i nenbau/Ve rfahrens tech n i k  166 3 109 3 

E lektrotechn i k  206 6 87 5 

6 I n s g e s a m t  1 094 346 385 118 

Fachhochschu l e  

1 Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi ssenschaften 762 433 221 122 
2 darunte r Aufbaustudi um 1 1 

3 davon Sozi a lwe sen 368 2 59 9 5  70 

4 Betri ebswi rtschaftsl ehre 394 174 126 52  
5 darunter Aufbaustudi um l 1 

6 Ingeni eurwi ssenschaften 143 3 127  2 

7 davon Ma sc h i nenbau/Ve rfahrens techn i k  69 57  

8 El ektrotech n i k  74 2 70 2 

9 I n s g e s a m t 905 436 348 124 
10  darunter Aufbaustudi um 1 1 

Fachhochschu l e  

1 Rech ts- , Wi rtschafts- u .  Soz i a lwi s senschaften 3 983 1 89 1 946 490 
2 darunter Aufbaustu d i um 269 18 

3 davon Soz i a l wesen  1 009 766 221 170 

4 Betri ebswi rtschaftsl ehre 1 876 986 477 273 

5 Wi rtschafts i ngen i eu rt1esen 1 098 1 39 248 47 
6 darunter Aufbaustu d i um 269 18  

Ma thema t i k ,  Natu rwi ss.enschaften 731 179 120 27  

8 davon Informa t i k  7 3 1  179 120 27 
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i n  Bayern nach Stud i enbere i ch bzw. angestrebter Lehramtsprüfu ng , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten im Deutsche Studenten im 

1 .  Fachsemester Wi ntersemester 1983/84 1 .  Hochschu l seme ster 1.  Fachsemester Lfd . 

ss 1983 WS 1983/84 i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 ss 1983 WS 1983/84 Nr .  

i ns g .  1 we i bl .  i nsg . 1 we i bl . gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . i nsg . 1 wei bl . 

Cobu rg 

1 1  

59 5 196 13 49 5 58 5 1 2  
1 1 3  

17 15 85 77 12 1 1  1 7  1 5  1 4  

1 7  1 5  8 5  77  1 2  1 1  1 7  15  1 5  

7 5 2  1 9 1  2 540 787 665 169 737 190 16  
11  5 1 7  

Kempten 

205 1 1 6  707 332 184 108 198 113 

205 1 16 707 332 184 108 198 1 13 2 

206 8 368 9 195 8 205 8 3 

1 14 3 165  3 108 3 1 13  3 4 

92 203 6 87 5 92  5 5 

4 1 1  124 1 075 341 379 1 1 6  403 121  6 

Landshut 

240 132 753 427  220 121  239 131  1 
1 1 2 

103 74 362 254  94 69 102 73 

137  58 391 173  126  52  137  58  4 
1 1 5 

141  3 140 3 124 2 138 3 6 

68 67 55  66  

73 2 73 2 69 2 72 2 8 

381 135 893 430 344 123 377 1 34 9 
1 1 1 0  

München 

98 3 1 262 577  3 825  1 82 1 9 1 2  467 89 3 1 207 547 
95 3 143 12 246 16 86 3 133 10  

262 200 981 744 214 165 253 194 3 

550 312  1 793 944 456 256 523 292 4 

98 3 450 65  1 05 1  133 242 46 89 3 431 61 5 
95 3 143 12 246 16 86 3 133 10 6 

- 144 33 686 172  115  26 139 32 7 

144 33 686 172  1 15  26  139 32 8 



- 58 -
noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Stud i e nanfänger 1983 an den Hochschu l en 

Fächerg ruppe Deutsche u nd ausl ändi sche 

Lfd . Stud i enbere i ch 
und angestrebter Abschl uß * )  

Wi nterseme s te r  1983/84 1. Hochschu l s emester 

Nr.  bzw.  i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

Lehramtsprlifung gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . 1 wei bl . i nsg . 1 we i bl . 
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1· n B_ayern nach Stud1 enbere 1 ch bzw. angestrebter Lehramtsprüfung , Hochschu l e  und Hochschu l a rt 

Studenten 1m 

1 .  Fachsemester -- � -- d ·- ·---
ss 1983 

�g_._J __ we1 b1 . 

MUnchen 

2 

2 

1 00 
95 

NUrnbe rg · 

Rege.nsbu rg 

3 
3 

-- -
WS 1983/84 

1 nsg . 1 

2 433 

1 337  

517  

221  

220 

138 

75  

75  

3 9 14  
143  

647  

241  

406 

1 162 

646 

272  

1 1 7  

1 2 7  

48 

48 

1 857 

39 1 

1 26  

265  

1 5 5  

5 4  

1 0 1  

694 

2 1 3  

240 

120 

we 1 bl . 

2 79 

101  

23  

86 

23 

46  

37  

37  

926  
1 2  

3 1 3  

1 7 1  

142  

1 5 2  

90 

7 

46 

9 

24 

24 

489 

208 

99 

1 09 

38 

14  

24  

68 

4 

4 

53  

Wi ntersemester 1983/84 

1 ns-

ge samt 

7 5 18 

3 905 

1 491 

1 079 

630 

413 

255 

255  

1 2  284 
246 

2 353 

1 042 

1 3 1 1  

3 983 

1 932 

1 1 18 

501 

432 

203 

203 

6 539 

1 409 
1 

524 

885 
1 

466 

133 

333 

2 234 
1 

594 

800 

429 

und  zwar 

we i bl . 

972 

263 

59 

476 

62 

1 1 2  

1 18 

1 18 

3 083 
1 6  

1 1 66 

704 

462 

436 

195 

43 

162 

36 

1 09 

109 

1 7 1 1  

755  

408 

347 

108 

37  

71  

223 
1 

8 

25  

164 

1 PMA 

-------- - - - - - ·  . 
Deutsche Studenten im 

1 .  Hochschu l seme s te r  

ss 1983 

i nsg . 1 we i bl . 

2 

2 

WS 1983/84 

i nsg . 1 we 1 bl . 

1 9 1 3  

1 089 

407 

145 

166 

106 

53 

53  

2 993 

5 59 

2 1 5  

. 344 

952  

541  

233 

86 

92 

38 

38 

1 549 

342 

1 1 1  

2 3 1  

138 

47 

91 

6 15  

200  

225  

87  

223 

82 

18  

6 1  

1 8  

44 

2 6  

26 

742 

283 

157 

126  

124  

80  

5 

35  

4 

2 1  

2 1  

428 

186 

90 

96 

35  

1 2  

23 

53 

4 

4 

39 

-
1 .  Fachsem ------ ..-· 

ss 1983 

i nsg . 1 we i bl . 

2 

2 

9 1  
86 

-- · 

2 334 

1 288 

485 

214  

2 1 1  

136  

71  

7 1  

3 3 751  
3 133  

635 

241  

394 

1 126  

634  

256  

1 1 5  

1 2 1  

46 

46 

1 807 

388 

125 

263 

152 

54 

98 

688 

2 1 0  

239 

120  

275  9 

101  10  

2 1  1 1  

84 " 1 2  

23  1 3  

4 6  

3 4  

34 

888 
10 

3 10  

1 7 1  

1 39 

1 5 1  

9 0  

6 

46 

9 

23 

23 

484 

208 

99 

1 09 

�7 

14 

23 

68 

4 

4 

53 

14 

15 

1 6  

1 7  
1 8  

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

1 0  

1 1  

1 
2 

3 

4 
5 

6 

7 

8 

9 
1 0  

1 1  

1 2  

1 3  
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und ausl ändi sche Studenten/Studi enanfänger 1983 an den Hochschu l en 

Fächerg ruppe Deutsche und ausl ändi sche 

Lfd . Studi enbe re i c h  
und angestrebte r Abschl uß * ) 

Wi ntersemester 1983/84 1. Hochschul semester 

Nr.  bzw.  i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfu ng gesamt we i bl . 1 PMA i n s g .  1 we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

noch : Fachhochschu l e  

1 4  darunter Aufbaustudi um 

1 5  Bau i ngeni eurwesen 416 2 6  105  6 

1 6  n s g e s a m t 4 151  1 09 5 105 275 
1 7  darunter Aufbaustudi um 2 1 

Fachhochschu l e  

Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi s senschaften 908 272 264 81 

2 davon Betri ebswi rtschafts l e hre 637 236 184 71 

3 Wi rtschaft s i ngeni eurwesen 271  36 80 10 

4 Inge n i eurwi s senschaften 2 176  613  541 139 

5 davon Ma sch i nenbau/Ve rfahrens techn i k  1 258 49 335  19 

6 Innenarch i tektu r 918  564  206 120 

I n s g e s a m t  3 084 885 805 220 

Fachhochschul e 

Agrar- , Fo rs t- und Ernährungswi s senschaften 1 967  677  4 1 1  146 

2 davon Agrarwi ssenschaften 720 153  153  36 

3 Ga rtenbau , Landespfl ege 894 499 185 104 

4 Fo rs twi ssenschaft , Hol zwi rtschaft 353 25 73 6 

5 I n s g e s a m t  1 967  677  411  146 

Fachhochschu l e  

1 Rechts- , Wi rtschafts- u .  Sozi alwi ssenschaften 1 725 751 424 183 
2 darunter Aufbaustudi um 42 1 

3 davon Soz i a l wesen  661 456 135 94 

4 Betri ebswi rtschafts l e hre 710  254  205 78 

5 Wi rtschafts i ngeni eurwesen 354 41  84  1 1  
6 darunte r Aufbaustudi um 42 1 

Ma thema ti k ,  Na tu rwi ssenschaften 368 69 78 11 

8 davon I nfo rmati k 368 69 78 11 

9 Inge n i eurwi ssenschaften 2 167 2 1 5  6 5 6  5 6  ... 
10 darunter Aufbaustud i um 2 1 

1 1  davon Ma sch i nenbau/Verfahrens techn i k  79 1 23 233 8 
12  darunter Aufba ustud i um 1 

1 3  El ektrotechn i k  652 22  � 244 6 

14 Arch i tektu r 337 130 71  29  
15  darunte r Aufba ustudi um 1 1 

16  Bau i ngen i eurwesen 228 16  61  4 

1 7  Ve rmessungswe sen 159 24 47 9 



- 6 1  -
i n  �ayern na�h Stud i enbere i ch bzw .  angestrebter LehramtsprUfu ng , Hoch schu l e  u nd Hochschu l a rt 

Stu
-
denten im  

1 .  Fachsemester 

ss 1983 WS 1983/84 

i ns g .  1 we i bl .  i nsg . 1 we i bl . 

Regensbu rg 

Rosenheim 

1 

We i hens tephan 

3 

3 

3 

1 2 1  

1 240 

297 

208 

89 

627  

378  

249 

�24  

494 

192 

220 

82 

494 

Würzbu rg-Schwe i nfu rt 

12 
11 

1 1  
1 1  

4 

4 

4 

2 

506 
17  

154  

232  

120  
17  

94  

94  

732 
2 

253 
1 

266 

9 1  
1 

69 

53  

7 

3 14  

90 

79 

1 1  

170  

22  

148 

260 

176 

46 

124 

6 

1 76  

207  
1 

107  

87 

13 
1 

1 3  

1 3  

6 5  
1 

8 

7 

34 
1 

6 

10  

Wi ntersemester 1983/84 

i ns-

gesamt 

4 1 1  

4 109 
2 

892 

626 

266 

2 128 

1 228 

900 

3 020 

1 930 

708 

878 

344 

1 930 

1 709 
38 

657  

706 

346 
38 

364 

364 

2 149 
2 

782 
1 

648 

333 
1 

227 

159 

und zwa r 

we i bl .  

26  

1 086 
1 

269 

233 

36 

603 

49 

554 

872 

667 

152 

490 

2 5  

6 6 7  

746 

453 

254 

39 

69 

69 

212 
1 

22  

21  

1 29 
1 

1 6  

2 4  

1 PMA 

Deutsche Studenten im 

1 .  Hochschu l semester 

ss 1983 

i nsg . 1 we i bl . 

WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . 

103 

1 09 5 

2 59 

180 

79 

528 

328 

200 

787 

399 

149 

180 

70 

399 

424 

135 

205 

84 

77  

77  

653  

231  

244 
71 

60 

47 

6 

274  

78 

68 

10  

136  

19  

1 17  

2 14 

144 

35 

103 

6 

144 

183 

94 

78 

1 1  

11 

1 1  

5 5  

7 

6 

29 

4 

9 

1 .  Fachsemester 

ss 1983 

i nsg . 1 we i bl . 

1 

3 

3 

3 

12  
11  

ll  
11  

4 

4 

4 

2 

WS 1983/84 

i nsg . 1 we i bl . 

1 19 

1 228 

292 

204 

88 

6 10  

368 

242 

902 

481 

188 

2 1 5  

7 8  

481 

503 
15  

1 53  

232  

118  
1 5  

9 1  

9 1  

726 
2 

249 
1 

265  

91  
1 

68 

53 

7 

313  

87  

76  

1 1  

167  

22 

145 

254 

1 74 

45 

123 

6 

174 

205 

106 

87 

12  

13 

13 

64 
1 

7 

34 
1 

6 

10 

Lfd . 

Nr . 

14  

15  

16  
17  

2 

3 

4 

5 

6 

7 

2 

3 

4 

5 

1 
2 

3 

4 

5 
6 

7 

8 

9 
1 0  

1 1  
1 2  

13  

14  
15  

1 6  

17  
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noch : Tabel l e  2 .  Deutsche und aus l ändi sche Studenten/Studi enanfänge r 1983 an den Hochschu l e n  

Fächerg ruppe Deu tsche und aus l änd i sche 

Lfd . Studi enbe re i ch 
und angestrebte r Abschl uß * )  

Wi ntersemester  19 83/84 1. Hochschu l semester 

Nr.  bzw.  i ns- und zwa r ss 1983 WS 1983/84 

LehramtsprUfu ng gesamt we i bl . 1 PMA i nsg . we i bl . i nsg . 1 we i bl . 

noch : Fachhochschu l e  

18  Ku ns t ,  Ku nstwi ssenschaft 239 120  32 13  

19 davon Ge stal tu ng 239 120 32  1 3  

20  n s g e s a m t  4 499 1 155  1 190  263  
2 1  darunter Aufbaustud i um 44 2 

Sti ftu ngsfachhochschu l e  

Rechts- , Wi rtschafts- u .  Soz i al wi ssenschaften 1 270 829 257  186  

davon  Soz i al wesen 1 270 829 257  186  

3 n s g e s a m t  1 270 829 257 186 

\ 
Sti ftungsfachhochschu l e  

Rech ts- , Wi rtschafts- u .  Soz i a lwi s sensc haften 487 370 95 74 

davon Soz i al wesen 487 370 95  74 

3 1 n s g e s a m t 487 370 95  74 

Baye ri sche 

Sprach- u nd Ku l tu rwi ssenschaften 156 1 18 3 

2 davon B i bl i otheka rwesen 136 108 2 

3 Arch i vwe sen 20 10 

4 Re chts- , Wi rtschafts- und Soz i a l wi ssenschaften 4 860 1 695 874 245 

5 davon Rechts pfl ege 273 16 1  68  41 

6 Innere Verwal tung 2 174 839 289 81 

7 Jus t i zvol l zu g  2 2  4 

8 Pol i ze i  843 27 2 1 3  1 3  

9 Soz i al ve rs i cherung 353  185 77  39 

1 0  Fi nanzve rwal tung 189 69 37  10  

11  Steuerverwal tung 1 006 410  190  61  

12  1 n s g e s a m t 5 0 16  1 813  877  247  
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1 n  Bayern nach Stud1 .enberekh bzw. angestrebter Lehramtsprufu ng , Hochschu l e  u nd Hochschu l � rt 

Stu.denten fäf - -

. . 

. 
1 .  Fachs�ster  

ss 1983 WS 1983/84 

i nsg . r wei bl . fns g .  1 we i bl . . , .  

WUrzbu rg�Sctiwei nfu r� 

.,. 44 22  

44 22 

20  1 376 307 
1 1  19  2 

MUnchen 

306 210  

306 210  

306 210  

Nürnbe rg 

„ 103 81 

103 81 

l03 81 

Beamtenfachhoc.hschu l e  

„ 1 1  8 

1 1  8 

980 29 1 

.,. 86 52 

335 99 

. . 

.,. 225 1 7  

81 41 

4 1  1 1  

2 1 2  7 1  

991 299 

Wi nterseme ster 1983/84 

i ns- 1,md zwa r 
i 

ge samt we i bl .  1 PMA 

237 1 19 

237 1 19 

4 459 1 146 
40 1 

1 246 81 4  

1 246 814 

1 246 814 

482 368 

482 368 

482 368 

156 1 18  

136  108 

20 10 

4 860 1 69 5 

273 161 

2 174 839 

22 4 

843 27  

353 185 

189 69 

1 006 410  

5 016  1 8 1 3  '.'" 

Deutsche Studenten 1m -

1 .  Hochschu l semester 1 .  Fachsemester 

ss 1983 WS 1983/84 ss 1983 WS 1983/84 

i ns9 . I we i bJ . i n5g . 1 we i bl . i nsg . � we i bl . i nsg . 1 Wl! i bl . 

.,. 32 13 � 44 22 

32 13  44 22 

1 186 .262 .20 1 364 304 
.,. 1 1  1 7  1 

254 184 30? 207 

254 184 302 207 

254 184 302 ?07 

94 74 102 81 

94 74 102 81 

94 74 102 81 

3 2 H 8 

3 2 1 1  8 

874 245 980 29 1 

68 41 86 52 

289 81 335 99 

213 13  225  1 7  

77 39 81 41 

37 10  41  11  

190 61 212  71  

877 247 991 299 

· -

�fd • 

Nr, 

18 

.19 

20 
2 1  

2 

3 

.2 

3 

2 
3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 
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Tabelle '· De11·hobe Sta4enten und Btu4ieD&D.flllc•r ia Vinter1eaeeter 1 98,/84 an den Kooh1obwlen in Bayern 
naob dea Land d.11 etl.D41ren Vobn1i t••• und b11uobt1r Booh1obal1 

S:oob1obul1 

St . Stv.41nt1n i111„1ut in•-

Bta • Stuionan!llllpr pe„t 

UniTOroitlt !upburg 

Bamb•ra 

llayrouth 

Eioho tlltt 

Erlangen-1111rnborg 

Münoben 

St 
Bta 

S t  
Bta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

6 088 
1 1 09 

' 9 1 7  
769 

' 861 
996 

955 
„7 

21  870 
' 4,7 

47 ,21 
5 ,6, 

MUnoben, Teohn. Univere itllt St 1 9  069 
4 1 1 2  

Paa1au 

Rag1n1burg 

Sta 

S t  
Sta 

St 
Sta 

080 
878 

1 1  709 
1 8 1 2  

llilrsburg S t  16 2 1 6  
2 1 49 Sta 

.iugu.atana-Bochaobule Beuendettelaau St ,08 
94 

760 
924 

Sta 

Boch1ohul1 der Bundeawehr MUnoben St 
Sta 

Phil .  -theol . Koobaobule Benediktbeu •rn St 
Sta 

87 
1 0  

Boobeohule !Ur Pbiloaophie München St 
Bta 

1 9 5  
26 

!kadeaie d e r  bildenden lUn1te MUnohen St 601 
5 2  St& 

Bilrnberg St 247 
40 Sta 

Hoobeohule !Ur Mu1ilc MUnohen St 542 
85  S t a  

llilraburg St 284 
5,  S t a  

Hoob1ohule t . Pero.1eben u. Fila MUnoben St 86 
8 Sta 

Paohhoob1obule .lv.gaburg St 002 
95' 

Coburg 

Kempten 

Landahut 

MUnoben 

Bürnberg 

Regen1burg 

Roeenheim 

Veihenetepban 

WUrsburg-Sohweinfurt 

Stiftungefaohhoohaohule MUnohen 

Bfirnberg 

Bayer. Beaatenfaohbooheobule 

Sta 

St 5 1 7  
Sta 662 

St 07' 
Sta ,77 

S t  S92 
Sta ,4, 

St 12 222 
Sta 2 970 

St 6 507 
Sta 1 5,4 

St 1 00 
Sta 088 

St 0 1 0  
Sta 781  

St 921 
Sta ,9, 

St 4 442 
S t a  1 1 79 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

1 1 98 
245 

480 
93 

4 952 
867 

Bayern 

5 3 54 
944 

·' 1 ,5 
550 

747 
575 

585 
24S 

18 669 
2 7 1 0  

3 8  592 
4 493 

15 972 
3 2 5 5  

1 7 5 7  
472 

10 198 
1 498 

11  045 
1 ,47 

223  
6 1  

076 
3 1 S  

54 
3 

1 45 
2 1  

499 
43 

204 
" 

474 
74 

1 69 
29 

49 
7 

2 852 
886 

2 360 
62, 

S9S 
325 

874 
„9 

11 1 06 
2 687 

6 275 
1 466 

04S 
072 

1 923 
489 

480 
272 

3 976 
1 051 

01 5  
1 98 

450 
86 

4 927 
861 

I n • g o o a • t S t  1 86 512 1 54 1 ' 1 
Sta " 739 27 036 

Deut1ob1 

Sobl1 1-
wig-
Hol-

atein 

1 

26 
1 0  

45 
1 8  

2 
2 

1 03 
" 

252 
,o 
69 
22 

46 
1 6  

55  
1 1  

1 00 
2 5  

5,  
2 1  

2 7  
6 

' 
1 

1 6  
6 

1 2  
1 

839 
2 1 4  

Studenten b•v. Studienanf'lll.Dpr ( ohne Dopp1lein1ohreibUJ1C•n) 

llaa-
burg 

4 
1 

5 
2 

1 9  
6 

61  
14 

1 80 
22  

59 
1 2  

22 
5 

23  
5 

69 
1 1  

1 

1 2  
2 

3 
2 

1 7  
4 

5 
1 

5 1 0  
9 2  

Bio-
der-
eaoh-
OOD 

42 
9 

77 
27  

1 72 
56 

26 
1 

404 
99 

692 
87 

1 9 3  
5 6  

280 
88 

254 
50 

604 
1 2 1  

1 7  
6 

1 99 
79 

s 

1 0  
1 

1 8  
5 

4 
1 

1 2 5 
'e 
20 

8 

97 
21 

1 8  
6 

1 9  
4 

306 
774 

daYon mit o tl!Ddigea llohno i  t s  in (im) 

Breaen 

, 1  
1 4  

56 
1 7  

1 09 
8 

1 7  
5 

2 5  
6 

26 
6 

55  
8 

22 
1 

1 8  
6 

395 
82 

Bord-
rhein-
Weat-
falen 

76 
„ 

1 79 
65 

,61  
14, 

7 1  
1 9  

8 , 0  
2 „  

1 77 
1 97 

572 
1 49 

60, 
1 S O  

5 1 ,  
1 06 

267 
204 

1 2  
4 

4S2 
1 66 

1 2  
1 

2 1  
1 

e 

1 2  
2 

1 2  
1 

23  
5 

1 2  
3 

' 

249 
60 

31 
9 

1 1  
2 

,03 
es 
76 
1 8  

4 1  
1 6  

2 8  
1 

0 1 7  
698 

B1111n 

,9 
6 

92  
30 

1 1 7  
" 

,o 
6 

404 
77 

903 
74 

291  
S5 

87 
2, 

1 06 
22  

970 
1 5 1  

1 2  
5 

209 
84 

' 
1 

1 2  

34 
6 

8 
2 

2 1  
6 

1 1 7  
1 9  

24 
5 

95 
23  

59  
1 2  

1 03 
29 

1 4  
4 

786 
7 1 7  

Rhein-
land-
Pfal1 

2 5  
5 

65 
1 2  

56 
1 8  

5 3  
9 

200 
29 

704 
6, 

271  
60 

59 
1 5  

80 
8 

„ 2  
3 5  

4 
1 

262 
91  

5 
1 

1 9  
1 

1 ,  
2 

2 

74 
1 9  

1 2  
3 

76 
,o 
40 

7 

1 6  
5 

23 
4 

3 
1 

Baden-
Y11rt-
tea-
berg 

5 1 4  
1 27 

Saar-
land 

,03 20 
68 2 

269 1 5  
1 22 ' 

1 59 22  
42  4 

02, 42 
202 5 

1 52 1 84 
34, 7 

405 6, 
41 3 1 8 

1 69 6 
66 2 

'7' 22 
92 5 

6 1 , 84 
228 7 

3 5  
1 5  

,82 52 
1 38 1 4  

1 ,  
1 

1 ,  
1 

2S 
4 

22 
5 

25 
5 

38 
10 

1 2  

1 1 6  
5 ,  

69 
1 4  

1 3 ' 
4 1  

1 0  
2 

4 1 6  
1 1 4  

1 22 
37 

23 
e 

408 
1 03 

2 1 4  
69 

265 
69 

1 00 
, 1  

1 8  
5 

1 0  
4 

3 1 
1 0  

e 
1 

2 
1 

27 
4 

1 1  
4 

1 7  
5 

4 3 1  1 1  452 637 
427 2 4,2  1 00 

Berlin 
(Yoo t ) 

1 9  
2 

4 

29 
2 

1 80 
1 4 

44 
' 

1 0  

27 
1 

45 
' 

1 0  
1 

1 
1 

25 
1 2  

4 

1 8  
6 

457 
52 

Bioht 
Bunde• -
republik 
Deutaob-

land 

1 2  
2 

4 

1 0  
4 

49 
1 6  

1 96 
25 

1 1 ,  
,4 

1 6  
5 

,2 
8 

,2 
9 

4 
2 

4 
1 

" 
2 

1 2  
1 

545 
1 1 4 

Ohne 

.lD-
gabe 



Ständiger .Woh nsitz 

Kreisfreie Stadt 

Ingolstadt 
München 
Rosenheim 

Landkreis 

Altötting 
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Tabelle 4. D eutsche Studenten im Wintersemester 1 983/84 nach der Hochschule und dem 

Kreis das ständigen Wohnsi t zes in  Bayern 

a) Universitäten , Gasa1thochs chulen ,  phil .-theol . Hochs chulen ,  Kunsthochschulen 

Deutsche Studenten ( ohne Doppeleinschreibunge n )  mit ständigem Wohnsitz  in Bayern 

davon an 

ins-
Universität HS der 

Bundes-
gesamt E rla n- Techn.  wehr  A ugs. BH- B1y- E ich- Regens- Würz-

reu th stll t t  
gen- München Univ. Passa u 

burg bu rg München burg berg N ürn- Mü nchen 
bera 

1 030 1 8  4 1 6  1 34 53 347 205 2 1 87 30 1 3 

20 201 1 82 40 36 70 1 35 1 5 201 3 548 77 267 127 1 02 

525 1 0  1 9 9 340 101 6 27 8 4 

778 5 5 4 1 6  1 9  350  21 0 61 71 1 6  5 
Bad Tölz-Wolfra tshausen 1 01 9 1 2  3 5 3 6 675 224 1 1  25 15 1 5 
Berchtesgadener land 691 4 7 2 1 6  6 376 1 69 36 49 1 0  8 
Dachau 697 1 4  2 3 3 439 199 3 9 5 4 

Ebersberg 1 1 43 15 6 3 7 1 2  694 331 12 1B 16 9 
Eichstätt 969 16 6 2 294 56 206 196 2 1 35 32 8 
E rding 625 7 1 1 1 1 12  363  1 56  6 29 1 2 1 3  

Freising 1 1 79 7 2 5 1 3  7 681 361 8 55 1 1  1 0  

Fürstenfeldbruck 2 1 33  46 5 5 5 20 1 407 486 7 47 20 29 

Gar1isch-Pa rtenkirchen 780 21 4 2 5 9 51 7 1 57 4 1 6 16  16  

La ndsberg a . Lech 744 1 1 9  1 4 6 6 396  1 54  2 23 7 9 

Miesbach 742 4 1 1 5 7 475 194 5 1 3 12 1 0  

Mühldorf a . Inn  630 6 2 1 1 4  1 5  322 184 22 43 8 6 

München 4 255 42 1 4  1 1  9 28 2 997 820 20 66 38 1 31 

Neubu rg-Sch robenha use n  553 75 3 5 59 1 5  1 5 8  1 3 3  74 14  9 
Pfa ffenh ofen a . d . Ilm 607 1 7  1 4 46 12  270 1 45 3 92  4 6 

Rosenheim 1 423 4 5 4 19  26 922 295 21 65 19 15 

Starnberg 2 056 40 7 2 8 1 8  1 443 400 18 40 1 4  7 
Tra unstein 1 1 91 1 5 8 5 21 1 5  674 280 45 83  21 10 

We ilheim-Schongau 901 64 7 2 9 1 6  520 203 6 25 1 5 1 1  

Oberbayern 44 872 743 1 3 3  1 2 2  782 505 29 773 9 1 51 377 1 459 470 450 

Kreisfre ie Stadt 

La ndshut 789 5 7 1 9 1 3 326 190 1 4 192  1 4  6 

Passa u 775 1 8 4 7 21 136  1 11  327  1 25 23 6 

Stra ub ing 562 3 4 2 7 33 1 1 1  66 1 4  281 18 5 

Landkreis 

Deggendorf 935 3 5 6 7 39 207 1 60 1 03 349 30 1 5 

Dingol fing-La nda u  561 3 1 3 5 8 1 25 1 46 36 215  6 3 
Freyung-Gra fenau 475 4 6 1 2 1 6  88 83 1 29 1 24 1 5 2 
Kelhe im 701 3 4 2 1 1 28 1 27 1 34 2 345 20 1 2  

La ndsh u t 764 4 5 8 9 257 193 1 9  236 14 1 0  

Passau 1 239 1 5 2 1 0  28 261 223 407 244 27 1 5  
Regen 502 1 1 1 1 1  33 1 07 96 59 169 13  6 
Rottal-Inn 81 6 4 5 3 1 0  1 5 329 173 1 1 6  1 33 1 3 6 

Stra ubing-Bogen 591 4 3 6 22 97 98 1 2  3 16  21 6 

Niederbaye rn 8 710 32 55  28 93 265 2 1 71 1 673 1 238 2 729 2 14  92  

1 ) Augusta na-Hochschule Ne ue nde ttelsau ,  Phil.-theol.  Hochschule Be nediktbeuern und  Hochschule  für  Philosophie München .  

Kunst- sonst.  
hoch- Hoch-
schu- schu-

len len 1 ) 

1 7  4 

330 86 

9 1 

14  2 

14  1 1  

7 1 

1 6  
1 5 5 

1 4  2 

1 1  3 

1 3  6 

43 1 3  

8 5 

1 6  1 

1 2  3 

3 4 

66 13 

6 2 

.6 1 

21 7 

53  6 

1 1  3 

1 6  7 

721 1 86  

1 1  1 

3 3 

1 5  3 

1 0 1 

8 2 

4 1 

1 1  2 
7 2 

1 5  1 
4 1 

8 1 

6 

1 02 18  
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noch : Tabelle 4. D euts che Studenten im Winterse�ester 1983/84 nach der Hochschule und de• 
Kreis des ständigen Wohnsitzes in Bayern 

a ) U niversitäten , Gesa1thochschulen , phil. -theol. Hochschulen,  Kunsthochschulen 

Deutsche Studenten ohne Doppeleinschreibungen ) mit ständigem Wohnsitz  in Baye rn 

davon an 

ins-
Un iversität n� der 

Ständiger Wohnsitz 
gesamt E rla n-

Bundes-

A ugs- Bam- Bay- E ic h- gen-
Tec h n .  Regens- Würz- wehr 

München  Univ . Passa u  Mü nc hen 
b u rg berg reuth s tätt N ürn- b u rg b u rg 

berg 
Münche n  

Kreisfre ie Sta dt  

Amberg 603 2 3 7 8 1 39 69 74 2 236 50 5 

Regensburg 2 184  3 1 6  9 9 1 2 8  1 32 1 80  2 1 631 40 1 5  

Weiden i . d . OPf.  575 9 33 5 1 08 62 56  4 252 28 1 0  

Landkreis  

Ambe rg-Sul zbach 773 2 1 6  34 23 197  77 81 276 45 14 

Cham 856 4 1 0  6 9 64 1 22 1 09 1 4  467 34 9 

Neumarkt i . d . OPf. 793 1 4 1 0  56 221 81 91  4 279 25 10 

Neustadt  a . d . Waldnaab  796 14 76 9 1 6 0  94  1 02 1 291  18  19  

Regensb u rg 1 275 4 1 0  5 1 3  7 3  75 1 31 7 883 29 24 

Schwandorf 1 126  1 1 1  1 1  6 121  1 23  1 49 7 638 24  23  

Tirschenreuth  585 1 15  1 01 1 1  1 00 49 67 3 195  28  7 

Oberpfal z  9 566 18 1 08 292 1 49 1 31 1 884 1 040 44 5 1 48 321 1 36 

Kreisfreie Stadt 

Bamberg 1 453 1 649 35 5 434 68 5 1  3 1 4  1 65 1 5  

Bay reuth  1 026 2 32 534 6 1 99 53  48 1 23  1 09 1 0  

Coburg 480 42 46 3 1 53  64 48 1 1 1  9 4  7 
Hof 41 5  4 27 1 01 2 1 5 0  5 6  1 8 3 22 25 6 

La ndk reis 

Bamberg 1 046 1 471 21 5 310  43  61 5 1 2  1 03 9 

Bay re u th 760 7 59 306 8 1 80 45 61 2 25 55  8 

Coburg 432 2 45 63  3 1 46 36 24 1 8 88 8 

Forchhe im 864 2 1 38 28 5 572 26 31 2 1 3  37 5 

Hof 655 5 42 222 2 196  54  41  1 25 5 1  6 

Kronach 573 2 98  1 1 2  4 1 74 38 49 2 5 72 11 

Kulmba c h  608  4 62 220 4 1 62 44 39 1 9 49 5 

L ichten fels  440 2 95 74 7 1 24 32 32 1 3  47 7 

Wunsiedel i . Fichtelgebirge 721 2 34 1 98  5 2 08 61 70 4 55  59  17  

Oberfra nken  9 473 34 1 794 1 960 59 3 008 620 573 26 2 35 954 1 1 4  

Kreisfreie  Stadt 

A nsbach  562 7 20  1 4  6 279 41 37 7 1 37 6 

E r  langen  2 1 75 3 78 1 7  4 1 847 58 69 1 3 67 3 

F ürth 1 019 2 20  5 6 871 23 20 3 1 3 38 

Nürnberg 5 670 3 1 36 50 32 4 769 1 72 1 56  6 55  1 89 24 
Schwabach 420 2 1 6 5 333 16 1 3  1 1 0 2 3  7 

Landkreis 
A n sbach  1 041 1 3 28 15 27 434 1 1 0  99 1 8  244 8 

E rlangen-Höchsta dt 1 062 91  1 4 1 836 31 36 8 26 6 

Fürth 749 2 21 7 4 5 93  30 33  2 9 33  5 

1 ) Augustana-Hochschule Neuendettelsa u ,  Phil .-th e o l .Hochschule Benedik tbe ue rn und  Hochschu le f ü r  Philosophie München.  

Ku nst-
hoch-
schu-

len  

7 

1 9  

8 

4 

6 

7 

1 0  

1 8  

1 0  

5 

9 4  

1 1  

6 

8 

4 

3 

6 

4 

4 

2 

3 

6 

6 

63  

3 

1 4  

1 5  

69 

3 

1 2  

1 1  

7 

sonst.  
Hoch-
sch u-
le n 1 l 

4 

2 

4 

2 

3 

2 

3 

21 

2 

3 

3 

1 

1 

1 

2 

1 

6 

4 

6 

1 

2 

33  

5 

2 

3 

9 

32 

2 

3 
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noch : Tabelle 4. D eutsche Studenten i• Winterse•ester 1983/84 nach der Hochschule und de• · 

Kreis das ständigen Wohnsit zes in Bayern 

a ) Universitäten ,  6esa1thochschulen, phil.-theol. Hochschulen ,  Kunsthochschulen 

Deutsch� Studenian ohne Doppeleinschreibungen J d t stana1g &1 wonns1 tz 1n 1:1ayern 

davon a n  

ins-
Universi tllt HS der Ständiger Wohn sitz 

geaast E rlen· Bundes-Techn .  Augs- B11- Bay- E ich- gen- Manchen Passa u 
Regens· Würz- wehr 

burg barg reu th s titt Nürn-
Univ. burg b u rg München 

bera München 

Neustadt a . d . Aisch-

Ba d Windshei1 729 4 36 7 5 386 43 49 3 5 1 74 3 
Nürnberge r Land 1 352 4 35 34 1 6  989 64 75 3 41 5 4 1 2  
Roth 748 6 1 5 7 49 482 45 66 2 19 43 3 
Weiße nburg-Gunzenhausen 671 16 1 1  1 5  7 8  286 73 87 2 23 60  10  

Mittel fra n ke n  1 6  1 98 62 492 191  233 1 2  105  706 740 2 3  221 1 088 87 

Kreisfreie Stadt 

Ascha ffenburg 349 2 7 4 3 44 35 1 1  2 2 39 
Schweinfurt 643 5 37 1 1 6 99 36 38 9 393 :! 
Würzburg 2 459 3 25 9 6 98  78  . 71  11  2 1 04 1 1  

La ndkre is 

Aschaffenburg 616  7 1 3  5 9 63  45 23 5 2 433 6 
Bad Kissingen 760 4 35 9 4 68 41  70  2 5 504 9 
haßberge 626 1 1 43 1 0  5 99 36 39 1 6 272 6 
Kitzingen  667 3 25 6 4 100 33 36 1 4 438 6 
Ma in• Spessa rt 756 1 1 9  3 3 70 47 39 4 7 542 1 2  
Miltenberg 562 2 1 2 1 2 67 44 19 2 6 392 7 
Rhön-Grabfeld 612  1 38 5 5 104 29 37 2 4 373 1 0 
Schweinfurt 91 8 1 58 1 7 7 1 1 3  41 5 4  1 1  598 7 
Würzburg 1 489 5 33 1 3 7 76 45 5 3  2 1 0  1 206 1 3 

Un terfra nke n 10 457 35 445 93  61 1 001 5 1 0  490  21 77 7 494 89 

Kreisfreie Sta d t  

Augsbu rg 3 01 4 1 645 1 2  7 22 65 694 406 5 46 61 1 2 
Ka u fbe u ren 377 77 4 4 6 1 71 74 4 1 1  13 5 
Kempten 552 89 4 7 4 21  250 1 26 1 0  22 6 
Memmingen 349 77 7 4 1 2 1 45 58 3 7 21 7 

La ndk re is 

Aicha ch-Friedberg 7 35 311 4 2 1 2  7 1 80 1 62 1 1 6  26 6 
A ugsb urg 1 800 8 1 6  1 7  8 23 31 435 357 2 24 49 25 
Oiliingen  a . d . Oona u 579 1 77 1 0  2 1 6  29 1 57 1 03 33 44 3 
Dona u-Ries 999 265 2 9 42 159  1 88 1 72 5 6  9 0  4 
Günzb u rg 782 262 9 1 2 1 24 263 1 41 2 1 1  3 1  6 
L indau ( Bodensee ) 459  57 1 0  2 6 23 199 1 02 2 1 7 24 4 
Neu-Ul111 703 239 1 4 5 1 5 35 1 99  99 2 33 43 8 
Obe rallgäu  881  99 1 1 0  21 25 454 1 76 4 28 32 9 
Ostallg äu  773 1 37 1 0  6 1 1 1 8 349 1 81 1 1 7  23 8 
Unterallg äu  668 1 79 4 2 7 1 9  244 1 48 2 20 25 5 

Schwaben 1 2  671 4 430 1 08 61 208 474 3 928 2 305 2 8  329 504 1 08 

B a ! 1 r n 1 1 1  947 5 354 3 1 35 2 747 1 585 1 8  669 38 592 1 5  972 1 757 10 198 11 045 1 076 

1) Augustana-Hochschule Neuendettelsa u ,  Phil .-theol . Hochsch ule Benedikt beuern und Hochschule für Philosophie M ünchen .  

Kunst- sonst . 

hoch- Hoch-
schu- sch u-

len len 1 ) 

4 1 0  
1 7  8 
10 1 

4 6 

1 69 81  

1 
6 1 

36 6 

5 
8 1 
5 3 
6 5 
6 3 
8 
2 2 

1 1  
24 2 

1 1 7  24 

28 1 1 
8 

10 3 
4 4 

5 3 
1 0  3 
2 3 
5 7 
8 3 

1 2  1 
7 4 

1 1 1 1  
8 4 

1 1  2 

129 59 

1 395 422 
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noch : T abelle 4. Deuts che Studenten i• Wintersemester 1 983/84 nach der Hochschule und dem 

Kreis des ständigen Wohnsi t z es i n  Bayern 

b ) F achhochschulen 

Deutsche Studenten ( ohne Doppeleinschra ibun9en ) 1it stlndiga1 Wohnsitz in Bayern 

davon a n  

ins-
Fachhochschule 

Ständiger Wohnsitz 
ge111t 

Würz-

Augs-
Coburg Ka1pten 

Lands· 
Plünchen 

Nürn- Regens- Rosen- lleihen- burg-

burg hut  berg burg hei11 s tephan Schwein-
furt 

Kreisfreie Stadt  

Ingols tadt 371 22 1 1 5 15B 1 6  6D 30 6 7 

München 4 547 48 20 2 23 3 1 75 23  1 3 73 1 33 1 3  

Rosenheim 306 3 1 B3 5 4 1 58 6 

Landkreis  

A ltötting 349 9 3 31 1 62 6 28 42 5 7 

Bad Tölz-Wolfra tshausen 422 4 1 2 287 5 2 31 5 1 

Berchtesgadener land 326 5 2 7 1 57  7 7 53 1 3 2 

Dachau 289 7 1 1 203 1 2 6 1 7  

Ebersberg 451 3 3 3 309 4 33 1 3 1 

Eichstltt 349 23 7 106 24 77 1 7 1 4 6 

Erding 306 2 29 1 89 5 1 6 1 8  1 

Freising 529 2 2 61 292 3 4 12  63 2 

F ürstenfeldbruck 733 20 4 7 501 3 3 23 1 8 

Ga r11isch-Partenkirchen 177 9 3 4 103  2 6 1 1 2 

Landsberg a. Lech 261 74 2 2 1 121 1 2 4 9 1 

Miesbach 246 4 2 1 1 61 2 3 33 7 2 

Mühldorf a . Inn  322 1 2 1 26 1 48 3 1 0  44 1 7  1 

München 1 1 12 14  5 3 7 745 7 8 106  28  7 

Neuburg-Schrobenha usen 226 89 1 1 1 43 6 25 6 1 0  3 

Pfaffenhofen a . d . Il1 282 12 3 1 54 3 1 8  1 8 1 8  

Rosenhei1 777 6 5 6 324 4 1 0  31 0  24 2 

Starnberg 421 1 1  6 1 301 1 3 23 8 1 

Traunstain 676 7 3 3 1 7  331 8 19 1 70 28 3 

lleilhei11-Schonga u 366 15 3 8 3 223 4 4 1 8  9 3 

Oberbayern 
13 844 387 72 23 247 8 276 1 38 307 1 232 480 65 

Kre isfreie Stadt 

Landshut 434 2 17D 1 29 2 32 1 6  2 0  

Passau 300 4 1 3  70 1 D  1 38 29 3 

Straubing 201 2 5 25 5 1 1 8  2 7 

Landkreis  

Deggendorf 386 2 4 28 86 9 1 72 10  1 5 3 

Oingolfing•La nda u 243 1 46 71 1 50 9 18  1 

Freyung-Gra fenau 250 2 2 1 2 81  6 76 8 20 2 

Kelheil 31 8 1 2 1 1 8  41 9 1 87 8 1 8 2 

Landshut  447 1 2 1 50 1 07 4 76 5 21 

Passau 534 3 38 166  8 207 1 0  35 2 

Regen 301 6 1 8  94 10 115 19  1 5 2 

Rot tal-Inn 362 3 3 56 1 48 3 51 34 24 4 

Straubing-Bogen 272 3 1 6  34 8 1 41 17  1 6  

Niederbayern 4 048 1 0  32 3 57D 1 052 75 1 363 1 67 212  18  

2) Stiftungsfachhochschulen München und N ürnberg.  

Bayer. 
Beam- übri,en  
ten-FH FR 2 

57 B 

699 325 ' 
34 12 " 

46 9 
40 44 

59 14 

39 1 2 
54 28 

68 6 
39 7 
69 1 9 

1 06 48 

31 6 
30 1 4 

19 1 2  

5 7  1 2 

1 19 63  
41 

. 54 2 

65 21 
47 1 9  
74 1 3 

43 33 

1 890 727 

58 3 

29 3 

35 2 

47 1 0  

44 2 

39 2 
28 3 

76 5 
59 6 
22 

33 3 
31 6 

501 45 



- 6 9 „ 

noch : T abelle 4. Deuts che Studenten i• Wintersemester 1 983/84 nach der Hochschule und de• 
Kreis des ständigen Wohnsi tzes in Bayern 

b) F a chhochschulen 

Deutsche Studenten ohne Doppeleinschreibungen) 1it st§ndige• Wohnsitz in Bayern 

davon a n 

ins- Fachhochschule 
StAndiger Wohnsitz gesu,t 

'''"t'""" 
Würz-

Augs-
Coburg Ke1pten 

Lands-
München 

Nürn- Weihen- burg-
burg hut berg burg hei• stepha n  Schveh 

furt 

Kreisfreie Stadt 
A1berg 262 1 8 22 68 1 04 1 0  1 0  9 
Regensburg 661 1 6 2 34 8 505 21 4 8 
Weiden i .d .OPf. 21 4 2 1 9  1 22 22 1 00  4 2 2 

La ndkreis 

A1berg-Sulzbach 361 1 4  1 22 125 m 6 20  1 0  
Cha. 389 1 2 52 20 223 7 20 3 
Neu1arkt i . d . OPf. 407 1 6 36 171 1 03 12  1 6  4 
Neustadt a . d.Wa ldnaab 326 1 28 24 50 140 6 19 3 
Regensburg 590 3 2 3 25 9 421 3 25 3 
Schvandorf 553 11 1 47 33 353 6 19  2 
Tirschenreuth 294 43 2 26 46 98  9 1 8 7 

Oberpfalz 4 057 1 0  1 38 3 12 31 0 552 2 171 84 153  5 1  

Kreisfre ie Stadt 
Ba.barg 257 86 21 47 2 8 8 34 
Bayreuth 300 1 22 1 20 68 8 1 1  7 19 
Coburg 239 1 72 2 1 0  8 2 6 23 
llof 226 99 30 43 7 4 5 7 

Landkreis 

Ba.barg 326 95 1 1  9 6  2 3 1 4  57 
Bayreuth 338 99 1 2 1 21 8 4 1 5  1 5 
Coburg 351  254 1 1 1  17 3 4 7 15  
Forchhei1 289 26 2 6 1 83 2 1 1 3 1 3  
Hof 458 248 2 23 64 1 6  3 12 21 
Kronach m 1 69 1 8 21 2 8 1 2 1 6  
Kulmbach 258 1 32 28 24 8 7 21 
Lichtenfels 201 1 38 6 12 1 3 1 4  
Wunsiedel i.Fichtelgebirge 368 89 4 34 1 26 33 7 1 3  1 3  

Oberfranken 3 885 6 1 729 1 0  6 230 830 83 64 122 268 

Kreisfre ie Stadt 

Ansbach 202 2 9 9 95 4 8 B 25 
E rlangen 534 24 23 394 5 1 0  1 1  1 9  
Fürth 383 1 '  1 0 12  294 1 2 8 7 
Nürnberg 2 154  2 36 44 1 689 5 18 28 45 
Schvabach 168 2 2 4 123 2 5 1 6 

Landkreis 

Ansbach 527 1 0  1 3 29 m 4 7 43 85 
Erlangen-Höchsta d t  357 1 5 4 277 2 2 9 1 4  
Fürth 361 1 2  6 274 4 5 7 5 

2) Stiftungsfachhochschulen München und Nürnberg . 

Bayer. 
Baa1- übri,en 

�ten-FH FH 2 

27 3 
70 2 
34 6 

32 6 
59 2 
49 9 
47 7 
89 6 
72 9 
42 2 

521 52 

46 3 
40 3 
1 2 3 
27 4 

45 2 
55 9 
30 8 
36 7 
66 2 
26 2 
27 1 0  
23 3 
37 1 1  

470 67 

35 7 
27 21 
36 12 

1 1 5  1 71 
1 9  4 

68 23 
23 1 1  
31 1 6  
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noch : Tabelle lt, D eutsche Studenten im Wintersemester 1983/84 nach der Hochschule und dem 

Kreis des ständigen Wohnsitzes i n  Bayern 

b } F achhochschulen 

Deutsche Stude n te n  ( ohne Doppeleinschre ibungen 1it stlndige1 Wohnsitz in Bayern 

davon a n  

ins-
Fachhochschule 

Stindige r  Wohnsitz ges11t Würz- Bayer, 
Augs-

Coburg Ke1pten 
Lands-

München 
N ü rn- Regens- Rosen· lleihen- burg- Bea111-

burg hut  berg burg hei• stephan Schwein· ten-FH 
furt 

Neusta d t  a , d . A isch-
Bad llindshei111 255 1 D  9 1 14  1 7 1 8  55 30 

N ürnberger Land 545 1 3 1 0  406 1 1  1 1  1 2  7 49 

Roth 415 1 2  20 282 9 1 2  1 8  7 42 

lleiBenburg-Gunzenhausen 308 1 3  . 3 29 1 77 5 9 1 7 8 42 

Mi Hel franken 6 209 31 159 3 1 99 4 369 53  96  1 80 283 517  

Kreisfre ie Stadt 

Ascha ffenburg 80 1 1 9 2 8 1 39 1 6 
Schweinfurt 283 1 1 7 6 7 2 7 2 223 1 4  

Würzburg 71 8 2 9 1 3  1 7  3 23 11 579 54 

Landkreis 

Ascha ffenburg 168  2 9 5 2 3 1 1  96 38 

Bad Kissingen 335 15  1 1  12  6 12 236 35 

HaBberge 294 48 1 5 1 6  8 1 4  157  32  

Kitzingen 387 5 1 7 28 4 8 1 1  289 28 

Ma in-Spessart 47) 6 1 20 18 3 17  17  345 41 

Miltenberg 230 6 1 1 5  6 14  9 1 39 32 

Rhön-Grab feld 363 46 1 3  1 0  1 3 1 8  234 32 

Schweinfurt 529 26 7 1 2  2 3 1 5  440 . 22 

Würzburg 606 2 6 6 20 2 " 26 464 70 

Unterfra nken " 466 9 187  4 2 1 31 153 19  104  1 47 3 241 41 4 

Kreisfreie Stadt 

Augsburg 1 1 08 768 4 2 2 1 24 19 9 18 1 8 4 96  

Kaufbeure n  1 88 40 1 56 1 41 5 1 7 5 2 23 

Kempten 288 28 161  1 49 3 2 5 5 2 22 

f'le1111ingen m 12  55  1 24 6 2 8 5 1 8  

Landkreis 

A ichach-Friedberg 328 208 2 4 1 40 3 9 9 1 37 

Augsburg 804 509 7 3 9 78 21 4 1 3 31 5 105 

Dillingen a . d . Donau 21 6 1 09  6 1 40 8 5 6 6 1 27 

Donau-Ries 445 174 6 3 77 42 12  15 24 9 69 

Günzburg 397 21 6 " 1 0  5 72 1 6  3 9 1 6  2 38 

Lindau ( Bodensee } 273 57 3 88 2 49 6 1 6 7 2 27 

Neu-Ul111 238 7D 5 37 4 42 1 1  4 10  1 4  8 23  

Oberallgäu 500 li7 7 21 3 2 1 01 6 8 31 1 6  5 50 
Osta llgäu 387 71 4 1 20 1 95 7 1 19 10 3 38 

Unterallg äu 361 90 91i 6 76 5 1 1 0  2 0  6 41 
Schwaben  5 675 2 399 43 852  36 9 08 158 52 1 76 186  5 0  6 1 4  

B a � e r n  42 18li 2 852 2 360 898 874 1 1 1 06 6 275 4 048 1 923 1 480 3 976 4 927 

2 ) Stiftungsfachhochschulen M ünchen und N ürnberg, 

ü��i��n 

11  
25 
12  
5 

31 8 

3 
4 
6 

2 
7 
4 
5 
4 
8 
4 
2 
6 

55 

44 
6 

1 0  
1 1  

1 4  
1 9  

7 
1 4  
6 

16 
10 
1 4  
1 8  
1 2  

201 

1 465 
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Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen In  Bayern im Wint ersemester 1983/04 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. St udienfachs und (Prüfungogruppe) der angest rebte,.; Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUPPE DAVON I M • • •  SEME S T ER 

GE ���:�=�r..:���E 1 ) SCH L .  I N SGESA MT 1 5 .  ODlilR 

F -F ACHSE ME STER IPHOCHSCHULSEMESTER 

SPRACtt- UND KULTURW I S SEN­
SCHAFTEN 

E v .  THEOLOGI E .  
RE L I  GI ONS L  EHRE 

D I PLOM I U J - UND 
ENTSPR. HOCtt­
SCHUL PRU E FUNGEN 

PROMOT ION EN 

K I RCHL I CHE 
PRUEFUN GEN 

F 

H 

M 
w 

I 

M 

w 

I 

F 11 
w 
1 

H H 

w 

l 

F H 

w 

1 

H H 

w 

I 

D I PLOM I FH J /  F M 
w 
I 

KURZSTUDU :N-
GAENGE 
(RELIG IONSPAEDAGOG IK) 

STUDI E N SE R E I CH Z USAMM EN 

KATH. T HEDLOG I E ,  
REL I G I ON S L EHRE 

D I PLOM I U I- UND 
E NT S PR. HOCH­
SCH Ul.. PRUEFUN GEN 

PROMOT I ONEN 

K I RCHL ICHE 

PRUEFUNGEN 

D I  PLOH I FH I /  

KURZST U D I E N ­

GAE NGE 
( RELIG IONSPAEDAGOG IK) 

SONST I GE R  AB­
SC HL US S 1 11  
BUN.OE S G E B  1 ET 

STUD I ENBE RE I CH LU SAMM EN 

H 

F 

M 
w 

1 

H 
w 
I 

H 11 

F 

w 
1 

11 

w 

1 

H H 
w 
I 

F H 

H 

F 

w 

I 

M 

w 

1 

M 

w 

1 

H 11 
w 

1 

H 

w 

I 

H M 

F 

w 

1 

11 

w 

I 

H H 

w 

1 

F M 

H 

w 

1 

M 

w 

1 

62 
49 

1 1 1  

6 2  

lt9 

1 1 1 

1 4  
4 

1 8  

l lt  
" 

1 8  

7 8 6  
3 86 

1 1 72 

7 86 
3 86 

1 1 72 

1 6  
1 0 5  
1 2 1  

1 6  
1 05 
1 2 1  

8 7 8  
5"1t 

1 422 

878 
51t4 

llt22 

1485 
5 1 2  

1 9 9 7  

1485 
5 1 2  

1 9 9 7  

1 3 0  
3 3  

163 

1 3 0  
33 

1 6 3  

3 1  

3 1 

3 1  

3 1  

1 43 
3 0 0  
" 4 3  

1 4 3  
3 0 0  

· 44 3  

7 

7 

7 

1 796 
845 

2641 

1 796 

8 4 5  

2 6 4 1  

1 .  u .  2. 3. u. "· 5 .  u. 6 .  1 .  IJ .  a .  9. u. 1 0. 1 1 .  u . 1 2. 1 3 .  u . 1 1t .  HOEHE R E N  

HOCHSCHUL E N  I N S GE S AMT 

1 8  
32 
5 0  

1 1 
20 
3 1 

2 D8 
1 1 9 
327 

1 6 8  
95 

263 

4 

3 1  
3 5  

4 
26 
30 

Z3 1  
1 8 2 

4 13 

1 83 
1 4 1  
324 

33 5 
1 2 5  
46-0 

21t5 
82 

3 2 7  

5 
1 
6 

2 

2 

2 

2 

65 

95 
1 60 

5 9  
8 8 

1 4 7  

4 0 7  
2 2 1  
628 

307 
1 7 0  

4 7 7  

9 
6 

1 5  

" 
" 
8 

1 5 8  
9 6  

2 54 

1 54 
99 

253 

4 
27 
3 1  

4 
3 1  
3 5 

17 1 

129 
300 

162 
1 34 
296 

292 
1 24 
4 1 6  

254 
103 
357 

5 
2 

7 

2 

2 

45 
7J 

1 1 8  

4 1 

7 1  
1 1 2 

342 
1 9 9  
5 4 1  

2 9 8  
1 74 
4 7 2  

9 
3 

12 

1 1 
2 

1 3  

2 

2 

2 

2 

8 6  
4 8  

13'9 

86 
it8 

1 3 4  

6 
2 5 
3 1  

4 

2 5  
2 9  

1 0 3  
7 6  

179 

1 0 3  
7 5  

1 7 8  

2 52 
7 7  

329 

2 8 3  
7 6  

3 5 9  

5 

5 

2 

2 

4 

4 

4 

4 

1 5  

6 5  

8 0  

1 9  
6 4  
8 3  

2 7 7  

1 4 2  

4 1 9  

3 0 9  
1 40 
lt49 

9 

9 

6 
2 
8 

74 
33 

1 0 7  

8 1  

3 5  

1 1 6  

l 
2 0 
2 1  

3 
1 9  
2 2  

8'4 

53 
1 3 7  

9 0  
56 

146 

2 1 2  
5 8  

2 7 0  

198 
66 

264 

2 

2 

8 

8 

1 3  
6 1  

7 4  

1 1  
64 
7 5  

22 7 
1 1 9 
31t6 

2 1 8  

1 30 

3 48 

4 
4 
8 

6 
3 
9 

2 

2 

2 

2 

89 
2 8  

1 1 7  

. 86 

. 3 3  
1 1 9 

1 

2 
3 

1 

2 
3 

96 
34 

1 3 0  

9 5  
3 8  

133 

167 
50 

2 1 7  

1 6 7  
6 3  

2 30 

5 
l 

6 

3 

3 

1 

5 

6 
1 1  

1 1  
1 0  
2 1  

1 80 
5 7  

237 

1 8 6  

7 3  
2 5 9  

" 

2 

6 

4 
5 
9 

l 

9 3  
2 3  

1 1 6 

9 2  
2 8  

1 2 0  

9 7  
2 5  

1 2 2  

9 7  
3 4  

1 3 1  

1 2  5 
5 5  

1 8 0  

1 1 2  
6 3  

1 7 5  

1 5  
7 

2 2  

l 1  

3 

1 4  

2 0  

2 0 

1 1 

1 1  

2 
2 

4 

3 

1 6 3  

6 2  

2 2 5  

1 3 6  

6 8  

2 0 4  

3 
l 
4 

1 

5 
1 2  

3 
l 

4 

43 
33 
76 

51 
29 
80 

49 
3 5  
8 4 

5 8  
3 5 
93 

56 
14 
70 

8 5  
2 6  

1 1 1  

24 
1 

3 1  

2 7  

9 

3 6  

3 

2 

2 

8 2  

2 1  

1 0 3  

1 1 7  
3 5  

'
1 5 2 

6 
1 
7 

l 3  

8 

2 1  

6 
3 
9 

9 
4 

1 3 

3 5  
6 

4 1  

68 
19 
8 7  

47 
1 0  

5 7  

90 
3 1  

1 2 1 

46 
9 

5 5  

1 4 1  
33 

1 74 

69 
1 5  
84 

11 
2 1  

9 8  

3 

3 

2 

4 

4 

1 1 8 

24 

1 42 

2 2 5  

5 5  

2 80 

1 )  D IE PRUEFUNGSGRUPPE "DIPLOM (tr )- UND ENT SPR ,  HOCBSCHULPRUEFUNGEIT" UMFASST 1 MAGISTER- , LIZENTIATEN- UND DIPLaM ( UNIV ) -PRUEFUNGEN • 
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen In Bayern im Wintersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRU P P E  DAV ON I M • •  • S EM E ST ER  

STUD I ENBER E I CH GE 
PRUEFUNGS GRUl'Pf SCHL .  I N SGESA MT 

1 .  u. 2 .  3 .  u. 4 .  5 .  u .  6 .  1 .  u .  8 .  9 .  u .  1 0 .  1 1 .  u . 1 2 .  
F =FACHSEM EST.ER H=HOCH SCHULSEMESTER 

NOC H1 HOCH SCHUL E N I N S GE S AMT 

PH I LOSOP H I E  

D 1 PLOll I U  1- UND F M 1 4 8 9  6 25 32 8 1 7 0 103 81 6 6  

ENT S PR. HO CH- w 1 1 1 2  592 2 3 1  1 0 1  6 1 5 0  3 8  
SCHUl.PR UE FUN G EN l 2 6 0 1  1 2 1 7  559 271 1 64 137 1 0 4  

H H 1469 2 22 134 1 0 7  67 9 7  1 3 1 

w 1 1 1 2  2 1 7 81 7 8  6 3  9 7  1 1 9  

I 2601 4 39 2 1 5  1 8 5  1 50 1 94 2 5 0  

P ROMOT ION EN F H 2 9 7  2 0  1 8  2 7  2 4  34 2 1  

w 93 1 9 4 4 9 1 7 

I 3 9 0  2 7  2 7  3 1 2 8 43 3 8  

H M 2 9 7  8 1 3  1 6  1 8 1 1 

w 9 3 3 2 l 4 5 

1 3 9 0  1 1  1 5  1 7 2 2 1 6 

SON ST ! G ER AB- F H 5 5 3 3  2 2  
SCHL U S S  I M  w 2 5 1 6 9 

BUNO E S G E B  lfl 1 8 0  49 3 1  

H H 5 5  1 3  1 6  2 4 5 2 

w 2 5 5 2 l l 4 

1 8 0  1 8  1 8  2 5 6 6 

ABSCHLUSSP R U E F . F H 2 l 
AUS SfRHAL B DES w 1 l 
BUND E S G E B I ET E S  1 3 2 

H H 2 2 
w 1 l 

l 3 3 

KE ! NE A BSCHL USS F " 
PRUEI'. HO EGt. I C H  w 
BZW . ANG ESTR E BT 1 

H M 

w 
1 

STUO I E N BE R E I CH Z U S AMM EN F M 1 B44 6 79 36 8 1 9 8  1 2 8  1 2 1  8 7 
w 1231 6 1 6  2 4 9  1 0 5  6 5  5 9  5 5  
1 30 7 5  1 2 9 5  6 1 7 303 1 9 3  1 8 0  1 42 

H M 1 8 44 245 1 5 8  1 2 2  1 0 7  1 2 0  1 44 
w 1 2 1 1  223 6 6 60 6 5  1 02 1 2 8  
1 3 0 7 5  468 244 2 0 2 1 72 2 2 2  2 7 2 

G E S C H ICHTE 

D I PLOM I U I - UND F M 1 0 1 4  324 21 3 1 3
.
5 1 0 5  9 9  5 6  

ENT S P R .  HOCH- w 9 2 7 3 06 1 6 5  1 3 2 9 9  74 6 5 
SCHUL PRUEFUNGEN 1 194 1 630 3 9 8  2 67 2 04 1 7 3  1 2 3  

H M 1 0 1 4  22 9 1 4 7  1 1 9 9 5  9 6  7 2  
w 9 2 7  1 9 8  148 1 1 9 1 04 8 8  8 6 
1 1 9 4 1  427 295 2 3 8  199 1 86 1 5 8 

PROMOT I ON EN F M 2 1 8  7 1 9  1 0  L 4  2 2  2 7  
w 1 9 0 9 8 6 1 0  1 1  2 4  
1 4 6 8  l b  2 1  1 6 24 3 3  5 1 

H M 2 7 8  9 9 8 1 5  2 1  
w 1 9 0  6 4 l 1 0 7 1 7  
1 468 6 13 1 0 1 8  2 2  3 8  

ABSC HLUSSPRU E F .  F M 5 5 
AUS SERHAL B D E S w 5 5 
BUNDE S G E B I ET E S  1 1 0  1 0  

H H 5 5 
w 5 5 

1 1 0  1 0  

S T UD I E NB E RE I C H  ZUSAMM EN f H 1 2 9 7  336 232 1 4 5  1 1 9  1 2 1  B 5  
w 1 1 2 2  3 2 0  1 93 1 3 6 1 09 8 5 89 
1 24 1 9  6 56 4 2 5  2 8 3  2 2 8  2 0 6  1 7 4 

H M 1 2 9 7  2 34 1 56 1 2 8  1 03 1 1 3 9 3  
w 1 1 2 2  2 09 1 5 2  1 2 0  1 14 9 5  1 0 3  
I 2 4 1 9  443 308 248 2 1 7 2 0 8  1 9 6 

8 1 8\. IOTHEKS W E S E N ,  DOKU-
HENT AT IO N ,  PUBL I Z I S T I K  

O I P L OM I U J - UND F H 7 5 0  1 34 1 9 5  1 3 0  1 0 2  7 6  5 4  
E NT S PR. HOCH- w 7 5 6  1 41 2 2 5  1 0 8  8 6  86 6 0  
S CHULPRUEFUN G EN 1 1 5 0 6  2 7 5  420 2 3 8 1 6 8  1 6 2  1 1 4 

H M 7 5 0  94 1 1 8 1 3 1  1 09 66 6 9 
w 756 1 09 1 76 1 1 3 74 8 2  8 2  
I 1 50 6  2 03 294 244 1 8 3  1 4 8  1 5 1  

1 3 .  u. 1 4 .  

46 

23 

69 

1 46 

1 3 5  
2 8 1  

4 0  

1 0  

5 0  

2 8  

1 1  
3 9  

5 

7 

1 2  

8 b  

3 3 

1 1 9  

1 7 9  

1 5 3  
3 3 2  

3 7  
2 8  
6 5  

69 

60 

1 2 9  

3 5  

2 6 

b l  

2 1  

3 1  
5 8  

12 

54 

126 

96 

9 1 
1 8 7  

2 8  
2 9  

5 7 

42 
4 5 

8 7  

1 5 .  ODER 
HOEHE RE N 

64 
1 6 

80 

565 

322 
8 87 

1 1 3  

3 3  

1 46 

1 9 5  

6 7  

2 62 

8 

5 

1 3  

177 

49 

226 

7 69 

394 

1 1 63 

43 
38 

81 

1 85 
124 

309 

1 44 

96 

2 4 0  

1 8 9  
1 14 

3 0 3  

1 8 7  

1 34 
3 2 1  

374 

2 3 B  

6 1 2  

3 1  
2 1  
5 2  

1 2 1  
7 5  

1 96 
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noch1 Tabelle 5, Studenten an den Hochschulen in Bayern im W i nt ersemester 1983/84 nach F ach- und Hochschuiseme9t ern, 

Fllchergruppe bzw, Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUPPE DAVON IM • • •  SEMEST ER 
STUDI EN&E RE I CH  GE -
PllUEFUNGSGIWPPE SCHL. I N SGE SAMT 1 5 . ODER 

l„ u. 2 .  3 .  u .  �- 5. u. 6. 1 .  u . a . 9. u. 10. 1 1 .  u . 1 z. 1 3. u. 1 4. HOE HE R EN 
F•FAC HS EMESTEll l+-HOC:H SCHUL SEME ST ER 

NOCH I  HOCH SCH UL EN I N SGESAMT 
NOOH1 llillLIOTl!ElKSWESJ;iN, DOKU-

MllNTATION, PUllLIZ IST IK 
PROMOT IONEN F M 8 1 3 3 1 1  14 1 9 3 0  

w 6 9  2 2 2 1 1  1 2 2 0 2 0  
1 1 5 0  2 5 5 zz Z 6  3 9 5 0 

H M 8 1  1 1 9 4 1 6 5 0  

w 6 9  1 3 1 1 1  ! 8  2 9  
1 1 5 0  z 4 1 6  1 5  3 4  79 

DI PLOll IFHI/ F M 3 7  3 6 9 1 8 1 
KURZSTUD I EN- w 1 1 5 1 1 5 3 7  5 3 3 
GA ENGE 1 1 5 2  1 0  2 1 46 7 1  4 
(BAYER , llEAmEN-
FACHHOCHSCHULE ) H II 3 7  1 4 9 1 5  3 3 1 1 

w 1 1 5  2 1 3  35 44 1 2  4 2 3 
1 1 52 3 1 7  4 4  59 15 1 3 4 

STUDI ENBERE ICH ZUSAMMEN F M 8 6 8  1 3 8  Z O l  1 4 2  1 23  8 8  6 8  47 61 
w 940 l't8 Z42 147 141 100 7 2  49 41 
1 1 8 0 8  286 443 2 89 2 64 1 8 8  140 96 1 0 2  

H H 8 6 8  95 122 1 4 1  1 2 5  1 8  7 6  5 9  1 72 
w 940 1 1 1 1 89 149 1 2 1  1 0 1 9 7  6 5  107 
l 1 8 0 8  206 3 1 1  2 9 0  2 46 1 7 9  1 7 3  1 2 4  2 7 9  

A LLG EME I NE U. V ERGL E ICH-
ENDE L IT ERATUR-V . S PRACH-
W ISSENSCHAFT 

D I PLOM 1 UJ- UND F H 72 3 1 1 1 9 4 3 7 4 3 
E NT S PR. HOCH- w 1 62 6 8  21 1 6  1 1  9 12 12 7 
SCHUL PR UfFUN G EN  J 234 99 38 25 1 5  1 2  1 9  1 6  1 0  

H H 7 2  1 7  1 1  6 3 4 3 4 24 
w 1 62 4 0  24 16 15 8 1 6  1 8  2 5  
1 234 5 7  35 2 2  1 8 1 2 1 9  2 2  49 

PROMOT I ONEN F H 1 9  l 3 3 2 9 
w 2 2  2 3 8 9 

1 41 2 3 6 1 0 1 8  

H H 1 9 5 1 2 
w 22 6 1 5  
I 4 1  1 1 2 7 

STUDI ENBERE I C H  ZUS AHM EN F M 9 1 32 1 1  1 0  4 6 1 0  6 12 
w 1 84 6 8  2 9  16 u 9 1 5  2 0  16 
1 2 75 1 00 40 26 1 5 1 5  25 2 6  2 8  

H M 9 1  1 7  1 1 6 3 5 4 9 36 
w 1 84 4 1  2 4  1 6  1 5  8 1 6  2 4  40 
1 2 75 58 3 5  2 2  1 8  1 3  2 0  33 76 

ALT PHI LO LOG I E  IKL AS S .  
PH I LOLOG I E I , 
NEUGR I E C H I SCH 

DI PLOM I U I - UND F H 5 5  2 1  1 4 4 5 5 2 7 
ENTSPR . HOCH- w 49 2 6  8 2 l 2 1 3 6 

SCHUL P R UE F UN G EN  1 1 04 4 7 1 5  6 5 1 6 5 n 

H II 5 5  1 7 4 2 3 3 3 23 
w 4 9  2 0  4 2 4 2 3 2 l Z  
1 1 04 37 8 4 7 5 6 2 3 5  

PROMOTI ONJ:N F H 20 3 3 2 1 1  
w 1 4  6 8 
1 34 3 3 8 1 9  

H H 2 0  2 l 1 5  
w 1 4  4 1 0  
l 34 2 5 2 5  

ABS CHL US SPRU EF . F M 2 2 

AUSSE RH AL  B D E S  w 

BUNDE SG E BI ET ES 1 2 2 

H H 2 2 
w 
l 2 2 

S T U D I ENBERE I CH ZUSAHMEN F 14 77 23 8 4 4 8 8 4 1 8  
w 63 26 8 2 l 2 l 9 1 4  
I HO 49 16 6 5 1 0 9 1 3  3 2  

H M 7 7  1 9  5 2 3 4 5 3 8  

w 6 3  2 0  4 2 4 2 3 6 2 2  
1 1 40 3 9  9 4 1 6 8 1 60 
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen In Bayern Im Wint ersemester 19BJ/B4 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfache lfld (Prüfungsgruppe) der angest rebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

F AECHERGRUPP E  . DAVON I M  • • •  SEME S T ER 
STUD I ENBEREICH GE 
PRUEF UNGSGRU PPE SCHL . I N SGESA MT 1 5 . ODER 

l .  u. 2 .  3 .  u .  4 .  5 .  u .  6 .  1 .  u. a . 9. u. 1 0 .  1 1 .  u . 12. 13. u . 1 1t .  H OEHE REN 

f=FACHS EMESTER lt-HOCHSCHUL SEME STER 

NOCH: HOC H SCHUL E N  I NS GE S AMT 

GE RMANI S T I K I DEUTSCH1 

GERMAN I S C H E  SPA.u:HEN 
OHNE ANGL I ST I K !  

D I PLOl'I C U J- UND F M 1 1 2 7  348 192 1 7 7  1 06 1 0 0  7 9 lt 5  80 
ENTSPR. HOCH- „ 244 1 763 lt80 3 7 2  2 58 1 95 1 5 2 1 0 1 1 2 0  
SCHUL P R U E F UN GEN 1 3 5 6 8  1 1 1 1  6 7 2  5 1t 9  3 64 2 95 2 3 1  1 46 2 0 0  

H M 1 1 2 7  2 5 0  1 8 4 1 7 6  9 1  1 0 1  8 9  6 4  1 72 

w 2441 590 430 345 2'tl 20 6  2 17 1 5 5  2 5 7  
1 3 5 6 8  840 6llt 5 2 1  332 30 7 3 0 6  2 1 9  429 

PROllOT I ON EN F M 2 -W.  3 l't H 8 1 3  2 8  3 1  13 5 

w 3 1 2 3 1 5  1 6  1 5  23 3 1  5 7  1 52 .. 
I 5 5 8  6 2 9  3 0  23 3 6  5 9  8 8  2 8 7  

H M 2 46 1 6 5 6 1 1  21t 2 7  1 66 
II 3 1 2 1 9 4 9 1 7 2 0 5 3 199 

1 5 5 8  2 1 5  9 1 5  2 8  4 1t  80 3 6 5  

SON ST I G ER AB- F M 4 " 

S C HLUS S I M  w 

BUNDE SG E B IET 1 4 " 

H M " 4 
w 
1 " 4 

ABS CHL U S SP R U E F. F M 49 lt9 
AUS S ERHAL B  D E S  II 1 1 69 l 6 
BUN D E S G E B I ET ES I 1 26 1 1 8 1 6 

H M 49 49 
II 11 7 0  1 5 
1 1 2 6  1 1 9  1 5 

STUD I E N BE R E I C H  Z USAMM E N  F M 1426 404 2 06 1 9 1  1 14 1 1 3 1 0 7  7 6  2 1 5 
II 2 8 3 0  6 3 5  4 9 6  3 9 4  2 73 2 1 8 1 8 3  1 5 8 2 73 

1 lt2 56 1 239 7 0 2  5 8 5  3 8 7  33 1 2 9 0  2 3 4 lt88 

H M l lt 2 6  3 0't 1 90 1 8 1 97 1 1 2  1 1 3  9 1  338 

w 2 8 3 0  6 6 1  44 0  3 5 4  2 5 0 2 2 3  2 3 7  2 0 9 456 
1 42 5 6  965 63 0 5 3 5  3 4 7  33 5 3 5 0 3 0 0  794 

ANGL I S T I K ,  A ME R I KAN I S T IK 

D I PLOM U J I - UND F M 3 4 4  1 4 8  6 5  3 1  29 2 4 1 8  1 3  1 6  
ENT s.PR. HO CH- II 8 2 9  3 71t 1 3 8  8 3  64 5 0  4 4  3 1 45 
S C HUL PRU E FUN GEN 1 1 1 73 5 2 2 2 03 1 1 4 93 74 6 2  lt4 6 1  

H M 3 44 82 5 4  3 8  34 2 1  3 0  3 0  5 5  
II 829 2 8 1  1 24 7 3  7 2  49 7 0 52 1 08 
1 1 1 73 3 63 1 7 8 1 1 1  1 0 6 1 0  1 0 0  8 2 1 6 3  

PROllOT IONEN F M 46 2 1 2 3 6 6 26 
w 19 1 2 2 9 7 1 9  3 8  
1 12 5 3 3 4 1 2  1 3  2 5  64 

H M 46 2 2 2 7 3 3  
w 7 9 1 7 " 1 1  5 5  
1 1 2 5 2 1 9 6 1 8  8 8  

ABSCHLUS S P RUEF. F "' 2 2 
AUS SERHAL B llf S  II 3 3 
BUND ES G EB I ET E S I 5 5 

H M 2 2 
II 3 3 

I 5 5 

STUDI E N BERE I C H  ZUS AMMEN F M 3 9 2  1 52 66 3 3 29 2 7  2 4 1 9  42 
II 9 1 1  3 7 8  1 4 0  8 5  65 59 5 1 5 0  83 
1 1.3 03 5 3 0  2 0 6  1 1 8 94 8 6  7 5  6 9  1 2 5  

H M 392 84 54 40 34 23 3 2  3 7  8 8  
w 9 1 1  2 84 1 2 5 7l 73 56 7 4  6 3  1 63 
I 13 03 3 6 8  1 79 1 13 1 07 79 1 0 6  1 0 0 2 5 1  

ROMA N I ST I K  

DI PLOM I U J - UN D  F M 2 3 5  9 1t  6 7  2 6  1 1 1 1 1 0  4 1 2  
E NT S PR. HOCH- w 9 3 8  3 73 231 9 4  7 4  6 0  4 6 28 32 
SCHULPR UEFUN GEN 1 1 1 7 3  4 6 7  29 8 1 2 0  8 5  7 1 56 32 44 

H M 2 3 5  5 0  33 20 2 2  1 3  1 1  1 7 69 
w 93 8 2 5 7 17 5 93 8 0  6 5  5 6  6 5 1 4 7  
I 1 1 7 3  3 07 2 0 8  1 1 3  1 0 2  78 67 82 2 1 6  

PROMOT I ON EN F M 2 7  3 2 2 l 2 7 1 0  
w 5 7  2 l 2 2 2 3 1 3  3 2  
J 84 5 3 4 3 2 5 2 0 42 

H M 2 7  l l 1 1 1 2 5 1 5  
„ 5 7  l l 1 3 l 2 9 39 
1 84 2 2 2 4 2 4 1 4 54 



- 75 -

noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen In Bayern Im Wintersemester 1983/84 nach Fach· und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angest rebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUPP E DAVON IM • • •  SEME STER 

STUDI ENBER E I CH GE 
PRUEFUNGSGIWPPE SCHL. I N SGESAMT 

1. u. z. 3. u. 4. 5 . u.  6 .  1. u.  8 .  9. u .  1 0 .  1 1 .  u . 1 2 .  13. u. 1 4 .  

f•FACHSEMESTEll H=HOCHSCHULSEMESTER 

NOCH1 HOCH SCHULE N  I N S GE S AMT 

NOCH1 ROMANISTIK 

ABSCHLUS SPRUff. f M 
AUS S ERH AL B  DES w 1 

BU ND E S G E B I ET E S  l 1 

H M 

w l 

1 1 

STUDIENBER E I C H  .ZUSAMMEN F M 262 97 69 2 8  1 2  l L  1 2  1 1  

w 996 3 7 5  233 9 6  76 62 49 41 

1 1 2 5 8  472 302 1 24 8 8  7 3  6 1  52 

H M 2 6 2  5 1  3 4  2 1  2 3  1 4  1 3  2 2  

w 996 2 5 8  177 94 8 3  6 6  5 8  74 

1 1 2 5 8  309 2 1 1  1 1 5 1 06 8 0  7 1  96 

SLAW IST I K ,  S ALT I S T I K ,  
F I NNO-UGR I ST I K  

D I  PLOl'I 1 U l - UN D  F M 5 8  2 0  1 0  4 5 7 3 2 
ENTSPR • HOClt- w 1 7 5  62 32 1 9 1 5  1 6  1 5  1 0  
SCHULPRU EFUN GEN I 233 82 lt2 23 20 23 1 8 1 2  

H M 5 8  1 1 8 6 3 7 1 l 
w 1 7 5  4 5  3 6  1 3  1 2  1 8  1 4  1 3  

1 2 3 3  5 6  44 19 1 5  2 5 2 1 1 4 

PROllOTJ ON EN M 1 9  1 1 1 2 

w 2 8  l l 2 2 6 5 

I 47 2 1 3 3 6 7 

H M 1 9  l l 1 1 

w 2 8 l 2 2 3 4 

I 47 2 3 3 3 5 

ST UDI E NBE Rfl CH ZUS AMMEN F M 7 7  2 1  1 0 5 5 8 3 4 

w 2 0 3  6 3  3 3  2 1 1 6  1 8  2 1  1 5  
l 2 8 0  84 43 2 6  2 1  2 6  2 4  1 9 

H M 7 7  1 2 8 7 3 8 7 2 
w 2 0 3  46 3 7 1 5  1 3  2 0  1 7 1 7  

I 2 80 5 8 4 5  2 2  1 6  2 8 2 4  1 9  

A U S S EREUROPA E I S C H E  
S PRAClt- U. KULTUJIW I S S EN-
SC HAFT EN 

D I PLOM 1 U l - UND F M 5 1 5  2 1 9  82 6 3  4 7  3 1 2 3  2 1  
ENTSPR. HOCH- w 8 5 1  3 9 9  1 84 97 57 4 1  3 3  1 9  
SC HUL PRUEFUNGEN I 1 3 66 6 1 8  266 1 60 1 0 4  72 5 6  4 0  

H M 5 1 5  1 04 59 5 1  3 7  4 3  3 6  4 9  

w 8 5 1  243 1 24 8 4  6 7  7 5  52 62 

l 1366 347 183 1 3 5  1 0 4  1 1 8  8 8  1 1 1  

PROMOT IONEN F M 8 5  5 8 8 5 1 1  1 0  1 6  

w 7 7  l l 2 1 0  7 6 H 
1 1 62 6 9 1 0 1 5  1 8  1 6  3 0  

H M 8 5  6 6 1 4 1 0 8 
w 1 1  l 7 5 9 1 5 

1 1 6 2  2 1 6 1 4  9 1 9  2 3  

S ON ST I G ER AB- M 1 4  9 2 3 
SCHL US S IM w 5 3 2 
BU NDE S G E B I E T  I 1 9  1 2  4 3 

H M 1 4 l 3 3 

w 5 2 1 
1 1 9  5 4 

STUOI E N B ER E I C H  ZUSAMMEN F M 6 1 4  2 3 3  9 2  7 4  52 4 2  3 3  3 7  

w 9 3 3  lt 03 1 87 99 6 7  4 8  39 3 3  

I 1 54 7  636 2 79 1 7 3  1 1 9 9 0  7 2  7 0  

H M 6 1 4  1 06 6 6  5 8  44 48 4 9  6 0  

w 93 3 243 1 2 5  8 4  74 8 0  6 3  7 8  

1 1 5 4 7  349 1 9 1 142 1 1 8 1 2 8  1 1 2  1 3 8  

PSYCHOLOG I E  

D I PLOM I U I - UND F M 8 9 8 1 3 6  129 1 3 6  1 29 1 2 5  1 24 6 3  

E N T S P R .  HOClt- w 1 4 5 6  2 8 8  244 2 3 8  1 73 1 8 8  1 6 0  9 3  

SCHUL P R U E FUN GEN 1 2 3 5 4  4 2 4  3 7 3  3 74 3 0 2  3 13 2 8 4  1 56 

H M 8 9 8 8 1  1 1 2 1 0 7  1 09 1 07 1 0 1  7l 
w 1 4 56 20 1 2 2 5  2 0 1  1 7 1  1 8 2  1 5 8 9 8  

I 23 5 4  2 8 2  3 3 7  3 0 8  2 8 0  2 8 9  2 5 9  1 6 9  

PROMO T I ON EN F 14 1 3 0  4 l 2 1 0  2 2  

w 1 0 2  4 5 1 4 2 9 1 3  

1 232 8 5 l 4 4 19 3 5  

H M 1 3 0 1 3 1 8  

w 1 02 l 3 2 2 3 4 4 

I 2 3 2  l 3 2 2 4 7 22 

1 5 .  ODER 
HOEHE REN 

22 

64 

86 

84 

1 86 

2 7 0  

7 
6 

13 

1 5 
24 

3 9  

1 4  

1 0  

24 

1 5  

1 4 

29 

2 1  

1 6  

3 7  

3 0  

3 8  

6 8  

2 9  

2 1  

5 0  

1 36 
1 "4 

2 80 

22 

36 

5 8  

42 

4 0  

82 

5 

2 

7 

5 1  
5 7  

1 08 

1 83 

1 86 
3 6 9  

5 6  

72 

1 2 8  

2 1 0  

2 2 0  
4 3 0  

91 

64 
1 5 5  

1 08 

83 

1 9 1  
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1903/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs t.nd (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

e) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECH ERGRUPPE DAVON IM • • •  S EM E ST ER 
ST U D I  ENBER.E I CH  GE 
PRUEFUNGS GRUPP E SCHL. I NSGE SAIH 1 5. ODER 

1. u. z .  3 .  u .  4 .  5. u .  6. 1.  u. 8 .  9 .  u .  1 0 .  1 1 .  u . 1 2 .  1 3 .  u . 1 4 . H O E H E R E N  
F= FACHS EMESTER H=HOCHSCHULSEM ESTER 

NOCH! HOCHSCHUL E N  I NS G E S AMT 

NOCH! PSYCHOLOGIE 

SONST I GER AB- F M 1 2  2 5 4 l 
SCHLUS S  IM II 1 4 1 2 4 1 
BUNDESGEB IET I 2 6  9 7 8 2 

H M 1 2  2 2 2 5 
II 1 4 3 2 3 2 4 
1 26 3 4 5 4 9 

ABSCHLUSSPRU E F .  F H 
AUSSERH AL B  D ES II 2 2 
BUNDE S G E B I ET E S  1 z 2 

H M 
II 2 2 

l z z 

S T U D I EN BEREICH Z US.AHMEN F H 1 0 4 0  142 134 1 41 1 30 1 27 1 3 4 85 1 4 7  
w 1 5 74 3 01 2 5 1 2 43 1 7 8 1 9 0  1 6 9  1 0 6 1 36 

l 26 1 4 443 3 8 5  3 8 4 3 0 8  3 1 7  3 0 3  1 9 1 2 83 

H H 1 0 4 0  8 1  1 1 2  1 0 8  1 09 1 1 0 1 06 9 1 323 
II 1 5 74 2 04  2Z8 203 1 7 6 1 8 7  1 6 5 1 04 3 0 7  
1 2 6 1 4  2 8 5 340 3 1 1 2 8 5 2 9 7  2 7 1 1 9 5 6 3 0  

ERZI EHUNGS W I S SENSCHAFTEN 

DI PLOM I U I - UND F M 1 3 1 6  2 52 21 6 2 2 3  2 4 1  1 53 1 3 0  3 5  66 
ENTS PR. HOCH- II 1 745 366 3 09 3 3 5  2 68 ·20 8  1 5 0  5 0  5 9  
SCHULPRUEFl.f>l G EN  I 3061 6 1 8  5 2 5  5 5 8  5 0 9 3 6.l 2 8 0  8 5  1 2 5  

H M 1 3 1 6 1 8 0 1 66 1 6 9  1 9 8  1 3 0 1 3 8  9 9  2 36 
w 1 74 5  2 3 8  245 2 3 8  2 6 9 222 2 1 3  1 3 3  1 87 
l 3 0 6 1  4 1 8 4 1 1  4 0 7  467 3 5 2 3 5 1  2.32 423 

PROMOT I ON EN F M 1 6 9 13 1 2  1 7  1 3 1 4  24 1 1 65 
w 1 2 4 7 5 6 12 1 4  1 5  1 7  48 
I 2 9 3  2 0  1 7  2 3  2 5  2 8 39 2 8  1 1 3 

H H 1 6 9 l 3 1 9 2 0  1 2 5 
II 1 2 4  l 1 1 2  2 3  86 
1 2 9 3  2 4 3 1 43 2 1 1 

SONST I GER .AB- F H 3 6 1 4  9 13 
SCHLUSS IM II 2 8  1 2  1 1 5 
BUNllESG E B I ET 1 64 26 2 0  1 8  

H M 3 6 2 1 6 1 0  1 6  
II 2 8  2 3 3 6 7 7 
1 64 2 5 4 1 2  1 7  23 

STUDI E N B EREJ CH ZUSAMM E N  F H 1 5 2 1  2 79 237 2 53 2 5'• 1 6 7  1 5 4 46 1 3 1  
II 1 8 91 3 8 5 3 2 5 346 2 8 0 2 2 2  1 6 5  6 7 1 07 
1 34 1 8  664 56 2 5 9 9  5 3 4  3 8 9  3 1 9 1 1 3 2 3 8  

H M 1 5 2 1  1 82 166 169 2 0 1  134 1 63 1 2 9  3 7 7 
II 1 8 97 2 3 8  248 2 3 8  2 73 2 2 6  2 3 1  1 6 3 2 80 
1 34 1 8 4 2 0  H 4  40 7 474 360 39 4 2 92 6 5 7  

F A EC HERGRU P P E  ZUSAMMEN F M 1 2 1 83 3 1 74 2 1 4 7 1 6 04 1 2 8 5  1 1 1 5  9 8 5  624 1 249 
II 1 4 2 73 43 2 1  2 7 1 4  1 9 1 0  1 454 1 1 6 3 9 9 6 6 9 1  1 02 4  
I 2 64 5 6  7495 4 8 6 1  3 5 1 4  2 7 3 9  2 2 7 8  1 9 8 1  1 3 1 5  2 2 73 

H M 1 2 1 83 1 920 1 542 1 3 9 5  1 1 6 0  1 05 0  10 3 8  9 5 1  3 1 2 7 
w 1 42 73 2 8 49 2143 1643 1 447 1 2 1 7 1 2 9 4  l l l  7 2 5 03 
l 2 64 54 4 7 6 9  3 6 8 5  3 0 3 8  26 0 7 2 32 7 23 3 2 2 0 6 8  5 6 3 0  

S PORT 

SPORT 

D I PLOM I U I - UNO F M 1 2 4 1 20 l 
E N T S PR. HOCH- w 1 0 7  1 06 1 
SCHUL l'RUEFUN GEN 1 2 3 1  226 2 

H H 12" 35 1 6 26 1 8 7 5 5 12 
II 1 0 7  3 5  3 2  2 1  9 4 1 l 4 
1 2 3 1 70 48 4 7  2 7  1 1  6 6 1 6  

PRO MOT I ONEN F " 2 2 
w 
1 2 2 

H " 2 
w 
1 2 2 

SONST I G ER AB- F H 2 9 29 
SCHLUSS I M  w 5 5 
BUND E SG E BI ET 1 34 34 

H M 2 9 6 6 9 
w 5 5 
1 3 4  6 6 1 4 7 
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noch: Tabelle 5, Studenten an dan Hac�ulan In Baywn Im Wlntenemater 198J/84 nach Fach- und Hochochulaemeatern, 

Flidlergruppe bzw. Studlenb!ll'•le>h daa 1. Studienfach• l.lld (PrUfungogruppe) der angestrebten Ablchlul!prUfung 

a) ohne StaataprUfungen fUr ein Lehramt 

FAECHERGIWPl'E DAVON I M  • • •  SEAESTSI 
STUDI ENIERE ICH GE 
NIUEFUNGSGRUPPE SCHL. l�GESAHT 1 5. 0lll!IR 

1. u. 2.  J. u .  4. s .  u .  6. 1. u • • • '· u. 10. 11. u . 12. 1 3. u. 11t. HOEHEREN 
F•FACHSENESTE" H-HIJCHSCHULSEME STEA 

l'IOCBI HOCHSCHULEN I NSGESAllT 
BOCB1 Si'CIR! 

SJ'UDl ENBEREICH ZUS AMEN F II , 1 55 1 51 1 1 l 

„ 11 2 1 1 1 l 
1 261 262 1 1 2 

H II 1 55 35 16 26 19 13 1.1 16 1 9  

„ 1 12 35 32 2 1  9 " 1 6 " 

1 1, 67 70 ... "7 2 8  1 7  12 22 23 

FAEC;HERGAUPPE ZUSMllEN F II 1 55 1 51 1 

„ 1 12 1 1 1 1 

1 267 2 6 2  1 2 1 

.. H II 1 55 35 1 6 26 1 9 1 3  1 1 16 1 9  

„ 1 12 35 32 2 1  9 " 1 6 " 

J 267 10 lt8 ·'7 2 8  1 7  1 2  22 23 

ucms - ,  W�!l!SOllAJ"J?S- UliD 
SOZI.lIM'ISSEJIBOllAJ"J?El'I 

POL I T JKW J S SENSCHAFT 

D I PLOM I U I - UND F II 121t2 5 0lt 252 1 62 1 08 7+ 5 5  ltO lt7 
ENT SPR. llJCH- II 175 390 l� 81 6 1 37 3 1 1 1 2 0  
SCHÜLPRUEFUNGEN J 201 7  89" 396 M3 1 69 1 1 1  86 51 67 

H II 121t2 2 09 130 l lt2 1 0 9  92 1 19 1 2 0  3 2 1  

II 775 2 09 8 0  62 60 52 7 0  9 5  1 47 

1 2017 "18 2 10 201t 1 69 lltlt 189 21 5 lt68 

PMOlllJT IONEN F II 1 7 5  u 1 5  7 9 12 2 5  2 7  67 
II 66 2 " 4 4 7 10 7 2 8 
1 241 1 5  1 9 1 1 13 19 3 5  ] lt  95 

H II 1 7 5 3 5 3 5 1 0  13 26 1 1 0  

II 66 1 2 2 6 7 6 lt2 

1 2"1 " 7 3 7 1 6  2 0  3 2  1 5 2 

AaSCHLUSSPRU EF. F II 6 6 
AUS SERHALB DES II 1 3  1 3  
BUNDESGEBI ETES 1 1 9 1 9  

H II 6 6 
w 1 3  1 3  
1 1 9  1 9  

STUDJ ENBERE I C H  ZUSAllllEN F II llt23 523 267 169 1 17 86 80 67 l l lt 

II 8 51t 405 148 8 5 65 "" 4 1  1 8  " 8  
J 2277 9 2 8  4 1 5  2 5'\  1 8 2 13 0  1 2 1  8 5  1 62 

H H 1 "� 2 1 8  1 3 5  1 " 5  l l lt  1 02 132 1 "6 lt31 
II 854 223 82 6 2  62 5 8  1 7  1 01 1 89 
1 2277 4"1 2 1 7  207 1 7 6  1 6 0  2 09 2+7 62 0 

$0,lJ ALWI SSEHSCHAFTEN 

O U •LOH 1 UJ- UND F H 61t9 167 102 93 68 72 7 8  26 lt3 
ENT S PR. llJCH- w 597 1"7 1 1 1  8 8  6 9  65 6 1  33 23 
Sta!L PAUEFUNGEN J 1.2+6 3 14 2 1 3  U l  1 3 7  137 1 3 9  59 66 

H H 6"9 9 1  6 3  6 2  "" 7 5  7 1  56 1 6 7  
II 5 97 86 6" 7 2  7 3  67 7 7 57 1 0 1  
J 1246 1 7 7  1 2 7  1 3" 137 142 l't8 1 1 :3 2 6 8  

PROMOT ION E N  F M uo 1 6  1 1  9 8 1 0 2 1 8  5 6  
II 54 " 5 5 2 3 " 5 2 6  
1 04 20 16 14 1 0 1 3  6 23 82 

H M l30 3 2 2 .,. 1 1 1  98 
II ·Slt 2 2 6 6 3 8  
J Ül4 3 " " 6 1 3  1 7  1 36 

STUD J ENBER E J C H  ZUSAHllEN F II 779 1 83 1 1 3  1 02 76 az 80 44 99 
w 6 5 1  1 5 1  1 16 9 3  7 1  6 8  6 5  3 8  4 9  
J 1 430 33" 2 29 1 9 5  1"7 150 1 45 82 1 48 

H H 779 91t 61t 61t 66 8 1 78 67 265 
w 6 5 1  8 6  61t 1" 75 61 83 6 3  1 39 
J 1 430 1 80 1 2 8  1 3 8  1 " 1  1 4ll 1 6 1 1 30 404 
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nach: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemest er 1983/84 nach Fach· und Hochschuh�emestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne St aetsprüfungen für ein Lehramt 

_______ . __ „ 
FAECHERGIWl'PE DAVON IM • • • S E M E S T ER 

r STUDJ ENSER E I CH GE r---

2. , 3. 4. , 6 . , 1. u .  8�. 1 0.[ 1 1 .  u . 1

_

2 . \ u .  
PRU EFUNGS GRUP P E  SCH L . I NS G E SA M T  1 5. Ollllll 

1. u. u .  5 .  u .  U . 1 4 .  H OE HE

-

RE N 
f •FAC HSEMESTER lt-HOCH SCHUL SEMESTER 

NOC Ht HOCHSCHULEN I NS GE S AMT 

SOZ UL WE S EN 

OI PLOH I U I- UND F " 3 
ENT SPR • HOCH- w l 
SCHUL PRUEFUN GEN 1 4 

H M 3 
w l 
J 4 

PROllOT I ONEN F M 2 
w 
1 2 

H M 2 
w 
1 2 

D I PLOM I FH I /  " 2 0 1 6  4 5 0  447 431 4 1 8  2 0 1  5 6  9 2 
KUR Z S TU D I  El'<I- w 4 7 0 7  1 137 1 02 7  9 9 5  9 5 8  45 8 1 0 9  2 1  2 
GAE NGE 1 6723 1 5 87 1 4 7 4  1 4 2 6  1 3 7 6  6 5 9  1 6 7  30 4 

H M 2 0 1 6  3 89 4 04 406 3 8 7  246 1 0 0  3 8  46 
w 4 7 0 7  1 049 1 0 1 0  ' H 8  9 74 5 0 6  1 7 5  3 8  3 7  
1 6 7 2 3  1438 1 4 1 4  1 3 2 4  1 3 6 1  7 52 2 7 5  7 6  8 3  

S ON S T I G ER A B- F M 
S C HL U S S  I M  w 

BUNDESGE B I ET 1 

H M 
w 
1 

STUDI ENBER E I C H  ZUSAMMEN M 2 0 2 1  451 448 43 1 4 1 9  2 0 1  5 9  9 3 
w 4709 1 1 3 7  1 0 2 8  9 9 5  9 5 8  4 5 9  1 0 9  2 1  2 
l 673 0 1 5 88 1 4 7 6  1 4 2 6  1 3 7 7  6 6 0  1 6 8  3 0  5 

H H 2 0 2 1  3 9 0  404 4 0 6  3 8 7  2 4 6  1 0  l 39 48 
w 4 7 0 9  1 049 1 0 1 1  9 1 8  9 74 5 0 6  1 7 5  3 8  3 8  
1 6 7 3 0  1 4 3 9  1 4 1 5  1 3 24 1 3 6 1 7 5 2  2 7 6  7 7  8 6  

R E C HT S W I SS EN SCHAFT 

D I PLOM I U I - UND F M 9 1 2 2 2 1 
ENT S P R .  HOC t+- w 4 l l l 
S CHULPRUEFUNGEN l 1 3  2 3 2 2 

H M 9 l 4 2 
w 4 2 l 
1 1 3  3 4 3 

P ROllOT I ON  EN H 2 2 2  9 1 0  5 3 6 3 8  43 1 0 8  
w 6 7  2 4 l 3 1 1  2 1 2 5 
1 2 8 9  1 1  1 4  6 3' 9 49 64 133 

H M 2 2 2  2 9 3 3 6 3 5  49 1 1 5  
w 6 7  2 2 1 l 3 1 0  2 0  2 8  
1 2 8 9 4 1 1  4 4 9 4 5  6 9  l lt3 

ST A AT S PRUE- f M 9569 1 9 3 3  1 73 6  1 6 6 3  1 3 5 1t  1 2 5 8  7 9 5  3 3 0  500 
FUNGEN I A US S  ER w 6 2 0 2  1 3 9 0  1 26 9  1 1 70 838 699 440 203 1 93 
LEHRAMTSPRUEF . I  1 1 5 7 7 1  3 3 2 3  3 0 0 5  2 83 3  2 1 92 1 9 5 7  1 2 3 5  5 3 3  693 

H M 9 5 6 9  1 626 1 6 1 5  1 5 3 8  1 3 0 1  1 2 59 8 7 4  4 7 1  8 85 
w t.2 02  1 1 98 1235 1 1 07 8 5 0  7 1 8  4 9 6  2 6 5  3 3 3  
1 1 57 7 1 2 8 24 2 8 5 0  2645 2 1 5 1  1 9 7 7  1 3 7 0  736 1 2 1 8  

D I  PLOll I F H  1/ F M 1 1 0  34 32 1 9  1 7  8 
KURZST U D I  EM- w 1 5 8  5 1  3 9  3 9  2 7  2 
GAENG E 1 2 6 8  8 5  7 L  5 8 "" 1 0  (BAYER .  BEA!�EN-
FACHHOCHSCHULE )  H M 1 1 0  2 7  3 1 24 1 5  9 1 l 2 

w 1 5 8  42 40 43 29 2 l l 
1 2 6 8  6 9  7 1  6 7  44 1 1  2 2 

ABSCHLUS S PR U EF. F M l 
AU S S ER H AL B  D ES w 
BUN DE SG E B I ET ES 1 

H H 
w 
1 

K E I NE A BSCHLUSS F M 
PRUEF. llO E GL  I C H  w l 
B ZW .  AN G E STR EBT 1 l 

H M 
w 
1 
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lioch1 Tabelle 5, Studenten an den Hochschulen in Bayern Im Wint ersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

F iichergruppe bzw. Studlanbereich des 1, Studienfachs Und (PrUfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen !Ur ein Lehramt 

i= AECHERGRUP PE DAVON IM • • • S EMEST ER 
STUD I ENBERE I CH GE 
PRUEFUNGSGRUPP E SC HL . I NSGE SAMT 1 5. ODER 

1. u. 2. 3. u. "· 5. u .  6. 1. u. 8. 9. u .  10. 11. u. 12. 13. u . 1 1t. HOEHE R E N  

F=FACHSEMESTER tisHQCHSCffUL SEM ESTER 

!1001!1 HOCHSCHULE N I NS GES AMT 

!10Cil1  RECIE!SWISSEl!ISC� 

STUD IENB E R E J C H  ZUSAMMEN F M 99 1 1  1977 1 780 1 6 8 8  1 371t 1 27 2  8 3 5  3 76 609 

w 6"32 l ltlt5 1 3 13 1 2 1 0  8 65 7 05 45 1 224 2 1 9 

1 1 6llt3 3"22 3093 2 8 9.8 2239 1977 1 2 8 6  6 0 0  8 2 8  

H M 99 1 1 1657 1656 1 5 65 1 3 19 1 271t 9 1 4 5 2 3 1 003 
w 6".32 1 2 45 1277 1 1 5 1  8 8 0  721t 50 7 2 8 7  3 61 

J 1 631t3 2 902 2933 2 7 1 6  2 199 1998 l lt 2 1  8 1 0 136" 
VERWAl.TU NGS W J SS EN SCHAF T. 
YERWALTUNGS WE S EN 

DULOM C FH J / F M 231 4  lt 11  5 86 69 0 509 50 2 
KUR.lSTUD I EN- w 1 03 7 153 273 2 6 7 3 2 9  15 

GA ENGE 1 3351  63 0 8 59 9 5 7  8 3 8  6 5 2 

(BAIER , BEAMeEN-
FACl!l!OCl!SC HULE )  H H 23 1 4 lt49 557 659 5 03 8 1  3 5  1 2  1 2 

w 1 0 3 7  1 3 2 256 2 6 5  3 3 D  40 1 0 4 
1 33 5 1  5 81 8 1 3  921t 833 127 lt 5  ' 1 6 1 2 

STUD I ENBERE I C H  Z USAMMEN F M 231 1t 477 5 86 6 9 0  509 50 
w 1 0 3 7  1 53 2 73 267 329 15 

1 3 3.51 630 8 59 95 7 838 65 2 

H M 2 3 l lt  lt 4 9  5 5 7 6 5 9  503 87 3 5 1 2  1 2  

w 1 0 3 7  132 256 2 65 3 3 0  4 0  1 0 4 
1 3351 5 81 813 924 833 127 4 5  1 6 1 2  

B ET R I E BSW I RTSCHAFT S-
LEHR E 

D I PLOM C U I - UND F M 6556 1 5 6 5  1 245 1 0 79 979 8 6 1  5 2 8  1 84 1 1 5  
ENTSPR. HOCH- w 2 7 2 1  82 9  6 0 7  435 346 246 1 7 5 6 2  2 1  
SCHU LPRUEFUNGEN 1 92 7 7 ' 239" 1 8 52 1 5 1 4  1 3 2 5  1 1 0 7 7 0 3  2 46 136  

H M 65 56 1 3 1 3  1 1 19 9 5 1 9 5 8  848 6 3 6 3 07 424 

w 27 2 1 7 1 9  5 6 7  4 14 3 5 3  268 2 1 9 9 6  85 

1 92 7 7 2032 1 6 8 6  1 36 5 1 3 1 1  1 1 1 6 8 5 5  403 5 09 

PROMOT I O N E N  F M 2 1 4  1 3  1 0  2 2 8 3 9  4 5  9 5  

w 46 3 l J 1 1 9 1 9  

1 2 6 0 16 11 2 2 1 1  5 0 51o 1 1 4 

H M 214  l 4 2 7 4 5  1 3 6 

w 4 6  2 1 9 1 1  23 

1 2 6 0  1 3 5 3 6  5 6  1 59 

STAAT SP R U E- f M 
FUNGEN C A  USS E R  w 
L E HRAMT SPR U E F . 1 1 l 

H M 

w 
I l 

D I PLCIJI I F H I /  F M 470') 1 4 1 8  1208 8 7 7  6 6 2  3 6 2  1 4 2  2 9  1 1  

KUR.Z S T U D I  EN- w 3 1 70 1 04 1 79 1t 5 5 4  43 0 2 5 9  7 5  1 1  6 
GA ENGE 1 181') 2459 2 0 0 2  1 43 1  1 09 2 6 2 1  2 i 7  40 1 7  

H H 4 7 0 9  1 2 6 7  1 14 7  8 5 4  7 02 4 1 4  1 9 1 8 6  48 
w 31 70 9 5 2  7 88 5 5 6  lt31 284 1 1 2  2 9  1 8  

1 181')  22 1 9  1 93 5 1 4 1 0  1 1 3 3  698 3 0 3  1 1 5  66 

AB S CHLU S SPRUE F . F M 2 2 
AUS S ER H A. 8  DES w 2 2 

BUNDE SG E B I ET E S  1 4 4 

H M 2 2 

w 2 2 
1 4 4 

ST UD I E N8E RE I CH Z U S AMMEN F H 1 1 482 2 9 9 9  2 46 3  1 9 5 8  1 6 4 3  1 23 1  709 2 58 22 1  
w 59 39 1 8 7 5  1402 9 8 9  7 7 6 508 261  82 46 
1 1 7421  48 7 4  3 8 6 5  2 947 2 1t l 9  1 739 970 340 267 � 

H M 1 1 482 2 5 84 2 2 67 1 8 05 1 6 6 0  1 266 854 438 608 
w 5939  1 67'3 1357 970 784 5 53 340 1 36 1 26 
l 1 7421 4 2 5 7 3624 2 7 7 5 21t44 1 8 1 9  1 1 94 574 734 

VOLKSW IRTSCHAFT S L E HR E  

D I PLOM 1 U I - UND F M 1 6 7 8  5 2 7  3 8 5  2 5 8  1 9 2  1 4 8  8 2  47 3 9  

ENT S PR. HOCH- w 699 2 68 1 9 8  9 1t  5 2  45 20 1 8  " 
SCHULPRU E FUN GEN I 2 3 7 7  795 58 3 3 52 24"' 191 10 2 65 43 

H M 1 6 1 8  4 0 6  3„0 2 0 5 1 3 9 12 9 1 4 4  1 0 8  2 07 
w 6 9 9  236 1 6 1  8 1  4 1  43 39 3 5  5 1  
1 2 3 77 642 501 292 1 8 6  1 12 1 8 3 1 "3 2 5 8  
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen In Bayern Im Wint ersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

e) ahne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAEttBGRUPPE DAVON IM • • •  S E M E STER 

STUDlENBERE l tH  G E  
PIWEFUNGS GIWPP E SCJiL. lNSGE SAllT 

1 5. ODER 
1. u. 2. 3. u. <\.. 5. u. 6. 1 .  u .  8 .  9. u .  1 0 .  1 1 .  u . 12. 13. u. 14. HDEHE&EN 

F=FACHSEllESTER H-HDCHSCHULSEllESTER 

l!lOCHz HOCHSCHUL E N  INSGESAMT 

l!lOCHz VOLES\iiaTSCHAFTSLEl!RE 

PRDllDT IONEN F II 12. 2 5 2 4 1 9 42 

w 1 7  2 1 2 2 2 8 

l 8 9  4 6 2 6 9 1 1 50 

H II 72 2 2 3 9 56 

w 1 7  2. 2 J 1 0 

l 89 2 2 2 5 1 2  66 

ABSCHl.US S PRUEF . F II 6 6 

AUSSERHAL 8 DES w 1 1 
8UNDESGE BJET ES I 1 7 

H M 6 6 
w 1 1 

J 1 7 

STUDl E N BERf l CH ZUSAMMEN F M 1 756 535 390 2 59 1 94 1 52 89 56 81 
w 7 1 7 2.11 199 94 5 2  4 7  22 20 1 2  
l 2473 806 5 89 3 53 2 46 1 9 9  1 1 1  76 9 3  

H M 1 756 4 12 342 205 141 129 1 47 1 1 7 263 
II 71 7 2 3 7  1 6 1  8 7  4 7  4 5  4 1  38 6 1  
I 2473 649 50 3 2 9 2  1 6 8  1 74 1 88 1 5 5 324 

SONSTlGE W illT-
SCHA FT SW I S SEHSCHAFTEN 

DJ PLDH I U I - UND F II 1 91 4  581 457 345 262 1 6 3 78 1 7 1 1  
ENTSPR. HOCtt- w 707 243 1 73 1 09 82 64 29 6 1 
SCJ!ULPRUEFUN G EN I 2621  824 630 454 344 "'227 1 07 23 1 2  

H M 1 9 1 4  484 386 3 3 9  269 1 83 1 1 5  51  87 
w 707 205 1 6 5  1 04 96 6 5 43 1 3  1 6  
l 2621  689 5 5 1  443 36 5  248 1 58 64 1 03 

PROHOTIDNEN F II 97 4 1 6  2 4 5 1  
w 24 2 2 9 1 1  
I 1 21 1 2 4 1 8  33 62 

H II 97 14 2 0 62 

II 24 l 2 9 1 1  
1 1 2 1  1 1 6  2 9  73 

D I PLOM I FH I /  F II 709 1 6 8 1 83 1 44 209 4 
KURZSTU D I Ett- II 4 72 80 12. 5  1 5 1  1 1 2  4 

GA ENGE I 1 1 8 1  248 308 2 9 5  32 1 8 
(llUER. :SEAMl'EN-
FACHHOCl!SCl!ULE) H II 7 0 9 1 5 5  16 3 1 43 1 8 8  2 0  1 3  4 

w 472 70 1 2 8  149 1 1 0  1 2  2 1 
I 1 1 8 1  225 311 2 9 2  2 9 6  3 2  1 5  J 5 

DIPLOM-HAIDlELSLEBRER- F M 466 3 5  53 5 7 6 5 77 91 5 5  3 3  
PRUEFUNG w 409 68 67 58 62 53 53 3 2 1 6  

I 875 1 03 1 20 1 1 5 1 27 1 30 1 44 87 49 

H M 466 27 48 41  49 56 84 67 94 
II 409 56 57 50 55  54 54 44 39 
I 875 83 1 05 91 1 04 1 1 0  1 38 1 1 1  1 3 3  

SONST I G ER AB- F II 1 50 19 iJ 2 0  9 1 1  22 24 32 
SC HLUS S I M  II 1 2  1 2 2 4 2 1 
BUND E SG E B I ET 1 1 62 1 9  14 2 2  1 1  1 1  2 6  2 6  3 3  

H M 1 50 7 5 1 2  5 1 1  3 0  22 58 w 1 2  l 2 2 3 2 2 
I 1 62 1 6 1 4  7 1 1 3 3  2 4  60 

ABSCHLUSSPIUJEF , F M 
AUS SERHALB DES w l 
BUNDESG E BI ETES 1 l 

H II 
w 1 1 
I l 1 

STUDl ENBERE ICH ZUSAMME N  F M 3336 803 7 0 7  5 6 7  545 2 59 208 1 20 1 27 II 1 625  3 9 2  366 3 2 0  2 6 0 1 2 1 88 49 29 
I 4961  1 1 95 1073 887 8 05 380 296 1 69 1 56 

H M 3 3 36 673 6 2 2  5.36 5 1 1  270 256 1 63 305 w 1 62 5  332 3 5 1  305 264 1 3 2  1 04 68 69 
1 4961 1 0 05 973 8 4 1  775 402 360 231 374 

W I RT SCH.AFTS I NG E N I EUR-
WE SEN 

D I PLOM I UJ - UND F M 505 196 1 4 1  1 0 1  38 1 7 1 1 l 
.ENTS PR. HDC.H- w 83 38 2 5  12 3 3 2 
SCHULPRIJEFUNGEN l 588 234 106 1 1 3  41 2 0  1 3  

H M 5 05 4 3 6 7 1 9  1 1 7  349 w 83 1 3 9 2 1  't9 
I 5 8 8  4 4 6 1 0  2 8  1 3 8  3 9 8  
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen ln Bayern Im Wint ersemester 1983/84 nach Fach ... und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs �d (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAEtHERGRUPPE DAVON IM • • • SEMESTER 

STUOI EH.BER E I CH  G E  

PRUEFU NGSGllUPPE StHL. I N SGESA MT 1 5. ODER 
1. u. z .  3 .  u .  4. 5. u .  6 .  1 .  u. e .  9 . u. 10. 11. u . 1 2. 13. u. 1 4 .  H OEHE REN 

F•FAtHSEllESTER l+=HOtHSCHULSEMESTER 

NOCH, HOCHSCHUL E N  I NS GE S AMT 

l'IOCBt WIRTSCllAFTSINGENIEURWESEN 

DI PLOll I FH I /  F " 1499 632 3 1 8  206 1 5 2 1 38 3 1  1 8  4 

KIJIUSTUDI EN- w 2 1 3 89 48 37 20 1 2  4 2 1 

GAfNGE 1 1712 72 1 366 243 1 7 2  1 5 0 3 5  2 0  5 

H M 1499 348 2 1 8  1 9 0 1 52 194 1 8 0  1 2 5 92 

w 2 1 3  6 8  4 1  3 3  2 2 1 2 1 9  1 2  6 
I 1 1 1 2  4 16 2 59 223 l H  2 06 1 9 9  U 7  98 

SONST IGER AB- f M 
SCHLU S S  IM w l 
8UN OE SG E B IET 1 1 

H M 

li 
1 

STUD I ENBER E I CH .ZUSAMMEN F M 2 0 04 8 2 8  4 59 30 7 190 1 5 5  42 1 9  4 

li 297 1 2 8  73 49 23 1 5 6 2 l 
1 2 3 0 1  9 56 532 356 2 1 3 1 7 0  4 8 2 1  5 

H M 2004 348 222 1 9 3  1 5 8 2 0 1  1 9 9  242 441 
w 2 9 7 68 41 34 22 1 5 2 8  34 5 5  
1 23 0 1 4 1 6  263 2 2 7  1 8 0  2 16 2 2 7  2 7 6  4 9 6  

FAEt HE RGRUPPE ZUSAMMEN F M 35026 8 1 76 72!3 6 1 7 1 5 0 67 3 4 8 8  2 1 0 4  9 4 9  1 2 5 8 
li 2 2 2 6 1  5957 4 9 1 8  4102 3 3 9 9  1 982 1 0 4 3  4 5 4  406 
1 5 72 8 7  1473.3 1 2 1 3 1  1 0273 8466 54 70 3 1 4 7  1 4 03 1 664 

H M 3 502 6 6 82 5  6 269 5 5 7 8  4 8 59 3 656 2 7 1 6 1 747 3 3 76 

w 2 226 1 504-5 4600 3 86 6  343 8 2 140 1365 769 1 03 8  

1 5 72 8 7  1 1 8 70 1 08 6 9  9444 8 2 97 5 796 40 8 1  2 5 1 6 44 1 4  

MAT HE MAT I K ,  NATURI HSSEN-

SCHAF T E N  

MATHEMAT I K  

D I PLOM I U l - UND F M 1 40 5 5 01 265 140 137 1 02  7 1  6 3  1 2 0  
ENTSPR. HOtlt- w 496 230 1 1 2 46 28 24 1 6  1 7  23 
S CHULPRUE F UN GEN I 1901 73 1 377 1 8 6 1 65 1 26 9 3  8 0  143 

H M 1 4 0 5  3 8 5  226 1 56 149 1 0 5 9 4  9 8  1 92 
w 49 6 1 9 1  9 3  5 6  36 28 2 6  24 42 

1 1901 5 76 3 19 2 1 2  1 8 5  1 3 3  1 20 1 2 2  2 34 

PROMOT ION EN F M 87 6 3 6 l 6 1 2  5 2  
w 1 2 l 1 l l 2 6 

1 9 9  6 4 7 2 7 1 4  5 8 

H M 8 7  3 2 5 1 4  6 3 

w 1 2  1 l 1 0  
1 99 3 2 6 1 5  73 

D I P LOM I F H l /  F M 96 4 0  28 9 1 3  4 l 

KURZSTU O I EN- w 3 7  1 4  8 5 4 3 3 

GAEN GE 1 1 3J 54 36 1 4  1 7  7 4 

H M 96 3 6  2 5  1 3  8 8 l 4 
w 3 7  1 2  8 6 5 3 3 

1 1 3 3  48 33 19 1 3  1 1  4 4 

A B S C HL U S SP R U EF. F M 2 2 

AUS S E RH AL B  D E S  w 
BUNDE S G E B I ET E S  1 2 2 

H M 2 2 
w 
1 2 2 

STUD I E NB E R E I C H  ZUSAMM EN F M 1 59 0 549 296 1 5 5  l 5 l  1 0 7  8 4  7 6  1 72 
w 545 244 1 2 1 5 2 32 28 2 0  1 9  29 
I 2 1 3 5  793 4 1 7  2 0 7  1 8 3  1 35 1 04 9 5  2 0 1  

H M 1 5 9 D  426 2 5 1  1 7 1  1 5 7  1 13 1 0 0  1 1 6 2 5 6 
w 54 5 2 03 lOl 6 2  4 1  3 1  3 0  2 5  52 
1 21 35 62 9 3 5 2  23 3  1 9 8  144 1 30 1 4 1  3 08 

I Nf O RMAT I K  

D I PLOM I U l - UNO M 2633 8 5 2  50 4 4 5 6  32 5 2 2 8  1 49 9 1 28 
ENT SPR .  HOtlt- w 5 3 1  . 1 63 1 1 1 9 8  5 8 44 3 7  2 3  3 

StHULPRUE FUNGEN 1 3 1 7 0  1 0 1 5  6 15 5 54 383 2 12 1 8 6  1 1 4  3 1  

H H 2 6 3 3  7 6 1  4 9 5  4 1 9  3 2 7  2 3 6  1 7 1 1 2 4  1 0 0  
w 5 3 7  143 1 1 6 9 8  5 8  41 . 4 1  32 8 
1 3 1 7 0  9 04  6 1 1  5 1 7 3 8 5 277 2 1 2 1 5 6 1 08 

PROMOT I ONEN F M 3 2 
w 
J 3 2 

H M 3 
w 
1 3 



- 82 -
noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 nach Fach· und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. St udienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne �taatsprüfungen für ein LP-hramt 

FAEtHERGllUPPf DAVON I M  • • •  SEMEST ER 

STUDUllUIER E I  CH GE 
PRUEFUNGSGRUl'P E SCHL. I N SGE SAMT 1 5 .  ODER 

l .  u. 2. 3 .  u. 4 .  5 .  u. 6. 1. u. 8 .  9 .  u .  1 0 .  1 1 .  u . 1 2. 13. u . 14. HOEHE REN 

F �FACHSfl'IESTER H=HOCHSCHUL SEMESTER 

NOCH :  HOCHSCHUL E N  I N SGE S AMT 

NOCH; INFORMATIK 

DI PLOM I F H I  I F M 1294 3 3 9  374 254 1 8 3  93 27 1 6  8 
KURZSTU O I EN- „ 3 59 82 1 18 8 2  """ 24 7 2 
G AE N GE 1 1 6 53 42 1 49 2 3 3 6  22 7  1 1 7  3 4  1 8 8 

H H 1 2 94 2 92 2 95 249 2 0 0  12 0 59 ) 5  44 
w 3 5 9  7 2  1 09 7 5  5 3  3 1 1 0  3 6 

1 1 6 53 3 64 404 324 253 151 6 9  38 5 0 

K E I NE ABSC HL U S S  F M 16 5 1 0  l 
PRUEF. M O E GL ICH w 4 1 3 
BZW. ANG E STR E B T  1 2 0 6 1 0  4 

H M 1 6  2 3 10 
w 4 1 3 
1 2 0 l 2 3 1 3 

ST U D I ENBERE I C H  Z USAMMEN F M 3946 1 1 96 8 8 8  7 1 2  5 0 8  32 1 1 7 6  1 09 36 
w 9 0 0  246 229 1 8 3  1 02 68 '94 2 5  3 

1 4846 1'942 1 1 1 7 8 9 5  6 1 0  3 8 9  2 2 0  1 34 39 

H M 3946 1 053 790 668 527 3 5 8  2 3 2  1 63  1 5 5  

w 900 2 16 2 2 5  1 7 3  1 1 1 7 2  5 1  3 5  1 7  
1 4846 1269 1 0 1 5  8 4 1  63 8 430 2 8 3  1 9 8  1 72 

PHYS I K ,  ASTRONOM I E  

D I PLOM I U l - UN O  F M 3208 9 89 640 443 3 3 8  290 2 4 1  165 1 02 
ENT SPR. HOCH- w 3 1 1  1 19 70 2 5  3 8  2 2  1 9  8 1 0  
SCHU L PRU EFUNGEN 1 3 5 1 9  1 1 08 7 1 0  468 376 3 12 2 6 0  1 7 3  1 1 2 

H M 3 2 0 8  8 5 8  59 1 43 2 339 3 1 7  2 6 9  1 93 2 09 
„ 3 1 1  96 7 1  2 6  3 6  2 1  1 9  1 6  26 

1 3 5 1 9  954 662 458 3 7 5  3 3 8  2 8 8  2 0 9  2 3 5  

PROMOT IONEN F M 2 6 9  1 2  8 6 4 1 5 3 1 77 
w 2 2  2 2 l 1 7  
l 2 9 1  14 8 8 2 4 54 1 94 

H M 2 6 9  l 3 2 2 4 5 0  2 0 6  
„ 2 2  1 l 2 1 8  
1 2 9 1  2 4 2 2 4 5 2  224 

ABSCHL U S SPRU EF. F M 

AUSS ERHALB DES „ 
BUNDE SG E B I ET E S  1 

H H 
II 
1 

STUD 1 ENBEREICH ZUS AMM EN F M 3478 1 0 02 648 449 3 40 294 2 48 2 1 8  279 
w 3 33 1 2 1  7 0  2 7  3 8  2 2  1 9  9 27 
1 3 8 1 1  1 1 23 7 1 B  476 378 3 1 6  2 6 7  2 2 7  306 

H M 3478 86 0  592 435 341 319 27 3 2 4 3  4 1 5  
w 3 3 3  9 7  7 l  2 7  3 6  2 1  1 9  1 8  44 
1 38 1 1  9 5 7  6 6 3  4 6 2  3 7 7  340 2 9 2  2 6 1  4 5 9  

CHE M I E  U ND B I OCH EM I E  

D I PLOM I U J - UN D  F " 2036 5 73 3 9 7 28 1 249 1 8 1 1 7 9  1 1 4  62 
ENT SP R . HOCH- „ 822 279 1 6 4  8 6 7 8  6 6  7 7  6 1  1 1  
SCHULPR UEFUNGEN 1 2 8 5 8  8 52 5 6 1  367 327 24 7  2 5 6  1 7 5  73 

H " 2 0 3 6  5 3 3  39 1 293 2 52 1 8 2 1 8 6  1 06 9 3  
w 8 2 2  2 5 7  163 94 8 1  6 9  7 4  6 4  2 0  
1 2 8 5 8  7 9 0  5 54 3 8 7  333 2 5 1 2 6 0  1 7 0 1 1 3 

PROMOT I ON E N  F 11 343 3 9 8 3 8 6 2  2 4 9  
w 1 0 5  4 4 2 2 3 23 6 7  
1 44 8 1 1 3 1 0  5 1 1 8 5  3 1 6 

H M 343 l 2 2 l 9 5 5  2 73 
w 1 05 2 2 2 l 4 2 1 72 
1 4 4 8  3 4 4 2 1 3  76 3lt5 

ABSCHL US SPR U E F. F M 2 2 
AUSS ERHAL 8 DES w 1 l 
BUN D E SG E B I ET E S  1 3 3 

H " 2 2 
w 1 l 

1 3 3 

Kf !Nf A B S C HL U S S  F H 
PRUEF. MOEGl.. I CH w 
B Z ll .  ANG E S TR EBT l 

H " 
w 
1 
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich dea 1. Studienfache und (Prüfungagruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUP P E  DAVON I M  • • • S E M ESTER 
STUDIENBE R E I CH  GE 

PRUEFUNGSGRUPl'E SCHL. I N SG E SAMT 1 5 . ODER 
l. u. 2. 3 . u. lt. 5. u. 6 . 1. u. 8 .  9 .  u .  10. 1 1 .  u. 1 2. 1 3 .  u . 1 4 .  HOE HE R E N  

F •FAC HSEMESTER H-HDCH SCHUL SEM ESTER 

NOCRI HOCHSCHUL E N  JN SGESAMT 

!IOCH1 CHEMIE UNI> BIOCHEMIE 

STUD I ENBERE ICH ZUSAMMEN F H 2 3 82 579 406 2 8 9  2 52 1 8 2  1 8 7 1 76 3 1 1  
w 9 2 8  284 16 8 8 8  8 0  66 8 0  8 4  7 8  
1 33 1 0  863 5 74 3 7 7 332 248 2 6 7  2 60 389 

H M 2 3 8.2  5 36 392 29 5  2 54 1 83 1 9 5  161 3 66 
„ 92 8 2 5 9 1 6 5  9 6  83 70 78 8 5  92 
1 33 1 0  795 5 5 7  3 9 1 3 3 7  2 53 2 7 3 246 458 

L E BENSMI TTELCHEM I E 

PROMOT I ONEl'I F M 3 2  2 7 1 2 1 1 
w 23 3 5 2 1 2 
1 5 5  5 1 2  1 4  23 

H M 32 2 6 9 1 5  

w 2 3  l 4 5 u 

1 55 3 1 0 1 4  2 8  

STAAT S PR U E- F M 95 1 7 1 8 23 1 4  1 6  5 2 
FUNGEN I AUSSER w 1 0 0  2 1  21 1 6  23 7 6 
L E HRAHT SPRU.EF. J 1 1 95 44 3 9  3 9  3 7 2 3  1 1 2 

H M 9 5 l l  1 5 1 9  1 6  1 3  8 5 6 
w 1 0 0  2 1  23 1 8  2 0  1 1  4 3 
J 1 95 34 3 8  37 36 24 1 2 8 6 

STUO I E N B ER E I C H  Z U SAMHEN F M 1 2 7  1 7  1 8  2 3  1't 1 8  1 2  1 4  1 1  

w 1 2 3  2 7  22 1 6  23 1 0  1 1  2 1 2  
1 2 5 0  44 40 3 9  3 7  2 8  2 3 1 6  23 

H M 1 2 7  1 3  1 5  1 9  1 6 1 5  1 4 1 4  2 1  
II 1 2 3  2 1  23 1 8  20 1 2  8 8 l l 
1 2 5 0  3 4  3 8  37 36 2 1 2 2 2 2  34 

PHAR MAZ I E  

PROMCT 1 ONEN F M 90 2 5 2 0 3 0 1 1  21 
II 4 1 l 1 1 l l  4 l 3  
1 1 3 1  3 5 31 4 1  1 5 34 

H M 9 0  3 16 23 1 8 29 
w 4 1  1 1 0 6 1 8  
l 1 3 1  3 23 3 3 2 4  47 

ST.AAT S PRUE- f H 7 7 9  1 63 1 59 1 63 1 5 1 1 7  4 3  l l  1 0 

FUN GEN 1 AUSS E R  II 1 2 2 5 2 84 284 2 59 22 1 1 2 6 36 1 0 5 
L EHRAMT S P RU E F .  J 1 2 0 04 447 443 422 3 7 2  2 03 7 9 2 3 1 5 

H M 7 79 1 .2 1  143 1 5 1  1 46  89 49 1 7  63 
w 1 2 2 5  23 0 .27 1 244 2 4 7  1 3 1  4 4  1 6  42 
1 2 0 04  3 5 1 4 1 4  39 5 393 2 2 0  9 3 33 1 05 

KE I N E  A B SC HL U S S  f M 3 2 
PRU E F .  MO EQ. I C H  w 
BZW . ANGES TR E BT 1 3 2 

H M 
w 
1 3 

STUO I E N B ER E I C H  ZUSAHHEN F M 8 7 2  1 6 5  1 6 1 1 64 1 5 6  9 7  7 3 2 5 3 1  
w 1 2 6 6  2 8 5  2 8 5  2 5 9  2 2 1  1 3 7 4 7  1 4  l B  
1 213 8 4 5 0  446 42 3 3 1 7  234 1 2 0 39 49 

H M 872 1 2 2  14 5 1 5 2 1 49 1 05 7 2 3 5  92 
w 1266 2 30 2 7 1 244 247 1 3 8  5 4  2 2  6 0  
l 2 1 3 8  352 4 1 6 396 396 2't3 1 2 6  5 1  1 52 

B IOLOGI E 

D I P LOM I U J - UND F M 1 3 3 9  3 04 230 2 1 3 200 144 1 2 6  1 8 42 
E NT S P R .  HOCH- II 1 5 5 6  3 3 9  2 62 2 7 5  2 1 5  1 73 1 4 1 99 32 
SCHULPRU E fUNG.fN 1 2 8 9 5  643 5 1 2  4 8 8  4 1 5  3 1 7  269 1 7 7 74 

H M 1 33 9 2 72 2 2 2  20 1 2 0 3  143 144 82 7Z 

w 1 5 5 6  3 0 5  280 2 6 1  2 1 4 1 8 0  1 5 3  97  6(>  
1 2 8 9 5  5 7 7 502 462 4 1 7  3 2 3  2 9 7  1 7 9  1 38 

PROMOT I ON EN F H 1 9 5  1 8  10 1 0  3 1 6 2 7  1 09 
II 1 5 4 J 9 2 4 4 2 8  l OJ 
1 349 2 1 19 1 2  7 20 5 5  2 1 2 

H H 1 9 5  3 2 4 � 1 1  3 1  1 42 
w 1 54 2 l 3 4 26 1 1 8  
I 349 3 4 5 5 1 5  5 7  260 

ABSCHLUS S PRU EF. H 
AUS S ERHAL 8 D E S  II 
BUND E S G E B I E T E S  1 

H H 
w l 
1 l 
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (PrUfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUPPE DAVON IM • • •  S E M E ST ER 
ST U O I ENBER E I CH GE 
PRU ERJNGS GRUPPE SCHl. I NSG E SAMT 

9. u .  10. l 1 1 .  

1 5 .  ODER 

l. u. 2 .  3 .  u .  4 .  5 .  u .  6 .  1 .  u .  8 .  u. 1 2 .  1 3 .  u. 1 4 .  HOfHE REN 
F �F AC HSEME STER H-<HOCHSCHUL SEME STER 

NOCH• HOCHSCH UL E N  I NSGES AMT 

NOCH! :BIOLOGIE 

K E I NE ABSCHL U S S  F M 
PRUEI'. 1!0 EGl. I C H  w 
BL W .  ANG E S TRE BT 1 

H M 
w 
1 l l 

STUDI E N.BE R EICH ZU SAM MEN F M 1 5 3 5  322 240 2 23 2 02 147 1 4 5  1 0 5  1 51 
w 17 1 1  3 43 291 2 1 1  2 1 6  1 77 1 4 5  1 2 7  1 3 5  

1 3246 665 5 3 1 500 41 8 324 290 2 3 2 2 86 

H M 1 5 3 5  2 7 5 2 2 5  2 0 5  203 14 5 1 5 5 1 1 3 2 1 4  
w 1 7 1 1  3 06 2 8 2  26.2 2 14 1 8 3 1 5 7  1 23 1 84 

1 3 246 5 81 507 467 41 7  3 2 8 3 1 2  2 3 6 3 9 8  

GEOWISSENSCHAFT E N  
I OHN E GEOGRAPHI E )  

D I PLOM I U I - UNO F M 1 2 8 5  3 87 231 1 7 3  1 2 3  12 5  9 0  8 3  73 
ENTSPR. HOCH- w 43 0 1 7 2  8 8  39 2 8 24 24 2 5  30 
S CHUL PRUE FUNGEN 1 17 1 5 5 5 9  3 1 9 2 1 2  1 5 1  149 1 1 4 1 0 8  1 0 3  

H M 12 8 5 2 8 0  20 1 166 1 3 5 1 15 1 1 1  9 9  1 78 

w 4 3 0  1 3 1  7 5 49 3 6  26 3 0  3 8  4 5  

1 1 7 1 5  4 1 1 2 7 6  2 1 5 1 7 1  14 1  1 4 1 1 3 7  2 2 3  

PR0140T ION E N  F M 1 2 3  l 4 2 0  96 
II 3 3 1 7 2 5  

1 l 5b 2 4 2 7  1 2 1  

H M 1 23 2 2 1 5  1 03 
w 33 7 2 6  

l 1 5 6 2 2 22 1 2 9 

S T UD I E N B ER E ICH ZU S AMM EN F M 140 8 3 8 8  2 3 1 1 7 3  12 4 126 94 1 0 3 1 69 
w 4 63 173 8 8  3 9  2 8  2 4  2 4  12 55 
I 1 8 7 1 5 6 1  3 1 9  2 1 2  1 5 2  1 5 0  1 1 8  135  224 

H M l 't 0 8  2 8 0  203 1 6 6  1 36 1 1 5  1 1 3  1 1 4 2 81 
w 463 1 3 1  7 5  49 3 6  2 6  3 0  4 5  7 1  
I 1 8 7 1 4 1 1 2 7 8 2 1 5  1 7 2  1 4 1  1 4 3  1 5 9  3 5 2  

G E OGRA PH I E  

OJ l'LOM I U I - UN O M 8 62 2 9 5  1 90 1 09 96 7 8  5 1  2 7  1 6  
ENTSPR. HOCH- w 665 246 1 3 1  1 02 5 2  48 44 2 9  1 3 
SCHU L P R U E F UNGEN I 1 5 2 7  541 32 1 2 1 1 148 1 26 9 5  5 6  29 

H M 862 1 97 1 7 2  1 1 0  1 1 1  76 6 7 62 67 
w 6 6 5  18 9 1 1 8 1 1 1 62 5 7  49 40 3 9 
1 1 5 2 7  3 86  2 9 0  2 2 1  1 7 3 1 3 3 1 1 6  1 0 2  1 06 

PROMOT IONEN F M 46 4 2 3 4 29 
w 16 2 3 2 2 7 
1 62 3 6 2 3 5 6 36 

H M 46 l 3 40 
w 1 6  l 3 1 2  
1 62 2 6 5 2 

STUDI ENBERElCH ZU SAMM EN F M 9 0 8 2 98 194 1 1 0  9 8  7 8  5 4  3 1  4 5  
w 6 8 1  2 46  133 1 0 2  52 5 1 46 11  2 0 
I 1 5 8 9  � 32 7 2 1 2  1 50 129 1 0 0  6 2  65 

H M 9 0 8  1 97 1 7 2  1 1 0 1 1 2 11 68 65 1 0 7  
w 6 8 1  1 8 9  1 1 8  1 1 1 62 5 7 5 0  4.3 5 1  
1 1 5 8 9 3 86  2 9 0  22 1 1 74 1 34 1 1 8  1 0 8  1 5 8  

F AECHERGRUP P E  ZUSAMMEN F M 16246 4 5 16 3082 2 2 9 8  1 8 4 5  1 3 7 0  1 0 7 3  8 5 7  1 20 5  
w 69 5 0  1 969 1407 1043 792 5 83 4 3 6 343 3 7 7  
1 231 96 64 8 5  4489 3341 263 7 1 9 5 3  1 50 9 1 2 0 0  1 5 82 

H M 1 6 2 40  3762 2 7 8 5  2 2 2 1 1 8 9 5  1 43 0 1 2 2 2  1 0 2 4  1 907 
w 69 5 0 1 6 5 2  1 3 3 1  1 042 8 5 0  6 1 0  4 7 7  404 5 84 
1 2 3 1 94 54 1 4  4 1 16 3 2 6 3  2745 2 040 1 6 9 9  1 4 2 8  2 4 9 1  

HUMAN ME D l l l N  

HUMA NME D I Z I N  ( O HN E  
ZAHNMED I Z I N )  

PROMOT IONEN F M 3 3 0  l 1 0 5 2 2 1  
w 2 3 3  2 2 8 5  1 44 
1 5 6 3 2 3 1 9 0  365 

H M 3 3 0  3 l 5 8  2 6 7  
w 2 3 3  2 4 l 53 1 73 
1 563 2 7 2 1 1 1 440 

STAAT S PR U E- F M 762 2 976 1 0 74 1 10 6  1 1 4 1  1 05 4  1 1 1 7 8 7 1 2 83 
FUNGEN I A USS ER w 497 1 864 7 5 2  7 6 3  699 699 6 1 1  43 7 146 
L E HRAMTS PllU E F .  l J 12 593 1 840 1 8 26 1 86 9  1 8 40 1 7 5 3  1 7 2 8 1 3 0 8  4 2 9  

H M 7622 633 9 7 2  1 09 5  1 1 7 5 9 9 8  9 34 744 1 0 7 1  
w 497 1 533 703 7 8 3 7 84 676 5 2 3  4 3 7  5 3 2  
1 1 2 593 1 1 66 1 67 5 1 8 7 8  1 9 59 1 674 1 4 5 7  1 1 6 1 1 603 
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noch: Tabelle 5. Studenten an dBn Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs tnd (Prüfungsgruppe) der sngestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGAUP P E  DAVON I M  • • •  S EM ESTBI 
STUDI ENBER E I CH GE 

2 . 1 3. 4 . , 5 .  6 .  J 1. u . a.f. u. 10. 1 u. _u. t 2}i_1.

-

u. �4- 1 ���H��� 
PRUEFUNGSGRU P P E  SCHL. I N SG E SAH t 

1 .  u. u. u. 
F •FAC HS EllESTER IP l«lCHSCHUL SEHESTER 

llOCH1 !IUMANMEDIZIN ( OHllE 
NOCH: HOCH SCtlULE N I NS GE S AMT 

UllllMEDIZill) 
KE I NE  ABSCHL U S S  F M 2 l 

PRUEF. llO EGL J C H  w 1 1 
8 Zll .  ANG ESTREBT 1 3 2 

H M 2 1 

w 1 
1 3 

STUD I EN8ER E I CH ZUSAMMEN F H 7954 977 1 07 5  1 1 0 7  1 142 1 0 5 4  l l l 8 9 7 6  5 0 5  

w 5205 864 1� 763 699 699 6 13 522 2 9 1  

1 1 3 1 5 9  1 84 1 1 829 1 870 1 8 4 1  1 7 5 3  1 1 3 1  1 49 8  796 

H M 79 54 633 9 73 1 097 1 1 7 5 1 00 1 935 8 02 1 3 3 8  

w 52 0 5  533 705 7 83 785 68 0 5 2 4 490 7 0 5  

1 1 31 5 9  1 1 66 1 678 1 8 8 0  1 960 1 6 8 1  1459 1 2 9 2  2 043 

ZAHN MED I Z I N  

PIWllOT 1 ONCN F M 65 3 2 7 2 5 1 0  
w 2 8  9 1 4  5 

1 93 3 36 3 9  1 5 

H M 65 5 2 1 4  1 5  28 
w 2 8  1 4 9 1 4  

1 93 6 2 l 8 24 4 2  

S T  AAT S PR U E- F M 1 1 5 5  2 1 1  2 0 1  1 9 3  1 9 7 1 8 7  1 2 8  1 9  l 9 
FUNGEN C A US S E R  w 3 9 7  1 5  82 82 54 56 39 5 4 
LE HRAMT S PRUE F. J 1 1.552 2 86 2 83 2 7 5  2 5 1  243 1 6 7  2 4  2 3  

H M 1 1 55 1 3 8  169 1 7 6 203 154 1 1 1 3 5  1 69 
w 3 9 7 49 67 76 5 5  6 2  4 1  1 2 3 5  
1 1 5 52 1 87 236 252 2 5 8 2 1 6  l 5 2 4 7  2 04 

ST UD I EN8 ER E I CH ZUSAMHEN F M 1 2 2 0  2 1 4  20 1 1 9 3  1 9 7 1 8 7  1 5 5  44 2 9  
w 42 5 7 5  8 2  8 2  5 4  5 6  4 8  1 9 9 
1 1645 28'1 2 83 215 2 5 1  243 203 63 38 

H M 1 2 2 0  143 1 7 1  1 7 7  203 1 54 1 2 5 50 1 97 
w 4 2 5 5 0  6 7  76 5 5 62 45 2 1  49 
1 1645 193 238 2 5 3  25 8 2 1 6  1 7 0  7 1  2 46 

FAECHERGRUPPE Z USAllll EN f II 91 74 1 1 9 1  1276 1 30 0  1 3 39 1 2 4 1  1 2 7 3  1 02 0  5 3 4  

„ 56 3 0  939 836 845 7 5 3  7 5 5  66 1 541 300 
1 14804 2 1 3 0 2 1 1 2  2 14 5  2 0 9 2  1 9 9 6  1934 1 56 1 834 

H M 9174 7 7 6  1144 1 2 7 4  1 3 7 8  l l 5 5  1 06 0  8 5 2  1 5 3 5  
w 5630 583 772 8 5 9  840 742 5 6 9  5 1 1  754 

1 1 48 0 4  1 3 5 9  19 l 6 2 l3 3  22 1 8  1 89 7  1 6 2 9  1363 2 2 89 

VET ER I NAERHED I Z I N  

VETE R I NAE RME D I Z I N  

PROllOTJ ONEN F M 1 1 9  1 4 1 6  9 0  61 
w 1 2 5  1 2 9 64 49 

1 3 04 8 4 2 2 5  1 54 l l O  

H H 1 7 9  6 3 l 1 5  5 6  9 8  
w 1 2 5  l 4 53 66 

1 304 7 3 19 1 09 1 64  

STAAT S PRUE- F II 7 3 1  1 04 102 1 2 6  1 4 5  1 2 7  9 8  1 5  1 4  
FUNGEN C AU S S E R  w 699 1 2 3  1 2 8  1 3 2  1 1 5  9 1  9 4  1 1  5 
L E HRAMTSPRU EF. I 1 143 0  227 230 2 5 8  2 60 2 1 8  1 9 2  2 6  1 9  

H H 7 3 1  7 7  84 1 1 7  1 5 1  124 95 30 53 
w 6 9 9 8 5  1 17 1 2 8  1 2 2  §e 8 5  2 1  43 
1 143 0 1 62 201 245 273 2 1 6  1 8 0  57 96 

S T UD I E N 8ERE I CH ZUS AMMEN F H 9 1 0 1 1 1  106 1 2 6  1 46 1 2 7  l l 4  1 0 5 75 
w 824 1 24 1 2 8  1 3 4 l l 5 9 i  1 03 7 5  54 
1 1 734 235 234 260 2 6 1  2 1 8  2 1 7  1 8 0 1 29 

H II 9 1 0  83 8 7  1 1 7  1 5 2 124 1 1 0  8 6  1 5 1  
w 8 2 4  86 1 1 7 1 2 9 1 2 2  n 8 9  8 0  1 09 
l 1 734 169 204 246 274 2 1 6  199 1 66 2 6 0  

FAECHERGRUPPE ZUSAllH.EN f M 9 1 0  1 1 1  1 06 1 2 6  1 46  12t 1 1 4  1 0 5  75 
w 824 1 2 4  128 134 1 1 5  9 1  1 0 3  7 5  5 4  
1 l73't 235 234 2 6 0  2 6 1  2 1 8  2 1 7 1 8 0 1 2 9 

H H 9 1 0  83 87 1 1 7  1 5 2  1 2 4  1 10 86 1 5 1 
w 82 4 86 1 1 7  1 29 1 22 9 2  8 9  80 1 09 
1 1734 1 69 2 04 24 6 2 74 2 1 6 1 9 9  1 6 6  2 6 0  
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

F A ECHERGRUPPE DAVON IM • • • SEME STER 

STUD I  EN BEREJCH GE 
PRUEFUNGSGRU P P E  SCHL. I N SG E SA MT 1 5. ODER 

1- u. 2. 3 .  u .  „_ 5 .  u. 6. 7. u. 8. 9 .  u. 1 0 .  1 1 .  U . 1 2 .  1 3. U . l 't .  HOEHE REN 
f;fACHSEHEST Ell H; HOCHSCHUL S E H E STER 

NOCH: HOCHSCHLl.cN I NSGESAMT 

A GRAR-, FORST- UND 
ERNAEHRUNGSW I SS ENSCHAFT EN 

AGRARW ISSENSCHAFTEN 

D I PLOM 1 U I- UNO F M 762 2 1 8  1 5 9  155 1 1 3  9 9  1 5  3 
E N T S P R .  HOCH- w 3 1 9  98 84 5 8  't4 2 7  8 
SCHULPRUEFUN GEN 1 1 0 8 1  3 1 6  2"3 2 1 3  1 5 7  1 2 6  23 3 

H H 762 2 01 1 5 7  1 1 9  73 l l 't  7 2  1 4  1 2  
w 3 1 9  9 1  8 1  49 27 41 23 6 1 
J 1 0 8 1  292 238 1 6 8  1 0 0  1 5 5  9 5  2 0  1 3  

D I PLOM I F H I /  F H 564 144 13 7 1 1 9  1 2 1  40 3 
KURZSTUO I EN- w 1 52 45 44 2 7 2 5  7 3 
GA ENGE I 7 1 6  1 89 1 8 1  1 46 l't6 47 6 

H M 564 1 2 0  132 1 1 8  1 1 1  5 1  2 6  3 3 
II 1 52 37 43 2't 22 1 8  5 2 l 
1 7 1 6  1 5 7  1 7 5  1 4 2  1 3 3 69 3 1  5 4 

S T U O I EN B E R E J C H  ZUSAMMEN F M 1 3 2 6  362 296 2 74 23.lt 139 1 8  3 
w 4 7 1  1 43 128 8 5  69 34 1 1  l 
l 1 '1 97 505 424 3 5 9  303 173 2 9  4 

H M 1 3 2 6  3 2 1  2 8 9  237 1 81t 1 6 5  9 8  1 7  1 5  
w 't 7 1  1 2 8  1 2 4  7 3  4 9  59 2 8  8 2 
1 1 7 9 7  't't9 4 1 1  3 1 0 233 224 126 25 17 

GET R AE NKE- 1 L E BEN S-
H J TT ELTE CH/l!ILOG I E  

D I PLOM I U I - UNO H 3 5 9  1"3 8 1  39 33 43 1 0  6 4 
ENT SPR• HOCH- w 99 53 1 6  9 6 8 6 l 
SCHUL PRUEF UNG EN 1 lt 5 8  1 96 97 4 8  39 5 1  1 6  7 4 

H H 359 130 75 43 42 ltO 1 0  7 12 
w '9'il 47 1 8  1 1  1 8 1 l 
I 4 5 8  1 7 7  9 3  5 't  lt 9  4 8  1 7  8 12 

D I PLOM l fl- U / F H 2 6 0  1 07 86 37 8 1 9  2 
KURZST U O I EN- w 96 4 1  2 4  1 6  1 1 1 
GA.ENGE l 3 5 6  1 " 8  l l O  53 15 26 3 ( EINSCHLIESSLICH 

DIPLOM-JlRAUMEISTER ) H H 2 6 0  84 7 6  't 2  2 0  2 3  8 3 4 
w 96 39 2 2  1 7  6 5 4 3 
I 3 5 6  1 23 98 5 9  26 28 12 3 1 

SONST ! G ER .A8- F M 1 2  12 
SCHLUS S  I H  w 
BUND E S G E B I ET I 1 2  1 2  

H H 1 2  6 " 
w 

I 1 2  6 " 

S T U D I E N B E R E I C H  ZUSAMM EN F H 6 31 2 62 1 6 7  7 6  " 1  6 2  1 2  7 4 
w 1 9 5 94 "° 2 5 1 3  1 5  7 l 
1 8 2 6  3 5 6  207 1 0 1  5 1t  11 1 9  8 4 

H H 6 3 1  2 1 4 1 5 1  9 1  6 6  6 4  1 9  1 0  1 6  w 1 9 5  8 6  't O  2 8  1 3  1 3  1 1  l 3 
1 8 2 6  3 00 1 9 1  1 19 79 1 7  3 0  1 1  1 9  

GART E N BAU, LANDES PFL EGE 

D I PLOM I U I - UN D F H 3'9 7 1 01 88 7 6  6 8  4 1  2 1  2 
ENTSPR. HOCIT- w 'tl 7 1 07 9 6  8't 6 1  4 7  2 2  
SCHULPRUEFUNGEN 1 8 1 4  2 0 8  1 84 1 6 0  1 29 8 8  lt 3  

H M 3 9 7  9 1  8 7 5 4 6 8  4 4  2 8  1 7  8 w 4 1 7  95 9 1  5 7  70 56 3 2  1 2  4 
l 8 1 4  1 86 1 7 8  1 1 1  1 3 8  1 0 0  6 0  2 9  12 

PROllOT J ONEN F H 
w 
1 

H H 
w 
1 

D I PLCJI! I F H I /  f H 393 95 86 6 3 77 46 1 8  8 
KUR.ZST U D I EN- w 497 121t 138 9 1  5 7  5 2  3 3  1 
G AENGE J 890 2 1 9  2 2 4  1 5 4  134 98 5 1  9 

H H 393 82 1" 62 68 54 30 1 5  8 
w 497 1 08 1 1 5  1 0 1  5 8  6 0  3 5  1 5  5 
1 8 9 0 1 90 1 8 9  1 6 3  126 1 1 4  6 5  3 0  1 3  

STU D J E N B ER.E I C H  ZUSAMJ!EN F M 790 196 174 139 1 4 5  8 7  3 9  1 0  w 9 1 5  232 234 1 7 5  1 1 8  99 5 5  l 1 
1 1 7 05 428 't08 3 1 4  263 1 86 9 1t  1 1  1 

H H 790 1 73 16 1 1 16 1 3 6  98 58 32 16 II 91 5 2 03 2 0 6  1 5 8  1 2 8  1 1 6  6 8  2 7  9 I 1 7 0 5  3 7 6  3 6 7  2 7.lt 264 2 1 4  1 2 6  59 25 
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noch1 Tabelle 5, Studenten an den Hochschulen In Bayern im Wintersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angest rebten Abschlußprüfung 

a) olYle Staats"rilfungen für ein Lehramt 

FAECHERGAUPPE DAVON I M  • • • S E M E S T ER 
STUlllENBEREICH GE 
Pll.UEFUNGSGRUPPE SCHI. . I N SGE SAMT 1 5. ODER 

l. u . 2.  3 .  u. � s. u. 6. 1. u .  8 .  9 .  u .  10. 1 1 .  u . 1 2 .  11. u. 1 1t .  HOEHE R E N  
F•FACHSEMESTEll �Otl!SCllUL S EM ESTER 

BOCB1 HOCHSCHULEN I N S GE S AMT 

FORST WISS ENSCHAFT• HOLZ-
W IRTSCHAFT 

-
DIPLOM I U J- UND f M lM 83 6 8  83 5 7  60 32 6 5 

ENT SPR. HOCH- w 71 20 1 6  1 0  8 9 6 1 1 

SCHUL PRUE FUN GEN 1 lt65 103 &lt 9 3  6 5  6 9  3 8 1 6 

H M 3 �  19 63 76 5 9 66 3 3  6 1 2  

w Tl 1 6  1 7  9 8 10 " 3 " 

1 "5 95 8 0  8 5  67 76 3 7  9 1 6  

PROMOT I ON EN F M 1" 2 2 3 6 

w " 1 l 2 
J 1 8  2 3 " 8 

H M u l 3 3 6 

w " 1 1 2 

I 1 8 4 " 8 

D I PLOM I F H I /  F M 3 2 7  76 83 7 8 7 6  9 4 

KURZ STUDI EN- w 2 5  6 6 " 8 1 

GA ENGE 1 3 5 2  82 89 82 84 9 5 

H M 3 2 7  6 6  14 73 11t 2 8  2 3 

w 2 5  6 3 5 5 5 1 
J 352 72 11 78 19 33 1 3 3 

STUO I ENBEAE J C H  .Z U SAMl4EN F M 7 3 5  1 5 9  1 53 1 62 1 33 69 38 1 0 1 1 

w 100 26 2 2  l lt  1 6  9 8 2 3 

1 83 5 185 175 1 76 lt,9 78 t,6 1 2 14 

H M 7 3 5  1 "5 138 1 5 0  1 3 3  91t t, 3  1 1  2 1  
w 1 0 0  2 2  20 1 4  1 3  1 5 s 5 6 

J 83 5  167 1 58 1 6" l lt 6  1 09 lt8 1 6  2 7  

ERNAEHRU NGS- UND HAUS-
HA LTSW JSSENSCHAFTEN 

D I PLOM IUJ- UND F M 3 2  7 1 " 1 1 0  3 

ENT SPR. HOCH- w 3 6 7  9 1 8 1  7 5  5 5  50 15 
SCHULP RUEFUNGEN 1 3 9 9  98 82 79 62 6 0 1 8  

H M 32 6 l 5 3 8 9 

w 3 67 87 76 7't 5 8 4 7  2 0  " 
J 399 93 1 1  19 6 1  5 5 29 " 

STU O J ENBER E JCH .ZUSAMllEN F M 32 1 1 " 7 1 0  3 
w 367 91 8 1  7 5 5 5  5 0  1 5 
J 399 9 8 82 79 62 60 18 

H M 32 6 l 5 3 8 9 

w 367 87 76 74 5 8 t,1 2 0 " 
1 3 9 9  93 77 79 6 1  5 5  29 " 

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN f M 351" 986 791 655 560 367 1 1 0  lO 1 5  

w 2048 586 50 5 37" 2 7 1 207 96 5 4 

1 5562 1 5 72 1 296 1 0 2 9  8 3 1  571t 2 0 6  3 5  1 9  

H M 3 5 1 4  8 5 9  740 5 9 9  522 lt 2 9  2 2 7 70 6 8 
w 2048 526 lt66 347 2 6 1  2 50 1 32 t, 5  2 1  

I 5562 1 385 1 206 946 7 83 6 7 9  3 5 9  1 1 5 89 

I NGE N I EURWI S S ENSCHAFTEN 

MASC H I N E NB AU/VERFAH R EN S-
T ECH N I K  

D I PLOM ( U I - UND F M "665 1330 1 0 6 1  66 1 lt 7 1  4 89 lt't5 1 59 49 
ENTSPR. HOCH- w 2 1 2  42 58 ltl 2 0  1 7  2 2  1 0 2 

SCHULPRUEFUNGEN 1 t,8 1 7  1372 1 1 19 7 02 49 1 50.6 46 7 1 69 5 1  

H M �65 1 2 60 10 1 8  67 8 4 7 0  4 9 4  4 5 1  1 8 1 1 1 3  

w 2 1 2  3 9  50 4 3  23 1" 2 5  1 5  3 
1 4 8 7 7  1 2 9 9  1 068 72 1 lt93 508 4 7 6  196 1 1 6 

PROMOTIONEN f M 4 8  2 2 1 1  3 1  

w 5 2 3 
1 5 3  2 2 1 3  3 4  

H M 4 8  1 2  3 6  
w 5 1 4 

1 5 3  1 3  4 0  

DI PLOM I F H I /  F M 9 6 7 1  3 2 1t 8  2 560 1 49 4 1 3 8 3  720 2 1 2 38 1 6  

KUR.ZST U D I  EN- w 6 1 3  253 1 5 1  9 9 6 7  37 6 
GA ENGE 1 1 0 2 8 4  3 5 0 1  2 1 1 1  1 5 9 3 1 450 757 2 1 8  3 8 1 6  

H M 9 6 7 1  2 8 75 2 3 1 5  1 56 8  1 3 9 8  890 3 8 1  1 4 1  1 03 

w 6 13 223 1 3 8 1 0 2  69 5 8 1 8  2 3 

I 102 8 4  3 098 2453 1670 l 't 6 7  � 8  3 9 9  1 43 1'06 
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Stud ienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angest rebten Abschlußprüfung 

e) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUJ>PE DAVON IK • • •  SEK E S T ER 
STUD I ENBER E I C H  GE 

2 . 1 3 .  „. 1 5. u
. 6 . 1 1. u . 8 . 1 9. u .  1 0 . 1 1 1 .  

PRUEFUNGS GRUPJ>E SCHL . INSGESAKT 1 
· 1 1 5 .  ODER 

1. u. u .  u . 1 2. 1 3 .  u. 1 1o. H OEHE REN 
F=f ACHSEKESTER H=HOCHSC HUL SEK ESTER 

NOCH :  MASCl!INENllAU /VERFAHRENS-
NOCH1 HOCHSC HUL E N  I N S GESAMT 

TECHNIK 

SONST !  GER AB- F „ 1 8  7 " 3 2 
SC HLUSS IK II 2 2 
BU NDE SGE B I ET 1 2 0 9 4 3 l 2 

H „ 1 8  5 1 3  
II 2 1 1 
1 20 l 5 14 

K E I NE  ABSCHLUSS F „ 32 1 6  7 6 2 
PRUEF. MO E GL  I CH II 2 2 
BZJI .  ANG ESTR EBT I 3 4  1 8  7 6 2 

H H 32 5 26 
II 2 1 1 

1 34 6 27 

ST UD I E N BE RE I CH lUSAHllEN F H 1"434 "603 3631 2 1 6 6  1 8 6 0  1 2 1 1  6 5 9 2 0 8  9 6  
w 834 299 209 140 87 5.r, 2 8  1 2  5 
1 1 52 6 8  4902 384 0 2306 19't7 1 265 6 8 7  2 2 0  1 0 1  

H M 1�34 4135 33 34 2246 1 868 1 38 4 8 3 2  344 291 
w 83" 262 1 8 8  14 5 92 72 4 4 1 9  1 2  
l 1 52 68 43 97 352 2  239 1 1 960 1456 876 3 63 3 03 

EL EKTROTECHNIK 

D I PLOM I U l- UNO F M 4565 1 165 934 695 552 466 434 1 86 133 
ENTSPR.. HOCH- II 1 23 3 5  2 6  1 9  2 1  1 0  6 2 " 
S CHULPRU E FUNGEN 1 "6 8 8  1 2 00 960 7 1 4  573 476 440 1 8 8  1 37 

H M 4565 1 1 05 900 6 5 5  5 56  471 46 1 2 1 4  203 
w 1 23 32 22 2 7  17 1 0  7 3 5 
1 46 88 1 137 922 6 8 2  5 73 '>81 4 6 8  2 1 7  2 08 

P�MOT IONEN F M 1 
w 
1 

H M 1 
II 
1 

DI PLOM I F H I /  F M 5 5 7 7  1 94 7  1 5 1 5  933 692 342 1 0 0  3 6  1 2  
KU R Z STUOI EN- 'W 1 93 64 53 4 2 2 0  1 3  1 
G A  ENGE 1 5 1 1 0  2 0 1 1  15 68 9 7 5  7 1 2 3 5 5  1 0 1 3 6  1 2 

H M 5 5 7 7  1 7 78 14 1 0 9 5 5  7 19 4 1 0  1 7 9  62 64 
II 1 93 5 8  5 0  3 9  2 4  1 4  3 2 3 
I 5 7 7 0  1 8 36 1 '>60 99'> 743 424 1 82 64 67 

STUO I E N B ERE I CH Z USAMM EN F M 1 0 1 4 3  31 1 2  2449 1 6 2 8  1 244 80il 534 222 1 46 
II 3 16 99 7 9  6 1  4 1 23 7 2 4 
1 10459 321 1  2 52 8  1 6 8 9  1 2 8 5  83 1 5 4 1  2 2 4  1 50 

H M 1 01 "3 2 8 83 2 3 1 0  1 6 1 0  1 2 7 5  8 8 1  640 276 268 
II 3 1 6  90 72 6 6 4 1  2 4  1 0  5 8 
1 1 04 5 9  2973 238 2 1 6 7 6  1 3 1 6  905 6 50 2 8 1 2 76 

ARC H I T EKTUR 

D I PL OM 1 U J - UND F M 839 134 129 1 3 7  139 1 5 5  1 0 7  2 8  1 0  
ENTSPR. HOCH- II 43 0 8 1  79 7 6  72 65 44 1 1  2 
S C HULPRUEF UNG EN 1 1 2 69 2 1 5  208 2 1 3  2 1 1  2 2 0  1 5 1  3 9 1 2  

H M 8 3 9 1 09 1 1 6  136 1 2 8  1 4 5  1 1 7  3 8  50 
w 4 3 0  66 7 1  8 1  7 5  6 0  56 13 8 
1 1 2i>9 175 1 8 7  2 1 7  2 0 3  205 1 7 3  5 1  5 8  

PROMOT I ON EN F M 4 2 
II 1 
I 5 1 2 

H M 4 4 
w 1 l 1 5 5 

O I PL OM I F H I /  F M 1 832 4 1 5  388 3 8 7  379 1 7 0 6 7  1 6  1 0  
KURZS T UD I E N- w 1 1 0 1  257 247 267 206 9 5  2 3  6 
G AEN G E  1 2933 672 6 3 5  6 5 4  5 8 5  2 1> 5  9 0  2 2 1 0  

H H 1 832 308 355 3 5 9 336 235 1 1 5  6 5  59 
w 1 1 0 1 2 02 223 246 206 1 2 9  6 7  2 0  8 1 2933 5 1 0 578 605 5 42 364 1 8 2  8 5  67 

SON ST ! GER AB- F H .r,9 24 1 6  4 2 2 
SCHLUS S IH II 3 9  2 0  1 4  4 l 
BUND E SGEB I ET 1 8 8  "4 3 0  8 3 2 

H M lo 9  3 2 6 6 1 0  22 II 39 l 2 l 7 7 4 1 7  1 88 4 2 3 1 3  1 3  14 39 
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen In Bayern im Wintersemester 1983/64 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

F ächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRU PPE DAVON I M  • • •  SEM E ST ER 
STUDI ENBERE I C H GE 

2. l 3 . „. 1 5 .  6 . 1 1 .  8
.
1 9. u. 10. 1 1 1 .  

PRUEFUNGSGRUPPE SCHL. IN SGE SAMT · I 1 1 5 . ODER 
1. u. u. u. u .  u . 1 2 .  1 3. u . 1 4 .  H OEHE REN 

f=FACHSEME STER H=HOCH SCHUL SEMESTER 

NOCH: HOCHSCHUL E N  I NSGE S AMT 

NOCH: ARCHITEKTUR 

K E I NE ABSCHL U S S  f M 5 5 
PRUEF. llO E GL  ICH w 3 2 1 
BZW .  ANG ESTR E BT 1 B 1 l 

H M 5 3 2 

w 3 2 

l 8 3 2 

STUDJ ENBERE JCH ZUSAMMEN F M 2729 578 .533 52 9 5 2 1  3 27 1 76 44 2 1  

w 1 574 360 341 347 2 79 1 60 68 1 7  2 
1 43 03 938 874 876 800 48 7 244 6 1  2 3  

H " 2729 420 471 49 5 466 3 89 238 1 1 3  1 3 7  

w 1 5 74 26'1 296 321 2 8 2  196 1 3 1  3 9  3 '>  
1 4303 689 767 82 2 748 5 8 5  369 1 52 1 7 1  

I NNENARC H I T EKTUA 

D I PLOM I U J - UND F " 2 5  7 7 5 2 4 
ENTSPR. HOCH- w 2 7  " 7 5 9 2 
SCttULPRU EflJt.IGEN 1 52 .l l 1 4  1 0 1 1  6 

H M 25 5 5 7 2 3 3 

II 2 7  4 5 5 4 6 3 
1 52 9 1 0 1 2  6 9 6 

DI PLOM I FH I /  F M ·  '>43 1 24 97 80 75 54 1 1  2 

KURZSTU DI E� w 732 1 8 8  2 0 5  127 1 14 79 1 7  2 
GA ENGE 1 1 1 75 3 1 2  302 207 1 8 9  1 3 3  2 8  4 

H M '>43 1 1 1  8 3 1 1  1 2  63 23 9 5 
II 7 3 2 1 62 204 1 26 1 14 9 1  2 8 4 3 
1 1 1 7 5 2 73 2 8 7 2 03 1 86 154 5 1 1 3  8 

STUDI ENaERE I C H  ZUSAMMEN F M 468 131 1 04 8 5  1 1  5 8  1 1  2 

II 759 1 9 2  2 12 1 3 2  1 2 3 8 1  1 7  2 

I 12 2 7  323 316 2 1 7  2 00 139 2 8  4 

H M 46 8 1 1 6  88 8 4  74 66 2 6 9 5 

II 7 5 9  1 66 2 09 13 1 1 1 8 97 3 1 4 3 

1 1 2 2 7  2 82 2 97 2 1 5 1 9 2  1 63 5 1  l 3  8 
BAU I NG E N I EURWES EN 

D I PLOll I U I - UND F M 1 2 5 7 32 7 2 5 8  207 151 142 l l O 42 2 0 

ENT SPR. HOClt- w 1 1 9  40 17 28 q 8 1 0 5 2 

SCHULPRUEFUNGEN I 13 76 367 2 75 2 3 5  1 60 1 50 1 2 0  4 7  2 2  

H M 1 2 5 7  2 89 245 204 1 56 133 1 2 3  5 0  5 7 

w 1 1 9  3 9  1 4 2 6  1 2  8 1 1  5 4 

1 1 3 7 6  3 2 8  2 59 230 1 6 8  1 4 1  l 3 't  5 5 61 

DI PLOM I F H I /  f M 21 1 '1  670 418 4 1 3  3 5 4  206 4 5  1 6 

KUR.ZSTU D I EI+- w 1 73 6 0  47 3 2  1 6  1 5  z l 
G AENGE I 22 92 730 465 44.5 3 7 0  2 2 1  4 7 7 7 

H M 2 1 1 9  5 52 395 3 8 8  342 2 53 1 04 34 5 1  

w 1 7 3  47 42 34 2 2  14 8 3 3 

1 2292 599 437 422 364 267 1 1 2  3 7  54 

AllS CHL U S SP R U E F .  F M 
AU S S.ERHAL B D E S  w 
BUNDESG E B I ET E S  1 

H M 
w 
1 

STUD I E NBERE I C H  ZUS AMM EN f M 3377 998 676 620 5 0 5  348 1 5 5  49 26 

w 2 92 1 00 64 6 0  2 5  2 3 1 2  5 3 

1 3669 1 0 9 8  740 680 5 3 0  37 1 1 6 7  54 2 9  

H M 3 3 7 7  842 640 59 2 4 9 8  3 86 2 2 7  84 1 08 
w 2 9 2  8 6  56 6 0  3 4  2 2  1 9  8 1 
I 36 69 9 2 8  696 6 5 2 53 2 40t 246 9 2  1 1 5  

VERME S SUNG S W E S EN 

0 1 .PLOM I U J - UN D F M 2 83 64 69 44 47 2·ll 26 

ENT SPR. HO Clt- w 2 4 9 2 5 5 3 
SCHULPRUEFUNGEN 1 3 0 7  7 3  7 1 49 5 2  3 1  2 6  

H M 2 83 58 67 4 5 44 2 7  2 9  8 5 
w 2 4  7 4 6 5 2 
1 307 65 7 1  5 1  4 9  29 2 9  8 

D I PLOM I F H J /  F M 4)7 1 3 5 1 1 8  7 4  7 1  3) 4 

KUIUSTUD I E �  w P6 56 3 1  3 1  1 6  2 
GAE N G E  1 5 73 1 9 1 149 1 0 5  8 7  3 5  4 

H M 4) 7 104 1 2 1  7 4  66 39 19 

w l 36 5 3  3 1  3 0 1 6  5 1 
1 5 7 3 157 1 5 2  1 04 8 2  � 2 0  7 7 
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abechlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUPP E OAVON IM • • •  S E M E ST E R  
Sl"UOI E N BE R E ICH GE 

1 .  u.. 2. 1 3 .  u. 4. 1 5. u. 6. j 1. u :a-. 1 9. u .  10 . 1 1 1. 
PRUEFUNG SGRUPPE SCHL- I NSGESAMT 

F= FACHS E M E S T E R  IPHOCHSCHUL SEll E ST E R  

1100111 HotH StHUL E N  I NSGESAMT 

1100111 VERMESS'OliGSWESEll 

Sl"UOI ENBEREICH ZUSAMM EN F M ' 72 0  1 99 1 8 7  1 1 8  1 1 8  6 1  
w 160 65 3 3  36 2 1  5 
I 8 8 0  2 64  220 1 54 139 66 

H M 720 1 62 1 8 8  1 1 9  1 1 0  66 

w 1 6 0  6 0  3 5  3 6  2 1  7 
I 880 2 2 2 2 23 1 5 5  1 3 1  73 

F A E C HERG RUPPE ZUSAMMEN F M l l 8 71 962 1 7 580 5 1 46 43 2 5  2 8 1 3  

w 393 5  11 1 5  9 3 8  776 5 76 346 

I 3 5 8 0 6  1 0736 8 5 1 8  5 9 2 2 . it90 1 3 1 5 9  

H M 3 1 8 7 1  8558 7031 5 1 46 429 1  3 1 72 

w 393 5 933 856 765 588 4 1 8  

1 35806 9491 7887 59.l l 4879 3 590 

KUNST , KUNST W I S S ENSCHAFT 

KUNST, KUNST W I SS ENS QIAFT 
ALLGEME I N  

D I PLOM I U I- UND F H 67" 2 1 6  148 55 79 51 
ENTSP R .  HOCH- w 193 1 626 462 2 6 9  1 8 7  144 
SCHULPRUE F UNG EN 1 2605 842 6 1 0  324 266 195 

H H 6 74 1 2 2  1 0 7  46 61 36 
II 193 1 461 369 2 5 7  1 7 4 1 5 5  
1 2 6 0 5  5 8 3  4 7 6  3 0 3  2 3 5  1 9 1  

PROMOT IONEN F H 1 4 5  1 1 1  6 4 1 1  
II 2 63 5 2 1  1 0  1 2  2 0  

1 4 0 8  6 3 2  1 6  16 3 1  

H M 1 4 5  7 1 2 3 
II 2 63 1 3  6 8 1 6  
1 408 2 D  7 1 0  1 9  

AB SCHLUS SPRUEF. F M 2 2 
AUS S ERHALB DES w 3 3 
BUNDE S G E B I ET E S  1 5 5 

H M 2 2 

w 3 3 
1 5 5 

K E I NE ABSCHL U S S  F M 
PRUEF. HO E GL  I C H  w 1 
BZ W .  ANG ESTR E BT I 1 

H M 

II 

1 

S T UD I E N 8 E R E I C H  ZUSAMMEN F M 82 1 2 1 9  159 61 83 62 
w 2 1 9 8  635 483 2 7 9 199 1 64 
1 3 0 1 9  85it 642 340 282 2 2 6  

H M 8 2 1  1 2 5  1 14 4 7  63 3 9  
II 2 1 9 8  465 382 263 1 8 2  1 7 1  
1 3 0 1 9 590 496 3 1 0 245 210 

B I LD E NDE KUNST 

SONST I GE R  AB- F M 

S C H LUS S I M  II 2 1 
Et.W DESG E B I ET I 2 1 

H M 
„ 2 

1 2 

K E I N E  A B S CHL US S F M 3 3 1  69 57 63 52 50 
PRUEF. MO EGL I C H  w 2 8 7  6 4  s o  48 57 41 
B Z W . ANG E S T R E BT 1 6 1 8  133 1 07 1 1 1  109 9 1  

H M 3 3 1  s o  6 0  5 3  4 8  4 9  
)j 2 8 7  4 8  "6 3 3  53 33 
1 61 8 98 106 8 6  1 01 82 

S T U D I E N B ERE I C H  ZUSAMMEN F " 331 69 57 63 52 50 II 2 89 64 50  49 57 42 
1 6 2 0  1 33 107 1 1 2  1 09 92 

H M 3 3 1  5 0  6 0  5 3  48 49 
w 2 89 48 46 34 5 3  3 3  
I 6 2 0 98 1 06 87 1 0 1  82 

·I 1
1 5

. 

ODER 

u . 1 2. 1 3 .  u. 1 4 .  HOEHE R E N  

3 0  6 

30 6 

4 8  1 5  12 

l 
49 1 5  12 

1 56 5 5 3 1  290 

1 32 3 8  14 

1 697 569 304 

20 1 1  8"1 821 
236 75 64 

2 2 4 7  9 1 6  8 8 5  

4 1  34 50 

1 0 4  6 2  77 
145 96 127 

48 48 206 

1 46 109 260 

1 9 4  1 5 7  4 66  

2 1 2 7  6" 
2 6  4 7  1 2 2  

4 7  7" 1 86 

1 2  1 4  1 0 5  

1 6  3 7  1 6 7 
2 8  51 272 

6 2  6 1  1 1 4  

1 3 0  1 0 9  1 9 9  
192 1 70 3 1 3  

60 62 3 1 1  
1 6 2  1 4 6  427  
2 2 2  2 0 8  738 

40 
26 
66 

32 1 1 28 
36 1 2  2 6  

6 8  2 3  54 

40 
26 

66 

3 2  1 1  2 8  
3 6  1 3  26 
6 8  2 4  5 4  
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noch: T�beHe 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach F"ach� und Hochschulse mest ern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. St ud i enfach• und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne St aatsprüfungen tür ein LAhramt 

FAECHEAGRUPPE DAVON III • • • S E K E STER 

STUDI ENBElt E I CH liE 

2. 1 u. 4 . , 5. 6. , 7. u .  8. , 9 .  u .  l o .  J u .  
PRUEFUNGSGRUPPE SCHL. I N SG.ESAllT 1 1 1 5 . ODER 

l .  u. 3. u. u . 1 2 .  1 3. u. 1 4 .  HOEHE R E N  

F•FACHSEllE STER IPllJCHSCHUL SEllESTER 

NOCH: HOCHSCHUL E N  I N S G E S A MT 

GEST Al.TUNG 

DlPLOll I FH I/ F " 492 1 1 8  1 0 5  9 2  9Z 70 l l  4 
KURZSTUOI EN- w 594 140 129 1 1 7  1 2 1  6 9  1 2  5 
fiAENfiE 1 1 0 86 2 5 8  2l-' 209 2 1 3  139 23 9 

H " 492 95 9 5  97 89 7 0  2 4  1 5  7 
w 594 1 07 13 1  1 14 1 1 9  83 19 l l  1 0  
1 1086 202 2 2 6  2 1 1  2 08 1 5 3  4 3  2 6  1 1  

SONSTI G E R  AB- f " 1 
SC HL US S  I II  w 
8U NO E SG E B I ET I l 

H M 

w 
I l 

STUD I EN llfl'E I CH ZUSAMMEN F " 493 118 1 0 5 93 92 7 0  1 1  4 
w 594 l'>O 129 1 17 1 2 1  6 9  1 2  5 
1 1 0 8 7  2 5 8  234 2 1 0  2 1 3  1 39 23 9 

H M 493 95 95 9 8  89 10 24 1 5  1 
w 594 1 07 13 1 1 14 1 1 9 83 19 l l  1 0  
I 1087 202 22 6 2 1 2 2 0 8  1 5 3  43 26 l 7  

DARST E L L E NDE KUNST , F IL M  
UND FERN SEHEN , T H EAT ER-
W I SS ENSCHAFT E N  

O I PLOll I U I - UNO F M 4 M  12 1 1 2 1  82 4 8  3 6  2 5  2 6  2 5  
ENT S P R .  HOCH- w 80 3 2 1 9  1 86 1 3 6  81 63 5 0  3 0  32 
SCHUL P R U EF l.l'l G EN  J 1 2 8 7  340 307 2 1 8  1 3 5  99 7 5  5 6  5 7  

H M 484 98 1 0 7  9 3 42 38 27 19 60 
w 803 1 95 1 7 5  1 3 1  82 6 1  5 8  3 6  6 5  
I 1 2 8 7 293 282 224 124 '19 8 5  5 5  1 2 5  

PROMOT I ON EN F M 52 5 6 8 12 2 1  
w 52 2 5 1 0 1 'l 1 6  
1 1 04 7 1 1  1 8  31 3 7 

H M 52 4 7 5 9 2 7  
w 52 l 4 8 1 6  2 3  
1 1 0 4  5 1 1  1 3  2 5  5 0  

KU ENST LE R I S CHER F M 1.1 1  33 31 33 25 3 4 2 
ABSOIL USS w 1 2 3  3 6  22 3 1  16 1 2  5 l 

1 2 54 69 5 3  6 4  4 1  1 5  9 3 

H " 1 31 2 1 28 26 21 11 7 5 1 2  
w 1 23 3 1  20 23 1 5  1 1  8 6 9 
I 2 54 52 't8 49 36 2 2  1 5  1 1 2 1  

SON ST J G ER AB- F " 1 1 
S C HL U S S  III w 2 1 1 
BUN!IESGE B I ET I 3 1 2 

H " l 

w 2 1 
1 3 l 1 

ABSCHLUS SPRUEF .  F " 

AU S S E RH AL.8 o.E S  w 

BUND E S G E B I E T ES I 

H M 
w 
I 

KE I NE A BS C HL U S S  F " 9 7 l 1 
PRUEF. HO E GL I C H  w 1 2  2 3 5 l 1 
BZll . AHGES TR E BT 1 2 1  2 3 1 2  2 2 

H M 9 1 2 3 w 1 2  2 4 2 4 
1 2 1  2 5 2 5 6 

STUDl E N B E R E I C H  Z USAllllEll f M 6 7 8  1 5 5  152 1 1 5  7 8  4 5  45 4 1 4 7  
w 992 2 5 7  208 168 1 0 5  8 3  1 1  5 1  4 9  
1 16 7 0  4 1 2  360 2 8 3  1 83 1 2 8  1 1 6 n 96 

H H 6 7 8  121  136 1 2 1  67 5 6 42 34 1 0 1  
w 9 92 2 2 8  199 1 5 4  9 8 7 7  7 7  5 8  1 0 1 
1 1 6 7 0  349 335 2 7 5  1 6 5  1 33 1 1 9  92 2 02 

'IJS I K 

D I P LOll C U ) - UND F M 349 1 29 8 1  3 9 4 2  24 1 2  8 1 4  
E NT S PR. HOC!+- w 3 1 0 1 5 7  5 3  3 4  l 'l 1 7 1 4  1 0  6 
SCHULPRU E FUN G EN I 6 5 9  2 8 6  1 34 73 6 1  4 1  2 6  1 8 2 0 

H M 349 °" 56 3 5 3 0  3 6  1 9  2 2  " 1  
w 3 1 0 1 1 8  46 2 6  23 21 2.3 1 7  3 6  
I 6 5 9  2 02 1 02 6 1  5 3  5 7  4 2  3 9  l 03 
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noch: Tabelle 5, Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

F!ichergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angest rebten Abschlußprüfung 

a)  ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUPPE DAVON IM • • • S E M E ST ER 
STUDIENBER.EJ CH GE 
PRUEFUNGSGRUPPE SCHL. I N S G E SA M T  1 5 . ODER 

1 .  u. z.  1 .  u .  lt. 5. u .  6 .  1 .  u .  8 .  9 .  u .  1 0 .  1 1 . u. 1 z. 13. u . 14.  HOEHE REN 
F =FAC HS E MES T Ell H=HOCHSCHUL S EM E STER 

NOCH: H OCH SCH UL EN I N S G E S AMT 

NOCH: MUSIK 

PllOllOT 1 ON EN F M ' 66  1 6 4 3 8 9 .ll Z4 
II 36 z 3 z 4 3 4 8 1 0 
1 l OZ 3 9 6 7 1 1  1 3  1 9  3 4  

H M 66 3 3 3 3 8 1 3  33 
w 3 6  3 1 l 2 6 6 16 
1 1 0 2  6 4 4 5 1 4 1 9  4 9  

KUENSTL E R i  S C H ER F H 3 1 7 79 62 72 63 33 6 1 
A B S CHLUSS w 2 1 2  5't 40 47 49 14 6 2 

l 529 13) 102 1 19 l l Z 47 l Z  3 

H M 3 1 7 73 62 6 1 6 0  3 6  1 9  6 
w Z l Z  5 0  3 Z  5 0  3 9  l Z  1 7  8 4 
1 5 2 9  123 94 1 1 1  99 48 36 8 1 0  

SONST I G E R  A B- F M 1 3 3 z 3 z 3 
SCHL U S S  I M  w 8 2 l l 1 3 
BUNDE S GE B I ET 1 21 5 3 3 3 4 3 

H H 1 3  z 4 3 3 
w 8 3 4 1 
1 Zl 2 1 1 1 

AB SCHL U S SPRU EF. F M 

AUSSE.RHAL B DES w 1 1 
BUNDESGE B I ET E S  1 l 1 

H M 

w l 

1 l 

KE I NE A B S C HL U S S  F M � 5 1 1 1  1 7  6 6 
PRUEF. KO E GL ICH w 42 3 3 2 1 6 1 8  3 6 
BZW. ANGE STREBT 1 8 8  3 3 1 z 1 7  3 5  9 1 2  

H M 46 3 z 3 z 9 1 1  8 8 
w 42 5 8 3 2 .3 1 1  6 4 
1 88 8 1 0  6 4 1 2  Z 2  14 12 

STUDI E N S E RE I C H  ZUSAMMEN F M 791 2 1 2  1 5 1  1 2 3  1 09 7 8  4 7  Z 6  4 5  
w 6 0 9  Z l 8  1 0 0  8 5 74 41 43 2 6 22 
I 1 4 0 0  430 2 5 1 2 0 8  1 83 1 19 9 0  5 2  6 7  

H M 791 1 60 123 103 97 88 60 4 6  1 14 
w 609 l M  89 8 0  6 5  4 1 5 7  4 1  6Z 
1 1 4 0 0  334 2 1 Z  1 83 1 6 Z  1 2 9  1 1 7  8 7  1 76 

F A ECHERGRUPP E  Z U SAMM EN F M 3 1 1 4  7 73 6Z4 4 5 5 4 1 4  3 0 5  Z 0 5  1 32 2 06 
w 4682 1 3 14 970 698 556 399 2 8 2  1 9 Z 2 7 1  
( 7796 2 0 8 7  1 594 1 1 5 3  '1 7 0  7 04 4 8 7  1 2 4  477 

H M 3 l l 't  5 5 1 528 4Z2 3 64 3 0 Z  2 1 8  1 6 8  5 6 1  
w 4682 l 02Z 847 64 5 5 1 7  4 0 5  3 5 1  2 6 9  6Z6 
I 7796 1 573 1 3 7 5  1 0 6 7  8 8 1  7 0 7  5 6 9  43 7 1 1 87 

I NS G E SAMT F M 1 1 Z 1 9 3  2 9299 2 2 8 2 0  1 7 756 1 4 9 8 1  1 0 8Z 7  7430 4 248 4 832 w 607 1 5  164 3 6  1 2 4 16 9 8 8 Z  7 9 1 6  5 5 Z 7  3749 2339 Z450 
I 1 7Z 9 0 8  4573 5 35236 Z 7638 22897 16354 1 1 1 7 9  6 5 8 7  728Z 

H M 1 1 2 1 93 Z3369 2 0 1 4 Z  1 67 7 8  14640 1 1 3 3! 86 13 57 5 5  1 1 565 w 6 0 7 1 5 1 Z 7 J 1  1 1 164 93 1 7  807Z 5 93 8  4 5 1 4  3276 5 7 03 I l 7Z90 8 36 1 00 3 1 3 0 6  Z60 9 5  Z Z 7 1 2  l 7 Z69 1 3 1 2 7  9 0 3 1  1 7 Z 6 8  
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noch1 Tabelle 5. Studenten an den Hochscliulen in Bayern Im Wlnfäraemester 19B3/B4 nach Fach· und Hochscliulaemest ern, 

Flichergruppe bzw. Studlenberelcli des l. Studienfachs t.i'ld (PrUfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

b) Staatsprüfungen für ein Lehramt 

' 

F äcliargruppe Ge- Ins- da von Im . . . Semester 
Prüfungliai't 

sclilecht geaamt 
1. u. 2. J 3. u. 4. J 5. u. 6. J 7. u. e .  J 9. u. io . J 11.  u. 1 2 .  J 13.  u. 1 4 .  J 1 5 .  oder 

F = Fechse meater H = Hochscliulsemester höheren 

noch: J-tochechulen insgesamt 

Sprach- und Kulturw issenschaften 
LA Grund- und F M 10 4 1 4 
Hauptscliulen w 7 l 2 3 

l 17 l 5 3 7 

H M lO l 9 
w 7 2 5 
l 1 7  3 14 

LA Grundscliulen F M 166 29 24 31 4B 30 4 
w 2 1 32 344 410 490 495 353 40 
l 2 298 373 434 521 543 383 44 

H M 166 23 20 24 41 35 8 8 7 
w 2 1 3 2  2 7 5  3 8 3  474 475 384 1 1 6  10 15 
l 2 298 298 403 498 5 16 419 124 18 22 

LA Hauptschulen F M 395 59 74 78 88 83 12  
w 664 79 1 26 1 67 163 107 22 
l 1 059 138 200 245 25 1 1.90 34 

H M 395 37 60 59 80 94 29 11 25 
w 664 44 1 09 153 136 1 26 59 14 23 
l 1 059 8 1  J. 69 2 1 2  2 1 6  220 88 25 4B 

LA Realschulen F M 357 49 64 54 82 65 23 5 15 
w 806 102 148 In 173 121 47 20 18 
1 1 163 151 2 1 2 231 255 186 70 25 33 

H M 357 28 48 44 63 71 39 19 45 
w 806 63 118 1 59 160 148 71 38 49 
l 1 163 91 1 66 203 223 219 1 10 57 94 

LA Gymnasien F M 2 676 297 329 396 418 356 356 223 30 1 
w 4 428 538 593 746 686 653 546 341 325 
I 7 104 835 9 22 1 142 1 104 1 009 90 2 564 626 

H M 2 676 2 14 297 336 374 369 399 250 437 
w 4 428 421 531 637 666 640 614 430 489 
I 7 104 635 828 973 1 040 1 009 1 013 680 926 

LA Sonderschulen F M 328 56 69 56 64 55 28 
w 1 310 282 308 284 188 181 66 
1 1 638 338 377 340 252 236 94 

H M 328 41 57 53 62 4B 42 12 13 
w 1 3 10 237 299 261 1 90 173 90 33 27 
l 1 638 278 356 3 14 252 221 132 45 40 

LA berufliche Schulen F M 32 7 7 4 3 3 1 
w 19 4 4 2 l 1 3 
1 51 1 1  l J  6 4 4 4 

H M 32 4 2 • 5 4 n 
w 19 1 2 3 7 
1 5 1  5 4 7 18 

Zusatzprüfung LA Grund- F M 
uhd Hauptschulen w 1 

1 l 1 

H M 6 
w 2 
1 8 

Zusat zprüfung LA F M 10 3 6 
Grundscliulen w 28 15 9 

l 38 18 15 

H M 10 l 5 
w 28 3 i2 
1 38 4 17 

Zusat zpriifung LA F M 4 l 
Hauptscliu len w 5 4 

I 9 5 

H M 4 
w 5 
i 9 

Zusat zprüfung LA F M 5 1 2 
Realschulen w 1 1  3 4 

i 1 6  4 6 

H M 5 
w ll 
1 1 6  

Zusa tzprüfung LA F M 30 8 6 5 3 
Gymnasi en w 3 1  8 6 9 1 

l 6 1  16 ' 12 14 4 

H M 30 4 �6 
w 31 4 5 21 
1 6 1  4 9 47 



· i 
- 94 -

noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern , 

Fächer gruppe bzw . Studienbereich des 1 .  Studienfachs und ( Prüfungsgruppe ) der angestrebten Abschlußprüfung 

b) Staatsprüfungen für ein Lehramt 

Fächergruppe 1 Ge i ns- davon im . . .  Semester 
Prüfungsart schlecht gesamt 

1. u. 2. 1 3 . u. 4 . 1 5. u. 6. 1 7. u. 0. I 9. u. 10 . l 11 .  u. 1 2 . 1 13.  U; 1 4 . 1 15.  oder 
F = Fachsemester H = Hochschulsemester höheren 

noch: Hochschulen insgesamt 

noch: Sprach- und Kulturwissenschaften 
Zusatzprüfung LA F M 5 3 
Sonderschulen w 4 3 

1 9 6 l 

H M 5 4 
w 4 l 
1 9 5 

Zusatzprüfung LA F M 4 
berufliche Schulen w 1 

1 5 

H M 4 4 
w 1 1 
1 5 5 

F ächergruppe zusammen F M 4 028 510 587 634 708 599 432 236 322 
w 9 448 l 368 l 615 1 889 1 7 14  l 418  726  366 352 
1 13 476 1 878 2 202 2 523 2 422 2 017 1 158 602 674 

H M 4 028 344 486 521 62.5 629 520 312  591  
w 9 448 1 041 l 442 1 687 1 633 \ 477 968 542 658 
1 13 476 1 385 1 928 2 208 2 258 2 106 1 488 854 \ 249 

Sport 
LA Grundschulen F M 12  4 3 4 

w 55 6 1 2  22 7 6 
1 67 6 16 25 ll 6 

H M 12 3 2 5 2 
w 55 4 9 24 7 5 4 
1 67 4 12 26 12 5 6 

LA Hauptschulen F M 9 1  14 14 21 25 16 
w 33 10 6 9 2 6 
1 1 24 24 20 3ü 27 22 

H M 9 1  5 10 23 21 17 7 
w 33 8 7 8 2 7 1 1 124 13 17 31 23 24 8 6 

LA Realschulen F M 53 2 8 10 13 11 8 
w 85 10 15 21 16 20 3 
1 138 12  23 31 29 31 11 

H M 53 2 7 7 13 12 8 4 
w 85 8 1 2  18 20 23 4 
l 138 10 19 25 33 35 12 4 

LA Gymnasi en F M 295 29 28 40 34 YJ 43 41 41 
w 3\5  26  42  45  35 53 46 45 23 
1 610 55 70 85 69 92 89 86 64 

H M 295 26 23 36 31 YJ 48 33 59 
w 315 24 40 40 36 47 40 52 36 1 610 50 63 76 67 &; 88 85 95 

LA berufliche Schulen F M 
w 
[ 

H M 
w 
[ 

Zusatzprüfung LA F M 1 
Gymnasien w 3 

[ 4 

H M 1 
w 3 
[ 4 

Fächergruppe zusammen F M 452 46 54 74 76 66 53 42 41 
w 49 2 52 75 98 62 85 52 45 23 
[ 944 98 1 29 172 1 38 1 5 1  105 87 64 

H M 452 33 43 68 70 68 66 43 61 
w 492 44 68 90 65 82 50 53 40 1 944 77 1 1 1  1 58 1 35 1 50 116 96 101 
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noch: Tabelle 5. St uilenteh an den Hochschulen iri Bayerri im ivinterseniester l9B3/B4 nach Fach- und Hochschulsemestern , 

Fi!chergruppe biw .  Studiiliibereicir des 1 .  Studienfachs lild ( Prüfurig0gruppe) der angestrebten Absclilußprüfung 

t,j siaatspruflirlgeh für ein Lehramt 

Fäctrergruppe Ge- ins- 1 davor1 im . . . Semester 
Prüfuligaert scl\Iecht 

F • Fachsemester H • H
'ochschulseniesier 

gesamt 1 . 1 1 . u. 2. 3. u. 4 . 1 5. u. 6. 1 7. u. 8. 1 9 . u. lo . j u. u. 1 2 . 1 1 15 . oder 
l j, u.  14. höheren 

noch: Hochschulen i nsgesamt 

Rechts-, Wirtscflafts- tnd Sozielwi""""9cflaften 
LA Grundschulen F M 35 3 8 6 11  5 2 

w 253 34 46 75 55 41 2 
1 288 37 54 81 66 46 4 

H M 35 1 6 6 9 8 3 1 
w 253 21 50 67 56 45 7 5 
I 288 22 56 73 65 53 10 6 

LA Hauptschulen F M 129 22 26 25 35 19 
w 1 3 6  1 3  3 8  30 35 17 
I 265 35 64 55 70 36 

H M 129 14 20 17 40 17 10 2 9 
w 136 5 3 1  28 36 22 9 2 3 
r 265 19 51 45 76 39 19 4 12 

LA Realschulen F M 25 4 4 4 3 2 3 
w 47 4 13 8 10 8 l 
I 72 8 17 12 13 10 4 

H M. 25 2 2 l 6 8 
w 47 2 8 10 11 5 
I 72 4 10 1 1  17 13 

LA Gymnasi en F M 12 8  14 8 14 24 16 29 15 8 
w 128 13 15 20 22 19 21 10 8 
I 25 6  2 7  23 34 46 35 50 25 16 

H M 128 13 8 9 21  18  33  13 13 
iv 128 1 1 16 17 20 22 17 14 11 
l 256 24 24 26 41 40 50 27 24 

LA berufliche Schulen F M 80 11  18 17 9 22 
w 120 19 21 20 28 27 
I 200 30 39 37 37 49 

H M 80 6 6 10 10 2 1  9 7 11 
w 120 10 13 15 23 3 1  1 3  6 9 
I 200 16 19 25 3 3  52 22 13 20 

Zusat zprüfung LA F M 
Realschulen w 

l 
H M 

w 
I 

Zusat zprüfung LA F M 4 
Gym·nasien iv 4 

l 8 

H M 4 
w 4 
1 8 

Fächergruppe zusammen F M 403 56 67 67 82 64 37 18 12 
w 689 84 1 34 155 150 1 1 2  34 11 9 
l 1 092 140 201 222 232 176 71 29 21 

H M 403 36 42 43 81 70 56 29 46 
w 689 49 1 18 137 140 1 3 1  5 2  26 36 
l 1 092 85 160 180 221 201 108 55 82 

Mathemat ik ,- Nat urwissenschaften 
LA Grundschulen F M 9 1  20 9 10 18 28 6 

w 9 1 1  136 1 70 224 226 139 • 16 
1 l 002 1 56  179 2J4 244 11\7 22 

H M 9 1  9 1 1  10 16 25 16 2 
w 9 1 1  1 15 168 213 224 148 29 9 
I 1 002 124 1 79 223 240 173 45 11 

LA Hauptschulen F M 291 28 56 70 58 60 19 
w 284 40 60 63 71 46 4 
l 575 68 1 1 6  1 33 129 106 2} 

H M 29 1 14 38 61  58 57 35 15 13 
w 284 27 50 67 58 56 15 6 5 
l 575 41 88 128 1 1 6  1 1 3  50 21 18 
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noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemest er J 983/84 nach Fach- und Hochschulse mest ern , 

Fächergruppe bzw . Studienbereich des 1 .  Stud i enfachs lXld ( Prüfungsgruppe ) der angestrebt en Abschlußprüfung 

b)  Staatsprüfungen für ein Lehramt 

Fächergruppe Ge- ins· davon Im . . .  Semester 
Prüfungsart schlecht gesamt 15. oder 

F = Fachsemester H = Hochschulsemest er 1. u. 2. 3 .  u. 4 ,  5 .  u. 6. 7. u. 8. 9 .  u. 1 0 .  1 1. u. 1 2 .  13.  u. 14. höheren 

noch: l-lochschulen i nsgesamt 

noch:  Mathemat ik ,  Naturwissenschaften 
LA Realschulen F M 181 19 27 37 39 27 14 6 12 

w 307 39 6 1  60 70 47 14 8 8 
I 488 58 88 97 109 74 28 14 20 

H M 181 10 22 22 31 29 26 7 34 
w 307 28 53 60 65 51 20 12 18 
I 48 8  3 8  75 82 96 80 46 19 52 

LA Gymnasien F M 884 1 20 89 105 122 121 112 91 124 
w 805 1 2 5  104 91  115  90 136 87 57 
I 1 689 245 193 196 237 2 1 1  248 178 181 

H M 884 102 71  1 04  1 13 1 24 114 101 1 5 5  
w 805 107 95 96 1 1 1  92 144 82 78 
I 1 689 209 166 200 224 216 . 258 183 233 

LA berufli ehe Schulen F M 1 
w 3 
I 4 

H M 1 
w 3 
1 4 

Zusat zprüfung LA .F M 4 
Gymnasien w 5 

I 9 

H M 4 1 
w 5 4 
I 9 5 

Zusatzprüfung LA F M 
Sonderschulen w 

I 

H M 
w 
I 

f' Ilchergnippe zuaammen f' M l 452 188 182 222 2)7 238 151 98 136 
w 2 3 16 343 398 438 482 323 171  95  66 
I 3 768 531 5 80 660 719 561 322 1 93 202 

H M 1 452 1 35 142 197 219 235 192 127 205 
w 2 316 278 367 437 458 347 209 llO 110 
I 3 768 413 509 6 34 677 582 401 237 3 1 5  

Agrar- , Forst- u n d  Ernährungs-
wissenschaften 

LA Grundschulen F M 1 l 
w 41 12 12 12 4 
I 42 13 12 12 4 

H M 1 l 
w 41 10 10 13 6 
I 42 11 10 1 3  6 

LA Hauptschulen F M 
w 25 6 8 6 
I 25 6 8 6 

H M 
w 25 lO 
l 25 10 

LA Realschulen F M 1 
w 1 2  6 
1 13 6 

H M 1 
w 12  4 
I 13 4 

LA berufli che Schulen F M 139 23 28 20 27 30 11  
w 320 52 60 62 58 61 26 
I 459 75 88 82 85 91 37 

H M 139 19 19 17 23 24 1 8  9 10 
w 320 42 54 59 59 60 35 6 5 
I 459 61 73 76 82 84 53 15 15 

Fächergruppe zusammen F M 141 24 28 20 27 31 11 
w 39 8 74 80 86 65 64 28 
I 539 98 108 106 92 95 39 

H M 141 20 19 17 23 25 18 9 10 
w 39 8 59 74 82 70 64 37 6 6 
I 539 79 93 99 93 89 55 1 5  16 
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noch1 Tabelle 5, Studenten an den Hochschulen In Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach F"ach- und Hochschulsemest ern , 

F" ächergruppe bzw .  Studienbereich des 1 .  St udienfachs und ( Prüfungsgruppe ) dar angest rebt en Abschlußprüfung 

b) Staatsprüfungen für ein Lehramt 

F" ächergruppe Ge• ins„ davon im . . .  Semest er 
PrOfungsart schlecht gesamt 15. oder 

F" = F"ach..,mester H = Hochschulsemester 1 .  u. 2. 3.  u. 4 .  5 .  u.  6 .  7. u .  8 .  9. u .  1 0 .  1 1 .  u. 1 2 .  1 3 .  u.  14. höheren 

roch: Hochschulen insgesamt 

Ingenieurw issenschaften 
LA berufliche Schulen F" M 403 36 53 79 75 95 62 

w 24 4 2 3 5 3 7 
1 427 40 55 82 80 98 69 

H M 403 30 33 52 56 87 61 32 52 
w 24 2 3 1 3 3 6 4 2 
1 427 32 36 53 59 90 67 36 54 

K unst 1 K unst wissenschaft 
LA Grundschulen F" M 22  4 3 3 5 5 

w 278 37 50 56 82 50 
1 300 41 53 59 87 55 

H M 22 3 2 4 3 5 5 
w 278 25 ' 48 61 75 55 11 
1 300 28 50 65 78 60 16 

LA Hauptschulen F" M 44 3 5 8 14 ll 3 
w 73 18 7 18 17 1 2 1 
1 117 21 12 26 31 23 4 

H M 44 1 3 10 9 14 
w 73 10 10 15 17 13 
1 117 11  13 25 26 27 

LA Realschulen F" M 74 12 15 15 17 11 3 
w 86 19 23 16 17 5 5 
1 160 31 38 31 34 16 8 

H M 74 11 10 16 17 13 2 3 
w 86 10 28 15 14 ll 2 1 
[ 160 21  38  31  31 24 4 4 

LA Gymnasien F" M 219 39 43 41 35 41 20 
w 239 46 41 52 49 33 18 
1 458 85 84 93 84 74 38 

H M 219 23 25 44 41 34 33 11 8 
w 239 21 31 38 51 47 30 10 11 
[ 458 44 56 82 92 81 63 21 19 

Zusat zprüfung LA F M 
Hauptschulen w 

1 
H M 

w 
1 

Zusat zprUfung LA F" M 
Realschulen w 

[ 
H M 

w 
1 

Fächergruppe zusammen F M 359 58 66 67 71 68 28 
w 678 1 20 1 22 142 165 101 27 
1 1 037 178 188 209 236 169 55 

H M 359 38 40 74 70 66 43 14 14 
w 678 66 l l 7 129 157 126 53 15 15 
1 1 037 104 157 203 227 192 96 'l9 29 

Lehramtsst udenten zusammen 
LA Grund- und F M 16 4 l 4 
Hauptschulen w 9 1 2 ) 

1 25 5 3 7 
H M 16 11 

w 9 6 
[ 25 17 

LA Grundschulen F M 337 57 51 59 87 68 15 
w 3 698 570 715 888 871 589 65 
[ 4 035 627 766 947 958 657 80 

H M 337 37 42 46 74 76 35 12 15 
w 3 698 450 668 852 844 643 175 27 � [ 4 035 487 710 898 918 719 210 39 54 

LA Hauptschulen F M 954 1 27 176 202 221 190 37 
w 1 221 170 247 293 290 190 31 
[ 2 175 297 423 495 511  380 68 

H M 954 71 ' 131 170 209 200 ll4 36 53 
w 1 221 97 218 275 253 227 94 23 34 
[ 2 175 ' 168 349 445 462 427 178 59 87 
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nach: Tabelle 5 .  Studenten an den Hachschulen In Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach Fach- und Hochschulsemestern , 

F ächergruppe bzw . Studienbereich des 1. St udienfachs und ( Prüfungsgruppe ) der angest rebten Abschlußprüfung 

Fächergruppe Ge-Prüfungsart schlecht 
F = Fachsemester H = Hachschulsemest er 

noch: Lehramtsst udenten zusammen 
LA Realschulen F M 

w 
I 

H M 
w 
I 

LA Gymnasi en F M 
w 
I 

H M 
w 
1 

LA Sonderschulen F M 
w 
I 

H M 
w 
I 

LA berufliche Schulen F M 
w 
I 

H M 
w 
1 

Lehramtsstudenten F M 
insgesamt 1 )  w 

I 

H M 
w 
I 

Hochschulen lnagesemt F M 
w 
I 

H M 
w 
I 

Universit äten, Gesamthochschulen , F M 
phil . -theol . Hochschulen , Kunst - w 
h ochschulen I 

H M 
w 
I 

darunt er in Fechhochschul- F M 
st udiengängen w 

I 

H M 
w 
I 

F achhochschulen F M 
w 
I 

H M 
w 
I 

Verwaltungsfachhochschulen F M 
w 
I 

H M 
w 
I 

1) Ohne Diplom-Handelslehrer, vgl. S. 80. 

b) Staatsprüfungen für ein Lehramt 

i ns-
gesamt 

1. u. 2. 3 .  u. 4. 5. u. 6. 

roch: Hochschulen insgesamt 

698 88 120 122 
1 356 181 261 292 
2 0 54 269 381 414 

698 53 89 90 
1 356 115 2 19 268 
2 0 54 168 308 358 

4 241 510 505 602 
5 9 58 758 803 966 

10 199 1 2 68 1 3 08 1 568 

4 241 378 424 5 29 
5 958 584 713 828 

10 199 962 1 137 1 3 57 

333 57 72 57 
1 315 283 312 284 
1 648 340 384 341 

333 41 57 53 
1 315 237 299 261 
1 648 278 356 3 14 

659 n 1 10 121  
488 82 88 87 

1 147 1 59 198 208 

659 56 62 84 
488 56  72 79 

1 147 112 1 34 163 

7 238 918 1 037 1 163 
14 045 2 045 2 426 2 811 
21  283 2 963 3 463 3 974 

7 238 636 805 972 
14 045 l 539 2 189 2 563 
21 283 2 175 2 994 3 535 

c) i nsgesamt nach Hochschulart 

119 431 30 217 
74 760 18 481 

194 191 48 698 

119 431 24 005 
74 760 14 270 

194 191 38 275 

85 926 20 040 
60 938 14 782 

146 864 34 822 

AS 926 1 5  281  
60 938 1 1 010 

146 864 26 291 

1 431 488 
1 160 314 
2 591  802 

l 431 450 
1 1 60 293 
2 591 743 

30 335 9 49 5 
12 040 3 408 
4 2  375 12  903 

30 335 8 09 2 
12 040 3 014 
42  375 1 1 106 

3 170 682 
l 782 291 
4 952 9H 

3 170 632 
l 782 246 
4 952 878 

23 857 
14 842 
38 699 

20 947 
13 353 
34 300 

l �  441 
1 1 482 
26 923 

1 3  304 
10 116 
23 420 

355 
260 
615 

353 
2 59 
612 

7 609 
2 908 

10 517 

6 868 
2 800 
9 668 

807 
452 

1 259 

775 
437 

1 212 

1 8  919 
12 693 
31 612 

17 750 
1 1  880 
29 630 

1 2  770 
9 822 

2 2  592 

1 1  656 
9 1 1 0  

20 766 

259 
239 
498 

262 
237 
499 

5 287 
2 377 
7 664 

5 259 
2 278 
7 537 

862 
494 

1 356 

835 
492 

1 327 

davon im . . .  Semester 

7. u.  8. 9. u.  10. 11. u. 12. 

154 11 8 49 
290 203 72 
444 321 121 

125 133 n 
266 245 108 
391 378 185 

635 579 562 
9! 1 851 769 

1 546 1 430 1 331 

581 584 629 
885 848 849 

l 466 1 432 1 478 

64 55 28 
188 181  66 
252 236 94 

62 48 43 
190 173 92 
252 221 135 

114 150 79 
92 92 41 

206 242 120 

91 137 88 
87 94 57 

178 231 145 

1 276 1 161 n4 
2 643 2 106 l 045 
3 919 3 267 l 819 

1 144 1 180 956 
2 526 2 230 l 375 
3 670 3 4 1 0  2 331 

16  257 11 988 8 204 
10 559 7 633 4 794 
26 816 19 621 12  998 

1 5  784 1 2  5 1 1  9 569 
10  598 8 168 5 889 
26 382 20 679 15 458 

10 94) 9 508 7 492 
8 073 6 556 4 524 

1 9  014 16  064 1 2  016 

10 515 9 404 8 107 
8 086 6 866 5 400 

18 601 16 270 13  507 

204 96 27 
229 87 27 
433 183 54 

197 114 38 
230 94 37 
427 208 75 

4 563 2 417 709 
l 965 1 053 270 
6 528 3 470 979 

4 548 2 988 l 410 
1 999 1 236 47 2 
6 547 4 224 l 88 2 

753 63 
521 24 

l 274 87 

721 119 52 
513 66 17 

l 234 185 69 

1 3. u. 14. 

15 
30 
45 

37 
55 
92 

374 
484 
858 

415 
595 

1 0 10 

12 
35 
47 

5 
2 
7 

53 
19 
72 . 

39 5 
518 
913 

566 
756 

1 322 

4 643 
2 857 
7 500 

6 321  
4 032  

10 353  

4 458 
2 810 
7 268 

5 671 
3 887 
9 558 

2 
4 
6 

10 
6 

16 

185 
47 

232 

633 
138 
771 

17 
7 

24 

15.  oder 
höheren 

32 
27 
59 

94 
80 

174 

474 
416 
890 

70 1 
656 

1 3 57 

17 
28 
45 

3 
4 
7 

88 
24 

112 

514 
45 1 
965 

979 
867 

l 846 

5 346 
2 901 
8 247 

12 544 
6 570 

19 114  

5 276 
2 889 
8 165 

11 988 
6 463 

18 451 

7 
4 

11 

70 
12 
82 

537 
103 
640 

19 
4 

23 



Studienfach 
Prüfungaart 

als 1. Studienfach 
2. Studienfach 
3. oder 4. Studienfach 

ins­
gesamt 

Didoktik einer Fildlergruppe der Hauptschule 
Diplom Uiiv 2.  3 

3 .  o .  4 .  64 
LA Grundschulen 3. o .  4 . 10 
LA Hauptschulen 1. 36 

2 .  2 099 
Sonst i ge  Prüfungen 1. 2 

2 .  2 
3 .  o .  4 .  12 

S tud ienfach zusammen 228  
Evangelische Religionapädagogik , 
kirchl. Bil<iJngsarbeit 

Diplom ( FH) 1 .  12 1  
Sonst ige Prüfungen 1 .  2 

3 .  o .  4 .  3 
Stud ienfach zusammen 126 

Evangelische Theologie, Religionslehre 
Mag ister 1 .  109 

2 .  51 
3 .  o .  4 .  59 

PMA 1 .  15 
2 .  4 

3 .  o .  4 .  1 
POA 1 .  2 

2 .  6 
3 .  o .  4 .  6 

K irchliche Prüfung 1. 1 172  
2 .  3 

3 .  o .  4 .  5 
LA Grundschulen 1 .  139 

3 .  o .  4 .  9 
LA Hauptschulen 1 .  44 

3 .  o .  4 .  12 LA Realschulen l .  19 
2 .  87 

3 .  o .  4 .  8 
LA Gymnasien 1 .  8 5  

2 .  187 
3 .  o .  4 .  32 

LA berufli che Schulen J .  5 
2 .  23 

3 .  o .  4 .  6 
Sonst ige Prüfungen 1 .  3 

2 .  3 
3 .  o .  4 .  3 

S t udienfach zusammen 2 098 
Katholische Religionapädagogik, 
kirchl. Bilrungaarbeit 

Diplom ( FH )  l .  443 
Sonst ige Prüfungen 1 .  1 

2 .  6 
3 .  o .  4 . 4 

S t udienfach zusammen 454 
Katholische Theologie, Religionslehre 

Magister ] .  2 
2 .  77 

3. o .  4.  41 
Lizent iat ! .  52 
Diplom Univ ] .  1 943 

2. 66 
3. o .  4.  18 

PMA ] .  15 5 
2 .  17 

3. o .  4. l l  
POA 1 .  8 

2.  18  
3 .  o .  4 .  1 9  

Kirchl iche Prüfung \ .  3 1  
LA Grundschulen ! .  38 1 

3. o.  4. 5 
LA Hauptschulen ) . 103 

3 .  o.  4.  4 
LA Realschulen 1. 76 

2 . 223 
. 3 .  o .  4 • 34 

LA Gymnasien ! .  29 1 
2 .  759 

3. o .  4. 92 
LA berufli ehe Schulen 1 .  1 2  

2 .  74 
3 .  o.  4. 31 

Sonst ige Prüfungen 1 .  9 
2 .  6 

3 .  o .  4.  1 1  
Studienfach z usammen 4 569 
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Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 
A) nach Stu::limfäd'F.m, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemest ern; 

mit Nachweis , ob als 1., 2., 3. oder 4. Studienfach genannt 
( Studienfälle insgesamt ) 

1 .  2. 3. 4. 5. 

2 
l 11 1 0  
3 3 1 
1 9 9 

205 70 333 75 392 
1 1 
1 
l 1 2 1 1 

215 74 359 81 413 

35 3 1  3 1  
1 
1 

35 31 33  

41 9 6 
6 5 4 
5 Jl 2 
1 

270 57 210 44 1 1 2  
1 
1 

lB 24 35 
1 3 
4 8 5 

2 3 
2 5 2 

11 Jl 16 
2 1 

13 7 10 
16 26 25 
2 7 7 

2 
7 
2 

2 
398 94 338 72 249 

160 1 17 77 
1 

1 
1 62 1 1 8  78 

2 
17 2 13 7 
11 1 5 3 
10 4 4 2 3 

379 65 359 51 276 
5 1 7 2 14 
4 3 4 
2 3 4 
1 1 2 

1 2 
1 
1 

2 
43 13 fB 10 81  

1 1 1 
9 17 14 

1 
10 20 lO 
15 35 31 
3 5 8 

27 40 2 45 
80 103 13 1 1 6  
8 13 3 14 
1 l 2 
8 2 2  16 
3 5 9 
1 1 

1 1 
7 l 3 

644 122  735 1 08 671 

davon im 

6. 7. 8. 

13 
1 

2 7 1 
88 397 100 

1 
93 418 104 

20 

20 

4 
3 
8 

22 91 16 

20 6 
l 1 

D 3 
5 1 
2 l 

14 4 
1 

15 
) ]  24 

5 

1 
52 209 51 

74 

74 

1 6 
2 7 
2 1 

4B 237 32 
2 1 2  2 

2 
1 

81 13 
1 

18 7 
1 l 

1 .7 l 
5 52 11 
2 5 
2 22 

14 !04 22 
3 6 3 

1 0  
7 
1 
2 
2 

96 594 97 

Fachsemester 

9. 1 0. 

7 
1 
7 

330 41 

2 
347 44 

89 28 

19 

4 

3 
8 
2 

14 
l7  
2 
1 
5 

176 52 

1 1  

1 
1 2  

7 5 
2 l 
2 1 

182 32 
8 1 
2 
3 
2 

4 
3 

56 
J 

14  

lO 
32 6 

6 2 
36 8 
90 18 
7 2 
2 

1 2 
5 

1 
488 87 

PMA ::: Promot ion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorherige Abschlußprüfung . 

l l .  1 2. 13. 

67 

75 

4 
l 
3 

1 
96 20 65 

1 

1 
5 
1 

11 4 
15 15 
1 1 

146 38 1 02 

6 1 
2 l l 
7 1 3 

149 23 56 
7 3 
l 1 1 

ll  11 24 
2 
1 

1 
1 

1 9  
4 

l 
1 6  
1 

31 4 41 
93 1J 4B 
1 7 2 6 
2 l 
3 
2 
3 

l l 
382 63 1 98 

14. 15. 

Jl 22 

18 44 

3 
l 
3 

l l  14 
l 1 

16 
1 
2 

4 9 
3 22 

i 

32 80 

16. 
oder 
höh. 

4 
5 

19  
1 

2 
5 
3 

59 

4 
3 
9 

29 

66 
6 
l 
2 

1 1  
4 

8 
24 

172 



Studienfach 
Prüfungsart 

als 1. Stl.Klienf..:h 
2. Studienf..:h 
3. oder 4. Stl.Klienfach 

Phllmophie 
Magister 

Diplom Uiiv 

PMA 

POA 

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

3. o .  
Staatsexamen/1. Staatsprüfung 

3 .  o .  

] ,  
2.  
4.  
2 .  
4 .  
1 .  L A  Gymnasi en 

Grundständiges Studium 
Kontaktst udium 
Sonst ige Prüfungen 

Studienfoch zusammen 
Religionswlaaenachaft 

Magister 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Geschichte 

Magister 

Diplom Lkliv 

PMA 

POA 

2 .  
3 .  o .  4 .  

l. 
1 . 
1 .  
2 .  
4 .  3 .  o .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 . 
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

3 .  o .  
Staatsexamen/!. Staatsprüfung 

3 .  o .  

1 .  
2 .  
4 .  
2 .  
4 .  
1 .  LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasi en 

LA berufli che Schulen 

3 .  o. 4 . 
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4. 
2. 

3. 
Abschlußprüfung außerhalb 
des Bundesgebietes 

o .  4 .  
1 .  
2 .  

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Archäologie 

Magister 

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Byzantinist ik 

Magister 

D ip lom Univ 
PMA 

POA 

Studienfoch zusammen 

3. o .  4. 
1. 
2 .  
4. 3. o. 

1. 
2. 

3.  o .  4 .  
] ,  
2. 

3.  o .  4.  
1 .  
2 .  

3.  o .  4. 
2.  

3.  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3.  o .  4 .  
2 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
) .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
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noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/64 
A) nach Stl.Klienfädiem, angest rebter Abschlußpriifung und Fachsemestern; 

mit Nachweis, ob als 1 . 1  2., 3. oder 4 .  Studienfach genannt 
( St udienfälle insgesamt ) 

Ins­
gesamt 

2 591  
797 
637 
13 2 

15 
172 
100 
61 

218 
68 
70 
45 

6 
1 
4 

67 
47 
33 
10 
6 

10 
5 l l 2  

10 
14 

2 
4 
6 

36 

1 3 66 
1 3 04 

663 
49 
52 
15 

210 
134 
73 

144 
138 
98 
25 
10 

377 
7 

242 
1 
6 
4 

146 
10 

170 
1 444 

50 1  
37 

6 
10 
4 
1 
6 
3 
7 

7 555 

395 
450 
242 
15 
41 
11 
46 

105 
55 

5 
6 

1 371 

34 
19 . 
22 

1 
6 
5 
5 
5 
4 
6 

107 

1. 

905 
197 
170 

11 
3 
4 

2 
17 
u 
14 
3 
2 

1 3 48  

7 
4 

11 

265 
279 
157 

16 
6 
1 
5 

43 

26 
1 
1 

7 
l 

21 
95 
17 

1 
1 

10 
2 
1 
1 
1 

983 

157 
100 

€/ 

1 
2 

330 

17 
4 
4 

25 

2. 

305 
77 
39 
7 

u 

2 
4 

3 
u 
9 
2 

2 
460 

91  
95 
74 

2 

14 

11 

4 
JO 
3 

339 

29 
30 
16 

1 

62 

3. 

347 
118 
91 

7 
1 
4 
1 

11 
4 
5 
6 

10 
12 
9 
2 
3 
1 

632 

203 
196 
166 

12 
14 

3 
l 
1 
6 

.10 
7 
4 
2 

58 
l 

33 

1 
20 
3 

15 
134 
43 
5 

940 

58 
85 
40 

1 

2 
4 
4 
1 

195 

4 

4. 

212 
42 
34 

4 

1 
326 

71 
66 
40 

1 
1 
2 
6 

l 
1 
6 

41 
7 

260 

26 
22 
10 

61 

5. 

198 
70 
60 
14 
3 
0 
2 
1 
9 
1 
1 
3 

1 
2 
2 

304 

144 
1 46 

72 
3 
4 
1 

J 
3 

10 
2 

79 
l 

4f, 

19 
2 

21 
165 

68 
6 

3 
AO l 

35 
48 
19 
1 

2 
1 1 5  

davon im 

6. 7. 6. 

Tl 
17 
27 
4 

5 
1 
3 
9 
l 

1 
147 

59 
48 
30 

l 
2 
1 
2 
2 
1 
4 
6 
l 
1 

11 

1 
6 
1 
6 

51 
10 

252 

9 
6 
4 

22 

107 
64 
50 
12 
2 
5 

1 
14 
1 
3 
7 

2 
275 

114 
] ] 5  

79 
3 
5 
2 
6 
4 
1 
4 
3 
3 

(fl 

47 

26 
5 

21 
1 76 
72 
1 2  

l 
772 

16 
LI 
25 

3 
3 
4 

eo 

55 
25 
31 

1 
1 
2 
1 

130 

41 
40 
23 

l 

0 
1 

12 

7 
45 
19 

221 

9 
11 
6 
1 

32 

F echseni'est er 

9. 1 0. 

87 
34 
33 
12 

l 
8 
1 

17 
7 
4 
4 

212 

09 
90 
51 

5 
4 
1 
7 
l 

11  
9 
7 
2 
2 

73 
4 

41 

1 
25 
2 
8 

167 
54 
1 2  

3 

1 
690 

17 
20 
17 
2 

1 
65 

49 
17 
15 
6 

10 
4 
2 
6 

1 14 

47 
44 
22 

1 
2 
1 
3 
2 
5 
7 
3 
2 

4 

6 
1 
5 

41 
14 
1 

210 

7 
12 
5 

33 

PMA = Promot ion mit vorheriger obligator ischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorherige Abschlußprüfung . 

1 1 .  

62 
35  
32  
24 

11  
4 
2 
9 
A 
9 
2 
2 

1 
206 

70 
81  
50 
3 
2 
1 

11  
7 
7 

17 
1 4  
6 
3 
2 

13 

1 
1 
6 
1 

16 
175 

61 

1 
567 

7 
27 
5 

l 
J 
5 
9 
5 

60 

4 

12. 

42 
19 

2 
6 

1 1  
7 
2 
7 
6 
4 
3 

1 1 1 

24 
35 
14 

l 

1 
5 
6 
3 
3 
4 
2 

2 
l 
4 

23 
12  

142 

4 
11 
4 

2 
1 
l 
2 
4 

29 

1 
4 

13.  

30 
22 
19 
10 

1 
11 
13 
5 

18 
6 
9 
2 

12 

167 

32 
35 
37 

6 
1 

20 
13 
4 
9 

17 
1 1  
4 
4 

13 
81  
40 

331 

6 
J6 
6 
3 
3 
1 
2 

13 
6 
l 

61 

14. 

31 
14 

3 
2 

15 
9 
3 
6 
3 
3 
2 

92 

20 
22 
5 

10 
11  
3 
5 
4 
5 

5 
31 

5 

129 

5 
5 
3 
1 
4 
2 
2 
5 
3 

30 

15 .  
16 .  

oder 
höh. 

24 56 
16 30 
8 23 
5 7 
l 2 
9 62 

12 43 
9 33 

11 64 
3 24 
4 23 
2 3 

3 
1 

1 07 381  

4 
5 

15 55 
30 60 
15 28 

4 

33 95 
22 61  
12  34  
11  66 

9 51 
6 33 

3 

7 1 1  
44 123 
20 56 

1 
231 667 

5 3 
8 16 
4 9 
1 4 
5 24 

1 

4 
10 
50 
14 

40 136 

4 

2 
1 
3 
2 
3 
4 

19 



Studieoif""h 
Prüfunga.art 

als 1. Stud ienfach 
2. Studienfach 
3. oder 4. Studienfach 

lk- und Frllhgeechlohte 
Magister 

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Bibliothe.lmwlaenlcheft/ 
Blbliothokll'we..,n 

Magist er 

PMA 
Diplom ( FH)  
Studienfach zusammen' 

Archivw-. 
Diplom (FH)  

Joumeliet lk 
Magister 

Diplom Uiiv 

PMA 
LA Grundschulen 
LA Hauptschulen 
Studienfach zusammen 

1 .  
2 .  

J .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

J • .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

J .  o .  4 .  
2. 

3.  o .  4. 

1.  
2 .  

3 .  o .  4 .  
J .  o .  4 .  

1 .  

1 .  

2 .  
J .  o .  4 .  

1 .  
2 .  
1 .  

3 .  o .  
2 .  
4 .  

Nedi&lkunde/Kommuilketiona­
wi!lsenacheft 

Magister 

Diplom Uiiv 

PMA 

POA 

J .  o .  

1 .  
2 .  
4 .  
z .  

J .  o .  4 .  
1 .  
z .  

J .  o .  4 .  

3 .  o .  
Sonst ige Prüfungen 
Studienfach zusammen 

Allgemeire Sprachwl1&enochaft/ 
lndogerminiat ik 

1 .  
2 .  
4 .  
2 .  

Magister 

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfoch zusammen 
Griechisch 

Magister 

PMA 

POA 

LA Gymnasien 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Latein 

Magister 

PMA 

1. 
z .  

J .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

J .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

- 101 • 

noch: Tabelle 6. Stuclenten an .�n Hoch<!.chulen in Bayern im Wlnt·�eemeator 1983/84 
Al "'!Ch Stu:tlenflict1ern, &n!}eelrebt.er Abochlußprüfung und Fachaeme.iern1 

lna­
geaemt 

95 
48 
50 

7 
6 
4 

35 
25 
J4 

l 
2 

307 

11 
43 
75 

4 
132 
265 

20 

11 
8 

235 
1 
6 
l 
1 

263 

l 2 60 
43 1 
325 

6 
1 

70 
48 
21 
74 
29 
20 
4 

2 289 

234 
148 
102 
32 
20 
16 
9 

17 
11 

3 
5 

597 

25 
35 
17 
9 
6 
3 
2 

lJ 
9 

210 
73 
48 

3 
2 

455 

79 
76 
52 
l5 
16 
14 

1. 

25 
8 

10 

45 

2 
16 
24 

10 
52 

3 
3 

46 
1 

193 
87 
65 

1 

346 

79 
39 
22 

1 

l 
142 

14 
10 
3 

JO 
9 
3 
2 

72 

27 
2B 
15 

mjt Nachweis, ob ala 1„ 2., 3. oder 4. Studienfach genannt 

2. 

y 
2 
l 

10 

l 
2 
9 

12 

l 
l 

17 

19 

16 
lJ 
1 6  

46 

20 
10 
6 

36 

1 
1 
4 

lJ 

5 
4 
3 

3. 

17 
12 
JO 

4 
1 

44 

10 
1 5  

21 
46 

2 
1 

42 

45 

285 
50 
41 

1 

1 
378 

24 
14 
8 
1 

1 
48 

22 
8 
9 
1 

4? 

12 
10 
8 

(Studienfälle inageaemt ) 

4. 

1 
13 

12  

88 
14 
11 

113  

14 
10 
5 
1 

30 

2 
2 

10 

5. 

11 
2 
7 

26 

1 
2 

10 

46 
59 

2 
35 

37 

151 
50 
42 

244 

18 
9 
8 
1 

37 

l 
1 

26 
14 
9 

59 

davai Im 

6. 7. 8. 

48 
17 
6 

n 

18 

12  

12 
5 
4 
1 

28 

54 
58 

17 

JO 

1 
33 

109 
34 
35 

1 

185 

10 
lJ 
6 

31 

35 
6 
6 

52 

2 
1 
6 

9 

43 
18 
9 
1 

72 

9 

Fachaemeoter 

9. 10. 

6 
6 
2 

18 

1 
1 
l 
4 

33 

90 
35 
22 

1 
10 
4 
? 
1 

168 

11 
12 
3 
2 

33 

21 
5 

10 

1 
45 

3 
4 
2 

14 

4 

31 
16 
9 

67 

PMA :o:: Promotion mit vorheriger obligator ischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorher ige Abschlußprüfung . 

11.  

5 
1 
2 
1 

4 
2 
5 

15 

18 

76 
37 
23 

4 
3 
2 
9 
5 

2 
161 

13 
6 
8 
1 
1 

32 

20 
. 1 2  

4 

41 

12. 

22 
9 

11 
1 

58 

6 
5 
4 
3 

20 

l 
4 

lJ. 

4 
2 
6 

1 
19 

43 
26 

9 

13 
13 
2 

12 
11 
8 

1 37 

11 
8 
6 
7 
3 
5 
1 
2 

43 

11  
8 
l 

25 

.1 4. 

10 

13 
2 
6 

4 
1 
3 
9 

38 

4 

15. 
16. 

oder 
höh. 

l 
4 
l 
1 

3 2 
2 1 
1 6 
3 8 
4 3 

17 27 

19 33 
9 14 
8 12 
1 

10 27 
7 17 
5 8 
2 11 
3 4 
3 6 

67 132 

2 8 
5 7 
1 lJ 
4 9 
5 8 
2 8 
2 3 
4 6 
4 4 

3 
29 69 

l 
3 

1 1 
4 3 
2 2 

1 
1 
5 
5 
9 
4 
1 

1 
14 37 

2 10 
1 5 
1 2 
4 3 
5 7 
3 8 



Stud ienfach 
Prüfungsart 

als 1.  Studienfach 
2. Studienfach 

· 3. oder 4. Studienfach 

noch: Late in  
POA 

LA Gymnasien 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Germslist lk/Deutach 

Magister 

Olp lom Uiiv 

PMA 

POA 

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

3 .  o .  
Steat,.,xamen/l. Staatsprilfung 

3 .  o .  

1 .  
2 .  
4 .  
2 .  
4 .  
1 .  L A  Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasien 

LA berufli che Schulen 

Abschlußprüfung außer­
halb des Bundesgebietes 
Sonst ige Prüfungen 

Stud ienfach zusammen 
Oeutach für Ausländer 

Magister 

PMA 

Sonst ige Prüfungen 

S tud ienfach zusammen 
Volkakunde 

Magister 

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach- zusammen 
Nordiatik/Skaidirmviatik 

Magister 

PMA 

POA 

LA Gymnasien 
Stud ienfach zusammen 

AngUstlk/Engllach 
Magister 

3 .  o. 4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2. 

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o.  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1.  
2 .  

3 .  o .  4 .  
3 .  o . 4. 

1. 
2 .  

3 .  o .  4. 

- 1 02 -

noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Beyern im Wintersemester 1983/84 
Al nach Stufänfädlem, engestrebter AbschlußprOfung und Fachsemestern; 

ins­
gesamt 

8 
11 
11 

584 
004 

34 
1 
8 
9 

1 722 

2 9 12 
1 341 

626 
134 
54 
13 

300 
134 
51 

179 
147 

60 
14 
3 

933 
9 

276 
1 
5 

718 
100 

11 
3 245 

483 
130 

18 
110 
14 

126 
2 

10 
4 
7 

12 170 

240 
21 
31 
16 
2 
4 
3 
1 
9 

327 

218 
206 
155 
22 
15 
9 

32 
35 
54 
8 

12 
766 

64 
42 
21 
7 
2 
2 
2 
1 
1 
1 

143 

786 
507 
223 

1. 

56 
87 
3 

1 
217 

693 
275 
128 

60 
9 
1 
3 

124 
1 

21 
1 
2 

67 
9 

233 
44 
7 

14 
2 

114 
2 
2 

2 
l 8 14 

61 
5 
6 
1 

3 
78 

53 
48 
36 

1 

141 

15 
11 
5 

31 

284 
130 

83 

mit Nachweis, ob als 1., 2„ 3. oder 4. Studienfach genannt 

2. 

1 
1 

3. 

6 76 
16 90 

4 

l 
37 203 

157 426 
65 197 
34 100 

0 35 
2 8 

1 
6 
l 
9 
8 
4 
1 

lD 159 
2 

11 39 

19 100 
2 18 

3 
52 353 
8 50 
l 13 
1 1 

22 
2 

4 1 

389 1 562 

37 35 
2 4 
4 6 

1 3 
45 49 

21 25 
13 41 
5 24 

1 

2 
3 
3 

1 
1.1 100 

6 0 
3 3 
l 5 

10 16 

59 107 
34 81 
20 40 

( Studienfälle insgesamt ) 

4. 5. 

7 106 
12 107 
2 4 

1 
2 

29 235 

107 377 
68 159 
36 79 

3 5 
1 6 
1 4 
6 6 

1 

1 
1 
4 
8 
4 
1 

33 178 
1 

13 53 

1 
17 1 11 
2 18 

77 406 
15 68 
3 22 
2 1 
2 14 

4 
5 

l 
390 l 537 

15 16 
2 3 
1 7 
2 1 

1 
20 28 

15 19 
11 26 

21 
4 
1 
1 
4 

2 3 
2 2 
3 

1 
36 82 

4 
4 
3 
1 

1 
0 13 

29 63 
8 59 

10 15 

davon Im Fachsemester 

6. 1. 0. 9. 10. 

2 
1 

15 94 
22 1 0 1  
4 4 
1 

1 
54 209 

99 204 
58 119 
31  43  

3 8 
1 6 
l 2 
5 3 
2 2 

2 
6 
8 
1 
3 

26 200 
4 

15 48 

1 
34 125 

2 16 
4 

129 406 
17 69 
9 14 

2 
21 
1 

1 
442 1 319  

20 18 
1 3 
2 1 
1 2 

24 24 

5 14 
8 14 
4 16 
1 1 

2 
6 
3 
1 

1 2 
21 59 

5 
3 
2 

11 

18 56 
9 29 
4 13 

7 73 
31 98 

1 4 

1 
40 187 

eo 162 
50 77 
21  44 
6 2 
5 7 

l 

l 
6 
3 

4 14 
5 8 
1 B 

1 
1 

34 133 

15 50 

31 1 10 
3 16 

3 
88 392 
15 51 
9 16 
1 
3 27 

5 

l 
1 1 

377 1 1 38 

14 11 

1 
1 

14 16 

9 11 
9 11 
5 11 

2 
3 
2 

1 3 
27 43 

6 4 
1 1 
1 

10 30 
24 28 
5 9 

1 
9 

14 
1 

31 

!II 
19 
13 
l 
2 

3 
6 
1 
3 
3 
2 

11 
1 
4 

20 
1 

82 
21 
5 

286 

8 

11 

1 
24 

14 
19 
3 

PMA = Promotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorherige Abschlußprüfung . 

1 1. 

1 
1 
2 

66 
77 

3 

2 
1 

162 

151 
72 
41 

2 
l 

12 
7 
2 

15 
9 
5 
4 

15 

7 

l 
50 
7 

362 
46 
12 
1 
4 

826 

4 

11 
5 
5 
3 

1 
5 
9 
2 
1 

42 

3 
1 
1 

26 
20 
4 

1 2. 

6 
17 
1 

31 

54 
29 
10 
2 
3 
1 

12  
7 
2 

13 
3 
3 

4 

l 
66 

9 
4 
1 

224 

19 

14 
6 
5 

13 .  

35  
61  

2 

3 
1 

11 1  

99 
52 
28 

1 
1 

34 
12 
10 
21 
13 
9 
4 

1 1  
3 

214 
32 

9 
5 

559 

4 

40 

2 
3 
1 
1 

27 
12 
6 

1 4. 

5 
9 

24 

32 
15 
2 

20 
6 
5 
5 
7 

49 
5 

150 

1 
i2 
l 

7 

4 
9 

1 6. 
15 .  oder 

höh. 

3 
2 
6 

10 13 
24 38 

1 

1 
1 

52 100 

51 132 
29 57 
7 9 

49 131  
18 69 

7 19 
16 65 
7 68 
6 15 

4 12 
1 2 

115  221  
17 16 
2 4 
2 l 

1 
333 824 

4 

3 0 
3 6 
2 5 
3 3 
2 5 
2 4 
1 11  

6 
1 9  

1 
18 68 

2 
3 
1 
3 
2 
1 
l 

4 14 

15 30 
8 31 
l 5 



St udienfach 
Prüfungsart 

als l. Studienfach 
2. Studienfach 

· J. oder 4. Studienfech 

noch: Angliatlk/Englloch 
Diplom Uiiv 

PMA 

POA 

3. o. 
2. 
4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

3 .  o .  
StaateexBm1<1/l . Staataprüftn;j 

J .  o .  

1 .  
2 .  
4 .  
2. 
4 .  
1 .  
4 .  
1 .  

L A  Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasien 

LA berufli che Schulen 

Abschlußprüfung außer ­
halb des Bundesgebiet es 

Sonst i ge Prüfungen 

J. a. 

3 .  o. 4 .  

3 ." o .  

1 .  
2 .  
4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

3 .  o .  

3 .  o .  

1 .  
2 .  
4 .  
1 .  
2 .  
4 .  
1 . 
2 .  

J .  o .  4 .  
S tudienfach zusammen 

Amerikmiatik/Amerikakunde 
Magister 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfoch zusammen 
Rommiatik 

Magister 

D iplom Ui l v  

PMA 

POA 

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1. 
2 .  
4 .  3 .  a.  

1.  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Staatgexam..,/l. Staatsprüfung 2 .  

3 .  o .  4.  
LA Gymnasi en  3 .  o .  4 .  
Abschlußprüfung außer- 1 .  
halb des Bundesgebietes 2. 
Sonst ige Prüfungen 2. 

Studienfach zusammen 
Frenzöaism 

3 .  o. 4 .  

Magister 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
PMA 1. 

2 .  
3 ,  o .  4 .  

POA 2. 
3 .  o. 4 .  

LA Realschulen 2 .  
3 .  o .  4 .  

LA Gymnasien 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Sonst ige Prüfungen 1 .  

Stl.Kiienfach zusammen 
Italien Ilm 

Magister 

PMA 

POA 

2 .  
3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 . 
2 .  

3 .  o .  4 .  
1.  
2.  

3.  o .  4. 

nochr Tabelle 6. Studenten an deh Hochschulen In Bayern Im Wlnteroemeater l98J/84 
A) nach Studl"1flld1em, argestrebter Abochlußprüfung und Fachaemeatern; 

ins· 
geaamt 

38 
4 

(jJ 
52 

8 
24 
31 
17 

8 
B 

329 
16 

306 
6 

337 
125 

11 
2 091  

886 
73 

6 
81 

9 
4 
6 
1 
4 
2 

10 
6 069 

387 
242 
150 

27 
17 
9 

14 
11 
11 

1 
1 
4 

874 

975 
582 
357 

19 
6 

46 
14 

5 
27 
27 
28 
20 

3 
26 

1 
10 

1 
5 

152 

5 
213 

87 
3 

27 
6 
6 
7 

59 
11 

340 
1 221  

80 
4 
5 
7 

2 081 

183 
275 
171 

3 
15 
7 
3 

10 
12 

so 
. 3 
31 

3 
39 
lJ 

1 
226 

B7 
12 
2 

10 
2 
4 
6 
1 

1 
2 

1 001 

139 
53 
26 

220 

289 
215 
101 

4 

621 

3 
47 
36 

6 
3 

32 
122 

lJ 

2 
2 

266 

30 
69 
39 

mit Nachweis, ob als 1., 2., J. oder 4. Studienfach genamt 

2. 

12 
5 
1 

65 
19 
4 

243 

40 
15 
12 

1 
68 

100 
42 
29 
2 

176 

1 
11 
5 

8 
27 

55 

38 
33 
lJ 

J. 

1 
4 

43 

54 
1 

47 
21 
2 

205 
117  

ll 
1 

14 
1 

3 
766 

45 
30 
ll 

1 
87 

196 
113 

90 
5 
3 
1 

1 
4 
5 
5 

1 
430 

1 
26 
6 

9 
2 

39 
138 

14 

236 

41 
64 
39 

(Studienfälle Insgesamt) 

4. 

19 
9 

53 
22 
2 

164 

22 
ll 
9 

43 

46 
22 
19 

95 

4 

7 
25 

2 

46 

11 
12 
4 

5. 

1 
1 
2 
3 
2 

69 
3 

66 
1 

50 
24 

1 
233 
113  

4 
1 

17 

2 
735 

19 
32 
18 

70 
83 
69 
54 
2 
2 

2 
1 
1 
4 

1 
22 3 

18 
12 

44 
132 

17 

1 
2 

233 

12 
25 
16 ' 

davon Im 

6. 7. 8. 

7 
2 

11 

20 
8 
1 

75 
46 

5 

213 

14 
7 
6 

27 

19 
9 

10 
2 

47 

12 
5 

3 
1 

11 
59 

93 

6 
8 

11 

4 

73 
3 

55 

64 
16 
2 

246 
89 

8 

13 
1 

2 
684 

15 
21 
ll 

49 

43 
25 
13 

2 

2 
2 
2 
2 
2 
2 

1 
96 

16 
8 

l 
7 
3 

33 
135 
12 

1 
1 

219 

12 
13 
11 

11 

11 

lJ 
7 
1 

90 
38 
2 

216 

12 
5 
5 

22 

20 
9 
5 
1 

1 
40 

12  
42 

3 

66 

10 
4 
5 

f"achSerrieater 

9. 10. 

4 
2 
1 

1 
59 
2 

42 
1 

34 
10 

1 
219 

62 
5 
1 

18 
3 

540 

19 
17 
10 
2 

1 
3 
1 

53 

45 
18 
11 

1 
86 

17 
3 

3 
2 

30 
122 

6 

184 

5 
15 
6 

5 
1 

11 

82 
41 

8 

196 

11 
8 
4 
1 

26 

16 
10 
5 

37 

20 
37 
3 
1 

72 

PMA = Promotion mit vorher iger obligator ischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorherige Abschlußprüfung . 

11.  

1 
2 
1 

10 

13 
7 
l 

215 
73 
5 

397 

11 
13 
11 
2 
1 

40 

33 
19 
5 
1 

68 

11 
2 

30 
111 

7 

1 
168 

12. 

54 
28 
4 

120 

11 
4 
7 
3 

31 

15 
4 
2 

29 

12 
36 

55 

lJ. 

4 

122 
61 

3 
1 

260 

9 
9 
9 
6 
1 
2 

38 

19 
11 
4 

1 
7 
4 

57 

10 
4 
2 
3 
1 
1 
1 
2 

27 
82 

1 
134 

1 
12 
6 

2 
1 
1 
4 
4 

14. 

25 
15 

73 

4 
1 
4 
1 
2 

16 

11 
4 
2 

26 

5 
17 

26 

15 .  
16. 

oder 
häh. 

10 26 
5 22 
1 
1 7 
1 14 
1 7 

1 

4 10 
1 

63 118 
35 40 

1 
1 

148 313  

14 
13 
6 

12  
8 
2 
7 
5 
2 

2 
13 71  

11 29 
2 10 
2 5 

6 20 
2 . 3 
2 3 
l 10 

6 
6 
1 

2li 93 

9 10 
2 2 

1 
14 

1 
2 
3 
4 

84 144 

3 
5 
5 
2 
6 
2 

1 
4 



- 104 -

noch: Tabelle 6, Studenten an den Hochschulen In Bayern Im Wint ersemester 1983/84 
Al l'1lch Studlenfildwm, angestrebter AbochlußprUfung und f"achaomestorn1 

mit Nachwela, -ob als 1., 2., J, oder 4. Studienfach genannt 
( St udienfälle lnageaamt ) 

Studienfach de von Im F'achaemeater 
PrUfungaart lrw- 16. als 1. Studienfach geaomt 1. 2. J. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11 .  1 2. lJ. 14.  1 5. oder 2. Studienfach 

· J, oder 4. Studienfach hllh. 

noch1 Italien isch 
LA Gymnasien 1. 8 J 2 l l 

2 .  27 8 4 2 4 5 l 
J .  o. 4 .  164 18 7 21 2 27 11 20 11 11 

Sonst ige Prüfungen 1 .  1 1  l l J l l l l 
2 .  2 1 

J .  o .  4 .  J 1 1 1 
S tudienfach zuaammon 894 170 96 170 JJ 89 J8 60 

Part ugleal•ch 
26 41 lJ J4 20 41 n 17 33 

Magister 2 .  14 4 1 
3 .  o .  4 .  12 5 1 

PMA 2. 4 3 
Sonst ige Prüfungen 2. 2 1 

3 .  o .  4 .  3 1 1 
S tudienfach zusammen 35 9 4 7 

Span lach 
Magister 1 .  10 6 1 2 1 

2 .  20 5  72 20 30 7 11 12 10 5 9 4 7 l 5 
3 .  o .  4 .  127 /() 6 14 5 12 7 5 4 4 1 3 3 11  

PMA 1 .  2 1 1 
2 .  24 3 2 10 

3 .  o. 4 .  7 4 2 
POA 2.  11 l 3 

3 .  o .  4 .  2 2 
LA Gymnasien 1 .  7 3 1 1 1 1 

2 .  65 18 8 9 2 12 2 4 1 3 1 1 4 
3 .  o .  4 .  232 22 8 43 4 J4 13 28 13 15 4 16 7 10 

Zusatzprüfung 1 .  13 2 1 3 1 1 1 2 
LA Gymnasien 2 .  6 1 1 1 
Sonstige Prüfungen 2. 3 2 

3 .  o .  4 .  3 1 1 1 
Studienfach zusammen 717 167 44 101 21 72 27 54 24 38 18 34 14 32 14 14 43 

Slawistik 
Magister 1 .  218 60 14 35 6 19 15 16 5 10 7 8 4 2 10 

2 .  143 16 9 20 4 14 9 9 3 9 6 1 2 3 6 
3 .  o .  4 .  57 12 5 12 4 7 3 1 4 3 2 1 2 

PMA 1. 20 1 1 l 1 1 9 
2 .  9 1 4 4 

3 .  o .  4 .  3 1 
POA 1.  20 3 10 

2 .  8 1 3 
3 .  o .  4 .  9 4 

LA Gymnasien 2.  1 1 
3 .  o .  4 .  11 3 1 1 1 3 1 

Sonst ige Prüfungen 2. 8 2 1 2 l 1 1 
Studienfech zusammen 507 124 :18 68 16 47 6 Jl 6 27 14 30 18 15 11 14 52 

Russisch 
LA Gymnasi an l .  3 1 1 1 

2 .  2J 6 3 4 l 1 1 3 
3 .  o.  4. 47 9 7 4 4 4 4 3 

Sonst ige Prüfungen 2. 4 1 1 2 
J .  o .  4 .  6 1 1 

Studienfach zuaammen 83 15 4 14 2 
Baltiatlk 

Sonst ige Prüfungen 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

f"imo-Ugriatlk 
Magister 1 .  13 5 

2 .  6 3 
3 .  o .  4 .  8 1 

PMA 1 .  1 
2 .  2 

3 .  o .  4 .  2 
POA 1.  5 

2 .  1 
S t udienfach zussmmen 

AfrlcS1iatlk 
38 9 

Magister 1. 5 
2 .  1 

3 .  o .  4 .  1 
PMA 1 .  6 2 1 
A ufbaust udium 1. 19 7 3 
Studienfach zusammen 32 15 4 

Ägyptologie 
Magister 1 .  62 25 5 4 7 1 

2 .  38 19 4 1 4 1 
3 .  o .  4 .  24 10 l 1 3 PMA 1 .  5 4 
J .  o .  4 .  2 1 

POA 1 .  10 2 
2 .  6 1 

3 .  o .  4 .  4 l l 1 
Studienfach zusammen 151 54 13 11 5 14 4 7 6 9 4 12 

PMA = Promot ion mit vorheriger obligator ischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorherige Abschlußprüfung. 
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noct11 Teilelle 6. Stud!fflten an d!ln Hc!ChB!'llulen In Bayern Im Winte�ermiater 1983/84 
Al rwch Stu:llanfllctem, arigellrebter AbechlußprUfung und Fichoeniellern; 

· .  ' . mit Nectiwela; ob alo 1., 2:, ); cider 4. St udianfach genannt' '· ' ' · ' · '  · ( Stucllenfllla iniiJeea"!t l  ' · · ' · · ' "  

Studienfa:h davon Im Fachsemel!er 
PrUfungoart jno- 16. a11 1. Studienfach 

2. Studienfach gesamt 1. 2. J. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11 .  12.  lJ. 14. 15 .  oder 

J. oder 4. Studienfach 
hi!h. 

...........,Jiidllltlk 
Magister 1 .  1 2  5 2 

2 .  ' 2 
J .  o .  4 .  7 J 

Sonll lge PrUfungen J. o. 4 .  J 
Studlenfa:h zuiammen 25 lO 

lndologle 
· Maglater 1 .  7' 19 9 7 lO 7 J 2 2 

2 .  29 8 J 3 2 J 1 2 
J .  o .  4 .  15 5 2 - 1 1 

PMA L J 
POA L 3 

2 .  J 
3 .  o .  4 .  2 1 

LA Gymnaalen 3. o. 4 .  2 1 1 
Studienfach zusemmen 130 JJ 12 14 12 11 4 7 6 6 4 

lraniol: lk 
Magister 1 .  B 4 

2 .  5 1 
J .  o .  4 .  7 2 1 

Sonst ige Prüfungen , J.  o .  4 .  2 1 
Studienfach zusemmen 22 2 

llllamwimenodlaft 
Magister L 42 lJ 5 5 4 6 1 3 

2.  35 11 5 2 3 6 3 1 
J .  o .  4 .  24 9 J 2 4 3 1 

PMA 1.  4 1 
POA 1.  3 1 

3 .  o .  4 .  1 1 
Studienfach zussmmen 109 J4 lJ 9 7 17 3 

JapmDlogle 
Magist er 1 .  84 JJ 6 14 3 5 3 2 4 2 2 1 1 6 

2 .  102 JB 6 2J 4 9 3 1 1 3 1 1 2 1 4 
3 .  o .  4 .  55 lJ 2 7 5 9 2 2 4 3 1 3 1 1 2 

PMA 1 .  2 2 
2 .  2 1 

3 .  o .  4 .  2 
POA 1 .  2 

2.  16 2 3 
3 .  o .  4 .  5 2 2 

Sonst ige Prüfungen 2. 1 1 
3 .  o .  4 .  4 1 3 

Studienfach zusammen 275 86 14 46 lJ 24 9 9 lO 1J 6 7 20 
Orinallat lk/ Altorientalllllk 

Magister 1 .  99 44 7 11 B 4 3 2 2 2 
2 .  83 28 9 4 11 7 2 4 3 1 

3 .  o .  4 .  53 21 9 1 5 1 1 1 2 
PMA 1 .  4 1 1 

2 .  11 1 2 
3 .  o .  4 .  5 2 2 

POA 1 .  17 1 1 2 
2 .  9 2 2 

3 .  o .  4 .  10 1 4 
Sonst ige Prüfungen 2. 3 

3 .  o .  4 .  2 1 1 
Studienfach zusammen 296 97 lJ 27 18 28 16 10 6 12 1J 11 19 

Sinologle/l«re„iltlk 
Magister 1 .  321 101 20 59 12 /() 5 lO 12 8 12 4 8 6 15  

2 .  67 20 4 lO 4 7 1 4 3 1 2 1 1 6 
3 .  o .  4 .  40 12 4 6 3 5 2 1 1 1 2 1 1 

PMA 1. 16 1 4 9 
2 .  7 2 3 

POA 1 .  25 4 5 4 
2 .  5 2 

3 .  o .  4 .  5 1 2 
Sonst ige Prüfungen 2. 8 1 2 

3 .  o .  4 .  2 1 1 
Stud ienfach zusammen 496 135 28 Bl 20 55 9 20 22 13 15 22 11 42 

T!Jfkoiogie 
Magister 2. 2 

3 .  o .  4 �  3 
Studienfach zusammen 5 

Vl!ikslcunda (Ethnologie ) 
24$ ·Magister 1. 660 711 76 48 48 21 40 22 18 15 20 5 8 4 15 

2 .  184 41 13 JJ 14 18 11 12 4 8 8 4 4 7 4 3 
3 .  o .  4 .  123 24 4 20 9 lO 4 11 3 11 5 5 2 5 J 5 

PMA 1 .  JO 2 1 1 1 1 1 1 2 9 8 
2 .  10 1 1 1 J 

J .  o .  4 .  12 1 4 

Pi';'IA = Promot ion mit vorheriger obligatorischer Abechlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorherige Abechiußprüfung. 



Studienfach 
Prilfungsart 

als 1. Studienfach 
:Z. Studienfach 
3. oder 4. Studienfach 

110ch1 Vfükerkunde ( Ethnologie) 
POA 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

Sonst ige Prüfungen 2. 
Studienfach zusammen 

Ps,aiologle 
Magister 1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

Diplom Lhiv 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
PMA 1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

POA 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Staateexamai/l. Staat.sprilfung 2 .  

3 .  o .  4 .  
LA Grundschulen 1 .  

3 .  o .  4 .  
LA Hauptschulen 1. 

3 .  o .  4 .  
L A  Realschulen 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

L A  Gymnasien 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
Zusatzprilflßl L A  Gnndsdlulen 1 .  
Zuaatzprilflßl L A  Gymnasien 1 .  
Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1. 
Sonst ige Prüfungen 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 
Erziehungsw1-ilchaft ( Plidagogik } 

Magister 1 .  
2 .  

, _  o .  4 .  
D iplom Lhiv 1.  

2 .  
3 .  o .  4 .  

PMA 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
POA 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

L A  Grundschulen 2. 
3 .  o .  4 .  

L A  Hauptschulen 2. 
3 .  o .  4 .  

LA Gymnasi en 3 .  o .  4 .  
LA Sonderschulen 2. 

3 .  o .  4 .  
L A  berufli che Schulen 3 .  o .  4 .  
Diplom (FH)  2.  

3 .  o .  4 .  
Aufbaust udium 1.  
Sonst ige Prüfungen 2. 

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Schulpildagogik 
Magister 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

PMA 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
POA 1 .  

3 .  o .  4 .  
LA Grundschulen 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

L A  Hauptschulen 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
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noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 
A) nach Studi111fäd-em, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern; 

mit Nachweis, ob als 1., 2., 3, oder 4. Studienfach genamt 
( St udianfiille insgesamt)  

davon im Fachsemester 

ins-
gesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 

32 4 4 
10 1 1 
12 2 

3 1 1 1 
1 076 311  87 no 74 77 37 70 29 45 36 

69 '5 4 7 5 6 4 3 3 1 
735 178 50 12 1 28 77 29 44 17 51 19 
568 154 41 81 26 52 22 37 20 29 17 

2 285 341 44 '17 44 314 50 257 J9 270 42 
75 8 4 10 6 4 2 7 9 2 
11 2 2 1 1 3 2 

230 5 5 1 1 2 
83 3 5 3 2 
57 3 1 

2 
65 3 4 4 
50 4 2 2 
n 2 
4 3 

90 21 12 2 16 16 lJ 
8 3 3 1 

47 8 12 10 
2 1 
9 3 3 3 

18 2 2 5 4 
4 3 1 

31 11 4 2 7 1 
164 lB 11 17 23 35 8 
47 3 3 7 9 4 4 
26 1 9 11 3 
14 1 2 5 2 
26 9 7 8 2 
32 6 9 6 2 2 1 
10 3 1 1 2 
6 2 1 1 1 

4 781 812 155 614 128 557 126 452 92 448 109 

639 102 14 111  14 99 19 81 14 44 18 
375 99 25 61 28 42 14 17 17 25 10 
310 84 26 44 20 26 17 15 7 21 8 

2 296 358 104 297 87 JJ8 82 299 87 207 78 
160 10 4 JO 6 21 4 2B 3 16 3 
16 2 2 3 l 3 2 

196 5 9 9 2 6 8 
45 3 2 l 3 2 
2B l 2 l 
29 2 2 l 2 
'4 3 4 ·2 l 
'4 4 l l 

2 2 
32 7 11 

l 
22 3 12 2 
15 2 4 

l 
98 6 lB 12 10 26 
15 l 2 6 3 
79 10 5 20 20 

2 l 
27 10 6 3 5 

5 1 l 2 
14 l 3 l 3 2 

4 475 685 196 598 163 579 1 56 524 147 399 140 

'° 10 3 4 
15 3 l 4 2 
21 3 4 4 3 
9 1 l 
5 
2 
2 
3 
2 
l 

2B 4 
5 l 
2 
5 

PMA = Promot ion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung. 

16.  
ll.  12. n. 14. 15 .  oder 

höh. 

4 6 
1 2 

3 

35 21 '6 16 23 49 

1 
35 11 19 6 9 41 
36 8 19 2 8 16 

246 37 140 16 53 75 
12 1 4 2 4 

5 14 24 11 28 125 
5 4 4 6 5 39 
2 3 10 4 9 20 

2 
4 4 9 19 
2 2 17 
2 5 

1 2 
'4 4 
9 2 

2 
1 

410 87 239 53 1'3 366 

J7 6 12 7 15 46 
n 4 4 1 1 14 
15 5 7 1 6 8 

178 56 53 12 29 31 
16 2 12 l 4 
2 1 

14 7 14 7 18 77 
3 l 3 2 5 18 
3 2 3 2 3 10 
l 2 2 l 2 10 
3 1 12  
2 l 9 

4 

6 
l 

16 4 
l 

l l 2 
Jl6 89 117 J7 87 242 

3 

4 



Studienfach 
Prüfungsart 

ala 1. Studienfach 
2. Studienfach 
3. oder 4. Studienfach 

noch: Schuipädegoglk 
LA Gymneaien 

3 .  o.  
LA berufliche Schulen 

3 .  o .  
f:rgänzunga-/.Zuaatzprüfung 

Sonst ige Prüfungen 

3 .  o .  
Studienfach zusammen 

Dimktlk dar Grundochule 
LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 3. o .  
LA Sonderschulen 

3 .  o .  
Sonst ige Prüfungen 

3 .  o .  
Studienfa::h zusammen 

Lehramt a n  Grund- laid 
Halptachulen 

LA 111 Grund- llld HaJptschulm 
Sonst ige Prüfungen 
Studienfa::h zusammen 

r ... -nenbil<blg und euBer-
lldlullac:he Jugendbil<blg 

PMA 

3 .  o .  
Sonat ige Prüfungen 

StWienfach zusammen 
Sanderpidegogik 

Magister 

3 .  o .  
PMA 

3 .  o .  
POA 

3 .  o. 
LA Sonderschulen 
Sonst ige Prüfungen 

3 .  o .  
Studienfach zusammen 

l. 
2 .  
4 .  
1. 
2 .  
4 .  
1 .  
2 .  
1 .  
2 .  
4 .  

1 .  
2 .  
4 .  
2.  
4 .  
l. 
2 .  
4 .  

1 .  
2. 

1 .  
2 .  
4 .  
l .  
2 .  

1 .  
2 .  
4 .  
1 .  
2 .  
4 .  
1 .  
2 .  
4 .  
1 .  
l.  
2 .  
4 .  

Geh&-lmen-/ Schwem&-lgenpädagoglk 
LA Sonderschulen 1 .  
Sonst ige Prüfungen 2. 

3 .  o. 4 .  
Studienfach zusammen 

Gaillti�me��-
Blldb.-en PM&gogik 

Diplom l.A1iv 2 .  
LA Sonderschulen l .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Kllrperbdlindertenpädegogik 
LA Sonderschulen 1 .  

3 .  o .  4 .  
Sonst lge Prüfungen 2. 

3 .  o .  4 .  
StOOienfa:h zusammen 

Lembehindertenpädagogik 
LA Sonderschulen 1 .  

3 .  o .  4 .  
Sonst ige Prüfungen 2 .  
Studienfach zusammen 

Sprachheilpädagogik/Logopidle 
LA Sonderschulen 1 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Varhaltensgestiirtenpiidagogik 
D iplom l.A1iv 2. 
LA Scnderschulen 1 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Sport 
Magister l .  

2 .  
3 .  o .  4 .  
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noch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern Im Wlnt orsemoater 1983/84 
Al ...,., St<dlanfllc:hem, angestrebter Abachlußprüfung und Fachoemeatern; 

ina­
geaamt 

29 
l 
8 
5 
l 

12 
37 

1 
19 

5 
9 

257 

47 
3 9 29 

6 
1 607 

l 
4 
5 
3 

5 602 

17 
3 

20 

7 
1 
l 
l 
1 

11 

94 
9 
9 

46 
2 
2 
1 
1 
2 

20 
9 
2 
2 

199 

151 
l 
1 

153 

8 
494 

40 
542 

203 
42 

5 
1 

251 

415 
36 

4 
455 

169 
1 

170 

8 
. 186 

J7 
231 

18 
10 
11 

1. 

26 

1 
64 

9 
515 

4 
298 

829 

26 
J 
2 
3 

1 
44 

40 

40 

80 

80 

23 
1 

24 

65 
2 

67 

67 

67 

24 

24 

10 
3 
2 

mit Nachweis, ob ala 1., 2., J, oder 4. Studienfach genannt 

2.  3.  

9 
9 

15 42 

9 
97 646 

J9 318 

1 
1 

1 38 975 

16 
1 
1 
3 

22 

39 
1 
1 

41 

2 3 
20 96 

6 
22 105 

38 
5 
3 
1 

47 

78 
5 

83 

3 7  

37 

1 
33 

3 
37 

1 
2 
4 

( Studienfälle lnageaamt ) 

4. 5 .  

10 

4 

4 
lJ 36 

8 
86 826 

1 
56 286 

l 

144 1 121  

15 

15 

36 

3 1  

3 1  

2 
18 82 
3 11 

21 95 

12 J9 
2 14 

14 53 

17 85 
l lJ 
2 2 

20 1 00 

17 
1 

18 

1 1 
9 35 
9 8 

19 44 

davon im 

6. 7. 8. 

1 
1 

19 10 

10 
95 828 113 

36 224 2J 

1 1 
131  1 063  137 

19 

31 

26 

26 

l 
12 73 
2 7 

15 80 

27 
10 
2 

39 4 

11 54 
8 

11 62 

20 

20 

26 
7 

33 

F"achseme11ter 

9. 10. 

6 

14 

5 1 
615 35 

1 
212 22 

833 58 

10 
1 
1 
9 

23 

11 

11 

75 4 
3 2 

78 6 

24 
3 

27 9 

61 
3 

64 

18 

18 

2 
24 
4 

30 

PMA = Promot ion mit vorher iger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorherige Abschlußprüfung. 

11. 12. 

2 
15 

5 
73 

90 

168 

2 
1 

1 1  

15 

25 
5 

30 

13 
3 

16 

28 
2 

30 

14 
j 

17 

u. 14. 

1 
4 

16. 
15. oder 

häh. 

7 
2 
9 



Studienfach 
Prüfungsart 

als 1. Studienfach 
2. Studienfach 
3. oder 4. Studienfach 

ncct; Sport 
Diplom Univ 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasien 

LA berufli che Schulen 

Aufbaust ud ium 
Sonst ige Prüfungen 

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Politikwissenacheft/Politologie 
Magister 1 .  

2 .  
4 .  
1 .  Diplom Univ 

PMA 

POA 

3 .  o .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

3 .  o .  
Staatsexamm/1. Staatsprüfung 

1 .  
2 .  
4 .  
2 .  
4 .  
4 .  
1 .  
2 .  
2 .  
4 .  

3 .  o .  
L A  Gymnasien 3. o .  
Abschlußprüfung außerhalb 
des Bundesgebietes 
Sonstige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Sozialktmde 

3. o .  

Magister 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Diplom Univ 2. 

3. o .  4 .  
PMA 2. 

3. o .  4 .  
L A  Grundschulen 1 .  

3 .  o .  4 .  
LA Hauptschulen 1 .  

3 .  o .  4 .  
LA Realschulen 1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

L A  Gymnasien 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
L A  Sonderschulen 3 .  o. 4 .  
LA berufliche Schulen 2 .  

3 .  o .  4 .  
Sonst ige Prüfungen 1 .  

Studienfach zusammen 
Sozialwissenschaft 

2 .  
3 .  o .  4 .  

Diplom Univ 1. 
PMA 1 .  
Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 .  
Sonst ige Prüfungen 1 .  

Studienfach zusammen 
Soziologie 

Magister 

Diplom Lkliv 

PMA 

POA 

2 .  

1 .  
2 .  

3 .  o . 4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
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noch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen In Beyern im Wint ersemester 1983/84 
A) rech Studimfädlem, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern; 

ins­
gesamt 

213 
13 

4 
67 
20 

5 
124 

14 
6 

138 
288 

17 
610 
880 

68 
1 

85 
2 

34 
6 
4 
9 

2 647 

1 898 
906 
481 
119 

81 
11 

143 
62 
51 
98 
71 
37 
79 
12 
12 
19 

4 
7 

11 
4 102 

3 
5 
7 

10 
6 
2 
5 

288 
1 

248 
4 

25 
8 

15 
25 

303 
542 

17 
321 

15 
B 
1 
1 

860 

247 
9 

26 
1 
2 

285 

287 
550 
515 
709 
. 89 

15 
104 

51 
63 
69 
37 
51 

1.  

213 

19 

l 
11 
29 
l 

52 
81 

3 

17 

34 

486 

610 
240 
127 
42 
16 

1 
3 

1 
19 
4 

074 

1 
4 
1 
1 

29 

24 
2 
4 
2 
2 
1 

20 
27 

2 
31 

\52 

58 

58 

92 
129 
1 1 1  
106 

9 
1 
5 
1 
1 
6 
1 
2 

mit Nachweis, ob als 1., 2., 3. oder 4. Studienfach genannt 

2. 

26 

227 
45 
27 
15 

1 

2 
326 

34 

13 
l 

14 

14 
33 
19 
30 

l 

3. 

3 
1 

13 
4 
1 

15 
4 
2 

21 
57 
4 

69 
104 

7 

14 

1 
327 

241 
145 

65 
18 
17 
2 
2 

1 
7 
4 
4 
6 
l 
1 

1 
515 

48 
1 

44 
1 
3 

3 
2 

25 
32 

6 
38 

2 
2 

208 

29 

29 

23 
72 
68 

107 
12 
l 

( Studienfälle insgesamt ) 

4. 

1 
26 

l 28 
61 
26 

9 
5 
l 
4 
1 

6 
2 
1 
2 

247 

11 

39 

10 

10 

18  
39  
24  
24  

4 

5. 

24 
1 
1 

30 
4 
1 

30 
49 

4 
79 

130 
9 

13  
l 

1 
382 

164 
l lO  
5 5  
14 
11  

1 
4 

3 
3 
3 
2 

13 

2 
2 

389 

74 

38 

1 
1 

29 
44 

1 
44 

l 
1 

237 

36 

36 

30 
57 
55  
59 
13 

1 
4 
3 

6. 

6 
11  

30 

61 
34 
16 
4 
2 

2 
4 
2 
2 
1 

132 

14 

l 
1 1 
12 

50 

12 

12 

21 
23 
13 
23 

1 

davon im 

7. 

2 
1 
9 
3 
1 

24 
2 

27 
50 

3 
61 

146 
16 

13 

2 
362 

99 
70 
39 

8 
7 
2 
3 

4 
7 
4 

11  
2 

257 

1 
58 

54 
1 
5 
2 
3 
1 

27 
57 

2 
53 
4 

273 

24 

24 

19 
41  
53 
54 

9 
3 
l 
2 
l 
7 
1 
2 

8. 

2 
3 
1 
8 

17 
3 

40 

61 
22 
16 

1 
3 

1 
115  

15  

l 
1 
1 

14 
16 

61 

l O  
2 5  
2 1  
23 
4 
1 

Fachsemester 

9. 

6 
1 
6 
2 
1 

21 
3 

28 
46 

80 
115  

12 

16 

1 
338 

68 
50 
29 

2 
12 

4 

5 
4 
2 

17 
1 

4 
198 

44 

30 

2 
1 
2 
1 

27 
46 

91 
3 

252 

22 

22 

20 
29 
31  
45 
15  

2 
2 
2 
2 
8 
l 
l 

10. 

12 
12 

1 

39 

40 
1 3  
1 1  

l 
2 

88 

10 
B 

29 
4 

3 
22 
15 
43 

3 
1 

PMA = Promotion mit vorheriger obligator ischer Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung. 

11 .  

1 
11 
23 

2 
80 

133 
7 
1 

11 
1 

1 
1 

285 

59 
43 
22 

2 
3 
1 
7 
2 
2 

1 1  
7 
2 
9 
1 
3 

174 

1 
1 

36 
63 

5 
56 

2 
l 

177 

13 
l 
3 
1 

18 

16 
29 
26 
70 

6 
1 
2 
2 
2 
l 
9 
6 

12.  

9 
14 

26 

24 
15 
12 

1 

!3 
l 
1 
4 
3 

76 

1 
6 

16 

25 

1 
11 

6 
9 

14 
29 

4 
2 
1 
3 
1 

13.  

1 
4 

77 
63 

5 

1 
151 

32 
18 
12 

1 
l 
2 
8 
9 
4 

10 
5 
2 
3 
2 
1 

1 1 1  

7 
20 
60 

1 
89 

9 
1 

10 

20 

6 
\7 
14 
31 

3 
1 

10 
3 
5 
3 
4 
1 

14. 

9 
3 

14 

18 
1 
5 

13 
5 
1 
3 
5 
1 
1 

54 

1 
5 

29 

37 

1 
7 
6 

10 
l 

15 .  

38 
20 

1 

65 

17 
9 
4 

1 
11 
9 

13 
4 
3 
3 
1 

75 

1 
1 

12 
30 

45 

6 

2 
7 

10 
11 
l 

18 
6 
6 
3 

4 

16. 
oder 
höh. 

3 .  

26 
15 

1 

2 
1 

48 

49 
30 
15 

1 
1 

52 
30 
24 
28 
20 
10 
6 
2 
2 

1 
271 

1 
1 
1 
6 

49 
88 

152 

6 
1 1  
3 5  
44 

3 
1 

50 
21 
39 

9 
1 2  
20 



Studienfach 
Prüfungsart 

ale 1. Studienfach 
2. Studienfach 
J. oder 4. Studienfach 

noch: Soziologie 
Steatsexernen/L Staatsprüfung 2 .  

LA Gymnasien 
Diplom (FH)  
Sonet ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Sozialwesen 

Diplom Univ 
Diplom ( FH )  

Sonst ige Prüfungen 
Studienfach zusammen 

Sozialpädagogik 
Diplom Univ 

LA berufli che Schulen 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Rechtswiaoenacheft 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

3 .  o. 4 .  
3 .  o .  4 .  

2 .  
2 .  
4 .  3 .  o .  

2 .  
1 .  
2 .  
1 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

3 .  o .  

1 .  
2 .  
4 .  
1 .  
2 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

3 .  o .  
Staetsexamen/1. Staatsprüfung 

1 .  
2 .  
4 .  
1.  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Staatsexamen ( e inphasige 
Ausbildung ) 1 .  

1 .  Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Rechtspflege 

Diplom (FH)  
Staat!. Laufbahnprüfung 
(Verw. FH) 
Studienfach zusammen 

lmere Verwaltoog 
Diplom ( FH )  
Staat 1 .  Laufbahnprüfung 
(Verw. FH) 
Studienfach zusammen 

Justizvollzug 
Diplom ( FH )  

Polizei/Varf1B11J1g11Bchutz 
Diplom (FH)  

Sozialversicherung 
Diplom (FH)  

Betriebswirtschaftslehre 
Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

2 .  
3 .  o .  4 .  

l .  

1 .  

1 .  

1 .  

l .  

1.  

1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  
4 .  3 .  o .  

3 .  o .  
Steatsexemen/l. Staatsprüfung 

2 .  
4 .  
1 .  
2 .  

L A  Gymnasien 
Diplom (FH)  

3 .  o .  4 .  

Ergänzungs·/ Zusat zprüfung 
Sonst ige Prüfungen 

1. 
2 .  
1 .  
! .  
2 .  
4 .  

S tudienfach zusammen 
Volkswirtachaftalehre 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

3 .  o .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
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noch: Tabellil .6. Studenten an den Hochschulen in Bayern Im Wlnt orsemest&r 1983/84 
A) nach Stllllenfllchem, angestrebter AbschlußprUfting und Fachsamestern; 

ins­
gesamt 

25 
7 

34 
24 

2 
10 

2 642 

16 
6 723 

1 
3 

6 743 

2 
8 
1 

200 
3 
2 
2 
1 

219 

10 
55 
27 

3 
123 
281 

13 
4 
8 

15 
8 

13 841 
7 
2 

1 9 30 
2 
2 

13 
16 344 

260 

8 
268 

2 142 

2 
1 44 

22 

840 

345 

19 
12 

9 276 
50 

2 
260 

9 
1 
7 
8 
1 

86 
12 

7 876 
1 

77 
8 

12 
4 

17 7 2 1  

29 
19 

2 3 77 
66 

3 
89 
10 
4 

1. 

465 

1 
1 582 

1 
1 584 

29 

30 

6 
6 
2 
4 
6 

2 479 
1 

508 
1 

3 015 

77 

8 
85 

326 

326 

224 

80 

3 
7 

2 007 

2 443 

6 
4 
1 

4 486 

2 
2 

662 
4 

mit Nachweis, ob alt 1., 2.; 3. oder 4. Studienfach genannt 

2. 3. 

1 
107 299 

1 

1 
1 464 

2 
1 467 

36 
1 

37 

1 
10 
4 

11 
7 

335 2 270 

431 

3 
353 2 740 

71 

71 

509 

2 
511 

257 

91 

6 
1 

386 1 559 
2 11 

14 
1 

15 1 938 

1 
413 3 537 

1 5 
1 4 

133 437 
15 

1 
2 

(Studlarif!ille insgesamt ) 

4. 5. 

l 
2 
5 
4 
1 

1 2 
119 246 

4 
10 1 362 

10 1 366 

34 

34 

1 
5 6 
4 2 
1 
8 18 
3 5 

1 
1 
1 

300 2 271 

4 278 

2 
328 2 585 

58 

58 

582 

582 

281 

84 

l 2 
1 2 

293 1 241 
2 13 

14 
1 

64 1 371 

3 
2 

369 2 650 

4 5 
1 3 

146 280 
3 12 

4 

cleVOn im Fachsemeat er 

6. 7. 8. 9. 10. 1 1. 

4 
7 

1 3 
98 212 

4 4 
64 1 329 

68 1 333 

31 

32 

lB 
3 

1 
282 1 787 

196 

2 2 
297 2 OlJ 

44 

44 

669 

669 

lJ 

77 

79 

2 
1 

273 1 07 
7 

23 
2 

60 1 031 
1 

340 2 178 

3 
1 

72 1 86 
2 5 

1 
1 

lJ 
5 

1 
93 179 

47 634 
l 

47 635 

48 
1 

54 

20 
7 

206 1 629 

1 68 

2 
216 831 

10 

10 

54 

54 

10 

218 897 
1 7 

B 
4 

61 581 

283 503 

58 152 
3 13 

100 185 

25 159 

25 159 

1 
ll 

9 
35  

l 

1 
1 

157 978 

156 

171 1 189 

210 565 
3 2 

1 
10 31  

1 2 

5 
2 

38 195 

29 

271 834 

i 
2 1 

41 82 
3 3 

PMA = Promotion mit vorher iger obligator ischer Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung. 

12. 

73 

3 
14 
2 

95 
1 

6 

122 

138 

19 

22 

10 

191 

20 
1 

lJ. 

98 

1 
26 

27 

4 
51 

2 
2 

345 
1 

124 

1 
1 

537 

195 

34 

1 
2 

33 

25 

293 

1 
47 

1 
2 
9 

14. 

1 
41 

1 
12 

63 

82 

51 
1 

20 

86 

lB 
1 

16. 
15. oder 

höh. 

70 

l 
45 

3 

227 

(� 
33 

1 
3 13  

50 

30 
1 

10 

94 

2 
1 

15 

14 
2 

4 
2 

257 

6 
87 

7 
4 

4 
2 

417 
4 

1 6  

552  

86 
l 

84 
5 

193 

3 
2 

28 

36 
3 
2 



Studienfach 
Prüfungsart 

als 1. Studienfach 
2. Studienfech 
J. oder 4. Studienfech 

noch: Volkswirtschaftslehre 
POA 

3 .  o .  
Staatsexamen/l. StaatsprüflJlg 

3 .  o .  

2 .  
4 , 
2 .  
4 .  
1 .  
1 .  

Ergänzungs-/Zusat zprüfung 
Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Wirtachaftawimienschaften 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

Staatsexamen 
( Einphasige Ausbildung ) 
LA Rea lschulen 

• 
LA Gymnasien 

Aufbaustudium 
Sonstige Prüfungen 

2 .  
3 .  o .  4 . 

3 .  o .  

1 .  
2 .  
4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  
4 .  3 .  o .  

2 .  
1 . 
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Arbeltslohre/Wirtachaftslohre 
LA Hauptschulen 1 .  

2 .  
4 .  
2 .  LA berufli ehe Schulen 

Kont aktstud ium 
Sonst i ge Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Finanzverwalttrig 

Diplom ( F H )  
Staat!. Laufbahnprüfung 
(Verw. FH) 
Studienfach zusammen 

Wirtschaftspädagogik 
Diplom-Lehrerprüfung 
PMA 

Sonst ige Prüfungen 

3. o .  

3 .  o .  4 .  

3 .  o .  

1 .  
2 .  
4 , 

1 .  

1 .  

1 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Wirtschaft&-/Sozialgeographie 
Diplom Univ 1. 

2 .  
1 .  PMA 

POA 3. o. 4 .  
Studienfach zusammen 

Wirtschafts-/Sozialgeachichte 
Magister 1. 

2 .  
3 .  o .  4 ,  

2 .  PMA 

PQA 

Studienfach zusammen 
Steuerverwaltuig 

3 .  o. 4 . 
1 .  
2 .  
4 .  3 .  o .  

Diplom ( FH )  1.  
Staat i .  Laufbahnprüfung 
(Verw. FH) 1 .  
Studienfach zusammen 

Wirtachaftsingeniemweaen 
Aufbaust udium , Diplom Univ 1 .  
Diplom (FH)  1 .  
Aufbaust ud ium Diplom (FH)  1 .  
Aufbaustudium 1.  
Studienfach zusammen 
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noch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen In Bayern Im Wintersemester 1983/84 
A) nach Stl.dianfäcllem, angestrebter Abschlußprüfung und Fechsemestern; 

ins­
gesamt 

9 
11 
44 

1 
11 
7 
3 
9 

2 692 

25 
39 
48 

2 458 
2 
8 

103 
2 
1 

12 
47 
84 
3 

231 
393 

31 
39 

6 
11 
2 

3 545 

17 
7 
1 

25 
2 

123 
l 
1 

177 

185 

2 
187 

756 
11 
1 
5 
1 

774 

136 
1 
5 
1 

143 

2 
10 
12 
1 
2 
1 
2 
1 

31 

991 

3 
994 

5BB 
1 405 

307 
. 1 

2 301 

1. 

7 
2 
1 

684 

13 
14 
12 

690 
1 
2 

26 
28 

1 

798 

15 

19 

40 

40 

82 

82 

55 
1 

56 

208 

208 

130 
493 
157 

1 
781 

mit Nachweis, ob als 1., 2., J. oder 4. Studienfach genannt 

2. 

2 
141 

6 
1 

54 

67 

21 

21 

11 

11 

104 
3 

6B 

175 

3. 

474 

2 
2 
5 

562 

2 
9 

10 
1 

19 
36 
1 
1 

654 

23 

43 

2 
45 

100 

100 

20 

20 

4 

260 

3 
263 

134 
287 
47 

468 

( Studienfälle insgesamt ) 

4. 

1 
163 

4 
2 
5 

40 

64 

4 

20 

20 

32 
19 
13 

64 

5.  

11  

314 

1 
4 

10 
414 

1 
2 
1 

8 
13 

24 
67 

8 

2 
2 
1 

558 

16 

1 
30 

36 

36 

93 

93 

259 

259 

85 
203 

8 

296 

davon im 

6. 7. 8. 

75 

1 
3 

26 

8 
4 

48 

22 

22 

4 

28 
24 
8 

60 

203 

2 
3 

316 

1 
8 

13 
1 

39 
60 
10 

4 

459 

1 
3 
1 
3 
1 

10 
1 

20 

62 

62 

103 

103 

250 

250 

29 
151  

2 

182 

} 
66 

1 
l 
2 

22 

5 
14 

2 

51 

24 

24 

6 

6 

12 
18 

l 

31 

F'achsemester 

9. J O. 

1 
179 

1 
3 
3 

1 90 

31 
70 

5 

1 
1 

317 

14 

97 

97 

9 
122 

2 

133 

1 
51 

1 
1 
2 

23 

4 

43 

4 

4 

27 

1 
28 

4 

11 
26 

37 

PMA ::::: Promotion mit vorher iger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorherige Abschlußprüfung. 

11 .  

2 
105 

1 
3 
1 

93 

1 
12 

2 
2 
9 

44 
51 
1 

14 

234 

9 

72 
1 

76 

10 

12 

7 
30 
1 

38 

12.  

26 

4 
5 

17 

15  
1 

17 

6 
4 

10 

13. 

4 

70 

1 
13 

20 

17 
20 

1 
15 

100 

32 
2 

34 

16 

16 

14. 

23 

14 

4 

10 
1 

11 

1 
4 

15.  

35 

18 

6 
8 

4 
1 

47 

25 

12 
1 
1 

14 

16. 
oder 
höh. 

3 
4 
1 

83 

37 
1 

3 
17 

74 

26 
5 

32 



Studienfach 
Prüfungsart 

als 1. Studienfach 
2. Studienfach 
J. oder 4. Studienfach 

Mathemstlk 
Magister 

D iplom Uiiv 

PMA 

POA 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasi en 

LA berufliche Schulen 

Diplom (FH) 
Sonst ige Prüfungen 

StudienfEK::h zusammen 
Statistik 

Magister 

Diplom Uiiv 

PMA 
Studienfach zusammen 

Informatik 
Diplom Uiiv 

PMA 

Diplom ( FH) 

Keine Abschlußprüfung 
angestrebt 
Sonst ige Prüfungen 

StudienfECh zusammen 
Physik 

Diplom Uiiv 

PMA 

LA Hauptschulen 
LA Realschulen 

LA Gymnasien 

LA berufliche Schulen 

Sonst ige Prüfungen 

Stlldienfach zusammen 
Astronomie ,  Astrophysik ���om Uiiv 

Studienfa:h zusammen 
Chemie 

Diplom Uiiv 

PMA 

LA Grundschulen 

2 .  
3. o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  
2.  

3. o .  4.  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2. 

3. o. 4 .  
1 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

2.  
3.  o .  4.  

1 . 
2 .  
2. 

1 .  
2 .  
1 .  
2 .  
1 .  
2 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

2 .  
1 .  
2 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  

- 1 1 1  -

noch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen In Bayern Im Wintersemester 1983/84 
A) rach Stllllen�m, angestrebter Abechlußprilfung und Fachsemestern; 

lns­
gesemt 

13 
1 

1 706 
53 
4 

99 
4 
3 
1 

190 
1 
2 

93 
1 

174 
53 
12 

625 
127 

38 
66 

4 
133 

2 
5 
2 

3 412 

5 
4 

195 
2 
1 

207 

3 1 70 
5 
3 
3 

1 653 
1 

20 
1 
6 

4 862 

3 5 19 
20 
7 

284 
5 
1 

3CJ 
5 

92 
3 

50 
391 

19 
56 

1 
5 
8 
7 

4 503 

1 
7 
2 

10 

2 858 
3 
4 

448 
4 
3 

21 

1. 

586 
2 

4J 

8 
1 

12 
9 
1 

n 
17 
6 
9 

54 
2 
1 

829 

86 
2 

91 

1 0 10 

412 

1 427 

1 055 
8 

7 
1 
9 

J!I 
1 
7 

1 
1 142 

818 

4 

mit Nachweis, ob als 1., 2., J. oder 4. Studienfach genannt 

2. 

'/!} 
1 

53 

1 
1 

:io 

32 

J. 

312 
8 

31 

1 
18 

23 
8 
1 

5B 
14 
3 

13 

35 

525 

35 

35 

606 
1 

487 

15 1 103 

53 682 
2 

4 

4 

14 

2 
26 

11 

1 2 
63 748 

34 542 
1 

4 

( Studlenflllle Insgesamt ) 

4. 

21 
2 

4 

4 
1 
1 
8 

47 

15 

28 
1 

4 

2 
1 

47 

19 

5. 

156 
9 

35 

l3 

33 
12 
2 

BJ 
10 
5 

14 
2 

13 

387 

15 

1 
17 

549 

321 

4 

2 
877 

442 
2 
1 
7 

9 
1 

10 
1 
4 

42 
2 

10 

531 

358 

davon im 

6. 7. 8. 

12 
1 

4 

41 

15 

20 

26 

4 
1 
4 

40 

135 
9 

36 

17 

28 
11 
3 

81 
12 
8 

12 

16 

1 
370 

12 

12 

379 

208 
1 

2 
590 

344 
3 
3 
1 

1 
3 

20 

5 
47 

4 
9 

442 

315  
1 

18 
2 
1 

48 

19 

23 

32 

4 

1 
4 

47 

12 

Fechsemeater 

9. 10. 

107 
6 
1 

22 
1 

19 

'/!} 
6 
3 

82 
12 
9 

10 
2 
6 

319 

1 
4 

266 

108 

1 
1 

376 

295 
2 
1 
3 

15 
1 
3 

47 
5 
8 

384 

227 
1 

4 

15 
1 

4 

25 

15 

17 

1 

( 

20 

20 

PMA = Promot ion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA ::: Promot ion ohne vorher ige Abschlußprüfung. 

11. 

88 
7 
1 
2 

6 

4 

86 
11 
2 
7 

"
3 

1 
220 

182 

32 

1 
215 

242 
1 
1 
3 
1 

2 
60 

5 
5 

1 
325 

239 

1 
11 

12. 

4 

23 

4 
1 

18 

1 
27 

17 

13. 

72 
1 
1 

10 

1 
53 
28 
1 

176 

111  

18 

131 

163 

38 

7 
45 

256 

160 

2 
77 

14. 

8 

20 

10 

13 

3CJ 

15 

15 . 

51 

10 

43 
7 
3 

119 

25 
2 

30 

68 
1 

54 

6 
34 

163 

41 

1 
124 

16. 
oder 
htlh. 

1 
1 

91 
2 

48 
4 

42 
11 

210 

6 
1 

15 

44 

136 
4 
1 

6 

9 
33 

2 
1 
1 

238 

2 
2 
4 

32 

192  
4 
2 



Studienfach 
Prüfungsart 

als 1. Studienfach 
2. Studienfach 
3. oder 4. Studienfach 

noch: Chemi e  
LA Hauptschulen 
LA Realschulen 

LA Gymnasien 

LA berufliche Schulen 

Sonstige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Lebmamittelchemie 

PMA 

1 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Staat�xamai/l.  Staatsprüfung 
S tudienfach zusammen 

1. 
2 .  
1 .  

Pharmazie 
PMA 
Staatsexamen/!.  Staatsprüfung 
Keine Abschlußprüfung 
angestrebt 

1. 
1. 

1 .  
Studienfach zusammen 

Biologie 
Diplom Univ 

PMA 

POA 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 
LA Realschulen 

LA Gymnasi en 

LA berufliche Schulen 

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Anthropologie 

Sonst ige Prüfungen 
Mikrobiologie 

Diplom Uiiv 
Geologie/Paläontologie 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

1. 
2 .  
1 .  
2 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
1 .  
2 .  
4 .  
1 .  
2 .  
4 .  

3 .  o .  

3 .  o .  

3 .  o .  

1 .  
2 .  
1 .  
2 .  
4 .  

2 .  

1 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2. 

3. o .  4. 
Staatse xamen /! .  Staatsprüfung 

3. o. 4 .  
StOOienfech zusammen 

Geophysik 
Magister 

Diplom Un iv 

PMA 
StLKlienfach zusammen 

Meteorologie 
Diplom Univ 
PMA 
StOOienfach zusammen 

2. 
3. o. 4 .  

1 .  
2 .  
1 .  

1 .  
1 .  

- 1 12  -

noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 -
A) nach Studlenflid-em, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern; 

ins„ 
gesamt 

JO 
21 
57 
3 

85 
727 

8 
3 

65 
6 
8 
3 

4 357 

55 
1 

195 
25 1 

131 
2 004 

3 
2 138 

2 893 
5 

349 
3 
1 
4 

268 
2 

116 
242 
85 

2 
751 
103 

15 
1 

66 
3 
6 
2 

4 917 

1 
10 
6 

1 281 
5 

104 
8 
5 
1 
4 

1 
1 426 

3 
1 

12 2 
1 
4 

131 

120 
22 

142 

1. 

3 
145 

1 
2 

17 
4 

1 
1 0 15 

34 
34 

279 

2 
281 

635 

12 

1 
40 

16 
27 
6 

152 
3 
1 

901 

1 
1 

330 
1 

334 

42 

43 

47 

47 

mit Nachweis, ob als 1., 2., 3. oder 4. Studienfach genannt 
( Studienfälle insgesamt ) 

davon im Fachsemester 

2. 

41 

10 
10 

1 
168 

169 

18 

1 
1 

39 

43 

4 

3. 

1 
106 

1 
1 
3 

675 

JO 
30 
3 

273 

276 

510 

11 

47 

16 
51 
11 

106 
2 
1 
1 

10 

766 

226 

231 

17 

18 

4. 

31 

9 
10 

170 

170 

17 

1 
28 

'l9 

5. 

2 
1 

14 
1 
5 

84 

16 

492 

32 
32 

1 
259 

260 

474 

66 

34 
48 
21 
2 

84 
6 
4 

13 

760 

152 
1 

156 

17 

17 

• 8 

6. 7. 8. 

4 

23 

163 

163 

14 

4 

4 
3 

4 

1 
37 

17 

18 

4 

4 

9 
6 

15 
2 

11 
96 

19 

483 

JO 
JQ 

237 

237 

390 

58 

23 
52 
19 

96 
11 
4 

15 

670 

2 
108 

1 1 1  

2 
4 
1 

25 

5 
135 

140 

25 

4 
2 

40 

14 

14 

9. 10. 

12 
86 
1 

353 

20 
23 

18 
149 

167 

301 
1 
4 

38 
2 

18 
36 
15 

86 
13 
3 

12 

1 
530 

1 
1 

89 
1 

93 

10 

7 

23 

13 
54 

67 

15 

31 

26 

1 
28 

PMA = Promot ion mit vorher iger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promotion ahne vorherige Abschlußprüfung. 

11 .  

12  
108 

378 

6 

9 
15 

16 
55 

71  

256 
1 

14 

6 

14 
6 

108 
13 

1 

427 

54 
2 
2 

58 

12. 

19 

25 
24 

49 

13 

21 

29 

32 

13. 

19 
54 

3 

1 
1 
1 

318 

10 
17 

27 

167 
1 

38 

68 
30 

1 

311 

73 

82 

4 
10 

14. 

28 

5 
6 

1 
12 

10 

17 

31 

16 

25 

15. 
16. 

oder 
höh. 

9 11 
9 20 

1 

1 
1 

187 266 

16 

16 

11 23 
5 10 

16 33 

43 31 
1 1 

70 142 
3 
1 
2 

10 22 
12 11 

1J8 219 

37 43 

26 54 
1 6 
1 4 

65 107 

7 8 
4 18 

1 1  26 



Studienfirh 
Prüfungeert 

als 1. Studlenfirh 
2. Studienfach 
3. oder 4. Studienfach 

Mineralogie 
Diplom Univ 

PMA 
Sonst ige Prüfungen 
Studienfach zusammen 

Geographle/E"rdlcunde 
Magister 

Diplom Lhiv 

PMA 

PDA 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasien 

Sonst ige Prüfungen 

1 .  
2 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Medizin (Allgemein-Medizin ) 
PMA 1.  

2 .  
3 .  o .  4 .  

Staatsexamai/L Staatsprüflllg 1.  

Sonst ige Prüfungen 

Studienfach zusammen 
Zalnnedlzin 

PMA 

3 .  o .  

Staatsexamen/!. Staatspüfung 

2 .  
1 .  
2 .  
4 .  

1 .  
1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
Sonst ige Prüfungen 
Studienfach zusammen 

Tiermedizin/Veterinirmedizin 

2. 

PMA 1 .  
Staat!Examen/l. Staatsprüfung 1 .  
Stu:lienfach zusammen 

Agrarwiasenachaft/Landwirtschaft 
Diplom Univ 1 .  
LA berufliche Schulen 1 .  

Diplom ( F H )  
Studienfach zusammen 

Milch- und Molkareiw lrtschaft 
Diplom Uiiv 

Pflanzenproduktion 
Diplom Un iv 

Tierprodukt ion 
Diplom Univ 

2 .  
1 .  

1 .  

1 .  

1 .  
Brauweaen/Getränketeclmologie 

Diplom Univ 
· 

1 .  
Aufbaustudium , Diplom Univ 1 .  
Abschluß Kurzstudium 
{ Braumeist er) 1 . 

1 .  Aufbaust udium 
Studienfach zusammen 

Lebensmitteltechnologie 
Diplom Univ 1 .  
Aufbaust udium , Diplom Univ  1 .  
Diplom (FH)  1 .  
Studienfech zusammen 

- 1 1 3 -

.noch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in B ayern im Wint ersemester 1983/84 
A) nach Studienf!khlm, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern; 

Ins­
gesamt 

191 
3 

26 
2 

222 

104 
63 
78 

1 423 
Tl. 
7 

59 
7 
6 
3 
7 
3 

519 
6 

306 
9 

46 
101 

18 
178 
428 
212 

7 
6 

13 
631 

563 
7 
4 

12 593 
11 

3 
9 
3 

13 193 

93 
1 5 52 

2 
1 
2 

1 650 

304 
1 430 
1 734 

853 
167 

5 
716 

1 741 

11 

150 

67 

221 
8 

132 
1 2 

373 

225 
4 

224 
453 

1 .  

78 
l 

79 

33 
16 
24 

405 
4 

46 
2 

27 
2 
4 
8 
2 
6 

23 
18 
2 
1 
2 

627 

1 095 
1 

1 097 

144 

144 

3 
226 
229 

316 
27 

188 
531 

94 

49 
12 

155 

102 

96 
198 

mit Nachweis, ob als 1., 2.., 3. oder 4. Studienfach genannt 

2. 3. 

11 23 

1 
11 24 

11 14 
6 7 
3 9 

92 254 
2 
1 
5 

13 82 

11 52 
2 
5 
6 
4 
9 

4 12 
2 12 

2 
2 
2 

148 483 

745 1 079 

745 1 080 

3 
142 138 

145 1 38 

2 
228 
230 

239 
40 

177 
456 

52 

57 

109 

45 

53 
98 

(Studienfälle insgesamt ) 

4. 

11 

11 

4 
1 
3 

49 

12 
1 

lB 

108 

747 

749 

145 

1 
146 

4 
1 

5.  

11 

11 

13 
7 

13 
166 

4 

104 

47 
2 
4 

Tl. 
5 

14 
35 
29 

468 

130 

131 

130 

130 

2 
249 
251 

189 
22 
1 

140 
352 

22 

23 

45 

26 

26 
52 

davon im F'achsemester 

6. 1. 8. 9.  10. 11.  

10 

10 

2 6 
1 4 
3 6 

'1 106 
4 
1 
1 

17 123 
2 

55 
1 
7 

10 
3 

20 
12 51 
5 27 

2 
6 

83 436 

739 1 144 
1 

739 1 146 

145 133 

1 
145 134 

243 
243 

40 
19 

6 128 
18 187 

11 56 

30 

24 

27 

15 

4 9 
4 24 

8 
1 

4 9 

5 
3 
6 

31 94 
3 
1 
2 

1 
12 95 

16 4B 
1 1 
3 3 
3 lB 

1 
9 24 

12 60 
1 29 

2 

2 
96 398 

696 l 060 

696 1 061 

118 133 

118 133 

1 
17 208 
18 208 

39 
35 

18 44 
30 U8 

52 

21 

20 

20 

30 

26 
56 

3 
2 
2 

13 

13 

24 71 
2 
1 
2 
1 

1 
12 

1 
15 

5 
6 
3 

2 29 
10 54 
4 27 

' 1 
66 240 

693 1 058 

694 1 062 

10 
110 130 

110 140 

19 
10 185 
10 204 

11 

8 
15 
4 
5 

32 

5 
4 

3 
10 

PMA = Promot ion mit vorheriger obligatorischer AbschlußprUfung; POA = Promot ion ohne vorherige AbschlußprUfung. 

12. 13.  

2 
2 1 
1 2 

lB 47 
1 1 

1 
3 

6 22 
13 62 
3 16 

53 166 

l BO 
1 
1 1 

670 981 
3 

676 1 063 

26 24 
37 16 

1 

64 40 

6 142 
7 24 

13 166 

14. 

4 
1 
7 

2 
1 
1 
1 

34 

110 

327 
2 

440 

15 
B 

23 

12 
2 

14 

15.  
16. 

oder 
höh. 

12 
1 

10 18 

4 
2 3 

14 15 
1 

6 28 
1 3 
2 3 
1 1 

1 
1 

5 
4 

12 17 
39 28 
12 19 

1 

91 134 

148 217 
1 5 
1 1 

161 268 
4 
2 
3 
3 

311 503 

3 12 
6 17 
1 

10 30 

69 41 
12 7 
81 48 



Studienf!rOh 
Prüfungsart 

als 1. Studienfach 
2. Studienfach 
3. oder 4. Studienfach 

f.1artenbau 
Diplom Univ 
Diplom ( FH)  
Studienfach zusammen 

1. 
1 .  

Lmdespflege/Lmdschaftsgaetelt<Slg 
Diplom Un iv 1. 
PMA 1. 
Diplom (FH)  1.  
Studienfach zusammen 

FontwiBBenscheft/-wirtschaft 
Diplom Univ 1. 

1. 
2 .  
1 .  
2 .  

PMA 

Diplom (FH)  
Sonst ige Prüfungen 

3 .  o. 4 .  
Studienfach zusammen 

Haushalts- und Ernährungswissen­
schaft 

Diplom Univ 
LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Sonderschulen 
LA berufliche Schulen 

Studienfach zusammen 
Maschinenbeu/-wesen 

1 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

Diplom Univ 1.  
Diplom (FH)  1 .  

2 .  
Keine Abschlußprüfung 
angestrebt 1. 
Sonst ige Prüfungen 1. 
Stud ienfach zusammen 

F ehrzeugtectnik 
Diplom ( FH)  1. 

F einwerktectwtik 
Diplom ( FH )  1.  

Luft- urxl Raumfehrttectnik 
Diplom Univ 1.  
PMA 1. 
Studienfach zusammen 

Verfehrenstectnik 
Diplom Univ 1.  
Diplom ( FH)  1 .  
Studienfach zusammen 

Chemie-Ingenieurwesen/ 
Chernietectnik 

Diplom Univ 1.  
2.  

PMA 1. 
Diplom (FH)  1 .  
Aufbaust udium 1.  
Studienfach zusammen 

Druck- urxl Reprodukt ionatechnik 
Diplom (FH)  1 .  

Energietechnik 
Diplom Univ 1 .  

Ferti!Jinga-/Produktionatechnik 
Dip lom Univ 1.  
Diplom (FH) 1 .  
Studienfach zusammen 

Kerntectnik/Kernverfehrenotechnik 
Aufbaust ud ium 1. 

Physikalische Technik 
Diplom (FH)  1 .  

Veroorgmgatechnik 
D iplom (FH)  1 .  

Werkstoffwissenschaften 
Diplom Univ 1.  
PMA 1.  
Dip lom (FH) 1.  
Sonst ige Prüfungen 2. 
Studienfach zusammen 

- 1 1 4  -

noch: Tabelle 6. Studenten en den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 
A) nach StLdienfiid"em, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern; 

lne­
gesamt 

373 
302 
675 

441 
1 

588 
1 030 

465 
18 

1 
352 

1 
1 

838 

399 
42 
13 

2 
25 
14 

1 
13 
62 

7 
6 

29 2  
9 

885 

2 629 
4 436 

1 

34 
2 

102 

1 079 

1 018 

817 
1 

818 

154 
1 445 
1 599 

422 
1 

25 
349 

8 
805 

149 

99 

17 8 
40 

218 

12 

657 

476 

578 
26 

152 
2 

758 

1 .  

108 
79 

187 

99 

138 
237 

103 

81 

184 

9B 
13 

1 

2 
1 
1 
4 
9 

1 
47 

177 

778 
1 551  

2 3 37 

426 

293 

273 

273 

35 
433 
468 

85 

132 
3 

220 

65 

59 
40 
99 

178 

136 

132 

52 
1 

185 

mit Nachweis , ob als 1., 2., 3. oder 4. Studienfach genannt 

2. 3. 

BB 
62 

150 

92  

139 
231 

82  
2 

83 
1 

168 

82 
10 
4 

4 8 
5 • 

14 
3 

47 
1 

174 

606 
1 2 21 

10 

17 1 834 

23 2 

262 

198 

198 

27 
13 350 
13 37 7 

1 108 
1 
2 2 
2 91 
1 
7 201 

31 

10 

38 

38 

187 

128 

119 

36 

155 

( St udienfälle insgesamt)  

4.  

3 
6 
9 

17 
18 

7 
14 

5.  

76 
4B 

124 

(ß 

89 
157 

90 
1 

70 

161 

75 
12 
3 

6 
11 
3 
2 

5 5  
2 

178 

348 
668 

21 1 0 19 

109 

4 168 

145 

145 

27 
29 239 
29 266 

(ß 

37 
2 

107 

14 

JO 

18 

18 

97 

n 

00 

26 

106 

davon im 

6. 7. 8. 

IO 
4 

14 

13 
19 

12 

15 

4 

3 
25 

31 

17 

l l  

6 

4 

42 
47 
B9 

7B 

63 
141 

64 

75 

139 

56 
4 
2 

1 
l 7  

1 
1 

63 

148 

263 
531 

795 

109 

148 

83 

83 

17 
212 
229 

33 

30 

63 

23 

10 

106 

95 

70 

20 

90 

3 
8 

11 

16 
22 

10 

4 
25 

1 

1 
1 

32 

19 

23 

12 
12 

9 
1 

10 

4 

11 

Fachsemester 

9. 1 0. 

32 
29 
61 

4B 

59 
107 

(ß 

74 

58 

2 
55 

2 
133 

267 
265 

533 

93 

67 

4B 

4B 

22 
108 
1 30 

48 

23 
1 

72 

25 

20 

20 

4B 

22 

66 

72 

9 
14 

4 

7 
23 

30 

14 

1 
15 
16 

4 

PMA = Promotion mit vorheriger obligator ischer Abschlußprüfung; POA = PrOmot ion ohne vorherige Abschlußprüfung. 

11 .  

7 
10 
17 

34 

34 
(ß 

37 
3 

4 

44 

lB 
1 

22 
3 

4B 

240 
82 

322 

49 

15 

44 

44 

19 
22 
41 

47 

56 

26 

25 

25 

4 

53 

54 

12.  

1 
12 

6 

13. 

4 
6 

6 
4 

1 
12 

BB 
15 

103 

16 

16 

4 
1 
5 

22 

32 

4 

26 
5 

31 

1 4. 15 .  

10 

15 
8 

23 

1 6. 
oder 
höh. 

11 

4 
1 

9 
1 

12 

6 
12 

1 
19 



Studlilnfach 
PrUfungsart 

alo 1. Studienfach 
2. Studienfach 

.J, oder 4. Studienfach 

Kunotetofftechnik 
Diplom ( FH )  ! .  
Aufb8'Jst udium Diplom (FH)  1 .  
Studienfach zusammen 

Maieilgewerbe 
LA berufliche Schulen ! .  

2 .  
Studienfach zusammen 

Textil- und Beldeicimgotechnikf 
..-rbe 

Diplom (FH)  1 .  
Elelctrotechnik{Elelctronik 

Diplom Univ 1.  
PMA ! .  
LA berufliche Schulen 1 .  

2 .  
Diplom (FH)  ! .  
Studienfach zusammen 

Nm:hrichten-/Informat ionatechnik 
Diplom Uiiv l .  

An:hitektlß' 
Diplom Univ J.  
PMA 1 .  

2 .  
Diplom (FH)  1 .  
Aufbaust udium, Diplom (FH)  l .  
Aufbaust udium 1 .  
Sonst ige Prüfungen l .  

Studienfach zusammen 
lmenarchitektlß' 

Diplom Univ 
Diplom (FH)  
Sonst ige Prüfungen 
Studienfach zusammen 

2 .  

1 .  
l .  
1 .  

Bailngenieurweaenflngenleurbau 
Diplom Lkliv 1 .  

1 .  
2 .  
1 .  
1 .  

L A  berufli che Schulen 

Diplom (FH)  
Sonst ige Prüfungen 
Studienfach zusammen 

Vermeaa�esen 
Diplom Univ 
Diplom ( F H )  
Studienfach zusammen 

Kunoterziehung 
Magister 

PMA 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 
LA Realschulen 

LA Gymnasien 

LA berufli ehe Schulen 

Som�t ige Prüfungen 

1 .  
1 .  

! .  
2 .  

3 .  o • .  4 ,  
! .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
l .  
2 .  
4 .  
1 .  

3 .  o .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

2.  
3.  o .  4 .  

1 .  
2 .  
4 .  3 .  o .  

Studienfach zusammen 
Kunetgeschichte , Kunltwiaenechaft 

Magister l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Diplom Univ 2. 

3. o .  4 .  
PMA 1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

POA 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Staatsexamen/1. Staatsprüfung 2 .  

3 .  o .  4 .  

- 1 1 5 -

noch1 Tabelle 6, Studenten an den Hochschulen In Bayern Im W intersemester 1983/84 
A) nach Stu:lieifäitiem, angestrebter AbschlußprUfung und Fachsemestern; 

lna· 
gesamt 

329 
1 

330 

lBB 
3 

191 

153 

4 625 
1 

114 
3 

5 7 70 
10 513  

63  

1 269  
4 
1 

2 9 21 
12 
BB 

9 
1 

4 305 

52 
1 1 74 

1 
1 227 

1 376 
124 

3 
2 291 

2 
3 796 

307 
57' 
880 

30 
29 
27 

2 
2 
4 

180 
2 

77 
24 

186 
10 

274 
26 

2 
17 

1 
2 
6 
2 

903 

2 575 
812 
457 

30 
11 

146 
45 
27 

260 
81 
47 
11 

2 

1. 

105 
l 

106 

17 

17 

5B 

l J 91 

2 000 
3 198 

4 

215 

668 
1 

41 
7 

932 

10 
295 

305 

366 
l5 

725 
1 

1 107 

73 
189 
262 

9 
ll 
9 

1 
17 

1 
11 

7 
21 

45 
2 

140 

561 
220 
109 

4 
2 
J 

mit Nacnwals, ob als 1., 2., 3. oder 4. Studienfach genannt 

2. 3. 

74 

74 

22 

22 

31 

933 

15 

11 1 5 12 
17 2 460 

1 6 

207 

598 
4 

25 
1 

6 835 

1 13 
16 283 

J 
18 296 

272 
17 

1 
459 

6 749 

4 
2 
3 

71 
148 
219 

. 3 37 

8 
4 

31 
2 

9 51 
1 

36 153 

268 493 
4B 139 
27 68 

7 

19 
5 

( St udlenflllle Insgesamt ) 

4. 5 .  

53 

53 

39 
l 

40 

2 l  

11  699 

lB 
1 

56 924 
6B 1 641 

11 

211  

1 
33 609 

1 
8 

J 
40 830 

1 10 
19 196 

20 206 

231 
22 

1 
425 

10 679 

49 
101 
150 

2 
1 
4 

27 

14 
3 

10 28 
3 

50 
4 

23 141 

1 10 244 
46 82 
28 60 

l l 
l 
8 
1 

4 
2 

davon im 

6. 7. 8. 

4 34 

4 34 

33 

33 

30 

4 555 

26 
J 

51 648 
57 1 230 

9 

208 

44 533 
3 
3 

47 747 

11 
11 159 

11 170 

156 
19 

1 
20 344 

25 520 

52  
72  

124 

45 
1 

2 17 
1 5 

10 43 
1 3 
5 36 

3 
1 
6 

32 165 

75 169 
36 59 
17 35 

1 

1 
64 
73 

49 

53 

30 

30 

26 

30 

15 
15 

30 

95 
19 
10 

1 
1 
1 

Fachsemester 

9. 10. 

31 

3] 

40 
1 

41 

11 

463 

28 

318 
809 

213  
l 

252 
1 

467 

5 
125 

130 

148 
27 

208 

383 

31 
31 
62 

33 

12 

21 

34 
8 

1 
114 

133 
40 
24 

6 

4 
l 

17 
4 
3 

37 
47 

12 

20 

9 

13 

15 

4 
4 

11 

60 
20 
10 

PMA = Pro motion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Prom9t ion ohne vorherige Abschlußprüfung. 

1 1. 

34 

34 

424 

12 

82 
518 

149 
1 

82 
1 
2 

235 

25 

25 

118 
22 

42 
1 

183 

26 
4 

30 

7 
1 

28 
3 

45 

93 
38 
23 

4 
3 
3 
3 
2 

29 
6 
5 
3 
1 

12.  

19 
26 

4 

·-

52 
13 

5 
2 
l 
7 
3 
3 
7 
3 
3 

13.  

176 

29 
206 

36 

17 

53 

47 

52 

68 
22 
17 

2 

9 
7 
8 

40 
12 
10 

1 

14. 

7 
13 

28 
3 
3 

16 
3 
l 
9 
6 

15 .  

90 
l 

10 
101 

17 

4 

2l 

39 
• 

10 

19 
9 

u 
6 
l 
1 

16. 
oder 
höh • 

45 

2 
49 

16 

87 
21 
11  

1 
l 

59 
16 
12 
94 
22 
18 

1 
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noch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen In Bayern Im Wintersemester 1983/84 

Studienfach 
Prüfungsart 

ins-als 1. Studienfach 
gesamt 2. Studienfach 

3. oder 4. Studienfach 

nach: Kt.nst geschichte, Kunstwissenschaft 
LA Grundschulen 2. 

3 .  o .  4 .  
LA Gymnasien 3 .  o .  4 .  
Sonst ige Prüfungen 1. 

2 .  
3 � o .  4 .  

Studienfach zusammen 
Bildende K..,at/Graphik 

Keine Abschlußprüfung 
möglich 1 .  
Sonst ige Prüfungen 1 .  

2 .  
Studienfach zusammen 

GraphikdeaignJl<ornm..,lkatlons-
geataltung 

Diplom (FH)  1 .  
lnduatriedeaign/Produktgeatalt..,g 

Diplom ( FH )  1 .  
Textilgestaltung 

Diplom ( FH )  1 .  
Grundständiges Studium 1. 
S tudienfach zusammen 

Darstellende K..iat/Bühnenlcuwt/ 
Regie 

Bütroenrelfe-/l<CJlzertreifeprüf..ig 1.  
K eine Abschlußprüfung 
angestrebt 1 .  
Sonst ige Prüfungen 1 .  

2 .  
Studienfach zusammen 

Film 111<1 Fernsehen 
Sonst iger künst lerischer 
Abschluß 1 .  

Theaterwi-.achaft 
Magister 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

PMA 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
PDA 1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

Sonst ige Prüfungen 2. 
3 .  o .  4 .  

Stud ienfach zusammen 
Mualkerzieh..,g 

Magister 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
L A  Grundschulen 1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

LA Hauptschulen 1 .  
LA Realschulen 1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

LA Gymnasien 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
Aufbaust udium 1. 
Sonst ige Prüfungen 1. 

2 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 
Muaikwiaaenachaft/-qetldlichte 

Magister 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
PMA 1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

POA l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 
9 

XI 
5 
3 

13 
4 565 

618 
3 
2 

623 

875 

128 

83 
1 

84 

147 

21 
4 
2 

174 

107 

1 287 
734 
359 

40 
37 
28 
64 
49 
28 
4 
7 

2 637 

7 
7 
6 

120 
10 

1 
40 

135 
214 

n 
181 
107 

9 
16 

3 
10 
5 

884 

652 
179 
104 
45 
12 
8 

57 
11 
7 

A) nach Stldlaifiidlem, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern; 
mit Nachweis, ob sie 1., 2., 3. oder 4. Studienfach genannt 

(Stud ienfälle insgesamt ) 

davon im Fachsemester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 

1 
1 
1 
5 
3 
1 1 1 1 3 1 3 

909 350 738 204 413 136 289 138 236 109 

119 14 101 6 98 13 94 15 n 14 
1 1 1 

1 1 
119 14 101 99 13 96 15 79 14 

198 181  157 171 104 

40 29 25 13 19 

17 17 18 19 
1 

17 ·17 19 19 

35 26 33 16 13 

1 
1 1 

)1 4 26 35 16 17 

31 25 26 2 23 

293 47 251 56 169 49 94 41 73 26 
172 38 123 37 97 32 51 18 50 15 

85 23 49 n 44 15 25 11  18 13 
3 

2 8 
2 7 

1 

1 1 1 
551 108 424 107 310 96 178 72 158 60 

5 
2 
2 1 

21 13 26 34 21 
1 4 5 

1 
4 3 8 2 6 2 11 

23 32 25 1 26 3 16 
39 4 48 35 4 32 4 36 
2 l 2 4 1 1 

28 3 26 38 41 34 
2 2 17 25 30 22 

2 1 1 3 2 
3 1 3 

1 1 
1 1 3 
2 2 

134 14 149 171  9 183 17 150 4 

233 47 105 29 58 15 46 15 36 
49 13 32 6 18 7 8 9 11 
27 6 17 7 10 4 8 3 3 

1 1 1 2 1 1 4 
1 

3 4 
1 2 
1 1 

PMA = Promot ion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne vorher ige Abschlußprüfung. 

16. 
1 1. 12. 13.  14. 15.  oder 

h(lh. 

4 

2 
223 101 196 71 105 .347 

50 16 

50 16 

19 

12 
2 

22 4 

58 17 43 13 28 29 
39 10 24 3 11 14 
20 7 6 4 14 12 
3 3 9 6 1 15 
3 11  4 7 12  
3 1 3 4 4 13 

10 2 14 2 4 17 
5 3 11 3 5 12  
2 1 4 2 5 12 

1 
1 2 1 

143 44 126 43 79 138 

3 
7 
5 
1 
9 
8 

38 

19 14 4 9 11 
6 7 1 3 2 
6 2 2 1 3 
7 8 1 7 10 
1 2 2 5 
1 1 5 
6 2 15 

1 2 
1 
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r11ch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochlchulen In Bayern Im Wintersemester 1983/86 
A) r.cll Stu:lllnfildlem, angeetrabter AblchluOprüfung und Facheamestern; 

mit Nechwela, ob als 1., 2., 3. oder 4. Studienfach genaMt 
(Studlonflllle 1„ge1amt ) 

Studienfach da von Im Fachsemester 
PrlJfungeert 1„. 16, als 1. Studienfach ga11mt 1. 2. J. 4. 5. 6. 7. e. 9, 10. 11. 12. u. 14. 15.  oder 2. Studienfach 

3. oder 4. Studianfach höh. 

noch: Mullkwl11enschaft/-gaschlchte 
Sonst lge Prüfungen 1. 2 l 

2 .  10 l l l l 3 
J .  o .  4 .  21 2 3 l 2 2 4 l 3 l 2 

Studienfach ZU11mmen l 108 314 (ß 166 45 96 31 7J 33 66 17 51 11 41 12 27 56 
Dlrlgl_, 

Sonst iger kU..tlerlacher 
AblchluB 1. 12 3 
Sonst ige Prüfungen 1. 2 

2 .  l 
Studienfach zU11mmen 15 

lnltl'Ull'ISltlllmulik 
LA Gymnasien 1 .  2 2 

2 .  9 l l l 3 2 
Sollstenprilfung 1 .  45 5 110 76 84 13 88 13 37 12 
Keine Abschlußprüfung 
angestrebt 1. n 14 22 11 6 4 

2 .  l l 
Sonst ige Prüfungen 1 .  4 1 

2 .  5 J 2 
Studienfach zusammen 553 116 7 85 9 93 15 91 14 53 35 11 9 5 

Klrchenmuaik 
Kirchenmusikprüfung 1 .  46 11 n n 8 
Sonstige Prüfungen 1 .  l l 

2 .  6 l 3 
Studienfach zusammen 53 11 14 17 8 

Kompoolt Ion 
Sonst iger künst ler ischer 
AblchluB 1 .  14 
Sonst ige Prüfungen 1 .  9 2 

2 .  2 
Studienfach zusammen 25 3 

I n s g e s a m t  1.  194 191 43 351 5 347 34 158 4 541 27 574 4 038 23 043 3 773 16 5 1 3  3 108 1 0  6 8 1  2 317  6 006 1 494 2 8 76 5 371 
2. 37 371 5 662 l 294 5 151 l 178 4 923 l 101 4 481 1 022 3 878 801 2 518 567 l 488 403 840 2 064 

3. o .  4 .  n 667 2 283 612 1 750 514 1 509 461 1 253 392 987 344 898 295 667 206 399 1 097 
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noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen In Bayern im Wint ersemester 1903/04 
B) Didekt iken von Unterrichtsfächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen u. Sonderschulen nach Studiengang lJ'1d Fachsemester 

(Aufgli ederung der Studienfälle ''D i dakt ik einer Fächergruppe der Hauptschule" von S. 99 bzw. "-der Grundschule" von S. 107) 

DI DAKT IKFAC:H PRUEFUNG 

G = GRUN DSTUD I UM  
E = ERWE ITERUNGSSTU D I UM 

SPRAtH- UNO 
KULTUIUllSS ENSC:HAFTEN 

DAVON EV.RE L I G I ONSL E HR E  

MAGI STER 

D I PLOll 1 UI 

G 
E .  

G 
E 

PRO MO T I O N  OHNE G 
VORAUSGE SETZTE E 

ABSCHL US SPR. 

K I R CHL I C H E  
PR UEFUNG 

G 
E 

LA GRUNDSC:HUL EN G 
E 

LA HAUPT SCHUL E N  G 
E 

LA GYMNA S I E N  G 

LA SONDE R ­

SCHUL EN 

ZUSAT Z P R .  LA 

HAUPT SC:HUL EN 

INS GESAMT 

D I PLOM I U I  

E 

G 

E 

G 

E 

G 

E 

G 

E 

LA GRUNDSCHULE N G 

E 

LA HA UPT SC HU L E N  G 
E 

LA SCll'ID ER­

SC:HU L E N  

IN SGE SAH T  

G 

E 

G 

E 

KAT H .RELI G IONSLEHRE MAGI S T ER G 

G E SC:HJC:HT E 

D I PLOM 1 U I  

E 

G 

E 

LA GRUNDSCHULE N  G 

E 

LA HAUPT SCHUL E N  G 

E 

LA SON D E R­

SCHUL EN 

ZUSATZPR . LA 
HAUP T SC HU L E N  

INSGE SA MT 

MAG I STER 

D I PLOM I U l  

K IR C H L I C H E  

PRUEFUNG 

G 

E 

G 
E 

G 
E 

G 

E 

G 
E 

G 
E 

LA GRUNDSCHULE N  G 
E 

LA HAUPTSCHULEN G 
E 

LA SONDER­

SCHULEN 
G 
E 

- Einschließlich Doppeleinschreibungen -

I HS­

GESAllT 

DAVON I M  • • •  fACHSEM E STER 

1. 

11 

67 9 

2 

3 8 64 521 
9 6 

2235 245 

1 960 3 8 8  

2 

2 .  3 .  

1 3 

1 5  16 

96 6 5 3  

l 

6 3  3 56 

50 375 

3 

4. 5 . • 

4 5 

1 0 1  8 1 2  

9 2  3 9 3  

6 5  3 5 3  

6 .  1. 

2 

1 0  

8 4  8 0 5  

l 

83 446 

42 272 

8 1 41 1164 2 2 5  1403 262 1 563 2 1 6  1 53 3  

1 4  8 l 3 l 

6 

3 1 8  

1 7 0  

1 42 

6 3 6  

1 2  

7 39 

2 

489 

2 8 1  

z 

2 

46 

1 9  

3 1  

9 8  

2 

1 0 1  

54 

62 

1 5 23 219 

4 l 

3 l 

1 2  

l 

798 l 06 

2 2 

4 5 5  48 

3 5 1  66 

2 2 

9 5 2  

7 33 

8 3 1  

2 6  1 18 

4 

1't 1 34 

l 

l l  7 8  

4 60 

33 274 

l l 

2 4 

2 0  l 't l 

1 1 7 8  

6 6 5  

5 6 7  

6 29 

20 

1 5  1 16 

2 4  166 

1 7  9 5  

7 56 

4 8  3 1 8  

2 7  1 54 

2 8  75 

1 4  6 8  

1 0  

8 

3 

2 1  

9 

1 5  

2 

28 

76 

3 1  

1 8  

1 2 5  

2 

1 6 8  

l 

1 0 7  

2 9  

306 

1 

2 

1 8  1 't 7  

2 0  7 9  

5 7  

e .  9. 

2 

2 

1 03 5 9 0  

1 20 3 2 7  

4 0  2 3 4  

264 1 1 5 5  

9 4 1  

5 26 

1 5  

1 8  8 2  

1 2  9 7  

24 68 

5 4 1  

20 7  

33 1 3 1  

3 1  66 

10 33 

1 0. 

1 2 .  
l l .  ODER 

HOEH . 

34 

39 

2 

2 

6 5  

l 

7 1  

2 6  l l 3  

99 255 

l 

2 

2 4 

2 6 

5 1 2  

3 1 1  

6 

1 4  

1 0  3 9  

1 0  1 1  

7 1 2  

7 1 8  

2 

z 



- 1 1 !1  -

.noch: tabelle 6. Studehten an den Hochschulen In Bayern Im Wlntemmeeter 198J/811 
Bl Dldekt lken von Untert lehtaflichern (Bel�g00g�flllie) für die Lehrämter en Grundachulen1 Hauptschulen ll. Sonde"llchUll!n nach Sludlengang und Fachaemaater 

(Aufgli ederung der Studlilrifälle •tlidliktlk tiner >licht!i-grujlpe der Heuptschule" vOh S. 99 bzw. "·der Grundachule" von S. 107) 
- f:lnechllellllch ooweleinithrelbuhgen -

DI DAKT IKFM:H PRilEFUHG 

G • GliUNDSTU DJ Ull 
E • EllM E i TERUNGSStUD IUN 

D EUT SCH 

S P ORT 

l!Ecms - .  lliilTSCHAi'.rB- tJli]l 
SOZULWISSEllSCllAFTEl'I 

DAVON SOZ I ALKUNDE 

ZUSATZPR . LA 
HAUPTSCHULEN 

INSGESAMT 

MA GI ST ER 

D I PLOM I U I  

G 
E 

G 
E 

G 
E 
G 
E 

PROMOT I O N  OHNE G 
VORA USGE SETZTE E 
ABSC Hl.. US SPR . 

K I RCHL ICHE G 
PRUEF UNG E 

LA GRUNDSCHULEN G 
E 

LA HAU PT SCHULE N G 
E 

LA GYMNA S I E N  

L A  SONOEA­
SCHUL EN 

ZUSATZ P R o LA 
HAUPT SCHUL EN 

IN S G ESA MT 

MAGJ STEA 

D I PLOM I U I  

G 
E 

G 
E 

G 

E 

G 

E 

G 
E 

G 

E 

PRIJMO T JON OHNE G 
VORAUSGE S ETZTE E 
AB SCHL U S S P R .  

L A  GRUNO SCliUL E N  G 
E 

LA HAUPTSCHUL E N  G 
E 

LA SONDER­
SCHULEN 

Z U SATZ P R . LA 
HAUPT SCHULEN 

I N SGE SAMT 

MAGI STER 

DIPLOM I U I  

G 
E 

G 
E 

G 
E 

G 
E 

G 
E 

LA GRUNDSCHULEN G 

E 

LA HAUPT SCHULEN G 
E 

LA SONIJER­
SCHUL EN 

I NS GE SAMT 

MA GI ST ER 

D I P LOM I U I  

G 
E 

G 
E 

G 
E 

G 
E 

iNS­

GES.,.T 

1 

1 620 221 
3 2 
6 

5 

2 0 09 268 
5 4 

1 12 1  1 24 

1 

1 1 86  2 2 9  

2 1 

1 

39 2 8 8  
l 

2 

1 9 

5 3  326 

3 4 16 7 

3 2  2 1 9  

DA.llUN IN • • •  FACHSEll E S t ER 

70 298 

3 3 

45 425 

41 194 

40 209 

6. 1. 

46 285 

2 6 

47 4 1 4  

ltO 2 2 9  

3 0  1 6 8  

8 •  

7 5  2 3 1  

4 9  3 2 1  

6 0  1 6 7  

2 1  l't5 

4362 626 1 2 7  723 129 8 3 1  1 2 1  8 1 7  1 30 6 3 5  

1 5 1 

1 

1 7 

1 1 89 160 

8 4 

760 65. 
2 

392 85 

1 
2 360 3 14 

1 1  5 

6 

1 3 

506 
1 

tu 

5 1  

1 0  

2 9 7  53 

1 565 1 75 
1 

5 

5 

2 

3 0  225 
1 2 

2 7  l't3 

1 

1 3  86 

72 4 5 8  
1 3 

1 

2 

1 5  63 
l 

2 8  1 0 6  

1 40 

5 1  2 1 2  
1 

2 3  2 1 7  

2 1t  1 2 9  

1 1  67 

5 8  4 14 

2 

2 0  9 5  

3 1  U9 

1 2  4 1t  

61t 2 60 

2 

2 2 

2 9  2 5 8  

3 3  1 3 9  
1 

9 56 

1" 455 
l 

1 

1 7 1 1 6  

35 1 5 7 

1 0  4 0  

63 320 

l 

3 

1 

30 1 7 9  

3 1  1 2 6  

1 3 5  

6 9  3't2 

1 8  8 8  

32 1 2 8  

4 lt1 

5 5  2 6 4  

20 

24 

16 

" 1  

l 

" 1  

7 5  

60 1 6 1  

1 1  

35 

9 

1 3  

6' 

2 8 

1 

24 
1 

26 

1 8  

6 8  

l 

l lt  

2 4  

3 2  

7 1  

2 

2 

2 

2 



- 1 20 -
noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern Im Wintersemest er 1983/84 

B) Didaktiken von Unterrichtsfächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen u. Sonderschulen nach Studiengang und Fachsemester 
(Aufgliederung der St udienflille "Didakt ik einer Fächergruppe der Hauptschule" von S. 99 bzw. "-der Grundschule" von S. 107) 

DI DAKT IKfACH PRUEFUNG 

G = GRUNDSTUDIUM 
E = ERWE I TERUNGSSTUOIUM 

ARBE I T SLEHRE 

MATHE MAT I K ,  
NATURW I SS ENS C HAFTEN 

DAVON MAT HEMAT IK 

LA GRUNOSCtlULEN G 
E 

LA HAUPT SCHUL EN G 
E 

LA SONDE R­
SCHUL EN 

I N S G E SAl'IT 

MA.G I  STER 

D I PLOM I U I 

G 
E 

G 
E 

G 
E 

G 

E 

LA GRUNDSCHU L E N  G 
E 

LA HAUPT SCHULE N G 
E 

LA SONDER­
SCHUL E N  

I N S GESAMT 

MAGI STER 

D I PLOM I U I  

G 

E 

G 
E 

G 
E 

G 
E 

PROMO T IO N  OHNE G 

VOR A U S G E SETZTE E 
AB SCHL U S S PR .  

LA GRUND S C HU L E N  G 
E 

LA HAUPT S C HU L E N  G 
E 

LA R E AL SC H UL E N  G 
E 

LA GYMNA S I EN G 

LA SOND ER­
S C HUL E N  

E 

LA B ERUFL I C H E  G 
SCHUL EN E 

I NSGE SAl'IT 

MAGI STER 

D I PLOM I UJ 

G 
E 

G 
f 

G 
E 

LA GRUND SCHULEN G 
E 

LA HAUPT SCHULEN G 

E 

LA REAL SC H lA. E N  G 
E 

LA SONDER­
SCHUL EN 

G 
E 

LA B ER U F L I CHE G 
SCHUL EN E 

I N SGESAMT G 
E 

- Einschließlich Doppeleinschreibungen -

I N S -

G E S AMT 1. 

506 5 1 

3 5 1  3 3  

2 6 1  4t9 

1 12 8  1 3 3  

392 

3 6  

4t37 
l 

2 

5 8  

3 7  

4 2  

3 644 4 7 8  
1 0  4 

1 73 5  1't9 

4 

1 0 1 5  

2 

6"60 

1 4  

2 4  

1 74 

2 

8 1 0  

4 

2 

1 2 7 7  1 6 2  

4 2 

729 57 

2 

4t24 7 1  

2 4 5 7  2 9 3  

6 2 

2 .  3 .  

1 5  6 3  

1 2 

6 36 

34 1 46  

1 6  

1 7  

7 

2 

6 0  

4 

66 

l 

1 8  

93 6 1 0 

l 3 

5 5  297 

2 

2 

2 5  2 2 5  

1 8 0  1 1 52 

l 5 

3 1 

34 2 1 7  

2 

2 5  1 3 5  

9 

7 1  

l 

l 

9 7  

4 5 7  

3 

DAVON I M  • • •  FAC H SE M E S T E R  

„. 5. 

20 95 

1 8  5 3  

1 1  36 

4t9 1 8 6 

1 3 66 

1 5  74 

9 

6JJ 7 6 0  

5 5  3 8 1  

3 7  193 

6 .  1 .  

1 7  1 1 6  

1 6  6 7  

1 0  3 5  

44 2 2 1  

1 9 90 

5 

1 9  99 

2 

4 4 

8 .  9. 

1 8  8 8  

16 69 

3 

38 1 9 8  

1 6  59 

6 

1 7  66 

2 4 

9 9  7 7 0  1 0 5 5 5 6  

1 

7 7  2 9 9  69 269 

2 

2 2  1 4 8  9 137 

1 6 1  1 3 3 7  2 0 5  1 2 2 1  

3 

1 6 5 966 

3 2 

2 5  2 8 1  

2 3 1 7 0  

1 6 7 9  

67 5 32 

2 2 

37 2 6 5  

3 4  1 2 4  

l 

8 1  

5 9  

4 5 0  

l 

2 

37 1 83 

2 6  1 06 

5 62 

69 3 5 3  

1 0 .  

9 

8 

4 

2 1  

5 

2 

1 

27 

3 5  

1 2  

74 

1 

1 4  

6 

27 

1 2 .  

1 1 .  ODER 

HDEH . 

1 4  

1 3 

2 8  

56 

1 1  

4 

1 5  

86 

l 

49 

33 

1 69 

1 

29 

1 5  

1 3  

5 7  

2 

2 



- 1 21 -
noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 

B) Didaktiken von Unterr ichtsfächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen u. Sonderschulen nach Studiengang und Fachsemester 
(Aufgliederung der Studienfälle "Didaktik einer Fächergruppe der Hauptschule" von S. 99 bzw. "-der Grundschule" von S. 107) 

D I DAKT JKfACH PRUEFUNG 

G • GRUNDSTUDI UM 
E a ERll� I TERUN GSSTUDIUll 

PHYS I K  

C H E M I E  

B I OLOG I E  

ER DKUNDE 

D I PLOM I U l  G 

E .  

LA GRUNDSCHULEN G 
E 

LA HAUPT SC HULE N G 
E 

LA R EA L SC HULEN G 

E 

LA SONDER­
SCHUL EN 

I N S GESAMT 

D I PLOM I U l  

G 
E 

G 
E 

G 

E 

LA GRUNDSCHUL E N  G 
E 

LA HAUPT SCHULEN G 
E 

LA SON DER­
SCHU L E N  

I KSGE SAMT 

MAGI S T ER 

DIPLOM I U )  

G 
E 

G 
E 

G 

E 

G 

E 

LA GRUNDSCHULEN G 
E 

LA HAUPT SCHUL E N  G 

E 

LA SONDER­
SCHUL EN 

G 
E 

LA BERUF L I CH E  G 

SCHUL EN E 

INS GESAMT 

D I PLOM I U l  

G 
E 

G 

E 

PROllOTION OHNE G 

VORAUS..E SE T Z T E  E 

AB SC HL U S SPR. 

LA GRUND SCHUL EN G 
E 

LA HAUPT SCHULEN G 
E 

LA GYMNA S I E N  G 

LA SONDER­
SCliUL EN 

INS G E SAMT 

E 

G 
E 

G 
E 

KU NS T , KUNSTW I S S E N S CHAFT MA G I S T ER G 
E 

D I PLOM I U l  

KI R C HL I C H E  
PRUEFUNG 

G 

E 

G 
E 

• Einschli eßlich Doppeleinschreibungen -

INS­

GESMIT 

1 

92 

142 

32 

2 74 

1 

9 8  

1 

1 1 1  

6 

2 1 6  

1 

14 

1. 

1 0  

UI 

3 

1 8  

1 0  

32 

2 

1 3 80 1 93 

2 

424 33 

2 

290 47 

2 1 1 0 2 7 6 

4 

12 

7 9 7  

3 

329 

263 

1 403 

3 

7 

46 

l 

2 

9 5  

2 

3 9  

4 9  

1 8 5  

2 

2. 3. 

2 

1 5 

3 12 

9 34 

2 14 

1 4  

2 3 0  

2 

3 2  235 

1 1 

13 86 

1 

8 76 

5 4  399 

l 2 

6 

2 1  1 2 9  

1 4  5 0 

7 4 7  

4 4  2 32 

2 

6 1 4  

l 7  

7 26 

3 7 

1 1  50 

23 

2 26 

2 49 

3 

24 269 

1 5  1 05 

1 1  5 3  

53 428 

2 

1 1  1 7 0  

8 54 

7 54 

2 8  2 7 8  

7 4 

N I M  • • •  F 

5 

2 

1 3  

5 

7 

1 2  

3 2  

1 9  

3 

1 .  

2 1  

32 

6 

59 

1 6  

1 

1 8  

35 

l 

2 

31 1 

6 9  

l 

39 

56 4 2 1  

1 

2 0  1 5 7  

1 2  56 

1 0  43 

43 2 5 6  

2 7 

3 

8 26 

3 

12 44 

3 14 

2 2  

1 0  36 

36 2 0 8  

1 1  5 8  

2 42 

50 309 

26 1 3 7 

1 7  5 7  

30 

44 224 

1 0. 

7 

8 

2 

2 

1 0  

3 

1 4  

1 0  

9 

4 

2 3  

1 2 .  

l l o  ODER 
HOEH .  

6 

1 0  

3 

3 

6 

3 0  

1 2  

5 0  

2 1  

1 

1 3  

1 1  

4 6  
1 



- 1 22 -
noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1983/84 

B) Didekt iken von Unterrichtsfächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen u. Sonderschulen nach Studiengang und Fachsemester 
(Aufgli ederung der Studienfälle ''Didakt ik einer Fächergruppe der Hauptschule" von S. 99 bzw. 11-der Grundschule" von S. 107) 

„ 

D I DAKT IKFAtH PRUEFUNG 

G • GIWNDSTUDI Ull 
E z E RWE I TERUN GSSTUD IU14 

DAVON KUNST ERZ I E HUNG 

MU S I K  

I N G E S A M T  

LA GRUNDSCHU LE N  G 
E 

LA HAUPT SCHULEN G 
E 

LA R EAL SC HU L E N  G 
E 

LA GYMNA S I E N  G 

U SONDER­
SC HUL E N  

E 

G 
E 

LA BERUFL IC HE G 
SCHUL EN E 

I N S G ESAMT 

MAGI STER 

D I PLOM ( U l  

G 
E 

G 
E 

G 
E 

K IR C HL ICHE G 
PRUEFUN G  E 

LA GRUND SCHUL EN G 
E 

LA HAU P T SCHUL E N  G 

E 

LA R E A L SCHULEN G 
E 

LA GYMNA S I EN G 

LA S ONDER­
SCHUL EN 

I N SG E SAMT 

MAG I S T ER 

D I P LOM 1 U l 

E 

G 
E 

G 
E 

G 
E 

G 
E 

LA GRUNDSCHULEN G 
E 

L A  HA UPT S C HUL E N  G 

E 

LA SOND ER­
SCHUL EN 

G 
E 

LA BERUFL IC HE G 
SC HUL E N  E 

I N SG E SAMT 

MAGI STER · 

D I PLOM I U l  

G 
E 

G 

E 

G 
E 

PROllO T ION O HN E  G 
VOR AUSGE S E TZTE E 
ABSCHL U S S  PR . 

K I R C HL.  I C H E  G 

PRUEF UNG E 

LA GRUNDSCHULEN G 
E 

- Einschli eßlich Doppeleinschreibungen -

I N S­

GESAHT 

2H5 

5 

946 

1 1 60 

4908 

5 

4 

30 

2 0 36  

5 

698 

l 

7 8 7  

3 55 8  

5 

3 

1 6 

709 

248 

373 

1 3.50 

27 

2 0 1  

3 

3 

1. 

365 
4 

92 

1 94 

6 5 7  
4 

2 53 
4 

5 9  

1 2 1 

434 

4 

3 

1 1 2  

33 

73 

223 

3 

2 4  

1 1 �8 1 5 7 5  
3 3  1 8  

2 .  3 .  

7 2  427 

3 1  1 3 5  

2 8  2 2 2  

1 3 8  8 0 1  

9 

5 5  

2 3  87 

l 

1 7  1 39 

1 0 1  5 3 8  

2 

1 7  1 2 5  

8 48 

1 1  83 

3 7 2 6 3  

3 6 

3 0 54 

3 06 1 9 7 8  
3 6 

DAVON IM • • •  FACHSEM E S TER 

69 6 1 2  

3 5  1 9 9  

4 3  20 7 

154 1 0 2 2  

5 4 

4 9  446 

2 7  1 5 1  

33 1 52 

1 1 4  75.J 

2 

20 1 6 6  

8 48 

10 55 

40 269 

2 1  1 5  

2 7 3  2496 

6. 

74 

39 

2 8  

H 4  

2 

6 2  

2 5  

2 5  

1 1 5  

1 2  

1 4  

3 

29 

6 

12 

3 

7. 

5 5 3  
1 

1 71 

1 6 5 

896 

1 

3 

4 1 9  
1 

1 3 2  

1 1 6 

6 7 0  

1 

4 

1 34 

3 9 

49 

2 2 6  

30 

303 2 5 0 2  
3 

e .  9 . 

80 4 2 1  

5 1  140 

1 8  1 6 8  

1 5 0  730 

55 336 

3 7  1 1 0  

9 1 1 1  

1 0 2  5 5 8  

2 5  8 5  

14 30 

9 5 1  

4 8  1 7 2 

3 3 

3 9 

3 3 6  1 83 4  

1 2 .  
1 0 .

· 
U .  ODER 

HO E H .  

2 1  

19 

1 8  

58 

18 

15 

12 

45 

3 

4 

6 

1 3  

1 05 

5 1  

68 

15 7 

4 1  

3 2  

52 

1 2 8  

1 0  

2 

16 

29 

3 

J 

240 

3 
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nochi Tabelle 6. Student en an den Hochschulen In Bayern im Wint ersemester 1983/84 
8) Didakt iken vcn Unterr icht�fächern (8elegl!r'i9sfälle) fGr die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen u, Sonderschulen nach St udiengang und Fachsemester 

(Aufgli ederung der St udienfälle 'tlidakt lk eln�r Fäch�rgruppe d.er Hauptschule" von S. 99 bzw. "-der Grundschule" von S. 107) 
- E"lnschli�ßllah Doppeleinschreibungen -

O I DAKT iKFACH PRUEFUNG 
I N S- DAVON J H  . . . FACHSEHESTER 

§ GRUNDST U D I U M  1 2. 
E = ERWE I TER UNG S STUD IUll GESAMT l •  2 .  3 .  4. 5 .  6 0  1 .  8 .  9. 10. 1 1 .  ODER 

HO E H .  

LA HAUPT SCHULEN G .  641 9 6 2 1  2 0 1t  1 0 3 7  23 7  1 2 2 1  267 1 2 1 2  3 03 990 1 2 3  201t 
E 6 3 3 

L A  R EA L S C HU L E N  G 3 3 
E 

LA GYMNA S I E N G 3 3 
E 

LA SON D ER- G lt 8 24 8 94 1 2 3  948 168 86 4 1 1 1  681 7 8  6 2 1  6 6  2 6 1t  6 

S C HU L E N  E 

LA B ERUFL I C HE G j l 

SC HUL E N  E 

Z U SA TZPR . lA G 
HAUP T S C H U L E N  E 6 3 3 

I N SGE SAMT G 2llt34 3 1 2 0  666 4026 699 4596 702 4"25 723 3457 2 94 72 0 6 

E 45 2 1  3 12 6 3 
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Tabelle 7. Deutsche St udent en an den Hochschulen in B ayern im W i nt erse mester 1983/84 

Lfd. Deutsche � Gi tJ � 
Nr. Geburtsjahr St udent en l � ; 1 .  

li: :f E 't II 1 
zus. 1 weibl. i... :r . z. 1 w • 

Tux· 

1966 
o der später 

23 11 F 
H 

14 
14 

7 
7 

1965 156 88 F 140 80 
H 140 80 

3 1964 6 333 4 137 F 6 190 4 047 
H 6 170 4 040 

4 1963 1 2  804 6 988 F 7 449 3 242 
H 6-942..: 2 880 

1962 16 389 7 752 F 
H 

6 1961 18 018 7 829 F 
H 

7 1960 17 075 7 057 F 
H 

8 1959 15 4 10 6 039 F 
H 

9 1958 13 133 4 838 F 
H 

10 1957 10 448 3 540 F 
H 

11 1956 7 988 2 676 F 
H 

12 1955 5 631 1 781 F 
H 

13 1954 4 176 1 282 F 
H 

14 1953  12 612 4 219 F 
o der früher H 

5 244 1 497 
4 470 1 091  

2 995 745 
2 263 471 
1 465 398 

929 219 

989 340 
484 148 

809 341 
244 83 

695 290 
154 53 

521 195 
119  4) 

434 164 
85 41 

306 1 19 
52 29 

942 380 
188 104 

2. 

z. 

3 
3 
1 
1 

34 
29 

759 
524 

922 
694 
700 
529 

462 
262 

304 
133 

270 
71 

261 
58 

249 
29 

203 
22 

156 
17 

487 
60 

1 w. 

3 
3 

z. 

8 
8 

3. 

1 w. 

24 98 61 
18 124 74 

524 4 443 3 127 
332 5 144 3 666 

441 5 718 2 7 2-0 
200 '.�Jm 2 106 

250 4 509 1 269 
149 4 306 1 098 

156 2 447 545 
78 2 098 3 96 

123 1 282 313 
41 919 195 

135 744 224 
22 442 93 

113 538 178 
23 242 69 

99 500 209 
10 169 71 
70 354 128 
11 89 29 
43 294 108 

5 89 40 
185 842 341 

27 231 137 

d a V o n im 

4. 5. 6. 

z. 1 w. z.  1 w. z. 1 w. 

Univers it äten, Gesamthochschulen, 

31 
35 

18 
19 

7 
7 

6 
4 

116  
150 

6 
6 

2 
2 

75 
86 

656 433 3 709 2 583 
518  332 4 505 3 162 

832 419 2 072 2 537 1676. 286 5 535 2 677 

613 21 2 3687 1 097 
474 125 3 681 971 

367 122 2 087 482 
272 70 1 794 310 

275 116 1 085 275 
163 58 808 180 

207 86 661 196 
83 29 390 105 

229 99 482 169 
78 26 235 86 

152 58 322 109 
47 15 104 41 

134 39 256 n 
16 4 79 30 

428 152 795 315 
76 51 272 146 

2 

30 
42 

582 
433 

785 
:62:ci 
513 
388 

353 
252 

262 
171 

229 
120 

181 
91  

124 
54 

348 
118 

18 
25 

395 
266 

409 
268 

183 
112  

122 
83 

86 
46 
88 
48 
66 
32 

44 
16 

126 
54 

15 I nsgesamt 140 196 58 237 F 28 193 11 845 4 811 2 167 21 782 9 225 3 926 1 756 18 285 7 923 3 407 1 537 

1 6  1966 
o der später 

17 1965 

18 1964 

19 1963 

20 1962 

21 1961 

22 1960 

23 1959 

24 1958 

25 1957 

26 1956 

27 1955 

28 1954 

29 1953 
o der früher 

30 Insgesa mt 

H 22 254 9 287 2 432 1 000 19 877 8 656 2 439 1 016 17  564 7 802 2 291 952 

- F 
H 

903 316 F 
H 

2 572 1 161 F 
H 

4 444 1 874 F 
H 

6 Oll  2 264 F 
H 

7 000 2 281 F 
H 

6 749 1 9 17 F 
H 

5 542 1 246 F 
H 

4 175 851 F 
H 

2 947 515 F 
H 

1 9 13 39 2 F 
H 

1 207 235 F 
H 

789 165 F 
H 

2 064 411 F 
H 

903 
903 

1 731 
1 701 
2 469 
12 31.2. 
2 372 
2 114 

1 981 
l 662 

1 353 
1 054 

782 
546 

539 
354 

373 
240 
252 
153 
157 

93 

104 
70 

361 
283 

316 
316 

840 
827 
872 
762 
586 
480 

333 
248 

219 
156 

1 1 4  
80 

9] 
65 

65 
52 
51  
35 
31 
24 

19 
15 
66 
60 

46 316 13 628 F 13 377 3 603 
H 11  485 3 120 

s 
9 

1 2  
39 
16 
so 
20 
49 

11 
46 

12 
20 
33 
16 

18 
s 

16 
8 

11 
3 

4 
2 

8 
s 

166 
252 

s 
7 

836 
86 2 

2 1 386 
25 1 481  

316 
327 
750 
826 

6 2 0.23 . 805 
14 2 051 797 

7 2 019 523 
13 1 941 458 

1 1 675 261 
12 1 490 224 

2 1 087 161  
s 885 125 

3 700 128 
4 508 95 

468 
306 
291 
208 
178 
121 

156 
101 

394 
313  

8 1  
63  
57 
46 

40 
28 

33 
25 
69 
53 

29 11 213 3 224 
87 10 267 3 067 

12 
13 
30 
61 
31 
86 

51 
:92 

60 
56 

45 
41 

28 
24 
24 
14 
19 

7 

11  
7 

319 
407 

Fachhoch-

6 
6 

563 
596 

13 1 101 
34 1 226 

3i _rf fü  
15  1 533 
18 1 576 

17 1 171 
12  1 127 

15 764 
12 678 

6 
1 

4 
2 

523 
42.l 
296 
232 
224 
159 

113 
93 

480 
409 

242 
253 
647 
713 
726 
756 

442 
384 

194 
161 

132 
108 

108 
85 
67 
62 
47 
38 
27 
21 

90 
76 

88 8 435 2 722 
121  8 310 2 657 

19 
13 

38 
62 

61 
61 
72 
64 

75 
59 
53 
54 
28 
19 
20 
11 

11 
10 
32 
17 

409 
377 

8 
4 
9 

28 

21 
21 

23 
8 

18 
7 

12 
7 

2 

1 2  
3 

113  
81 

1) E i ns chli eßlich B ayer. Bea mtenfachhochschu le. 



nach Geb\lrtejdiren, Hochschul- llOWle fach11tmeet111' und HOl'lhlchulart 

. . Semeeter 
1 

7.  8. 9, 

z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. 

phil.-theol. Hochschulen, Kunethochschuien 

3 
4 

5 
4 

105 
142 

l 
1 

58 
73 

3 203 2 142 
4 072 2 762 

4 225 2 046 
4 847 2 294 

J 162 970 
3 241 87 1 

1 755 408 
1 629 357 

939 230 
787 200 

585 175 
424 132 

344 97 
213  57 

236 61 
115  35 

641 256 
341 171 

l 
1 

41 
51 

564 
426 

668 
[545 
536 
382 

344 
221 

229 
152 

170 
83 

116 
56 

436 
172 

4 
5 

24 80 
31 146 

383 2 583 
263 3 344 

320 3 554 
199 4 221 

189 2 698 
101 2 870 

107 l 464 
65 l 426 

77 815 
61 655 

68 428 
37 296 

41 320 
20 199 

155 873 
84 514 

46 
85 

1 668 
2 205 

l 653 
1 955 

813 
750 

296 
265 

1 87 
142 

115 
83 

96 
64 

3 15 
242 

10. 

z. 

68 
82 

474 
419 

542 
,§."iö; 
431 
355 

257 
202 

229 
148 

148 
120 

5 17 
241 

1 w. 

42 
48 

306 
247 

253 
188 

152 
117 

81 
66 

67 
35 

42 
37 

191 
113 

z. 

11 . 

1 w. 

4 2 
6 3 

172 97 
303 182 

l 812 1 116 
2 654 l 702 

2 519 l 061 
3 -333- 1 454 

2 012 523 
2 414 582 

1 074 21 2 
l 150 203 

586 139 
528 124 

360 85 
271 55 

9 20 291 
645 247 

- 1 25 „ 

z. 

12. 

1 

2 
6 

w. 

2 
6 

z. 

2 
3 

48 27 149 
51 31 285 

13. 

l w. 

2 
2 

84 
156 
659 

14. 

z. 1 

l 
3 

w. 

15. oder 
höheren 

z. 

l 
l 

1 w. 

348 199 l 124 
355 190 l 926 1 178 

21 
25 

1 

13 
10 

54 
163 

30 
91 

413 189 l 497 �� 140 \I�Jlr 
358 121 l 097 
315 90 l 495 

235 64 569 
195 49 726 

192 57 325 
153 40 325 

497 151 810 
307 122 670 

672 
979 

305 
383 

125 
169 

89 
75 

188 
245 

�;� ;� 
217 
279 

147 
176 

114 
141 

149 
155 

57 
77 

21 
43 

536 
1 297 

1 065 
2 490 

1 207 
2 725 

1 062 
2 454 

250 470 129 3 606 
243 JQ'6; 136 !8 371' 

308 
726 

510 
1 162 

454 
981 

360 
789 

982 
2 342 

Lfd. 
Nr. 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 203 6 445 3 106 l 366 12 819 5 190 2 666 1 134 9 459 3 526 2 093 8 10 5 573 2 186 l 342 483 7 531 2 644 15 
15 8 19 6 954 2 090 863 13 679 5 795 2 OJ7 851 11  305 4 552 l 749 6 68 7 669 3 186 1 489 563 17 502 6 09 2 

schulen l )  

2 
2 

450 
496 

2 
2 

199 
222 

1 027 574 
1 1 19 638 

1 494 670 
[�(JJ 705 

1 397 359 
l 500 359 
1 058 205 
1 049 187 

631 85 
548 83 

398 69 
315 59 

225 38 
162 34 
130 34 
102 31 

357 86 
303 79 

22 7 195 95 
7 2 280 107 

62 21 456 248 12 
46 16 632 344 10 

96 40 _622 262 36 
95: 29 ; __ 910: 318 52 

83 21 621 160 52 
78 13 796 179 "83 

85 17 472 84 57 
60 6 599 94 67 

60 17 309 62 3 2  
4 9  7 3 16 6 6  51  

33 0 165 31 24 
24 5 1 59 30 40 

27 115  26  21 
15 109 28 24 

23 6 191 41 29 
lB 2 161 41 33 

7 169 2 321 491 140 3 223 1 009 263 
7 236 2 399 392 83 3 962 l 207 360 

3 41 16 
6 96 31 

9 119 59 
22 247 115 

13 177 58 
23 :Jßöl 121 

8 170 38 
8 380 68 
9 137 32 
5 241 44 

3 86 21 
4 136 24 

3 51 8 
3 76 12 

4 77 16 
8 109 30 

4 2 7 4 
3 1 36 11 

9 2 16 4 
31 9 77 24 

23 2 37 9 

40 8 JJ'L 26 

111 6 40 5 
49 10 149 23 

15 2 33 5 
32 4 114 17 

8 2 23 4 
19 41 4 

19 5 32 6 
37 5 68 17 

1 

2 
5 

1 
9 

7 
32 

7 
31 

5 
16 

11  
22  

1 
12 3 

1 8 2 
2 39 11 

2 7 1 
7 77 21 

1 10 3 
4 ]fü 21 

l 13 3 
3 105 16 
3 39 3 
2 279 32 

52 858 248 94 21 188 37 33 9 78 12 
79 l 673 445 211 37 640 122 116 19 628 104 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 



Lfd.  
Nr . 

- 1 26 -

Wint ersemester 1983/84 

Tabelle 8. Deutsche Lehramtss t udenten nach angest rebter Abschlußprüfung , Studienfachkombinat ion und Fachsemest er 
( mi t  Berücksicht i gung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

Lehr- l )  
Unterrichtsfach amts- insgesamt l .  1 2 .  1 
- Didakt ikko rnb i na t ion 

davon 

3 .  
art * ) zus . I weib l .  zus . 1 weibl . I zus . I weib l .  I zus . 1 weibl . 

Hochschulen insgesamt 

Lehramt an Grmd- und Hauptschulen ( VPO ) 2 5  9 

2 
Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen ( LPO ) 
Evangelische Religionslehre G 140 132 lB lB 9 24 22 

3 H 45 Tl 5 3 l 8 6 

4 davon mit Biologie ,  Deutsch , Kunst erziehung G 8 8 2 2 
5 - Biolog i e ,  Kunst erz i eh ung , Mathemat ik G 13 13 3 4 4 

6 Biologi e ,  Mathemat ik , Musikerz iehung G 9 8 l 1 l 

7 Biolog i e ,  Mathemat ik , Sport G 6 6 3 2 2 
8 Deutsch , Erdkund e ,  Kunster z i eh ung G 16 15 

' 9  - Deutsch , Erdkunde , Sport G 5 4 

10 - Deutsch , Gesch ichte ,  Kunst erz iehung G 12 12 
1 1  H 5 4 

1 2 Deutsch , Gesch ichte , Musi ker z i eh ung G 12 11 3 

13 - Deutsch , Gesch ichte , Sport G 10 7 2 3 

14 - Deutsch , Kunsterz iehung , Mathemat ik G 5 5 l 

1 5  - Deutsch , Kunst erz i eh ung , Soz i al kunde G 6 6 

16 - sonst iger D i da kt ik G 38 37 4 4 6 

17 H 40 23 1 7 

18 Katholische Religionslehre G 380 345 43 39 13 12 6B 61 
19 H 101 54 7 3 3 l 17 7 

20 davon mit Arbeit s leh re , Deutsch , Sport H 5 2 
21 - Biolog i e ,  Deutsch , Kunsterzi ehung G 18 18 4 4 4 4 

2 2  - Biolog i e ,  Deutsch , Musiker z i ehung G 17 17 l l 4 4 

2 3  - Bi ologi e ,  Deutsch , Sport G 1 1  10 5 5 3 3 

24 - Biologie ,  Kunster z iehung , Mathemat ik G 36 34 4 3 5 5 

25  H 6 6 l 1 

26 - Biologi e ,  Mathemat ik , Musiker z i eh ung G 23 22 6 5 

27 - Biologi e ,  Mathe mat i k ,  Sport G 23 21 2 2 

28 H 7 5 3 2 

29 - Chemi e ,  Kunsterz iehung , Mathemat ik G 5 5 
30 - Deutsch , Erdkunde , Kunster z i ehung G 31 31 5 

31 ... Deutsch , Erdkunde , Musikerz iehung G 18 17 3 

32 H 5 3 l 

33 - Deutsch , Erdkunde , Sport G 11  ll 2 
34 H 9 3 2 
35 - Deutsch , Gesc:hi chte , Kunst erz i eh ung G 36 34 2 2 
36 H 9 8 1 l 
37 - Deutsch , Gesdi ichte , Musiker z i eh ung G 20 16 4 3 4 
38 H 8 2 
39 - Deutsch , Gesch ichte , Sport G 18 12 3 

40 H 5 2 l 

41 - Deuts di ,  Kunsterz iehung , Mathemat ik G 7 7 l 
42 - Deutsch , Kunsterziehung , Soz i al kunde G 18 18 2 
43 - Deutsch , Musikerz iehung , So z i alkunde G 1 0  9 l 

44 - Deu tsch , Soz i alkunde , Sport G 7 4 
45 - Erdkunde , Kunster z i eh ung , Mathematik G 7 7 
46 - KlXlsterz iehung , Mathemat i k ,  So z i alkunde G 7 7 
47 - Mathemat ik , Musikerziehung , Sport G 5 4 
48 - sonst iger Dl dakt i1< G 52 41 11 10 
49 H 47 23 9 2 

50 Geschichte G 376 34 5 43 39 14 13 5B 55 

5 1  H 242 1 1 0  26 12 11 2 33 18 
5 2  da von mit Arbeit s lehre , Deutsch , Kat h .  Rel ig ionslehre H 6 3 l 1 
53 - Arbeit s letire , Deutsch , Sport H 8 2 
54 - Biolog i e ,  Deutsch , Kunsterz ieh ung G 31 30 
55 - Biologi e ,  Deutsch , Musiker z i ehung G 5 5 
56 Biologie , Deutsch , Sport G 13 13 4 
57 - Bi ologi e ,  K at h .  Rel igions lehre , Mathe mat ik H 6 3 1 
58 - Biologi e ,  Kunsterziehung , Mathemat ik G 26 24 5 
59 H 6 4 1 
60 - Biolog i e ,  Mathemat ik ,  Musiker z i ehung G 5 4 2 
61 - Biolog i e ,  Mathemat ik , Sport G 9 6 1 
62 H 1 6  9 2 
63 - Deutsch , Erdkunde , Kath . Religionslehre H 7 3 l 
64 - Deutsch , Erdkunde , Kunsterz i ehung G 36 33 4 6 
65 H 19 16 2 4 
66 - Deutsch , Erdkunde , Musiker z i eh ung G 7 6 1 1 
67 - Deutsch , Erdkunde , Sport G 24 22 4 5 
68 H 20 2 2 1 
69 - Deutsch , Evang . Religionslehre , Kunsterz iehung G 16 16 2 
70 - Deutsch , Evang . Rel ig ionslehre , Sozi alkunde H 8 3 l 1 
7 1  - Deutsch , Evang . Religionslehre , Sport G 8 8 l 1 l 
72  - Deutsch , K at h .  Rel igionslehre , Kunst erzieh ung G 27 Tl 4 4 2 
73 H 9 5 2 2 l 
74 - Deutsdi , Kat h .  Rel ig ionslehre , Musikerz ieh ung G 18 lB 2 2 3 
75 - Deutsch , Kat h .  Religionslehre 1 Soz i alkunde H 1 4 6 2 1 2 
76 - Deutsch , Kat h .  Rel igionslehre , Sport G 18 14 4 4 
77 H 8 4 
78 - Deu tsch , Kunsterz iehung , So z i al kunde G 32 32 
79 H 1 8  9 
80 - Deutsch , Musiker z i eh ung , Sozialkunde G 9 7 
8 1  H 9 4 

* ) G = Lehramt an Grundschulen 
H = Lehramt an Hauptschulen 

l )  Ohne Do ppeleinschreibungen . Fächerverbindungen mit mehr als 4 St udenten s i nd e inzeln ausgewiese n .  Der Rest ist unter "sonst iger Dida ktik" 

z usammengefaßt . 
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Wlnteraemestet 1983/84 

noch1 Tabelle 8. Deutsche Lehramtutudenten nach angest rebter Abschlußprüfung , St udienfachkombinat ion und F"achaemester 
( mit Berücksichtigung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

Im • • • F"ach1Bmester 

A. 1 5 .  1 6 .  1 7 .  1 8 .  1 9 .  1 10 , I 1 1 .  oder höheren Lfd . 
Nr. 

zus. 1 welbl . 1 zus . 1 welbl.  1 zus . 1 welbl.  I z us .  1 welbl . 1 zus. 1 weibl. 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . I zus . 1 weibl. 

noch: Hochschulen insgesamt 

15 6 

7 6 J5 JJ 20 20 6 6 19 17 2 
2 5 4 13 e J 1 4 J J 

6 6 4 
2 2 5 
2 2 6 

1 7 
4 4 J 7 e 
1 1 9 

2 2 1 3 10 
2 1 1 1  

2 2 3 1 2  
2 1 1 13  
3 3 l 1 14 
1 1 1 1 1 5  

10 10 9 9 3 16 
5 4 11 7 3 17 

10 9 81 n 9 9 8 1 n 13 9 56 48 4 1 8 
8 4 J4 10 6 4 18 10 7 4 14 6 4 19  
1 2 1 1 1 1 20 1 2 2 1 1 4 4 2 1  
1 7 7 1 1 2 2  

2 2 1 23 
12 11 5 5 7 7 24 

2 2 l 1 25 
4 4 5 5 2 2 26 
4 4 7 6 3 2 27 

1 1 3 2 28 
1 1 1 2 2 29 
7 9 9 5 5 30 
5 3 J 4 4 31 

32 
1 4 4 1 33 
1 1 1 2 34 

4 4 5 4 8 8 4 4 35 
3 J 1 1 l. 1 36 
5 5 2 2 2 1 37  

2 1 3 38 
1 1 4 4 39 

40 
3 3 1 41 
4 4 5 4 4 42  
3 3 2 2 2 43  
1 1 3 2 1 44 
2 2 3 3 45 
4 4 2 2 46 
1 1 3 3 1 47 

1 13 12 6 4 4 6 4 48 
4 7 5 10 6 1 6 2 49 

5 4 79 75 11 10 69 55 8 8 72 69 4 4 13 13 50 6 1 IJ6 24 B .1 47 21 12 4 41 20 4 1 8 6 5 1  
1 1 2 2 l 52 

6 2 1 5 3  
8 B , 3  6 6 9 54 
1 1 2 $5 
1 1 l 56 
1 1 2 57 
5 4 4 6 6 58 
5 4 59 

1 60 
3 2 61 
5 3 1 62 
3 2 2 63 

9 9 3 3 7 6 �4 
6 5 1 l 4 4 65 
1 1 4 4 66 
5 5 4 4 4 67 
4 4 3 68  6 6 1 4 4 69 2 1 2 1 70 
1 1 4 4 l 1 71  
5 5 7 7 5 5 72  
1 1 1 1 1 73 
5 5 3 3 5 74 
1 3 2 3 75 
4 4 4 2 76 
4 3 1 1 77 
4 4 4 4 7 2 5 78 
2 5 6 79 

2 2 eo 
1 1 B l  

')\, •. _ ,  
'i '• 
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Wint ersemest er 1983/84 

ro ch :  Tabelle 8. Deutsche Lehramtsst udenten nach angestrebter Abschlußprüfung , St ud i enfachkombina t i on und Fachse mest er 
( mit Berücksichtigung der Reihenfolge der angegebenen St udi enfächer ) 

Lfd. Unterrichtsfach 
Nr. - Didakt ikkombina t ion 

noch: Geschi chte 
82 - Deutsch , Sozialkunde Sport 
83 
84 - K at h .  R el igionslehre , Kunst erz i eh ung , Mathemat ik 
85 - K at h .  Reli gionslehre , Mathemat ik ,  Sport 
86 - Mathemat ik ,  Physi k , Sport 
87 - sonst iger D i da kt ik 
88 

89 Deutsch 
90 
91 davon mit Arbeit slehre , Kat h .  R el igionslehre , Sport 
92 - Arbeit s lehre , Kunst erziehung , Soz i al kunde 
93 - Arbeit slehre , Sozial kunde , Sport 
94 - Biologi e ,  Erdkunde , Kunst erz i eh ung 
95 - Biologi e ,  Erdkunde , Musiker z ieh ung 
96 - Biologie ,  Erdkunde , Sport 
97 - Biologi e ,  Evang . Religionslehre , Kunst erz ieh ung 
98 - Biologi e ,  Gesch i chte , Kunst erz i eh ung 
99 - Biologi e ,  Gesch i chte , Musik er z i eh ung 

1 00 - Biolog i e ,  Geschichte , Sport 
101 - Biologie ,  K at h .  R eligionslehre , Kunst erz iehung 
102 - Biologi e ,  K at h .  R el igionslehre , Mathe mat ik 
103 - Biologi e ,  K at h .  Religionslehre , Musi kerz i ehung 
1 04 - Biologie ,  K at h .  Religionslehre , Sport 
105 - Biologi e ,  Kunst erziehung , Mathemat ik 
106 
107 - Biologi e ,  Kunsterziehung , Soz i al kunde 
108 - Biol ogi e ,  Mathemat ik ,  Musi kerz iehung 
1 09 - Biologie ,  Mathe mat ik , Sport 
1 10 
1 1 1  - Biologi e ,  Sozial kunde , Sport 
1 12 - Erdkund e ,  Evan g .  Religionslehre , Kunst erz i ehung 
1 13 - Erdkund e ,  Evang . Religionslehre , Sport 
114 - Erdkunde , Gesch i chte , Kat h .  R el ig ionslehre 
1 15 - Erdkunde , Geschichte , Kunst erzieh ung 
1 16 
1 17 - Erdkund e ,  Gesch ichte , Musikerzi ehung 
118  - Erdkund e ,  Gesch ichte , Sport 
1 1 9  
1 20 - Erdkunde , K at h .  
121  

Religionslehre , Kunst er ziehung 

122 - Erdkunde , K at h .  Religionslehre , Musikerziehung 
1 23 - Erdkunde , K at h .  R eligionslehre , Sport 
1 24 
125 - Erdkunde , Kunst er ziehung , Mathemat ik 
1 26 - Erdkunde , Kunst erziehung , So z i alkunde 
1 27 
1 28 - Erdkund e ,  Kunst erz ieh ung , Sport 
1 29 - Erdkunde , Mathe mat ik , Sport 
1 30 - Erdkunde , Musi ker z i eh ung , So z i alkunde 
131  - Erd kund e ,  Sozial kunde , Sport 
1 32 - E vang . Religionslehre , Geschichte , Kunst erzieh ung 
133  - E vang . Religionslehre , Gesch ichte , So zial kunde 
1 34 - E vang . Religionslehre , Kunst erz i ehung , Mathemat ik 
135 - E vang . Religionslehre , Kunst erzi eh ung , So z i al kunde 
1 36 - E vang . Religionslehre , Mathe mat i k , Musi ker z i ehung 
1 37 - Gesch i chte , K at h .  Reli gions lehre , Kunst er z i ehung 
1 38 
1 39 - Gesch ichte , K at h .  R el i gions lehre , Musiker z i eh ung 
140 - Geschichte , Kat h .  Reli gions lehre , So z i alkunde 
141 - Gesch i chte , Kunst erziehung , Mathemat ik 
142 - Gesch ichte , 
143  

Kunst erziehung , So zi alkunde 

1 44 - Gesch i chte , Kunst er z i eh ung , Sport 
1 45 - Geschichte , Musiker z i eh ung , Sozialkunde 
146 
1 47 - Gesch ichte , 
148 

Sozial kunde , Sport 

1 49 - Kat h .  Reli gions lehre , Kunst erz i ehung , Mathe mat ik 
1 50 K at h .  Religionslehre , Kunsterziehung , Soz i al kunde 
1 5 1  - K at h .  Religiosnlehre , Mathemat ik ,  Musiker z i ehung 
152  - K at h .  Religionslehre , Mathemat ik ,  Sport 
153 - KlXlsterziehung , Sozial kunde , Sport 
154 - so nst iger D i da kt ik 
155  

156  Deutsch fDr Ausländer 

* ) G = Lehramt an Grundschulen 
H = Lehramt a n  Hauptschulen 

Lehr- insgesamt 1 )  
davon 

amts- 1 .  1 2 .  1 3 .  

art * )  
zus . 1 weibl . z us .  1 weibl . j zus . j weibl . j zus . j weibl . 

roch: Hochschulen insgesamt 

G 16 14 1 J 3 3 

H 21 5 2 2 5 2 

G 12 12 1 l 6 6 

G 8 8 4 4 
H 6 2 1 
G 56 46 6 5 2 6 5 

H 61 30 7 3 11 5 

G 929 871 123 113 20 16 159 156 

H 276 195 21 14 11 7 39 28 

H 5 4 1 1 

H 10 8 
H 1 1  4 3 2 

G 49 46 5 4 12 12 

G 7 6 2 2 2 2 
G lB 16 4 3 5 5 

G 17 17 1 1 4 4 

G 43 43 7 7 4 4 

G 7 6 2 2 1 1 

G 20 20 4 4 4 4 

G 38 38 4 4 2 2 5 5 

H 7 7 
G 15 14 4 4 

G 11 11 2 2 3 3 

G 68 67 14 14 4 3 8 8 

H 10 9 1 1 
G 24 22 1 1 2 2 2 

G 19 19 2 2 4 4 

G 42 41 4 4 1 1  1 1  

H 12 10 4 4 

G 16 15 2 2 2 2 

G 9 9 1 1 1 1 

G 5 5 1 1 
H 6 5 1 1 2 1 

G 33 29 4 4 6 5 
H 11 9 1 1 
G 9 6 2 2 2 1 

G 14 12 2 2 2 2 

H 7 2 
G 18 17 5 5 

H 5 5 
G 8 7 1 
G 9 8 1 2 2 

H 6 2 1 
G 10 10 2 1 1 
G 27 24 4 2 2 

H 8 6 1 1 

G 13 11 2 1 

G 7 7 1 

H 6 5 1 
G 6 5 
G 12 11 
H 5 4 
G 15 14 4 4 

G 6 5 1 1 

G 6 6 3 
G 30 28 5 2 2 6 6 
H 5 5 1 1 1 

G 13 l3 3 3 3 

H 14 9 4 3 

G 7 6 1 
G 46 41 1 7 7 
H 30 23 1 6 4 
G 7 7 1 2 2 
G 10 10 
H 5 3 2 
G 16 15 1 4 4 
H 22 10 2 1 1 
G 19 18 4 4 7 7 
G 16 16 2 2 4 4 
G 9 9 3 3 
G 10 10 1 1 1 1 

G 6 6 3 3 
G 139 125 17 12 1 28 27 

H 91 65 10 7 4 17 12 

H 3 2 

1 )  Ohne Do ppelei nschre ibungen . Fächerverbindungen mit mehr a ls 4 S t udent en s i nd e i n zeln ausgewiese n .  Der Rest ist unt er "sonstiger Didakt ik" 
zusammengefaßt . 



" 1 29 .,. 

Wiri�!!"-ernel!ter 19113/84 

noch: Tabelle 8 , Deutsl?h!! k!ffif!!rnt1111�Ll!l1nteri A�Pti l!flQe�trl!btllr AP,�chlußprUfuri!) , �tl!dienfachkomblnat icm und Fachsemester 
(mit E111r9i:�o!gfitigurig \ll!!r R!l!henfg!g� d!!P engeget>aneri !;tudlenfächer ) 

Im . • · f!l'lh•rnester 
Lfd . 

"·  5 ,  6 ,  7 .  8 ,  9 ,  lO . 11 .  oder höheren Nr . 
z us .  we1��; zus . welbl , · Zll!I , weibl , z us ,  welb ! ,  z us .  weipl , zU8 , weibl , zus . weibl . zus. weibl . 

noch: Hopfulphulen insgesamt 

2 2 1 4 3 J 2 1 1 8 2  
l 2 1 2 4 1 1 1 8 3  

1 1 l 2 2 1 1 84 
2 2 1 1 85 
3 2 1 1 86 

1 1 19 16 9 5 9 8 2 2 2 2 87 
i 1 9 3 4 12 7 6 7 6 1 3 3 8 8  

3 3  30 176 164 26 25 200 190 34 27 132 125 11 11 15 14 89 
13 10 53 37 15 12 48 36 15 12 50 33 4 3 7 3 90 

2 1 1 1 1 1 9 1  
2 2 1 1 4 3 3 2 9 2  
2 1 1 2 1 3 9 3  

1 1 12 10 1 1 8 8 2 2 7 7 94 
3 2 95 

4 3 1 1 1 2 2 96 
6 6 3 3 3 3 97 
5 5 2 2 10 10 2 2 9 9 98 
2 2 l 1 1 99 
3 3 4 4 1 l 3 3 1 1 100 

2 2 7 7 14 14 1 1 1 1 1 1 101 
5 5 1 l 102 
5 4 6 6 103 

1 1 l 1 l 3 3 104 
l lJ 13 4 4 14 14 3 3 7 7 105 

2 2 1 1 3 3 2 2 1 106 
1 1 7 7 i 1 4 3 4 4 2 2 107 
2 i 3 3 4 4 2 2 1 1 108 

4 4 11 10 10 10 l 1 109 
2 2 3 2 2 2 110 

1 4 4 6 6 1 1 111 
5 5 2 2 112 

2 2 2 2 113 
2 2 1 1 114 

2 1 9 8 4 4 7 6 1 115 
1 2 3 3 2 1 1 1 116 
1 1 1 1 1 1 117 

2 1 4 3 3 3 1 118 
3 1 1 1 119 
4 4 3 3 2 4 4 120 
1 1 2 2 1 1 1 121 
5 4 1 1 1 1 122 
3 3 2 1 1 1 123 
2 l 1 1 124 
3 3 4 4 125 

1 4 4 3 3 3 2 6 5 3 3 126 
1 1 3 2 2 2 127 

2 2 2 1 2 2 3 3 128 
4 4 1 1 1 1 129 

5 4 130 
3 2 2 2 1 1 131 
2 2 1 1 3 3 2 2 132 
2 2 2 2 133 
3 3 � 2 1 1 2 2 134 

3 3 2 1 135 
1 1 l 1 1 1 136 
2 2 4 3 2 5 4 4 4 137 
i 1 1 1 138 
1 1 2 2 2 2 2 2 139 

3 2 3 2 1 1 140 
1 1 1 1 3 2 1 141 
5 5 4 4 10 10 5 9 8 142 
3 ? 6 3 5 5 7 7 143 

i 2 l 1 144 
4 4 2 2 3 3 145 

2 l 146 
l 1 3 3 5 5 l 1 147 
1 1 3 l 2 l 3 2 B 3 l 148 

3 2 1 l 3 3 1 149 
7 7 1 1 1 l 150 

1 2 2 2 2 l l 151 
1 3 3 4 4 152 

1 1 1 1 1 1 153 
5 4 25 24 5 5 27 26 6 4 18 15 J 3 4 4 154 
5 4 16 12 3 3 14 10 3 2 14 10 1 3 2 155 

156 



I .  

Wint ersemest er 1983/84 

roch: Tabelle 8 .  Deutsche Lehramtsstudenten nach a ngest rebter Abschlußprüfung , St udienfachkombinat ion u nd Fachsemester · 
( mit Berücksicht igung der Reihenfolge der angegebenen Strudienfächer ) 

Lfd.  Unterrichtsfach 
N r .  - Didakt ikkombinat ion 

157 Englisch 
1 58 
159 davon mit Arbeit slehre , Deutsch , Sport 
1 60 - Biologi e ,  K at h .  R el igionslehre , Mathemat ik 
161 - B i ologie ,  Kunst erziehung , Mathemat ik 
1 62 
163 - Biologi e ,  Mathemat ik ,  Musiker z i eh ung 
1 64 - Biologi e ,  Mathemat ik ,  Sport 
165 
166 - Deutsch , Erdkunde , K at h .  R el igionslehre 
1 67 - Deutsch , Erdkunde , K unst erz i ehung 
1 68 
1 69 - Deutsch , Erdkunde , Musiker z i eh ung 
170 
171 - Deutsch , Erdkunde , Sport 
172  
1 73 - Deutsch , Evang . R el ig ionslehre , Gesch ichte 
1 74 - Deu ts ch , Evang . Religionslehre , K unst erz i eh ung 
175 
1 7 6  - Deutsch , Evan g .  Religionslehre , Sport 
1 77 - Deutsch , Gesch i chte , K at h .  Religionslehre 
178 - Deutsch , 
179 

Gesch i chte , Kunst erziehung 

1 80 - Deutsch , 
1 8 1  

Gesch ichte , Musik er z i eh ung 

182  - Deutsch ,  Geschichte , Sport 
183  
1 84 - Deutsch , 
185 

K at h .  R el i gionslehre , Kunst erzieh ung 

1 8 6  - Deutsch , 
187 

K at h .  R el ig ionslehre , Musi ker z i ehung 

188 - Deutsch , K at h .  R el igionslehre , Soz i al kunde 
1 89 - Deutsch , 
190 

K at h .  R eli gionslehre , Sport 

1 9 1  
1 92 

- Deuts ch , K unst erz iehung , Sozial kunde 

1 9 3  - Deutsch , 
194 

So z i alkunde , Sport 

195 - K at h .  Reli gionslehre , Kunst erziehung , Mathematik 
196 - K at h .  R el ig ion slehre , Mathem at ik ,  Musiker z i eh ung 
197 - K at h .  Religionslehre , Mathemat i k ,  Sport 
1 98 - so nst iger D i da kt ik 
1 99 

200 Psychologie 
201 
202 dav on  o h n e  D i da kt ik 
203 
204 mit Biologi e ,  Kunsterziehung , Mathemat ik 
205 - Biolog i e ,  Mathe mat ik , Sport 
2 06 - Deutsch , Erdkunde , K unst erziehung 
2 07 - Deutsch , Gesch ichte , Kunst erz i eh ung 
208 - Deutsch , K at h .  Rel igions lehre , Kunst erzieh ung 
209 - Deutsch , Kunst er z i eh ung , Soz i alkunde 
210 - so nst iger D i da kt ik 
2 11 

2 12 Schulpädagogik , ohne Di da kt ik 
2 13 

214 Sport 
2 15 
2 16 davon mit Biolog i e ,  Deutsch , Erdkunde 
217  - Biologi e ,  Erdkunde , tvtathemat ik 
218 - Biolog i e ,  K at h .  R el igionslehre , Mathe mat ik 
2 19 - Biologi e ,  Kunst erziehung , Mathematik 
2 20 
2 2 1  - Che mi e ,  K unst er z i eh ung , Mathemat ik 
222 - Deutsch , Erdkunde , K at h .  R el igionslehre 
2 2 3  - Deutsch , Erdkunde , Kunst er z ieh ung 
224 - Deutsch , Gesch i chte , Kath . R el igionslehre 
2 25 - Kunst erziehung , Mat hemat ik , Physik 
2 26 - Mathemat ik ,  Musiker z i eh ung , Physik 
2 27 - so nst iger D i da kt ik 
228 

* ) G = Lehra m t  a n  Grundschu len 
H = Lehramt a n  Hauptschulen 

Lehr - insgesamt 1 )  
amts-
art * ) 

zus . [ weibl . 

roch: Hochschulen insgesamt 

G 328 308 
H 304 224 
H 6 4 

H 6 6 
G 29 29 
H 1 8  16 
G 7 5 
G 20 17 
H 20 15 
H 12  6 
G 43 43 
H 22 16 
G 7 7 
H 5 5 
G 15 15 
H 24 17 
H 7 5 
G 13 13 
H 6 6 
G 11 11 
H 9 7 
G 26 23 
H 21 18 
G 13 12 
H 8 5 
G 21 20 
H 19  12 
G 29 28 
H 9 9 
G 11 11 
H 6 5 
H 14 9 
G 6 6 
H 7 5 
G 10 9 
H 14 10 
G 14 12 
H 11  7 
G 9 9 
G 5 5 
G 8 8 
G 31 25 
H 60 41 

G 115  98 
H 49 23 
G 32 21 
H 14 5 
G 7 7 
G 9 9 

G 7 7 
G 8 8 
G 8 8 
G 5 5 
G 39 33 
H 35 18 

G 12 10 
H 6 2 

G 88 72 
H 139 43 
G 7 7 
G 6 4 
H 9 2 
G 11 8 
H 24 12 
H 8 5 
H 9 3 
H 1 1  2 
H 7 2 
H 1 0  1 
H 6 
G 64 53 
H 55 16 

davon 

1 .  1 2 .  1 3 .  

zus . [ weibl.  [ zus . I weibl . I zus . 1 welbl . 

50 48 8 B 42 41 

29 21 7 6 54 37 
2 
1 1 

5 5 l 2 2 

1 1 2 3 2 

2 2 
4 4 3 3 

3 3 4 1 
1 1 3 2 

7 7 2 2 6 6 

1 1 1 1 1 
2 2 
2 2 
4 4 

1 1 7 5 

1 1 1 1 
3 3 3 3 

1 
2 2 2 2 

1 1 

3 3 2 2 

2 1 3 3 

2 1 3 3 

4 2 2 1 

5 5 1 1 

4 3 7 5 

3 3 5 5 

1 1 
3 3 

1 1 
2 2 

1 1 1 

1 1 1 1 

2 2 2 2 

2 2 1 3 2 

1 1 
1 

1 1 1 
1 1 
6 5 1 1 
6 4 13 9 

21 18 21 18 
8 4 3 2 

1 1 12 9 
5 3 
1 1 
1 1 
3 3 
3 3 1 1 

3 3 2 2 
l 1 
8 5 4 4 

3 1 3 2 

7 6 
3 2 1 

10 10 1 1 18 14 
19 8 5 2 19 10 

1 1 1 1 
1 1 

1 1 1 
1 1 2 1 
1 1 6 5 
1 1 2 2 
2 1 3 1 1 1 
2 2 
1 1 
1 1 

8 8 1 1 14 11 
10 3 2 1 6 2 

1 )  Ohne Do ppeleinschre ibungen . Fächerverbindungen mit mehr als 4 St udent en sind e i nzeln a usgewiese n .  Der Rest ist unt er "sonst iger Didakt ik" 
zusammen gefaßt . 
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Wintersemester 1983/84 
noch: Tabelle 8. Deutsche Lehramtsstudenten nach angestrebter Abschlußprüfung , Studienfachkombinat ion und Fachsemester 

( mit Berücksicht igung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

im , • • F echaemester 
4. 1 5 .  1 6 .  1 7 .  1 B .  1 9 , 1 10 . 1 11 . oder höheren lfd . 

Nr . 
zus . J welbl,  l zus . I weib l .  1 zus . 1 weib l .  1 zus . 1 weib l .  I zus . J weib l .  J zus . J welb l .  J zus . J welbl . J zus . 1 weibl . 

noch: Hochschulen insgesamt 

2 2 (JJ 61 7 6 73 70 ll B 59 54 5 3 2 1 157 
7 4 li6 55 ll 7 55 44 ll 9 42 2B ll 5 11 8 158 
1 1 1 1 1 1 1 1 159 

3 3 2 2 160 
7 7 5 5 9 9 161  

1 8 7 3 3 162 
1 3 3 1 163 
2 2 1 1 5 5 5 2 164 
7 5 2 2 1 1 1 1 1 1 165 
3 1 1 1 3 2 166 
9 9 1 1 8 B 2 2 8 8 167 
4 3 1 1 8 6 2 4 3 168 
2 2 1 1 2 2 169 
2 2 1 1 170 
2 2 2 2 2 2 4 4 1 1 7 1  
3 2 1 4 3 8 5 172 
2 1 3 2 173 
1 1 5 5 1 1 174 
1 1 3 3 1 1 175 
5 5 1 1 1 1 176 
1 1 4 3 2 2 177 
6 5 6 5 8 8 178 

1 6 6 4 4 1 2 1 1 179 
4 4 l 1 1 1 180 
1 1 1 1 8 1  

1 5 5 3 3 1 4 3 1 1 8 2  
3 2 1 1 1 2 1 l 183 

1 1 3 3 10 10 5 5 l 1 184 
2 2 4 4 1 1 185 
2 2 3 3 2 2 186 
2 2 3 2 1 1 187 
1 1 3 2 8 5 188 
2 2 1 1 1 l 189 
2 2 2 l 190 
3 3 2 1 3 3 1 9 1  
1 1 2 l 4 3 2 192 

4 4 2 2 l 193 
2 3 3 1 l 2 2 1 194 

4 4 3 3 195 
1 1 2 2 196 
4 4 3 3 197 
6 6 2 2 5 4 3 5 4 1 1 198 

10 9 5 2 14 11 7 3 3 2 199 

3 27 21 3 2 19 16 l B 12 5 5 200 
8 4 12 8 3 10 2 4 2 20 1 

12 8 5 2 202 
2 4 2 1 203 
2 2 2 204 
2 2 3 1 205 
2 2 1 1 1 206 
2 2 1 1 1 207 

2 1 1 208 
2 2 1 1 209 

7 5 8 8 1 6 5 2 2 210 
6 4 8 6 2 10 2 3 2 21 1 

1 3 2 1 2  
1 2 1 3  

3 2 25 21 12 B 2 9 9 7 5 214 
5 34 11 26 2 4 24 7 1 215  

3 3 1 1 1 216 
1 2 2 2 217 
4 1 3 218 

1 1 2 2 2 1 1 2 219 
2 9 3 3 3 2 220 

1 4 2 221 
1 2 222 
2 2 1 223 

l 2 1 1 224 
2 4 225 
3 3 226 

2 1 19 16 1 10 7 2 5 2 2 227 
2 10 4 1 9 1 2 12 l 228 



Ud . 
Nr . 

Wlnt ereemeater 1983/84 
noch1 Tebelle 8 ,  Deutsche Lehramtut udent en n ach a ngestrebter AbachlullprUfung , Studi enfachkombinat ion und F achaemeat er 

( mit Berückalchtigung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

Lehr- lnageaamt 1 )  Unt errichtsfach amts- 1 1 - Dldakt ikkomblnat ion l .  2 .  3 . 

davon 

art • )  
zua . 1 walbl . zus . 1 welbl . 1 zua . 1 welbl .l zua . 1 walb l . 

229 Sozl.ucunda 
230 
231  davon mit Arbeits lehre , Deutsch , K et h .  Religionalehre 
232 - Arbeit slehre , Deutsch , Kunst erziehung 
233 - Arbeitslehre , Deutsch , Sport 
2 34 - Arbeit slehre , Mathemat ik , Sport 
2 35 - Biolog i e ,  Deutsch , Kunst erziehung 
236 - Biologi e ,  Deutsch , Sport 
237 - Biologie , Kunst erz iehung , Mathemat ik 
238 
239 - Biolog i e ,  Mathemat ik , Musikerziehung 
240 - Biolog i e ,  Mathemat ik ,  Sport 
241 
242 - Deutsch , Erdkunde , K unst erziehung 
243 
244 - Deutsch , Erdkunde , Musiker z i ehung 
245 - Deutsch , Erdkunde , Sport 
246 
247 - ,Deutsch , Evang . Religionslehre , Kunst erziehung 
248 - Deutsch , Gesch i chte , K at h .  Religionslehre 
249 - Deutsch , Gesch ichte , Kunst erziehung 
250 
251 - Deutsch , Geschichte , Musikerziehung 
252 
253 - Deutsch , Geschichte , Sport 
254 
255 - Deutsch , K at h .  Religionslehre , K unst erziehung 
256 - Deutsch , K at h .  Religionslehre , Musikerzi ehung 
257 - Deutsch , Kath . Religionslehre , Sport 
258 - K at h .  Reli gionslehre , Mathemat ik , Sport 
259 - Mathemat ik , Physik , Sport 
260 - sonst iger D i dakt ik 
2 6 1  

2 6 2  Arbeitslehre mit sonst iger Didakt ik  

263 Mathemat ik 
264 
265 davon mit Arbeit s lehre , Biologie , Kunst erz i ehung 
266 - Arbeit slehre , B iologie , Sport 
267 - B iologi e ,  Chemi e ,  K unst erziehung 
268 
2 69 - Biolog i e ,  Chemi e ,  Sport 
2 70 
271 - Biologie ,  Deutsch . K unst erziehung 
272 - Biologie , Deutsch , Sport 
273 - B iologi e ,  Geschichte , Sport 
274 - Biologi e ,  K at h .  Religionslehre , Kunst erzi ehung 
275 - Biologi e ,  Physi k ,  Sport 
276 - Deutsch , Erdkunde , Kunsterziehung 
277 - Deutsch , Erdkunde , Sport 
278 - Deutsch , Geschi chte , Kunst erz iehung 
279 - Deutsch , K at h .  Religionslehre , K unst erziehung 
280 - Deutsch , K at h .  Reli g ionslehre , Sport 
281 - sonst iger Dida kt lk 
2 8 2  

2 8 3  Physik 
2 84 
285 davon mit Biologie , Mathemat lk , Sport 
286 so nst iger Dida kt ik 
287 

288 Chemie 
289 
290 davon mit B iologie , K unsterziehung , Mathematik 
2 9 1  - Biologie ,  Mathemat ik , Sport 
292 - sonst iger Didakt ik 
293 

•) G = Lehramt an Grundschulen 
H = Lehra mt an Hauptschulen 

noch1 Hochachulen 

G 
H 
H 
H 
H 
H 
G 
G 
G 
H 
G 
G 
H 
G 
H 
G 
G 
H 
G 
H 
G 
H 
G 
H 
G 
H 
G 
G 
G 
G 
H 
G 
H 

H 

G 
H 
H 
H 
G 
H 
G 
H 
G 
G 
G 
G 
H 
G 
G 
G 
G 
G 
G 
H 

G 
H 
H 
G 
H 

G 
H 
H 
H 
G 
H 

insgesamt 

288 253 29 26 8 8 48 42 
248 126 24 9 8 3 44 26 

7 4 1 1 
18 12 1 1 1 1 
17 3 3 1 3 1 
1 1  5 2 2 1 1 
15 14 l 1 3 3 
10 9 l l 1 1 
25 25 4 4 1 3 3 

5 5 2 2 
6 4 2 2 

26 20 5 5 4 4 
16 9 2 1 4 2 
24 23 2 2 1 1 

8 3 1 
6 6 1 2 2 

11 10 1 2 1 
10 4 2 l 

5 4 
17 7 2 1 2 2 
44 42 2 2 8 8 
24 19 4 3 

8 5 1 1 1 
9 6 1 1 1 1 3 2 

27 19 2 1 2 2 6 4 
31 16 4 1 4 2 
21 21 1 1 1 1 

7 7 1 1 3 3 
6 5 2 2 
7 7 2 2 
7 2 1 l 1 

40 32 8 6 1 1 7 5 
68 31 5 2 3 l 17 9 

25 14 2 l 9 5 

188 178 43 39 8 6 31 :n 
9 3  51 8 6 18 11 

5 2 1 
7 4 1 1 2 1 
5 5 1 1 1 1 
6 5 2 2 1 1 
8 8 3 3 1 1 
7 7 1 1 2 2 
9 9 3 3 2 2 
7 7 2 2 4 4 
5 5 1 1 
9 9 4 4 
7 3 1 

17 17 3 3 4 4 
6 5 3 2 1 1 

1 1  10 4 3 3 3 
7 7 1 
6 5 2 2 1 1 

98 91 19 17 4 2 14 14 
61 30 4 2 11  7 

4 2 2 2 1 
30 8 4 2 4 1 

5 1 
4 2 2 2 1 

25 7 4 2 4 1 

2 1  18 3 3 3 
30 15 1 1 4 4 

5 4 1 
1 1 4 2 2 
2 1  1 8  3 1 3 3 
1 4  7 l l 2 2 

1 ) Ohne Doppeleinschreibungen . F ächerverbindungen mit mehr als 4 St udenten sind einzeln ausgewi esen . Der Rest ist unter "sonst iger Didaktik" 
zusammengefaßt . 



- 1 33 -

WlntenemttSter 1983/84 
noch: Tabelle 8, Oeutac::he LllhramtsetOO.,nten nach angestrebter AbachlußprUfung , St udienfachkombination und Fachsemester 

( mit Berücksicht igung der Reihenfolge der angegebenen St udienfächer ) 

im • , • F•chaemester 
Lfd . 

4. ! 5 .  1 6 .  1 7 .  l 8 .  1 9 , 1 10 . l 11 • oder höheren Nr . 

zus . 1 welbl , 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl , 1 zus . 1 welbl . 1 zus .  1 weibl . 
noch: Hochschulen insgesamt 

6 4 74 68 7 7 58 49 8 6 44 40 2 1 4 2 229 
11 7 J8 23 14 5 54 26 15 8 JO 16 5 5 3 230 

2 l 3 l l l 231 
2 l 2 8 5 2 2 1 1 232 
2 4 l 2 1 1 233 

1 1 2 l 1 2 2 234 
3 3 4 4 l 2 2 235 
2 1 5 5 1 236 
5 5 6 6 3 3 3 237 
2 2 1 l 238 

2 1 1 239 
8 5 2 2 4 3 1 2 1 240 
4 1 2 2 1 1 3 2 241 
2 2 2 2 7 7 1 l 7 7 1 242 
1 1 1 1 1 3 243 
1 1 1 l 1 1 244 
2 2 1 l 2 2 1 245 
2 2 4 2 l 246 
2 2 3 2 247 

1 5 3 2 l 4 1 248 
16 16 l l 10 B l 1 6 6 249 

1 2 2 2 1 6 4 3 3 3 3 2 2 250 
4 4 2 251  
1 1 1 1 2 252 

1 4 4 6 4 4 3 25 3 
J 4 1 4 2 8 5 2 2 254 
1 7 7 5 5 5 5 255 

2 2 1 1 256 
2 2 1 1 257 

1 2 2 2 2 258 
l 1 2 l l 259 

1 15 lJ 2 2 1 l 4 3 260 
3 13 9 3 1 6  6 2 2 5 l 261 

5 4 5 3 1 26 2 

2 34 34 3 3 36 35 4 2 22 21 4 4 1 1 263 
2 13 7 5 1 17 13 4 2 19 8 l 6 l 264 

2 2 2 265 
2 l l 266 

l 267 
2 l 268 
2 2 2 2 269 
2 2 1 l l 1 270 
1 1 2 2 l l 271 
1 l 272 
l 1 3 3 273 
l l 2 2 2 274 
1 l l 275 
2 2 4 4 l 276 

2 2 277 
l l 2 2 l l 278 
2 2 2 2 l l 279 
l l 1 l l 280 

l 22 22 2 2 17 16 3 2 14 13 2 2 2 8 1  
1 6 3 3 1 2 8 4 2 14 6 1 5 28 2 

l 283 
9 4 2 4 l 284 
1 1 1 2 285 

286 
8 3 2 287 

3 3 5 5 1 4 2 2 288 
2 2 6 3 9 l 1 4 1 1 289 
1 l 1 1 l l 290 

2 6 l 1 29 1 
3 3 5 5 4 3 2 2 29 2 
1 1 3 2 2 3 1 1 29 3 

• 

. 1 · · 



- 1 34 -

W i nt ersemester 1983/84 

noch: Tabelle 8. Deutsche Lehramtsst udent en nach angestrebter Abschlußprüfung , Studienfachkombination und Fachsemester 
( mit Berücksicht igung der Reihenfolge der angegebenen Studien fächer ) 

Lehr-
i nsgesamt 1 )  

davon 
Lfd . Unt err ichtsfach 
Nr. - D i da kt ikkombina t ion 

amts-
1. 1 2 .  1 3 .  

art * ) 
z us .  1 weibl . zus . 1 weibl . I zus . I weibl . 1 zus . / weib l .  

noch: ,Hochschulen insgesamt 

294 Biologie G 266 248 40 38 47 45 

295 H 116 77 16 11 16 12 

296 dav on mit Arbeitslehre , Deutsch , Sport H 5 2 1 1 

297 - Arbeit s lehre , Mathemat ik ,  Sport H 6 5 1 2 2 

298 - Chemi e ,  K at h .  Religionslehre , Mathemat ik H 5 2 l l 
299 Chemi e ,  K unst erzieh ung , Mathematik G 16 14 4 3 2 2 

300 H 6 5 

3 0 1  Che mi e ,  Mathemat ik , Musi kerzieh ung H 6 3 1 

302 - Chemi e ,  Mathemat ik , Sport G 8 8 1 1 1 

303 H 9 7 1 1 

304 - Deutsch , Erdkunde , K unst erz iehung G 32 29 4 4 3 

305 H 6 4 4 2 
306 - Deutsch , Erdkunde , Musiker z i ehung G 7 7 4 4 1 1 

307 - Deutsch , Erd kunde , Sport G 11 9 1 1 2 1 
308 H 5 1 1 1 
309 - Deutsch , Evang . Religionslehre , K unst erz i ehung G 6 6 2 2 1 1 
3 10 - Deutsch , Gesch i chte , Kunst erz iehung G 19 16 3 2 2 2 
3 1 1  H 6 5 l 1 
3 1 2  - Deutsch , Gesch ichte , Musiker z i eh ung G 5 4 
3 1 3  - Deutsch , Geschichte , Sport G 9 9 l 1 
3 14 H 6 5 2 1 l 1 
3 1 5  - Deutsch , K at h .  Religionslehre , K unst erz i eh ung G 17 17 2 2 5 5 
3 1 6  - Deutsch , K at h .  Religionslehre , Musikerziehung G 12 12 5 5 
3 1 7  - Deutsch , K at h .  Religionslehre , Sport G 10 6 3 3 2 l 
3 1 8  - Deutsch ,  K unst erz i ehung , Sozialkunde G 10 10 2 2 
3 1 9  - Deutsch , Mathemat ik , Sport G 5 5 1 1 
320 - Deutsch , Sozialkunde , Sport G 6 6 2 2 2 2 
3 2 1  - Erdkunde , Kunsterziehung , Mathemat ik G 8 7 l 1 
3 2 2  - Erdkunde , Mathemat ik , Sport G 10 10 l 1 3 3 
323 - Evang . Religionslehre , Mathemat ik , Sport G 5 5 1 1 l l 
324 - K at h .  Religionslehre , Kunst er z i ehung , Mathematik G 13 13 3 3 3 3 
3 2 5  - K at h .  Religionslehre , Mathemat ik , Sport G 8 8 1 1 2 2 
3 26 - so nst i ger D i da k t i k  G 49 47 5 5 9 9 
327 H 56 38 7 6 9 6 

328 Erdkunde G 5 1 7  459 45 41 13 7 82 76 
3 29 H 305 133 27 15 11 4 52 25 
330 davon mit Arbeit slehre , Deutsch , K at h .  Religionslehre H 8 2 2 2 
3 3 1  Arbeit s lehre , Deutsch , Kunst erziehung H 9 4 1 1 2 1 
332 Arbeit slehre , Deutsch , Sport H 17 11 3 3 2 1 1 
333 Arbeit s lehre , Mathemat ik , Sport H 11 3 2 2 1 
3 34 B iologi e ,  Deutsch , K unsterziehung G 51 48 4 4 11  10 
335 Biologie , Deutsch , Musiker z i ehung G 14 12 3 2 1 1 
336 Biolog i e ,  Deutsch , Sport G 25 23 6 5 3 3 
337 B iologi e ,  K at h .  Religionslehre , Mathe mat ik H 16 7 2 1 4 4 
338 Biologi e ,  K unst erziehung , Mathematik G 63 57 3 3 1 12 11  
3 39 H 19 12 1 1 2 1 
340 - Biologie ,  Mathemat ik , Musiker z i ehung G 15 15 1 1 2 
341 H 9 5 2 1 1 
342 - B iologie , Mathemat ik , Sport G 77 69 5 5 2 14 14 
343 H 34 18 2 2 1 9 5 
344 - Chemi e ,  Kunst erziehung , Mathemat ik G 5 4 1 1 1 1 1 
345 - Deutsch , Evang . Religionslehre , K unst erziehung G 12 11 2 2 
346 - Deutsch , Evang . Religionslehre , Musikerziehung G 6 5 3 
347 - Deutsch , Gesch i chte , K at h .  Rel igionslehre H 13 7 2 2 1 
348 - Deutsch , Gesch i chte , Kunst erziehung G 36 33 2 2 7 6 
349 H 14 8 1 1 
350 - Deutsch , Gesch ichte , Musikerziehung G 15 13 3 1 1 
3 5 1  - Deutsch , Geschichte , Sport G 26 22 2 8 7 
352 H 2 5  B 1 8 5 
353 - Deutsch , K at h . Religi onslehre , Kunst erziehung G 27 27 3 4 4 
354 H B 4 1 1 
3 5 5  - Deutsch , K at h .  Religi onslehre , Musikerziehung G 7 5 
356 - Deutsch , K at h . Religionslehre , Sozialkunde H 9 4 2 
357 - Deutsch , Kath . Religionslehre , Sport G 5 4 1 
358 - Deuts ch , K unst erziehung , Mathematik G 6 6 1 
359 - Deutsch , K unst er z i ehung , Sozi alkunde G 26 22 5 4 2 
360 H 1 6  11 1 1 1 2 
361 - Deutsch , Kunsterziehung , Sport G 12 10 
362 - Deutsch , Sozialkunde , Sport G 12 9 l 2 1 
363 H 1 2  5 2 l 
364 - Evang . Religionslehre , Kunst erz i ehung , Mathematik G 6 5 2 l 1 
365 - K at h .  Reli gionslehre , Kunst erziehung , Mathematik G 12 12 l l 
366 - K at h .  Reli g i onslehre , Mathe mat ik , Musikerziehung G 5 3 1 2 2 
367 - K at h .  Religionslehre , Mathemat ik , Sport G 7 6 2 2 
3 68 - Mathe m at ik ,  Physi k ,  Sport G 9 7 3 3 
369 H 10 1 2 
370 - so nst iger D i da kt ik G 38 31 3 3 1 4 3 
3 7 1  H 75 23 11 3 3 10 2 

• 

* ) G = Lehramt an Grundschulen 
H = Lehra mt an Hauptschulen 

1 )  Ohne Doppeleinschreibungen . F ächerverbind ungen mit mehr als 4 St udenten sind e i n zeln ausgewi esen . Der Rest ist unter "sonst iger D i dakt ik" 
zusa mmen gefaßt . 
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Wint ersemester 1983/84 

noch1 Tabelle 8. Deutsche Lehramtl!&t udenten nach angestrebter Abschlußprüfung , St udienfachkombinat ion und Fachsemester 
( mit Berücksichtigung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

im. , • •  Fachsemester 

4. 1 5 .  1 6 .  1 7 .  1 8 .  1 9 . 1 10 . 1 11 . oder höheren Lfd . 
Nr . 

JU8 , 1 weib l ,  1 zus . 1 weib l .  1 zus . 1 weib l .  1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus .  1 weibl . I zus . 1 weibl . I zus . 1 weibl . 

noch1 Hochschulen insgesamt 

1 65 63 5 5 58 54 5 5 38 31 1 1 5 4 294 
1 34 28 4 23 15 1 1 18 9 3 1 295 
1 1 1 1 1 296 

3 3 297 
1 1 1 1 298 
4 4 4 3 · 2  2 299 
4 4 1 300 

2 2 3 1 301 
2 2 1 1 1 2 2 302 
1 1 3 3 1 3 1 303 
9 7 9 8 6 6 1 304 
1 1 1 1 305 

1 1 1 1 306 
3 3 2 2 3 307 

3 1 308 
1 1 2 2 309 
4 4 6 5 4 3 310 
2 2 1 1 2 1 3l .l  

1 2 1 1 1 3 1 2  
3 3 2 2 3 3 3 1 3  
1 1 2 2 314 
6 6 3 3 1 1 3 1 5  
3 3 2 2 1 1 1 3 1 6  

1 3 1 317 
3 3 4 4 1 318 
1 1 1 1 1 3 1 9  
1 1 1 320 
4 4 2 2 1 321 
1 1 4 4 1 322 
1 1 1 1 1 323 
3 3 1 1 1 2 324 
4 4 1 1 325 

12 12 2 2 11 11 7 5 2 2 326 
20 14 2 11 8 6 4 327 

12 12 103 % 17 16 123 1 1 3  12 11 95 77 3 2 12 8 328 
18 5 46 17 9 3 55 29 16 8 48 22 8 3 15 2 329 

1 3 1 1 330 
1 2 1 1 1 2 331 
1 1 3 3 1 5 2 332 

3 1 2 2 333 
10 10 13 11 13 13 334 

1 5 5 3 2 1 1 335 
1 1 1 1 1 9 e 3 3 336 
2 1 1 3 3 2 337 
1 1 8 7 4 4 11 11 2 18 15 3 3 338 
1 1 3 2 1 3 3 4 3 1 2 339 
2 2 3 3 4 4 2 2 1 1 340 
1 1 1 2 2 2 1 341 

16 15 2 21 19 14 11 1 1 34 2 
e 4 1 4 2 7 4 343 
2 2 344 
4 3 4 4 345 

3 2 346 
2 1 5 3 347 
8 8 7 7 6 5 348 
3 2 1 3 3 4 1 349 
2 2 1 1 3 3 4 3 350' 

1 5 4 2 2 3 3 5 4 3 5 1  
1 3 4 1 2 2 352 
1 6 6 9 9 3 3 1 353 

2 2 3 2 1 354 
4 4 1 1 1 355 
3 1 1 3 356 
1 1 2 2 357 

1 1 2 2 2 358 
2 2 6 5 3 6 6 1 1 359 
4 3 2 2 2 2 2 1 1 360 

3 3 3 2 4 3 2 2 36 1 
1 1 2 2 5 4 362 

2 1 1 3 1 3 2 363 
2 2 1 1 364 

6 6 3 3 1 1 365 
1 1 366 
2 2 2 1 1 367 
1 2 2 1 368 
3 1 1 2 369 

1 6 6 2 10 9 l 1 4 2 370 
5 11 3 3 11 6 6 2 4 3 3 37 1 
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W i nt ersemest er 1983/ 84 

noch: Tabelle 8 .  Deutsche Lehramtsst udent en nach angest rebter A bschlußprüfung , St udienfachkombinat ion und Fachsemest er 
( mi t  Berücksicht igung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

Lehr- insgesamt 1 )  
davon 

Lfd. Unterrichtsfach amts- 1 . 1 2 .  1 3 .  
Nr . - Didakt ikkombinat i on art * ) zus . 1 weibl. zus . I weibl . 1 zus , I weibl . 1 zus . 1 weib l .  

no c h :  Hochschulen insgesamt 

372 Haushalte- und Emllhrungawl999118Chaft G 54 53 14 l3 13 13 

373 H 38 38 3 3 4 4 13 13 
3 74 da v on mit Biolog i e ,  K unst e r z i ehung , Mathemat i k  H 6 6 

3 75 - Deutsch . Erdkunde , K unst erziehung G 5 5 1 l 1. 1 
376 - Deutsch , K at h .  Religionslehre , K unst erziP.hung G 5 5 2 2 2 2 

377 sonst iger D i da kt ik G 44 43 ll 10 10 10 

378 H 32 32 3 3 4 4 13 13 

379 Kunsterziehung G 180 167 17 15 3 2 37 35 

380 H 77 54 10 10 6 5 8 5 

38 1  davon m i t  Biologi e ,  Deutsch . Erdkunde G 7 7 1 l 3 3 

382 - Biolog i e ,  Deutsch , Mathemat ik G 5 4 2 2 1 1 

383 - Biolog i e ,  Erdkunde , Mathe mat i k  G 5 5 2 2 
384 - Biolog i e ,  Mathemat ik , Musiker z i ehung G 9 9 1 1 1 

3 8 5  - Biologi e ,  Mathemat ik , Sport G 22 18 4 3 3 
386 H 9 6 1 4 3 
387 - Deutsch , Erdkunde , Musikerz i ehung G 6 5 l 1 l 

388 - Deutsch , Erdkunde , Sozial kunde G 6 6 
389 - .Deutsch , Erdkunde , Sport G 9 9 3 3 

390 H 5 3 l 1 

3 9 1  - Deutsch , Geschichte , K at h . Religionsleh re G 6 5 l 1 

3 9 2  H 5 3 
393 - Deutsch , Gesch i chte . Sport H 6 4 
394 - Deutsch , K at h .  Religionslehre , Musikerzi ehu.ng G 8 7 2 2 

395 - Deutsch , K at h .  Religi onslehre , Sozi alkunde G 8 7 3 2 
396 - Deutsch . K at h .  Rel ig ionslehre , Sport G 5 5 1 1 
397 - Deutsch , Sozialkunde , Sport G 6 6 l 1 l 1 
398 - sonst iger D i dakt ik G 78 74 6 6 2 1 1 5  14 

399 H 52 38 8 8 4 4 3 1 

400 Musikerziehung G 128 118 22 21 1 3  13 
401 H 40 19 4 2 3 1 
402 davon mit B i ologi e ,  Deutsch , K at h .  Religionslehre G 5 5 1 1 1 1 
403 - B iologi e ,  K unst erzi ehung , Mathemat ik G 9 9 3 3 1 1 
404 - Deutsch , Erdkunde , Kunst erziehung G 9 9 1 1 1 1 
405 - Deutsch , Erdkunde , Sport G 5 3 1 1 
406 - Deutsch , Evang . Reli gionslehre , Kunst erziehung G 7 7 2 2 
407 - Deutsch , Gesch ichte , Kunst erziehung G 6 6 l 1 
408 - Deutsch , K at h .  Rel igionslehre , Kunst erziehung G 6 5 l 1 1 1 
409 - Deutsch , K at h .  Religionslehre , Sport G 6 6 ] 1 
4 10 - sonst i ger D i dakt ik  G 75 68 12 ll 8 8 
4 1 1  H 40 19 4 2 3 1 

412 ohne Uiterrichtsfach G 4 4 2 
4 1 3  H 2 2 l 

414 1 n s g e s a · m  t 6 2 1 2  4 9 0 8  747 614 172 1 2 1  0 2 1  844 
4 15 darunter G 4 0 1 8  3 681  525 483 99 84 673 632 
416 H 2 169 1 218 220 130 72 37 346 2 1 2  

* ) G = Lehramt an Grundschulen 
H = Lehramt an Hauptschulen 

l )  Ohne Doppeleinschre ibungen . Fächerverbindungen mit mehr als 4 St udenten s i nd e inzeln ausgewiesen . Der Rest ist unter "sonst i ger D i dakt ik" 
zusammengefaß t . 
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Wintersemester 1983/84 

roch: Tabelle 8. Deutsche Lehramtastudenten nach angestrebter Abschlußprüfung , Studienfachkombination und Fachsemester 
(mit Berilckaichtigllng der Relheilfoige der angegebenen St udienfächer ) 

im . • F achllemeater 
U d .  

4. . l  5.  1 6 .  J 7 .  1 8 .  1 9 .  1 10 . j 11 . oder höheren Nr . 

zua . 1 welb l .  1 zus . 1 welb l ,  1 zus . 1 weib l .  1 , zus .  1 weibl . I zus . 1 weib l .  I zus . 1 weibl . 1 zus . I welbl . 1 zus . 1 Weibl , 

hoch: Hochschulen insgesamt 

2 2 15 15 6 6 J 1 2 2 372 
9 9 3 3 5 5 1 1 37 3 
3 3 1 l 2 2 374 
l 1 1 1 375 

1 1 376 
2 2 14 14 4 4 1 l 2 2 37 7 

6 6 2 2 3 3 1 1 378 

3 2 V V 4 4 45 43 6 5 33 JO 4 3 379 
1 1 14 ll 2 1 7  13 6 1 12 7 1 1 380 

2 2 1 1 38 1 
1 1 38 2 
2 2 l 1 383 
4 4 3 3 384 
1 1 5 3 7 7 385 
2 1 2 1 386 

2 2 1 387 
1 3 3 1 1 l 388 

1 1 3 3 389 
1 1 390 

2 2 2 2 39 1 
1 1 2 1 39 2 
1 1 3 2 1 393 
2 2 2 2 1 394 
l 1 3 3 1 395 

2 2 l l 396 
2 2 1 J l 1 397 

12 12 1 21 21 3 2 lfi 15 2 2 39 8 
10 8 l 13 10 4 7 5 J 1 399 

29 26 2 � 37 2 2 20 18 1 400 
1 8 5 2 6 3 2 l l  5 3 401 

1 1 1 l 1 1 402 
1 1 1 l 1 2 2 40 3 
2 2 3 3 1 l 1 404 

3 2 40 5 
2 2 2 2 1 1 406 
l 1 2 2 2 2 407 

4 3 408 
3 3 2 2 409 

19 16 2 1 24 23 10 9 410 
1 8 5 2 2 6 3 2 11 5 3 4 1 1  

412 
413 

168 115 1 250 1 046 185 129 256 1 015 2 1 5  147 956 7 3 1  79 45 163 101 414 
90 80 845 79 2  95 89 845 779 1 1 3 92 618 556 36 30 79 64 41 5 
n 35 404 253 90 40 409 235 102 55 338 175 42 15 69 31 41 6 



Lfd . 
Nr . 

2 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10  
11 
12 
13  
14  
15  

16  
17  
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33  
34 
35 
36 
37 
38  
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61  
62  
63 
64 

Wint ersemester 1983/84 
noch1 Tabelle 8. Deutsche Lehramtsst udent en nach angestrebter Abschlußprüfung , Studienfachkombination und Fachsemester 

( m it Berücksicht igung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

davon 
Unt ertichtsfach Insgesamt 1 ) 
- Didakt ikkombinet Ion 1 .  1 2.  1 3 .  

zus . / weibl . zus . / weibl . J zus . / weibl . / zus . / weib l .  

ro ch :  Hochschulen insgesamt 

Lehramt an Sondartdlulen 

Sonderpidagogik ( alte Prüfungsordnung ) 20 16 

Psychologla 7 3 

Schulpidagogik 

Gehörloaen-/Schwerhörigenpädagogik 149 124 40 33 39 34 
davon mit Biologi e ,  K unsterziehung , Mathematik 18 17 5 5 6 6 
- Biologi e ,  Mathemat ik , Musikerziehung 8 7 3 3 2 2 
- Biologie , Mathemat i k ,  Sport 11 8 1 6 4 
- Deutsch , Erdkunde , Kunsterziehung 9 8 5 4 2 2 
- Deutsch , Geschichte , Kunst erziehung 13 11 1 1 2 2 
- Deutsch , Gesch i chte , Musikerziehung 5 3 3 2 
- Deutsch , Geschichte , Sport 10 8 1 1 2 1 
- Deutsch , Kath . Religionslehre , Kunst erziehung 7 7 1 1 4 4 
- Deutsch , K unsterziehung , Sozi alkunde 7 7 2 2 2 2 
- Deutsch , Sozi alkunde , Sport 6 6 2 2 
- sonst iger Didaktik 55 42 16 12 13 11 

Geisti�ehindertenpiidagogik/Pralctisch-Bildb...en Plldagogik 492 391 80 69 20 16 96 79 
davon mit Biologie ,  K unst erziehung , Mathemat ik 21 18 2 l 4 4 
- Biolog i e ,  Mathemat ik , Musikerziehung 23 20 6 6 6 6 
- Biologie ,  Mathe mat ik , Musikerziehung und sonst igem Erweit erungsfach 6 6 3 3 
- Biologi e ,  Mathemat ik , Sport 11 7 3 1 4 3 
- Deutsch , Erdkunde , Kunst erziehung 23 22 7 7 2 2 
- Deutsch , Erdkunde , Kunst erziehung u nd sonst igem Erweiter ungsfach 7 5 
- Deutsch , Erdkunde , Musikerziehung 16 11 4 3 2 2 
- Deutsch , Erdkunde , Sport 14 7 3 3 2 
- Deutsch , Erdkunde , Sport und sonst igem Erweit erungsfach 7 6 1 1 1 l 
- Deutsch , Evang . Religionslehre , Kunsterziehung 21 17 2 2 3 9 8 
- Deutsch , Evang . Religionslehre , Musikerziehung 16 12 4 3 1 6 4 
- Deutsch , Geschichte , Kunst erz iehung 36 32 8 8 l 3 3 
- Deutsch , Geschichte , Kunst erziehung , Körperbehindert enpädagogik 6 5 1 l 
- Deutsch , Geschichte , Kunsterziehung und sonst igem Erweit erungsfach 8 5 1 
- Deutsch , Geschichte , Musikerziehung 19 17 l 1 2 5 5 
- Deutsch , Geschichte , Sport 1 1  9 4 4 3 2 
- Deutsch , Geschichte , Sport und sonst igem Erweit erungsfach 7 5 3 1 
- Deutsch , K at h .  Reli gionslehre , Kunst erziehung 35 29 6 8 8 
- Deutsch, K ath.  Religionslehre, Kunsterziehung und sonst. Erweit erungsfach 11 8 2 2 
- Deutsch , K at h .  Religionslehre , Musi kerziehung 25 22 6 5 5 
- Deutsch , K ath. Religionslehre, Musikerziehung und sonst . Erweit erungsfach 7 6 1 1 

Deutsch , K at h .  Religionslehre , Sport 6 3 l 1 1 2 2 
- Deutsch , K unsterziehung , Sozi alkunde 44 33 6 4 1 4 4 
- Deutsch , Kunsterziehung , Sozialkunde , K!lrperbehindertenpädagogik 6 5 1 
- Deutsch , Musikerziehung , Sozialkunde 16 13 2 5 4 
- Deutsch , Musikerziehung , Sozialkunde und sonst igem Erweit erungsfach 5 3 2 
- Deutsch , Sozialkunde , Sport 11  7 3 3 
- Deutsch , Sozialkunde , Sport und sonst igem Erweit erungsfach 5 2 2 
- K at h .  Religionslehre , Kunst erziehung , Mathemat ik 10 8 1 1 2 1 
- K at h .  Religionslehre , Mathemat ik , Musiker ziehung 6 5 2 2 1 1 
- sonst iger Dida kt ik 53 43 7 6 8 6 

K!lrperbehindertenpädagogik 203 158 23 19 7 6 38 34 
davon mit Biolog.i e ,  K unst erziehung , Mathemat ik 12 12 1 1 1 1 3 3 
- Biologi e ,  Kunsterziehung , Mathemat ik und sonst lgem Erwe it erungsfach 5 5 1 1 
- Biologi e ,  Mathemat ik , Musikerziehung 6 6 4 4 
- Biologie ,  Mathemat ik , Sport 16 14 3 6 5 
- Deutsch , Erdkunde , Kunsterziehung 14 13 2 2 
- Deutsch , Erdkunde , K unst erziehung und sonst igem Erweit erungsfach 5 4 
- Deutsch , Erdkunde , Sport 8 5 1 3 
- Deutsch , Erdkunde , Sport und sonst igem Erweit erungsfach 6 3 1 
- Deutsch , Geschi chte , Kunst erziehung 14 12 3 1 
- Deutsch , Geschichte , Kunst erziehung und sonst igem Erwe it erungsfach l l  8 1 
- Deutsch , Geschichte , Sport 5 3 1 

Deutsch , Geschichte , Sport und sonst igem Erweit erungsfach 5 4 1 
- Deutsch , K unst erziehung , Sozialkunde l l  8 1 1 
- Deutsch , Kunsterziehung , Sozi alkunde und so nst igem Erweit erungsfach 7 6 2 2 
- Deutsch , Musikerziehung , Sozialkunde 5 5 1 1 1 1 
- sonstiger Didaktik 73 50 9 7 11 9 

1 )  Ohne Doppeleinschreibungen . Fächerverbindungen mit mehr als 4 St udenten sind einzeln angegeben . Der Rest ist unter "sonst iger Didaktik" 
zusammengefaßt .  



Winreraemester 1983/84 
roch1 Tabelle B. Deuttcl\e Utl'il'amtnt:uderiten l'iBch angeatrebt!ir AbschlußprUfung , Studienfechkombinet iott und Fachsemester 

(mit BerO!!ksichtigung der Reihenfolge der angegebfinen Studienfächer ) 

Im • • • F' echsemester 
�����������-r-�����--r-�����.-����--r�����-.�����r--'"����-'--j Lfd , 

4. . 5. 6, 7. 8. 9. 10 . 11 . oder höheren Nr . 
zus. weibl . zus . weibi , zus . weibl ; zus . weibl . zus . weibl . zus . weibl . zus . weibl . zus. we ibl . 

roch1 Hochschulen insgesamt 

15 12 2 

2 1 2 

3 

29 Zl 26 21 11 9 3 3 4 
5 4 2 2 5 

2 1 1 1 6 
2 2 1 1 1 1 7 

1 1 9 
1 1 9 7 9 
1 1 10 
3 2 3 3 1 1 1  
2 2 12 
1 1 1 13 
1 1 l 1 2 14 

13 9 9 7 1 15 

19 10 92 69 12 10 73 56 7 2 73 55 4 3 27 23 16 J 1 3 J 4 4 4 4 1 1 17 
7 4 2 2 19 
2 2 1 1 19 
1 1 1 1 20 

1 l 1 5 4 5 5 21 
4 3 1 22 
1 1 j J 4 2J 
2 1 4 1 2 24 
1 l 3 3 25 

2 2 2 26 
1 1 4 4 27 

2 7 7 8 6 4 4 28 J 2 1 1 1 l 29 2 1 3 2 30 
5 4 1 1 3 2 31 

2 2 32 
2 2 1 1 33 
6 5 2 1 9 6 J J4 

4 4 2 1 1 35 
1 4 4 2 z 5 5 1 36 
1 l 1 3 3 l 1 37 

i 1 38 
9 7 4 J 7 4 7 7 39 
2 2 2 2 l 40 
1 1 2 4 3 2 41 1 2 42 2 1 1 2 43 

1 1 44 
3 2 1 1 3 45 
l 1 1 1 1 46 

11 10 7 5 9 2 47 

12 8 J9 31 6 27 22 4 24 19 9 4 14 11  48 
l 1 2 2 4 4 49 

2 2 l l 50 
1 1 1 l 51 2 2 2 2 3 2 52 

5 5 l 1 2 2 53 
3 2 l l 54 
2 1 1 55 
2 1 1 1 56 

1 1 4 4 z 2 2 57 
3 3 . 1  1 J 2 l 58 
1 1 59 
1 1 2 2 1 1 60 
1 2 1 1 1 2 2 61 

1 3 2 62 
1 1 1 1 63 

4 17 12 J 9 7 3 3 2 64 



Lfd .  
Nr.  

65 
66 
67 
68 
69 
70 
7 1  
72 
73  
74  
75 
76 
77 
78 
79 
eo 
8 1  
82  
8 3  
84 
85 
86 
87 
88 
89 

90 
9 1  
9 2  
9 3  
94  
95 
96 
97 
98  
99  

1 00 
1 0 1  
1 0 2  
103  
104 
105 

106 
107 
1 08 
109 
llO 
1 1 1  
1 12 
1 1 3  
114 
115 
116 
117  
118  
l19 
120 
121  
122  

1 2 3  

1 2 4  

- 1 40 -

Wint ersemest er 1983/84 
noch1 Tebelle 8. Deutsche LehramtBBt udenten nach angestrebter Abschlußprüfung , St udienfachkombinat ion und Fachsemester 

( mit Berücksicht igung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

davon 
�lctiJ:sfecll 
- D1dakt ikkombina t ion 

insgesamt 1 ) 
1 .  1 2 .  1 3.  

zus . 1 weibl . zus . 1 weibl . I zus . 1 welbl . I zus . 1 welbl . 

noch1 Hochschulen insgesamt 

Lembehindertenpädllgagik 412 324 64 53 7 3 78 62 
davon mit Biologie , K unsterziehung , Mathematik 40 37 4 3 1 1 6 6 
- Biologi e ,  Mathemat ik , Musikerziehung e 7 3 2 
- Biologi e ,  Mathemat i k ,  Sport 20 15 5 4 4 4 
- Biologie ,  Mathemat ik , Sport und sonst igem Erweiter ungsfach 5 4 
- Deutsch , Erdkunde , Kunsterziehung 32 26 6 5 

Deutsch , Erdkunde , K unst erz i ehung u nd sonst igem Erweit erungsfach 9 5 
- Deutsch , Erdkunde , Musikerziehung u nd sonst lgem Erweit erungsfach 6 4 1 1 
- Deutsch , Erdkunde , Sport 14 9 1 1 6 4 
- Deutsch , Evang . Religionslehre , K unst erziehung 6 6 1 1 
- Deutsch , Evang . Religionsleh re , Musikerziehung 5 3 1 1 
- Deutsch , Geschichte , K at h . Religi onslehre 5 5 1 1 
- Deutsch , Geschichte , K unst erziehung 36 27 10 6 9 e 

- Deutsch , Geschichte , K unst erziehung und sonst igem Erweiterungsfach 10 9 2 2 
- Deutsch , Geschi chte , Musiker z i ehung 12 9 3 3 3 2 
- Deutsch , Geschichte , Sport 30 19 6 3 e 6 
- Deutsch , Geschichte , Sport und sonst igem Erweit erungsfach e 5 1 
- Deutsch , K at h .  Religionslehre , Kunst erzi ehung 17 16 3 3 3 2 
- Deutsch , K at h .  Reli gionslehre , Musikerziehung e 7 1 1 1 
- Deutsch , K at h .  Religionslehre , Sport 1 1  9 3 3 3 3 
- Deutsch , K unsterziehung , Sozialkunde 24 23 5 5 4 4 
- Deutsch , Sozialkunde , Sport 7 4 1 1 2 2 
- K at h .  Reli g i onslehre , K unst erziehung , Mathemat ik e B 1 1 3 3 
- K at h .  Religionslehre , Mathemat ik , Sport 5 3 2 1 
- so nst iger Didaktik  86 64 18 16 2 1 11 7 

Sprachheilpädagogik / Logopädie 169 148 67 60 37 J4 
dav on  mit Biologi e ,  K unst er ziehung , Mathematik e 7 2 2 3 3 
- Biologi e ,  Mathemat ik , Sport e B 4 4 2 2 
- Deutsch , Erdkunde , K unst erz i ehung 17 16 5 5 6 6 
- Deutsch , Erdkund e ,  Musiker z i ehung 10 9 6 6 
- Deutsch , Erdkunde , Sport 7 5 3 2 2 1 
- Deutsch , Evang . Religionslehre , Kunsterziehung 7 7 1 1 2 2 
- Deutsch , Geschichte , K unsterz iehung 16 15 6 5 4 .  4 
- Deutsch , Geschichte , Musikerziehung 6 4 2 1 2 2 
- Deutsch , Geschichte , Sport 6 4 3 3 1 1 
- Deutsch , K at h . Religionslehre , K unsterziehung 9 9 6 6 1 1 
- Deutsch , K at h .  Religionslehre , Musikerziehung 7 5 3 2 2 1 
- Deu tsch , K unst erziehung , Sozialkunde n 13 3 3 2 2 
- Deutsch , Musikerziehung , Sozialkunde 6 5 2 2 
- Deutsch , Sozialkunde , Sport 7 6 3 3 3 3 
- sonst iger D i da kt ik  42 35 18 15 7 6 

Verhaltenageatörtenpi;degogik 185 143 24 18 4 33 28 
davon mit Biolog i e ,  K unst erziehung , Mathemat ik 7 7 1 1 l. 1 
- Biologi e ,  Mathemat i k ,  Sport e 6 2 1 2 2 
- Deutsch , Erdkund e ,  K unst erziehung 10 e 1 1 
- Deutsch , Erdkunde , Musi kerziehung 5 4 1 1 1 1 
- Deutsch , Erdkunde , Sport 7 4 2 1 1 
- Deu tsch , Evang. Religionslehre, Musikerziehung und lllllSt ,  Erwe iterungsfach 5 4 2 2 
- Deu tsch , Gesch ichte , K unst erziehung 20 18 4 4 3 3 
- Deutsch , Geschichte , Musi kerziehung 5 5 1 1 3 3 
- Deutsch , Geschichte , Sport 7 5 2 2 1 
- Deutsch , K at h .  Reli gionslehre , K unst erziehung 6 5 1 1 1 1 
- Deutsch , K at h .  Reli giosnlehre , Musikerziehung 5 4 1 1 1 1 
- Deutsch , K unst erziehung , Sozialkunde 16 13 1 2 2 
- Deutsch , K unst erziehung , Sozialkunde und sonst igem Erweit erungsfach 9 7 2 2 
- Deutsch , Musikerziehung , Sozi alkunde 6 5 2 2 
- Deutsch , Sozi alkunde , Sport 5 2 1 1 
- so nst iger Didaktik 64 46 4 2 3 14 9 

Sonltlge Unterrldltlflldlllr 2 

I n s g e s a m t  1 640 1 309 299 252 40 30 326 273 

1 )  Ohne Doppeleinschreibungen . Fächerverbindungen mit mehr als 4 St udenten sind e inzeln ausgewiesen . Der Rest ist unter "sonst iger Didaktik" 
zusammengefaßt • 
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noch: Tabelle 8. Deutsche Lehramtsst udenten nach angestrebter Abechlußprüfung , Studienfachkombinat ion und Fechsemeater 
(mit Berücksicht igung der Reihenfolge der angegebenen Studienfächer ) 

im • • • Fachsemester 
Lfd . 

4. 1 5 .  1 6. 1 7 .  1 8 .  1 9 .  1 10 . l 11 . oder höheren Nr .  
zus. 1 weib l .  1 zus. 1 welbl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 1 zus . 1 weibl . 

noch: Hochschulen insgesamt 

17 12 85 n 11 8 54 41 4 3 61 49 5 2 26 14 65 
3 2 10 10 e 7 7 7 1 1 66 

1 1 4 4 67 
4 4 4 2 2 68 
2 2 2 2 69 

10 9 e e 4 3 2 70 
2 2 1 2 1 1 3 1 71  
2 2 1 1 1 1 72 

3 2 1 2 1 73 
2 2 2 2 74 
1 1 1 1 75 
3 3 1 1 76 

2 6 5 2 4 3 3 77 
4 4 1 2 1 78 
2 2 4 2 79 
6 6 3 1 3 2 2 1 eo 

1 1 3 2 1 8 1  
3 3 2 2 4 4 1 1 1 8 2  
1 1 2 2 2 2 1 1 83 
1 1 1 1 1 84 
4 3 4 4 4 4 1 1 85  

2 1 1 86 
1 1 2 2 87 
2 2 1 88 

3 18 15 3 9 15 12 2 89 

17 15 20 17 2 18 15 7 4 90 
3 2 9 1  

2 2 92 
1 1 4 93 

1 3 2 94 
2 95 
2 1 1 1 96 
2 1 1 2 97 

1 1 98 
1 99 

100 
1 1 101 
2 2 2 2 3 102 
3 2 1 1 103 

1 104 
7 6 4 4 4 2 105 

e 6 35 28 5 26 18 24 20 4 14 9 106 
1 1 2 2 1 1 1 107 

1 108 
2 109 

llO 
l l l  

2 2 ll2  
4 4 2 4 4 113 

1 114 
2 115 

2 1 1 1 6 .  
1 1 117 
3 2 2 118  
1 2 4 1 19 
1 2 120 

2 2 121  
4 15 12 10 4 7 5 4 122 

1 2 3  

57 38 302 254 37 28 229 177 23 11 211 167 23 13 93 66 124 
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NOOHI TABELLE e . DEUTSCH E  L E HRAHT S S T UO E N TE N  NACH A N G E S TREBT ER ABSCHLUS S PRU E F U N G t  S TU D I E N FA C HKDMB I NA T I ON UNO F A C H S E ME S J ERN 

1 OHNE BERUECK S I C HT I GUN G  DER REJ HENFOLGE DER .ANG E G E B E NE N  S J U O I  E N F A EC H E R  U .  M l f  S AM M E L PO S .  R E S T L I C HE 1 

1 .  S T UO J E NfACH D A VO N  I H  • • •  
L F D. L E HR AMT SPRU EFUNG 2. S TU D I ENFACH GE- I NS!iE SAMT 3. _J� 1 NR. 3 .  S T UD I E NF A C H  SCHL. 1 .  2 .  5 .  „. 

NOC Ht HOC H SC H U L E N  

1 LA REALSCHULEN SPO R T  I SPOR T W l S S E NSC HAF J M 2 1 
2 w 8 2 2 

3 J 1 0  2 ] 

4 M U S I K E Rl l E HUNG H 4 1 
5 w 5 z 1 
6 1 9 2 2 

7 R E ST L I C H E  EINZELFAECllER "' 1 1  1 1 l 
8 „ 1 1  4 1 

9 1 2 2  5 2 2 2 

1 0  E V  • T H E O L O G  1 E ,  H 1 1  2 1 1 

l l  - R E L I G I O N S L E HR E  w 23 z 1 4 5 2 

1 2 G(RHAN I S T I K/DE U T S CH J J" 4 1 5 " 2 

1 3  E V .  THEOLO G I E ,  "' 4 .  1 l 

1 4  - R EL I G I O N SL E Hk E  w 1 5  1 3 4 

1 5  ANGL I S T I K / ENGL I SC H  1 1 9  2 4 4 

1 6  E V .  T H E O LO G I E ,  M 3 1 

1 7 - R E L I G I O N S L E HR E  w l Z  3 3 
1 8  M A T H EMA T 1 K 1 1 5  4 3 

19 E V .  Tl i EOLO G I E , M 1 1  2 2 2 
lO - R E L  l � l O N S L E H l'. E  1 2  4 3 2 

2 1  M U S  I K E R l l f H UN G 23 " 5 4 

22 K A T H .  THEOLOG I E ,  M 2 5  2 3 2 
"3 - R E L I G I ON S L E HR E " 5 9  4 2 1 1  " 

24 bERHAN I S T I K / D E UT S C H  1 84 " 2 1 1  3 B 

25 K A T H .  THEOLOG I E ,  M 1 4  l 5 l 

2 /J  - R EL J G I UN S L E HR E  36 2 3 5 4 6 

2 7  A N G L I S T  I K/ ( t� L l  SC H 50 3 3 10 5 7 

2 8  KA T H .  Tl lEOLUG l l , M l .i::: 1 2 3 

29 - R ( L I G I UN SL E HR (  " 2 3  3 2 7 

30 M A T H EMA T I K  J 35 4 4 1 0  

3 1  K A T H .  TllEOL O G I E ,  M 44 5 1 0  " 

32 - R ( L  1 G I D N S L E HR (  3 2  4 1 4  3 

33 M U S I K ER L I E H U N G  7 o  9 24 9 

34 G E S C H I C H T[ M 2 9  2 4 l 

35 G E R M AN I S T I K /D E U T SCll " 87 2 „ l l  1 5  

36 l l l o 4 5 1 5 1 6  

3 7  G E SCll l C l l T E  M 3 

J8 A N G L I ST I K/ [ NG L I SCH 2 
39 5 

40 G ER MAN I S T I K/ D l U T S CH M 1 9  3 2 2 1 2 

4 1  ANGL I S T I K / E N G L I SC H  „ 6 5  3 1 1 0  6 1 5  
4 2  1 8 4  " 3 1 2  7 1 7  

4 J  GERflAN 1 S T 1  K /  D E U T  SCll  � 
44 FR A N Z  O E  S 1 SCli 5 
4 5  5 

46 G E R M A N I S T I K / D E U T SCH M 1 

47 P S Y C HU L O G I E  w 7 

48 l 8 

49 G ERMAN I S T I K / D E U T SC H  M 2 8  " 3 
50 SPOR T / S P O R T W I S SE N SCHAF T 49 'I 5 
5 1 7 7  1 5  4 

5 2  G E R M �N I S T I K / D E U T SCH M 2 4  l 1 2 
53 G EO G R AP H I E / E R D K U N O (  3 6  5 1 4 l " 1 
54 uO 5 2 4 2 1 0  3 

55 GERMAN I S T I K / D E UT SCH " 2 1 
56 H A U S HAL T S- UN O ER NAEH- „ 1 3  3 

5 7  R UN G S W I S S E N SC H A F T i 15 4 

5 8  G ERM AN I S T I K/ DE UT SCH M 3 7  l l 5 2 7 1 
59 KUNS T ERl l EHUN G w 8 9  1 2  2 19 l l J  4 
60 1 1 2 6  1 3  3 24 3 2 0  5 
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JrOCH1 T.lll!:LLE e.  DEUTSCHE L E HR.AllTSSTUDENTEN NACH A NG E S TREBTER ABSCHLUSSPRUEFUNG,  STUDI ENFACHKOHB INATION UN D  FAC HSE "E STERN 
1 OHNE B ERUECKS ICHT I GUNG DER REI HENFOLGE DER ANGEGEBE NE N  STUDI ENFAECHER u. "IT SAll"ELPOS. R E S TLICHE 1 

FAC HSE"ESTER 
2 0. ODm LFD. 

1. a.  9 .  1 0 .  u .  1 2 . 1 3 .  14. 1 5. 1 6 .  1 1 .  1 8 .  1 9 .  HOEH EREN NR. 

I NSGESAMT 

1 l 

1 2 2 
2 z 3 

l . „  
1 5 
2 6 

2 7 
2 8 
4 9 

3 l 1 1 0  
2 l 1 2 2 1 1  
5 z 2 z 2 1 2  

1 1 1 3  
3 .2 l 1 4  
3 3 2 1 5  

l l 1 6  
2 2 1 7  
3 3 1 8  

l 2 1 9  
2 2 0  
J z 2 1  

s � l 3 2 2  

1 4  3 9 l 6 1 23 

1 9  3 l'o 2 9 l 2 4  

3 l 1 l 2 5  

7 2 2 2 2 2 6  
1 0  3 3 3 2 2 7  

3 1 l 2 8  
" 3 .3 2 9  

7 4 4 3 0  

1 5  8 3 1  
5 4 3 2  

z o  1 2 3 3  

4 3 5 2 l l l l 1 3 4  
1 9  l 1 8  3 3 2 1 1 l 3 5  
2 3  6 2 3  5 4 J 2 2 2 36 

37 
38 
39 

3 1 l 4 0  
1 5 l 4 l  

1 0  6 2 42 

43 
2 z 44 
2 2 45 

l 46 
2 2 2 4 7  
2 3 2 4 8  

4 8 4 49 
5 7 7 l 5 0  
9 1 5  1 1  l 5 1  

3 2 1 l l l 5 2  
5 l 4 . 3 l l 5 3 
8 3 1 1  4 2 2 5 4  

5 5  
3 5 6 
J 5 7  

'« j 4 3 3 5 8 
1 9  z 1 4  2 5 9 
28 0 1 7  5 1>0 
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NOCRI TABELLE B . DEUT S CHE l EHRAM T S S TUDEN T E N  NACH A NGESTREBTER ABSCHL U SSPRUEFUN G 1  S TU D I E NFACHKDM 8 I N A T I ON l.tlD F A C H SEM E ST E R N  

1 Ott N E  BER U EC K S I CHT I GUNG DER REI H ENFOLG E DER ANGEGEBENEN STUD I E NFAECHER u. MIT SAMHELPO S .  R E S T L I C H E  1 

l .  S T UD I E NFACH DA VON IM • • •  
LFD. L E HRAMTS PRUEFUNG 2 .  S T UD I E NF ACH GE- I N SG E SAMT 

NR. 3 .  STUD I E NFACH SCHL. l .  2 .  3. 4 .  5 .  6. 

NOCRI HOCHSCHULE N 

6 1  NOCH: LA REAL- GERMAN I ST I K/DEUT SCH M 33 5 6 5 2 
62 SCl!O'LEN MUS I K ERZ I E H UNG 50 6 9 1 2  2 

63 8 3  1 1  1 5  1 7  " 

1>4 A N GL I ST IK / ENGL I SC H  M 8 l l z 
h 5  l'RANlOES 1 S C  H w 37 5 5 2 5 l 
66 l 4 5  5 b 3 5 3 

b1 ANGL I S T I K/ E NGL l S C H  M 24 l 2 7 2 

68 SPOR T / S POllTWJ S SE N S C HA F T  w 3 9  4 3 7 l 

69 1 b3 5 5 1 4  3 

70 A N GL I S T I K / E N GL I SCH M 6 l 

7 1  W I R T SCHAFT S W I S S E N- w 2 0 2 4 6 

7 2  S C HA F T E N  l 26 2 5 6 

73 ANGL I S T I K/ E N G L I SCH 4 
74 G E O GR A P H I E / E R DKUNDE w l 

7 5  1 5 

76 ANGL I S T I K / E N GL I SCH 1 5  4 2 3 
1 7  K UN S T ERl I E HUNG w 39 5 3 6 2 8 5 

7 6  l 54 9 3 6 5 8 5 

79 A N GL I S T I K /E NGL I SCH M 18 1 2 2 4 

8 0  MU S l K ERl l E H UN G  w 3 9  1 0  7 5 

8 1  1 5 7  1 7  2 9 9 

82 P SYCHO L O G l  E M 2 

6 3  M A T H E MA T I K  4 

64 6 

8 5  SPOR T / S P OR T W I S S E N SC HAF T M 66 4 1 4  l 3 

66 B lOLO G l  E 144 1 2  30 3 2  2 
8 7 2 1 0 1 6  44 't 5  l 

88 S POR T / SPOR T W I S S EN SC HAF T  M l3 4 2 l 

8 9  M U S I KERZ I E HUN(; 1 3  8 2 

90 2 6  4 1 0  3 

9 1  SOZ I A LK U N D E  M 1 2  l 
92 W l R T S C HA F T S W l S S E N- w 8 2 

9 3  S C HA F T E N 1 20 4 2 

"14 W I R T S C HA F T  SW I S S E N- M 1 8  l l 4 

9 5  S C HAF T E N  3 0  2 l 6 
96 GEUGRAP H I E/ ER �KUNDE 46 3 2 l U  

W I R T S C H AF T S W I S SE N-
97 S C H A F T EN M l 
9 8  H A U S H A L T S- U N O  E R NAEH- w 8 3 

99 RUNu S o l S S E N SCHAF T l 9 J 

1 0 0  M A T H E MA T I K  M 42 2 6 2 5 

1 0 1  P HY S I K w 3 1 6 1 3 4 
1 0 2  1 73 2 1 2  J 8 5 

1 0 3  M A T H EH A T I K  M 2 1 
1 0 4  C H E M I E  w 9 2 2 
1 0 5  l 1 1 2 J 

1 06 M A T H E MA T I K  M 3 
1 0 7  G EOGRAP H I E/ ERDKUNDE w j 
1 0 8  1 6 

1 09 M A TH EMA T I K  M 1 9  3 5 

1 10 M U S  l K ERl l EHUNG w 2 5  5 9 
1 1 1  1 " "  8 1 4  

1 12 P HY S I K  H 1 0  3 
1 1 3 C H E M I E w 5 2 
1 1 4 1 1 5  5 

1 1 5  C H E M I E  M 1 4  2 3 6 
1 1 6 B IO L O G I E  � 26 6 3 3 
1 1 7  1 40 6 6 9 
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1100!11 TilELLE 8 .  DEUT SCHE L EHRAH T S STUDENTEN NACH A N<iESTRE B JER ABSCHL USSPRUEFUNGo STUD I E NFACHKC»IB INAT I ON  UND fAt HSE llESTERN 
C OHN E BERUECK S IC HT I GUNG DER R E I HENFOLGE DER ANGEG E B E NE N  STUDI ENFAECHER U. MIT SAHMEL POS .  R E S TL IC H E  

F ACHSEM ESTER 
20. ODER LFD. 

1. a .  9. 1 0 .  u .  1 2. 13 . 1 4 .  1 5 .  1 1  • •  11. 18. 19. HOEHEREN NR. 

I NSGESAMT 

2 l 1 3 2 6 1 
1 2 9 l 62 
9 l 16 3 l 63 

l l l l 64 

6 3 2 l 2 l 2 6 5  

1 J 2 2 ] 2 2 6 6  

5 .3 0 7  
1 1  6 3 2 68 
1 6  9 l 2 69 

l 2 1 0  
4 l 7 1  
5 3 72 

73 

74 

1 7 5  

3 2 76 

8 2 1 1  
1 1  4 7 8  

l l 79 

8 B l 8 0  

9 9 l 81 

82 
4 83 
4 8 4 

1 2  L I  3 8 8 5  
2 1  2 9  2 8 8 6  

39 40 5 1 6  11 7  

2 1 8 8  
2 l 8 9  

4 z .3 9 0 

2 l 2 9 1 
3 l 9Z 

5 z 2 9 J  

l .3 5 2 94 

5 2 4 2 2 l 9 5  

6 2 1 2 1 3 96 

l 9 7  

3 l 9 8  

.3 2 9� 

9 .3 8 2 1 0 0  

7 5 z 1 01 

1 6  l l  2 z 2 1 02 

l 1 0 3 

4 1 04 

5 10 5 

l 1 06 

l l 1 0 7 
l 2 1 0 8  

J 3 1 0 9  
4 l 1 1 0  

1 4 1 1 1  

5 1 1 2  
2 1 1 3  
7 1 1 4  

1 1 1 5  
6 4 2 1 1 6  
7 4 2 1 1 7  
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llTOCB1 TAJIELLE e . DEUT SCHE L EHR AM T S S T UD EN T E N  NACH ANG E S TR E B T E R  ABSCH L US SPR UE F UN G ,  S TU D I E NFACHKOHB I NAT I OH UNU FAC H SE M E STERN 
1 OHNE BER UECK S I C HT I GU NG  DER RE I H ENF OLG E D ER ANGEGEBENEN S T U O I ENFAECHE R u. HI T SAMMELPDS . R E S T L I CH E  1 

1 .  ST U D I E Nf' A C H  D A VON I H • • •  
L F D .  L E HRAMT S PRUEFUNG 2 .  ST UD I ENFAC H GE- I N SGE SAM T 
NR .  3 .  STUD I E NFACH S C H L .  1 .  2.  3 .  " · 5 .  6 .  

NOC B1 HOC H SCH U L E N 

1 18 NOC B1 LA REAL- B IOLOG I E  M 1 

1 19 SCl!ULEN HAUSHAL T S- UND ER NAEH- w 39 6 9 7 
1 2 0  RUNGS W I S S ENSCHAFT 1 ltO 6 9 7 

1 2 1  R E STL I CH E  S T UD I E NFACH- M lit 2 3 
1 2 2  KOM B INAT lOfi E N  l'll'r ZWEI „ 1 7  2 2 
1 2 3  F.lECHERllT 1 3 1  " 5 

K A T H .  T HEOLOG I E ,  
1 2it - R E L I G I D N S L E HR E  M 3 1 
1 2 5  G �SC H I C H T E w 1 1 2 2 
1 2 6  GER MA N I S T I K/DE UT SCH 1 lit 3 2 

121 G E S CH I C HT E  M l 

1 2 8  GER MA N I S T I K/ D E U T SC H  w " 
129 SO Z I A L K UND E  1 5 

G ERMAN I S T I K/DEUT SCH 
130 K UN STERL I E H UN G  M 3 

1 3 1 S O N S T I G E  F AECHER/ „ 5 

1 3 2  OHNE ANGABE 1 a 

1 33 SPORT/ SPORT W I S S E N SCHAF T H .1 l 
l llt M A T H E M A T I K  w " 1 
1 15 B I OLO G I E  1 5 2 

136 S PORT / SPOR T W IS SE N SCHAF T " " 2 
1 3 7  C H E M I E  w l 1 
1 3 8  B I O L OG I E  1 5 3 

1 3 9  R E ST L I C H E  S T UD I E NF ACH- M 66 .5 2 1 1  5 5 2 
1 "0 K O M B I N A T IO N EN MIT DREI ll 1 3 3  12 2 2 9 2 2 9 3 
1 " 1  ODER ME HR  F.lECHERllT 1 1 9 9  1 7  " lt O  1 31t 5 

1 "2 STUDI ENFAC HKOMB I NA T I ON E N  M 6 8 7  1 0  1 5  9lt 24 9 6  2 3  
1 43 lU S All M E N  • 1334 llt3 31 233 2 7  2 it l  lt 6  
l 't lt  l 2 02 1  2 1 3  "" 3 2 7  5 1  3 3 7  6 9  

1 4 5  ZUSATZPR. LA P S YCHOLOG I E  M 2 1 
1 46 R E A L S C HU L E N  w " 1 2 
147 1 6 l 3 

1 "8 R E STL I C H E  EINZELFA.BCHER M 4 2 2 
1 49 „ 8 2 1 
150  1 1 2  2 2 3 

1 5 1  R E S T L I C HE S T UD I E NFACH- M 
152 K O M B I N A T IO N EN MIT ZWEI w 
1 53 FAECHERN 1 

1 5 4  S T U O I E N F A� HKDMB I NA T I O N E h  M 1 2 2 l l 
1 5 5  Z U S A M M E N  „ 1 2  l 2 l 3 l 
1 56 1 1 9  3 2 3 4 2 

1 5 7  I N S G E S A M T  M 69lt 7 2 1 5 'llt 2 6  9 7  2 4  
1 5 8  w 1 346 14 4 33  233 2 8  244 4 7  
1 59 1 2 0 40 2 1 6  4 8  3 2 7  5 4  341 71 
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SOCB1 TilJ!LLI 8 ,  DEUT SCHE L E HRAHT S STUOENTEN NAC;H A NG E STREBTEA A8SCHLUSSPR UEFUNG1 S TUOI E NFAC HKOM8 1NAT I ON UNO F ACHSEME.STERN 
1 OHN E B ERUECK S I C HT I GUNG DER REI H ENFOLGE DER ANG EGE8ENEN STUDI ENFAECHER U. M I T  SAMMELPOS . R E S T L ICHE 1 

FACHS EHESTER 
20. ODER LFD-

1. 8. 9. 10.  1 1 .  12- 1 3 .  14. 1 5- 1 6 .  1 1 .  1 8 .  1 9 - HOEHEREN NR. 

I NS G ESAMT 

l 1 1 8 
1 1  3 2. 1 1 9  
12 3 2 1 2 0  

2 2 2 121 
6 2 l 122 

2 8 4 1 l 1 2 3  

1 2 4  
l 2 1 2 5  
3 2 1 1 2 6  

12 7 
1 2 8  

129 

z 1 3 0  
2 2 lll 
4 2 132 

1 3 3  
3 134 

3 l l 5  

2 1 3 6  - U7 
2 138 

1 5 l 1 3  3 1 2 l 1 3 9  
26 3 1 3  l 1 0  l l 1 4 0  
" 1  4 2.6 1 1 3  3 2 1 4 1  

1 2 6  z 9  1 02 1 4  4 5  4 11  4 1 0  1 3 3 2 1 2  142 
250 3 6  1 7 7  24 6 5  6 2 5 3 1 2 3 6 9 143 
3 7 6  6 4  2.19 38  1 1 0 1 0  36 1 1 1  3 6 3 8 2 1  144 

145 

146 

1 4 7  

1 48 
149 

1 5 11  

1 5 1  

1 5 2  

1 53 

1>4 
2 1 5 5  

2 1 5 6  

1 2 6  2 8  103 1 4  45 4 1 1 4 1 0 l 3 2 1 2  1 5 7 

2 5 2  3 6  1 7 8  24 66  6 2 5  3 1 2 3 6 9 1 5 8  

3 7 8  64 2. 8 1  l 8  1 1 1  1 0  36 7 1 7  3 6 3 8 2 1  159 
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!IOCR1 TABELLE 8 .  D EUT SCHE L E HR .AH T S S T U D E N T E N  NACH A NG E S T RE B T E R  A B SCHLUSSPR UEFUNG o  S TU D I E NFACHKOll B I N A T I ON UND FAC HSE M E S T E R N  

1 OHN E B ER U E CK S I C H T I GV NC D E R  R E I H ENFOLG E DER .AN G EG E B E NE N  S J U D I ENFAECHER u . H I T  S AMH ELPOS . R E S T L I C HE 1 

l .  S T U D I E Nl'AC H DAVON 1" • • •  
L F D . LE HRAMT S P RU E F U N G  2 .  S T UD I E NF.ACH G E- I N S GE SA M T  

NRo 3.  S T UD I E NFACH S C H L o  l .  2 .  3 .  4 .  s .  6 .  

NOC H! HOC H SCHU L E N  

l L A GYMNA S 1 EN G ERHAN I S T I K/ DCUT SCH M 6 

2 "' 1 0  

J 1 1 6 

4 AN GL I S T I K / E N GL I S C H " 3 l 2 

5 • 9 " 
6 1 1 2  5 2 

7 P S YCHOLOG I E M 2 2 

8 • 1 5  7 3 

9 1 1 7  9 3 

1 0  SCHUL P A EOAGO G I K  M 1 2  1 1  

1 1 "' 1 7  1 5  

12 1 29 2 6  

l 3  SPOR T / SPOR T W I S SE N SC HAF T " l 3  2 1 2 

l'o k 3 0  l " 5 

1 5  1 'o l  3 5 7 

1 6  SOZ ! AL K UN D E  M l 

1 7  il " 
1 8  1 5 

19 K UNST E R Z I E H U NG M 1 2 7  2 0  " 28 l 2 'o  2 

20 • 1 1 7 2 1  5 2 2  " 2 1  3 
2 1  1 2'o'o 'o l  9 5 0  5 'o 5  5 

22 M U S I K E R Z I E H U N G  H 2 7  1 1  s 4 

23 „ 'oO 1 5  5 8 
2'o 1 6 7  2 6  1 0  1 2  

2 5  SON S T I G E  F AE CHE R / M 5 5 

26 OHNE AN GAB E w " 4 

27 1 9 9 

28 R E S TL I C H E  E illZELFAECBER H l'o 5 3 

29 • 1 7 4 3 1 

3 0  I 3 1  9 6 1 

3 1  E V .  T H E O L O G I E ,  M 1 

32 - R E L I G I O N S L E HR E  w " 
33 GA I  E C H I S C H  1 5 

3'o E V .  THEOLOG I E ,  M 1 5  3 2 2 1 

3 5  - R EL l G I O N S L E HR E  • 29 3 3 1 2 
36 L A T E I N l 4'o 6 5 9 3 

3 7  E V .  T H E O LO G I E .  M 2 8  3 l 
3 8  - R E L  1 G I U N S L E HR E  il 46 3 3 8 
39 G E R MA N I S T I K / D E UT SCH 1 7'o 3 6 u 

40 E V .  T H EO L O G I E ,  H 9 l 1 
4 1  -11.E l l .ö l ON S L E H R E  w 2 6  l 2 " 2 
42 ANGL I S T I K / ENGL I SC H  1 3 5  2 3 4 2 

43 E V .  T H E U L O G I E 1  H 1 6  l 2 

44 - R E L I G IO N SL E HR E  lo 22 " 4 3 
45 SPOR T / S PO R T o l S S E N SCHAF T 1 3 8  7 6 l 

46 E V .  T H EO LO G I E ,  M 8 l 2 

4 7  - R E L  I G I O N S l E HR E  k 1 7  3 J 
48 M A T H EMA T I K 1 2 5  l 5 3 

49 K A J H .  T H E O LU G I E 1  H 3 
50 -REL I G I O N SL E HR E  „ 2 

5 1  GR I EC H I SC H  1 5 1 

5 2 K A T H .  T HE O L O G I E , H 94 1 J  1 4  2 1 3  

53 - R E L I G I O N S L E H R E  w 1 3 0  1 0  l 7  2 2  
5 4  L AT E I N  1 2 2 4  2 3  3 1  2 3 5  

5 5  K A J H .  T H EOLOG I E ,  M 1 2 0  9 3 1 4  5 1 6  l 
56 - R E L I G I O N S L E HR E  • 1 5 7  l l  2 1  4 2 2  5 
51 G E R MAN I ST I K /D E U T SCH I 2 7 7  2 2  3 3 5  9 3 8  6 

58 K A J H. T H E O L OG I E ,  M 3 8  3 7 2 9 2 
59 - R E L I G I ON SL E HR L  w 'o9 5 1 0  7 1 
60 ANGL I ST I K / E N G L I SC H  1 ll 7  a l 7  2 1 6  ) 
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16. 1 ;;:-r�. 2 0 .  ODER LFD. 
8. 9. 1 0 .  1 1 .  1 2 .  1 3 .  14. 1 5 .  1 9 .  HOEHE R E N  N R .  

I NSGESAMT 

l l l l 
l 1 l 2 

2 8 2 3 

4 

2 5 

2 6 

1 
3 8 
3 9 

1 0 
11 
1 2  

l 2 2 1 l J  
J l l l 1 4  

4 4 ] 2 1 5 

l 1 6  
l 1 1  

2 1 8  

H 1 6  3 1 5  1 9  
1 9  9 1 1 0  2 0  
3 3  2 5  4 2 5  2 1  

2 ] 2 2  
6 6 23 
8 9 24 

.- 2 5  
26 
2 7  

2 l 2 8  
l 3 2 1 2 9  
3 J 2 2 3 0  

l 3 1  
l 3 2  
2 33 

2 l 2 l 3 4  
6 2 l 2 l 3 5  
8 2 2 4 2 3 6  

6 2 l 4 4 2 3 7  
8 2 6 3 4 2 3 J 3 8  

1 4  2 8 4 8 2 7 5 3 9  

l l l 4 0 
4 z ] 3 2 4 1  
5 z 3 4 ] 42 

.3 3 3 43 
2 5 3 44 
5 8 6 4 5  

l 4 6  
] 2 4 7  
4 2 4 8  

49 
l 5 0  
l 5 1  

8 J � 1 12 l 1 0  2 2 l 5 2  
Z 7  2 0  · 2  1 2  2 1 0  2 3 2 5 3  
3 5  ] 29 3 2 4  3 2 0  4 s ] 5 4 

7 3 1 7  5 1 1  2 8 1 1  3 2 2 5 5  
2 5 ] 1 7  4 L 7  l L 8  4 2 5 6  
3 2  6 3 4  9 2 8  3 26 lS  5 2 2 5 7  

4 1 5 5 6  
5 l 4 z 5 9  
9 2 9 4 6 2 6 0  
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1 OHN E B ER U ECK S IC HT IGUNG D E R  R E I H E NFOLG E DER ANGE G EBENEN S T U D I ENFAECHER U o  H I T  SAHH ELPU S .  R E S fL I C HE 1 

1 .  S T U D I ENFACH D A VO N  I M  • • •  
LFO. LEHRAHT S P RUEFUNG 2. S T UD I E NF AC H  GE- I N SGESAMT 
NR. 1. STUD I E NFACH SCHL . 1 .  2 . 3 .  4 .  5 .  6 .  

NOCH: HOCHSCH U L E N  

61 NOCH: LA GYM- K A T H .  THEOLOG I E ,  H 1 
6 2  NAS IEN -RE L I G I O N SL E HR E  w 1 5  

63 FRAN Z O E S  1 SC H 1 22 

64 K A T H .  T HEOLO G I E ,  H 73 8 I 6  l J  
6 5  -R E L I G I O N SL E HRE w 67 8 8 1 6  

66 S P ORT / SPOR T W I S S E N SCHAF T I l'tO 1 6  24 2 9  

6 7  KA T H .  T HEOLOG I E ,  H 2 0  5 2 3 
68 - R E L I G I O N  St. E HR E  „ 42 8 1 6 
69 H.A T H EMA T I K  1 62 1 3  9 9 

70 G E S CH I C H T E  H l 7 6  1 6  1 1 9  1 1  2 3  1 2 
7 l  GER MAN l S T  I K/DEUT SCH w 2 7 8  2 4  7 37 1 3 43 1 4  
7 2  1 454 40 1 4 56 24 66 2 6  

7 3  G E S C H I C H T E  H 1 3 1 9 4 1 5 6 1 1  
74 ANGL I S T I K / ENGL I SC H  w 1 5 6 1 0 2 1 0 1 1 0 
7 5  I 2 8 7  1 9  6 25 7 2 1  

76 GR I E C H I S C H  M 3 5  1 0 6 4 2 
1 7  L A T E I N  26 5 6 4 2 
7 8  6 1 1 5  1 2 a 4 

79 L A T E I N  M 49 4 1 5 2 9 2 
8 0  GER MAN I S T I K / D E U T SC H  w 1 2 1  1 2  2 1 5  l 1 5  4 
8 1  I 1 9 0  1 6  3 2 0  3 2 4 6 

82 L A T E I N  H 49 8 2 1 2 4 
8 3  ANGL I S T J K/ E Ni; L J  SCli II 5 9 7 2 9 1 8 
84 I 1 0 8  1 5  4 1 0  3 12 

85 L A T E I N  H 3 3  2 5 3 
66 FRANZO E S I SC H  • 1 3 5  1 2 5 13 22 
8 7  1 1 6 8  1 4  5 1 8 2 5  

8 8  L A T E I N H 6 l 
8 9  P S YC HO L O G I E  4 1 
90 10 2 

9 1  L A T E I N  H 5 4  4 7 1 0  2 
9 2  SPOR T / SPORTW I S S E N SC UA F  T w 65 5 9 1 0  1 
9 3  I 1 19 9 1 6  2 0 3 

9 4  GERMAN I S T I K / DE U T SCH M 1 5 8  2 4 1 4  4 20 13 
9 5  ANGL I S T I K/ENGL I SC H  3 4 8  2 9  6 44 1 1  5 3  2 0  
9 6  5 0 6  3 1  1 0  5 8  1 5  7 3  3 3  

97 G ERMAN I ST I K/ D E UT SC H H 48 3 5 2 3 2 
9 8  F R A N ZO E S  1 SCH 2 8 1 3 0 4 2 9  8 3 4  8 
99 3 29 3 3  " 3 4  1 0  3 7 1 0 

100 G ERHA� I S T I K / D E U T SCH M 1 5  2 2 l 
1 0 1  P S YCHOLOG I E  h 3 7  5 5 1 
1 0 2  1 52 7 7 z 

1 03 GERMAN I S T  1 K / O E U T  SCli H 7 0  4 1 2  l 7 
1 0 4  SPOR T I S P O R T  III  S Sl: NSCl lAF T 149 9 2 1 6  3 29 
1 0 5  2 19 ! 3  2 2 8  4 3 6  

1 0 6  G E R M AN I S T I K/DEUT SCH M 3 5  1 6 5 1 0 7  SDZ J A L K U NOE 3 5  3 7 5 
1 0 8 7 0  4 1 3  1 0  

1 09 G E R MA N I S T IK/D E UT SC H  H 3 l l 
1 10 W IR T S C HAF T S h l S S E N- „ 1 7  4 3 
1 1 1  S C HAUEN zo 5 4 

1 1 2  G ERHAN I S T IK/Of U T SCH M 3 0  2 l 3 l 
1 13 G EO GR A P H I E / ER DKUNDE w 4 3  3 1 a 2 
1 14 1 73 5 2 1 1  3 

1 1 5  AN GL I ST I K/ EN GL I SCH H l l 9  1 4 4 1 4 4 8 8 
1 16 FRANZO E S I SC H  w 4 9 7  5 1  1 4  52 1 2 4 9  2 2  
1 1 7  1 6 1 6  6 5  1 8  66 1 6  5 7  3 0  

1 1 8 A N GL I ST I K / E NG L I SCH M 5 2 l l 
1 19 I T  Al l EN 1 SCH w 1 7 7 2 2 3 
1 20 I 22 9 l 2 4 
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OHNE BERUECK S I C H T I GUN G  DER RE I HE NF OLGE DER ANG EGEBENEN STUDI ENfAECHER Uo HJT SAllHELPOS. RE STL I C HE 1 

-----
fA!iHIEM E ST&R 

1 1�_19. 
. mm LFD • 

7. a. 9 .  1 0 .  u .  1 2 .  1 3 .  llt. 1 5 .  1 6 .  1 7 .  HDEHERE N  NR. 

I NSGE S AllT 

2 3 l 6 1  
l 2 2 4 2 2 62 

3 5 z 5 2 2 63 

8 2 7 n J l 64 
5 3 9 1 0  5 l 6 5  

1 3  5 16 2 3  8 2 66 

3 3 3 6 7  
5 2 " 5 2 6 8  
8 5 4 8 2 69 

2 3  8 26 6 23 l 1 0  

4 4  6 49 8 32 l 7 l  
6 7  l't 7 5  1 4  5 5  2 72 

1 0  4 1 2  5 18 3 1 0  l 5 3 5 3 4 7 l  
l7 8 20 8 2.3 2 1 3 2 9 2 " 4 6 H 
2 7  1 2  32 l3 u 5 2.J l 1 4  5 9 1 1 0 75 

2 3 2 5 7 6  
2 l 3 1 7 1  
" 4 5 6 1 8  

13  7 2 8 6 4 l 3 79 
2 0  1 9  l 1 5  1 2  z 1 1 l 80 
33 26 3 23 l 8  6 2 l 4 8 1  

5 l 5 l 2 3 l 2 2 2 3 2 82 
8 5 5 1 2 5 1 2 1 1 83 

1 3  6 1 0  2 4 8 4 2 4 3 3 3 8 4  

6 l 6 3 2 2 l 1 1 85 
12  5 1 5  3 1 3  " 13 3 1 3 1 2 86 
1 8  6 2 1  6 1 5  4 1 5 4 l 4 2 2 8 1  

2 1 8 8  
1 2 8 9  
3 3 9 0  

1 0  2 1 2 4 2 91 

8 1 8 9 l l 9 2  

1 8  20 16 2 5 2 3 93 

1 9  1 2  1 3  1 1 4  5 1 0  3 4 2 5 l z 4 94 
30 u 3 1 l 7  23 1 6  2 5  4 u 2 7 3 1 4 9 5  
49 23 44 24 3 7 2 1  3 5  7 1 5  4 12 4 3 8 96 

8 l 7 2 3 l 1 2 1 1 q J  
2 6 7 39 8 1 8  8 19 5 1 9  2 2 2 6 98 
34 8 4 6  1 0 2 1  9 2 6  7 1 9 3 2 2 7 9 9  

2 3 4 1 0 0  
7 6 10 1 0 1 

9 9 1 4  1 0 2  

1 7  8 2 1 1  2 2 103 
2 2  1 9  3 2  9 4 1 0 4  
3 9  2 7  2 4J 11 6 1 0 5  

i 5 5 2 1 0 6  
4 2 6 7 1 0 7  

1 1  7 l l  9 1 0 8  

1 0 9  
2 z 4 1 1 0 
2 z 4 1 1 1  

7 8 1 5 1 1 2 
9 1 0  . 3  5 1 1 3  

1 6 1 8  4 1 0  � 11 4 

9 4 z 3 17 4 10 1 4 2 1 z 8 1 1 5  6 1  z o  4 7  2 3  53 11 29 5 19 2 7 2 6 1 2. 1 16 
70 24 49 26 70 15 39 6 i� 4 8 2 8 2 0  1 1 7  

1 1 8 

1 1 9  

1 2 0  
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1 OH N E  B E R U ECK S I C HT I GUNG D E R  RE I HE NF O LGE DER ANGEGEBENEN STUD I ENfAECHE R u. M I T  SAHllELPOS. R E S T L I C H E  1 

1 .  S T UD I E NFACH D A VO ll  l M  • • •  
L F D .  L E HRAHT S P RUEFUNG 2 .  S T UD I E NF ACH GE- I NS G E SAMT 

N R .  3 .  S T UD I E NFACH SCHL. 1 .  2 .  3. 4. 5. 6 .  

NOC H1 HOCHSCH U L E N  

1 2 1  NOCH: LA GYM- AN GL I S T I K/ ENGL I SC H  H 9 3 3 2 

1 22 !!ASIEN S PA N I SC H  w 29 1 1  4 4 4 2 

1 23 1 3 8  1 4  1 4 6 2 

1 24 ANGl l S T I K/ENGL I S C li  M 6 4 l 

1 2 5  R U S S I SC H  w u l l 3 

126 l 1 7  5 2 3 

127 AN GL I S T I K/ E N G L I SC H  M 1 0  2 

12 8  P S YC HOLOG I E  w 2 6  4 2 4 
129 1 36 6 2 4 

1 3 0  ANGL l S T I K / E N GL I SCH M 1 0 1  1 7  1 0  2 1 3  l 

1 3 1  SPORT / SPO R J k l S S E N SCHA F T  • 1 60 1 0  2 2  3 2 5  3 

1 32 l 261 2 7 2 3 2  5 3 8  4 

1 3 3 A N GL I S T I K/ E NG L I SCH M 2 7  5 l 2 1 
1 34 SOZ I AL K UN D E  w 2 2 3 1 4 1 2 

135 1 49 8 2 4 2 2 2 

1 36 ANGL I S T I K/ E N G L I SC H  M 1 7  4 2 

137 a lR T S C HAF T S W I S SE tt- k 1 7  4 2 

136 S C HA F J EN 1 34 8 2 2 2 

1 39 A N GL I S T I K/ E NG L I SCH M 66 2 2 3 3 3 2 

140 GEOGR A PH I E / ERDKUNDE w 8 1  9 2 2 1 6 1 

1 4 1  1 147 11 4 5 4 1 1  3 

142 F R A N ZO E S I SC H  M 6 

H3 S POR T / S PORT W I  S S E N SCHAF r w 1 9  

1'44 1 2 5  

l 4 5  P S YCHOLOG I E  M 4 1 

1 46 MAT H E MA T I K  i. 9 l 
1 4 7  1 13 2 

1 46 SPORT/ SPOR T W I S S E N SCHAFT M 14 
1 49 SOZ I A L KU N D E  k 5 

1 50 1 19 

15 1 SPORT / S P O R T W I S S E N S CHAF f M 1 52 1 5  l l  2 6 2 

HZ W I R T S C HAF T S W I SSElt- w 1 2 7  1 5  2 1  1 8 2 

1 53 SCHA F T E N  1 279 30 32 44 4 

1 54 SPORT/SPORT W I S S E N SC HAF T M 5 1  8 1 1  

1 5 5  MAT H E MA T I K  k 49 6 9 5 

1 56 ' 1 0 6  1 4  20 1 2 

1 5 7  S PORT/ SPORTW I SS E N SCHAFT M 6 

1 58 P H Y S IK k 1 
1 59 1 7 

160 SPOR T  I SPOR f W I S S E N SC HAFT M 9 

1 6 1  B IOLOG I E  k 2 1  

1 62 1 3 0  

1 6 3  SPOR T / S PORT W I S S E N SC H A F T  H 2 5  
164 G EO GR AP H I E/ ERDKUNDE M 26 

16 5 1 5 !  

166 W IR J SC HA F T S W I SS E tt- H 2 7  1 3 6 
1 6 7 S C H A F T E N  3 4  2 5 1 
1 68 HA T H E M A T  I K  6 1 3 8 1 3  

1 69 W I R T SC H AF T SW I S S E N- H 73 4 1 L 3 3 
1 7 0  S C H A H E N  w 5 7  l 6 3 7 
17 1 GEO GRAP H I E / ER D K U ND E  1 L30 5 7 4 l O  3 

1 72 MA J H EMAT I K  M 2 M  2 9  1 7  3 2 9  2 

173 PHY S I K  w 1 0 7  1 5  <j 2 1 4  1 
174 1 H l  „4 26 5 43 3 

1 7 5  MATH E M A T I K  M 6 
1 76 C H EM I E  w 6 
1 7 7 1 1 2  

1 7 8  M A T H E MA T I K  H 8 
1 79 G E O G R A P H I E / ER DKUNDE w 5 
1 8 0  1 1 3  
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1 OHNE BERUEGK S l,HT l , UN G  Dal REIHENFOLGE DER ANGEG EBENEN STUDI ENFAE,HER u. HIT SAHHELPO S .  R E S TL ltHE 

fAtHSEMESTER 
20. DDD L FD .  

1 .  8. 9 .  1 0 .  u. 12. 13. 14. 15. 16. 11. 1 8 .  1 9 .  HOEHEREN NR. 

I HSGESAHT 

12 1 
2 12 2 
2 12 3  

124 
1 1 1 12 5 
1 l 1 126 

3 3 1 127 
1 5 2 3 1 128 
„ 8 J J 1 129 

9 4 12 3 16 l 3 „ 3 130 
34 4 1 5  1 15 5 1 1 l 5 1 3 1  
4 J  8 2.1 1 0  31 " l/o 5 8 1 3.2 

3 2 2 2 2 2 l 1 33 
1 5 1 3 lllt 

4 2 2 7 3 z 3 3 1 3 5  

2 1 3 13 6 
3 z 2 2 13 7 
5 l J 2 5 138 

1 0  2 9 1 1 2  5 1 4 139 
1 l 1 9  4 16 8 3 5 140 

11 3 2 8  5 28 5 1 5 3 9 141 

2 l 142 
5 4 6 2 143 
5 4 8 l 3 14/o 

2 145 
4 l 146 
4 J 1 4 7  

7 1 3 1"8 

l l 1 2 1 49 
1 8 2 5 150 

2 1  1 26 2 30 2 1 2  4 1 5 1  
2 0  1 27 3 1 8  2 152 . 
4 1  2 53 5 48 2 H 4 153 

9 1 0 3 5 2 1 5 4  
7 6 10 5 1 1 5 5  

1 6  16 1 3  1 0  3 156 

2 2 1 1 5 7  

1 158 

2 l 1 5 9  

4 2 1 6 0  
1 9  2 1 61 
23 4 162 

5 1 2  2 l 3 1 6 3  

2 1 7  5 1 1 164 

2 22 17 2 2 4 165 

8 2 2 2 2 166 

5 5 7 3 167 

13 1 9 2 3 2 168 

6 6 16 1 3 9 2 4 1 2 l. 169 
7 l 3 1 5  3 9 l 1 1 7 0  

1 3 7 1 9  2 2  6 1 8  2 5 2 2 3 ;  1 7 1  

30 2 7  37 33 3 2 3  1 2  l 1 2  
: 

1 72 
l l  1 4  1 8  l 1 0  9 l l lJ 1 73 
4 1  4 1  5 5  l 4J 3 32 1 3  2 ll.' 1 74 

l 3 l 17 5 
4 2 1 7 6  

5 3 3 1 7 1  

2 2 1 7 8  
2 2 1 7 9  

4 „ .  180 
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1 OHNE B ERUECK S I CHf l GUNG DER RE I H ENF OLGE DER ANGEGEBENEN STUD I ENFAECHE R  u .  M I T  SAHllEL Pos. R E S TL I CHE 

1 .  ST UD I E NFACH 
I NSGESA�I- OAVD!j IH  „. 

LFD. LE HRAHT S P RU EFUNG 2 . STUDI ENFACH GE- J NR. 3 .  ST UD IE NFACH SCHl.. 1- 2 .  3 .  4 - 5- 6 .  

l!OCH: HOCH SC HU LE N 

1 8 1  l!OCH1 LA GYM- P HYS I K H 4 

182 l!ASIEI! B IO L O G I E  w 1 

183 1 5 

1 84 P H Y S I K  M 9 

1 8 5  G EO GRAP H I E / ERDKUNDE w 3 
1 86 1 12 

1 8 7  C H EM I E  M 320 60 lt 3  l 40 z 

1 8 8  B I OLOG I E  w .ioltO 8 1 6 1 2 "" 2 

1 8'1 1 160 llt 7 l Olt 3 86 4 

1 90 KUN ST ER Z I E H UN G " 8 2 

19 1 K UN ST ER Z I EH UNG • 11 2 z 

1'12 1 2 5  2 4 

193 MUS I K ERZ I E HUNG M 49 z 1 7 

194 K U S I K ER l l EHUNG w .53 8 1 8  

195 1 10 2  1 5  2 5  

1 96 M U S I KERZ I E H UNG H 2 l 

1 97 SO N S T ! GE FA ECHER/ w 3 l 

1 9 8  OHNE A N G A B E  1 5 2 

199 R E STL I C H E  S T UD I E NF AC H- M 1 5  " 
zoo KOMB I N A T I O N E N  MI'!' ZWEI w 28 7 

20 1 FAECHERN 1 "3 1 1  

E V .  T H EOL O G I E ,  
202 - R E L J G I ON S L E HR E  M 3 
203 G E S CH I C H T E  3 

20't GERMAN I S T I K/DEUTSCH 6 

e v .  THEOL O G I E ,  

20 5 -REL J G I O N SL E HR E  M 5 

206 GR I EC H I SC H  „ 5 l 

201 LA T E I N  1 1 0  1 

KA T H .  THEOLCUiJ E ,  
-REL I G I O N  SL E HR E 

2 0 8  K A T H .  T H EOLOG I E ,  M 4 

209 -R E L I G I ON SLEHRE w 3 

2 10 LAT E I N  1 1 

K A T H .  THEOLO G I E ,  

-REL I G IONSLEHRE 
2 1 1  KA T H .  THEOLOG I E ,  M 5 

2 12 -RE L I G I O N SLEHRE w 4 

2 1 3  GERHAN I S f  I K/OE U T SCH 1 9 

KATH. T HEOL OG I E ,  
2 14 - R EL I G I O N Sl..E HR E  M 5 

2 15 P H I L O SOP H I E  w 4 2 

2 1 6  G ER MAN I S T I K/DE UT SC H  1 9 2 

K A T H .  T H EOLO G I E ,  
2 1 7 -REL I G I U N S L E HR E  M 19 2 2 4 
2 1 8  GE S C H I C H T E  w 1 3  2 3 2 
2 19 L A T E I N  1 32 2 4 7 2 

KAT H .  T H EOLOG I E ,  
2 20 -REL I G I O N S L E HR E  M 16 2 6 l 
2 2 1  G E S C H  I C l lT E  „ 1 4 3 4 
2 2 2  GERMAN I S T I K/OEUTSCH J 30 2 9 5 

K A T H .  THEOLOG I E ,  
223 - R E L I G I O N SL E HR E  M 1 6  2 3 l 3 
224 GR I E C H I SC h „ 1 3  3 l 3 
2 2 5  LAT E I N  1 29 6 2 6 '. 

KA T H .  T HEOLOG I E ,  
2 26 - R E L I G I ON SL E HR E  M l 

227 LA T E I N  • 6 
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1 .  S T UD I E NFACH DAVON '" . . . 
L F D .  LE HRAHT S PIUl EFUN G  <! .  S TUD I E NFACH GE- INSGE SAllT 
NP . •  3 .  S T UD I ENFACH S C H L .  1 .  2 .  3. 4 .  s .  6 .  

NOC Ht HOCHSCHULE N 

NOCH: LA GYM- G ER M A N I S T I K / D E U T SCH 
400 NASIEN S POR T / SPOR J W I S S E N SCHAF J M 
401 W I R T S C HAF T S W I  S S E N- „ 5 2 
402 SC HAF TEN 1 5 2 

't0 3  GERM AN I ST I K / DE UT SC H II 4 
404 S P O R T / S P O R T w l S SE N SCHAF T „ 4 
-'t0 5 GEO GRA P H I E /ERD KUNDE 1 8 

406 GE RHAN I S J I K/ D E U T S C H  M 2 1 l 
407 SOZ I A L KUNDE „ 1 6  l 
't08 G E OGAA PHl E / ER DK UNU E 1 3 7  2 

409 A N GL I S T I K/ E N G L I S C H  "' 1 1  l 2 2 
't lO F R A N Z O E S I SC H „ 2 8  4 5 5 
4 1 1  ITAL I E N I SC H  1 39 5 7 1 

4 1 2 ANGL I S T I K/ E N GL I SC H  "' 1 3  l l 3 
't l3 FRANZOES 1 S C H  II 6 5  6 l l  1 3  
4 1 4  SPAN I SC H  1 1 8  1 1 1  1 4  

4 1 5  A N G L I S T I K/ E NG L I SCH H l 
4 1 6  FRANZO E S I SCH 9 2 
4 17 R US S I S C H  1 0  2 

4 1 8  ANGL I S T I K / EN GL I SC H  H l 
4 19 F R A N l O E S I SC H  • 1 0  
4 20 Sl' O R T / SPOR T W I S S E N S C HAF T 1 l l  

42 1 ANGL I S T I K / E N GL I SCH H 3 
422 fRAk.Z O E  S I  S C H  w 3 
423 SOZ I A L K U ND E  1 b 

A N G L I ST I K / E N G L I SCH 
4 2 4  F R A N Z OE S I SCH 4 
425 SON S T I G E F A ECHER/ w 1 0  
4 26 OHNE A N GA B E  1 1 4  

4 21 .A N GL I S T I K / E NGL I SCH H 2 
428 S P A N I SC H  a 3 
429 SPOR J / SPOR T W I S S E N S C HAF T  1 5 

430 A N GL I S T I K / E N GL I SCH H 2 
431 P S Y C HOL() G I E  w 4 
4 3 2  P S Y C HO LO G I E  1 6 

A N GL I S T I K / E N GL I SC H  
433 SPUR T / S POR T w l S SE N SCHAF T H 7 2 
434 � I R T S C H AF T SW I S S E N- 3 
4 35 S C H A F T E N  10 2 

4.36 ANGL I S T I K / E NG L I SC H  H 3 
4 3 1  SPOR T / S PORT W I S S E N S C HAF T 3 
4 3 8  G E O G� A P H I E / E R D K UND E 6 

439 ANGL I S T I K / E NGL I SC H  H 1 
440 SOZ I AL K U N D E  „ 9 2 4 4 1 G E O GR A P H1 E / E R D K U ND E  l b  2 

A N GL I S T I K / E N GL I S C H  
442 W IR T SCHAF T S W I S S E N- H 4 
443 S C H AF T E N  w 1 
,,...4 G Eu G R A P H I E / ERDKUND E 1 5 

S PO R T / SPOR T W I S SE N SC H A F T 
445 W I R T SC HAF T S W I S S E N- H 4 
446 SCH A F T E N  4 J. 447 HA J H E HA T I K  ll l 

S P OR T / SPOR T W I S S E N SC HA F T  
448 W I R T S C HA F T S W I S S E N- H 8 
44'1 S C HA F T E N  � 7 
450 G E O .;R AP H I E / E R O K UND E 1 J. 5  

4 5 1  S P O R T / SPORT W I S S E N SC HAF T H 8 
4 5 2  CHEM I E  w 3 
453 B I OL OG I E  1 1 1  
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ll0Cll1 !� e .  DEUTSCHE L EHRAllTSSTUOENTEN NM:H ANGl'$TRE8T� HSGH&.USSPRUEFUNG, STUQI ENf'A(;HKOllBJNATI D.N  UND FACHSEllE STERN 
1 OHNE llERUEU $1GHTIGUNG DER REI HENFOl.GE DER ANGEG E B ENEN STUDJ EJllFAEtHER U .  IUT SMIHEL PO S .  R E S TL I C HE 1 

F 
20. ODER LFO. 

1. • •  9. 10. u. 12. u. 14. 15. 1"· 1 7· u. 1 9 .  HO/i:HEllEN NR. 

I NSGESAKf 

400 

2 40 1 
2 402 

1 't03 
1 404 

l 40.5 

l 3 " .J 1 2 't06 

3 l 2 5 1 2 't07 

6 4 6 8 2 4 408 

1 1 1 1 't09 

2 2 2 1 4 l 1 " 1 0  
2 1 3 3 z 4 2 l 4 1 1  

3 l l 1 4 1 2  

l 1  2 5 5 3 4 2 4 U  
H 2 5 5 4 5 3 't l 't  

1 " 1 5  
1 " 1 6 

2 't l l  

l 41 8 

2 3 1 4 1 9 

3 3 1 42 0 

4 2 1  

422 

421 

1 't2't 
1 2 42 5 

2 2 426 

42 7 

428 

42 9 

l 430 
1 1 1 lt 3 1  
2 l 1 "32 

z 43 3 
z 43.r, 

4 lt 3 5  

436 

2 'o 3 7  
2 0 8  

1 2 " 3 9  
i 2 2 't40 
2 z z 44 1 

1 'o42 
't43 

z lt 4 4  

2 z lt 4 5  

4 4 6  

z z 'o4 7 

2 2 . 1  1 4 4 8  
3 1 2 41t9 
5 3 3 450 

4 4 5 1  

l 4 5 2  

5 2 45 3 
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JIOCHI TABELLE 8 ,  DEUT SCHE L E HR AMT S ST UOENTEN NACH A NGE S TR E B T E R  ASSCHLUSSPRUEFUNG• STUDI ENFACHKOMS INAT ION UN D  F A C. H SE llE STERN 

1 O H NJ: BERUE C K S I C. H T IGUNG D E R  REI HENFOLGE DER ANG E G E B E N E N  STU D I ENFA EC HER u. H J T  SA MllE L P OS .  R E S TL I CHE 1 

1 .  S T U D I E NFACH DAVON '" . . . 
LFD. L EHRAHT SPRUEFUNG 2 .  S T U D J E NFACH GE- I N SGE SAMT 
NR. 3. S T U D I ENFAC H SCHL. 1 .  z .  3 .  4 .  5. 6. 

JIOCH: HOCH SCHULEN 

JIOCH: L! GYM- S O.Z J AL K UNDE 
454 N!SIE!I W J R T SCHAFTS W I S SE N- H 8 3 
455 S C HAfl E N  „ 2 
456 GEOGRAPH I E/ERD K U ND E  1 1 0  3 

W IR T SCHAFT S W I S S EN-

S C H AF T EN 
451 HATHEHAT I K  H 3 
458 SO N S T I G E  FAECHE R /  „ z 

459 OHNE A N GABE 1 5 

460 H A T H E HA T I K H 8 
4 6 1  HA T H E MAT I K  w 4 
462 P HY S I K  1 1 2  

463 M A T H E M A T I K  M 9 1 
464 PH Y S I K  w 4 1 
46 5 P HY S I K  J H z 

466 C H E M I E M 9 
467 B IO LO G I E  „ 5 
468 GEOGRAPH I E /EROK UNOE 1 14 

M U S I K ERZ I E HUNG 
469 MU S J KEJU I E HUNu M 3 
4 70 SON S T I GE F A E C HER/ II " 
't 7 1  O H N E  A N G A B E  1 7 

"72 R E S T L I C H E  S T UD J E NFACH- M 2 1 1  2 3  9 1 8  4 3 1  8 
't73 K U H ß INAT I O N E N  MIT DREI • 263 3 9  B Z8 " 39 9 
474 ODER MEER FAECHERN I 't 7 4  6 2  1 7  46 8 70 l 7  

4 7 5  S T UO I E NFACHKOH ß l NAT I ON E N  H 'tl 7 2  4 2 4  10 4 1 2  82 4 7 8  1 1 3  
476 lU S A M M E N  w 5 8 53 646 93 692 9 8  7 8 4  1 5 9  
47 7 1 1 0 0 2 5  1 0 7 0  1 63 1 1 04 1 8 0  1262 272 

4 7 8 .ZU SA T L P R .  LA P H I L O S O P H
0
I E  M 4 -· 2 1 

4 7 9  GYMNA S I EN „ 1 1 
4 8 0  1 5 2 2 

48 1  GERMAN I S T I K/ D E U T SC H  M 1 
48 2 4 2 
483 5 2 

4 8 4  I T A L I E N  1 S C H  M 2 
4 8 5  w 5 2 
486 1 7 2 

4 8 7  S PAN ! SCH M 5 1 1 
48 8 � 7 1 2 
4 89 l 1 2  2 .J 

490 P SYC HO LOG 1 E M 8 l 3 
4 9 1  k 5 1 2 49 2 I 1 3  2 5 

4 93 G E O GRAP H I E / ER D K U N D E  M 2 1 
4 9 4  „ 3 1 
495 ' 5 2 

496 R E S TL I C HE EINZELFAECHER H 1.2 1 3 1 l 497 w 1 1  1 1 4 
49 8 1 23 2 3 3 2 5 

499 R ES T L I C H E  S T UD I ENFACH- M 5 l 
500 KOMB INA T IO N E N  MIT ZWEI „ 6 2 
5 0 1  FAECHERN 1 l l  2 

502 S T UO I E NFAC HKO HB I NA T I O N E N  H 39 4 7 6 2 5 1 
503 Z U S A M M E N  w 42 6 · J  1 l 9 3 
50 4 1 8 1  1 0 1 0  1 3  3 1 4  4 

5 05 I NS GE SA M T  M 42 1 1  428 11 4 1 8  84 4 8 3  1 1 4 
506 II 5 8 9 5  652 96 699 �9 7 9 1  1 6 2  
507 1 1 0 1 04  1 0 8 0  1 13 1 1 1 1 1 83 1 27 6 276 
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l'IOOBI TABELLE 8, DEUT SCHE L E HR.AH T S STUDENTE N NACH ANGEST RE BTER ABSCHl.USSPRUEfUNG , S TUOI El'lfACHKOMBINATION UND fA C H SE ME steaN 
1 OHNE B ERUECKS I CHT I GUN G  OEA RE I HENFOLGE DER ANGEGEBENE N SJUDI EHF AECHER U. HIT S AHHELPOS . R E S T L I C H E  1 

FACHSEHESTER 
2 0. ODER L F D .  

1. 8 .  9 .  1 0 . 1 1 .  1 2 .  u. 1 4 .  1 5. 1 6 .  1 1 .  1 8 .  1 9 .  HOEH E ll E N  NR. 

I NS G ESA MT 

2 2 451t 
l 1 05 
3 ] 456 

2 1 4 5 1 
1 4 5 8  

.J 4 5 9  

4 .J 4 6 0  
l 3 't6 l 

5 6 462 

2 46 3 

l 464 
3 46 5 

l l 3 l 466 
l l l 467 
2 2 3 2 46 8 

l 46 9 

l z 4 7 0  
2 2 4 1 1  

2 3  8 2 5 3 26 7 1 3  5 2 2 2 2 472 
31 1 0 J4 8 1 6  4 1 4  3 5 2 2 4 7 3  
6 0  1 8  59 l l  42 l l  27 3 1 0  4 2 4 2 4 H  

50 8 1 2 Z  4 9 1 8 2  4 7 8  7 6  3 0 5  6 4  1 6 8  2 4  9 6 1 9  5 9  1 0 1  4 7 5  
7 5 1  1 4 5  6 86 1 5 5 6 6 8  9 7 4 2 7  49 1 76 2 3 8 8  1 4  36 66 4 7 6  

1.259 2 6 7  1 1 7 7  2 3 7  1 146 1 7 3 732 1 1 3 344 '17 1 8 4  H 9 5  1 6 7  4 7 7  

4 7 8  
4 7 9  

4 � 0 

4 8 1  

482 

-. 4 8 3  

4 8 4 

4 8 5  

486 

1 48 7 

1 48 8 
z 4 8 9  

l 4 9 0  
l 4 9 1  
2 492 

493 
4 9 4  

49 5 

1 4 � 6  
2 4 9 7 

l 49 8 

:1 4 9 9  
5 0 0  
5 0 1  

z 3 3 l 3 5 0 2  
4 l 2 2 l 2 503 
6 4 · 5  3 4 2 5 04 

5 1 0  l l 2  't94 8 5  H 'I  1 7  306 6 7  168 2 4  9 6  1 9 5 9  1 0 1  5 0 5  
7 5 5  14 5 6 8 7  1 5 7 6 7 0  9 7  42 7 5 0  1 7 7  2 5  8 8  1 4  3 6  66 506 

1 2 65 2b 1 1 1 8 1  2 4 2 1 1 49 1 74 733 1 1 7  3 1t 5  4 9  1 8 4  33 9 5  1 6 7  5 07 
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NOC H1 TAl!ELLE 8 ,  DEUTSCHE L EHRAHT S ST UD E NTE N NACH ANG E S TR E B TER AßSCHLU S S PR U E F UN G ,  S TUDI ENFAC HKOMB INAT I ON UNO 
1 MIT BERUE CK S I C HT I G UN G D E R  R E I H E NF O LGE DE R ANG EGE B ENE N  S T U O I EN FAEC HER UNO SAMME L PO SI T I ON 

�EHRAMTSPRUE�UNG� 1 .  S T UO IE NF ACH 
LFD.  2 .  S TUD I ENF AC H GE- I N SG E SA MT 

NR. 3. S T UO I E NFAC H  SCHI.. . 1 .  2. 3 .  

l LA B ERUF L I C HE K ATH. TH EOL OG I E ,  ... 6 

2 SC HU L E N -R EL I G IONS L E HR E  w 2 

3 1 8 

4 G ERMAN I ST I K/ D E UT SCH II 8 

5 w 7 

0 1 15 

7 A N GL I S T I K/ EN GL I S C H  II l 

8 • 4 2 

9 1 5 2 

1 0  SC HUL PA EDAGOG I K  H 3 2 1 
1 1  w 2 2 

12 1 5 2 3 

1 3  AGRARW I S S EN SC HAFT/LAND- H 7 4 
1 4  W I R T SC HAFT w 5 3 

1 5  1 12 7 

16 HAUSHALT S- U NO E R NAE H- M l l 

1 7 RUNG S W I S S EN S CHAF T w 1 2  5 2 

1 8  1 13 6 2 

19 ll E TAll G E W E R B E M 7 2 2 

20 w 
2 1  1 7 2 2 

2 2  R E S TL I CHE EINZELFAEC!!ER M 1 1  2 4 

23 w 3 2 

24 1 1 4 4 4 

2 5  SOZ IA LP A E OA G OG I K  M 

26 E V .  T H E O L O G I E ,  w 6 3 

27 - R E L  I G I ON SL E HR E  1 6 3 

2 8  SOZI AL P A E OA GO G I K  M 9 3 2 

29 KAT H .  THEOLOG I E ,  w 6 l 2 

30 - R EL I G I O N SL EHRE 1 1 5  4 4 

3 1  SOZ IA L PA EOAGO G I K  M 6 2 

32 G E SCHI C HT E  w 1 0  
33 1 1 6  2 

34 SOZ I AL P A E DA GO G I K  M 4 l 
3 5  GERMAN I S T I K/D E UT SCH w 2 1  3 4 
3 6  1 2 5  3 5 

3 7  SOZ I A L PA E D A GO G I K  M 1 1  l l 
38 ANGL I S T I K/ E NG L I SC H  w 1 4  2 2 
39 1 2 5 3 3 

40 SO Z I A L P A E OA G O G I K  M 1 8  2 
4 1  SOZ I ALK UNDE w 1 7  l 
4 2  1 3 5 3 

43 SOZ I AL P A EOAGOG I K  M 4 2 
44 K UN S T ER Z I EH UNG w 7 l 
45 1 1 1 3 

AGRAR W I S S EN S C HA F T / LA ND-
46 W I RT SC HAF T M 8 
47 K A T H .  THEOLOG I E ,  w 5 4 
48 - R E L I G I ON SL E HR E  1 1 3  4 

49 A G R AR W I S S EN SC H AF T/ L A ND- M 4 l 
5 0  W I R T S C HA F T  w 5 l 
5 1  G E R M AN I S T I K / D E U T SCH 1 9 2 

52 A GRARW I S S E N SCHAF T / L ANU- H 
53 W I RT SCHA F T  w 4 2 
54 AN GL I ST I K/ E NG L I S C H  1 5 2 

55 AGRAR W I S S EN S C HAF T / L A ND- M l l  l 
56 W I R T SC HA F T  w 2 2 
5 7 S P O R T  I SPO R T  III S SEN SCllA F T  1 1 3  4 3 

F AC H SE H E STERN 
R E STL ICHE 1 

4 .  

--- ---------
_ _ _ __ O_A VON I H • •  • 

1 5 .  6 .  

NOClh HOCH SC HULE N 

2 

2 

2 

2 

3 

3 

2 

2 

2 

l 
3 

4 

4 

4 

3 
7 

2 

6 

B 

l 

l 

2 

l 
l 

2 

l 

l 

2 

l 

l 

2 
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ROCH1 TABELLE 8 .  DEUT SC HE L EHRAHTSSTUOENTE N N4CH A NG E S TR E BT ER ABSCHLUSSPRUEFUNG .  S T U DI ENFAC HKOM B I NATION ltl D  FAC HSE ME S TE R N  
1 H I T  BERUECKS I CHT I GUNG DER R E I H ENFOLGE D ER ANG E GE B E N E N  STUD I E NF AE CH E R  UND S AHHELPOS I T ION R E S T L I CHE J 

FAC HS E MES T ER 

1 .  a .  

INSGESAMT 

1 
l 

l 

l 

2 
z 

1 
4 
5 

l l 

3 1 
4 2 

1 
4 
5 

3 

3 

1 

2 

3 

2 

z 

2 

z 

9 .  

l 

2 
2 

l 

5 
6 

4 
4 

2 
3 
5 

1 1  

5 
1 6  

z 

2 

4 

4 

l 

l 

.3 

.3 

1 0 .  u .  

l 

l 

2 

l 

1 

l 

l 

l 

2 
3 

1 2. 1 3 .  1 4 .  

l 

4 

l 1 
l 5 

1 5. 1 6 .  1 1 .  1 8 .  

2 
2 

2 0 .  ODER L FD .  
1 9 .  HOEH EREN N R .  

1 
2 
3 

4 
5 
6 

7 
a 

9 

1 0  
1 1  

1 2  

1 3  
1 4  

1 5  

1 6  
1 7  
1 8  

1 9  
2 0  
2 1  

2 2  

2 3  
2 1t  

2 5  
2 6  
2 7  

2 8  

2 9  
3 0  

3 1  
3 2  
3 3  

3 4  
3 5  
3 6  

3 7  

3 8  
3 9  

4 0  
4 1  
42 

43 
44 
4 5  

4 6  
4 7  
4 8  

4 9  
5 0  
5 1  

5 2  
5 3  
54 

55 
5 6  
5 7  
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NOCH: T.lllELLE 8 ,  O EUT S C HE L EHR AMT S ST U D EN TEN NAC H A NGE S TRE B T ER ABSCHL U S SPR UEFUNG , S T UD I E NFACHKOMB INAT I ON UND FAC HSEME STERN 
1 M I T  BER U E CK S I C HT I GUN G DER RE I H E NFOLGE D E R  ANG EGE B EN EN S T U D I E N F AECH ER U NO SAMM EL PO S I T ION R E S TL IC HE 1 

1 .  ST UD I EN FAC H  D A VO N  I M  • • •  
LFOo L E HRAMT S P RUEFUNG 2 .  S T UD I E NFAC H  GE- I N S GE SAMT 
NR .  3. S T UD I E NFACH S C H L , 1 .  2 .  3 .  4 .  5 .  6 .  

NOCH !  HOCH SC HU LE N  

58 NOC H! LA. BERUF- AGRAR W I S S EN S CHAF T/LAND- M 3 1 3 8 4 

5 9  LICHE SCHULEN W IRT SC HAF T w 2 4  3 6 3 

60 SO Z I ALK UN D E  l 5 5  6 1 4  7 

6 1  AG R ARW I S S EN SCHAF T/LAND- M 2 

6 2  W I R T SC HA FT w 3 

63 MATHEMA T I K l 5 

6 4  A GRA R W I SS ENS C HAF T / LAND- M 5 3 

65 W I RTS C HAFT w 
66 P HY S IK 1 5 

67 A G R A R W I S S E N S CHAFT/LAND- M 8 4 
68 W I R T SC HA F T w 8 4 
69 C HE M I E  1 16 8 

7 0  AGRA RW I S S EN S C HAF T/ LA ND- M 13 3 

7 1  W IRT SCHAF T w 4 2 

7 2  B I OLO G I E  1 1 7  5 

AGRARW I S S E N SCHAFT/LAND-
73 W I RT S C HAF T M 
74 HA U SHAL T S- UNO ERNA E H - w 5 
7 5  R UN G S W I  S S E N SC HA F T  l 5 

HAUSHAL T S- UND ERNAEH-
76 R UN G SW I S S EN S C HA F T  M 3 1 1 1 
7 7  KA T H . T HEOLOG I E 1 w 1 7  2 5 4 
78 -R E L I G I ON SL EHR E 1 2 0 3 6 5 

79 HAUSHALTS- UND ERN AE H- H 7 1 l l 
8 0  RU NG S W I SS EN SC HAF T  w 2 8  2 5 4 

8 1  GER MAN I S T I K/D E U T SCH 1 3 5  3 6 5 

8 2  H A U SHAL T S- UND ERNAfH- H 

83 R UN GS W I S S ENSCHAF T w 1 9 4 3 3 

84 ANGL I S T I K / E NGL I SC H 1 1 9 4 3 3 

8 5  H A U S H A L T S- U N O  ER NAEH- M 7 1 3 
86 RUNG S W I S S EN S C HAFT w 1 3  5 4 
87 SPOR T / S PO R T W I S S E N SCHAF T 1 20 6 7 

8 8  H AU S HAL T S- UNO ERNAE H- M 8 2 
89 RUN G S W I S S ENS CHAf' T w 49 7 5 8 
90 SO Z I AL K UN DE 1 57 9 5 8 

91 HAU SHAL T S- UNO E R NA E H- M 3 2 

9 2 R UNG S W I S SE N SC HAF T w 17 5 4 4 
93 MAT HE MAT I K 1 20 5 6 4 

9 4  H A U S HAL T S- U N D  E R NAEH- M 3 2 
95 RUNGSW I S S ENSCHAFT w 3 1  u 8 
96 C H EM I E  1 34 8 1 0 

97 HAU S HALT S- UN D ER NAEH- M 4 2 
98 RUN G S W I S S EN SC HAFT w 4 2 2 7 9 
99 B IOLO G I E  1 46 2 7 1 1 

100 M ETALL G E W ER B E  "' 6 2 
1 0 1  KATH . THEOLOG I E ,  w 
1 0 2  - R EL I G I ON S L EHR E 1 6 2 2 

1 0 3  M E T  AL L GE W ER B E  M 8 2 2 
104 G ERMAN 1 S T  I K/O E UTSCH w 
1 0 5  1 8 2 

1 0 6  M E T  A LL GE W ER B E M 8 2 
1 0 7  ANGL I S T I K / E N G L I SCH w 
108 1 8 

1 0 9  M E T  ALL GEWER B E  M 1 7  6 
1 10 SPOR T / S P O R T W I S SE N SC HA F T  w l 
1 1 1  1 1 8  6 

1 1 2  M ETALL GE W ER B E  M 6 2  3 4 1 0  
1 1 3 SO Z I AL K UN D E  w 3 l 
1 14 l 6 5  4 4 10 
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ll'OC!li T.lllELLE 8,  DEUT SCHE L EHRAHTSSTUDENtE N NACH A NG � S f R E BTfR ABSCHlU S SPRUEFUNG ,  s tupl ENFACHKOMB J N A T l ON LfjD F A C H SE M E STE RN 
MJ T 8ERU ECKSJCHT J GUNG DER Rf l H E Nf O L G E  D E R  AN G E GEBENEN STUD J E NF AE CH E R  UND SAMM E L P O S I T IDN R E S TL I C HE 1 

FACH SEMESTER 

1. 

I N SGESAMT 

l 
1 
l 

2 
l 
3 

3 

1 
4 

2 

6 
8 

2 

2 

2 

2 
4 

4 
1 2 

1 6  

1 2 

1 2  

l 
1 0  
1 1  

2 

2 

2 

2 

l l  

1 3 

a. 

1 
8 

1 5  

l 
l 
2 

4 

4 

5 
5 

2 

l l  
1 3  

5 
5 

l 
2 
3 

l 
l l  
1 2  

1 
l 

l 
2 

3 

l 
7 
8 

2 

2 

3 

3 

l 7  

i 1  

10. u .  

6 
2 
8 

2 

2 

2 

2 

l 
6 

1 

5 
s 

2 

2 

3 
l 
4 

1 5  
2 

1 1  

U I .  

c. 

2 0 •  ODER L F D •  
1 9 .  HDEHEREN NR.  

5 B  
5 9  
6 0  

b l  

6 2  
6 3  

6 4  
6 5  
6b 

6 7  

6 8  

6 9  

1 0  
7 1  

12 

73 

74 

1 5  

7 6  
1 1  
1 8  

7 9  

8 0  

8 1  

8 2  
8 3  

8 4  

8 5  
86  
81 

8 8  
8 9 
9 0  

9 1  
9 2  
93 

94 
95 
96 

9 7  
9 8  
9 9  

1 0 0  
1 0 1  
1 02 

1 0 3  
1 0 4  
1 0 5  

1 0 6  
1 0 7  
1 0 8  

1 0 9  
l l O 
1 1 1  

1 1 2  
l l 3  

l l 4  
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W I NTERS E ME STER 1 9 83/ 84 

llOCH:  TAllELLE 8, DEUTSCHE L EHR AM T S STUDENTEN NACH A NG E S T RE B T ER AB SCHLU S SPRUEFUN G .  S T U D I E NFACHKOHB I N A T I ON UND FACHSEHESTERN 
1 H I T  BERUECKS I CHT I GUN G DER R E I H E NFOLGE DER ANG E GE BENEN STUDI ENFAECllE R  U ND S AHH EL PO S I T ION R E STL I C HE 1 

1 .  STUD I E NFACH D A VO N  I M  • • •  
LFD. LE HRAMT S P RUEFUNG 2 .  STUDIE NFACH GE- I N SGE SAMT 
NR . 3 .  STUDI E NFACH SCH!.. 1 .  z .  3 ,  4 ,  5 ,  6 ,  

NOCH1  HOC H SCHULE N 

1 1 5  BOCH: LA llERUF- H ET AU G E W E R B E  M 1 1  3 z 

1 16 LICHE SCHULEJI ARB E I T SL E HR E / W I RT- w 
1 17 SCHA F T SL E tt>. E  1 1 1 3 2 

1 1 8  M ET A L L G E W ER B E  M 1 8 z 5 
1 19 MATHEMAT I K  w 2 1 
1 2 0  1 20 2 6 

1 2 1  M ETALL G E W E R B E  M 18 3 2 3 
122 PHY S I K  w 1 1 
1 23 I 19 4 3 

EL EK TROT ECHN I K /  
1 2 4  EL EKTRON ! K H 1 2 z 

1 2 5  KAT H .  THEOLOG I E , w 
1 26 - R EL I G I ON S L E HR E  l 2 2 

1 2 7  E L EKTROT ECHN I K /  M 6 2 
1 2 8  EL EKTRON I K  w 
1 2 9  GE SCHICHT E  1 6 2 

1 30 EL EKTROTECH N I K/ H 6 
1 3 1  E L EK TRON I K  w 
1 3 2  G ERMAN I S T I K/ D E UT SCH 1 6 2 

1 33 E L EKTROTECHN I K /  M 1 0 
1 34 EL EKTRON I K  k 
1 35 ANGL I ST I K / ENGLI SCH I 1 0  

1 3 6  E L EKTROT E C H N I K /  M 9 1 4 
1 37 E L E K T RON I K  w 1 
1 38 SPOR Tl SPO R T W I  S S E NSCHAF T I 1 0 4 

1 39 EL EKTROT ECHN I K/ M 2 8  3 2 

1 40 ELEK TRON I K  1 1 
1 4 1  SOl l ALKUNDE 29 4 z 

142 EL EKTRO T E CHN I K /  H 1 0 2 
143 E L EK TRON IK w 1 
144 MAT HEMAT I K  1 1 1 2 

145 ElEKTROT ECHN IK/ H 1 1  2 2 
1 46  E L E KTR O N I K  • 1 
147 P HY S I K  1 2  z 

BAU I NGEN I EUR W E SEN/ 
1 48 I NG E N I EURBAU M 6 3 
1 49 KAT H .  T H EO LOG I E ,  w 
1 50 -REL I G I ON SLEHRE 1 6 3 

1 5 1  B A U  I N  G E N  1 E U R W E Sflj/ H 1 4  
152 I N G E N I E URB AU 
1 5 3  G ERMAN I �T I K/D E UT SCH 14 3 

1 54 
.. BAU I N G EN I E UR W E S EN/ M 5 3 

155 I N G E N I EUR B A U  • 1 1 
1 56 ANGL I ST I K / E NG L I SCH 1 6 4 

1 57 BAU I NG E N I E UR W E S E N/ M 1 4  3 z 
1 5 8  J NG E N J  E UR B A U  w 1 1 
1 59 SPORT / S P O R T W I  S S E N SC HA F  T 1 1 5  4 2 

1 6 0  BAU I N G EN I E UR W E SEN/ H 3 7  3 
l <>l I N GEN I E UR e A U  z 
1 62 SOZ I A LKUNDE 39 3 

BAU INGEN I EUR W E S E N /  
1 63 I NG E N I EURJAU H 9 6 
1 64 AR B E  I T  SL E t« E/ W I R T - II 2 
1 6 5  SCHAF T SL E HR E  1 1 1  6 

1 6 6  IU U I N G E N I  EURWESE N/ H 6 2 
167 l NGEN 1 E URB AU  w 1 
1 68 MATHEMAT I K  1 1 z 2 

1 69 BAUJ N GEN I EuRW E S E N/ H 6 2 
1 70 I N GEN I E URBAU 1 
1 7 1 P HY S I K  1 2 
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WI NTERSEMESTER l 9 83/84 

•OCR1 TJ.:aELLE 8 ,  DEUT SCHE L EHRAHTSSTUDENTE N  NACH A NG E S T RE B T E R  ABSCHLUS SPRUEfUNG. S T U O I ENfAC HKOHB INATION UNO FA CHSEHE STE R N  
1 M I T  BE RUECK S I C HT I GUNG D E R  REIHENFOLGE D.ER ANGfGE BENEN STUD I E NfAECH E R  U N O  SAHHEL PO S I T ION R E S T L I C HE 1 

FACHS EHES 

I NSGESAMT 

5 

3 

3 

2 

2 

3 

3 

4 

4 

1 

1 
2 

3 

3 

3 

3 

3 

1 
4 

2 

4 

4 

2 

2 

1 
l 
8 

a ,  

2 

2 

2 

2 

3 

l 
4 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

1 2  

1 2  

3 

3 

1 

) 

.3 

3 

3 

1 0 

1 0 

2 
1 
3 

3 

3 

1 0 .  1 1. 

2 

2 

2 

2 

2 

6 

6 

1 
1 
2 

4 

1 0  
1 

1 1  

1 2 . 1 3 .  1 4 .  15 . 1 6 .  11. 1 8 . 
2 0 .  ODER L F D .  

1 9. H CE H E REN NR. 

1 1 5  
1 1 6 
1 1 7  

1 1 8  

1 1 9  

1 2 0  

1 2 1 
1 22 
1 2 3 

1 2 4  
1 2 5  
1 2 6  

1 2 7  

1 2 8  

1 2 9  

1 3 0  

1 3 1  

1 3 2  

133 
1 J4 

1 3 5 

1 3 6  

1 3 7  

1 3 8  

139 
1 4 0  

1 4 1 

142 
1 4 3  

1 4 4  

1 4 5  

146 

147 

148 

149 

1 5 0  

1 5 1  
1 5 2  

1 53 

1 5 4  

1 5  5 
1 5 6  

1 5 7  

1 5 8  
1 5 9  

1 6 0  

1 6 1  

1 6 2  

1 6 3  

1 6 4  

1 6 5  

166 

1 6 7  

1 6 8  

1 6 9  

1 7 0  

1 7 1  
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W I  NTERS EHEST Eli l 9 8 3 / 8 4  

NOCH: TAllELLE 8 , DEUTSCHE L E!fl AHTS STUDEN TE N NACH ANGESTREBTER ABS CHLU S S PRUEfUNG, STUDI E N FACHKOMBINAT ION UND FACH SEME STER N  
1 M I T  BERU E CK S ICHT I GUNG D E R  R E I H E NFOLGE D ER ANG E G E B ENEN STUD I ENFAECHER U ND SAMHE L PD S I T ION R E S T L I C H E  1 

l .  STUD I E NFACH D A VO N I M  • • •  
LFD. L E HRAMT SPRUEfUNG 2 .  S T UD I E N F ACH GE- I NSGESAMT 
NR. 3 .  STUD I E NFACH SCHL. 1 - 2.  3 .  4 .  5 .  6. 

NOCRI HOCH SCHULEN 

1 1 2  NOCH: LA llERUF- R E ST L I C H E  STUD I E NFACI+- H 3 3  3 5 1 
1 7 3 LICHE SCllULEN KOMB INAT ION E N  MIT ZWEI w 22 3 4 5 
1 74 FAECHERN l 5 5  6 9 1 2  

SOZ IALPAEDAGOG I K  
1 7 5  SOZ I ALKUNDE H 4 1 
1 7 6  ERZ IE H UNGSW I S S E N- w 2 1 
1 77 SCHA F T  I PAE D AGOGI K I  I 6 2 

HAUSHALTS- UND ERNAEI+-
RUNG SW I S S EN SCHAF T 

1 7 8  CH EM I E  M 
1 79 KATH. THEOLOG I E ,  • 6 2 
1 80 -RE L I G I ONSL EHRE 1 6 2 

1 8 1  R ESTL I C H E  STUD I E NF ACH- M 7 0  3 1 3  1 4  
182 KOM B I N AT IO N EN MIT DREI w 46 ' 1 0  1 0 1 4 
1 8 3  ODER ME HR  FAECHER!I 1 1 1 6 1 3 2 3  1 1 8 

1 8 4  STUD I E NFACHKOH8 1 NA T I JN E N  M 6 53 1 0  1 1 02 5 1 1 .3  6 
1 8 5  Z USAMMEN w 4 8 7 7 9 2 8 5  3 82 5 
1 8 6  1 1 1 40 149 9 1 8 7 8 1 9 5  1 1  

1 87 ZU S ATZPR . LA R E ST L I CH E  EI!IZELFAECHER H 3 
1 8 8  BERU F L . SCHULEN w l 
1 89 1 4 

190 R ESTL I CH E  STUD I E NFACI+- M 
1 9 1  KOMB INAT IO N E N  MIT ZWE I  w 
1 9 2  FAECHERN l 

1 93 STUD I E NFAC HKOHB I NA T I ON E N  M 4 2 
1 9 4  ZUSAMMEN w l 
1 9 5  1 5 2 

196 I NSGESAMT M 6 5 7  7 0 1 1 04 6 1 1 4 6 
1 9 7  w 4 8 8  80 2 8 5  3 82 5 
1 9 8  I 1 1 4 5  1 5 0 9 1 8 'J 9 1 9 6  1 1  
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W I NTE R S E M E S T ER 1 98 3 / 84 

l«lCR1 TilELLI 8 .  DEUT SCH E L E!fl.AHTSSTUDENTE N NACH A NGE STREBT ER ABS CHLUSSPR UEFUNG e S T U D I ENFACHKOHBINAT ION UND FAC HSE HE S T E R N  
1 M I T  B E R L ECKSJC H T I GUNG D E A  R E I H �NFOLGE DER ANG E G E B E NEN STUD1ENFAECHER UND S AMMELPOS I T ION RE S n I C H E  l 

FACHS 
20. ODER L F D .  

8 .  9 .  1 0 .  1 1 .  1 2 .  13. 1 4 .  1 5 .  16. 1 1 .  1 8 .  1 9 .  HOEHEREN NR . 

I NSGESAMT 

3 8 1 1 7 2  
2 1 7 1 7 3  
5 9 8 1 74 

1 7 5  
1 7 6  

1 1 7 1  

1 7 6  
3 1 7 9  
J 1 8 0  

1 4  1 6  7 1 8 1  
7 2 8 J 1 8 2  

2 1  2 24 1 0  1 8 3 

106 8 1 46 " 76 2 5 l 1 8 4  
8 7  5 9 1 l 40 l 2 2 2 1 8 5  

19 3 1 3  237 5 1 1 6  3 1 2 3 1 86 

1 8 7 

1 8 d  
1 8 9  

1 9 0  
1 9 1  
1 92 

1 9 3  
1 '1 4  

1 9 5  

1 0 6  8 146 4 76 2 5 1 1 9 6  
8 7  5 9 1  l 40 l 2 2 2 1 9 7  

1 9 3  1 3  23 7 5 1 1 6 3 1 2 1 3 1 9 8 



Lfd. Studienbereich des Augsburg 
Nr. jet zigen Studiums 

dar . 
vorh . 

ins g .  Ab-
schluß 
Diplom 

( FH )  

Theologie,  Religionslehre 21 2 
Philosoph i e  22 5 
Gesch ich te 26 1 
Bibliothekswesen , Dokumen t at ion , 

4 Pub l i z ist ik  
Allgemeine und vergleichende 

Lit erat ur- und Sprachwissenschaft 
Altph ilologie (klass. Philologie), 

6 Neugriechisch 

7 
German ist ik (Deutsch, germ an ische 

Sprachen ) 15 
8 Anglist i k , Amer ik an ist i k  13 
9 Roman ist i k  8 

10 Slawist ik,  Baltist ik, Finno-U grist ik 
Außereuropäische Sprach- und 

11 Kult  urw issensch aft en 
12 Psychologie 

13 Erziehungswissenschaften 82 10 
14 Sport 1 
15 Poli t ik- und Sozi alwissenschaften 30 6 
16 Sozialwesen 
17 Rechtswissenschaft 51 11 

18 
Verwaltungswesen (Bayer. Beamten-

fachhochschule ) 

19 Wirtsch aft swissenschaften 240 54 
20 Wirtsch aft si ngen ieurwesen 
21 Mathemat ik 5 
22 Informat ik 
23 Physi k ,  Astronomie 
24 Chemie 

25 Phar mazie 
26 Biolog i e  
27  Geowissenschaften 

28 Geographie 12 
29 Human med izin (ohne Zahnmed i z in) 
30 Zahnmed izin  

31 Veterinärmedizin 
32 Agrarwissenschaften 
33 Gartenbau , Landespflege 

34 Forstw issenschaft , Holzw irtschaft 
Ernährungs- und Haushaltswissen-

35 schatten 
36 Masch inenbau/Verf�renst echnik 

37 Elektrotechnik 
38 Archit e kt ur, Innenarch itektur 
39 B au ingenieurwesen 

40 Vermessungswesen 
41 K unst , K unstwissenschaft allgemein 15 4 
42 Bildende K unst 

43 Gestaltung 
Darstellende K unst , Film- und 

44 Fernsehen, Theaterw issenschaft 
45 Musik 8 
46 Lehramt an Grund- und Hauptschu len 
47 Lehramt an Grundschulen 3 
48 Lehramt an Hauptschulen 

49 L ehramt an Realschulen 10 
50 Lehramt a n  Gymnasien 16 
51 Lehramt an Sonderschulen 

52 Lehramt an berufli chen Schulen 
53 D iplom-Handelsleh rer 

54 I n s g e s a m 588 109 
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Tabelle 9. Deutsche Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 
jetzigen Studiums, Hochschule bzw . 

Deutsche St udenten (ohne Doppeleinschreibungen) mit einer 

Jet z i ges Stu-

U n i v e r s i t ä t  

Bamberg Bayreuth E ichst ätt Erlangen - München Passau Regensburg 
Nürnberg 

dar . dar . dar . dar . dar . dar . dar . 
vorh . vor h .  vorh . vor h .  vorh . vorh . vorh . 

insg . Ab- insg . Ab- ins g .  A b - insg . Ab - insg . Ab- insg . Ab- insg . Ab-
schluß schluß schluß schluß schluß schluß schluß 

Diplom Diplom Diplom Diplom Diplom Diplom Diplom 
( F H )  ( F H )  ( F H )  ( F H )  ( F H )  ( F H )  ( F H )  

2 0  1 3 14 11 233 38 11 29 4 
12  3 3 6 93 1 030 226 7 23 4 
30 4 5 8 52 344 35 8 18 2 

179 35 

54 7 11 2 

43 

32 3 8 5 18 467 36 12 2 29 6 
5 2 3 3 18 155 16 8 5 1 
5 5 3 27 165 15 4 10 1 

24 4 

17 18 349 117 
18 38 18 38 239 15 31  13 

154 51 16 103 45 48 257 37 17 126 30 
35 3 

41 14 3 13 92 818 153 17 116 21  

13 13 
25  7 69 4 461 159 35 21 105 56 

39 10 37 7 183 468 111  46 111 19 

10 22 169 20 17 9 

20 
19 78 199 23 55 12 
21  75 210 2 63 4 

] 9  1 1 3  1 8 
38 41 203 4 33 3 

48 131 19 
12 6 4 54 15 6 2 

52 730 23 9 5 
21 90 3 

333 9 

37 5 

71 
10 

24 17 

34 11 25 407 89 30 6 

15 68 21 
14 98 16 7 2 

8 
5 6 3 55 5 6 6 
9 3 7 29 11 9 6 
2 9 4 57 23 5 3 
9 9 31 221 10 20 7 

5 68 21 
54 43 4 4 5 1 

34 98 32 

51 2 180 270 26 253 76 1 273 9 8 661 1 356 176 41 889 224 
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mit .einer bere its bestandenen Abschlußprüfung nach Studienbereich des 
Hochschulart und Art des Studiums 

bereits bestandenen Abschlußprüfung 

dium an 

Würzburg 

insg. 

75 
90 
J9 

56 
21 
21 

lJ 
102 

92 
1 

47 

168 

155 

19 

62 
170 

90 
60 
J8 

JO 
J05 

J7 

56 

5 

4 
7 

12 
93  
17 

dar. 
vorh. 
Ab-

schluß 
Diplom 

(FH) 

4 
29 

4 

8 

4 
9 

18 

J5 

2J 

J 
1 

1 
4 

1 
5 

16 

3 
5 
5 
4 
8 

Techn. 
Univ. 

München 

insg. 

6 

495 
8 

dar. 
vorh. 
Ab-

schluß 
Diplom 

(FH) 

6J 28 
25 10 

4 

J 1 
24 4 

20 5 
J7 5 

J6 
6 

8 
5 

82 2J 

67 55 
78 32 
33 20 

5 

4 

87 70 

Gesamthochsch., Universitäten Phil.-theol.-, zusammen Kunsthochsch . 

insg. 

417 
1 286 

530 

183 

67 

51 

642 
231 
248 

32 

397 
467 

895 
46 

1 177 

14 
914 

1 279 
495 
252 

85 
438 
543 

230 
J78 
24 1 

15 1 
1 133 

148 

333 
36 

9 

J7 

153 

77 
102 

33 

5 
573 

83 
135 

8 
85 
73 

103 
406 
90 

154 
1J2 

und zwar und zwar 

vorh. Zweit -
Ab- stu-

schluß dium 
Diplom 

(FH) 

51 242 
269 1 1 17 

lfJ 265 

9 

(,() 
20 
21 

2 

121 
(,() 

195 
J 

21 1 

13 
29J 

229 

33 
29 
51 

7 

1 
10 
27 
27 
38 

3 

9 
8 
5 

5 

11 2 

40 

25 

29 3  
14 1 
18 1 

15 

Jl4 
23 6 

50 1  
8 

811 1 

3 
(,()9 

64 7  

15 3 

61 
136 

47 

8J 
58 
84 
83 

554 
58 

52 
11 

7 
22 

insg. 

J5 
77 

vorh, 
Ab-

schluß 
Diplom 

(FH) 

28 
17 

24 
55 
49 
20 

39 
73 
26 
33 

14 12 

5 
127 

21 
18 

20 
25 
J7 
26 
29 

114 
32 

5 
410 

44 29 

44 40 
93 10 7 

8 
79 
64 

95 1 
289 22 

80 

124 
107 

9 

Zweit -
st u-
dium 

32 
37 

insg. 

62 

8 

70 
39J 

26 

7 
17 

90 

31 
4 13 6 

39 

27 
32 

21 

29 

11 

1 892 200 1 083 277 15 597 2 498 8 608 340 96 192 887 

Hoch- davon nach Art des jet zigen Studiums 
Fachhoch- schulen schulen zusammen 

l.lld zwar dar. 
vorh. 
Ab-

schluß 
Diplom 

(FH) 

29 

60 
306 

21 

6 
15 

5 

85 

29 
1 29 
21 

6 

Zweit - vorh. Zweit-

stu- insg. Ab- stu-

dium schluß dium 

Diplom 
(FH) 

452 
1 J63 

530 

79 274 
286 1 154 

49 265 

183 

67 

51 

642 
231 
248 

32 

36 

9 

60 
20 
21 

2 

397 121 
467 60 

895 195 
46 3 

1 177 211 

41 76 42 

7 

914 29 3 

8 

48 1 349 289 
100 888 306 

252 33 

16 111 50 

46 

13 
89 
15 

2 

11 

438 51 
543 7 

230 1 
378 10 
241 27 

151 27 
l 133 38 

148 3 

333 
43 
26 
42 

9 
14 
20 
10 

243 109 
108 84 
252 190 

62 41 
7 5 

573 127 
44 29 

11 6 

123 22 
242 18 

8 
85 20 
73 25 

104 37 
428 35 

90 29 

154 114 
1J2 32 

l12  

40 

25 

293 
141 
181 

15 

Jl4 
236 

501 
8 

881 

44 
609 

7 

695 
100 
153 

77 
136 

47 

83 
58 
84 
83 

554 
58 
52 
16 
10 

25 

85 

86 
l19 

48 
7 

410 
39 
11 

71 
125 

8 
79 
64 
95 

310 
80 

124 
107 

Auf-
bau-
stu-
dium 

25 
11 

8 

5 
3 
9 

15 
11 

116 
35 
16 

21 

85 
780 

20 
3 
7 

10 
12 

26 

59 
1 

95 
1 

11 
3 

13 
77 

4 
9 
6 

62 
8 

21 
4 

715 399 16 824 3 309 9 199 1 596 

Kon-
takt-
stu-
dium 

20 

53 

Pro-
mo-

t ions-
stu-
dium 

135 
157 
2J5 

69 

27 

24 

328 
77 
48 

15 

62 
200 

257 
2 

249 

254 

ohne 
- An· 
gabe 

18 
21 
22 

2 

16 
10 
10 

1 

6 
20 

21 
1 

31 

32 
30 

Lfd. 

Nr. 

4 

5 

6 

7 
8 
9 

10 

11  
12 

13 
14 
15 

16 
17 

18 

364 152 19 
8 20 

79 20 21 

1 lJ 22 
229 70 23 
403 86 24 

116 31 . 25 
277 43 26 
120 34 27 

52 6 28 
478 87 29 

74 16 JO 

281 

15 

19 

4 

142 

31 
36 

4 

B 

1 
15 

80 

21 
34 
13 

10 
2 

B 
4 

3 
52 

2 
8 

13 

31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 

40 
41 
42 

43 

44 
45 

46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53  

76 4 873 1 080 54 
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Tabelle 10 . Deutsch e  Stud i enanfänger ( 1 .  Hochschulse mester ) an den Hochschulen in Bayern im Sommerse mest er 1983 

Deutsche 
Jahr des Erwerbs Allgemeine oder fachgebundene 
d er Berecht igung erworben 

Lfd. 
Stud i en beg inn 

Nr. Abend- Fachgymnasium, a = Sommerse mester 1983 
insgesamt Gymnasi um Gesamt-

gymnasi um, B erufsober-b =  Wi nt erse mester 1983/84 schule 
Kolleg schule 

z. 1 w. z. 1 w. z .  1 w. z. 1 w. z .  1 w. 

a )  Deutsche St udienan-

Universit äten , Gesamthochschulen, 

1 198 3  a 33 13 4 2 5 1 
b 12 350 7 518 10 8 16 6 783 57 28 282 156 508 209 

2 198 2 a 1 133 72 2 1 017 651 10 9 30 16 24 13 
b 6 729 1 029 6 07 1 899 32 8 67 21 301 40 

3 198 1 a 762 129 710 111 7 2 7 3 21 3 
b 2 007 32 0 1 812 271 16 1 16 3 69 14 

4 1980 a 225 79 206 72  4 1 7 4 3 1 
b 557 165 479 15 2 7 3 1 19 1 

5 1979 oder früher a 276 ll 1 228 96 4 3 6 1 8 1 
b 611 255 477 20 2  4 1 16 7 21 7 

6 Insgesamt a 2 429 1 054 2 165 932 25 15 55 25 56 18 
b 22 254 9 287 19 655 8 307 116 41 382 187 918 27 1 

Fachhochschulen 

7 1983 a 
b 5 484 1 985 978 648 1 1 24 10 224 72 

8 198 2 a 2 
b 3 391  532 878 252 9 4 9 2 17 5 lB 

9 198 1 a 
b 1 102 17 6 42 1 66 2 5 41 9 

10 1980 a 
b 305 77 12 8 34 1 14 1 

11 1979 oder früher a 
b 336 10 7 11 3 33 3 1 16 7 

1 2  Insgesa mt a 2 
b 10 618 2 877 2 518 1 033 16 5 39 12 470 10 7  

Verwalt ungs -

13 198 3 a 
b 586 226 27 3 187 1 5 2 

14 198 2 a 
b 21 8 13 14 5 6 5 1 

15 198 1 a 
b 36 25 1 

16 1980 a 
b 6 1 5 1 

17 1979 oder früher a 
b 21 3 10 1 1 

1 8  Insgesa mt a 
b 867 243 45 8 195 2 11 3 
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und Wint ersemester 1983/84 nach Art der Berecht igung zum Hochschulst ud ium und Jahr des Erwerbs dieser Berechtigung 

Studienanfänaer 
Hochschulre ife F achhochschulre if e 

(an, durch) Sonst ige 
Hochschul- Lfd. 

Begabten-
Sonst ige außerhalb 

Fachober-
Sonst ige au ßerhalb zugangs- Nr. 

prüfung 
Stud i en be- des 

schule 
Fachakademie Studienbe- des berechtigl.J'lg 

rech tigl.J'lg Bt.ndesgebiets recht igung Bt.ndesgebiets 

z. J w. z. 1 w. z. 1 w. z.  1 w. z. 1 w. z .  1 w. z. 1 w. z. 1 w. 

fänger insgesamt 

phil .-t heol .  Hochschulen, K unst hochschulen 

3 1 11 5 2 1 8 3 1 
43 21 164 90 130 62 182 98 11 6 6 2 9 142 63 

7 5 21 14 21 12 3 2 2 
5 3 43 14 39 14 15 4 24 9 6 3 5 

7 4 8 5 2 1 3 
14 7 18 8 53 13 3 2 3 1 2 1 

1 1 3 1 4 
1 4 1 20 6 23 2 1 1 1 
3 2 6 1 21 7 5 
1 16 9 49 25 10 4 2 9 2 2 2 

14 8 46 24 55 26 13 6 6 
50 24 241 121 256 1 15 42 2 13 7 28 16 22 2 12  152  66 

(ohne Verw alt ungsfachhochsch ulen ) 

7 
1 16 7 12 4 4 078 1 175 81 48 45 10 23 10 1 

2 8 
2 1 4 3 2 243 22 4  34 20 27 6 10 2 

9 
1 4 3 58 9 74 28 21 3 1 8 2 

10 
1 135 30 14 10 2 1 10 1 

11  
4 2 17 10 14 1 28 22 18 3 2 16 7 

2 1 2  
1 23 10 38 20 7 186 1 531 179 11 7 80 20 67 22 1 

fachhochschulen 

1 3  
20 1 97 26 10 17 1 9 9 1 

14 
1 3 1 1 25 1 5 33 4 

15 
9 1 

16  

17  
1 1 6 1 2 1 

18  
1 23 1 2 2 13 7 28 17 207 13 9 l 
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noch: Tabelle 10. Deutsche Studien anfänger (1 .  Hochsch ulse mester) an den Hochschulen in Bay ern im Sommerse mest er 1983 

Deutsche 
Jahr des Erwer bs Allgeme ine oder fachaebundene 
der Berechtigung erworben 

Lfd. 
Studien b eg inn 

Nr. Abend- Fachgymnasi um, 
a = So mmersemester 1983 

insgesamt Gymnasium 
Gesamt-

gymnasium, B erufsober-
b =  Wi nt ersemester 1983/84 schule 

Kolleg schule 

z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. 

b) darunter: Deutsche St udienanfänger mit 

Uni versit äten, Gesamthochschulen, 

1 1983 a 20 8 1 1 
b 9 504 5 780 8 370 5 235 16 8 221 12 5 34 1  12 5 

2 1982 a 6 67 41 3 609 37 5 2 1 18 13 11 6 
b 4 845 649 4 463 57 3 8 42 10 16 6 19 

3 198 1 a 430 67 41 7 62 l 2 1 
b 1 265 18 6 1 15 8  15 8 A 8 1 31 6 

4 1980 a 1 2 6  46 12 3 44 1 l 1 1 
b 300 97 27 5 94 3 1 4 

5 1979 oder früher a 13 1 59 11 9 54 3 3 4 
b 299 134 25 7 11 6 6 3 6 3 

6 Insgesamt a 1 374 59 3  1 269 536 7 5 25 14 1 2  6 
b 16 213 6 846 14 5 23 6 176 35 9 2n 139 548 15 3 

Fachhochschulen 

7 1983 a 
b 5 022 1 758 804 508 19 8 178 4B 

8 198 2  a 2 
b 3 0 17 387 68 1  14 1 4 3 1 13 2 13 

9 198 1  a 
b 9 32 13 5 303 37 3 29 9 

10 1980 a 
b 21 6 55 72 16 3 

1 1  1979 oder früher a 
b 22 1  70 59 22 5 2 

1 2  Insgesamt a 2 
b 9 408 2 405 1 9 19 724 4 25 9 347 72 

Verwalt ungs-

13 1983 a 
b 579 223 27 0 18 5 1 5 2 

14 198 2  a 
b 21 2 13 14 5 6 4 

15 198 1 a 
b 35 25 

16 1980 a 
b 6 1 5 1 

17 1979 oder früher a 
b 17 2 8 1 1 

l B  Ins gesamt a 
b 849 239 45 3 19 3 2 9 3 
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und Wint ersemester 1983/84 nach Art der Berecht igung zum Hochschulst udium und Jahr des Erwerbs dieser Berecht igung 

St ud i en anfänaer 
Hochschuh'B ife F achhochschulre if e 

(an, durch) Sonst ige 
Hochschul- Lfd. 

Begabten-
Sonst ige außerhalb 

Fachober-
Sonst ige außerhalb zugangs- Nr. 

pr
.
üfung Studien be- des schule 

Fachakademie St udienbe- des berechtig..ng 
rechtig..ng Bundesgebiets rechtigung Bundesgebiets 

z.  1 w. z. 1 w. z. l w. z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. 

Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung in Bayern 

phil.-theol. Hochschulen, K unst hochschulen 

2 8 3 1 1 8 3 1 
38 19 147 80 34 22 17 1 95 11 6 4 2 9 142 63 

3 3 15 11 6 2 3 2 2 
3 1 35 13 9 3 10 3 24 9 6 2 5 

5 3 3 1 1 1 3 
10 6 4 1 39 11 3 2 2 2 1 

1 4 
1 4 1 12 1 1 
3 2 2 5 
1 1 2  7 2 1 5 4 2 2 2 2 2 

8 5 31 17 10 4 12 6 6 
43 20 20 8  107 49 27 33 0 13 1 27 16 11 2 11 151 66 

;: " 
(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

7 
1 8 2 2 1 3 902 1 132 71 48 20 5 16 6 1 

2 8 
2 1 2 150 20 9  31 20 9 l 5 1 

9 
l 1 563 68 27 20 1 1 4 

1 0  
1 28 29 13 10 

1 1  
2 2 1 3 2  25 21 18 2 1 

2 1 2  
l 13 5 3 l 6 875 l 46 3 16 3 1 1 6  30 7 27 8 1 

fachhochsch ulen 

1 3  
1 9  1 95 25 9 17 1 9 9 1 

1 4  
1 3 1 1 25 1 3 30 4 

1 5  
9 1 

16  
1 

17 
6 1 2 

1 8  
1 22 1 1 1 13 5 27 14 203 13 9 1 
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Tabelle 1 1 .  Deutsche Studienanfänger ( 1 .  Hochschulsemest er ) an den Hochschulen In Bayern im Sommersemest er 19B3 
und Wint erse mest er 19B3/B4 nach F ächergruppe , beruflicher Stellung des Vaters und Hochschulart 

Deutsche Studienanfänger 

F ächergruppe davon nach beruflicher St ellung des Vat ers 

a = Sommersemest er 19B3 
insgesamt 

Selb- ohne 
b = Wint ersemest er 19B3/B4 Angest ellter Arbeit er Beamter st ändiger Angebe 

i�g . 1 weibl . zus . 1 weib l .  zus . 1 weib l .  zus . 1 weibl . zus . 1 weibl . zus . 1 weibl . 

Un iversit äten , Gesamthochschulen , phil . - t heo l . Hochschulen , Kunsthochschulen 

Sprach - und Kulturwissenschaften 8 610 334 222 126 63 29 14B 73 146 90 31 16 

b 3 559 2 172 l 401 870 414 207 859 535 776 500 109 60 
Sport 8 2 1 1 1 1 

b 62 28 27 12 6 14 9 14 7 1 
Rechts-, Wirtschaft s- und Sozial- a 658 189 25 6 56 54 10 143 45 184 71 21 7 
wissenschaft en b 6 202 2 523 2 330 945 677 28 0  1 40B 563 1 641 679 146 56 

Mathe mat ik , Naturwissenschaften 8 313  132  123 54 30 12 62 26 8B 37 10 3 
b 4 4B7 1 391 1 872 596 584 15 7 1 06B 330 B69 2BO 94 28 

Humanmediz in  8 400 134 154 48 31 9 92 32 119 42 4 3 
b BOB 3B5 292 135 50 20 22B 110 22 1 113 17 7 

Veterinärmed i z i n  8 
b 145 7B 49 31 11 1 24 16 58 28 3 2 

Agra r - , Fors t - und Ernährungs-
w issenscheft en b 900 350 304 126 118 38 201 70 267 111 10 5 

Ingen ieurw issenschaften 8 9 1 4 2 3 1 
b 3 006 171 1 202 71 454 11 668 32 629 53 53 4 

K unst , K unstwissenschaft 8 227 134 85 48 18 11 45 22 72 50 . 7 3 
b 1 063 736 423 298 82 40 266 195 257 185 35 lB 

Lehramtsstudium a 210 129 70 47 27 16 71 37 40 2B 2 1 
b 2 022 1 453 722 53B 212 148 665 46B 393 280 30 19 

l n s g e s e  m t a 2 429 1 054 914 379 225 87 562 235 652 319 76 34 
b 22 254 9 2B7 8 622 3 622  2 608 902 5 401 2 328 5 125 2 236 498 199 

F echhochschulen 1 )  

Sprach - und Kulturwissenschaften b 3 2 2 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozial- 8 
wissenscheften b 4 507 2 088 1 593 75 8 1 010 414 767 364 993 488 144 64 

Mathe mat ik , Naturw issenschaften b 39 2 8 1  109 20 126 25 57 8 87 26 13 2 
Agrar- , Fors t - und Ernährungs-

wissenschaften b 393 143 110 49 63 18 75 25 139 48 6 3 
Ingen ieurw issenschaften 8 2 1 ] 

b 5 998 704 2 166 277 1 526 121 839 93 1 307 195 160 lB 
Gest a l t ung b 192 102 74 36 20 9 42 25 48 30 8 2 

1 n s g e s a m t a 2 1 1 
b 1 1 485 3 120 4 053 1 14 1  2 745 58 7 1 782 516 2 574 787 331 89 

T abelle 1 2 .  Deutsche Studienanfänger ( 1 .  Hochschulsemest er ) a n  den Hochschulen i n  Bayern i m  Sommersemest er 1983 
und Wint ersemester 1983/84 nach dem allgemeinen Schulabschluß der Eltern u nd Hochschulart 

Deutsche Studienanfänger 

Allgemeiner Schulabschluß davon nach allgemeinem Schulabschluß des Vaters 
der Mutter 

e = Sommerse mest er 1983 i nsgesamt R ealschul- oder Abitur oder 

b = Wint ersemester 1983/84 Volksschule gleichwert iger sonst ige ohne Angebe 
Ahschluß Hochschulre ife 

insg. 1 weibl.  zus. 1 weibl.  zus. 1 weibl. zus. 1 weibl.  zus. 1 weibl. 

Univers i t äten, Gesamt hochschulen, phi l .-theol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

Volksschule a 1 028 416 642 250 200 87 186 79 
b 10 584 4 099 6 984 2 623 2 079 868 1 475 595 46 13 

R ealschul - oder gleichwer- 8 847 390 148 64 255 121 437 203 7 2 
t i ger Abschluß b 7 798 3 520 1 707 726 2 550 1 183 3 509 1 597 32 14 

Abit ur o der sonst ige Hoch - a 538 243 26 10 48 33 461 197 3 3 
schulreife b 3 666 1 598 188 86 38 1 143 3 074 1 359 23 10 

ohne Angebe 8 16 5 1 15 5 
b 206 70 9 2 10 2 28 6 159 60 

1 n s g e s a m t  a 2 429 1 054 816 324 504 241 1 084 479 25 10 
b 22 254 9 287 8 888 3 437 5 020 2 196 8 086 3 557 260 97 

Fachhochschulen 1 )  

Volksschule a 2 2 
b 7 59 2 1 884 5 844 1 395 1 098 304 565 160 85 25 

Realschul- oder gleich wer- 8 
t i ger Abschluß b 2 849 900 927 236 988 333 902 319 32 12 

Abitur oder sonst ige Hoch-
schulre ife b (0 6  241 69 24 118 37 499 J.74 10 6 

ohne Angebe a 
b 348 95 19 5 7 3 8 3 314 84 

1 n s g e s a m t  a 2 2 
b 11 485 3 120 6 859 1 660 2 211 677 1 974 656 441 127 

1 )  Einschließlich Bayer . Beamtenfachhochschule . 
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Tabelle D. Deutsche Studienanfänger ( l .  Hochschulsemest er ) an den Hochschulen in Bayern im Sommersemester 1983 
und Wint ersemest er 1983/84 nach dem beruflichen Abschluß der  Eltern und nach Hochschulart 

Deutsche Studienanfänger 

davon nach beruflichem Abschluß des 
Berufli cher Abschluß der Mutter Meister- , mit Lehr- Greduierung 

a = Sommersemester 1983 insgesamt alme oder gleich- Techniker- an lngenirur-
b = Wint ersemester 1983/84 Lehr- wert igem prüfung oder ad . höheren 

abschluß Abschluß sonst • Fach- Fach schulen schulabschl . 

insg . 1 weibl . zus . 1 weibl . zus .  1 weibl . zus . 1 weih ! .  zus . 1 weibl . 

Universit äten , Gesamthochschulen , phil . -theo l .  Hochschulen , K unst hochschulen 

ohne Lehrabschluß 

mit Lehr- oder gleichwert igem 
Abschluß 

Meister - , Technikerprüfung oder 
sonst i ger Fachschulabschluß 

Graduierung an Ingen ieur- oder 
höheren Fachschulen 

Hochschulabschluß einschließlich 
Lehrerausbildun

·g 
ohne Angabe des berufli chen 

Abschlusses 

I n s g e s a m t  

ohne Lehrabschluß 

mit Lehr- oder gleichwert igem 
Abschluß 

Meister - , Technikerprüfung oder 
sonst iger Fachschulabschluß 

Graduierung an Ingenieur- oder 
höheren Fachschulen 

Hochschulabschluß einschließlich 
Lehrerausbildung 

ohne Angabe des berufli chen 
Abschlusses 

I n s g e s a m t  

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

a 
b 

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

a 
b 

a 
b 

635 
6 19 2  
1 1 14  

10 856  
255 

1 990 
55 

399 
274 

2 076 
96 

741 

2 429 
2 2  254 

1 

273 
2 384 

469 
4 512  

129  
888 

25 
190 
115 
999 

43 
314 

1 054 
9287 

4 296 1 051 
1 

5 449 1 512  

67 1 

100 

338 

631 

2 

221 

42 

119 

175 

100 
96 5 

27 
29 7  

5 
41 

4 
7 

27 
1 
3 

140 
1 337 

843 

195 

. 31 

. 5 

11 485 3 120  1 084 

41 222 
35 2 ·2 437 

10 446 
136 4 618 

3 27 
13  268 

4 
1 21 
2 12 
9 140 
1 10 

73 

57 721 
511  7 557 

86 
88 8  
170 

1 875 
12 

128 
l 
6 
5 

75 
4 

20 

278 
2 992 

119 
1 214 

247 
2 564 

81 
657 

2 
31 
10 

119 
7 

71 

466 
4 656 

Fachhochschulen 1 )  

1 
194 2 035 

1 
48 2 834 

123 

11 

39 

64 

2 

456 942 

746 1 453 

37 270 

4 

14 32 

16 74 

253 5 106 l 273  2 784 

53 
506 
l l l  

1 066 
40 

276 
2 

15 
6 

58 
2 

25 

214 
1 946 

237 

400 

82 

7 

11 

21  

48 
5 1 3  
1 2 9  

1 319  
39 

303 
18 

123 
28 

160 
5 

60 

267 
2 478 

245 

543 

122 

37 

44 

26 

758 1 017 

19 
194 

64 
572 

22 
148 

4 
58 
13 
71  

5 
28 

127 
1 071 

77 

192 

46 

15 

15 

10 

355 

Vaters 

Hochschul-
abschluß 
einschl . 

Lehreraus-
bildung 

zus . 1 weibl . 

145 
1 031 

260 
1 968 

100 
709 

31 
21 5  
214 

1 610 
19 

136 

769 
5 669 

208 

381 

118 

34 

21 1 

29 

981 

74 
432 
112  
835 

50 
318 

18 
107 
86 

778 
8 

67 

348 
2 537 

00 

11 5 

45 

14 

74 

9 

337 

ohne Angabe 
des beruf! . 
Abschlusses 

zus . 1 weib l .  

l 
32 
5 

90 
3 

12 

5 
3 

20 
54 

398 

66 
557 

23 

43 

7 

431 

513 

12 
2 

28 
2 
5 

3 
3 
8 

23 
174 

30 
230 

7 

11 

4 

1 1 7  

144 

Tabelle 14. Deutsche Studienanfänger ( l .  Hochschulsemest er ) an den Hochschulen in Bayern im Sommersemester 1983 
und W i nt ersemest er 1983/84 nach der beruflichen Stellung der Eltern und nach Hochschulart 

Deutsche Studienanfänger 

Berufli che Stellung davon nach berufli cher Stellung des Vaters 
der Mutter i nsgesamt 

Angest ellter Arbeit er 8ea mter Selbst ärdiger 

i ns g .  1 weibl . zus . 1 we i b l .  zus . J weibl . z us . 1 weibl . zus . 1 weibl . 

Universi t äten , Gesamthochschulen , phi l . -theol . Hochschulen , K unst hochschulen 

Angestellte 

Arbeit erin 

Bea m t i n 

Selbst ändige 

ohne Angabe 

I n s g e s a m t 

Angest ellte 

Arbeiterin 

Beamtin  

S elbst ändige 

ohne Angabe 

I n s g e s a m t  

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

a 
b 

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 

a 
b 

9 17 
8 355 

161 
1 754 

90  
978  
619 

5 285 
642 

5 882 

2 429 
22  254 

1 
3 636 

1 592 

217 
1 

1 896 

4 144 

2 
11 485 

1 )  Einsch l i eßl ich Bayer . Bea mtenfachhochschule .  

407 
3 720 

59 
598 

38 
498 
274 

2 119  
276 

2 352 

1 054 
9 287 

1 164 

353 

82 

454 

1 067 

3 120 

409 
3 991  

56 
622 

23 
295 
177 

1 423 
249 

2 291 

914 
8 622 

177 
1 761 

18 
218 

9 
133 

68 
582 
107 
928 

379 
3 622 

45 
610 

80 
802 

1 
17 
30 

340 
69 

839 

225 
2 608 

Fachhochschulen 1 )  

1 
1 692 

428 

67 

410 

1 456 

1 
4 053 

545 496 

90 910 

23 

90 192 

39 3 1 142 

1 14 1  2 745 

20 
22 5 

29 
255 

1 
\0  
11  

100 
26 

31 2 

87 
902 

122 

204 

31 

229 

587 

209 
2 O l  6 

12 
219 

48 
521 
102 
910 
19 \ 

1 735 

562 
5 401 

658 

135 

102 

149 

738 

l 782 

90 
881 

7 
85 
19 

277 
44 

364 
75 

721 

235 
2 328 

211 

28 

42 

33  

202 

516 

224 
1 598 

9 
71 
16 

121 
304 

2 559 
99 

776 

652 
5 125 

693 

75 

32 
1 

l 120 

654 

1 
2 574 

105 
786 

5 
24 

8 
66 

150 
l 048 

51 
31 2 

319 
2 236 

258 

17 

13 

29 1  

208 

787 

ohne Angabe 

zus . 1 

30 
140 

4 
40 

2 
24 

6 
53 
34 

241 

76 
498 

97 

44 

11 

25 

154 

331 

weibl. 

15 
67 

16 
1 

12 
1 

25 
17 
79 

34 
199 

28 

14 

35 

89 
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SCHU LABS CHL . A BSCHL U S S 
LFD 
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� ABSCHL U S S  
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z 
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27 FACHSCHULA B,SCHL z 
28 GRADUI ERUN G M 29 AN I NG . - UND w 30 HOE H .  F AC H S CH. z 
3 1  HOC H S C HUL AB- M 
3 2  SCHL . I E I N SC HL . w 
33 L EH R E R AU S B I L  O. J z 

3 4  O. A .  D E S  M 
35 B ERUFL I C H E N  w 
36 ABS CHL U S S  E S  z 
37 AB ITUR ODER OHN E L Elfl.- M 
3 8  SONST .HOCH- A B S C HLUSS w 
39 S C HU L RE I F E z 
40 M IT L E HR- ODER M 
4 1  GL E I CHW E RT I GEM w 
42 A BSC HL U S S z 
43 ME I ST ER- , T ECH N . M 
44 

PRUEFG . O .  SON ST. w 
4 5  F AC H SCHUL A BSC HL z 
46 GRAD U I ER U NG M 
47 A N  I NG. - UND w 
48 HO EH. FAC H S C H .  z 
49 

HOCH SC HUL AB- M 
5 0  
5 I  

SCHL . 1 E I N SCHL • w 
L EHR E R A U S B  I L IJ .  J z 

5 2  O . A .  DE S M 5 3  
5 4  

B ER U F L I CH EN w 
AB SC HL US S E S z 

g5 OH NE A N GA B E  O HN E  L E HR- M 
6 D E S  A L L G E M .  A B S C HL U S S  w 

57 SCHULAB S C H L  z 
5 8  

M I T  L E HR- ODER M 
5 9  GL E I CH W ERT I G EM w 
60 A BSC HL U S S ' z 
6 1  

M E I S T E R - , T E CH N .  M 
6 2  P RU E F G . O. S O N S T . w 63 FAC H S C HUL A B SC H L  z 
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65 AN I N G . - UND w 
66 HOE H .  F AC H SCH. z 
67 HOC H SC H UL A B- ,.. 
68 S CHL . I E IN SC H L . w 
69 L E HR E R AU S B I L D .  J z 

7 0  O . A .  D E S  ,.. 
7 1 B ERUF L I C H  E N  w 
7 2  A B S C HL U S S E S  z 

ms -
GESA.Mr 

M . L EHR-
OD E R 

OHNE G LE I CH-
L E HR - W E R T I GEM 
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T A E T I G 

ANGEHO E R I G E R  

U ll I V E R S I T A E T E ll , G E S A M T H O C H S C H U L E !! , 

. P H I L  - T H E O L  H O C H S C H U L E N , K U N S T H O C H S C H U L E N  

MAENNL I CH 
W E I BL I C H 

Z U SAM M E N  

HAENNL I CH 

W E I BL I C H  

ZU SAM M E N  

M A ENNL I C H  

W E I BL I CH 

Z U SAMM EN 

HA E NNL I CH 

W E I BL I C H 

Z U S AM M E N  

M A E NN L I CH 

W E I BL I C H  

Z U SAl1H E N 

4 5 2 9  
.3 5 5 7  
8 0 8 6  

2 8 2 4  
2 1 96 
5 0 2 0  

5 4 5 1  
3 4 3 7  
8 8 B 8  

1 6 3  
9 7  

2 6 0  

1 2  9 6 7  
9 2 B 7  

2 2  2 54 

1 64 7  

1 2 5 8 
2 90 5  

l 435 
1 1 1 9  
2 5 5 4  

l 8 9 4  
1 2 2 1  
3 1 1 5  

2 4  

2 4  
4 8  

5 000 
3 62 2 
8 622 

F A C H H O C H S C H U L E N  

M A E NNL I CH 
WE I BL I C H  
Z U SA M M E N  

MA ENNL I CH 
W E I B L I C H  

ZU SAMM E N  

M A E NN L I C H  

W E I BL I CH 
ZU SAMM EN 

M A E N N L I C H  

W E I BL I C H  

Z U SAMM E N  

M A E NNL I CH 

W E I BL I C H 
Z U SA M M E N  

2 7 3  
6 3 2  
9 0 5  

4 1 1  
6 2 9  

2 040 

4 7 7 1  

1 4 9 B  
6 2 6 9  

2 8.6 
1 1 8  
404 

7 74 1 

2 B 7 7  
10 6 1 8  

5 6 8  
2 44 
8 1 2  

724 
3 't 3  

()(, 7  

361 

43 8 
799 

85 
3 1  

1 1 6 

2 7 3 8  

1 056 
3 794 

1 6  

6 

2 2  

9 2  
5 3  

1 4 5  

5 8 5  
8 3 8 

2 4 2 3  

1 3  
5 

1 8  

7 06 
9 0 2  

2 6 0 8  

0 H N E 

7 
5 

1 2  

72 
26 
98 

8 22 
4 82 

2 3 04 

5 9  
1 1  
7 0  

9 6 0  

5 24 
2 4 8 4  

l 7 .3 4  
l 4 2 2  
3 1 5 6  

6 3 2  
4 6 5  
0 9 7  

6 8 5  
4 2 2  
1 0 7  

2 2  
1 9 
41 

3 0 7 3  
2 3 2 8  
5 4 0 1 

1 2  
5 

1 7  

4 

8 
1 2  

2 0  
6 

2 6  

2 
1 
3 

3 8  
2 0  
58 

0 6 3  
8 1 0  
8 7 3  

6 2 0  
5 2 2  
1 4 2  

1 3 4  
8 7 0  

2 0 0 4  

34 
1 4  
4 8  

2 8 5 1  
2 2 1 6 
5 0 6 7  

V E R W A L T U N G S - F H 

4 06 
2 1 5  
6 2 1  

269 
1 0 5  
3 7 4  

443 
1 3 2  
5 7 5  

2 1  
1 5  
36 

1 39 
4 6 7  
6 0 6  

2 
2 

l 

8 
1 

9 

9 
3 

1 2  

2 59 
1 5 8  
4 1 7  

3 2 2  
1 4 7  
469 

0 5 2  
4 1 5  
4 6 7  

5 0  
2 3 
7 3  

6 8 3  
743 

2 426 

V E R W A L T U N G S F A C H H 0 C H S C H U L E N 

HA ENNL I CH 
W E I BL I CH 
Z u SAMHE N  

M A ENNL I CH 

W E I BL I CH 

Z U SAMME N 

M A ENNL I CH 

WE I BL I C H  
Z U SAMM EN 

M A E NNL I CH 

W E I BL I CH 
Z U SAMM EN 

M A E NN L I C H  
W E I BL I C H  
Z U SAMM E N  

MAE NNL I CH 
W E I BL I C H 
Z U S A M M E N  

M A ENNL I CH 

W E I BL I C H 
Z U SAMM E N  

M A E NNL I CH 
W E I BL I C H  
Z U SAMM EN 

MA ENN L I CH 
W E I BL I CH 

Z U SAMM E N  

MA ENNL I CH 

W E I BL I C H  
L U S AM M E N  

4 5  
2 4  
6 9  

1 2.3 
4 8  

1 7 1  

4 2 8  
1 62 
5 9 0  

2 8  
9 

3 7 

6 2 4  
2 4 3  
d 6 7  

1 7  
1 1  
2 8  

4 9  
2 5  
7 4  

1 02 
4 5  

1 4 7  

6 
4 

1 0  

1 7 4  
8 5  

2 5 9 

9 
1 

1 0  

1 84 

6 0 
2 44  

5 
2 
7 

1 9 B  
6.3 

2 6 1 

H 0 C H S C H U L E N 

5 84 7 
4 2 1 3  

1 0  0 6 0  

4 3 5 8  
2 B 73 
7 2 3 1  

1 0  6 5 0  
5 0 9 7  

1 5  7 4 7  

4 7 7  

2 2 4  

7 0 1  

2 1  3 3 2  
1 2  4 0 7  
33 739 

2 2.32 
l 5lJ 
3 745 

2 2 o a  
l 4 8 7  
3 6 9 5  

3 3 5 7 
1 7 04 
5 0 6 1  

1 1 5  
5 'l  

1 7 4  

7 9 1 2  
4 763 

1 2  6 7 5  

2 3  
1 1  
3 4  

1 7 3 

B O 
2 53 

3 5 'l l  
l 3 8 0  
4 9 7 1  

7 7  
1 8  
9 5  

3 864 
l 489 
5 3 5.3 

1 N G 

2 2  

1 2 
3 4  

4 4  
1 1  

5 5  

5 6  
2 5  
8 1  

5 
1 

6 

1 2 7  
4'l 

1 7 6 

S A 11 T 

2 1 6 2  
1 6 4 9  
3 8 1 1  

9 4 5  
5 8 1  
5 2 6  

1 84 
5 7 9  
7 o 3  

4 8  
3 5  
8 3  

4 3 3 9 
2 844 
7 1 83 

1 2  
7 

1 9  

5 
a 

1 3  

2 8  
7 

3 5  

2 
l 
.3 

4 7  
2 3  
7 0  

3 
1 

4 

1 7  
1 1  
2 8  

7 2  
29 

1 0 1  

3 

3 

9 5  
4 1  

1 3 6  

3 2 5  
9 1> 9  

2 2 94 

9 5 9  

6 8 0  
6 3 9  

2 2 5 8  
1 3 1 4 
3 5 7 2  

8 7  
3 7  

1 2 4  

4 6 2 9  
3 0 0 0  
7 6 2 9  

(; E W E  S E N  

2 5  
1 9  
4 4  

23 
1 4  
3 7  

80 
5 7  

1 3 7  

1 29 
90 

2 19 

3 
2 
5 

1 
1 
2 

1 4  

1 4  

1 8  
4 

l.2 

z 

2 

4 
4 

7 

7 

3 1l  
2 1  
5 1  

24 
1 5  
3 9  

'l8 
5 7  

1 5 5  

2 
1 
3 

1 5 4 
94 

2 4 8  

3 2  
3 7  
6 9  

1 8  
1 5  
3 3  

5 3  
2 3  
7 6  

1' 7 
3 4  

1 0 1  

1 7 0  
1 09 
279 

3 0  
6 

3 6  

2 2  
7 

2 9  

1 1  
3 0  

1 0 1  

7 1  
3 7  

1 0 8  

1 9 4  

8 0  
2 74 

4 

4 

1 0  
3 

1 3  

8 
2 

1 0  

2 3  
5 

2 8  

6 3  
43 

1 06 

44 
2 2  
66 

! 34 
5 6  

1 9 0  

1 4 6  
13 

2 1 9  

3 8 7  
1 94 
5 8 1  
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Tabelle 17. Ausländische Studenten an den Hochschulen in Bayern im W i ntersemester 1983/84 nach 
Staatsangehör igkeit , Fächergruppe und Hochschulart 

Ausländ ische Student en 
davon nach Fächergruppe 

Sprach- Rechts-, Mathema: ik, Agrar-, Inge-Staatsangehör igke it ins- und W irtsch.- Natur- Human- Veteri- Forst-, nieur-
gesamt Kultur- Sport u. So z ial- w issen- mediz in när- Ernähr.- wissen-wissen- wissen- medizin wissen-

schatten schaften schaft en schaften schaften 

Universit äten, Gesamtho chschulen, phil.-theo l. Hochschulen, Kunstho chschulen 

z 3 885 1 341 4 799 496 437 54 64 37 1 
w 1 673 802 2 248 153 207 27 23 30 

Belgien z 24 12 2 2 2 2 2 1 
w 10 6 1 2 1 

Bulgarien z 12 3 1 5 
w 8 1 5 

Dänemark z 19 10 4 1 1 3 
w 9 6 3 

Finnland z 73 23 1 21 3 15 6 2 1 
w 57 22 1 11 1 14 5 2 

Frankre i ch z 226 156 22 12 4 3 4 
w 171 127 14 7 2 1 l 

Griechenland z 765 169 210 152 117 4 94 
w 249 89 55 35 53 9 

Großbr it ann ien z 211 140 27 14 9 9 
u .  Nordirland w 128 97 14 4 3 1 
Irland z 17 ll 1 3 1 

w 10 8 1 
Island z 15 6 1 3 1 

w 7 2 1 1 
Itali en z 254 112 40 29 16 2 4 17 

w 126 70 17 8 7 2 2 
Jugoslawien z 195 91 37 18 18 1 4 17 

w 92 46 16 7 14 2 3 
Luxemburg z 51 12 9 4 3 1 4 16 

w 13 5 1 4 1 2 
Malta z 2 2 

w 1 1 
Niederlande z 85 30 21 9 5 3 7 3 

w 38 18 6 3 2 2 2 1 
Norwegen z 128 6 20 4 75 10 9 

w 46 6 4 1 27 6 1 
Österreich z 794 236 3 183 115 38 9 25 103 

w 326 136 1 62 36 21 5 9 6 
Po len z 106 49 11 12 10 1 1 10 

w 46 22 2 4 7 1 1 
Port ugal z 37 16 9 2 2 5 

w 18 12 3 1 
Rumän ien z 40 11 1 9 13 2 

w 21 7 7 6 
Schweden z 65 21 5 1 24 6 2 

w 44 18 4 1 9 5 1 
Schweiz z 143 67 13 7 4 1 3 4 

w 63 32 4 3 3 
Sowjet union z 7 3 1 1 

w 6 3 1 1 
Span ien z 106 44 20 14 8 1 8 

w 40 22 5 4 5 1 
Tschechoslowakei z 99 18 20 20 17  3 7 

w 45 12 9 5 9 1 1 
Türkei z 353 84 ll2 53 35 3 4 52 

w 73 27 15 15 7 1 4 
Ungarn z 58 9 9 8 16 3 2 2 

w 26 7 2 4 8 1 

Kunst, 
Kunst-
wissen-
schaft 

319 
181 
1 

3 
2 

1 
1 
25 
19 
19 
8 
12 
9 
1 
1 
4 
3 
34 
20 
9 
4 
2 

7 
4 
4 
1 
82 
50 
12 
9 
3 
2 
4 
1 
6 
6 
44 
21 
2 
1 
11 
3 
14 
8 
10 
4 
9 
4 
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no ch: Tabelle 17. Ausländische Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach 
Staatsangehörigkeit , Fächergruppe und Hochschulart 

Ausländische Studenten 
davon nach Fächergruppe 

Sprach- Rechts-, Mathemat ik, Agrar-, lnge-Staatsangehör igkeit ins- ufld Wirtsch.- Natur- Human- Veteri- Forst-, nieur-
gesamt Kultur- Sport u. Sozial- wissen- med iz in när- Ernähr.- wissen-wissen- wissen- med iz in wissen-

schaften schaften schaften schaften schaften 

no ch: Universit äten, Gesamtho chschulen, phil.-theol. Hochschulen, Kunst hochschulen 

z 253 75 46 50 30 7 7 27 
w 38 20 3 3 6 1 1 

Ägypten z 43 17 6 3 7 6 2 
w 9 6 1 1 

Äthiopien z 16 5 3 2 3 3 
w 4 1 2 1 

Alger ien z 11 5 3 3 
w 3 3 

Ben in z 2 2 
w 

Elfenbeinküst e z 7 5 1 1 
w 

Ghana z 13 4 4 4 1 
w 

Kamerun z 9 1 5 3 
w 2 1 1 

Ken i a z 7 1 3 1 1 
w 

Liber ia z 3 1 1 1 
w 1 1 

Libyen z 5 1 3 1 
w 

Madagaskar z 2 1 1 
w 1 1 

Mali z 4 3 1 
w 1 1 

Marokko z 5 2 2 1 
w 1 1 

Mauretan ien z 3 1 2 
w 1 1 

Niger ia z 24 8 4 5 4 3 
w 4 2 1 1 

Obervolta z 2 2 
w 

Sierra Leone z 3 1 2 
w 

S imbabwe z 6 1 1 1 3 
w 2 1 1 

Sudan z 2 1 
w 

Südafrika z 18 5 J 1 1 1 2 
w 6 J 

Tansania z 5 2 2 1 
w 1 1 

Togo z 6 3 1 1 
w 

Tunesi en z 29 6 4 12 1 6 
w 1 1 

Uganda z 8 J 2 1 2 
w 1 1 Zaire z 8 1 2 2 1 2 
w 

übriges Afrika z 12 2 3 2 1 1 2 w 

Kunst , 
Kunst-
wissen-
schaft 

1 1 
4 
2 
1 

1 

1 

5 
3 

1 

1 
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noch: Tabelle 17 . Ausländische .Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach 
Staatsangehörigkeit , Fächergruppe und Hochschulart 

Ausländische Studenten 
davon nach Fächergruppe 

Sprach- Rechts-, Mathemat ik, Agrar-, Inge-Staatsangehörigkeit ins- Lind Wirtsch. Natur- Human- Veteri- Forst-, nieur-
gesamt Kultur- Sport u. Sozi al wissen- mediz in när- Ernähr.- wissen-wissen- wissen- medizin wissen-

schaften schaften schaften schaften schaften 

noch: Universit äten, Gesamthochschulen, phil.-theol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

Amerika z l 075 488 l 175 114 100 22 20 67 
w 498 271 l 64 37 51 9 6 7 

davon Argent inien z 25 7 4 6 l 4 
w 13 4 3 3 l 

Boli v i en z 5 2 l l 1 
w 2 l l 

Brasi l ien z 50 23 8 8 2 1 6 
w 26 16 4 3 l l 

Chile z 31 11 9 4 l 1 l 3 
w 12 8 2 l 

Ecuador z 6 1 l 4 
w 

EI Salvador z 2 1 l 
w 1 1 

Guatemala z 3 2 1 
w 2 2 

Hait i z 3 1 l 1 
w 1 1 

Jamaika z 3 1 l 
w 1 l 

Kanada z 41 17 7 4 2 1 4 
w 20 11 2 1 1 

Kolumbien z 31 8 3 9 2 6 
w 13 5 2 1 3 

Mexiko z 21 6 4 4 2 2 l 
w 12 5 2 1 1 2 

Panama z 7 1 1 4 
w 6 l 1 3 

Paraguay z 2 1 l 
w 

Peru z 32 7 9 6 2 3 4 
w 10 4 3 1 2 

Trinidad und z 2 1 
Tobago w 1 1 
Uruguay z 9 3 l 4 

w 4 2 1 
Venezuela z 16 l 3 4 3 4 

w 5 l 2 2 
.USA z 782 393 l 122 70 84 17 7 23 

w 368 207 l 46 22 44 7 l 2 
übriges Amerika z 4 3 l 

w l l 
Asien z l 234 303 l 168 225 214 12 25 174 

w 412 153 1 37 60 62 5 9 11 
davon Afghan ist an z 30 l 3 8 16 2 

w 1 1 
Bangladesch z 7 3 2 l l 

w 
Ceylon z 6 2 l 2 

w 2 l l 
China ( Ta iwan ) z 83 32 29 6 2 1 3 

w 44 25 8 1 
China z 52 12 l 9 1 25 
( Volksrepublik ) w 8 3 4 
Ind ien z 72 20 14 9 19 4 4 

w 22 5 3 3 10 l 

Kunst , 
Kunst-
wissen-
schaft 

88 
52 
3 
2 

2 
l 
1 
l 

1 

6 
5 
3 
2 
2 
l 
l 
l 

l 

l 

l 
1 
l 

65 
38 

112 
74 

l 

10 
10 
4 
l 
2 
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noch: Tabelle 17. Ausländische Student en an den Hochschulen in Bayern im Wint ersemester 1983/84 nach 
Staatsangehör igkeit , Fächergruppe und Hochschulart 

Ausländische St udenten 
davon nach Fächergruppe 

Sprach- Rechts-, Mathemat ik, Agrar-, lnge-Staatsangehörigkeit ins- und Wirtsch. - Natur- Human- Veteri- Forst -, nieur-
gesamt Kultur- Sport u. Soz ial- wissen- mediz in när- Ernähr.- wissen-wissen- wissen- mediz in wissen-

schaften schaften schaft en schaften schaften 

noch: Universit äten, Gesamthochschulen, phil .-theol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

noch: Asien 
davon Indonesi en z 88 10 8 17 32 1 19 

w 28 6 3 7 9 3 
Irak z 7 4 1 1 

w 2 1 
Iran z 274 29 31 84 59 4 10 53 

w 68 12 8 25 14 2 5 1 
Israel z 72 • 21 10 16 8 5 2 7 

w 19 9 2 2 3 1 1 
Japan z 131 56 14 5 3 2 2 2 

w 72 35 3 1 1 1 1 
Jordan ien z 52 2 4 5 26 15 

w 8 1 7 
Korea, Republik z 182 89 1 20 18 8 3 7 
(Süd-Korea) w 94 46 1 5 7 5 1 1 
· Libanon z 7 2 2 1 2 

w 
Malaysi a z 2 1 1 

w 1 1 
Pakistan z 15 3 7 4 1 

w 2 1 1 
Phil ipp inen z 10 3 1 4 1 

w 7 2 3 1 
S ingapur z 5 1 1 1 

w 1 
Syrien z 18 7 1 6 3 1 

w 1 1 
Tha i land z 24 1 4 2 1 1 15 

w 4 1 1 1 1 
Vere inigte Ara- z 2 1 1 
bische Emirate w 
Vietnam z 39 3 7 14 10 1 4 

w 1 1 1 1 6 2 1 
Zypern z 45 6 7 7 20 5 

w 15 4 1 1 8 1 
übriges Asien z 11 1 3 3 1 3 

w 2 1 1 

Austral i en und z 20 12 1 3 2 
Ozeanien w 9 8 1 
davon Austral ien z 15 8 3 2 

w 6 6 
Neuseeland z 4 3 1 

w 2 1 1 
Tanga z 1 1 

w 1 1 
Staatenlos z 73 14 17 11 13 15 

w 24 9 3 6 4 1 Ungeklärt z 127 51 25 23 19 1 
w 46 17 10 9 6 

ohne Angabe z 1 
w 1 

I n s g e s a m t  z 6 668 2 284 6 1 231 922 815 95 116 655 
w 2 701 1 280 4 366 268 336 42 38 50 

"? 

Kunst . 
Kunst -
wissen-
schaft 

1 

1 
1 
4 
1 
3 
1 
47 
30 

36 
28 

1 
1 
2 
1 

2 

2 

3 
1 
8 
4 
1 
1 

544 
317 
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noch: Tabelle 1 7 . Ausländische St udent en an den Hochschulen in Bayern im W i nt ersemest er 1983/84 nach 
St aatsangehör igkeit , Fächergruppe u nd Hochschulart 

Ausländische St udent en 

da von nach F ächergruppe 
Staatsangehörigkeit 

Rechts-, 
.Mat hemat i k , A grar - , Forst - Ingenieur-

ins- Wirt sch afts-
gesamt und Sozial-

Nat urwissen- und Ernährungs- wissen-

wissenscha ften 
schatt en wissenschaften schaft en 

Fachhochschulen 

Europa z 679 214 39 23 388 
w 150 95 6 8 33 

davon Belgien z 5 2 3 
w 1 1 

· Fi nnland z 4 2 1 
w 3 2 

Fran kre ich z 12 9 3 
w 6 5 1 

Griechenland z 59 17 3 39 
w 7 3 4 

Großbrit ann ien z 15 9 l 3 
u .  Nordirland w 8 6 
Italien z 38 12 2 22 

w 8 4 1 3 
Jugos lawien z 37 12 1 2 21 

w 14 8 2 4 
Niederlande z 19 6 2 2 8 

w 5 4 1 
Öst erreich z 241 86 16 12 123 

w 57 36 3 4 11 
Po len z 7 1 5 

w 2 1 1 
Port ugal z 2 2 

w 
Rumänien z 3 1 2 

w 1 1 
Schweden z 2 2 

w l 1 
Schweiz z 27 12 4 11 

w 11 8 l 2 
Span i en z 6 3 3 

w 1 1 
Tschechoslowakei z 13 3 1 8 

w 1 1 
Türkei z 173 34 14 125 

w 17 11 1 5 
Ungarn z 10 4 l 4 

w 4 2 1 
ü briges Europa z 6 2 3 

w 3 2 

Afrika z 64 9 4 3 48 
w 

davon Ägypten z 3 l 2 
w 

Äthiopien z 3 2 1 
w 

Algerien z 8 4 4 
w 

Ben in z 2 1 
w 

Elfenbeinküste z 5 5 
w • Kamerun z 4 1 2 
w 

Ken i a z 14 14 
w 

Marokko z 5 4 
w 

Maurit ius z 2 1 
w 

Nigeria z 2 2 
w 

Gest a l -
t ung 

15 
8 

l 
1 

2 
2 
2 

1 

4 
3 
1 

1 

1 
1 
1 
1 
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noch: Tabelle 1 7 . Ausländische St udent en an den Hochschulen in B ayern im W i nt ersemest er 1983/84 nach 
St aatsangehörigkeit , F ächergruppe und Hochschulart 

Ausländische St udent en 

da von nach Fächergruppe 

Staatsangehör igkeit 
R echts-, 

i ns - Wirtschafts-
Mathemat ik , Agrar - ,  Forst - Ingen ieur-

gesa mt und Sozial-
Nat urw isse n - u n d  Ernährungs- wissen -

w issenschaften 
schaften w issenschaften schaften 

noch:  Fachhochschulen 

noch: Afrika 
davon Uganda z 2 2 

w 
Zentralafrikanische z 3 3 
Republik w 
ü briges Afrik a z 11 2 1 8 

w 

A mer ika z 92 20 5 5 59 
w 25 11 3 2 8 

davon Boli v i en z 7 1 6 
w 1 1 

Brasil ien z 2 1 1 
w 

Chile z 3 3 
w 

Ecuador z 6 6 
w 

EI Salvador z 3 1 2 
w 1 1 

K an ada z 4 1 1 2 
w 2 1 1 

Kolumbien z 5 5 
w 

Peru z 8 1 7 
w 1 1 

Vene zuela z 7 1 1 4 
w 2 1 1 

USA z 44 14 3 4 21 
w 17 9 1 1 5 

ü br iges Amer ika z 3 1 2 
w 1 1 

A si en z 152 29 15 6 102 
w 13 8 2 3 

davon Afghan ist an z 7 4 3 
w 

China (Taiwan) z 2 2 
w 1 1 

Ind i en z 5 1 4 
w 1 1 

Indonesien z 29 6 6 17 
w 3 1 1 ] 

Iran z 68 9 2 6 51 
w 6 3 1 2 

Israel z 3 3 
w 

• 

Gest al -
t ung 

3 
1 

1 

2 
1 



,' 
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noch: Tabelle 17 . Ausländische Student en an den Hochschulen in Bayern Im Wint ersemest er 1983/84 nach 
Staatsangehör igkeit , F ächergruppe und Hochschulart 

Ausländische St udent en 

da von nach F ächergruppe 

Staatsangehör igkeit 
Rechts-, 

ins- W irtschafts-
Mathemat lk , Agrar - , Forst - Ingenieur-

gesamt und Sozial-
Naturw issen- und Ernährungs- wissen -

wissenschaften 
schaften wissenschaften schaft en 

noch: Fachhochschulen 

noch: Asi en 
davon Jordanien z 6 4 2 

w 
Kambodscha z 2 1 1 

w 
Omen, Sult anat z 2 2 

w 
Pakist an z 2 1 1 

w 
S yrien z 4 4 

w 
Tha iland z 4 4 

w 
Vietnam z 5 3 2 

w 1 1 
Zypern z 5 2 1 2 

w 
übriges Asi en z 8 2 6 

w 1 1 

Australien und z 4 2 2 
Ozeanien w 
davon Aust rali en z 4 2 2 

w 

Staatenlos z 18 6 1 9 
w 4 3 

Ungeklärt z 1 1 
w 1 1 

ohne Ar:igabe z 1 1 
w 1 1 

I n s g e s a m t  z 1 Oll 282 64 37 608 
w 194 119 11 10 44 

Gest a l -
t ung 

2 
1 

20 
10 
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Tabelle 1 8 . Ausländische St udent en an den Hochschulen in Bayern im W i nt erse mest er 1983/84 

Lfd . 
St ud ienfac hgruppe 

Nr . 

1 S prach - und Kult uiw issen-
schaft en 

2 S port 

3 Rechts-, Wirtschaft s- und 
Sozialwissensch aft en 

4 Mathe mat ik , Nat urw issen-
schaften 

5 Human med i z i n  

i5 Vet erinärmed i z i n  

7 Agrar - , Forst - und Ern ährungs-
w issenschaften 

8 Ingen ieuiw issensch aften 

9 K unst , K unst wissenschaft 

10 Lehra mtsst ud ium 

11 I n s g e s a m t  

12 Rechts-, Wirtschaft s- und 
Sozi alwissenschaften 

13 Mathemat i k ,  Nat uiw issen -
schaften 

14 Agra r - , Forst - und Ern ährungs-
w issenschaften 

15 In,genieu rw issenschaft en 

16 Gest alt ung 

17 I n s g e s a m t 

insgesamt 

z .  1 w .  

2 177 1 200 

5 4 

1 231 366 

900 254 

815 336 

95 42 

116 38 

653 50 

536 312 

140 99 

6 668 2 701 

282 119 

64 11 

37 10 

608 44 

20 10 

1 Oll 194 

..1. 
:::l „ .r: m . � -; 

.r: '6 m 
u o E � I m I I  II CD u.. I 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

Ausländische 

davon im 

1. 2. 3. 4. 5. 6 . 

z .  1 w .  z .  1 w .  z .  1 w .  z .  1 w .  z .  1 w .  z .  1 w .  

Universit äten , Gesa mthochschulen , 

59 1 341 146 74 265 159 98 52 200 121 72 33 
535 315 125 69 231 126 99 52 187 110 84 38 

4 
2 

3 
2 

1 
2 

1 
2 1 

264 94 89 26 200 68 69 21 127 33 49 14 
228 95 69 22 140 47 55 20 129 36 49 11 

196 45 47 14 128 32 34 1 2 98 24 23 
158 41 36 1 1 127 33 40 12 98 29 23 

6 
4 

65 31 53 15 66 30 48 21 58 38 42 20 
62 30 44 19 65 28 44 18 68 39 43 16 

17 6 
16 6 

36 11 
29 9 

4 
5 

2 

149 12 5 
138 12 13 

15 10 
16 10 

37 14 
28 12 

2 
2 

2 

- 133 13 10 
- 118 10 14 

9 
10 

12 
14 

1 99 
2 94 

4 
4 

5 
2 

2 
1 

2 
2 

3 4 
4 11 

108 66 14 10 80 48 18 11 64 30 10 
104 64 12 9 96 59 20 9 60 33 11 

28 20 
24 17 

1 
1 

10 
5 

7 
4 

2 
2 

2 24 17 
2 21 16 

5 
5 

1 
1 

1 

1 
2 

8 
8 

4 
2 

1 458 629 360 141 934 381 28 1 120 691 275 209 87 
1 296 591 309 132 826 329 278 115 682 273 229 83 

92 46 
64 35 

12 
11 

13 
12 

3 
3 

2 
2 

199 10 
149 9 

7 
3 

5 
2 

6 
1 

4 
6 

1 

323 66 10 
239 51 8 

59 27 
1 49 29 

25 
17 

10 
6 

5 
3 

3 
2 

6 
4 

1 

1 

1 132 10 9 
1 115 10 10 

3 
3 

1 
2 

1 229 46 1 5  
2 190 46 16 

1 41 15 
1 39 15 

1 
6 
5 

7 
8 

1 
1 

3 
1 

1 106 13 
1 109 11 

3 
4 

2 
3 

F achhoch -

3 
1 

2 

1 

8 
9 

1 

2 163 34 13 
3 165 31 12 

2 

l 

2 
1 
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nach Studienfachgrupp e ,  Hochschul - bzw . Fachse mest er und Hochschulart 

Student en 

. Semester 

7 .  8 .  9 . 10 . 11 .  12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . oder Lfd . 
höheren Nr . 

z .  1 w .  z .  1 w . z . 1 w .  z .  1 w .  z .  1 w .  z . 1 w .  z . 1 w .  z . 1 w .  z . 1 w . z .  1 w .  z . 1 w . 

phil . -theol . Hochschulen , Kunst hochschulen 

136 66 48 29 99 55 64 34 77 49 38 24 66 37 40 20 33 18 28 15 176 73 1 
148 73 53 30 108 65 50 28 85 50 32 19 86 50 31 13 48 30 26 13 249 119 

87 21 36 
82 23 29 

7 66 18 27 
7 66 18 29 

6 44 10 24 
6 38 9 23 

5 32 9 19 
6 69 15 23 

5 17 4 10 
4 54 13 18 

89 29 20 8 49 16 17 6 48 14 1 1 8 36 9 6 1 21 11 12 
82 25 20 7 60 19 17 3 47 10 13 6 41 10 8 2 25 13 10 

52 2 1 41 16 59 18 46 21 53 21 36 14 49 14 42 16 39 19 21 
60 26 27 11 61 23 27 13 58 23 35 14 43 12 29 10 42 19 21 

. 10 
9 

12 
16 

83 
69 

2 
1 

4 
6 

7 
6 

1 
1 

1 
2 

1 
7 

58 32 14 
54 29 14 

15 12 1 
16 13 3 

1 

9 
7 

6 
6 

68 
2 53 

4 
2 

1 
2 

6 

1 
1 

1 

2 16 

7 42 26 11 
6 3 1 17 9 

1 12 10 2 
3 10 8 3 

10 
1 7 

1 6 
7 

48 
3 47 

6 
5 

1 
1 

4 
3 

8 43 23 
8 36 21 

2 9 3 
2 12 7 

1 
2 

1 

4 
3 

9 
5 

3 
2 

1 
1 

5 
6 

3 
3 

21 
28 

4 
4 

1 
1 

4 17 12 
3 11 6 

1 7 6 
2 4 2 

1 

3 

7 
9 

3 
5 

1 

3 
4 

14 
15 

4 10 
4 1 1 

3 4 
4 7 

1 
2 

3 
3 

7 
7 

3 
6 

1 
1 

1 

1 
1 

2 
2 

3 

4 71 21 
2 130 32 

2 65 17 
3 95 26 

6 45 15 
8 86 27 

1 
1 

1 

5 
7 

2 

13 
23 

2 
4 

1 

1 

1 29 15 
1 51 28 

2 11 5 
20 11 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

542 194 163 68 410 154 169 78 338 131 126 57 236 92 117 49 141 66 78 31 415 148 11 
5 36 202 156 67 402 156 152 64 337 129 116 51 291 100 109 38 206 93 80 29 663 249 

schulen 

39 16 
34 15 

3 
5 

9 
12 

6 
5 

72 
79 

3 
3 

1 
1 

1 
2 

4 
1 

2 

5 6 
6 12 

1 

129 23 13 
1 33 25 20 

1 21 
3 24 

1 

2 
3 

1 
1 

1 34 
1 39 

3 
3 

9 
8 

1 
1 

2 
3 

2 
1 

5 
8 

1 

1 

5 
7 

2 61 14 10 
5 70 13 17 

1 3 
3 12 

3 
5 

1 19 
36 

1 
1 

2 26 
3 54 

4 

1 
2 

1 

1 
5 

1 

2 
8 

1 4 
7 13 

2 
11 

4 

7 
13 

9 
28 

1 
1 

1 
6 

1 

1 
4 

1 2 
1 1 1 

2 

1 

8 

2 
4 

1 

2 
3 13 

1 

1 

1 1 

10 

3 

2 
8 

2 
21 

2 

2 

12 

13 

14 

15 

16 

17 
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Tabelle 19.  Studenten an den Hochschulen in B ayern im W i nt ersemest er 1983/84 nach dem einzigen 
bzw. erst genannt en Studienfach u.nd Hochschulart 

Stud i enbere i ch 
Studienfach 

Student en 

ins- 1 1 gesamt Deutsche 

St udienbereich 

dar. Studienfach 

weibl. 

Universit äten,· Gesamthochschulen, phil.-theol. Hochschulen, K unst hochschulen 

Sprach- end Kulturw issenschaften allgemein 38 38 29 Psycholog i e  
davon 

Didaktik einer Fächergruppe der Erziehungswissenschaften 
Hauptschule 38 38 29 d avon 

Erziehungswissenschaft ( Pädagogik ) 
Theolog i e ,  Religionslehre 5 2 2 3  5 0 5 3  2 1 78 Schulpädagogik 
davon D i dakt ik der Grundschule 

Evang. Reli gionspädagogik 1 )  2 2 Lehramt an Grund - und Hauptschulen 
Evang . Reli gionspädagogik 121 120 104 Erwachsenen - u. außerschulische 
Evang . Theologie ,  Religionslehre 1 593 1 557 656 Jugendbildung 
K at h .  Religionspädagogik l) 1 Sonderpädagogik 
K at h .  Religionspädagogik 443 440 299 Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik 
K at h . Theologi e ,  Religionslehre 3 063 2 934 1 119 Geist igbeh indertenpädagogik 

Körperbehi ndert enpädagogi k  
Philosophie  3 082 2 823 1 157 Lernbeh indertenpädagogik 
davon S prachheilpädagogik/Logopädie 

Philos o ph i e  3 0 7 2  2 8 1 4  1 15 1  Verha 1 t ensgest ört enpädagogik 
Religionswissenschaft 10 9 6 

Geschichte 3 218 3 063 
Sport 

1 600 
davon Polit ik- und Sozialwissenschaft en 

Gesch i chte 2 580 2 482 1 271 d avon 
Archäolog i e  4 5 6  4 1 5  242 Po li t i kw issenschaf t /Pali  t ologie 
Byzant inist ik  45 37 23 Sozialkunde 
Ur- und Frühgeschichte 137 129 64 Sozi alwissenschaft 

Soziologie 
Bibliothekswesen , Doku m entat ion , Publizistik 1 656 1 559 781 
davon Sozialwesen 

Bibliothekswissenschaft , B ibliot hekar - d avon 1 )  wesen 11 11 6 Sozialwesen 
J ou rnalist ik 241 235 100 Sozi alpädagogik 
Medieni4.Jnde/Kommunikat ionswissenschaft 1 404 1 313 675 

Rechtswissenschaft 
Allgemeine u .  vergleichende Lit erat ur- u .  

S prachwissenschaft 275 247 167 Wirtschaftswissenschaften 
davon davon 

Allgem .  S prachwissenschaft /lndoger- Wirtschaft sw iss ensch aft en 
m an ist ik 275 247 167 Betriebswirtschaftslehre 1 )  Bet r i ebswirtschafts lehre 

Alti:flilologi e  (klass . Philolog i e �  Neugriechisch 936 919 473 Volkswirtschaftslehre 
davon Arbeitslehre/Wirtschaftslehre 

Griech isch 249 238 83 Wirt sch af t spädagogi k 
Latein 687 68 1 390 Wirtschafts-/Sozi algeographie 

Wirtschaft s-/So z i algeschi chte 
GermB'listik ( Deutsch , german ische Sprachen ) 9 455 8 604 5 866 
davon W i rtschaftsingenieurwesen 

Germ an ist ik/Deutsch 8 851 8 086 5 482 
Deutsch für Ausländer 259 191 165 Mathematik  
Volkskunde 272 263 170 d avon 
Nordist ik/Skandinavist ik 73 64 49 Mathematik 

S t a t ist ik 
Anglist ik , Amerikan ist ik 4 376 4 219 2 971 
davon Informat ik 

Anglist ik/Eng lisch 3 947 3 827 2 722 
Amer ik an ist ik/ Amer ik akunde 429 39 2 249 Physik , Astronomie 

d avon 
Romanist ik 1 641 1 514 1 196 Physik 
davon Astronom i e  

Roman ist ik ( Roman . Philolog i e )  1 049 943 744 
Fran zösisch 352 347 276 Chemie 
Italien isch 208 195 154 davon 
Spanisch 32 29 22 Chemie 

Lebensmitt elchemie 
Slawist i k , B alt ist i k ,  Finno-Ugrist ik 283 229 165 
davon Pharma z i e  

Slawist ik ( Slaw. Philolog i e ) 258 208 152 
R ussisch 3 3 B iologie 
Balt ist ik 3 2 2 davon 
Finno- Ugrist ik l9 16 11 Biologie 

Außereuro pä ische Sprach- u. Kulturwissensch . 1 547 
Mikrobiologie 

1 429 875 
davon Geowissensch aften 

Afrikan ist ik 30 21 10 davon 
Ägyptologie 77 68 47 Geologie/Paläontologi e  
Hebräisch/ Judaist ik 12 8 8 Geophysik 
Indolog i e  79 74 42 Meteorologie 
Iran ist ik 8 6 4 M i neralogi e 
Islamwissenschaft 49 41 29 
J ap anolog i e  88 76 44 Geographi e  
Or ient alist ik 120 104 63 
Sinologie/Korean ist i k  362 348 204 Humanmedi z i n  ( ohne Zahnmedi z i n )  
Völkerkunde 722 68 3 424 

1 )  Fachhochschulstudiengang. 

St udenten 

ins- 1 Deutsche 1 dar. 
gesamt weibl. 

2 861 2 712 1 644 

5 189 5 087 3 224 

3 187 3 114 1 7 1 3  
1 3 8  1 2 8  60 

51 51 44 
17 1 7  7 

8 8 
170 159 112 
15 1 149 124 
494 49 2 39 1 
203 203 158 
415 41 2 324 
169 169 148 
186 185 143 

1 211  1 205 600 

4 3 26 4 066 1 831 

2 277 2 085 788 
597 597 41 1 
283 278 114 

1 169 1 106 518 

1 203 1 195 780 

999 99 1  659 
204 204 12 1 

16 075 1 5  728 6 147 

16 339 15 816 4 658 

2 909 2 844 803 
9 619 9 357 2 721 

271 263 
2 484 2 317 674 

140 135 15 
772 766 380 
141 133 65 

3 1 

588 49 5 73 

3 084 2 958 1 045 

2 889 2 769 97 2 
195 189 73 

3 193 3 074 528 

3 900 3 763 346 

3 89 3 3 756 344 
7 7 2 

3 722 3 552 1 094 

3 472 3 309 975 
250 243 119 

2 138 2 028 1 208 

4 625 4 485 2 578 

4 623 4 483 2 577 
2 2 1 

J 871 1 777 443 

1 386 1 327 324 
126 12 3 21 
142 135 34 
217 192 64 

2 645 2 619 1 360 

13 159 12 431 4 900 
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noch: Tabelle 19, Studenten an den HQchschulen in Bayern Im Wint 1>rseme,ter 1983/84 nach dem e i nzigen 
bzw. erst genannt en Studi enfach und Hochschulert 

·
St udenten 

Studienberei ch  St udienbereich 
St udi enfach 

ins- 1 Deutsche 1 dar. 
St udienfach 

ins- 1 
gesamt 

welbl.  
gesamt 

noch: Uni versit äten, Gesamthochschulen, phll .-t heol, Hochschulen, K unst hoch- F echhochschulen 
schulen 

Zahnmed i z i n  1 645 l 558 J9 4  Sozi alwesen 5 727 

Veterinärmed i z i n  1 734 l 639 78 2 Betriebsw irtschaft 7 608 

Agrarwissen�cheften 2 074 2 010 573 Wirtschaftsingeni eurwesen l 7 13 
davon 

Agrarwissenschaft/Landwirtschaft 1 020 994 3 1 5  Mathematik 133 
Milch- und Molkereiw irtschaft 1 1  11 2 
Pflan z en produk t ion 1 50 149 J8 Informat ik  1 653 
T i erprodukt ion 67 65 25 
Brauwesen/Get ränket echnologi e 373  349 21 Landwirtschaft 716 
Lebensmit t eltechnologi e l )  229 225 81 
Lebensmitteltechnolog i e  2 2 4  2 1 7  91  Gart enbau , Landespflege 890 

davon 
Gart enbau , Landespflege 8 1 5  797 40 5  Gartenbau 302 
davon Landespflege/Landschaftsgest altung 588 

Garten bau 373 366 224 
Landespflege/Landschaftsgest altung 442 43 1 18 1 Forst wirt schaft 352  

Forstw issensch
.
aft , Holzwirtschaft 483 457 68 Maschinenbau/Verfahrenst echn ik 9 983 

davon davon 
• Forstwissenschaft 483 457 68 Maschinenbau 4 1 3 5  

Holzwirtschaft - - - Fahrzeugtechnik 1 079 
Feinwerktechnik l 0 1 8  

Haushalts- und Ern ährungswissenschaften 771 763 688 Verfahrenst echn ik l 445 
Technische Che mie 349 

Maschi nenbau/Verfahrenst echnik 5 474 5 249 220 Druc k - und Reproduk t i onst echnik 149 
davon F ert igungs-/Produkt lonst echnik 40 

Maschinenbau / - w esen ) 2 664 2 556 42 Versorgungstechnik 476 
Maschinenbau/-wesen 1 302 284 - Physikalische Techn ik 657 
Luft - und Raumfahrt t echnik 8 1 8  787 7 Werkst offtechnik 152 
Verfahrenst echn ik 154 149 8 Kunstst offtechnik 330 
Chemi eingenieuiwesen/-t echnik 455 426 55 Text i l - und Bekleidu ngst echnik 153  
E nergiet echnik 99 96 1 
F ert i gungs-/Produkt ionst echn ik 178 177 6 Elektrot echnik 5 600 
K erntechnik/Kernverfahrenst echnik 12 10 l 
W erkstoffwissenschaften 604 576 92 Archit e kt u r ,  I nnenarchit ektur 4 108 
Met allgewerbe 1 8 8  1 88 8 davon 

Archit ektur 2 933 
Elektrotechnik 4 973 4 704 123 Innenarchi t e kt ur l 175 
davon 

Elektrotechn ik/Elektronik 
1 )  

4 740 4 478 122  Bauingeni eurwesen 2 232 
Elektrotechnik/Elektronik 170 169 -
Nachrichten-/Informat ionst echnik 63 57 l Vermessungswesen 573 

Archit ektur 1 lnnenarchit ekt ur 1 422 l 355 47 3 Gest alt ung l 087 
davon davon 

Archit ektur 1 370 l 305 44 7 Graphlkdesign/Kommunikat ions-
I nnenarch itektur 52 50 26 gest alt ung 875 

lndustr iedesi gn/Produkt gest alt ung 1 2 8  
Bauingenieu rwesen l 561 1 474 123 Text i lgest alt ung 84 
davon 

Bauingenieurwesen 1 )  l 500 1 415 123  
Bauingen i eu rwesen 61 59 - I n s g e s a  m t 42 375 

Ver messungswesen 307 300 22 

K unst , K unstwissenschaft 
davon 

al lgemein 3 575 
Verwal t ungsf achhochschulen 

3 416 2 455 

K unst er z i ehung 589 583 J9 5 Bibl iothekswesen , Dokument at ion , Plhli zist ik 152 
K unst gesch i chte , Kunstw issenschaft 2 986 2 833 2 060 davon 

Bibl iothe k arwesen 132 
B U dende K unst /Graphik 621 526 25 0 Archivwesen 20 

Darst el lende K unst , Fi lm und Fernsehen . Rechtspflege 268 
Theat erwissenschaft l 670 l 545 929 

davon Verwalt ungswissenschaft , Verwalt ungswesP.n 3 351 
Darst ellende K unst /Bühnenkunst /Regie 172 131 83 davon 
Film und Fernsehen · 107 86 24 Innere Verwalt ung 2 144 
Theat erwissenschaft l 39 1 1 328 822 J ust izvol lzug 22 

Poli z e i  840 
Musik l 880 l 7 1 5  8 1 5  Sozi alversi cherung 345 
davon-

Musi ker z i ehung 502 498 309 Wirtschaftsw issenschaften l 1 8 1  
Musi kw issenschaft I -geschichte 756 70 2 31 1 davon 
D ir ig ieren 1 4  14 2 F i nanzverwaltung 1 87 
Inst rumentalmusi k 538 439 180 Steuerverwaltung 994 
K i rchen musi k 47 46 12 
Komposit ion 23 16 l 

I n s g e s a m t  4 9 5 2  

I n s g e s a m t  - 146 864 140 196 58 237 

1 ) Fachhochschulst udiengang. 

St udent e n  

Deutsche 1 dar. 

.weibl. 

5 658 3 99 2  

7 454 3 1 1 1  

1 654 206 

133  37  

1 589  34 8  

704 15 1 

874 488 

29 3 175 
58 1  3 1 3  

34 3  25 

9 716 608 

4 031 67 
1 038 15 

994 71  
l 407 84 

344 94 
142 28 
40 3 

460 24 
642 102 
149 29 
323 32 
146 59 

5 4 1 8  18 5 

4 01 5 1 802 

2 864 1 084 
l 1 5 1  718 

2 169 17 3  

570 136 

l 067 584 

860 47 2 
123  J6 

84 76 

41 364 11 846 

152 1 1 5  

132 105 
20 10 

268 158 

3 351 1 037 

2 144 825 
22 4 

840 27 
345 1 8 1  

1 1 8 1  47 2 

187 68 
994 404 

4 9 5 2  1 78 2 
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Tabelle 20. Übergang vom Fachhochschulst udium zum wissenschaft li chen Studium an den wiasenschaft lichen 

Hochschulen und Gesamthochschulen in Bayern 1983 

Berecht i gung für das 
Studenten mit Übergang in  Fächergruppe 

Begim des 
wissenschaft- wissenschaftliche Rechts-, Mathe-

Agrar-,  

l iehen Studiums Studium Sprach- Wirt- matik Vete- Forst- lnge- K unst , 
und schafts- und Human- rinär- und nieur- K unst-

---- Art der Jahr Kultur- Sport und Natur- medizin medizin Ernäh- wissen- wissen-
Hoch- des w issen- Sozial- wissen-

rungs- schaf- schaft 
Personenkreis schul- Erwerbs schaften wissen- schaften 

wissen- ten 
reife 1) schaften schaften 

Sommersemester 1983 
Studenten insgesamt 1983 47 44 13 12 

1982 21 19 11 3 

1 9 8 1  17 6 1 5 

1980 9 4 1 2 

1 979 od . früher 45 16 8 4 14 

ohne Angabe 1 

z usammen 139 89 34 11 37 

davon 
allgemein 1983 41 42  12 6 12 

1 982  18  17 11 3 2 

1 981  13 6 5 

1980 6 4 2 

1 979 ad. früher 3 6  14 4 14 

ohne Angabe 1 

zusammen 114 83 31 11 36 
fachge- 1983 6 2 1 

bunden 198 2 3 2 
1981 4 
1 980 3 
1 979 od . früher 9 
ohne Angabe 
z usammen 25 

Darunter 'mit  
EIVJerb i n  Bay ern insgesamt 1983 47 40 13 11 

1982  • 20 18 6 2 

1 9 8 1  16  4 1 4 

1980 8 3 1 2 

1 979 od . früher 38 14 3 4 11 

ohne Angabe 
z usammen 129 79 24 4 9 30 

davon 
allgemein 1983 41 38 12 11 

1982  17  16  6 1 

1 9 8 1  1 2  4 4 

1980 6 3 2 

1 979 od . früher 3 0  12 4 11 

ohne Angabe 
z usammen 106 73 22 4 9 29 

fachge- 1983 6 2 
b unden 1982 3 2 

198 1 4 
1 980 2 
1 979 ad. früher 8 
ohne Angabe 
z usammen 23 6 

Wintersemester 1983/84 
StOOenten insgesa mt 198 3 14 1 95 57 49 7 

1982 17 12 6 9 2 
1981  24 14 5 4 3 
1 980 15 8 2 2 
1 979 od.  früher 85 45 1 2  8 13 

ohne Angabe 2 l 
z usammen 282 176 81  4 72 27 

davon 
allgemein 1983 12 2 89 33 28 7 

1982  14 11 5 7 2 
1 9 8 1  18 12 2 4 3 
1980 8 6 1 2 
1979 ad . früher 73 40 12 8 13 
o hne Angabe 2 1 
z usammen 235 160 53 4 48 27 

fachge- 1983 19 6 24 21 
bunden 1982 3 1 1 2 

1981  6 2 3 
1980 7 2 
1 979 ad . früher 12 5 
o hne Angabe 
z usammen 47 16 28 4 24 

D arunter mit 
Erwerb i n  Bayern insgesamt 1983 13 9 86 52 44 7 

1982  15  1 2  6 9 2 
198 1 22 9 5 4 3 
1 980 15 7 2 2 
1 979 ad . früher 76 37 8 6 13  
ohne Angabe 1 1 
z usammen 267 15 2 72 65 27 

davon 
allgemein 1 98 3  12 1 80 28 23 7 

1982  12  11 5 7 2 
1 98 1 ·  16 7 2 4 3 
1 980 8 5 l 2 
1979 a d .  früher 65 3 3  8 6 13 
ohne Angabe 1 1 
z usammen 222 137 44 4 41 27 

fachge- 1983 18 6 24 21 
bunden 1982 3 1 1 2 

1 9 8 1  6 2 3 
1980 7 2 
1 979 ad . früher 1 1  4 
ohne Angabe 
z usammen 45 15 28 4 24 

l) Allgemeine (fachgebundene) Hochschulreife durch Bestehen der Abschlußprüfung (Vorprüfung) in  einem Fachhochschulst udiengang. 

Stu-Lehr- dent en amts- insge-studlum samt 

130 
60 
29 

2 18 
10 99 

1 
22 337 

121 
54 
24 
14 
85 

l 
19 299 

9 
6 
5 
4 

14 

3 8  

1 2 4  
50 
25 
16 
77 

17 29 2  

11 5 
44 
20 
1 3  
6 6  

15 258 
9 
6 
5 
3 

1 1  

3 4  

20 374 
3 5 3  
1 5 2  
3 3 1  

19 184 
3 

46 69 7 

19 30 2  
3 44 
1 40 
3 2 1  

16 164 
3 

42 574 

7 2  
9 

1 2  
1 0  
2 0  

4 123 

20 35 1 
3 5 1  
1 45 
2 29 

19 160 
2 

45 638 

19 280 
3 42  
1 3 3  
2 19  

16 14 2 
2 

41 518 

1 7 1  
9 

12  
10  
1 8  

4 120 



; 
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Tabelle 21 . St udent en, d i e  nach Erwerb der f ac hgebundenen Hochschulreife durch Best ehen der Vorprüfung in einem 
F achhochschulst udi engang i n ß ay er n  im Sommersemest er 1980 bis Wint ers emester 1 983/84 e i n  

Studium .an e i ner bayer ischen wissenschaft lichen Hochschule aufnahmen 

Studienb eg i nn in einem wissen-
St udenten mit  Erwerb der fachgebundenen Hochschulreife 

s chaftli chen Studiengang i m  Jahr 

1979 od. 1 
1 98 0  1 1981 1 1982 1 1983 

ohne i ns-

i m  i n  ( für ) früher 
Angabe gesamt 

Sommersemester 1980 Sprach - und Kult urw issenschaften 34 6 40 
Sport 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 12 9 2 1  
Mathe mat i k  u n d  Nat urw issenschaften 2 l 3 
Humanmed i z i n  u nd Vet erinär m ed i z i n  
A grar - , Forst - u n d  Ern ährungsw iss enschaften 
Ingen i eu rw issenschaften 5 3 8 
K unst , Kunst wiss enschaft l l 2 
Lehramtsst udium 4 2 6 

z usammen 58 22 80 

W i nt ersemester 1980/ 8 1  Spra c h - und Kult urw issenschaft e n  35  60 95 
Sport 
Rechts-, Wirtscha fts- und Sozialwissenschaften 24 6 6  9 0  
Mathe m at ik u n d  Nat urwissensch aften 8 1 5  23 
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  
A grar - , Forst - u n d  Ern ährungswiss ensch aften 1 1 
Ingen i eu rw issensch aften 12 2 9  41 
K unst , K unst w issens chaft 
Lehra m tsst udium 2 2 

zusa mmen 80 1 7 2  252 

Sommerse m est er 1 9 8 1  Spra c h - u n d  Kult urw iss ensch aften 13 3 1 1  27 
S port 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 4 1 1 4  1 20 
Mathemat i k  und Nat urwiss ensch aften 4 4 
Humanmed i z i n  u nd Veter in ärmed i z i n  
A grar - ,  Forst - u n d  Ern ährungsw iss enschaft en 
Ingenieurw iss ensch aften 
K unst , K unstw issenschaft 
Lehramtss t u d i um 2 2 

zusammen 19 4 2 9  5 3  

W i nt erse mester 1 9 8 1 / 8 2  Sprach- und Kulturw issenschaft e n  2 1  6 36 63 
Sport 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozi alwissenschaften 1 7  1 2  74 1 03 
Mathe mat i k  und Nat urw issenschaften 5 4 34 43 
Humanmed i z i n  u nd Veter i n är m ed i z i n  
A grar - , Forst - u n d  Ern ährungsw issenschaften 1 2 l 4 
lngen i eu rw issenschaft e n  2 6 2 7  3 5  
K unst , Kunstw iss enschaft 
Lehra mtsst udium 2 2 4 

zusa m m e n  4 8  3 0  174 2 5 2  

Sommerse m ester 1 9 8 2  Sprach - u n d  K ul t u rw i s s enschaft<>n 1 1  3 4 4 2 2  
S port 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozi alwissenschaften 2 3 6 8 19  
M a t h e m at ik  und Nat urw iss enschaften 1 l 2 
H u m a n m ed i z i n  u n r!  V e t e r i n Är m ed i z i n  
Agra r - . F orst - u n d  Ernährungsw issenschaften 
lngen i eu rw issenschaft en 
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noch: Tabelle 2 1 .  Studenten, d i e  nach Erw erb der fachgebundenen Hochschulre ife durch B est ehen der Vorprüfung i n  einem 
F achhochschulst ud i engang in  B ayern i m  Sommersemest er 1980 bis W i nt ersemest er 1983/84 e i n  

St udium an e i ner bayer ischen w issenschaftli chen Hochschule aufnahmen 

S t ud i enbeg i nn i n  einem wissen-
St udent en m i t  Erwerb der fachgebundenen Hochschulre ife 

s chaft li chen Studiengang i m  Jahr 

1979 od. 1 1980 1 1981 1 1982 1 ohne ins-

i m  i n  ( für ) früher 
1983 Angabe gesamt 

noch:  Sommer - K unst , Kunstw issensch aft 1 l 
se mest er 1 98 2  Lehramtsst udium 1 2 

zusammen 16 6 1 2  1 3  47 

W i nt erse mest er 1982/83 S prach - und Kult urw issenschaften 12 5 5 2 9  5 1  
S port 
Rechts-, Wirtschafts- lJ1d Sozialwissenschaften 1 1 2 4 1 0  2 7  

Mathemat ik und Nat urw issenschaften 2 6 7 2 5  40 
Humanmed i z i n  u nd V e t er in är m ed i z i n  
Agrar- , Forst - und Ern ährungswissensch aften l 1 
Ingen i eu rw issenschaf t en 5 3 2 6  3 5  
K unst , K unst w issenschaft 2 2 
Lehra mtsst ud i u m  

zusammen 32 1 4  1 9  9 1  1 5 6  

So mmerse mester 1983 Sprach- und Kulturw iss ensch aft en 8 2 4 3 6 23 
S port 
Rechts-, Wirtschafts- lJ1d Sozialwissenschaften 2 2 2 6 
M a t he mat i k  und Nat urw issenschaften 1 2 
Humanmed i z i n  u nd Veter i n ärmed i z i n  
A grar- , Forst - u n d  Ern ährungsw issensch aften 
Ingen i eurwissenschaften 
K unst , K unst w issenschaft 1 1 
Lehramtsstudium 1 1 2 

zusammen 1 1  3 5 6 9 34 

W i nt erse m est er 1983/84 Sprach - und Kult urw issensch a f t en 1 1  7 6 3 1 8  45 
S port 
Rechts-, Wirtschafts- lJ1d Sozialwissenschaften 4 2 2 1 6 1 5  
Mathemat i k  u n d  Nat urw issenschaft en 3 l 24 28 
Humanmed i z i n  u nd Veter i n ärmed i z i n  
Agrar - , Forst - u n d  Ern ährungsw issensch aften 2 1 4 
Ingen i eurwissenschaften 1 2 2 1  24 
K unst , K unst wissensch aft 
L ehramtsst udium 3 1 4 

zusammen 1 8  1 0  1 2  9 7 1  120 

Sommerse mest er 1980 Sprach- und K ult urw issensch aften 92 66 39 24 
b is Sport 
Wi nt ersemester 1983/84 Rechts-, Wirtschafts- lJ1d Sozialwissenschaften 95 100 2 1  8 

Mathemat i k  und Nat urw issensch aft en 26 5 0  2 6  2 5  
Humanmed i z i n  u nd Veter i n ärmed i z i n  
Agrar - , Forst - und Ern ährungswiss ensch aften 2 2 3 1 .  
Ingen i eurwissenschaften 40 30 29 2 1  
K unst , Kunstw issensch aft l 1 
Lehra mtsst ud ium 5 3 

zusa mmen 261 25 1 1 1 9  80 
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Tabelle 22. St udent en mit Erwerb der allgemeinen Hochschulreife  durch Graduierung oder Diplom (FH) in B ayern, 
die  in der Z e it vorn So mmersemester 1980 bis W i nt ersemest er 1983/84 ein Zweitst udium 

an einer wissenschaftli chen Hochschule in B ayern begannen 

Stud i en beg inn i n  einem wissen-
Student en mit Graduierung oder Diplom (FH) 

schaft lichen St ud i en
'
gang i m  Jahr 

1979 od. J 1980 1 198 1 1 1982 1 1983 
o hn e  

i m  i n  ( für ) früher 
Angabe 

Sommerse mester 1980 Spra c h - und Kulturw issensch aften 39 9 
Sport 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 30 27 
Mathematik  u n d  Nat urw issensch aften 3 3 
Hum an m ed i z in u nd Veter inärmed i z i n  1 
Agra r - , Forst - und Ern ährungsw issenschaften 
Ingen i eu rw issenschaften 1 
K unst , K unst wissenschaft 12 8 
Lehramtsst ud i um 16 8 

zusam m en 101 56 

Wintersemester 1980/8 1 Spra c h - und K ult urw issensch aften 48 38 
S port 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozial wissenschaften 77 94 l 
Ma themat ik und Nat urw iss ensch aften 12 23 
Humanmed i z i n  u nd Veterinär m ed i z i n  
Agrar - ,  F orst - und Ern ährungsw iss ensch aften 2 2 
Ingen i eu rw issensch aften 13 16 
K unst , Kunst w issenschaft 4 8 
Lehra m tsst udium 42 38 

zusa mmen 198 219 l 

Sommerse mester 198 1 Sprach - und K ulturw iss ensch aft e n  21 13 16 
S port 
Rechts-, Wirtscha fts- und Sozialwissenschaften 18 14 29 
Ma themat i k  und Nat urw issenschaften 2 2 
Humanmed i z i n  u nd Veterinärmed i z i n  l 
Agrar - , Forst - und Ern ähru ngswissensch aften 
In gen i eu rw iss ensch af t en 2 4 1 
K unst , Kunstw iss ensch aft 4 1 5 
Lehramtsst udium 18 6 12 

zusammen 64 40 65 

Wint erse mest er 1981/82 S pra c h - und Kult urw issensch aft e n  41 1 1 48 
S port 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 30 18 83 
Mathe mat i k  u n d  Naturw issensch a f t e n  5 5 33 
Human m ed i z i n  u n d  V e t e r i n ärmed i z i n  1 1 
Agrar - , F orst - und Ernährungsw issenschaften 2 2 5 
Ingen i eu rw issensch a f t e n  9 l 18 
Kunst , K u nst w issensch aft B B 
L ehra mtss t ud i u m  36 1 2  43 

zusa mmen 132 49 239 

Sommers e mester 198 2 Spra c h - und Kult urw issenschaften 34 11 29 34 
S p ort 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 33 8 20 45 
M a t h e m at ik und Nat urw issensch aften 3 1 2 
Hum a n m ed i z i n  u nd V e t e r i n är m ed i z i n  1 
Agrar - , Fors t - und Ernährungswissensch aften 1 
Ingen i eu rw issensch a f  t e n  8 l 1 

ins-
gesam t 

48 

57 
6 
1 

l 
20 
24 

157 

86 

172 
35 

4 
29 
12 
80 

41 8 

50 

61 
4 
1 

7 
10 
36 

169 

100 

131 
44 
2 
9 
28 
16 
91 

421 

108 

106 
6 
1 
1 
10 
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noch: Tabelle 22. St udent en mit Erwerb der allgemeinen Hochschulre ife durch Gra d u i erung oder Diplom (FH) in Bayern, 
d i e  in der Z e it vom So mmerse mest er 1980 bis W i ntersemest er 1983/84 ein  Zweitst ud i u m  

a n  e i ner wissenschaft lichen Hochschule i n  B ayern begannen 

S t ud i en b eg i nn i n  einem wissen-
St udent en mit Graduierung oder Diplom (FH) 

s ch aft li chen Studiengang i m  Jahr 

1979 od. I 1980 1 198 1 1 1982 1 1983 ohne 

im in ( für ) früher 
Angabe 

noch: Sommer- K unst , Kunstw issensch aft 7 3 3 1 
semest er 1982 Lehramtsst udium 1 0 4 8 5 

zusammen 95 28 62 88 

W i nt erse m ester 1982/83 S prach - und Kulturw issenschaften 58 11 17 63 
S port 
Rechts-, Wirtsd'lafts- und Sozialwissensd'laften 35 6 17 70 
M a t hemat ik u n d  Nat urwiss enschaften 1 1 6 1 30 
Hum anmed i z i n  u nd Veter inär m ed i z i n  2 
Agrar - , F orst - und Ern ährungswissensch aften 1 1 3 
Ingen i eu rw issenschaften 20 4 2 25 
K u nst , K unst w issenschaft  9 2 3 16 
Lehramtsstudium 32 6 13 22 

zusammen 167 36 54 229 

Sommerse mest er 1983 Sprach - und K ult urw iss enschaften 30 6 12 17 41 
Sport 
Rechts-, Wirtsd'lafts- und Sozialwissensd'laften 12 3 4 16 38 
Mathemat ik u nd Nat urw issenschaften 3 1 6 1 2 
Humanmed i z i n  u nd Veterinärmed i z i n  4 
Agrar - , Forst - und Ern ährungsw issenschaften 
Ingen i eu rw issenschaften 1 3 5 
K unst , K unst wissenschaft 11 2 4 1 1 1 
Lehra mtsst udium 5 1 1 8 

z usa mmen 66 13 20 44 115 

W i nt erse mest er 1983/84 S prac h - und K u l t urw issenschaften 65 8 16 12 121 
S p ort 1 
Rechts-, Wirtsd'lafts- und Sozialwissensd'laften 33 5 7 11 80 1 
Mathemat ik und Naturw issensch aften 8 2 5 28 1 
Humanmed i z i n  u nd Veter i n är m ed i z i n  1 1 2 
Agrar - , Forst - und Ern ährungsw issenschaften 1 
Ingen i eu rw issenschaften 6 1 4 7 23 
K unst , K unst w issensch aft 1 3 2 3 2 7 
Lehra mtsst ud ium 16 2 1 3 19 

zusammen 142 19 33 42 280 2 

Sommerse mester 1980 Sprach - und Kulturw issenschaften 107 138 126 162 
b is Sport 1 
Wi nt ersem est er 1983/84 Rechts-, Wirtsd'lafts- und Sozialwissensd'laften 175 160 142 118 

Mathemat ik u nd Nat urw issenschaften 41 38 43 40 
Humanmed i z i n  u nd Veterinärmed i z i n  2 1 2 
Agrar - , Forst - und Ernährungsw issensch aften 7 6 3 
Ingen i eu rw issenschaften 27 26 36 28 
K unst , Kunstw issenschaft 26 26 20 1 8 
Lehramtss t ud i um 77 77 3 1 2 7 

z usammen 460 473 403 395 

ins-
gesamt 

14 
27 

273 

149 

128 
48 
2 
5 
51 
30 
73 

486 

106 

73 
22 
4 

9 
29 
15 

258 

222 
l 

137 
44 
4 
1 
41 
'l7 
41 

518 



- 203 „ 

Zur Beachtmg 

Nachstehende Tabelle enthält Angaben über 

Studenten im Bundesgebiet für das Wintersemester 1982/83 



L F D  L A N D  D E S  
NR . STUD 1 ENORTES 

1 SCH L E SW I G ·  
2 HOLSTE I N  
3 

4 HA'4JUR G 
5 
6 

7 N I E D E R • 
8 SACHSEN 
9 

1 0  BREMEN 
1 1  
1 2  

1 3  NOl>DRHE l � -
1 4  WESTF A L E N  
1 5  

1 6  '< E S S E N  
1 7  
1 8  

1 9  RHE I N L AND · 
20 P F A L Z  
2 1  

2 2  BADE N · 
2 3  WU C. R T T E M „  
2 4  B E R G  

25 BAVERN 
26 
2 7  

28 SAAR LAND 
29 
30 

3 1  B eq u N  
3 2  i WE S T I 
3 3  

3 4  BUNDESGEB I E T 
3 5  
3 6  

3 7  NORDRHE I N ·  
3 8  WESTF A L E N  
39 

40 H E S S E N  
• 1 
4 2  

4 3  R H E  I N L A N 0 -
4 4  P F A L Z  
4 5  

4 6  BADE N ·  
4 7  WUER TTEM· 
48 B E R G  

4 9  BAYERN 
50 
5 1 

52 B E R L I N  
5 3  ( WE S T ) 
5 '  

5 5  BUNDESGEB I E T  
5 6  
5 7  

GE · 
S CH L ,  

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
2 

M 
w 

M 
w 
z 

M 
w 

M 
w 
z 

M 
w 
2 

M 
w 
z 

M 
w 

M 
w 
2 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 

M 
w 
z 

M 
w 
2 

1 N s 

G E S A M T 

A N Z A H L  1 V , H ,  

9 5 ' 8  1 00 

6 5 5 4  1 00 
'
1 6 1 0 2 1 00 

2 2 5 8 3  1 00 

1 64 1 8  1 00 

3 9 0 0 1 1 00 

5 0 2 8 1 1 00 
3 3 4 1 7  1 00 

8 3 69 8  1 00 

4 4 8 6  1 0 0  
3 4 62 1 00 

7 9 4 8  1 00 

1 67 589 1 00 

1 1 2 4 4 9  1 00 

2 8 0 0 3 8  1 00 

4 • 1 6 1 1 00 
2 9 2 8 1 1 00 
7 3 4 ' 2  1 00 

1 9 7 2 7  1 00 

1 4 ' 8 3  1 00 

3 4 2 1 0  1 00 

7 0 1 59 1 00 
38 1 3 4 1 00 

1 08 2 9 3  1 00 

7 6008 1 00 

5 3 8 3 4  1 00 

1 29 8 4 2  1 00 

8 2 8 2  1 00 

6078 1 0 0  

1 4 3 60 1 00 

• 0 9 7 3  1 00 

Z 68 3 5  1 00 
67808 1 00 

5 1 3 7 9 7  1 00 
3 4 0 9 4 5  1 00 
8 5 • 7 4 2  1 00 

679 
2 7 0  
9 4 9  

3 5 8  
8 3  

4 4 1  

3 1 7  
1 3 6 
• 5 3  

9 
1 2  
2 1  

1 79 
9 7  

2 7 6  

2 60 
1 80 
• • O  

1 80 2  
7 7 8  

2580 

1 00 
1 00 
1 00 

1 00 
1 00 
1 00 

1 00 
1 00 
1 00 

1 0 0  
1 00 
1 00 

1 00 
1 00 
1 0 0  

1 00 
1 00 
1 00 

1 00 
1 00 
1 00 
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TABELLE 23. DE UTSCll STlllENTEN IM BUlllESGEBIH IACH DE' lJlll O[S STlll IUORTES , DEN LAlll 

S Q-I L E SW I G ·  
H O L S T E I N  

ANZAHL 1 V . H ,  

6 1 65 
3 9 5 2  

1 0 1 1 7  

A 1 1 4  
2 8 4 0  
6 9 5 4  

1 8 6 1  
8 69 

2 7 3 0  

8 3  
4 7  

1 30 

7 8 •  
4 7 9  

1 2 63 

281  
270 
551  

76 
84 

1 60 

390 
3 1 3  
7 0 3  

3 4 8  
2 9 3  
6 • 1  

1 1 20 
682 

1 80 2  

1 1  

5 

5 

6 
• 

1 0  

1 8  
8 

2 6  

64 , 5 
60 , 2  
62 , 6  

1 8 ,  2 
1 7 .  2 
1 7  , 8  

3 ,  7 
2 , 6 
3 , 2 

1 , 8  
1 , 3  
1 ,  6 

0 , 4  
0 , 4  
0 , 4  

0 , 6 
0 , 9  
0 , 7  

0 , 3  
0 , 5  
o . •  

0 , 5  
0 , 8  
0 , 6 

0 , 4 
0 , 5 
0 , 4  

0 , 3  
0 , 3  
0 , 3 

2 , 7  
2 , 5  
2 , 6 

2 , 9  
2 , 8  
2 , 9  

1 , 0  
1 .  4 
1 , 1  

1 , 3  
0 , 0  
1 , 1  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

2 ,  3 
2 ,  2 
2 ,  2 

0 , 9  
1 , 0 
1 , 0 

1 
1 

HAr.&URG 1 
A N Z A H L  1 V , H ,  1 

2 4 0  2 , 5  
2 2 8  3 , 4  
4 68 2 , 9  

1 1 0 7 1  4 9 , 0  
9 0 5 7  5 5 ,  1 

2 0 1 28 5 1 , 6  

8 0 2  1 , 5 
3 8 5  1 ,  1 

1 1 8 7 1 , 4 

5 4  1 , 2  
3 7  1 , 0  
9 1  1 ,  1 

4 2 8  0 ,  2 

2 8 5  0 , 2  
7 1 3  0 , 2  

1 2 2 0 , 2  
1 2 3 0 , .  
2 • 5  0 ,  3 

4 4  0 ,  2 
62 0 ,  4 

1 0 6 0 , 3  

2 1 8  0 , 3  
1 8 6 0 , 4  
4 0 4  0 , 3  

2 2 0  0 ,  2 
1 7 2 0 , 3  
3 9 �  0 ,  3 

20 0 , 2  
1 5  0 , 2  
3 5  0 , 2  

4 8 2  1 ,  1 
3 5 6  1 , 3  
8 3 8  1 , 2  

1 3 7 0 1  2 , 6  
1 09 0 6  3 ,  1 
2 4 60 7  2 , 8  

1 
2 

1 0  

1 1  

1 
3 

1 3  
5 

1 8  

0 ,  1 
0 , 3  
0 , 2  

2 , 7  
1 , 2 
2 , 4  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 5  
0 , 0  
0 , 3  

0 , 3  
1 .  6 
o . s  

0 , 7  
0 . 6 
0 , 6 

D A 

N I EDERSACHSEN 
ANZAHL 1 V , H ,  

1 3 1 9  
1 0 3 3  
2 3 5 2  

3 8 3 8  
2 4 8 3  
6 3 2 1  

1 2 1 0  
890 

2 1 00 

7 1 77 
4 8 6 1  

1 2038 

1 9 1 9  
1 67 5  
3 5 9 4  

3 2 7  
4 2 3  
7 5 0  

1 4 55 
1 0 4 2  
2 4 9 7  

1 3 7S 
1 1 8 2  
2 5 5 7  

1 4 4 
1 69 
3 1 3  

3 4 0 1  
2 3 3 0  
5 7 3 1  

5 7 8 2 5  
• 1 2 7 6  
9 9 1 0 1  

98 
4 6  

1 4 • 

8 7  

9 1  

2 
3 
5 

5 

6 

4 6  
1 7  
6 3  

238 
7 2  

3 1 0  

1 3 , 8  
1 5 ,  7 

1 4 , 6  

1 6 , 9  
1 5 ,  1 
1 6 , 2  

70 , 9  
7 5 , 3  
7 2 , 6  

2 6 , 9 
2 5 , 7 
2 6 , . 

4 , 2  
4 ,  3 
4 , 2  

4 , 3  
5 , 7  
4 , 8  

1 ,  6 
2 , 9  
2 ,  1 

2 , 0  
2 , 7  
2 , 3  

1 , 8 
2 ,  1 
1 , 9 

1 ,  7 
2 ,  7 
2 ,  1 

8 , 3  
8 , 6 
8 , •  

1 1 .  2 
1 2 ,  1 
1 1 , 5  

1 4 , .  
1 7 , 0  
1 5 , 1 

24 , 3 
4 , 8  

20 , 6  

0 , 6  
2 , 2  
1 , 1  

0 , 0  
8 ,  3 
4 , 7  

2 , 7  
1 , 0  
2 ,  1 

1 7 , 6 
9 , 4  

1 4 , 3  

1 3 , 2  
9 , 2  

1 2 , 0  

1 1 
V D N M 1 T s 

BREMEN 
A N ZAHL 1 

3 3 6  
2 3 5  
5 7 1  

4 9 1  
3 4 0  
8 3 1  

1 4 3 0  
8 7 7  

2 3 0 7  

2 7 3 8  
2 2 3 6  
4 9 7 4  

5 9 6  
3 9 1  
987 

2 1 3 
202 
• 1 5  

4 3  
5 0  
9 3  

1 90 
1 3 5 
3 2 5  

1 72 
1 5 1  
3 2 3  

1 9  
2 5  
4 4  

5 1 1 
3 7 2  
883 

6739 
5 0 1 4  

1 1 7 5 3  

V . H .  

3 , 5  
3 , 5  
3 , 5  

2 ,  1 
2 , 0  
2 ,  1 

2 , 8  
2 , 6 
2 ,  7 

6 1 . 0  
6 4 , 5 
62 , 5  

0 , 3  
0 , 3 
0 , 3 

0 , 4  
0 , 6 
0 , 5  

0 , 2  
0 , 3  
0 , 2  

0 , 2  
0 , 3 
0 , 3 

0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 , 2  
o . •  
0 , 3  

1 , 2  
1 , 3  

� .  3 

1 , 3  
1 . •  
1 , 3  

T A 

1 
1 

E N D I G E M  

NORDRHE I N ·  
WESTF A L E N  

A N ZAHL 1 V , H ,  

U N 1 V E FI 

7 3 4  
5 3 6  

1 2 70 

1 4 82 
780 

2 2 62 

5 2 4 1  
3 0 2 3  
8 2 6 4  

2 2 7  
1 4 3 
370 

1 4 3 2 2 1  
9 8 3 2• 

2 • 1 5 4 5  

3 9 68 
3 1 4 5 
7 1 1 3  

1 0 30 
1 2 30 
2 2 60 

3 4 1 7  
2 6 4 7  
6 0 6 4  

3 5 3 7  
2858 
639!5 

291  
4 0 1  
692 

4 67 5  
3 4 4 9  
8 1 2 4 

1 67 8 2 3  
1 1 65 3 6  
2 8 4 3 59 

7 , 6  
8 ,  1 
7 , ll  

6 , 5  
4 , 7  
5 , 7  

1 0 ,  4 
9 , 0  
9 , 8  

5 , 0  
• .  1 
4 , 6  

8 5 , .  
87 . 4 
8 6 , 2 

8 , 9  
1 0 ,  7 

9 , 6 

5 ,  2 
8 , 4  
6 , 6 

4 , 8  
6 , 9  
5 , 5 

4 , 6 
5 , 3  

4 , 9  

3 , 5 
6 , 5  
4 , 8  

1 1 ,  4 
1 2 , 8  
1 1 , 9  

3 2 , 6 
3 • , ,  
3 3 ,  2 

T H E 0 L 0 G 1 S C H E 

3 
6 

4 

• 

5 

9 
7 

1 6  

o . •  
1 , 1  
0 , 6  

1 , 1  
0 , 0  
0 , 9  

0 , 0  
o . o  
0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 5  
0 , 0  
0 , 3  

0 , 3  
2 , 2  
1 , 1 

0 , 4  
0 , 8  
0 , 6 

4 69 
1 5 6 
625 

3 8  
6 

4 4  

2 2  
9 

3 1 

1 
2 
3 

1 5  
3 

1 8  

2 6  
2 2  
•8 

5 7 1  
1 98 
7 69 

69 , 0  
57 . 7 
65 , 8  

1 0 , 6 
7 , 2  
9 , 9 

6 , 9  
6 , 6 
6 , 8  

1 1 , 1  
1 6 , 6  
1 4 , 2  

8 , 3  
3 , 0  
6 , 5  

1 0 , 0  
1 2 ,  2 
1 0 , 9  

3 1 , 6  
2 5 , 4  
29 , 8  
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DES STAE�IGf N  llOHNSITZES SOVIE DER HOCHSCHilLAP.1 I "  VINlERSlllSTER 1 952/83 

W 0 H N S 1 T Z 1 N ( 1 M ) 

S T A E T E N 

1 9 5 

1 3 7 

3 3 2  

0 5  

2 6 3  

708 

3098 

1 7 60 

4 8 5 8  

3 1 1 3 8 

20 1 00 

5 U3 8  

2 , 0  

2 , 0  
2 , 0  

1 , 9  

1 .  6 

1 , 8  

6 ,  1 

5 , 2  

5 , 8  

0 , 0  
o . o  

0 , 0  

" 6  

1 , 2  

1 , 5  

70 , 5  
68 , 6 

69 , 7 

3 9 2 2  1 9 , 8  

3 3 4 7  2 3 , 1 
7 2 69 2 1 . 2 

2 7 4 7  3 , 9  
20 1 6  5 , 2  
4 7 6 3  4 .  3 

1 639 2,  1 
1 32 3  2 , 4 
2 9 6 2  2 , 2  

1 2 8 1 .  5 

1 2 6 2 , 0  

2 5 4  1 , 7  

1 4 2 7  
1 1 8 2  

2 609 

4 7 5 2 2  

3 1 7 1 1 

7 9 2 3 3  

3 , 4  

4 ,  4 

3 , 8  

9 , 2  

9 , 3  
9 , 2  

1 0 2 

92 

1 9 4 

2 5 1  

1 08 

3 5 9  

403 
2 68 
67 1 

3 1 

2 1  

5 2  

6 1 9 5 

3 5 9 5  

9 7 9 0  

2 4 62 
1 38 3  

3 8 4 5  

1 , 0  

\ .  4 
1 , 2  

1 , 1 

0 , 6  
0 , 9 

0 , 8  

0 , 8  

0 , 8  

0 , 6 

0 , 6 

0 , 6  

3 , 6  
3 ,  1 
3 , 4  

5 , 5  
4 .  7 

5 , 2  

1 1 9 67 60 , 6  

7 50 7  5 1 , 8  

1 9 4 7 4  5 6 ,  9 

4 5 50 6 , . 
2 68 5  7 , 0  

7 2 3 5  6 ,  6 

1 1 5C 1 ,  5 

7 9 4  , . 4 
1 9 4 4  1 .  4 

1 298 1 5 , 6 

9 1 1 1 4 , 9  
2209 1 '5 .  3 

1 004 

705 

1 7 09 

2 9 4 1 3  

1 8 0 69 
4 7 482 

2 , 4  

2 , 6  
2 5 

5 , 7  

5 , 2  
5 , 5 

H 0 C H S C H U E N 

3 3  
2 1  

5 4  

4 , 8  
7 , 7  

5 , 6  

1 59 4 4 , '  
5 6  67 , 4  

2 1 5  • e . 1  

8 

1 , 2  

2 , 9  
1 .  7 

4 4 ' 4 
, 8 , 3  
5 2 3 , 8  

1 2  

1 5  

1 2  

8 
20 

2 2 4  
9 3 

3 1 7  

6 , 7  

3 , 0  

5 , 4 

4 , 6  

4 ,  4 

4 , 5  

1 2 .  4 
, 1 , 9 
1 2 ,  2 

2 6  
„ 
40 

3 9 
1 0  

49 

1 9 4 

8 6 
280 

1 2  

1 

1 3  

1 1  

2 7 7  
1 1 6  

3 9 3  

3 , 8  
5 " 
4 ,  2 

1 0 , 8  
1 2 , 0  

1 1 , 1  

6 1 . 1 
6 3 , 2 
6 1 , 8  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

6 ,  7 

1 , 0  
4 , 7  

2 , 3  

;: ,  7 

2 ,  5 

1 5 ,  3 
1 4 , 9  

1 5 ,  2 

1 90 

1 39 

329 

388 

2 68 

6 5 6  

6 7 8  

4 9 2  

1 1 70 

5 1  

4 4  

9 5  

2 4 3 8  
1 "1 1 6  

38 5 4  

1 7 3 8  

1 1 8 2  

2920 

V . H .  

1 , 9  
2 ,  1 
2 , 0  

1 ,  7 

1 , 6  

1 , 6  

1 ,  3 

1 .  4 

1 . 3 

1 , 1 

1 .  2 
1 , 1  

1 .  4 
1 .  2 

1 .  3 

3 , 9 
4 , 0  

3 , 9  

689 3 ,  4 

7 1 !5  4 , 9  

1 4 0 4  4 . , 

5 3 3 1 0  7 5 , 9  

2 7 0 0 7  7 0 , 8 

80 3 1 7  7 4 , 1 

4 8 8 1 " · . 
3 4 0 6  6 ,  3 

8 2 8 7  6 .  3 

3 1 4  3 ,  7 
2 6 7  4 ,  3 
5 8 1 4 , 0  

2 7 3 7  
1 909 

4 6 4 6  

674 , -4 
3 68 4 5  

1 0 • 2 5 5i  

2 0  

1 7  

3 7  

8 

„ 

4 
2 

6 

6 , 6  

7 .  1 
6 . 8  

1 3 ,  1 

1 .0 , 8  
1 2 , , 

2 , 9  

6 , 2  

3 , 8  

2 , 2  
3 , 6  

2 , 4  

1 .  2 

1 .  4 

1 , 3  

4 4„4 . 4 

8 6 6 , 6 
1 2  5 7 , 1 

3 1  

6 

3 7  

3 6  

1 8  

5 4  

1 0 3  

5 4  

1 5 7 

1 7 , 3  

6 ,  1 

, 3 ,  4 

1 3 , 8  

1 0 , 0  
1 2 , 2  

5 , 7  

'6 , 9  

6 , 0  

1 2 7 

1 1 2  

2 3 9  

2 5 .4 

1 58 

4 1 2  

5 64 
3 2 4 

8 8 8  

3 8  

1 6  

5 4  

1 9 !5 9  

8 3 6  
2 7 9 5  

1 6 1 2  

7 8 8  

2400 

1 , 3  
1 .  7 
1 .  4 

1 , 1  

0 , 9  

1 . 0 

1 , 1  

0 , 9  

1 , 0 

0 , 8  
o . 4  

0 , 6 

1 , 1  

0 , 7  

0 , 9 

3 , 6  

2 , 6  

3 ,  2 

2 9 5  1 , 4  

3 0 1 2 , 0  

5 9 6  1 , 7 

2 5 6 3  3 , 6  
1 • 5 1  3 ,  8 

4 0 1 4 3 . 7  

6 1 90 1  8 1  . •  
4 3 1 7 6  8 0 , 2 

1 0 5 0 7 7  8 0 , 9  

1 00 1 , 2  

1 00 1 ,  6 

2 0 0  1 , 3  

1 7 6 4  

, 1 3 1  

2 8 9 5  

7 1 1 7 7 

4 8 3 9 3  
1 1 95 7 0  

1 
1 

2 

4 

2 

6 

6 

9 8  

8 3  
1 8 1  

1 2  

6 
1 8  

1 2 1  

9 2  

2 1 3  

4 , 3  
4 , 2  
4 ,  2 

1 3 , 8  

1 4 ,  1 

1 3 , 9  

0 ,  1 

0 , 3 
0 , 2  

1 , 1  

2 ,  4 

1 .  3 

1 , 8 

0 , 0  

1 .  3 

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

5 4 , 7  

8 5 , 5  

6 5 , 5  

4 , 6  

3 , 3  
4 , 0  

6 ,  7 

1 1 , 8 

8 , 2  

3 1  

2 5  

5 6  

5 4  

3 9  

9 3  

1 68 

9 2  

2 60 

6 

6 

1 2  

7 5 9  

3 5 9  

1 1 1 8 

3 3 3  
2 4 8  

5 8 1  

0 , 3 

0 , 3  

0 , 3  

0 , 2  

0 , 2  

0 , 2  

0 , 3  

0 , 2 

0 , 3  

0 ,  1 

0 ,  1 
0 ,  1 

0 , 4  

0 , 3  

0 , 3 

0 , 7  

0 , 8  

0 , 7  

1 2 0 6  6 ,  1 

6 8 6  4 , 7  

1 89 2  5 , 5  

6 6 4  0 , 9  
3 6 7  0 , 9  

1 0 3 1  0 , 9  

2 6 4  0 ,  3 
2 1 4  0 , 3  
4 7 8  0 , 3 

5 8 6 2  7 0 , 7  
4 0 0 2  65 , 8  
9 8 6 4  68 , 6  

3 3 9  
1 9 6 

5 3 5  

9 6 8 6  

6 2 3 4  

1 59 2 0  

5 

5 

1 0  

0 , 8  

0 , 7  

0 , 7  

1 , 8  

1 , 8 

1 , 8  

0 , 7  
1 , 8  

1 , 0 

0 , 2  

0 , 0  

0 , 2  

8 4  2 6 , 4 
3 2  2 3 , 5  

1 1 6  2 5 , 6  

9 2  

3 7  

,1 29 

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 5  

0 , 0  
0 , 3  

0 , 3  

0 , 0  

0 , 2  

5 ,  1 
4 ,  7 

5 , 0  

8 1  

5 6  

1 3 7 

1 5 5  
5 0  

2 0 5  

2 9 2  

1 0 2 

3 9 4  

„ 
20 

67 

7 4 8  

1 9 7 

9 4 5  

7 9  

2 8  

1 0 7 

3 0 1  

1 0 3 

4 0 4  

2 5 8  
1 0 1  

3 5 9  

3 8  
1 0  
• 8  

2 3 3 0 1  
1 4 4 4 3  

3 7 7 4 4  

2 5 5 20 
1 5 1 7 4 
4 0 69 4  

1 6  

2 

1 8  

2 

2 

1 1 3  

9 3  
2 0 6  

1 3 4 

9 5  

2 2 S  

0 , 8  

0 , 8  

0 , 8  

0 , 6  

0 , 3  

0 , 5  

0 , 5  

0 , 3  

0 , 4  

1 , 0 

0 , 5  

0 , 8  

0 , 4  

0 ,  1 

0 , 3  

0 , 4  
0 , 2  

0 , 3  

0 , 4  
0 ,  1 
0 , 3  

0 , 4  
0 , 2  

0 , 3  

0 , 3  
0 ,  1 
0 , 2  

0 . 4  
0 ,  1 
0 , 3  

5 6 , 8 

5 3 , 8  

5 5 , 6 

4 , 9  

4 , 4  
4 , 7  

2 , 3  

0 , 7  

1 , 8 

0 , 5  
0 , 0  
0 , 4  

0 . 0  

0 , 0  

0 , 0 

0 . 0  

0 , 0  
0 , 0  

1 ,  6 

0 , 0  
1 , 0 

4 3  . •  

5 1 , 6  
4 6 , 8  

7 , 4  

1 2 , 2  
8 , 8  

28 
9 

3 7  

8 4  

3 7 
1 2 1  

5 0 0  
2 4 &  

7 4 6  

8 1  

3 7  

1 1 8 

4 9  

5 0  
9 9  

3 5 4  
1 8 2 
5 3 6  

2 62 

1 6 4 

4 2 6  

• o  

3 2  
7 2 

1 6 5 

5 7 

2 2 2  

1 60 A  

8 5 0  
2 A 5 A  

0 , 2  
o .  1 

0 , 2  

0 ,  1 

0 ,  1 
U , 1 

c .  1 
0 ,  1 

0 , , 

0 0 
o . o  

0 , 0  

0 , 2  
0, 2 
0 , 2  

0 ,  1 
0 ,  1 
0 , 1 

C , 2  
0 . 3  
0 . 2  

0 , 5  
0 . 4  
0 . 4  

0 . 3  
0 , ;;  
0 . 3  

0 , 4  
0 , 5  
0 , !5  

0 , 4  
0 , 2  

0 , 3  

0 , 3  
0 , 2  
0 , 2  

0 , 0  
0 . 0 

0 , 0 

0 , 0  
o . o  

0 , 0  

O , ':i 
0 , 0  

0 , 2  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  

1 
2 

7 •  

6 4  

1 3& 

4 7  

2 3  
7 0  

1 2 3 
8 6  

2 1 1 

1 

2 

0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  

0 , 0 
0 , 0  
0 , 0  

0 ,  1 
CJ . �  
0 , , 

IJ.'P 
NI'< . 

1 

2 

• 
5 
6 

7 
8 

9 

1 0  
„ 
1 2  

1 � 
1 „  
1 �  

1 6  
„ 
1 b  

0 , 0  1 S  

C , O  2CJ 
0 , 0 2 1  

0 , 0  2 :t:  
C . O  2 3  
0 , 0  2 4  

0 , 0  2 �  
o , c  2 6  

0 , 0  2 7  

<i , O  2 8  
0 , 0  251 
0 , 0  3 C  

0 1 
0 , 0 
o .  1 

0 , 0  
0 , 0 

0 , 0 

0 , 0  
Ci , O  
o . o  

C , 2  
1 .  2 
O , • 

0 , 0  
0 , 0  

0 . 0  

o . o  
0 , 0  
c . o  

0 , 0  

C , O  
0 , 0  

3 1 
32 
3 3  

3 •  
3 !;  
3 6  

3 7  
3 6  

3S 

• 3  
4 '  

4 5  

4 9  
5 0  
5 1 

0 , 0  5 2  
o -. o · 5 3  
0 , 0  5 .t  

0 , 0  
0 ,  1 

0 . 0  

5 5  
5 6  

5 7  



L F O  L A N O  CES 
NR . STUO I ENORTES 

58 SCH L E SW I G ·  
59 HOLSTE I N  
60 

6 1  RHE l NLAND • 
62 P F A L Z  
6 3  

6 4  B A DE N ·  
65 WU ERTTEM· 
6 6  B E R G  

6 7  BUNDESGEB 1 E T  
6 8  
69 

70 S CH L E SW I G ·  
7 1  HOLSTE I N  
7 2  

7 3  HAM3URG 
74 
75 

76 N I E DER · 
7 7  SACHSEN 
78 

7 9  BREMEN 
80 
8 1  

8 2  NDR DRHE I N ·  
8 3  WESTF A L E N  
8 4  

8 5  HESSEN 
86 
8 7  

88 R H E I N L A N 0 -
8 9  ? F A L Z  
90 

9 1  B A DE N ·  
9 Z  WUERTTEM· 
93 BERG 

94 BAYERN 
9 5  
9 6  

9 7  SAARLAND 
98 
9 9  

1 00 B ER L I N  
1 0 1  ( WE S T ) 
1 02 

1 0 3 9UNDE SGE8 I E T  
1 0 4 
1 0 5 

G E · 
SCH L .  

M 
w 
z 

M 
w 

M 
w 
z 

M 
w 

M 
w 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 

M 
w 

M 
w 

M 
w 

N S 

G S A M T 

ANZAHL V . H .  

1 0 1 6  
2 5 9 0  

l 3 60 6  

1 00 1  
1 7 69 
2 7 7 0  

3 7 1 0  
8 4 1 6  

1 2 1 2 6 

5 7 2 7  
1 2 7 7 5  
1 8 502 

1 00 
1 00 
1 00 

1 00 
1 00 
1 00 

1 00 
1 00 
1 00 

1 00 
1 00 
1 00 

1 0 564 1 00 
9 1 4 4 1 00 

1 9 708 1 00 

2 2 5 8 3  1 00 
1 64 1 8  1 00 
3900 1 1 00 

5028 1 1 00 
3 3 4 1 7  1 00 
8 3 698 1 00 

4 4 8 6  1 00 
3 4 62 1 00 

7 9 4 8  1 00 

1 68 2 68 1 00 
1 1 2 7 1 9  1 00 
280987 1 00 

4 4 5 1 9 1 00 
2 9 3 64 1 00 
7 3 8 8 3  1 00 

2 1 0 4 5  1 00 
1 6 388 1 00 

3 7 4 3 3  1 00 

7 3 8 78 1 00 
4 65 6 2  1 00 

1 20 4 .il!. O  1 00 

7 6 1 6 7 1 00 
'!5 3 9 3 1  1 00 

1 30 1 1 8  1 00 

8 2 8 2  1 00 
6078 1 00 

1 4 3 60 1 00 

4 1 2 3 3  1 00 
2 70 1 5  1 00 
� 8 2 4 8  1 00 

5 2 1 3 2 6  1 00 
3 5 4 4 9 8  1 00 
8 7 5 8 2 4  1 00 
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NOC H :  TABELLE 23. DE UTSCHE STlDENTEN  IM BUlll ESGE B IET Nm D E M  LAlll DES  ST lll IENORHS , DEM  LAlll 

9 2 9  9 1 , 4  

2 1 8 5 8 4 , 3  
3 1 1 4  8 6 , 3 

0 ,  5 
0 ,  2 

1 ,  0 ,  3 

0 ,  1 
2 1  0 ,  2 
2 8  0 , 2  

9 4 2  1 6 ,  4 
2 2 1 1 1 7 .  3 
3 1 5 3 1 7 .  0 

7 0 9 4  67 . 1 
6 1 37 67 , 1 

1 3 2 3 1  6 7 , 1 

4 1 1 4  1 8 .  2 
2840 1 7 .  2 
6954 1 7 . B  

1 8 6 1  3 ,  7 
8 69 2 .  6 

2 7 3 0  3 , 2  

8 3  1 ,  8 
4 7  1 ' 3  

1 30 1 .  6 

7 9 1  0 ,  4 
4 8 3  0 .  4 

1 2 74 0 , 4  

2 8 6  0 .  6 
270 0 , 9  
5 5 6  0 .  7 

8 2  0 ,  3 
89 0 , 5  

1 7 1  0 , 4  

397 0.  5 
3 3 4  0 .  7 
7 3 1  0 ,  6 

3 4 8  0 .  4 
293 0.  5 
6.4 1 0 , ""  

28 0, 3 
20 0 ,  3 
48 0 ,  3 

1 1 2 6 2 .  7 
686 2.  5 

1 8 1 2  2 ,  6 

, 6 2 1 0 3 .  1 
1 2068 3 ,  4 
2 8 2 7 8  3 ,  2 

50 
52 

1 
2 

7 

59 
62 

0 ,  1 
1 , 9 
1 .  4 

0 , 0  
C ,  1 
0 ,  1 

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  
0 , 4 
0 , 3  

2 4 2  2 .  2 
2 7 8  3 ,  0 
520 2 , 6  

1 i 0 7 1  49 , 0  
9057 5 5 , 1 

2 0 1 28 5 1 , 6  

802 1 .  5 
385 1 '  1 

1 1 8 7  1 .  4 

5 4  1 .  2 
37 1 , 0  
9 1  1 ,  1 

429 o .  2 
2 8 6  0 .  2 
7 1 5  0 , 2  

1 3 2 0 ,  2 
1 2 .4 o .  4 
2 5 6  0 .  3 

4 5  0 ,  2 
64 o .  3 

1 09 0 , 2  

2 1 8  0 , 2  
1 93 c .  4 
4 1 1 0 ,  3 

2 2 1  0 ,  2 
1 72 0 , 3  
393 0.  3 

20 0 ,  2 
1 5  0 , 2 
35 0 ,  2 

4 8 3  1 .  1 
359 1 .  3 
8 4 2  , • 2 

1 3 7 1 7  2 , 6 
1 0970 3 , 0  
2 4 68 7  2 , 8  

D A V 0 N M l T S T A E N 0 l G E M 

39 
1 7 3 
2 1 2  

1 9  
2 1  
40 

1 9  
64 
8 3  

7 7  
258 
335 

3 ,  8 
6 , 6 
5 . 8 

1 , 8 
1 , 1  
1 .  4 

0 , 5  
0 , 7  
0 , 6 

1 .  3 
2 , 0  
1 , 8 

R ME N 
A N Z A H L  V . H .  

NORORHE I N ·  
WE S T F A L E N  

A N Z A H L  V . H .  

P A E 0 A G 0 G 1 S C H E 

9 
3 6  
4 5  

5 
5 

1 0  
1 5  

1 4  
5 1  
65 

0 , 8  
1 .  3 
1 .  2 

0 , 0  
0 , 2  
0 ,  1 

0 ,  1 
0 ,  1 
0 ,  1 

0 . 2  
0 , 3  
0 , 3  

1 8  
94 

1 1 2 

7 1  
9 2  

1 63 

4 2  
1 7 3 
2 1 5  

1 3 1  
3 5 9  
4 9 0  

1 ,  7 
3 , 6 
� .  1 

7 . 0  
5 ,  2 
5 , 8  

1 , 1  
2 , 0  
1 . 7 

2 ,  2 
2 , 8  
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0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 ,  1 
0 , 0  
0 ,  1 

0 ,  1 
0 , 2  
0 ,  1 

0 ,  1 
0 , 0  
0 ,  1 

0 , 3  
0 , 7  
0 , 5  

1 , 3  
1 ,  7 
1 , 4  

1 2 , 6 
9 , 5  

„ .  6 

1 , 0 
0 , 9  
1 , 0 

0 ,  1 
0 , 3  
0 , 2  

9 2 , 7  
9 2 , 0  
9 2 , 5  

0 , 7  
0 , 8  
0 , 7  

2 ,  1 
1 , 8  
2 , 0  

0 , 2  
0 , 3  
0 , 2  

0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 , 3  
0 , 2  
0 , 2  

0 ,  1 
0 ,  1 
o .  1 

0 , 4  
0 , 3  
0 . 4  

0 , 9  
1 , 0 
0 , 9  

8 , 2  
5 , 9  
7 , 3  

0 , 9  
0 , 8  
0 , 9  

0 , 3  
0 , 3  
0 , 3  

7 4 , 4 
67 . 6 .  
7 1 , 7 

0 , 7  
0 , 7 
0 , 7  

1 , 9 
1 , 8  
1 , 8  

1 7  
3 

20 

33 
7 

4 0  

5 8  
1 2  
70 

2 1  
4 

2 5  

89 
2 1  

1 1 0 

8 7  
6 2  

1 4 9 

2 3  
9 

3 2  

1 3 2 
5 7  

1 89 

4 5  
7 

5 2  

3 8 9 1 
1 8 4 0  
5 7 3 1  

4 3 9 8  
2 0 2 2  
6 4 2 0  

1 0 6  
7 4  

1 80 

2 0 1  
67 

2 68 

3 6 5  
1 2 1 
4 8 6  

68 
2 4  
9 2  

8 7 7  
2 2 6  

, 1 0 3 

3 1 2  
1 2 7 
4 3 9  

1 0 6 
40 

1 4 6 

4 50 
1 7 4 
6 2 4  

3 1 7  
1 09 
4 2 6  

4 0  
„ 
5 1  

2 8 3 62 
1 7 288 
4 5 650 

3 1 204 
1 8 2 6 1 
4 9 4 65 

0 , 3  
0 ,  1 
0 , 3  

0 , 4 
0 , 2  
0 , 3  

0 , 4  
0 , 2  
0 , 3  

0 , 5  
0 , 2  
0 , 4  

0 ,  1 
o . o  
0 ,  1 

0 , 4  
0 , 8  
0 , 6 

0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 , 4 
0 , 5  
0 , 4  

o .  1 
0 , 0  
0 ,  1 

o .  1 
0 , 0  
0 , 0  

7 7 , 4  
6 7 , 0  
7 3 , 7  

2 , 6  
2 , 7  
2 , 6 

0 , 6 
0 , 6 

·o . 6 

0 , 6 
o .  3 
0 , 5  

0 . 5 
0 , 3  
0 , 4  

0 , 8  
0 . 4  
o .  7 

0 , 4 
0 ,  1 
0 , 3  

0 , 4  
0 , 3  
0 , 4 

0 , 3  
0 ,  1 
0 , 2  

0 , 4  
0 , 2  
0 , 3  

0 , 2  
0 ,  1 
0 , 2  

0 , 3 
0 ,  1 
0 , 3  

59 . 2  
5 5 ,  1 
57 , 6  

4 , 4  
4 . 1  
4 , 3  

4 
1 
5 

„ 

1 2  

„ 

„ 

2 
1 
3 

90 
3 0  

1 20 

1 9  
6 

2 5  

1 3  
2 

1 5  

2 6  
„ 
4 0  

3 9  
1 8  
5 7  

2 

2 

7 

8 

2 2 4  
7 4  

2 9 8  

3 4  
1 4  
48 

5 3  
3 5  
8 8  

9 7  
3 7  

1 3 4 

3 
3 
6 

60 1 
2 8 6  
8 8 7  

1 00 
4 6  

1 4 6 

64 
5 3  

1 1 7  

3 9 1  
2 1 4  
605 

3 0 6  
1 89 
4 9 5  

4 2  
3 2  
7 4  

1 75 
6 5  

2 4 0  

1 8 6 6  
9 7 4  

2 8 4 0  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 ,  1 
0 , 0  
0 , 1 

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 ,  1 
0 ,  1 
0 ,  1 

0 , 1 
0 , 0  
0 ,  1 

0 ,  1 
0 , 0  
0 ,  1 

0 , 0  
0 ,  1 
0 ,  1 

0 ,  1 
0 ,  1 
0 , 1 

0 ,  1 
0 , 0  
0 , 0  

0 ,  1 
0 , 0  
0 , 1 

0 ,  1 
0 ,  1 
0 ,  1 

0 , 2  
0 ,  1 
0 ,  1 

0 , 1 
0 ,  1 
0 ,  1 

0 ,  1 
0 , 0  
0 ,  1 

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 ,  1 
0 , 1 
0 ,  1 

0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 , 3  
0 , 3  
0 , 3  

0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 , 4  
0 , 4  
0 , 4  

0 , 3  
0 , 2  
0 , 3  

0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

„ 
1 0  
2 1  

3 
2 
5 

1 7  
7 

2 4  

3 0  
8 

38 

6 

6 

68 
28 
96 

1 3  
1 2  
2 5  

5 

9 2  
7 2  

1 64 

3 0  
8 

38 

7 

7 

4 7  
23 
70 

1 95 
1 1 9 
3 1 4  

L F D  
NR . 

0 .  0 1 7 2 
0 , 0  1 7 3 
0 , 0  1 7 4 

0 ,  1 1 75 
0 ,  3 1 7 6 
0 , 2  1 77 

o , o  1 78 
0 , 0  1 79 
0 , 0  1 80 

0 , 0  1 8 1  
0 ,  1 1 8 2 
0 , 0  1 8 3 

0 , 0  1 8 4 
0 , 0  1 8 5 
0 , 0  1 8 6  

o . o  1 8 7 
0 , 0  1 88 
0 , 0  1 89 

0 , 0  1 90 
0 , 0  1 9 1 
0 , 0  1 9 2 

0 ,  1 1 9 3 
0 , 0  1 94 
o .  1 1 9 5 

0 , 0  1 9 6 
0 , 0  1 97 
0 , 0  1 98 

0 , 0  1 99 
0 , 0  2 0 0  
o . o  2 0 1  

0 , 0  2 0 2  
o . o  2 0 3  
0 , 0  2 0 4  

0 , 0  2 0 5  
0 , 0  2 0 6  
0 , 0  2 0 7  

0 , 0  208 
0 , 0  209 
o . o  2 1 0  

0 , 0  2 "  
0 , 0  2 1 2  
0 , 0  2 1 3 

o . o  2 1 4  
0 , 0  2 1 5  
o . o  2 1 6 

o . o  2 1 7 
0 , 0  2 1 8  
0 , 0  2 1 9  

o . o  2 2 0  
0 , 0  2 2 1  
0 , 0  2 2 2  

0 , 1 2 2 3  
0 .  1 2 2 4  
0 , 1 2 2 5  

0 , 0  2 2 6  
0 , 0  2 2 7  
0 , 0  2 2 8  

0 , 0  2 2 9  
0 , 0  · 2 30 
o . o  2 3 1  

0 , 0  2 3 2  
0 , 0  2 3 3  
o . o  2 3 4  

0 , 0  2 3 �  
0 , 0  2 3 6  
o . o  2 3 7  

0 , 0  2 3 8  
0 , 0  2 3 9  
0 , 0  2 4 0  

0 , 0  2 4 '  
0 , 0  2 4 2  
o .  0 2 4 3  
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Verzeichnis der im Bayer . Landesamt für Statist ik und Datenverarbei tung 
erstellbaren Tabellen aus der Studentenstatist i k  

-----�-----------�---- ---·----·-----
Nummer 

der Auswahlmögli chkeiten l) 
Tabelle 

35 A, C 
B . 3 
36 A, C, E 
1 .  3 

37 A, C, D , E 

46 A ,  C ,  D, E (nicht c) 

45 B, C,  D,  E 
(n icht 
erstell t) 

B . 2 

I .  12 D ( nicht c)  
II. 12 

38 A, C,  D, E 
(nicht 
erstell t) 

39 A, C ,  D ,  E 

B. 4 

B. 6 

1) si ehe Kasten auf S. 2 1 8 .  

Bezeichnung der T abellen 

Studenten insgesamt, deutsche Studenten , ausländische Studenten 
darunter Studi erende im l .  Hochschul- bzw. F achsemester 

nach 
Hochschule und Hochschulart 
F ächergruppe,  Hochschule , Hochschulart 
F ächergruppe ,  Studi enbereich,  l.  Studi enfach 
Hochschulart und Geburtsj ahr 

Studenten 
nach F ächergruppe,  Studienbereich des l.  Studienfachs, an­
gestrebter Abschlußprüfung, Hochschul- und Fachsemester 

Studenten 
nach F ächergruppe,  Studienbereich des l.  Studienfachs, 
Prüfungsgruppe der angestrebten Abschlußprüfung,  Hoch­
schul- und F achsemestern 

Studenten 
nach Hörerstatus (Haupt- und Nebenhörer), Praxissemester 
und F ächergruppe,  Studienbereich,  1. Studienfach 

Studenten , 
di e im Berichtssemester mit an einer F ach- oder Gesamt­
hochschule erworbenen Studienberechtigung ein Studium 
an einer wissenschaftli chen Hochschule in  Bayern begannen,  
nach wissenschaftl ichen Hochschulen i nsgesamt und ausge­
wählten Hochschulen 

Studenten 
nach Hochschulart ,  F amil i enstand und Hochschulsemestern 

Zahl der Belegungen (Studi enfälle) 
nach Studi engang/ -gruppe , angestrebter Abschlußprüfung 
und Hochschulsemestern , mit Nachweis ob als !., 2. , 3. oder 
4. Studi enfach genannt 

wie Nr. 38, j edoch für F achsemester bezügl . angestrebter 
Abschlußprüfung 

Zahl der Belegungen (Studienfälle) 
nach Studi enfach,  angestrebter Abschlußprüfung, Fachse­
mester je Studi enfach , mit Nachweis ob als !., 2. , 3., 4. Stu­
di enfach genannt (nur für staatl iche Universi täten) 

Didaktiken von Unterr ichtsfächern (Belegungsfälle)  für die 
Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen und Sonderschulen 
nach Studi engang und F achsemestern 



� 

Nummer 
der 

Tabelle 

II . 22 

II.  5 
III . 5 

II. 5a 
III . 5a 

II.  34 
III . 34 

40 

II. 16 

II. 17 

II. 18 

43 

44 

47 

- 21 3 -

noch: Verzeichnis der im Bayer.  Landesamt für Statist ik  und Datenverarbei tung 
erstellbaren Tabellen aus der Studentenstatist ik 

Auswahlmöglichkeiten l) Bezeichnung der Tabellen 

Deutsche Studenten 
nach Hochschulart ,  Geburtsj ahr,  Hochschul- und F ach-
semestern 

B (nicht b) Deutsche Studenten 
nach Hochschulart ,  Studienfach bzw. angestrebter Lehr-
amtsprüfung und Land des ständigen Wohnsi tzes 

B (nicht b) Deutsche Studenten 
nach Hochschule ,  Hochschulart , F ächergruppe bzw. Lehr-
amtsprüfungen zusammen und Land des ständi gen Wohn-
si tzes 

B (nicht b) Deutsche Studenten 
nach Hochschule, Kreis bzw. kreisfreier Stadt des ständigen 
Wohnsitzes, Fächergruppe bzw. Lehramtsprüfungen zusammen 

A , E Deutsche Lehramtsstudenten 
nach angestrebter Abschlußprüfung, Studi enfachkombi-
nation,  F achsemester mit oder ohne Berücksichtigung der 
Reihenfolge der angegebenen Studi enfächer 

E (nicht a) Deutsche Studenten mit  bere its bestandener Abschlußprüfung 
nach Studienfach bzw. angestrebter Lehramtsprüfung und 
Art des  j etz igen Studi ums 

E (nicht a) Deutsche Studenten mit  berei ts bestandener Abschlußprüfung 
nach Studienfach bzw. angestrebter Lehramtsprüfung und 
Art der abgelegten Prüfung 

Deutsche Studenten mit bere its bestandener Abschlußprüfung 
nach Hochschulart , Studi enfach bzw. angestrebter Lehramts-
prüfung und F achsemestern 

A, C, E Ausländische Studenten 
darunter Studi erende im 1. Hochschul- bzw. F achsemester 

nach Staatsangehör igke i t  

A , C, E Ausländische Studenten 
nach Staatsangehörigke i t  und F ächergruppe 

A , C, E  Studienanfänger (1 .  Hochschulsemester) 
nach Art und Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung, 
F ächergruppe ,  Studi enbere ich ,  1. Studienfach 

1 )  siehe Kasten auf S .  2 1 8 .  
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noch: Verzeichnis der im Bayer. Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
erstell baren Tabellen aus der Studentenstatistik 

Nummer 
der Auswahlmöglichkeiten l) 

Tabelle 

42 A, C, D, E (nicht a) 

III . 23 

III . 25 

III. 28 

B. 5 

III . 13a 

41 A,  C, E (nicht a) 

III . 26 

Auswahlmöglichkei ten 

A - B 

Bezeichnung der T abellen 

Studienanfänger (1. Hochschulsemester) 
nach J ahr des Erwerbs und Art der Hochschulzugangsbe­
rechtigung 

1) und ständigem Wohnsitz i n  Bayern 
2) bzw. Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung i n  

Bayern 
3) i nsgesamt 

Deutsche Studienanfänger (1.  Hochschulsemester) 
nach Hochschulart , Jahr des Erwerbs und Art der Hochschul­
zugangsberechtigung sowie Geburtsj ahr 

Deutsche Studienanfänger (1. Hochschulsemester) 
nach Hochschulart und allgemeinem Schulabschluß der Eltern 

Deutsche Studienanfänger (1. Hochschulsemester) 
nach Hochschulart , all gemeinem Schulabschluß und beruf­
l ichem Abschluß der Eltern 

Deutsche Studienanfänger (1. Hochschulsemester) 
nach Hochschulart , allgemeinem Schulabschluß und beruf­
l icher Stellung des Vaters 

Deutsche Studienanfänger (1 .  Hochschulsemester) 
nach Hochschulart , F ächergruppe bzw. angestrebter Lehr­
amtsprüfung und berufl icher Stellung der Eltern 

Deutsche Studienanfänger (1. Hochschulsemester) 
nach berufli cher Stellung der Eltern 

Deutsche Studi enanfänger (1. Hochschulsemester) 
nach Hochschulart und berufl i chem Abschluß der Eltern 

1 1 
c D E i � 1 

n Hörerstatus Studentenauswahl Lehramtsausw ahl Staatsangehörigkeit Hochschulauswahl 1 
1 

Haupt- und Studenten und Deutsche und 1 
8 Nebenhörer Studi enanfänQer kei ne Ausl änder Hochschulen insg. ! ' 

1 ! ' 
1 i 1 ohne L ehramts- i 1 b Haupthörer 1 St udenten Deutsche Hochschulart i 

studi erende ' 1 1 + 1 __j 
i ! 1 1 1 
! 1 Nebenhörer St udi enanfänger nur Lehramts- 1 Ausl änder i Hochschul e  1 

1 
c studi erende 1 1 1 1 _ _ I --

1) siehe Kasten . 
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Studi enfachgruppen bzw. Fächerg ruppen u nd Studienbereiche seit  So11erse1es ter  1 972 

F ä c h e r g r u p p e n 
se i t  SS 1 977 i1 WS 1 976 /77 

S t u d i e n f a c h g r u p p e n 

�RACH- UNO KULTURWISSENSCHAFTEN J 
Theologie 
Philosophie 
Geschichte ( einschl.  Archäologie )  
Bibliothekswesen , Dokumentation , ' 

Publizistik  
Sprachwissenschaften ( divers e )  
Ps ychologie 
Erziehungswissenschaften 

WIRTSCHAFTS- UNO GESELLSCHAFTS­
WISSENSCHAFTEN 

Rachtswissenschaft:-------­
Poli t ik- und Sozialwissenschaften  
So zialwesen ( FH ) , '  Sozialpädagogik 
Wirtschaftswissenschaften  
Wirtschaftsingenieurwesen 
Verwaltungswesen ( FH )  
fMATHEMATIK,-N-AT-U-RW-IS-SE-N-SC-HA_FT_E_N J 
llatheutik 
Infor11tik 
Physik 
Che1ie 

THEOLOGIE 
! GEISTES- UNO SPRACHWISSENSCHAFTEN ! 

Philosophie 
Geschichte ( einschl.  Archäologie ) 
Bibliothekswesen , Ooku1enta tion , 

Publizist i k  
Sprachwissenschaften ( divers e )  
Psychologie 
Erziehungswissenschaften 
Sport 

Politik- und Sozialwissenschaften 
Sozialwesen ( F H )  
Wirtschaf t s wissenschaften 
Wirtschaftsingenieurwesen -----� 

jllAT HEllATIK, NATURWISSENSCHAFTEN) 
llathematik 
Informatik 
Physik 
Che1ie 

Phar1a zie Pharuzie ""'-4----------�I 
Biologie Biologie l l Geowissenscha ften Geowissenschaften 

vom SS 1972 bis SS 1 976 

Philosophie 
Geschichte 
Bibliothekswes e n ,  Dokumen t a t i o n , 

Publizistik 
Sprachwissenschaften ( divers e )  
Ps ychologie 
Erziehungswissenschaften 
Sport 

�r�e -

Polit i k- und  Sozialwissenscha ften 
Sozialwesen ( F H )  
Wirt s ch a f t swissenschaften  

llathe1atik 
Informatik 
Physik 
Che1ie 
Biologie 
Geowissenschaften 

Geographie Geographie -----------'--� 

jHUMANMEOIZIN] fllEDIZINISCHE WISSENSCHAFTENJ 
l- - -

Hu1an1edizin Allge1eine Medizin  Al l g emeine Medizin 
Zahnmedizin Z ahn1edi z i n  Zahn1edizin 

_.......... V e terinärmedizin Veterinär1edizin 
l=IV:::::

H
:=
ER:::::l=N

Ä
::::
.
R:::::ll-®lliJ:::::O l:=:Z:::::IN�„�----------_, Phar1azie 

AGRAR- , FORST- UNO ERNAHRUNGS-
WISSENSCllAFTEN (L AND- UNO FORSTWIRTSCHAFT J 

Agrarwissenschaf ten 1 Ag rarwissenschaften  Agrarwissenschaften 
Fors twissenschaf t ,  Hol zwirts chaft  Fors t wissenschaf t ,  Hol zwirts chaf t  ...--t/l- Fors t wissens ch a f t  
Ernährungs- u .  Haushal tswissens chaften Ernährungs- u .  Haushalt s wissens cha f ten  1 
Brau- , Getr��e�ebens1i t teltechnologi�URWISSENSCHAFHN ) - - 1 - -- - - - -
(INGENIEURWISSENSCHAFfEN] Brau- ,  Getränke- , Lebensmi t t el t e chnologie Ernäh�u ngs- u .  Haushal t s wissenschafteo 
llaschi nenbau , Verfahrenstechnik llaschinenbau , Verfahrens technik Holzwirtschaft  
Elekt ro t echnik Elektrotechnik Brau- , Get ränk e- , Lebens1i t t e l t echnol.  
Archit ek t ur  eins ch l .  Baukunst , Architek t ur  einschl ,  Baukunst , Maschinenb au , Verfahrens technik 

Innenarchitektur Innenarchitektur  Elektrotechnik 
Bauingenieurwesen 
Ver1essungswesen 

(KUNST , KUNSTWISSENS"C!fÄff] 
Bildende Kuns t , KunstbrZiehung , 

Kunstgeschichte 
Darstellende Kun s t , Fi l1 und Fern­

sehen , Theat erwissenschaft 
Gestaltung  ( FH ) ,  Angewand t e  Kun s t  
llusik  

Bauingenieurwesen  
Vermessungswesen 

!KUNST ,  KUNSTWISSENSCHAFT J 
Bi ldende Kuns t ,  Kunsterziehung , 

Kunstges chichte  
Darstellende Kuns t , Fil1 und Fern. 

sehen ,  Theaterwissenschaft  
Gestaltung ( FH ) ,  Angewandte Kunst 
Mus i k  

1 )  a b  WS  1 9 78/79 Gartenbau , L andespf lege ausgegliede r t .  
2 )  a b  W S  1 978/79 b e i  Agrarwissenschaf t e n .  

Arch i t e k t u r ,  Innenarchitek t ur  
Bau i ngenieurwesen 
Ver1essungswesen 

_ Wirtschaftsi ngenieurwe� 

Bi l dende Kunst , Kunsterziehung , 
Kunstges chichte 

Dars te l l ende Kunst , Fil1 und Fern-
sehen, Theate rwissenschaft 

Ges ta l t ung ( F H ) ,  Angewandte Ku ns t  
llusik  
Archäo logie �-- Baukunst  


